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Ausbauzustandskarte der BundesstraRe 30
im Jahr 2010

Die folgende Ausbauzustandskarte gibt einen Uberblick dariiber, wie die Bundesstrale 30 im Jahr 2010 in
etwa ausgesehen hat. Aufgeteilt ist die Karte auf zwei Seiten. Auf Seite 1 befindet sich der Nordabschnitt,
auf Seite 2 der Stdabschnitt.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km)
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Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)
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Unfallkarte 2010

Die folgende Karte gibt einen Uberblick tiber die Unfalle auf der Bundesstrafie 30 im Jahr 2010.

Teil 1: Ulm - Biberach (ca. 40 km) (Nordabschnitt)
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Teil 2: Biberach - Friedrichshafen (ca. 60 km)

ey [ Sl Schwendi
(312 nlingen ®Aderzhofen ~ Sauggart e \_/
Jan] " Sulmis Chigebiry )
Riedlingeh @) Ao G5fingen Uttanwailer y Al P o g Heggbach Westeriihi
' /i DecgFoen 7 Attenweiler Maselheim
Altheim ,Eil o —
] Warthausen i
® Neufra E""""ga“ . " Ahlen A Laupertbusen Hiirbel
tzenweiler Birkentard . Gutenzell
geinsmrm [ )
L
Dirmentingen Alleshausen . Seekirch BIBE RAC 1 Bl swaller
Ertingen ® Tiefenbach StfMangen 3.d.Ri oy St Edelbgun
R . Goppertshofen @ Laubach
Mittelbiberach | : :
(3n] - Oggelshausen . B3] Ringschnait Ochsenhausen
Morbach S .qge rosive.| ecve B : gpeEintec
0| 2
] Diimau a . Bad Buchau : . Ummendorf Erfen
her | 32 Kappel moos
" E3 Kleintissen Fl'u'hbach o
Teterkihge kh!sfm.m . ) o & Mitielbuch
= . < .Scfwm\haum
Erarmermkr o i @ Rotium
BAD SAULGAU * gimannsweller Steinhauzen Mettenbery
\ . S Hochdorf Digterwengen
' Ingoldingen ‘ . Steinhausen
N Reichenbach i J Bellgmont
[ X BigNattary Bao‘ Sch senried | Eberhardzell
folfartsweiler  Sipflan Rentiardswoiler & = Firamoos Spindeiwag
- - \ . .
®500s
H%" flmbach @" Oberessendorf
Baistern g h\'il\'erfs‘x:uhr o |
iswoiler .
X ofwa rze’:‘u;’ascﬁa';'ﬁ’ Otterswang @ Mihihausen ® Adeishofer E -
Boms mwmn R | 445 "
.\ nglents Hummerstied
Ebersbach
- ersbach @ “Schwersier Uniall 2010 L. S ‘i Rupprochts g g%
: . ‘ t Tote. 2 Schwerverletzie. | Leichiverletzter O A
!0"3*"?3 Eichstegen AULENDORF% 3
s ® Alishausen steinenbac) i l.Osl'a;:;fm
) el = el [@8)
ggwald W Haisterkirch
ndeibouren (30|BAD WALDSEE
n . DM.WBMHNJSW - . Linterurtiach H-m!g\au (A BAD WURZACH

. et ® Hittisweiler - Wergernr
jenhausen .Unterwai'd- .Ebenweder "% Mittelyrbach - .m & Selbranz
hausen v, — GAISBEUREN Hurms:mrs}f' Zigelbach
: [ = .
Fleischwangen icdsho
o Ru\prwﬁnsbwck ‘_ - Gospol farn
filhelmsdorf N Molpgrishaus ® Rohrbach .
- L |
Esanhausen Fronrgute Eﬂ*mﬂ'
Fronhofen gaienbach
Jor @ Danketsweiler b
a Weitprechts
Hasermeiler Zog%mwﬂsr
hi Straf
4 )/ § . Wolfegg @
aberg Gyl Berg
Horgenzell » guenroute .Rmpemsmrm
T= Unterankenreute S
" ® Schmalegg RBk
ngen 1 1 | : Hppry % Unterhalden @ grctech j Hertazho
GossetSwpiler RAVENSBURG 3 ® Maser
Wen Wolketsweiler o [ Wetzisroute Vi 1z
. ) . ngerazhofen
cardibach Wilhelmskirch A\ — Fengen . ?’ Birerweiler @
| B @ schiier i
- " Engelboldshofe
QUM Focarekieh DO 1 Knollengraben Waldburg ngeil o
4 Gullen [ ® Merazhofen
[ @ Tork iler . i Hannober Kar Leupoiz Bey
reshuim / Sicm;m L —r L .
[ o s
Dbertofen Grunkraut Eggenreute
Oberes Karmmerial .
fepbach @ Oberteuringen aach m;::h - ® Christazhofen
o Bodnegg \or Ratzenied -
Untertburingen Lisbonay g or>119¢" [ ] Amtzell e v / i Sommerbach
Bmcmnzsﬂ' ] 1 tobes w.|d,dm n| Siggen .
- MFCKFNFIFLIRFN o
Wriowaller s Hirschiatt Siggenweiler  Vorderreute Edserm
d - . L] /-l el
. M mumgm‘m astagh
TETTNANG Gunzerweiler
\S Tar#aau - - Mﬂ:h.
Eimenau g, .. Gestratz
Slelnegidm
Heimenkirch Gri
4 Rgthenbach
Siberatsweiler 5 . a
- iler / & Fedhirschi ® Schan:
r Hergensweiler Lindenberg 558] ENhofer
® Niederstauten . .
Oberreitnau
o~ (i as a Stenhopn|

8 Archiv 2010 www.B30-Oberschwaben.de



www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2010



Archiv 2010

www.B30-Oberschwaben.de



anuar

www.B30-Oberschwaben.de

Archiv 2010



01. Januar 2010

Unbekannter nimmt Familie die Vorfahrt
» Oberessendorf, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Nach einer Unfallflucht am Neujahrstag auf der B 30 bei Oberessendorf, wird ein
silberfarbener Pkw gesucht. Das gesuchte Fahrzeug ist hinten rechts erheblich beschadigt.

Der Fahrer des gesuchten Fahrzeugs fuhr auf der B 30 gegen 18.35 Uhr in Fahrtrichtung Biberach und
bog auf Hohe Oberessendorf nach links in Richtung Bad Schussenried ab, ohne den Vorrang eines
entgegenkommenden Pkws zu beachten. Dessen Lenker konnte zwar nach links ausweichen, prallte aber
gegen das hintere rechte Fahrzeugheck des Verursachers. An seinem Fahrzeug entstand Sachschaden
von rund 7.000 Euro. Der 49-jahrige Mann und seine beiden Kinder im Alter von neun und elf Jahren
blieben unverletzt. Eine Fahndung nach dem fliichtigen Pkw verlief bisher erfolglos. Hinweise zu dem
Fahrzeug nimmt das Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

04. Januar 2010

Passat stot Unimog um
» Apfingen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 37.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Auf der BundesstraRe 30 ist es am Montag gegen 17.45 Uhr im Bereich von Apfingen in
Fahrtrichtung Ulm zu einem Auffahrunfall zwischen einem VW Passat und einem Unimog gekommen.

Ein 45-jahriger fuhr am Abend auf der Bundesstral’e mit seinem Unimog auf der rechten Spur, als ein 48-
jahriger Passatfahrer zwischen den Anschlussstellen Biberach-Siid und Biberach-Nord fast ungebremst
auf ihn auffuhr. Durch die Wucht wurde der Unimog umgestof3en und beide Fahrzeuge erheblich
beschadigt. Die beiden Autofahrer wurden nur leicht verletzt. Der entstandene Sachschaden belauft sich
auf rund 37.000 Euro. Die rechte Fahrspur der B 30 musste wahrend der Unfallaufnahme tiber mehrere
Stunden gesperrt werden. Die Feuerwehr Biberach und der Rettungsdienst waren ebenfalls im Einsatz.
Die Ermittlungen dauern noch an. Hierzu sucht die Polizei Zeugen, die den Unimog vor dem Unfall auf der
B 30 gesehen haben. Hinweise nimmt das Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 447 -0
entgegen.

Quelle: http://www.szon.de/lokales/laupheim/laupheim _artikel,-Verkehrsunfall-fordert-zwei-Verletzte- _arid,4034810.htm|

04. Januar 2010

Polizei findet Haschisch nach Auffahrunfall
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vermutlich unter der Einwirkung von Betaubungsmitteln stand ein 21-jahriger
Autofahrer, der am Montagnachmittag, gegen 16.00 Uhr in der Ravensburger Strafl3e (B 30) auf seinen
Vordermann auffuhr und hierbei einen Sachschaden von rund 1.500 Euro verursachte. Die Polizei
veranlasste bei dem Mann die Entnahme einer Blutprobe. Darlber hinaus stellten die Beamten im
Fahrzeug des Unfallverursachers noch rund sechs Gramm Haschisch sicher.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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05. Januar 2010
24-jahriger erster Rekordraser im neuen Jahr

(Appendorf) - Weder Verkehrsregeln noch Minustemperaturen und die damit verbundene Gefahr von
StralBenglatte konnen manche Raser stoppen, berichtet die Polizei. Diese Feststellung mussten Ulmer
Verkehrspolizisten am Dienstag bei Kontrollfahrten im Landkreis Biberach machen. Bei der Uberwachung
der BundesstraRe 30 zwischen Appendorf und Biberach nahmen die Beamten ein Auto eines 24-jahrigen
Ulmers ins Visier. Die auf diesem Streckenabschnitt geltende Hochstgeschwindigkeit von 100 Kilometern
pro Stunde Uberschritt der junge Fahrer um mehr als 40 Stundenkilometer. Ein einmonatiges Fahrverbot,
drei Punkte und 160 Euro BuRgeld sind die Folgen, berichtet die Polizei.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/allgaeu/Raser-mit-170-Sachen-erwischt;art378131,4109502

05. Januar 2010
Polizei stoppt Anhdnger mit schweren Mangeln

(Donaustetten) - Seinen Anhanger musste ein 50-jahrige Fahrer eines Lastwagens am
Dienstagnachmittag in Donaustetten stehen lassen, da dieser erhebliche Mangel hatte. Der Mann war von
Beamten der Verkehrspolizei kurz nach 16.45 Uhr auf der B 30 anlasslich einer Lkw-Kontrolle angehalten
worden. Hierbei stellte sich heraus, dass die gesamte Beleuchtung des Anhangers nicht funktionierte und
Auflauf- und Feststellbremse ohne Funktion waren. AuRerdem war die Ladung, welche aus GerUstteilen
bestand, mangelhaft gesichert. Die Beamten veranlassten, dass der Anhanger auf einem Parkplatz
verbleibt, bis die Schaden beseitigt und die Ladung richtig gesichert ist. Der Fahrer und der
Fahrzeughalter, welcher als Beifahrer mitfuhr, erwarten jetzt eine Anzeige wegen diverser Verstolie gegen
die Stralenverkehrs- und Strafenverkehrszulassungsordnung.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilung%20vom%2006.01.2010.pdf

08. Januar 2010

Behinderungen auf winterlichen Strallen
» Biberach, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Landkreis Biberach) - Am Freitagmorgen ist es im Landkreis Biberach auf winterlichen Stral3en zu
Verkehrsbehinderungen durch hangen gebliebene Lastwagen sowie zu einzelnen Verkehrsunfallen
gekommen. Der Polizei wurden bis zum frithen Nachmittag insgesamt sechs Verkehrsunfalle gemeldet.
Dabei erlitt eine Person leichte Verletzungen, in den tbrigen Fallen blieb es bei Blechschaden in einer
Gesamthohe von rund 40.000 Euro. Unfallursache war jeweils nicht angepasste Geschwindigkeit.

Zu einem Unfall mit 5.000 Euro Schaden kam es gegen 10.30 Uhr auf der Bundesstraf’e 30 bei Biberach.
Eine 35-jahrige Golf-Lenkerin geriet infolge nicht angepasster Geschwindigkeit von der StralRe ab und
kam im Buschwerk an der Béschung zum Stillstand.

Verkehrsbehinderungen sind insbesondere in den friihen Morgenstunden an Steigungsstrecken
aufgetreten. Lastwagen ohne Schneeketten blieben im Bereich zwischen Biberach und dem lllertal
hangen. Die Rdum- und Streudienste waren pausenlos im Einsatz, konnten allerdings nicht alle
neuralgischen Stellen in kirzesteter Zeit bedienen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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08. Januar 2010

Audi angefahren und gefliichtet
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Beim Ein- oder Ausparken ist ein unbekannter Autofahrer am Freitagmittag, gegen
12.00 Uhr gegen einen vor dem Anwesen Paulinenstralle 74 abgestellten Audi gestoRen und
anschlieBend davon gefahren, ohne sich um den hierbei angerichteten Fremdschaden von rund 1.000
Euro zu kiimmern. Als méglicher Unfallverursacher kommt der Fahrer eines silberfarbenen Autos in
Betracht, der neben dem Fahrzeug des Geschéadigten parkte. Personen, die den Unfallhergang
beobachtet haben, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75
41) 70 10 in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

10. Januar 2010

Betrunkener erhilt Fahrverbot

(Ravensburg) - Am Sonntag gegen 2.30 Uhr wurde ein 29-jahriger Autofahrer in der Jahnstral3e (B 30)
von einer Polizeistreife im Rahmen einer Verkehrskontrolle Uberprift. Hierbei stellt sich heraus, dass der
Fahrer unter Alkoholeinfluss am Steuer seines Pkw sal. Ein entsprechender Test bestatigte den
Verdacht. Der 29-jahrigen erwarten nun ein Buf3geld sowie ein Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

11. Januar 2010

Uberholmanéver endet im StraBengraben
» Appendorf, 2 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 9.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Ein 30-jahriger Autofahrer ist am Montag gegen 9.40 Uhr zu schnell unterwegs gewesen.
Auf winterlicher Straf3e Gberholte er auf der Bundesstrale 30 zwischen Appendorf und Biberach ein
anderes Fahrzeug. Beim Wiedereinscheren verlor er die Kontrolle Uber seinen Wagen und kam nach
rechts von der Stral3e ab. Erst unterhalb der rund fiinf Meter tiefen Bdschung kam das Auto zum
Stillstand. Der 30-jahrige sowie seine mitfahrende Ehefrau waren angeschnallt und trugen nur leichte
Verletzungen davon. Am Auto entstand Totalschaden von rund 9.000 Euro. Da der Unfallfahrer keinen
Wohnsitz in Deutschland hat, musste er eine Sicherheitsleistung von 100 Euro hinterlegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

11. Januar 2010

Beim Abbiegen gegen Verkehrsinsel geschleudert
» Reute, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden

(Reute) - Vermutlich infolge nicht angepasster Geschwindigkeit ist ein 33-jahriger Autofahrer in der Nacht
zum Montag, gegen 4.40 Uhr an der Einmiindung der B 30 mit der Pestalozzistral’e in Reute von der
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Fahrbahn abgekommen. Der Mann wollte von der Bundesstral’e nach rechts in die Pestalozzistralle
abbiegen, hatte aber hierbei die Kontrolle Uber sein Fahrzeug verloren und war gegen eine Verkehrsinsel
geschleudert. An dem Auto entstand hierdurch ein Sachschaden von rund 2.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

11. Januar 2010
10 Unfille auf schneeglatten StraRen

(Landkreis Biberach) - Insgesamt zehn Verkehrsunfalle hatte die Polizei im Landkreis Biberach am
Montag zu bearbeiten, bei denen die Witterungsverhaltnisse eine Rolle spielten. Bei mehreren weiteren
bekannt gewordenen Bagatellunfallen einigten sich die Beteiligten selbst ohne die Polizei. In den meisten
Fallen war nicht angepasste Geschwindigkeit bei vorherrschender Schneeglatte die Unfallursache. Die
entstandenen Sachschaden beliefen sich meist auf einige tausend Euro je Unfall. Eine Person wurde
schwer verletzt, fiinf Personen wurden leicht verletzt. Der erste Unfall wurde gegen 07.30 Uhr in
Achstetten gemeldet, der letzte Unfall gegen 20 Uhr bei Berkheim. Die (ibrigen Unfélle verteilen sich auf
das gesamte Kreisgebiet. Sieben dieser Unfalle ereigneten sich durch Auffahren auf ein haltendes oder
stehendes Fahrzeug, in zwei Fallen handelte es sich um alleinbeteiligtes Abkommen von der Stral’e und
in einem Fall rutschte ein Pkw in eine bevorrechtigte Strale und kollidierte mit einem querenden
Fahrzeug.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

11. Januar 2010
Verschneite StraBen behindern Verkehr

(Bodenseekreis) - Die am Montagnachmittag im Bodenseekreis einsetzenden und bis in zum
Dienstagmorgen anhaltenden Schneefalle haben zu erheblichen Verkehrsbehinderungen gefiihrt. Vor
allem am Abend ging es auf den verschneiten StralRen oftmals nur noch im Schritttempo voran, in dessen
Folge sich teilweise lange Fahrzeugkolonnen bildeten. Bis zum Dienstagmorgen wurde die Polizei zu
insgesamt 18 Verkehrsunfallen im Kreisgebiet gerufen, die auf die winterlichen StraRenverhaltnisse
zurlickzufiihren waren. Meist blieb es zwar bei Blechschaden, jedoch waren auch zwei Verletzte zu
beklagen. Der bei diesen witterungsbedingten Unféllen entstandene Sachschaden belauft sich auf rund
30.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

13. Januar 2010

Eisplatte stiirzt von Laster
» Wiblingen, 2 Fahrzeuge

(Wiblingen) - Da ein Fahrer seinen Lkw nicht von einer Eisplatte befreite, I6ste er am Mittwoch einen
Unfall auf der B 30 aus. Als ihn gegen 9.00 Uhr ein Transporter Gberholte, I16ste sich eine Eisplatte vom
Dach des Aufliegers. Sie beschadigte die Frontscheibe des Transporters. Durch Zufall wurde die 25-
jahrige Fahrerin nicht verletzt. Es entstand jedoch Sachschaden von mehreren hundert Euro. Die Frau
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versuchte, durch Lichthupe und Warnblinker den Lkw-Fahrer darauf aufmerksam machen. Er fuhr jedoch
weiter, ohne sich darum zu kimmern. Ein Teilkennzeichen des Lkw ist bekannt. Die Fahndung nach dem
Flichtenden aus dem Raum Oberallgau dauert an.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

13. Januar 2010
Mann rast mit 170 tiber winterliche StraRe

(Appendorf / Biberach) - Manche Raser lassen sich weder von maéglicher Stralenglatte noch von haufigen
Polizeikontrollen bremsen. Bestes Beispiel dafiir ist ein 36-jahriger Autofahrer aus dem Landkreis
Ravensburg. Am Mittwochmorgen raste er auf der BundesstralRe 30 vor den Augen einer Videostreife und
im Fokus einer Uberwachungskamera mit rund 170 Stundenkilometern von Appendorf in Richtung
Biberach. Die Grenze liegt bei 100 Kilometern pro Stunde. So deutlich der Versto war, so deutlich sind
die Folgen: Der Mann sieht einem zweimonatigen Fahrverbot, einer Geldbul3e von 440 Euro sowie vier
Punkten im Verkehrszentralregister in Flensburg entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

17. Januar 2010

21-jahrige aus Auto geschleudert und schwer verletzt
» Apfingen, 1 Schwerverletzte, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Schneematsch, nicht angepasste Geschwindigkeit und bis zur VerschleiRgrenze abgenutzte
Reifen sind die Ursache flr einen schweren Verkehrsunfall, der sich am Sonntagmorgen auf der B 30 bei
Apfingen ereignet hat.

Ein mit vier Personen besetzter Opel Zafira war gegen 9.00 Uhr in Fahrtrichtung Biberach unterwegs. In
Hoéhe Apfingen geriet das Fahrzeug auf Schneematsch ins Schleudern. Im weiteren Verlauf tiberschlug
sich das Auto mehrfach und kam letztlich auf einer Wiese neben der Fahrbahn zum Stehen. Der 45-
jahrige Fahrer, eine 45-jahrige Beifahrerin und eine 18-jahrige Mitfahrerin, die hinter dem Fahrer saR,
waren angeschnallt und wurden nur leicht verletzt. Eine 21-jahrige, die hinten rechts sal3 und sich
vermutlich nicht angeschnallt hatte, wurde wahrend des Uberschlags aus dem Auto geschleudert und erlitt
schwere Verletzungen. Die Verletzten wurden in nahe gelegene Krankenhduser gebracht.

Am Unfallfahrzeug entstand Totalschaden in Héhe von rund 7.000 Euro. Am Unfallort waren neben der
Polizei und dem Rettungsdienst, ein Notarzt und die Feuerwehr Laupheim mit jeweils mehreren
Fahrzeugen im Einsatz. Die B 30 war flir etwa eine dreiviertel Stunde nur einseitig befahrbar.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/kreis-biberach/21-Jaehrige-wird-bei-Autoueberschlag-aus-
Fahrzeug-geschleudert;art372479,4126578

17. Januar 2010
Polizisten stoppen 11 Raser

(Biberach) - Bei Videokontrollen am Wochenende sind im Raum Biberach elf Raser aufgefallen. Die
VerstoRe wurden Uberwiegend auf der Bundesstrale 30 zwischen dem Jordanei und Hochdorf entdeckt.
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Trotz der dort geltenden Hochstgeschwindigkeit von 100 Kilometern pro Stunde waren die beiden
"Spitzenreiter" mit mehr als 140 Stundenkilometern unterwegs. Die Folgen sind Fahrverbote von einem
Monat Dauer, drei Punkte im Verkehrszentralregister sowie 160 Euro Geldbuf3e.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

17. Januar 2010

Auto liberschlagt sich
» Bad Waldsee, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Am friilhen Sonntagmorgen hat sich auf der B 30 bei Bad Waldsee ein Auto
Uberschlagen. Gegen 6.40 Uhr fuhr ein 42-jahriger Fahrer eines Hyundai von Gaisbeuren in Richtung
Biberach. Etwa 300m vor der Ausfahrt Bad Waldsee-Nord geriet er aufgrund nicht angepasster
Geschwindigkeit ins Schleudern. Der Hyundai iberschlug sich und blieb auf dem Dach liegen. Der 42-
jahrige Uberstand den Uberschlag unverletzt. An seinem Wagen entstand wirtschaftlicher Totalschaden in
Hoéhe von rund 10.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

18. Januar 2010
Hartmut Kohler in den Ruhestand verabschiedet

(Ravensburg / Tibingen / Uberlingen) - Nach Uber 40 Jahren im Dienst der StralRenbauverwaltung des
Landes ist Hartmut Kohler am Montag, 18. Januar 2010, in Uberlingen verabschiedet worden. "Seine
fundierten Fachkenntnisse gepaart mit hoher personlicher Kompetenz machten ihn zu einer tragenden
Saule fir den Strallenbau im Regierungsbezirk Tiibingen. Fiir seine Vorgesetzten, aber auch fiir
Gemeinden, Stadte und Landkreise war er ein geschatzter Gesprachspartner und Berater in allen
Bereichen des Stralenbaus und der Verkehrssicherheit", sagte Staatssekretar Rudolf Kéberle.

Der 1944 in Goppingen geborene Kohler habe an der Universitat Stuttgart Bauingenieurwesen studiert.
Mit dem Abschluss als Diplom-Ingenieur sei er zum Regierungsprasidium Tubingen gekommen. Nach
einem zweijahrigen Referendariat habe er unterschiedliche Aufgabengebiete an verschiedenen
Standorten im Regierungsbezirk betreut. So habe er nach einigen Jahren als Oberbauleiter in der Region
Reutlingen-Balingen anschlief3end lange Jahre schwerpunktmaRig die Straflenplanung im gesamten
Regierungsbezirk Tubingen mitgestaltet. Dabei habe er konsequent die Idee einer netz- und
umweltorientierten Stralenplanung vorangetrieben. Viele der groRen Bundes- und Landesstralenprojekte
im Regierungsbezirk wiirden die Handschrift von Hartmut Kohler tragen. Beispielhaft sei der "Planungsfall
7" im Bodenseeraum, der ein integriertes Um- und Ausbaukonzept nicht nur bei der B 30 und B 31,
sondern auch bei Landes- und KreisstralRen im Hinterland vorsehe.

Als Leiter des ehemaligen StraRenbauamtes in Uberlingen, des Fachbereiches StraRen beim Landratsamt
Sigmaringen und zuletzt auch als Leiter des Baureferates in Ravensburg habe Kohler viele seiner
friiheren Planungen in die Realitdt umsetzen kdnnen. So hatten in seinem Verantwortungsbereich nicht
nur die bereits ausgebauten Teile der B 31 am Bodensee gelegen, sondern auch die im letzten Jahr fertig
gestellte Ortsumgehung von Isny und die Verkehrsfreigabe des wichtigen Lickenschlusses auf der A 96
noérdlich von Wangen. "Mit groRer Ausdauer, Gelassenheit und einem starken Riickgrat hat Hartmut
Kohler in den letzten Jahren viel im Strallenbau bewegt. Mit der freiwilligen Verlangerung der Dienstzeit
um fast ein Jahr ist er auch in dieser Hinsicht mit gutem Beispiel vorangegangen".

Kohlers Nachfolge trete der Leitende Baudirektor Hanspeter Brehme an. "Wir sind froh, dass wir mit ihm
einen Mann mit groRRer Erfahrung als Nachfolger gewinnen konnten. Denn auch in Zukunft warten grof3e
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Herausforderungen, die es zu bewaltigen gilt", sagte Kéberle. Zu den wichtigsten Vorhaben gehdrten der
Bau der Ortsumgehung Ravensburg im Zuge der B 30, aber auch die Realisierung der B 31,
Ortsumgehung von Friedrichshafen, sowie der Ausbau der B 31 zwischen Uberlingen Ost und Uberlingen
West.

Quelle: http://www.innenministerium.baden-
wuerttemberg.de/de/Meldungen/223111.html?referer=83357 &template=min_meldung_html& min=_im

20. Januar 2010

Polizei stoppt betrunkenen Kastenwagenfahrer

(Meckenbeuren) - Vier alkoholisierte Kraftfahrzeuglenker hat die Polizei in der Nach zum Mittwoch im
Kreisgebiet aus dem Verkehr gezogen. Erheblich unter Alkoholeinwirkung stand ein 40-jahriger Fahrer
eines Kastenwagens, den eine Polizeistreife gegen 22.20 Uhr in Meckenbeuren kontrollierte. Er musste
sich deshalb einer Blutprobe unterziehen und seinen Fihrerschein an Ort und Stelle abgeben.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

20. Januar 2010
Polizisten ziehen maroden Anhédnger aus dem Verkehr

(Ulm) - Am Mittwochnachmittag hat die Verkehrspolizei UIm mehrere Laster auf der B 30 Gberpriift. Einen
Anhéanger eines Kleinlasters mussten die Beamten wegen schwerer Mangel aus dem Verkehr ziehen.
Denn beide Bremsen des Verkaufswagens waren wirkungslos. Zudem war die Anhangerkupplung derart
ausgeschlagen, dass sie sich zu I6sen drohte. Diese Mangel bestatigte kurz darauf ein Sachverstandiger.
Er stufte den Anhanger als verkehrsunsicher ein. Der Fahrer sieht einer Anzeige und den Kosten fir das
Gutachten entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

20. Januar 2010

Auto verhakt sich an Sattelzug
» Weingarten, 2 Fahrzeuge, 2.700 Euro Schaden

(Weingarten) - Zu einem Zusammenstof3 zwischen einem Sattelzug und einem Opel Meriva ist es am
Mittwochabend auf der Bundesstralte 30 an der Ausfahrt Weingarten gekommen.

Ein 41-jahriger Opelfahrer befuhr gegen 18.10 Uhr die B 30 in Fahrtrichtung UIm. An der Ausfahrt
Weingarten wechselte er auf die Abbiegespur und reduzierte seine Geschwindigkeit. Hierbei wurde er von
einem 41-jahrigen Sattelzugfahrer Gberholt. Der Lastwagen scherte noch vor dem Opel in die Ausfahrspur
ein und streifte den Opel. Dabei verhakten sich beide Fahrzeuge und der Opel Meriva wurde mehrere
Meter mitgezogen. AnschlieRend berholte der Opelfahrer den Lastzug noch in der Ausfahrtschleife. Im
Bereich der Einmindung zur B 32 entwickelte sich zwischen den beiden Fahrern ein Streit.

Die beteiligten Personen blieben bei dem Zusammenstol3 unverletzt. Es entstand ein Sachschaden von
etwa 2.700 Euro. Zeugen des Unfalls oder des anschlieRenden Streits werden gebeten, sich mit dem
Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 in Verbindung zu setzen.
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(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

23. Januar 2010
Raser holt sich Fahrverbot, vier Punkte und 440 Euro BuRgeld

(Laupheim) - Bei Verkehrskontrollen auf der Bundesstrafle 30 hat am Samstag eine Videostreife einen 23-
jahrigen bei Laupheim gestoppt. Verkehrsiberwachungsbeamte der Polizeidirektion Ulm nahmen dort das
Auto mit Ravensburger Kennzeichen ins Visier. Die Geschwindigkeit lag um 66 Stundenkilometer tber
dem Limit von 120 km/h. Neben einem BufRgeld von 440 Euro kommen auf den 23-jahrigen Raser vier
Punkte im Verkehrszentralregister sowie ein Fahrverbot von zwei Monaten Dauer zu.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http:.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

24. Januar 2010

Beamte kontrollieren in der "Fasnetszeit"

(Ravensburg) - Trotz in den Medien angekiindigten Kontrollen zur "Fasnetszeit" mussten zwei Autofahrer
in der Nacht zum Sonntag in Ravensburg zur Blutprobe. So muss nun auch ein Mercedesfahrer mit einem
Fahrverbot rechnen. Er wurde um 01.10 Uhr in der Friedrichshafener StralRe (B 30) kontrolliert. Dabei
stellten die Beamten fest, dass er unter Alkoholeinwirkung stand, was der nachfolgende Test bestatigte.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

25. Januar 2010
Kranke Baume gefahrden Verkehrssicherheit

(Friedrichshafen) - Zu welchen 6kologischen Schaden StralRenabwasser flhren, zeigt sich zur Zeit in der
Ravensburger- und Paulinenstrafe in Friedrichshafen.

Aus Sicherheitsgriinden ist umgehend das Fallen von zwolf Baumen im Zuge der B 30 (Ravensburger-
und PaulinenstralRe) erforderlich. Wie das Landratsamt Bodenseekreis berichtet, ist die Mallnahme mit
der unteren Naturschutzbehdrde abgestimmt. Die Arbeiten im Auftrag der Stralenmeisterei Tettnang
werden am Dienstag, den 26. Januar 2010 durch eine Fachfirma durchgefiihrt. Mit
Verkehrsbehinderungen in den Morgenstunden ist zu rechnen.

Bereits im vergangenen Jahr mussten, aus Griinden der Verkehrssicherheit, mehrere massiv geschadigte
Baume entlang der Ravensburger- und Paulinenstral’e entfernt werden. Die Baume sind wiederholt durch
einen offentlich bestellten Baumgutachter mit Hilfe modernster Messtechnik untersucht worden. Dabei
wurde festgestellt, dass erneut zwolf Baume am statisch wirksamen Wurzelfundament (Wurzelstock und
Stammfuld) stark beschadigt sind. Hauptursachen sind Stockfaulnis und Pilzbefall.

Damit der Alleencharakter des StralRenzuges erhalten bleibt, werden in Zusammenarbeit mit dem
stadtischen Griinamt Neupflanzungen vorgenommen.
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Quelle:
http.//www.bodenseekreis.de/606.html?&no_cache=1&layout=2004locationsclass%3DI&tx_ttnews[tt news]=1988&tx_ttnews[backPi
d]=1129&cHash=364b4dada1

26. Januar 2010

Pkw bleibt vor Abhang stehen
» Baustetten, 1 Fahrzeug

(Baustetten) - Die anhaltenden Schneefélle am Dienstagvormittag haben zu mehreren Unfallen und
allgemeinen Verkehrsbehinderungen im Landkreis Biberach gefiihrt.

Unter anderem kam es gegen 08.15 Uhr bei der Auffahrt zur B 30 bei Baustetten zu einem Unfall. Dort
war ein Pkw alleinbeteiligt ins Schleudern geraten und unmittelbar vor einem Abhang am Fahrbahnrand
zum Stehen gekommen. Verletzt wurde niemand.

Die Polizei bittet Verkehrsteilnehmer auf eine den Witterungsverhéltnissen angepasste Geschwindigkeit
und ausreichend Sicherheitsabstand zu achten.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

26. Januar 2010

Schneefall und Glatteis sorgen fiir zahlreiche Unfille
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Kreis Ravensburg) - Der am Dienstag in den frihen Morgenstunden einsetzende Schneefall sorgte auf
vielen Stralen fir Chaos. Vor allem in den Bereichen Ravensburg, Weingarten und im Schussental hatten
die Autofahrer zudem mit Glatteis zu kdmpfen. Im Kreisgebiet kam es zu insgesamt mehr als 60 Unféllen.
Bei Bad Wurzach wurde ein 38-jahriger Mann bei einem Verkehrsunfall auf der B 465 schwer verletzt.
Eine weitere Person erlitt bei einem Unfall leichte Verletzungen. Auch auf der B 30 rutschte ein Auto kurz
vor Ravensburg in die Leitplanke. Der Grof3teil der Unfélle verlief glimpflich. Es entstand insgesamt
Sachschaden in H6he von rund 150.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

27. Januar 2010
Polizei stoppt Drogenfahrer

(Hochdorf) - Ein 25-jahriger Autofahrer aus dem Bodenseeraum ist am Wochenanfang wegen Drogen am
Steuer aufgefallen. Der Mann wurde bei einer Verkehrskontrolle auf der Bundesstraflte 30 bei Hochdorf
naher unter die Lupe genommen. Ein unruhiges Verhalten, starre Pupillen sowie gerdtete Augen deuteten
auf einen moglichen Drogenkonsum hin. Einen klarenden Test lehnte der Mann ab, war aber mit einer
Blutentnahme einverstanden. Ihm drohen nun ein Buf3geld von 500 Euro, ein Fahrverbot von einem
Monat Dauer sowie vier Punkte im Verkehrszentralregister. AuRerdem steht ihm eine Anzeige wegen
Drogenkonsums ins Haus.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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27. Januar 2010

Frau fahrt deutlich zu schnell

(Ravensburg) - Deutlich zu schnell ist am Mittwochnachmittag eine Opelfahrerin auf der Bundesstraflie 30
unterwegs gewesen. Die 41-jahrige Frau fuhr auf der B 30 in Richtung Siiden. Bei erlaubten 100 km/h fuhr
sie etwa 140 km/h, am Ausbauende Ravensburg-Sid bei erlaubten 80 km/h immer noch deutlich Gber 130
km/h. Neben Punkten und einem BuRRgeld erwartet die Frau nun auch ein Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Januar 2010
Zahlreiche Unfalle und Staus bei Schneefallen

(Alb-Donau-Kreis) - Ergiebige Schneefalle sorgten am Donnerstagmorgen fiir Behinderungen auf den
StralRen in Ulm und im Alb-Donau-Kreis. Die meisten Fahrer kamen dank Winterreifen mit der Situation
zurecht und passten ihr Tempo den Verhaltnissen an. Zwischen 6.00 und 10.30 Uhr musste die Polizei im
Stadtkreis Ulm und im gesamten Alb-Donau-Kreis dennoch zu 13 Unféllen eilen. Gliicklicherweise waren
in allen Fallen nur Sachschaden zu verzeichnen. Sie summieren sich nach ersten Schatzungen auf rund
40.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

28. Januar 2010

Autofahrer kommen mit Schneefallen gut zurecht
» Baustetten, 1 Fahrzeug

(Landkreis Biberach) - Schneefélle und -verwehungen haben am Donnerstagmorgen in weiten Teilen des
Landkreises zu Verkehrsbehinderungen gefiihrt. Alles in allem blieb die Lage zu jeder Zeit entspannt. Der
Polizei wurden zwischen 5.00 und 11.00 Uhr fiinf Unfalle gemeldet. Verletzt wurde niemand. Der
Sachschaden an den insgesamt sieben beteiligten Fahrzeugen belauft sich auf rund 25.000 Euro.
Unfallorte im Einzelnen waren die Verbindungsstral3e von Mittelbuch nach Hattenburg, die Bundesstrale
30 auf Héhe von Baustetten, eine Kreuzung bei Achstetten, eine Einmiindung bei Bad Buchau sowie die
Bundesstralle 312 zwischen Ringschnait und Biberach. Einzelne Verkehrsbehinderungen wurden auch
aus dem lllertal gemeldet.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

28. Januar 2010
Das groBe Chaos konzentriert sich auf die B 30
(Landkreis Ravensburg) - Trotz heftigen Schneetreibens blieb am Donnerstag im Landkreis bis auf

vereinzelte Ausnahmen das befiirchtete grof3e Chaos auf den StralRen aus. Die Anfangs teilweise
chaotische Verhaltnisse besserten sich schnell. Nach Auskunft der Polizei habe es auch

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2010 21



Schneeverwehungen und schneebedeckte Autobahnen gegeben, die Lage blieb allerdings groftenteils
ruhig.

Zu Problemen kam es vor allem auf der B 30 im Raum Bad Waldsee und Ravensburg. Hier staute sich
der Verkehr Gber Stunden immer wieder. Zwischen Oberessendorf und Baindt bildete sich ein 16 km
langer Stau, auch in der Gegenrichtung ging flr rund eine Stunde nichts mehr. Ebenfalls verstopft waren
die Nebenstrecken, so war die RoRRberger Steige vorlaufig durch querstehende Fahrzeuge blockiert.

Zwischen 6.00 und 10.30 Uhr ereigneten sich im Kreis lediglich sechs Unfélle, bei denen niemand verletzt
wurde. Auch die Blechschaden hielten sich in Grenzen. So fiel der Sachschaden mit insgesamt 13.500
Euro geringer aus als befiirchtet.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg-weingarten/ravensburg-stadt_artikel,-Befuerchtetes-Chaos-bleibt-trotz-
Schneemassen-aus-_arid,4046213.html

28. Januar 2010

Schneefille fiihren zu Verkehrschaos
» Meckenbeuren, mehrere Fahrzeuge

(Bodenseekreis) - Die heftigen Schneefalle in der Nacht zum Donnerstag haben im Bodenseekreis
teilweise zu erheblichen Verkehrsbeeintrachtigungen gefiihrt. Zu schaffen machten den
Verkehrsteilnehmern im Berufsverkehr vor allem hangen gebliebene Fahrzeuge an Steigungen. Wie die
Polizei mitteilt waren zwar der Uberwiegende Teil der Kraftfahrer vorschriftsmagig mit Winterreifen
ausgerustet, jedoch machte der auf den Fahrbahnen gefrierende Schnee ein Weiterkommen dennoch
teilweise unmoglich.

Der Verkehr bewegte sich am Morgen auf der B 31 héchstens im Schritttempo und kam zeitweise fiir
Minuten vollig zum Stehen. Rdumfahrzeuge kamen nicht ausreichend durch, eine geschlossene
Schneedecke bedeckte die Bundesstralle. Zahlreiche Autofahrer wendeten mitten auf der Strale, um ihr
Gluck auf Ausweichstrecken zu versuchen. Nicht viel besser erging es auf der B 30, welche zeitweise
zwischen Meckenbeuren und Friedrichshafen vollstandig blockiert war, nach dem sich auf der
festgefahrenen Schneedecke Glatteis gebildet hatte und zahlreiche Lastwagen bis in die
Nachmittagstunden quer standen. Zu Problemen kam es aber auch auf Kreis- und Landesstrallen.

Dem disziplinierten Verhalten der Autofahrer ist es vermutlich zu verdanken, dass die Polizei im
Kreisgebiet zu lediglich zehn Verkehrsunfallen ausriicken musste, die auf die winterlichen
Strallenverhaltnisse zurtickzuflihren waren. Hierbei wurden vier Personen leicht verletzt, der entstandene
Sachschaden belauft sich auf rund 40.000 Euro.

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

28. Januar 2010

Pkw fahrt frontal in stehendes Fahrzeug
» Uim, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ulm) - Nicht angepasste Geschwindigkeit hat am Donnerstagmorgen auf der Uberleitung zur B 30 eine
Leichtverletzte und rund 6.000 Euro Schaden gefordert.

Gegen 10.30 Uhr wollte eine 27-jahrige Pkw-Lenkerin, welche die B 28 in Fahrtrichtung Senden befuhr,
auf die B 30 in Richtung Biberach abfahren. Auf der langgezogenen Rechtskurve der Uberleitung kam sie
aufgrund nicht angepasster Geschwindigkeit bei winterlichen Stralenverhaltnissen ins Schleudern und
prallte mit ihrem Fahrzeug gegen die rechte Leitplanke. Ein nachfolgender Pkw konnte nicht mehr
ausweichen und prallte frontal in das stehende Fahrzeug. Die Unfallverursacherin wurde hierbei leicht
verletzt. Der entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 6.000 Euro.
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(Aus dem Autobahnpolizeibericht Giinzburg)

Quelle: http://www.locally.de/nachricht/11698/quenzburger-autobahnpolizei-meldet-vuer-unfaelle-wegen-quotden-
witterungsverhaeltnis

29. Januar 2010

ZusammenstoRB fordert zwei Verletzte
» Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Nicht angepasste Geschwindigkeit ist nach Polizeiangaben der Grund fiir einen Unfall
am Freitagvormittag auf der B 30 auf Hohe Donaustetten. Ein 23-jahriger Renaultfahrer war gegen 11.30
Uhr auf der linken Spur in Richtung Biberach unterwegs. Als vor ihm ein Fahrzeug abbremste, konnte er
einen Auffahrunfall nur verhindern, indem er auf die rechte Fahrspur auswich. Dort war jedoch ein 29-
jahriger Audifahrer unterwegs, mit welchem der 23-jahrige zusammen stie®. Durch den Aufprall
schleuderte der Audi in die Mittelschutzplanke und anschlieBend zurlick auf den Standstreifen. Der
Renault kam von der Fahrbahn ab und fuhr dort noch ein Verkehrszeichen um. Der Renaultfahrer und
seine 22-jahrige Beifahrerin wurden hierbei leicht verletzt. Der Gesamtschaden wird mit rund 20.000 Euro
beziffert. Der Renaultfahrer wird wegen fahrlassiger Koérperverletzung angezeigt.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

31. Januar 2010

Unfallverursacher fahrt auf falscher Seite und fliichtet
» Oberessendorf, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Auf der BundesstralRe 30 bei Oberessendorf ist es am Sonntagmittag zu einer
Fahrerflucht gekommen. Um 15.25 Uhr fuhr ein noch unbekannter Peugeotlenker von Biberach in
Richtung Ravensburg und kam in einer Rechtskurve auf die linke StralRenseite. Ein entgegenkommender
Audifahrer wich noch nach rechts aus, konnte einen Streifvorgang aber nicht verhindern. AnschlieRend
kam der Audi von der Fahrbahn ab und blieb mit einem Schaden von rund 1.500 Euro im Graben stecken.
Der Verursacher fuhr ohne anzuhalten davon. Er war mit einem dunklen Kleinwagen der Marke Peugeot
unterwegs. Dieser misste auf der linken Seite Schaden aufweisen. Hinweise zu einem solchen Fahrzeug
sowie zum Unfall nimmt das Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

31. Januar 2010

Beim Rangieren krachte es
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Beim Rangieren ist ein unbekannter Autofahrer am Sonntag, zwischen 14.30 und
19.30 Uhr gegen einen vor dem Anwesen Ravensburger Strafte 67 (B 30) parkenden Opel gestoRen und
anschlieBend davon gefahren, ohne sich um den hierbei angerichteten Fremdschaden von rund 1.000
Euro zu kimmern. Um Hinweise zum Unfallverursacher bittet das Polizeirevier Friedrichshafen unter der
Nummer (0 75 41) 70 10.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)
Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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01. Februar 2010
CDU plant Ausschuss "Verkehrssituation Bad Waldsee / B 30"

(Bad Waldsee) - Im Rahmen der Haushaltsrede hat die CDU-Fraktion Bad Waldsee am Montag
angekiindigt einen Ausschuss zur Verkehrssituation auf der B 30 zu berufen. Die Fortschreibung der
Bedarfsplanung im Rahmen des Generalverkehrsplans und damit die Festlegung der vordringlichen
StraRenbaumaRnahmen stehe in den nachsten Jahren an. Im Norden und Stiden von Bad Waldsee
wurden und werden Stralenbauprojekte vorangetrieben, so die CDU. Im Biberacher Raum wird der 3-
streifige Ausbau vorangetrieben, im Studen der Ausbau der B 30 mit Vordringlichkeit umgesetzt. Die B 30
um Bad Waldsee mit den neuralgischen Punkten der Ortsdurchfahrt von Gaisbeuren und dem
Urbachviadukt drohe einmal mehr auf der Strecke zu bleiben. Nicht erst im Wahlkampf zur
Gemeinderatswahl im vergangenen Jahr habe sich die CDU-Fraktion - wie andere Gruppierungen auch -
mit dem Thema beschaftigt.

Nun méchte die CDU aber "Nagel mit Képfen" machen. Schnellstmdglich soll die Griindung eines
Ausschusses "Verkehrssituation Bad Waldsee / B 30" auf die Tagesordnung des Gemeinderats gesetzt
werden. Dieser Ausschuss soll neben der Bestandsaufnahme dessen, was seither schon bedacht, geplant
und kalkuliert wurde, realisierbare Alternativen fiir die Verkehrsfiihrung um Bad Waldsee mit Schwerpunkt
Gaisbeuren erarbeiten. Ziel des mit Gemeinderaten, Vertretern der Verwaltung und der
Strallenbaubehdrde und méglichst auch externen Beratern besetzten Ausschusses werde sein, dass in
dem Moment, wenn nach der Realisierung der B 30 Siid die B 30 um Bad Waldsee in den Blick kommt,
die Vorbereitungen soweit gediehen sind, dass entschieden, geplant und baldmdéglichst gebaut werden
kann. Dieser Ausschuss wird zundchst ohne finanzielle Verpflichtungen bleiben.

Bereits in einem vor kurzem organisierten Vorgesprach, bei dem auch Vertreter der Verkehrsbehdrde
dabei waren, wurde Unterstiitzung und Beratung fir den geplanten Ausschuss zugesagt.

Quelle: http://www.bad-waldsee.de/infomaterial/buerger/haushalt2010/cdu2010.pdf

02. Februar 2010

30 Verkehrsunfille auf glatten StraRen
» Dellmensingen, 1 Fahrzeug

(Alb-Donau-Kreis) - Die winterliche Witterung hat den Autofahrern in Uim und im Alb-Donau-Kreis
schwierige StralRenverhaltnisse beschert. Wie die Polizei berichtet, ereigneten sich zwischen Dienstag-
und Mittwochvormittag in Ulm und im Alb-Donau-Kreis insgesamt 30 Verkehrsunfalle auf glatten Stral3en.
Dabei wurden neun Personen verletzt, gliicklicherweise niemand schwer. Unter anderem rutschte auf der
BundesstralRe 30 bei Dellmensingen gegen 20.15 Uhr ein Auto von der Fahrbahn und blieb im
Wildschutzzaun hangen. Die Gesamtschaden summieren sich nach Polizeiangaben auf rund 110.000
Euro. Zahlreiche Schneeverwehungen behinderten den Verkehr.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

03. Februar 2010
Fahrzeuge aller Art bleiben in Schneewehen stecken

(Landkreis Biberach) - Die bisher heftigste Winternacht ist von Dienstag auf Mittwoch Uber den Landkreis
Biberach hereingebrochen. Rdum- und Streudienste waren im Dauereinsatz und konnten dennoch nicht
gleichzeitig Uberall sein. Beim zentralen Notruf der Polizeidirektion Biberach gingen zwischen
Dienstagabend und Mittwochmorgen rund 100 Anrufe ein. Straflen waren zugeweht, Fahrzeuge aller Art
steckten fest und auch zu 20 Unfallen ist es gekommen. Bei den Unfallen erlitten fiinf Personen
Verletzungen. Der Schaden betragt einige 10.000 Euro. Im Laufe der Nacht und des Morgens war mehr
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als ein Dutzend Stralen gesperrt, einige durch Unfalle, die anderen durch Schneeverwehungen und
feststeckende Fahrzeuge. Bei Tagesbeginn entspannte sich die Situation allmahlich und mit Ausnahme
einiger NebenstralRen rollte der Verkehr wieder.

Im Laufe der Nacht hatte der Winter seine weil3e Visitenkarte im gesamten Landkreis abgegeben. Nicht
Neuschnee war das Problem, sondern starke Verwehungen. Diese tlirmten sich teilweise so hoch, dass
es auch fiir Busse, Lastwagen und selbst Rdumfahrzeuge zwischendurch kein Durchkommen mehr gab.
Eine Umleitung wurde unter anderem am Mittwochmorgen auf der BundesstralRe 30 erforderlich. Nach
einem Unfall im Raum Bad Waldsee musste der Verkehr ab Oberessendorf eine andere Richtung
nehmen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

03. Februar 2010

Zahlreiche Staus und Unfille durch Schneeverwehungen
» Englerts, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Landkreis Ravensburg) - Schneeverwehungen haben im éstlichen und nérdlichen Kreisgebiet ab
Dienstagabend fiir Unfalle und Verkehrsbehinderungen gesorgt, wahrend es im sldlichen Kreisgebiet
regnete. Die Unfalle verliefen grofitenteils glimpflich. Mehrere Autofahrer sowie ein Rettungswagen
blieben in Schneeverwehungen stecken. Lastwagen standen zum Teil quer und blockierten die Fahrbahn.
Einige Verkehrsteilnehmer konnten ihre Fahrt erst nach Eintreffen der Rdumdienste fortsetzen.

Im gesamten Kreisgebiet blieben Verkehrsteilnehmer in Schneeverwehungen stecken. Es kam dadurch
zum Teil zu erheblichen Verkehrsbehinderungen. So auch auf der Bundesstrafle 30 im Raum Bad
Waldsee, die fiir Lastwagen zeitweise nur noch mit Schneeketten befahrbar war.

Am Mittwochmorgen kurz nach 7 Uhr geriet ein Sattelzug auf der B 30 auf Héhe Englerts in eine
Schneeverwehung. Der Lastwagen knickte ein, woraufhin der Auflieger auf die Gegenfahrbahn rutschte.
Dort stiel? er mit einem aus Richtung Ulm kommenden VW Golf zusammen. Die Insassen des Golf
blieben unverletzt. Der Sattelzug kam nach der Kollision von der Strafde ab. Der 26-jahrige Fahrer
verletzte sich hierbei leicht. An dem Lastzug entstand Sachschaden in Hohe von etwa 6.000 Euro. Am
Golf ein Schaden von geschatzten 4.000 Euro. Die B 30 musste zur Unfallaufnahme und Bergung des
Sattelzuges fur drei Stunden gesperrt werden. Die Umleitung erfolgte ortlich. Es kam zu erheblichen
Behinderungen und Ruckstaus, die bis in den Landkreis Biberach hineinreichten.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

05. Februar 2010

Lkw reiBt Mittelleitplanke auf und fliichtet
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 3.200 Euro Schaden

(Laupheim) - Einen dunkelgriinfarbenen Lkw sucht die Polizei Biberach nach einer Unfallflucht, die sich
am Freitag zwischen 8.00 und 8.45 Uhr auf der Bundesstrafe 30 zwischen Laupheim und Biberach
ereignet hat. Der Lkw war in Fahrtrichtung Biberach gegen die Mittelleitplanke geprallt und hatte diese auf
einer Lange von rund 16 m beschadigt. Dadurch entstand ein Schaden von rund 3.200 Euro. Aufgrund der
an der Unfallstelle aufgefundenen Fahrzeugteile dirfte der LKW erheblich beschadigt sein. Hinweise
nimmt die Polizei in Biberach unter der Nummer (0 73 51) 44 70 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)
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Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

05. Februar 2010

Betrunkener fahrt bei rot liber die Ampel
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge

(Ravensburg) - Am Freitag gegen 22.40 Uhr missachtete ein stadtauswarts fahrender 23-jahriger VW-
Fahrer an der Kreuzung JahnstraRe/WeiRenauer StralRe das Rotlicht der Ampelanlage. Auf der Kreuzung
streifte er den Pkw einer ordnungsgemaf querenden 22-jahrigen Audi-Fahrerin. Der Unfallverursacher
flichtete anschlieRend in Richtung Friedrichshafen. Die 22-jahrige verfolgte ihn und konnte ihn bei
Senglingen zum Anhalten bewegen. Bei der anschlieRenden Unfallaufnahme durch die Polizei stellten die
Beamten beim Unfallverursacher Alkoholeinfluss fest, weshalb er sich einer Blutprobe unterziehen
musste.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

07. Februar 2010

Auto uberschlagt sich, Verursacher fliichtig
» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Den Verursacher sowie Zeugen sucht die Ulmer Polizei nach einer Unfallflucht am
Sonntag. Auf der B 30 war eine Mercedesfahrerin gegen 12.50 Uhr von Ulm nach Laupheim unterwegs.
Rund vier Kilometer nach Donaustetten hatte die 32-jahrige auf der linken Spur ein Fahrzeug Uberholt. Als
sie ein weiteres Auto passieren wollte, wechselte dieses pl6tzlich nach links. Um den drohenden
Zusammenstofd zu vermeiden, steuerte sie nach rechts. Dabei geriet ihr Wagen ins Schleudern, kam nach
rechts von der Straf3e ab und Uberschlug sich. Die Fahrerin erlitt hierbei nur leichte Verletzungen. lhre
beiden Kleinkinder tberstanden den Unfall ohne Blessuren. Beide waren vorbildlich in Kindersitzen
gesichert. Der Unfallverursacher fuhr indes weiter. Nach ihm sucht nun die Polizei, die wegen Unfallflucht
ermittelt. Die Beamten schatzen den Sachschaden am Mercedes auf 10.000 Euro. Sie bitten Zeugen des
Geschehens, sich unter Nummer (07 31) 18 80 bei der Verkehrspolizei Ulm zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

08. Februar 2010

GrofRere Eisplatte fallt auf Transporter
» Gaisbeuren, 2 Fahrzeuge

(Gaisbeuren) - Eine Eisplatte ist am Montagmorgen auf der Bundesstrafle 30 von dem Anhanger eines
Lastwagens auf einen nachfolgenden Transporter gefallen. Die Windschutzscheibe des Transporters
wurde hierbei erheblich beschadigt. Gegen 7.35 Uhr fuhr der Lastwagen in Richtung Bad Waldsee. Auf
Hohe Gaisbeuren fiel die grofRere Eisplatte vom Planenaufbau des Lastwagens, vom Fahrer vermutlich
unbemerkt, herab. Dieser setzte seine Fahrt ohne anzuhalten fort. Zeugen des Unfalls und Hinweise auf
den weillen Lastwagen nimmt der Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30
entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)
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Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

09. Februar 2010
Gesetz verbietet Lirmschutz

(Friedrichshafen) - Im Siiden werden die fir das Jahr 2025 hochgerechneten Grenzwerte nicht
Uberschritten, wie Gutachterin Gabriele Schulze in der Sitzung des Technischen Ausschusses am
Dienstag deutlich machte. Deshalb soll nur im Norden entlang der Messestral3e eine Larmschutzwand
gebaut werden. Da es sich um ein Mischgebiet handele, besteht laut Gesetz kein Bedarf flr einen
Larmschutz im Stden. Zum Verdruss der Anwohner.

Zur Sitzung waren rund 20 Zuhorer, der GroRteil Betroffene, die entlang der Messestralle wohnen
gekommen. Einer entsprechenden Protestnote des Allmannsweiler Blirgerforums waren rund 140
Unterschriften von Unterstiitzern gefolgt. Die Verwaltungsspitze von Friedrichshafen will nun versuchen,
dass die von den Birgern geforderten zusatzlichen Larmschutzwande im Vorgriff auf den geplanten
Anschluss der Stralle an die Bundesstraflie 30 bereits jetzt gebaut werden kdnnen. Dies wird auch vom
Ausschuss unterstiitzt. Die Chancen dafir sind allerdings unklar. Denn dabei muss das
Regierungsprasidium Tubingen als zustandige Planungsbehdrde fir die B 30 mitspielen. Die Fundamente
der im Norden zu bauenden Larmschutzwand werden nach den Angaben von Wolfgang Kubler, Leiter des
Stadtbauamtes, bereits so ausgelegt, dass die Wande bei Bedarf aufgestockt werden kénnen.

Statt der von der Stadtverwaltung bevorzugten Holzwand soll es nun eine mit Steinwolle gefiilite
Rahmengitter-Konstruktion als Larmschutzwand geben, die auch begriint werden soll. Dafiir sprachen
sich die Mitglieder des Ausschusses einstimmig aus. Kosten wird diese Variante nach den Berechnungen
der Stadtverwaltung rund 424.000 Euro, also rund 3.000 Euro mehr, als die Holz-Variante.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/l aermschutz-nur-einseitiq:art372474,4160387

10. Februar 2010

Zahlreiche Verkehrsunfille auf glatten StraRen
» Dellmensingen, 2 Unfélle, 2 Fahrzeuge

(Alb-Donau-Kreis) - Glatte StralRen haben am Mittwochvormittag in Ulm und im Alb-Donau-Kreis zu
zahlreichen Verkehrsunfallen gefiihrt. Wie die Polizeidirektion Ulm mitteilt, ereigneten sich ab etwa 04.00
Uhr binnen finf Stunden 18 Verkehrsunfélle, bei denen eine Person verletzt wurde. Der Sachschaden
summiert sich auf insgesamt rund 77.000 Euro.

Der einzige Unfall mit Verletzten ereignete sich gegen 7.15 Uhr auf der Bundesstralie 492 zwischen
Schmiechen und der Abzweigung nach Grotzingen. Hier war eine Autofahrerin mit ihrem Pkw in den
Graben gerutscht.

Schaden entstand auch an zwei Pkw, die kurz vor 6.00 Uhr bei Dellmensingen von der glatten
BundesstralRe 30 rutschten.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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10. Februar 2010

Acht Unfélle bei erneuten Schneefallen
» Apfingen, 1 Fahrzeug
» Appendorf, 1 Fahrzeug

(Landkreis Biberach) - Der neuerliche Schneefall in der Nach von Dienstag auf Mittwoch hat den
StralRenverkehr im Landkreis Biberach zwar langsamer gemacht, aber kaum zu Unféllen geflhrt, wie die
Polizei berichtet. Bis gegen 11.30 Uhr wurden acht Unfalle gemeldet. Verletzt wurde niemand. Der
Schaden belauft sich auf einige 10.000 Euro.

In Biberach musste die Memminger StraRe flir mehrere Stunden gesperrt werden. Gegen 4.20 Uhr waren
dort zwei Lastwagen gegeneinander geprallt. Das schwierige Bergungsmandver sowie die
Aufraumarbeiten und damit auch die Sperrung dauerten bis gegen 9 Uhr.

Weitere Unfallstellen waren die LandesstralRe 284 am sogenannten Staigstock zwischen Steinhausen und
Kleinwinnaden, die Bundesstralte 312 zwischen Biberach und Riedlingen im Bereich von Ahlen, die
BundesstralRe 312 zwischen Riedlingen und Zwiefalten bei der Abzweigung nach Zwiefaltendorf, die
Ortsdurchfahrt von Uttenweiler, die BundesstraRe 30 zwischen Laupheim und Biberach im Bereich von
Apfingen sowie nochmals die B 30 zwischen Appendorf und Biberach und die Burgrieder Strale in
Burgrieden-Rot.

Zu Verkehrsbehinderungen wegen eines hangen gebliebenen Lastwagens ist es auf der L 299 zwischen
Bechtenrot und Edenbach gekommen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

10. Februar 2010

Wernerhoftunnel nach Glatte- und Auffahrunfall gesperrt
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 7.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei Leichtverletzte und Unfallschaden in Hohe von rund 7.500 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls, der sich am Mittwochnachmittag auf der Bundesstraflte 30 am Beginn des
Wernerhoftunnels bei Ravensburg ereignet hat.

Gegen 14.45 Uhr war eine 41-jahrige Frau mit ihrem Hyundai auf der B 30 aus nérdlicher Richtung
kommend unterwegs. Bei der Einfahrt in den Tunnel verlor sie auf der vereisten Fahrbahn die Kontrolle
Uber ihren Wagen und prallte mit den Vorderradern gegen einen Bordstein. Wahrend die nachfolgenden
Fahrzeuge noch rechtzeitig anhalten konnten, stie® etwa 200 Meter dahinter ein Fiat Panda mit einem VW
Polo zusammen. Die beiden 18- und 24-jahrigen Fahrerinnen erlitten dabei leichte Verletzungen. An der
nordlichen Tunnelzufahrt wehte der Schnee durch die Arkaden auf die Stral3e. Dadurch wurde die
Fahrbahn binnen kurzer Zeit spiegelglatt. Nachdem der Streudienst den Strallenabschnitt abgestreut
hatte, konnten die drei unfallbeschadigten Fahrzeuge abgeschleppt werden. Die B 30 war in Richtung
Friedrichshafen fiir etwa eineinhalb Stunden gesperrt. Der Verkehr wurde 6rtlich umgeleitet.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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11. Februar 2010
Junge Union startet Aktion zum Vollausbau der B 30 und B 31

Die Junge-Union-Kreisverbande Ravensburg und Bodenseekreis haben eine gemeinsame Aktion fiir den
Vollausbau der Bundesstralen B 30 und B 31 gestartet. Mit dabei waren Verkehrsstaatssekretar Rudolf
Kdberle und Verkehrsminister a. D. Ulrich Mdller. "Unsere Region hat alles, was man sich nur wiinschen
kann, was aber fehlt, ist eine leistungsfahige Stralenverbindung,” sagen die Junge Union-
Kreisvorsitzenden Christian Natterer (Ravensburg) und Markus Schraff (Bodensee). "Aus diesem Grunde
haben wir eine Kampagne in Form einer Internetplattform gestartet, die in den nachsten Monaten richtig
anlaufen soll".

Konkret fordert die Junge Union den komplett vierspurigen autobahnahnlichen Vollausbau der B 30 von
Ulm nach Friedrichshafen und der B 31 von Lindau nach Uberlingen. Wichtig sei hierbei, dass die Region
an einem Strang ziehe.

Dies gelte selbstverstandlich auch fir die Elektrifizierung der Stidbahn. Denn die Projekte seien fir beide
Landkreise enorm wichtig. Staatssekretar Rudolf Kéberle und der Landtagsabgeordnete Ulrich Muller
forderten den Bund auf, mehr Mittel fiir den Stralenbau zur Verfiigung zu stellen. Kéberle erlauterte, dass
in Baden-Wirttemberg eine Reihe planfestgestellter Projekte nicht begonnen werden kénne, weil das
Geld aus Berlin fehle. So auch die B 30 und B 31.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Junge-Union-startet-Kampagne-fuer-
Vollausbau-der-B30-und-B31:art410936,4161162

11. Februar 2010
Polizei zahlt 31 Unfille auf glatten StraRen

(Alb-Donau-Kreis) - 31 Unfalle verzeichnete die Polizeidirektion Ulm von Donnerstagmorgen bis
Freitagmorgen auf schneeglatten Stralen in Ulm und im Alb-Donau-Kreis. Die Sachschaden summieren
sich nach einer ersten Schatzung auf mehrere Zehntausend Euro. Zwei Menschen wurden leicht verletzt.
Am Freitagmorgen machten die winterlichen StralRenverhaltnisse den Fahrern offenbar weniger
Schwierigkeiten. Bis zum Mittag wurden der Polizeidirektion Ulm nur zwei Unfélle mit Blechschaden
gemeldet.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

12. Februar 2010
Freihaltetrasse bleibt frei

(Neu-Ulm) - Ein weifl3er Fleck am sudlichen Ende des Griinzuges durch das Wiley-Gelande hat bei den
Beratungen zum Vorentwurf des Flachennutzungsplanes der Stadt Neu-Ulm Ratselraten ausgelost. Was
ist dort geplant, wie wird die noch freie Flache verwendet? Fragen, auf die demnachst eine Antwort
gefunden werden soll. Das Planungsbro Fink ist von der Stadtverwaltung beauftragt worden, mehrere
Varianten vorzuschlagen.

Entweder der Griinzug wird verlangert oder die Flache wird zur Wohnbebauung freigegeben oder es wird
eine Kindertagesstatte fir das Wiley-Gebiet erreichtet. Moglicherweise liefern die Planer aber noch bis
Ende Marz weitere Varianten, Uber die dann in den zustdndigen Gremien des Stadtrates beraten wird.

Die Ost-West-Schneise zwischen dem stidlichen Wiley-Areal und Ludwigsfeld soll aber frei gehalten
werden. Fir den Fall, dass die Querspange von der Bundesstrafl3e 30 bis zur B 10 bei Breitenhof doch
noch gebaut wird.
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Diese Planung ist zwar schon vor vielen Jahren nach Widerstand vor allem aus der Ludwigsfelder
Bevolkerung auf Eis gelegt worden, aber offenbar noch nicht ganz vom Tisch. "Die Trasse bleibt frei aber
es gibt keine aktuelle Uberlegungen zum Bau einer Spange," betonte Oberbiirgermeister Gerold
Noerenberg.

Quelle: http://www.augsburger-allgemeine.de/Home/L okales/Neu-Ulm/Lokalnachrichten/Artikel.-Das-Raetsel-um-den-weissen-Fleck-
im-Gruenzug-_arid,2068769 regid,2 puid,2 pageid,4503.html

12. Februar 2010

Tschechischer Sattelzug rutscht Béschung hinab
» Baindt, 1 Fahrzeug, 23.000 Euro Schaden

(Baindt) - Auf schnee-/eisglatter Fahrbahn ist am Freitagmorgen ein tschechischer Sattelzug auf der B 30
am Ausbauende Nord in den Graben gerutscht. Hierbei prallte er gegen eine Leitplanke sowie einen
Wildschutzzaun und knickte zwischen Zugmaschine und Auflieger so stark ein, dass eine Bergung mittels
zwei Autokrane notwendig wurde. Fur die Zeitspanne der Bergung, von 12.00 bis 14.00 Uhr, war die
BundesstralRe in Fahrtrichtung Bad Waldsee voll gesperrt. Es erfolgte eine ortliche Umleitung. An der
Sattelzugmaschine der Marke "Scania" entstanden Unfallschaden in H6he von rund 20.000 Euro. Die
Schaden an den Stralienleiteinrichtungen werden mit rund 3.000 Euro beziffert.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

14. Februar 2010
Gemeinderat informiert Giber Rekultivierung

(Baindt) - So viele Zuhorer hatten schon lange nicht mehr den Weg zu einer Gemeinderatssitzung in
Baindt gefunden. Die Plane zur Rekultivierung der alten B 30 lockte 40 Zuhorer ins Rathaus.

Noch bis im Sommer 2001 hatte die alte BundesstralRe die Gemeinde Baindt in zwei Teile zerschnitten.
Larm und Abgase der vierspurigen Stral3e belasteten die Anwohner, zudem war die Strecke
brandgefahrlich. Immer wieder gab es schwere Unfélle. Die Erleichterung im Ort war grof3, als die neue B
30 zwischen Niederbiegen und dem Egelsee im September 2001 eingeweiht wurde. Seitdem ist es ruhig
und idyllisch an der alten Trasse.

Gemeinderate, Architekturbiliro und eine internationale Studentengruppe hatten sich in der Vergangenheit
schon Gedanken dariiber gemacht, wie die Rekultivierung der Baindter Steige wohl aussehen kdnnte.
Doch bislang war der Rickbau der alten Bundesstrale stets in unmittelbarer Verbindung mit dem
erwarteten Baubeginn der B 30 Sid im Suden Ravensburgs in Verbindung gebracht worden. Denn Teile
des Straflenmaterials wolle man dort wiederverwenden.

Zwar wird der Baubeginn der B 30 Sud seit 2006 von Jahr zu Jahr verschoben, da der Bund kein Geld
gibt, dennoch erreichte im Dezember des vergangenen Jahres die Gemeindeverwaltung ein Schreiben
des Straflenbauamtes, nachdem die Rekultivierung im Frihjahr 2010, erfolgen soll, nach dem der Bund
zugestimmt hat. Die Arbeiten wurden inzwischen ausgeschrieben. In diesem Zuge sollen an der B 30 Sid
erste Dammschittungen mit dem noch brauchbaren Ausbaumaterial vorgenommen werden.

Die Architekten und Stadtplaner Roland Grof3 und Alexander Klingenstein erlauterten die Moglichkeiten,
wie man die Baindter Steige rekultivieren kénnte. "Wie ein griines Band" werde sich die friihere
Verkehrsverbindung spater einmal vom Wald bis in die Talaue legen. Kleine Verweilplatze mit
Spielmdglichkeiten und Aussicht iber das Schussental geben dem einstigen Argernis fiir die Blrger nun
einen parkahnlichen Charakter. Blumenwiesen und Obstbdume sollen der Natur zurlickgeben, was
zugebaut wurde. Weiche Ubergange sollen die Steigungen angenehm werden lassen und FuBRgéngern
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und Radfahrern gleichermalen gerecht werden. Ein Teil der alten Stiitzmauer soll etwa auf halber Hohe
abgeschnitten werden und als "Andenken" erhalten bleiben. Dazu sei es erforderlich, dass auch der
Unterbau der alten B 30 abgetragen werde. Unter der Fahrbahn liegen noch Betonbalken, rund einen
Meter darunter liegt die urspringliche 6 Meter breite Pech- und Teertrasse, was weiter darunter liegt ist
unbekannt. Die Arbeiten werden flr einige Zeit zu einer neuerlichen Belastung fiir die Anwohner fiihren.

Am Donnerstag, 25. Februar, wird die komplette Planung in der Schenk-Konrad-Halle bei einer
Birgerversammlung vorgestellt. Beginn ist um 20 Uhr.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg-weingarten/ravensburg-gemeinden_artikel,-Gruenes-Band-ersetzt-bald-
grauen-Teer-_arid,4051408.html|

14. Februar 2010
Riebsamen macht sich fiir B 30 und B 31 stark

(Friedrichshafen) - Mit der B 31 muss es endlich vorangehen. Das hat sich CDU-Bundestagsabgeordnete
Lothar Riebsamen auf die Fahne geschrieben. Bereits zwei Mal war er zu Gast im
Bundesverkehrsministerium. Das fordert wie eh und je: Prioritaten des Landes.

Die Starkung der B 31 als eine der Hauptverkehrsadern in der Bodenseeregion lautete das Thema des
Treffens von Lothar Riebsamen mit Dr. Andreas Scheuer, Parlamentarischer Staatssekretar im
Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) Es war das zweite Gesprach des
Politikers im Ministerium zur B 31 innerhalb von 14 Tagen. Beim ersten Gesprach habe er generell auf die
Probleme der ebenso touristisch wie wirtschaftlich starken Region Bodensee-Oberschwaben aufmerksam
gemacht und dabei auch den Ausbaubedarf der B 30 betont. Schlief3lich hatten die B 30 und B 31 die
Grenzen ihrer Leistungsfahigkeit 1angst erreicht. Beim zweiten Gesprach, zu dem auch Mitarbeiter des
Ministeriums aus den zustandigen Abteilungen in Bonn zugeschaltet waren, sei es um konkrete
Perspektiven fur die B 31 am Bodensee gegangen. Riebsamens Ziel: "ein mdglichst klares Bekenntnis zur
Notwendigkeit des Ausbaus”.

"Dies ist in einem sehr konstruktivem Gesprach auch absolut gelungen", zeigte sich der Abgeordnete
zufrieden. Zwar sei der finanzielle Rahmen auch fir Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur nicht zuletzt
durch Wirtschafts- und Finanzkrise kleiner, als von allen Beteiligten gewiinscht. Aber es sei die feste
Uberzeugung der Bundesregierung angesichts der notwendigen Haushaltskonsolidierung klare Prioritaten
zu setzen und Investitionen dort zu tatigen, wo sie die grofiten Impulse flir Wachstum und Beschaftigung
bringen. Deswegen habe die Bodenseeregion auch aus bundespolitischer Sicht einen hohen Stellenwert:
Das BMVBS, so berichtet Riebsamen, will mit Baden-Wdrttemberg eine abgestimmte Konzeption fir eine
leistungsstarke Bodenseeregion voranbringen. Angesichts knapper Kassen seien die Gesprache mit dem
Land entscheidend.

Um den Ausbau der Bundesstrafde zu verwirklichen, miissten drei Voraussetzungen vorliegen: die richtige
politische Prioritdtensetzung, ein rechtssicherer Planfeststellungsbeschluss und ausreichende
Finanzmittel. Riebsamen: "Bei den Finanzmitteln kann niemand zaubern. Aber ich bin Andreas Scheuer
sehr dankbar fiir die klare Zusage, sich nach der B 30 konsequent fiir den Ausbau der B 31 einzusetzen".
Insofern habe man fast zwei Drittel des Weges schon zurlickgelegt. Voraussetzung sei allerdings, dass
auch das Land die Starkung von B 30 und 31 in Zusammenhang sieht und ebenfalls die entsprechenden
Prioritaten setzt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadt _artikel,-Riebsamen-Land-muss-bei-B-31-mithelfen-
arid,4051169.html|
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16. Februar 2010

Blinker falsch gesetzt: Zwei Verletzte und zwei Totalschaden
» Buch, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Buch) - Beim Einbiegen von der Wiesentalstral3e nach links in die HauptstralRe (B 30) ist am
Dienstagnachmittag, gegen 16.15 Uhr ein 38-jahriger Fahrer eines Toyota mit einem Nissan eines von
links kommenden 56-jahrigen zusammengestolien. Wie die Feststellungen der Polizei ergeben haben,
war am Nissan vermutlich der rechte Blinker in Betrieb, obwohl der Fahrer nicht beabsichtigte, nach rechts
abzubiegen. Infolge der Kollision erlitten beide Autofahrer leichte Verletzungen, auRerdem entstand an
den Fahrzeugen, die abgeschleppt werden mussten, jeweils Totalschaden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

17. Februar 2010
Polizei stoppt Driangler und Raser

(Baindt / Baienfurt) - Mit BuRgeld, Punkten und Fahrverboten miissen mehrere am Dienstag und Mittwoch
von der Verkehrspolizei beanstandete Autofahrer rechnen.

Einen 44-jahrigen Audifahrer kontrollierten die Polizisten am Mittwochnachmittag auf der BundesstralRe 30
in Fahrtrichtung Ulm. Auf H6he Baindt fuhr er wahrend eines Uberholvorganges bei einer Geschwindigkeit
von Uber 135 Kilometern pro Stunde bis auf etwa 15 Meter auf ein vorausfahrendes Fahrzeug auf. Er
missachtete dabei deutlich den geforderten Sicherheitsabstand und muss nun neben einem BufRRgeld und
Punkten auch mit einem Fahrverbot rechnen.

Kurze Zeit spater stellten die Polizisten einen 62-jahrigen BMW-Fahrer fest, der in Richtung
Friedrichshafen fuhr. In der Senke bei Niederbiegen war er statt der erlaubten 100 km/h mit ganzen 135
Kilometern pro Stunde unterwegs. Auch er muss mit Punkten und einem BuRRgeld rechnen.

Bereits am Dienstagnachmittag hatten die Polizisten bei Baienfurt einen 43-jahrigen Opelfahrer
kontrolliert, der bei einer Geschwindigkeit von iber 120 km/h zu dem vorausfahrenden Fahrzeug lediglich
einen Abstand von knapp 13 Metern einhielt. Der bei dieser Geschwindigkeit erforderliche Mindestabstand
betragt 60 Meter. Den 43-jahrigern erwartet nun ebenfalls neben einem Buf3geld und Punkten ein
einmonatiges Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

17. Februar 2010

Seatfahrer libersieht Mercedes
» Reute, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Reute) - Zwei leicht Verletzte und Sachschaden von rund 8.000 Euro ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls
am Mittwochnachmittag, gegen 17.00 Uhr an der Einmiindung der Haupt- mit der MoosstraRe in Reute.
Ein von der MoosstraRe kommender 39-jahriger Fahrer eines Seat war beim Uberqueren der HauptstraRe
(B 30) mit dem Mercedes eines bevorrechtigten von links kommenden 72-jahrigen Mannes
zusammengestofRen. Der Mercedesfahrer sowie seine Beifahrerin erlitten hierbei leichte Verletzungen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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18. Februar 2010

15 Unfélle nach Eisregen
» Appendorf, 1 Fahrzeug

(Landkreis Biberach) - Einsetzender Regen hat am Donnerstagmorgen im Landkreis Biberach zu vielen
Unfallen und Verkehrsbehinderungen gefiihrt. Zunachst war vor allem der mittlere und dstliche Landkreis
betroffen, ab etwa 7.30 Uhr auch der Raum Riedlingen. Zu einer Unfallhdufung kam es im Raum
Erolzheim. Die ersten Unfallmeldungen wegen Glatteis gingen bei der Polizei gegen 4.30 Uhr ein. Bis
gegen 8.30 Uhr wurden 15 Unfalle gemeldet. Auch die B 30 bei Appendorf und die B 311 zwischen
Ertingen und Herbertingen waren betroffen. Eine Person rutschte beim Aussteigen aus einem Auto aus
und brach sich vermutlich den Arm. Sonst sind der Polizei nach ersten Erkenntnissen nur Sachschaden
bekannt. Polizei, Rettungs- und Streudienste waren vielerorts im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

18. Februar 2010

Radfahrer gegen Windschutzscheibe geschleudert
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Einen leicht Verletzten und Sachschaden von rund 2.000 Euro hat ein Verkehrsunfall
am Donnerstagmorgen, gegen 05.40 Uhr an der Einmlindung der Ravensburger- mit der Bahnhofstral3e
gefordert. Ein 45-jahriger Fahrer eines Mercedes war von der Bahnhofstrae nach links in die
bevorrechtigte Ravensburger Stralle (B 30) eingebogen und hierbei mit einem von links kommenden 39-
jahrigen Fahrradfahrer zusammengestoRRen, der vermutlich ohne Licht unterwegs war. Infolge der
Kollision wurde der Radfahrer gegen die Windschutzscheibe des Autos geschleudert und zog sich hierbei
leichte Verletzungen zu.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

18. Februar 2010

Nach Unachtsamkeit kommen zwei Autos ins Schleudern
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, der sich am Donnerstagnachmittag auf
der BundesstraRe 30 bei Ravensburg ereignet hat. Gegen 16.50 Uhr beabsichtigte ein 46-jahriger
Renaultfahrer an der Anschlussstelle Ravensburg-Nord auf die B 30 in Richtung Weingarten einzufahren.
In dem Moment, als der Renaultfahrer auf die B 30 einfuhr, wechselte eine 50-jahrige Hyundaifahrerin
vom linken auf den rechten Fahrstreifen. Um einen Zusammensto3 mit dem Renault zu vermeiden,
steuerte die Frau ihr Fahrzeug wieder nach links. Der Hyundai kam ins Schleudern und prallte gegen den
Renault. Dieser geriet daraufhin ebenfalls ins Schleudern und prallte in die Mittelleitplanke. Menschen
wurden bei dem Unfall nicht verletzt. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Hohe von insgesamt
etwa 8.000 Euro. Zeugen des Unfalls werden gebeten, sich beim Polizeirevier Ravensburg unter der
Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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19. Februar 2010

Transporter stiirzt auf rutschiger Fahrbahn um
» Laupheim, 1 Fahrzeug

(Laupheim) - Glimpflich ausgegangen ist am Freitagabend ein Verkehrsunfall auf der B 30 bei Laupheim
in Fahrtrichtung Ulm. Gegen 21.30 Uhr hatte der Fahrer eines Kurier-Transporters nach einem
Bremsmandver auf rutschiger Fahrbahn die Kontrolle Gber seinen Wagen verloren. Das Fahrzeug prallte
in die Leitplanke und kippte auf die Seite. Der Mann konnte sich selbst befreien. Er kam mit dem
Schrecken davon. Andere Verkehrsteilnehmer waren nicht in den Unfall verwickelt. Die Feuerwehr
Laupheim sperrte fir die Dauer der Bergungsarbeiten die Bundesstrafle zwischen den Anschlussstellen
Apfingen und Laupheim-Siid und leitete den Verkehr um.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/laupheim/laupheim_artikel,- Transporter-kippt-um-und-blockiert-die-B-30-
arid,4055485.html|

19. Februar 2010
Kennzeichen unter Schneefleck versteckt

(Weingarten) - Mit dem Aufbringen von Schnee auf das Kennzeichen hat ein Autofahrer versucht die
Polizei dariber hinwegzutduschen, dass das Fahrzeug nicht zugelassen war.

Beamten der Verkehrspolizei fiel der Ford Mondeo am Freitag auf der BundesstralRe 30 auf. Auf dem
hinteren Kennzeichen an der Stelle des Zulassungsstempels war ein Schneefleck. Nachdem die

Polizisten den Ford Gberholt hatten, bemerkten sie gleiches auch auf dem vorderen Kennzeichen. Bei der
anschlieBenden Kontrolle stellten die Polizisten fest, dass das Fahrzeug aufgrund fehlenden
Versicherungsschutzes zwangsentstempelt wurde. Durch das Aufbringen von Schnee auf dem
Kennzeichen hatte der 29-jahrige Fahrer versucht, dieses zu vertuschen. Der 29-jahrige musste einen
Abschleppdienst fiir den Abtransport seines Autos verstandigen. Zusatzlich musste er auch die Gebuhr fir
ein Taxi bezahlen. Gegen den 29-jahrigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Urkundenfalschung
eingeleitet.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. Februar 2010
Oswald Metzger mochte Oberbiirgermeister werden

(Ravensburg) - Oswald Metzger will Oberbiirgermeister in Ravensburg werden. Kurz vor
Bewerbungsschluss am Montag gab der zur CDU gewechselte Griine, der auch schon SPD-Mitglied war,
am Freitag seine Kandidatur bekannt.

"Ja, ich habe heute morgen meine schriftliche Kandidatur im Ravensburger Rathaus abgegeben”, sagte
Metzger am Freitag. Amtsinhaber Hermann Vogler (65) geht nach 23 Dienstjahren Ende Mai in den
Ruhestand. Bei der OB-Wahl tritt Metzger gegen bisher sechs Mitbewerber an.

"Weit weg von der politischen Schonrederei ist ein Rathaus eine Basis, an der die wirklichen Probleme
sind und dort kann man etwas erreichen", begrindete der Ex-Politiker, Publizist und Buchautor seine
Kandidatur. "Es ware fatal, wenn finanzielle Bundesmittel in GroRprojekten im Rhein-Neckarraum
versickern wiirden, wenn es in Ravensburg um die B 30-Siid oder die Elekitrifizierung der Stidbahn geht".
Auch beim angeschlagenen Finanzhaushalt der Stadt sieht Metzger Chancen seine Kréfte einzubringen.
Er will fir einen verantwortungsvollen Spagat zwischen Biirger- und Unternehmensinteressen werben,
Einsparungen durch Energieeffizienz vorantreiben, die schon beim Gebdudemanagement der Stadt
beginnen musse.
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Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/ravensburg/Nun-will-er-Rathauschef-
werden;art372490.4175509

25. Februar 2010
Zeller: Verkehrsministerin Gonner muss B 30 und B 31 voranbringen

(Friedrichshafen) - "Die Verschiebung der Verkehrsabteilung aus dem Innenministerium in das
Umweltministerium bestatigt meine langjahrige Kritik an der Verkehrspolitik des Landes", erklarte der
Landtagsabgeordnete Norbert Zeller (SPD) am Donnerstag. Als neue Verkehrsministerin sei nun Tanja
Gonner am Zug beim Bund die B 30 und B 31 in der Bodenseeregion als vorrangig anzumelden. "Auch
mit der Konsequenz, dass andere Stralenbauprojekte im Land zuriickgestellt werden. Ebenso miisse bei
der Elektrifizierung der Stidbahn endlich etwas voran gehen. "Die vielen Staus auf den Stral3en, grol3e
Zunahme an Lastwagentransporten und keine neuen Impulse fir die Schiene und den Nahverkehr sind
das Ergebnis der bisherigen Verkehrspolitik im Land". Die CDU habe es nicht geschafft, ihre Positionen
bei den Parteifreunden in Berlin durchzusetzen, bedauert Zeller sehr.

Quelle: http://www.norbertzeller.de/pmanzeige.php?pmnr=406

25. Februar 2010

Lastzugfahrer fahrt Ampel um und fliichtet
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Wegen Unfallflucht hat sich ein 52-jahriger Fahrer eines Lastzuges zu verantworten,
der am Donnerstagvormittag, gegen 08.00 Uhr von der Landerdschstrafde nach rechts in die
Ravensburger Strae (B 30) einbog und hierbei die am rechten Fahrbahnrand stehende Ampelanlage
komplett niederfuhr. Nachdem der Unfallverursacher daraufhin angehalten und den von ihm angerichteten
Fremdschaden angeschaut hatte, setzte er sich wieder in sein Fahrzeug und fuhr davon. Aufgrund der
Hinweise von Unfallzeugen, die auch das Kennzeichen des Fahrzeugs notierten, konnte der 52-jahrige
rasch als verantwortlicher Fahrzeuglenker von der Polizei ermittelt werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

25. Februar 2010
Rekultivierung beginnt im Marz

(Baindt) - Mehr als acht Jahre nach der Stilllegung der alten BundesstralRe 30 in Baindt wird die Strecke
jetzt der Natur zurlickgegeben. Die Rekultivierung ist Bestandteil des landespflegerischen Begleitplanes
und als 6kologischer Ausgleich fiir die Versiegelung der Umgehungsstral’e gedacht. Bei einer
Birgerversammlung wurden die Plane am Donnerstag vorgestellt.

Fast 200 Menschen hatten den Weg in die Schenk-Konrad-Halle gefunden. Kein Wunder, denn die B 30
war jahrzehntelang der Mittelpunkt des 4.800 Einwohner zdhlenden Gemeinde. Die vierstreifige Strale
hatte Baindt Uber Jahrzehnte zerschnitten. Der grordumige Verkehr zwischen Ravensburg und Ulm
rauschte mit hundert Stundenkilometern mitten durch die Gemeinde.

Seit September 2001 und der Inbetriebnahme der neuen B 30 ist es still geworden auf der alten Trasse.
Fir den Kfz-Verkehr ist sie seitdem gesperrt, aber Radfahrer, Spazierganger und Kinder haben sie als
kirzesten Weg zum Wald beziehungsweise als breite Spielflache fir sich entdeckt. Durch ihre Héhe und
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eine fehlende Querverbindung trennt sie allerdings immer noch die beiden Ortsteile voneinander. Das
andert sich jetzt.

Wie Joachim Rosinski von der Strallenbaubehérde des Regierungsprasidiums Tibingen erlautert, soll mit
den Abbrucharbeiten voraussichtlich im Marz begonnen werden, vielleicht schon in der zweiten
Marzwoche. 27.000 Kubikmeter StralRenmaterial werden nach dem Abbruch der Oberflache innerhalb von
vier Wochen mit 3.000 Lastwagenfahrten Uber eine eigens eingerichtete Baustral3e weiter in Richtung
neue B 30 und schlieBlich nach WeiRenau zum jetzigen Ende der Umgehungsstrafde transportiert, wo das
Material fir den moglicherweise 2011 anstehende Weiterbau der B 30 Siid aufgeschittet wird. Durch die
Baustral’e konne der Baindter Innerort, vor allem die Marsweiler Strafte, von Baustellenverkehr
weitgehend freigehalten werden, stellte Rosinski in Aussicht. "Ganz ohne Verkehr wird das aber nicht
durchzufiihren sein, und wir bitten jetzt schon um lhr Verstandnis".

Im Mai oder Juni wird die abgetragene Straflte dann mit Humus bedeckt. Dann soll noch in diesem Jahr an
der Stelle der jetzigen FuRgangerréhre eine verkehrsberuhigte Stralle als Querverbindung zwischen den
beiden Ortsteilen geschaffen werden. Auflerdem wird ein 3,00 bis 3,50 Meter breiter Ful3ganger- und
Radweg vom Tal bis Marsweiler flihren, damit die Baindter ihre lieb gewonnene Abkirzung in den Wald
behalten kénnen.

Die Plane fiir dieses Naherholungsgebiet mitten im Ort stellte Architekt Roland GroR vor. Bis zur
VerbindungsstralRe wird der Weg befestigt, ab der Verbindungsstralle aus einer Kiesschicht bestehen.
Mehr Versiegelung lasse der landespflegerische Begleitplan aus dem Planfeststellungsverfahren der
neuen B 30 nicht zu. Entlang dieser Strecke sind Blumen- und Obstwiesen vorgesehen.

Fir die Umgestaltung will Baindt Mittel aus dem Stadtebauférderprogramm beantragen, Blirgermeister
Elmar Buemann schatzt die Kosten auf 700.000 Euro. Daher kann alles nur nach und nach umgestaltet
werden. Begonnen werden soll noch in diesem Jahr mit der Verbindungsstralie. Bei der Gelegenheit
erfuhren die anwesenden Biirger auch von neuen Baugrundsticken, die entlang der Flache ausgewiesen
werden sollen. Betroffen davon sind vor allem die Anwohner der KornblumenstraRe. Auf der Wiese, an
der die Glascontainer stehen, sollen zum Beispiel zwei Einfamilienhduser Platz haben, weitere Hauser
sind entlang der alten Trasse etwa bis in Hohe der friiheren Ausbuchtung des Parkplatzes, geplant. Aus
den Grundstiicksverkaufen erhofft sich die Gemeinde Einnahmen fur die geplanten MalRnahmen.

Die Burger nahmen die Plane tberwiegend positiv auf. Beflirchtungen gab es allerdings hinsichtlich des
Baustellenverkehrs, der Uber den Schulweg fiihrt, mogliche nachtliche Ruhestdrungen im neuen Park
durch trinkende Jugendliche, die ihn fiur sich entdecken kénnten, und Probleme bei der Entwasserung.
Wegen den Schulkindern will die StralRenbaubehdrde mit der beauftragten Baufirma sprechen, zu
maoglichen Trinkern im Park kann man jetzt noch keine Aussage treffen, und die Entwasserung wird nach
Auskunft der Experten nicht gefahrdet, da durch die Entsiegelung eher mehr Wasser versickert als den
Berg herunterflief3t.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg-weingarten/ravensburg-gemeinden_artikel,-Wie-eine-Strasse-vom-
Erdboden-verschwindet-_arid,4059029.html

27. Februar 2010
Polizei stellt Unfallstatistik 2009 vor

(Landkreis Biberach) - Aus dem Landkreis Biberach lasst sich fiir das abgelaufene Jahr eine gemischte
Verkehrsunfallbilanz vermelden. Das stellte Polizeidirektor Hubertus Hogerle bei der Bekanntgabe der
Eckdaten des Jahres 2009 fest. Die Gesamtzahl der Unfélle einschlief3lich der Leichtverletzten ging
zuriick, bei den Schwerverletzten sowie den Toten sind Anstiege zu verzeichnen. In absoluten Zahlen
bearbeitete die Biberach Polizei im abgelaufenen Jahr rund 3.200 Verkehrsunfalle, dabei wurden 843
Personen verletzt. Die Zahl der Toten stieg von 13 auf 15. Im langjahrigen Vergleich ist dies die
drittniedrigste Zahl an Verkehrstoten. Der Sachschaden ist 2009 mit rund 7,1 Millionen Euro fast
unverandert geblieben.

Die Unfalle mit Personenschaden sind 2009 kreisweit um rund 5,5 Prozent auf 631 zuriickgegangen.
Nahezu gleichgeblieben ist mit 843 die Zahl der Verletzten. Verschiebungen hat es bei der Schwere der
Unfallverletzungen gegeben. 2008 hatten 637 Personen leichte Blessuren erlitten, 2009 waren es 583.
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Anders bei den Schwerverletzten. Dazu zahlen alle Personen, die mindestens 24 Stunden stationar in
einem Krankenhaus behandelt werden. Deren Zahl stieg von 210 im Jahr 2008 auf 260 im Berichtsjahr.

Im vergangenen Jahr sind im Landkreis Biberach 15 todliche Verkehrsunfalle geschehen. Dabei haben
ebenso viele Menschen ihr Leben verloren. Hierbei sticht die B 30 zwischen Appendorf und Biberach
hervor, wo sich binnen eines Monats zwei solcher Unfélle ereignen. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet
dies einen Anstieg um zwei Opfer. Bei langjahriger Betrachtung wird deutlich, dass die 15 Opfer den
drittniedrigsten jemals im Landkreis Biberach erreichten Wert darstellen. An Unfallverletzungen gestorben
sind im Jahr 2009 sieben Autofahrer, ein Mitfahrer, ein Radfahrer, ein FulRganger und finf Motorradfahrer.
Besorgniserregend im Jahr 2009 war die mit finf Opfern hohe Zahl an tédlich verungliickten Moped- und
Motorradfahrern. Eine noch héhere Zahl mit sechs getdteten Motorradfahrern hatte es zuletzt im Jahr
2004 gegeben. Eine Dauerproblematik bei tédlichen Autounfallen bleibt die Gurtfrage. Drei von acht
getéteten Autoinsassen (38 Prozent) hatten den erforderlichen Sicherheitsgurt nicht angelegt. Von den
143 gurtpflichtigen Schwerverletzten waren 19 nicht angeschnallt.

Bei 106 Unfallen spielten Alkohol eine Rolle. 2008 waren es 110 Alkoholunfalle. Bei Alkoholunfallen
erlitten 33 Personen leichte und 36 Personen schwere Verletzungen. Der Sachschaden aus den
Promilleunfallen belauft sich auf 480.000 Euro.

Verschiebungen in beide Richtungen hat es bei den Unfallursachen gegeben. Riickgange waren bei nicht
angepasster Geschwindigkeit (von 365 auf 348 Unfalle) zu verzeichnen. Zunahmen hat es bei
Vorfahrtsverletzungen (von 349 auf 373 Unfalle) gegeben. Nahezu Gleichstand herrschte bei der Ursache
Abbiegen/Wenden/Rickwartsfahren mit knapp 500 Unfallen. Zumindest einen Teil dieser Verschiebungen
sieht die Polizei in gezielter Verkehrsiiberwachung begriindet. Insbesondere Geschwindigkeitskontrollen
sind 2009 auf hohem Niveau gehalten worden. Mit Laser- und Lichtschrankengeraten sowie bei
Videostreifen per Auto und Motorrad wurden im Jahressaldo uber 1.600 Schnellfahrer zur Verantwortung
gezogen.

Kaum Veranderungen sind 2009 bei den Unfallfluchten festzustellen. 614 Kollisionen hat die Polizei
bearbeitet. Gemessen an den insgesamt rund 3.200 registrierten Verkehrsunfallen bedeutet dies, dass
wie seit Jahren schon jeder flinfte Unfallbeteiligte zunachst einmal auf seinem Schaden sitzen geblieben
ist. Dass dann knapp ein Drittel der Betroffenen den Schaden doch noch von der gegnerischen
Versicherung ersetzt bekommen hat, lag an aufmerksamen Unfallzeugen beziehungsweise an
erfolgreichen polizeilichen Ermittlungen.

18- bis 24-jahrige haben an der Bevdlkerung einen Anteil von rund acht Prozent. Gemessen daran sind
die von jungen Leuten verschuldeten Unfalle Gberproportional hoch. Sie verursachten 2009 jeweils rund
30 Prozent aller Unfélle mit Toten und Verletzten. Und auch bei Alkoholunféllen war ihr Anteil im Jahr
2009 mit rund 35 Prozent Uberdurchschnittlich hoch.

Trotz der weiterhin hohen Zahl an Fahrrad-, Moped-, Roller- und Motorradfahrern sind diese Unfallzahlen
2009 gesunken. Radunfalle gingen von 164 im Jahr 2008 auf 146 im Berichtsjahr zurtick. Die Zahl der
Motorradunfalle ist von 128 im Jahr 2008 auf 122 im Jahr 2009 gesunken. Ebenfalls zuriickgegangen sind
FuRgéangerunfalle von 74 im Jahr 2008 auf 57 im Jahr 2009. Die meisten FuRgéngerunféalle haben sich
2009 mit 24 in Biberach ereignet. In Laupheim waren es acht, in Ochsenhausen und Bad Buchau jeweils
vier und in Riedlingen und Bad Schussenried jeweils zwei.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

27. Februar 2010

22-jahriger zieht sich schwerste Verletzungen zu
» Dellmensingen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Lebensgefahrliche Verletzungen hat sich ein 22-jahriger zugezogen, der am
Samstagabend auf der B 30 schwer verungliickte.
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Wie die Polizei berichtet, fuhr der 22-jahrige am Samstagabend gegen 23.00 Uhr auf der B 30 von
Laupheim kommend in Fahrtrichtung Ulm. Kurz nach der Kreisgrenze geriet sein Pkw ins Schleudern. Der
junge Mann verlor die Kontrolle Uber sein Fahrzeug, kam nach rechts von der Fahrbahn ab, tGberschlug
sich, rutschte im weiteren Verlauf eine Boschung hoch und prallte gegen einen Baum. Hierbei wurde der
nicht angeschnallte junge Mann aus dem Pkw geschleudert und schwer verletzt. Er wurde mit dem
Rettungswagen in eine Ulmer Klinik gebracht und schwebt in Lebensgefahr. Am Pkw entstand ein
Sachschaden in H6he von 3.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

28. Februar 2010

Fuhrerschein wurde einbehalten

(Ravensburg) - Zu tief ins Glas geschaut hat ein 32-jahriger Autofahrer am Sonntagmorgen gegen 06.00
Uhr in Ravensburg. Bei einer Verkehrskontrolle in der JahnstralRe (B 30) zeigte er sich erheblich

alkoholisiert. Er wurde zur Blutprobe gebeten und der Fihrerschein wurde einbehalten.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Februar 2010
Verkehrspolizei hatte viel zu tun

(Landkreis Ravensburg) - Etliche Verkehrssiinder hat die Polizei am Wochenende beanstandet. Das
frihlingshafte Wetter lockte auch einige Motorradfahrer auf die Stral3e. Die erste Ausfahrt endete jedoch
nicht fir alle erfreulich. Insgesamt sieben Zweiradfahrer beméangelten die Polizisten nach zum Teil
erheblichen Geschwindigkeitsiiberschreitungen am Samstag.

Ein Motorradfahrer war statt erlaubter 100 km/h mit ganzen 184 Kilometern pro Stunde unterwegs. Gegen
11.30 Uhr kontrollierten die Polizisten einen 24-jahrigen Fahrer einer Kawasaki, der auf der BundesstralRe
30 von Enzisreute in Richtung Ravensburg mit Geschwindigkeiten von zum Teil Gber 200 km/h fuhr. Beide
Fahrer erwartet nun zu Saisonbeginn ein dreimonatiges Fahrverbot, Punkte und mehrere Hundert Euro
BufRgeld.

Am Sonntagvormittag kontrollierten die Beamten im Stadtgebiet von Ravensburg einen 19-jahrigen, der
mit seinem Auto Uber eine Ampel, die bereits seit zwei Sekunden auf Rot stand fuhr. Neben einem
BuR3geld und vier Punkten in Flensburg erwartet auch ihn ein Fahrverbot. Da der junge Mann den
Flhrerschein noch auf Probe hat, muss er wohl auch noch zur Nachschulung.

Ein 26-jahriger Mercedes-Fahrer wurde von den Polizisten gleich zweimal kontrolliert. Bereits
vergangenen Donnerstag wurde er auf der B 30 am Ausbauende bei Ravensburg-Sid statt der erlaubten
80 mit 116 Kilometern pro Stunde erwischt. Nur einen Tag spater wurde seine Geschwindigkeit auf der B
30 am Ausbauende Nord bei Baindt erneut gemessen. Dort fuhr er statt der erlaubten 80 knapp 140
Kilometer pro Stunde.

Die Fahrer sehen nun neben einem Bu3geld und Punkten in Flensburg auch zum Teil mehrmonatigen
Fahrverboten entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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01. Marz 2010
Spedition beutet Fahrer aus

(Hochdorf) - Bei einer Verkehrskontrolle auf der B 30 bei Hochdorf, fiel der Polizei am Montag gegen
17.20 Uhr ein Lkw-Fahrer wegen Lenkzeitliberschreitung und anderen Verst6Ren auf. Sowohl gegen ihn
wie auch gegen eine Firma aus dem Ruhrgebiet wird nun ermittelt.

Die Auswertung der Fahrerkarte durch Spezialisten der Verkehrspolizei ergab rund 15 VersttRRe gegen die
Einhaltung von vorgeschriebenen Lenk- und Ruhezeiten. So war der Fahrer am Kontrolltag bereits fast
acht Stunden ohne Pause unterwegs. Flr einen langeren Zeitraum in zuriickliegender Zeit konnte er
auBerdem keine Tatigkeitsnachweise vorweisen. Bei der Uberpriifung des Kontrollgerates im Lkw wurde
ferner festgestellt, dass mehrere Fahrten ohne jegliche Aufzeichnung durchgefiihrt wurden. Die Beamten
gehen davon aus, dass mit dem Lkw mehrfach Fahrten von mehr als 10 Stunden Dauer ohne Pausen
durchgefiihrt wurden. Auf Fahrer und Firma dirfte am Ende ein empfindliches Buf3geld zukommen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

03. Marz 2010

22-jahriger erliegt seinen schweren Verletzungen
» Dellmensingen, 1 Toter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Der 22-jahrige, der am Wochenende auf der B 30 bei Dellmensingen verungliickte, ist
am Mittwochabend seinen schweren Verletzungen erlegen. Wie berichtet, war der Mann aus dem
Landkreis Biberach am Samstag gegen 23.00 Uhr in Richtung Ulm unterwegs. Kurz nach der Kreisgrenze
kam er mit seinem Wagen von der Fahrbahn ab. Das Auto prallte gegen einen Baum. Der nicht
angeschnallte junge Mann wurde aus dem Wagen geschleudert erlitt hierbei lebensgefahrliche
Verletzungen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

03. Mérz 2010
Senioren befragen Kandidaten

(Ravensburg) - Am 14. Marz wahlt Ravensburg einen neuen OB. Nahezu 200 altere Mitblirger wollten
sich am Mittwochnachmittag im Seniorentreff Ravensburg mit der Frau und den Mannern unterhalten, die
sich zur Wahl stellen. Die herausragenden Themen waren Sicherheit, altersgerechte Wohnformen, OPNV,
B 30, Sudbahn und die Infrastruktur der Innenstadt.

Die Moderatoren hatten einen Korb voller Symbole mitgebracht. Jeder Bewerber sollte anhand eines
Gegenstands erklaren, was ihm wichtig sei flir Ravensburg. Die Reihenfolge erdffnete Brigitte Losch mit
einem Kompass und der passenden Aussage: Lokal denken, global handeln. Nachhaltigkeit fur
Familienpolitik, Wirtschaft und Okologie sei ihr Schwerpunkt fir die Stadt.

Oswald Metzger holte sich ein Springseil aus dem Korb und damit zu dokumentieren, dass in dieser nach
seinen Worten "total attraktiven Stadt" alle, Alte und Junge, an einem Strang ziehen sollten. Der Bus
musse auch weiterhin an Samstagen Uber den Marienplatz fahren kénnen und die B 30 miisse im Siden,
aber auch im Norden weitergebaut werden.

Andreas Haferkamp holte eine Uhr aus dem Korb mit der Feststellung, die Lebensuhr schlage heute viel
langer als in fritheren Generationen. An die Stadt appelierte er, bei Baumaflinahmen Riicksicht auf die
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alten Leute zu nehmen, statt Kopfsteinpflaster sollten glatte Laufbahnen eingebaut werden, die fiir
Gehstdcke und Rollatoren geeignet seien.

Dr. Daniel Rapp nahm eine griine Pflanze, die fiir ihn ein intaktes Umfeld symbolisiere. Ihm sei wichtig,
Senioren moglichst lange in ihrem gewohnten Umfeld zu lassen. Fir die Bewohner der Innenstadt mochte
er eine gute Nahversorgung und Freiflachen. Der Schussenstrand und das Veitsburgareal bis zur
Molldiete sollten zur Naherholung genutzt werden kdnnen. Wichtig ist fir ihn auch der Weiterbau der B 30
nach Friedrichshafen und den Ausbau der B 32 nach Wangen.

Bernd-Ulrich Szafrynski nahm die Uhr und erklarte, es sei fiinf Minuten vor zwdlf, die finanzielle Situation
der Stadt sei dramatisch. Geld sollte schwerpunktmaRig fir Menschen ausgegeben werden.
Ausreichende Wohnmaglichkeit zu bezahlbaren Mieten, aber auch neue Wohnformen, bei denen sich
Leute zu Wohngemeinschaften zusammenschlief3en, sollten geférdert werden. Objekte wie das
Kunstmuseum lehne er ab, was mit einigen Buhrufen kommentiert wurde.

Klaus Guggenberger nahm auch die griine Pflanze, mit der er die Hoffnung verband, die Innenstadt nicht
weiter zu entvolkern. Die Menschen sollten hier wohnen und sich wohlfiihlen kénnen. Der Hirschgraben
durfe nicht verschlossen werden, man musse den Dialog mit der Jugend suchen. Patenschaften zwischen
Jung und Alt sollten angestrebt werden, um ein groReres Verstandnis fiireinander zu fordern.

Alexander Miele war nicht gekommen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/home _artikel,-OB-Kandidaten-erklaeren-ihre-Ziele-anhand-von-Symbolen-_arid,4062196.html

05. Marz 2010

Fahrerin bei FrontalzusammenstoR verletzt
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Eine Leichtverletzte und rund 13.000 Euro Sachschaden hat ein Frontalzusammenstofl3 am
Freitag auf der B 30 in Gaisbeuren gefordert.

Eine 35-jahrige war mit ihrem Smart gegen 12.10 Uhr auf der Bundesstral3e in Richtung Ravensburg
unterwegs. Auf Hohe der Einmiindung der Landstra’e kam ihr ein Ford Kombi aus Ravensburg entgegen,
der nach links in die Landstral3e abbiegen wollte und sie dabei Gbersah. In der Folge stieflen beide
Fahrzeuge frontal zusammen.

Bei dem Aufprall erlitt die 35-jahrige leichte Verletzungen. Der Schaden an den beiden Fahrzeugen wird
von der Polizei mit rund 13.000 Euro beziffert. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden.

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

06. Marz 2010
Bundeskanzlerin kommt an den Bodensee

(Friedrichshafen) - Bundeskanzlerin Angela Merkel kommt an den Bodensee, um die Zukunft der
Telekommunikation zu besichtigen. Auf der Cebit in Hannover hat sie angekindigt, der T-City einen
Besuch abzustatten.

"Ja, Frau Merkel wird nach Friedrichshafen kommen", bestatigt ein Sprecher des Bundeskanzleramtes.
Ein Termin musse noch abgestimmt werden. Die Idee habe sich wohl aus einem Gesprach mit dem
Vorstandsvorsitzenden der Deutschen Telekom AG Rene Obermann ergeben.

Die T-City-Akteure vor Ort und Friedrichshafens OB Andreas Brand freuen sich: "Wir werden unserer
Bundeskanzlerin ein sehr guter Gastgeber sein. Aber klar ist auch, dass ich das Thema Verkehr B 31 und
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B 30 bei einem Besuch ansprechen und fiir die Menschen, die Stadt, die Region einfordern werde," so
Brand.

T-City habe aber noch viel mehr zu bieten. Verkehrsleitsysteme, De-Mail, die einheitliche
Behordenrufnummer 115 und viele andere Aspekte von T-City werde die Kanzlerin in Friedrichshafen zu
sehen bekommen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadt _artikel,-Angela-Merkel-will-T-City-Friedrichshafen-
besuchen-_arid,4062345.htm|

06. Méarz 2010
Im vergangenen Jahr gab es 7.173 Unfalle

(Landkreis Ravensburg) - Insgesamt ereigneten sich im vergangenen Jahr auf den StralRen des
Landkreises Ravensburg 7.173 Unfalle und damit gut sechs Prozent mehr gegeniiber dem Vorjahr. Eine
Zunahme erfolgte bei den Bagatellunfallen. Hier mussten allein etwa 300 Wildunfalle mehr polizeilich
aufgenommen werden. Erfreulich ist der stetige Riickgang der schweren Unfalle auf 2.801. Im Jahre 2006
mussten noch 3.105 schwere Unfalle bearbeitet werden. Hauptunfallursachen bleiben Fehler beim
Abbiegen, Wenden oder Rickwartsfahren, wie die Polizei am Freitag mitteilte.

Bei den schweren Unféllen mit Verletzten zeigt sich deutlich, dass immer noch gerast, gedréangelt,
gefahrlich Uberholt und alkoholisiert gefahren wird. Ein groRer Teil der Unfélle ging auf das Konto von
Verkehrsteilnehmern, die ihre Geschwindigkeit nicht an die StraRenverhaltnisse angepasst, einen zu
geringen Sicherheitsabstand hatten, gefahrlich Gberholten oder unter Alkohol- oder Drogeneinfluss
standen. Diese Unfallursachen sind fir mehr als zwei Drittel aller schweren Unfalle verantwortlich.

381 schwere Unfélle waren auf nicht angepasste Geschwindigkeiten zuriickzufiihren. Allein bei den
Geschwindigkeitsunfallen wurden insgesamt 236 Personen leicht verletzt, 104 Personen erlitten schwere
Verletzungen 11 wurden getotet. Bei 165 schweren Unfallen war mangelnde Verkehrstiichtigkeit aufgrund
von Alkohol, Drogen, Medikamenten ursachlich. Mit 145 Unféllen, bei denen mindestens ein Beteiligter
unter Alkoholeinwirkung stand, ist die Anzahl im Vergleich zum Vorjahr um elf Prozent zuriickgegangen.
Dabei konnten diese Unfélle seit 2002 mit 211 Unfallen jahrlich reduziert werden.

Dennoch forderte die Unfallursache Alkohol neben finf Toten auch 18 Schwerverletzte sowie 28
Leichtverletzte. Drogenbeeinflussung konnte bei insgesamt acht Verkehrsunfallen festgestellt werden.
Diese Zahl hat sich gegeniber dem Vorjahr halbiert. Diese insgesamt erfreuliche Entwicklung bei den
schweren Unfallen fiihrt der Leiter der Polizeidirektion Ravensburg, Uwe Stiirmer, bei der Prasentation der
Unfallstatistik auch auf den verstarkten Uberwachungsdruck der Polizei zuriick. Bei der
Geschwindigkeitsiiberwachung lobte er ausdriicklich die gute kooperative Zusammenarbeit mit den
Kommunen.

Allein die Polizei beanstandete 2009 im Rahmen der Verkehrsiberwachung mit den eingesetzten
Videofahrzeugen und Geschwindigkeitsmessgeraten tuber 70.000 Verkehrsteilnehmer wegen zu hohen
Fahrgeschwindigkeiten. Davon waren beinahe 4.000 Raser so schnell, dass sie tber ihre Geldbulie
hinaus auch ein zumindest einmonatiges Fahrverbot bekamen.

Erfreulich ist, dass die Zahl der Verletzten mit insgesamt 1.457 auf einem ahnlich niedrigem Niveau wie
2008 liegt. Von den 1.457 Verletzten wurden 350 schwer und 1.107 leicht verletzt. Nach dem Jahr 2008
mit 21 Unfalltoten, mussten im Jahr 2009 auf den StralRen des Landkreises 22 Verkehrsteilnehmer
sterben. Dennoch ist die Anzahl der getdteten Verkehrsteilnehmer die drittniedrigste im Landkreis seit
Registrierung der Unfallzahlen.

Bei den Altersgruppen, die an Unfallen beteiligt sind, gibt es kaum Verschiebungen. Immer noch sind die
jungen Autofahrer zwischen 18 und 24 Jahren mit rund einem Viertel an den Unfallen beteiligt. Bei diesen
Unfallen wurden insgesamt vier Menschen getotet, 46 schwer verletzt sowie 112 leicht verletzt. Bei 39
Unfallen standen die Fahranfanger unter Alkoholeinfluss. Es zeigt sich nach wie vor deutlich, dass mit
steigendem Alter und vermehrter Fahrpraxis das Risiko, einen Unfall zu verursachen, abnimmt.
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Im vergangenen Jahr konnte ein erfreulicher Riickgang bei den Verkehrsunfallen unter Beteiligung von
Radfahrern festgestellt werden. Bei insgesamt 258 Unféallen wurde ein Radfahrer getétet, 81 schwer sowie
155 Radfahrer leicht verletzt. Nach wie vor setzten sich die Radler bei diesen Unfallen haufig Gber die
Vorfahrtsregelungen oder die Regelungen zur Fahrbahnbenutzung hinweg.

Auch bei den motorisierten Zweiradfahrern kann ein deutlicher Riickgang der Unfallzahlen festgestellt

werden. Waren es 2008 noch 257 Unfélle, so waren es 2009 nur noch 208 Unfalle. Ein Motorradfahrer
wurde bei diesen Unfallen getotet. 72 Zweiradfahrer wurden bei den Unfallen schwer verletzt und 110

leicht verletzt.

Unfalle, bei denen nur Sachschaden entstanden ist, haben sich im vergangenen Jahr 6.101 ereignet.
Bemerkenswert bei den Sachschadensunfallen ist aber der Umstand, dass sich in 1.160 Fallen der
Unfallverursacher unerlaubt vom Unfallort entfernt hat. In den meisten Fallen diirften die Betroffenen
Angst davor gehabt haben, ihren Schadensfreiheitsrabatt zu verlieren.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

07. Marz 2010

Betrunkener kracht in Gegenverkehr
» Hohenreute, 1 Schwerverletzter, 5 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Hohenreute) - Frontal in ein entgegenkommendes Auto prallte ein betrunkener 40-jahriger am friihen
Sonntagmorgen auf der B 30. Der Fahrer des entgegenkommenden Wagens musste von der Feuerwehr
aus seinem Fahrzeug befreit werden.

Gegen 4.50 Uhr war der 40-jahriger auf der BundesstraRe 30 von Meckenbeuren kommend in Richtung
Ravensburg unterwegs. Dabei geriet er auf Hohe von Hohenreute auf die Gegenfahrbahn. Dort kollidierte
das Fahrzeug frontal mit einem entgegenkommenden Auto eines Fahrers aus Bad Buchau. Dieser wurde
im Fahrzeug eingeklemmt und musste durch die Freiwillige Feuerwehr befreit werden. Insgesamt wurden
funf Mitinsassen der beteiligten Fahrzeuge leicht verletzt. Ursachlich fiir die Kollision diirfte nach Angaben
der Polizei die Alkoholisierung des 40-jahrigen gewesen sein. Nach einer anschlieffenden Blutprobe
wurde dessen Fihrerschein an Ort und Stelle einbehalten. Die B 30 musste wegen der
Bergungsmafnahmen fiir rund anderthalb Stunden gesperrt werden. Der Gesamtschaden belauft sich auf
rund 15.000 Euro.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/meckenbeuren/Betrunkener-kracht-frontal-in-
entgegenkommendes-Auto;art372485,4196228

07. Marz 2010

Frau schleudert von der B 30
» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden

(Donaustetten) - Mit leichten Verletzungen Uberstand eine Autofahrerin einen Unfall auf der B 30, bei dem
ihr Wagen total beschadigt wurde. Laut Polizeibericht fuhr die Frau aus dem Landkreis Neu-Ulm am
Sonntag gegen 6.20 Uhr in Richtung Biberach. Bei Donaustetten brachte sie ihren Renault durch einen
Fahrfehler ins Schleudern. Der Wagen kam nach rechts ab und rammte ein Verkehrszeichen. Dabei
entstanden Schaden von rund 3.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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08. Marz 2010

70-jahriger prallt in 41-jahrige
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Sachschaden von rund 4.000 Euro ist am Montagabend, gegen 17.30 Uhr, bei einem
Verkehrsunfall auf der HauptstraRe (B 30) entstanden. Eine 41-jahrige Fahrerin eines Peugeot war in
Richtung Ravensburg unterwegs und wollte nach links auf das Grundstiick eines angrenzenden
Geschéfts abbiegen. Hierbei kollidierte sie mit dem Renault eines 70-jahrigen Mannes, der in gleiche
Richtung fuhr und gerade mehrere Autos Uberholte.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

09. Marz 2010

Vier Autofahrer in Schneewehe verungliickt
» Stetten, 4 Unfélle, 4 Fahrzeuge, 7.500 Euro Schaden

(Stetten) - Im Landkreis Biberach haben am Dienstag insgesamt neun Autofahrer die Kontrolle in
Schneewehen verloren. Unfallursache war stets nicht angepasste Geschwindigkeit.

Eine Unfallhaufung gab es auf der Bundesstrae 30 auf Hohe von Achstetten-Stetten in Fahrtrichtung
Ulm. Gegen 12.00 Uhr gerieten gleich vier Fahrzeuglenker ins Schleudern. Alle hatten in einer
Schneewehe in einer Rechtskurve nicht mehr rechtzeitig reagieren kdnnen. Der Schaden an Autos und
Verkehrseinrichtungen betragt rund 7.500 Euro, verletzt wurde glicklicherweise niemand. Die Behdrden
haben auf die Unfalle auf der B 30 schnell reagiert. Zum Einen sind auf kritischen Stellen verstarkt
Raumfahrzeuge unterwegs. Zum Anderen wurde der Unfallbereich speziell beschildert und die erlaubte
Geschwindigkeit auf 60 Stundenkilometer reduziert. Die Beschrankung wird aufgehoben, sobald die
Witterungs-/StralRenverhaltnisse es erlauben.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

09. Mérz 2010
Langholztransporter tiberholt gefahrlich

(Appendorf / Biberach) - Eine Anzeige wegen Verkehrsgefahrdung kommt auf einen 60-jahrigen
Langholzfahrer zu. Der Mann war am Dienstag gegen 17.45 Uhr auf der Bundesstrale 30 zwischen
Appendorf und dem Jordanei unterwegs. Im Windschatten eines zweiten Langholztransporters Gberholte
er am Ende eines zweispurigen Abschnitts einen anderen Lastwagen. Beim Einscheren schnitt er diesen
und zwang den Fahrer zum Bremsen und Ausweichen. Der Geschadigte erstattete sofort Anzeige und die
Polizei konnte das fragliche Fahrzeug wenig spater stoppen. Der 60-jahrige Fahrer sieht einer Anzeige
entgegen. Mdglicherweise wurden durch das Uberholmanéver auch entgegenkommende Fahrzeuge
behindert oder gefahrdet. Betroffene Fahrer werden gebeten sich beim Polizeirevier Biberach unter der
Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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10. Mérz 2010
Lastwagenfahrer in Haftanstalt eingeliefert

(Baindt) - Beamte der Verkehrspolizei haben am Montagvormittag einen Lastwagenfahrer nach einer
Kontrolle aufgrund eines bestehenden Haftbefehles festgenommen.

Gegen 8.30 Uhr hatten die Polizisten den siidosteuropdischen Sattelzugfahrer bei Ravensburg kontrolliert.
Der Sattelauflieger war vollig unfachmannisch beladen und zudem unzureichend gesichert. Die Hecktiire
konnte nur auf einer Seite gedffnet werden, da sonst das transportierte Material drohte herauszufallen.
Der Lastwagen war mit Automotoren, Autotliren, Motorhauben, Stof3stangen und sonstigen Autoteilen,
zum Teil bis unter die Dachplane gestapelt, beladen. Dem 48-jahrigen Fahrer wurde die Weiterfahrt
untersagt. Er musste die Ladung auf ein geeignetes Fahrzeug umladen. Bei der Kontrolle stellten die
Polizisten zudem fest, dass gegen den 48-jahrigen ein Haftbefehl vorlag. Der Mann hatte vor zehn Jahren
eine Straftat begangen, wegen der er rechtskraftig verurteilt wurde. Etwa ein Jahr vor Haftende wurde er
in seine Heimat abgeschoben. Der 48-jahrige hatte damit gerechnet, dass die Reststrafe nach zehn
Jahren aufgehoben sei und er wieder nach Deutschland einreisen kénnte. Jedoch hatte er nicht beachtet,
dass die Zehnjahresfrist erst nach Rechtskraft des Urteils einsetzt und eine Verjahrung noch nicht
eingetreten war. Der 48-jahrige wurde nun zur VerbiiBung der Reststrafe in eine Haftanstalt eingeliefert.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

10. Marz 2010
147 Verkehrsteilnehmer rasen in Geschwindigkeitstrichter

(Donaustetten) - Zwei Monate Fahrverbot, vier Punkte in Flensburg und 440 Euro Buf3geld erwarten einen
Autofahrer, der am Mittwoch samtliche Verkehrszeichen vor einer Kontrollstelle auf der B 30 ignorierte. Mit
mehr als 150 km/h brauste er durch einen sogenannten Geschwindigkeitstrichter. Der sollte vor einer Lkw-
Kontrolle bei Donaustetten das Tempo auf 80 km/h reduzieren. Fiir Lkw galt sogar Tempo 60. Der
Autofahrer aus dem Landkreis Biberach war nicht der Einzige, der die zum Schutz aller
Verkehrsteilnehmer nétigen Beschrankungen ignorierte: Zwischen 8.30 und 13.30 Uhr fuhren sich dort
insgesamt 147 Verkehrsteilnehmer Anzeigen ein. 28 waren so schnell, dass sie Fahrverbote ereilen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

11. Méarz 2010
Regierungsprasidium rettet Igel

(Baindt) - Das Regierungsprasidium Tiibingen als Verantwortlicher fiir die Abbrucharbeiten der alten B 30
bei Baindt steckt ein bisschen im Dilemma. Sobald die Witterung es zulasst soll mit den Arbeiten
begonnen werden. An die Vogel und ihre Brut wurde beim Renaturierungsplan der friiheren Bundesstralle
zwar gedacht, an Igel, die laut Anwohnern nach der Stilllegung der StralRe 2001 wieder zahlreich entlang
der Trasse leben, dachte zun&chst niemand.

Igel schlummern ab Spatherbst bis zum Frihling meistens in Laubhaufen und halten dort ihren
Winterschlaf, weil sie in der kalten Jahreszeit keine Nahrung finden. Igel fressen hauptsachlich Insekten
und Wirmer, Kafer und Schnecken. Wie lange der Winterschlaf andauert, hangt nicht vom Kalender,
sondern von den Temperaturen ab. Erst bei 15 Grad plus wachen sie auf.

"Regierungsprasidium rettet die Igel, das ware doch mal eine schéne Uberschrift", meint der im
Regierungsprasidium fiir Stralen zustandige Pressereferent Dr. Oliver Knérr. In den nachsten Tagen
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werde ein Vertreter der Stralenbaubehdrde gemeinsam mit einem Biologen aus dem Landratsamt die
Strecke absuchen. Wenn sie Igel finden, kdnnten diese ihren Winterschlaf in Kellern, Schépfen oder
ahnlichen Orten beenden und danach wieder ausgesetzt werden. Denn eines steht zweifelsfrei fest: Ist die
alte B 30 verschwunden, herrschen dort erst recht paradiesische Zustande fiir die kleinen Sauger.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg-weingarten/ravensburg-gemeinden_artikel,-Die-Baindter-Igel-sollen-
gerettet-werden-_arid,4064994.html|

11. Méarz 2010

Zahlreiche Unfille auf glatten BundesstraRen
» Wiblingen, 2 Fahrzeuge
» Donaustetten, 2 Unfélle, 2 Fahrzeuge

(Donaustetten / Wiblingen) - Viel zu tun hatte die Ulmer Polizei am Donnerstagabend zwischen 17.30 Uhr
und 19.40 Uhr. Gleich mehrere Unfalle ereigneten sich auf spiegelglatten Fahrbahnen. Besonders
betroffen waren die Bundesstralen 30 und 311.

Unfallmeldungen von der BundesstralRe 30 gingen bei der Polizei im Minutentakt ein. Nach 17.30 Uhr kam
es in Fahrtrichtung Ulm zwischen Donaustetten und Wiblingen zu einem Auffahrunfall zweier Fahrzeuge.
Verletzt wurde niemand. Um 18.14 Uhr (iberschlug sich ebenfalls in Fahrtrichtung Ulm kurz vor der
Ausfahrt Donaustetten ein Fahrzeug. Schlie8lich um 19.05 Uhr ging die vorerst letzte Unfallmeldung des
Abends bei der Polizei ein. Wiederum kurz vor der Ausfahrt Donaustetten war ein Auto von der Fahrbahn
in einen Wildschutzzaun gerutscht. Verletzte wurden nicht gemeldet.

Infolge zweier Unfalle musste die Bundesstraflie 311 in Ulm in beiden Fahrtrichtungen voll gesperrt
werden. Stadtauswarts in Richtung Donautal waren an einem Auffahrunfall gegen 18.30 Uhr vier Autos
beteiligt. Drei Personen wurden leicht verletzt. Drei Fahrzeuge waren in den zweiten Unfall gegen 18.50
Uhr verwickelt. Hierbei blieb es bei Blechschaden.

Quelle: http://www.swp.de/ulm/lokales/ulm _neu_ulm/art4329,400322

11. Méarz 2010

Drei Autofahrern wird Schneegldtte zum Verhangnis
» Baltringen, 3 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Auf der Bundesstrafie 30 kam es am Donnerstagabend gegen 18 Uhr bei Baltringen zu drei
Unfallen. Autofahrer waren auf schneebedeckter Fahrbahn jeweils zu schnell unterwegs und prallten
gegen Leitplanken. Zu Kollisionen zwischen Fahrzeugen kam es nicht. Eine 31-jahrige Fahrerin musste
wegen eines Schocks in eine Klinik gebracht werden. Die beiden anderen Fahrer kamen mit dem
Schrecken davon. Zwei der Unfélle ereigneten sich in Fahrtrichtung Laupheim, einer in Fahrtrichtung
Biberach. An den drei beteiligten Fahrzeugen sowie an Verkehrseinrichtungen entstand ein
Gesamtschaden von rund 18.000 Euro. Wahrend der Unfallaufnahme kam es zu Verkehrsbehinderungen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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11. Méarz 2010

Fahrer kommen im Tunnel ins Schleudern
» Ravensburg, 2 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Auf der BundesstralRe 30 ist es im Wernerhoftunnel am Donnerstagnachmittag kurz
nacheinander zu zwei Unfallen mit mehreren Fahrzeugen gekommen.

Gegen 14.40 Uhr fuhr der 42-jahrige Fahrer eines Kleintransporters in Richtung Uim. Im Wernerhoftunnel
geriet er auf der winterglatten Fahrbahn ins Schleudern und schilitterte gegen die Tunnelwand. Nur wenige
Augenblicke spater kam es zu einem weiteren Unfall. Ein 35-jahriger Autofahrer sah den verungliickten
Kleintransporter, bremste ab und geriet ebenfalls ins Schleudern. Er streifte ein weiteres Fahrzeug, das
durch den Ansto abgewiesen wurde und ebenfalls gegen die Tunnelwand prallte. Alle Beteiligten waren
angeschnallt und kamen mit dem Schrecken davon. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Hohe
von insgesamt etwa 13.000 Euro. Die B 30 musste fir die Dauer der Bergung der Unfallfahrzeuge in
Fahrtrichtung Ulm fiir etwa 30 Minuten voll gesperrt werden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

11. Méarz 2010

54-jahriger fliegt aus der Kurve
» Biberach, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Biberach) - Auf glatter Fahrbahn ist es am Donnerstagabend gegen 18.30 Uhr zu einem Unfall auf der B
30 zwischen dem Jordanbad und dem Rastplatz Mettenberg gekommen. Ein 54-jahriger Kleinwagenfahrer
geriet wegen nicht angepasster Geschwindigkeit in einer Kurve von der Fahrbahn ab und landete im
Graben. Der Fahrer wurde vom Rettungsdienst in eine Klinik gebracht. Am Auto entstand Schaden von
mehreren 1.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

12. Méarz 2010

20-jahrige kommt von Fahrbahn ab
» Enzisreute, 1 Fahrzeug

(Enzisreute) - Eine junge Frau hat sich in der Nacht zum Freitag in der Nahe von Bad Waldsee mit ihrem
Kleinwagen auf der Bundesstrae 30 uberschlagen.

Gegen 1.40 Uhr fuhr die 20-jahrige mit ihrem VW Lupo von Bad Waldsee in Richtung Ravensburg. Auf
Hohe des Gewanns Schanzbihl bei Enzisreute kam sie infolge eines Fahrfehlers von der schneeglatten
Stralle ab. Der VW Uberschlug sich und kam an einem Baum zum Liegen. Die 20-jahrige hatte groRes
Glick und blieb bei dem Unfall unverletzt. Sie konnte sich jedoch zunéachst selbst nicht aus ihrem
Fahrzeug befreien. Schliellich gelang es ihr, (iber die Heckklappe des VW nach draufen zu klettern und
Hilfe zu holen. An ihrem Wagen entstand Totalschaden in Héhe von mehreren tausend Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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12. Marz 2010
Aushub wird fiir B 30 Siid verwendet

(Ravensburg) - Der erste groRe Bauabschnitt der Restrukturierung des Krankenhauses St. Elisabeth in
Ravensburg hat Anfang dieser Woche begonnen. Ein neues Bettenhaus, das Ende 2012 fertig sein soll,
wird Platz fiir 288 Patienten bieten und soll rund 120 Millionen Euro kosten.

"Durch den Bau wird zusatzlich die regionale Konjunktur angekurbelt", erklart Franz Baur, Leiter des
Eigenbetriebes IKP des Landkreises. Diese Woche haben die Aushubarbeiten fiir die Baugrube
begonnen. Das Bettenhaus entsteht in dem Bereich, in dem friiher die Zufahrt zum EK-Haupteingang
verlief. Das friihere Foyer wurde mittlerweile abgebrochen.

Fur die Baugrube werden wahrend der kommenden drei Wochen rund 35.000 Kubikmeter Erdreich
abgetragen. Der Aushub wird mit 100 bis 120 Lkw-Ladungen pro Tag fiir die Dammaufschiittung der
kiinftigen B 30 Suid abtransportiert. "Zehn bis 15 Lastwagen sind den ganzen Tag Gber in Umlauf”,
berichtet Wolfgang Schefold, Niederlassungsleiter der Firma Hebel in Ravensburg. In den ersten Tagen
habe es keine groReren Verkehrsbehinderungen an der Abzweigung zur Gartenstralle gegeben. Baur
betont, dass der Baustellenverkehr ausschlieRlich tber die Krankenhausstrale und nicht Gber die
Elisabethen- und die Nikolausstrafie gefiihrt wird.

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/bau-des-neuen-ek-bettenhauses-hat-begonnen.htm
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13. Méarz 2010
Kahlschlag dient der Verkehrssicherheit

(Neu-Ulm) - An der B 30 im Landkreis Neu-UIm ist es kahl geworden. Morsche Baume hatten nach
Auskunft der Autobahnmeisterei die Verkehrssicherheit gefahrdet, weshalb nun drastisch durchgegriffen
wurde.

Richtig licht wurde es in den letzten Tagen am Anschluss der BundesstralRe 30 an die B 28 bei Neu-Ulm.
Wo vorher fast dschungelhaftes Gestriipp rund um das Autobahndreieck Neu-Ulm wucherte, stehen seit
kurzem nur noch einzelne Baume entlang der erhéhten Fahrbahnen. Eine Iangst fallige Malnahme, dort
auszuschneiden, so Thomas Lilge, Dienststellenleiter der Autobahnmeisterei. "Da wurde jahrzehntelang
nichts mehr gemacht. Einige Bdume waren verkehrsgefahrdend". Morsch hatten sich manche schon
Richtung Fahrbahn geneigt. Immer wieder seien bei starkem Wind abgestorbene Aste auf die Strallen
gefallen. Deshalb sei man so massiv vorgegangen. Der Verkehrssicherheit diene auch, dass die
StraBenflihrung nun besser zu erkennen ist. Jetzt sehe es zwar sehr kahl aus, gibt Lilge zu. Aber die
Bische wirden ja schnell nachwachsen. In ein bis zwei Jahren sehe es wieder anders aus. Man greife ja
nicht jahrlich so drastisch ein. "Da ist erst mal fir eine Weile Ruhe".

Quelle: http://www.swp.de/ehingen/lokales/alb_donau/art4299,400605

13. Méarz 2010
Hermann sieht Anzeichen fiir Baubeginn in 2011

(Ravensburg) - Der Bundestagsabgeordnete Winfried Hermann sieht Anzeichen dafir, dass mit dem Bau
der B 30 Sid im kommenden Jahr begonnen werden kann. Im Gesprach mit der 6rtlichen Zeitung
bekraftigte der Verkehrsexperte der Griinen und Vorsitzende im Verkehrsausschuss des Bundestages
seine Forderung, dass innerhalb des Bundesverkehrswegeplanes eine engere Priorisierung
vorgenommen werden muss.

Mit einem "gewissen Respekt" erkennt der Abgeordnete der Opposition an, dass die neue schwarz-gelbe
Bundesregierung den Verkehrshaushalt nicht zum Streichhaushalt mache. Ob sich das 2011 fortsetze,
kénne man zwar jetzt noch nicht sagen, aber die B 30 Siid sei im Regierungsbezirk Tlibingen gewiss das
nachste Projekt, das verwirklicht wird. Die B 30 stehe nur in Konkurrenz zur B 31 in Friedrichshafen,
gegen die jedoch Klagen anhangig sind, weshalb Ravensburg auf jeden Fall an erster Stelle stehen wird.
Ein Anzeichen fiir einen baldigen Weiterbau der Ravensburger Umgehungsstrafe sieht er im Rickbau
der alten B 30 bei Baindt. Anstatt das Material zu einer bestehenden Baustelle zu bringen, werde es bei
Weillenau "zwischengeparkt", damit schnell begonnen werden kann, sobald der Bund die erforderlichen
50 Millionen Euro freigibt. Da auch die Renaturierung, also der Abbruch der alten Strale, die seit 2001
stillgelegt ist, vom Bund bezahlt wird, wertet Hermann die Zeichen positiv.

In Zukunft misse es zu einer engeren Priorisierung im Bundesverkehrswegeplan kommen. "Ich kann im
Bundestag im "Vordringlichen Bedarf" nicht jede Stral3e als vordringlich kategorisieren, denn wer
entscheidet dann dartber, welche StralRe tatsachlich gebaut wird?" Hermann gibt die Antwort gleich
selbst: Beamte von Ministerien in Bund und Land und Regierungsprasidium. Das flihre zu Intransparenz:
Die Bevolkerung blicke nicht mehr durch, wann warum welche Strafe oder Bahnstrecke ausgebaut
werde. Denn der Bundesverkehrswegeplan ist selbst in der hdchsten Kategorie, dem "Vordringlichen
Bedarf", derzeit hoffnungslos Uberzeichnet. Um das 2,5-Fache flr Schienenprojekte und um das
Dreifache fiir neue Stral’en. Hermann: "Ich mdchte, dass wir im Bundestag eine Debatte fiihren, welche
vordringlichen Projekte wirklich Prioritat haben". Ahnlich sieht das der Ravensburger CDU-Abgeordnete
Dr. Andreas Schockenhoff. hm schwebt allerdings eher vor, dass der Bundestag nur entscheidet, wie
viele neue Strafden im Jahr begonnen werden und die Entscheidungen dariiber, welche das sind, dann in
Absprache der zustandigen Ministerien bei Bund und Land erfolgt.

Sind sich Griine und CDU beim StralRenbau im Grundsatz einig, weichen ihre Vorstellungen bei der
Schiene stark voneinander ab. Der hiesige Landtagsabgeordnete und jetzige Landwirtschaftsminister
Rudolf Kdberle, als Staatssekretar fiinf Jahre lang "Quasi-Verkehrminister von Baden-Wirttemberg", habe
laut Winfried Hermann nie einsehen wollen, dass mit der Entscheidung fir Stuttgart 21 gleichzeitig die
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Elektrifizierung der Stidbahn unwahrscheinlich werde - wie an der neuesten "Streichliste" der Deutschen
Bahn AG jetzt auch ersichtlich wurde.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg-weingarten/ravensburg-stadt_artikel,-B-30-Hermann-ist-optimistisch-fuer-
2011-_arid,4065842.html

15. Méarz 2010

Betrunkener, fiihrerscheinloser 20-jahriger schanzt mit "geliehenem™ Auto in Leitplanke
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 6.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein 20-jahriger hat am Montagabend unerlaubt das Auto einer Bekannten an sich
genommen. Mit dem Wagen verursachte er anschlieRend infolge nicht angepasster Geschwindigkeit und
unter Alkoholbeeinflussung einen Unfall, bei dem mehr als 6.500 Euro Schaden entstand. Anschlief3end
flichtete er mit seinem Begleiter zu FuR.

Gegen 22.30 Uhr hatte der junge Mann ohne das Wissen der Fahrzeughalterin deren BMW genommen,
um einen Bekannten am Bahnhof Ravensburg abzuholen. Auf dem Riickweg fuhr der 20-jahrige in
Richtung BundesstralRe 30. Infolge nicht angepasster Geschwindigkeit und aufgrund seiner
Alkoholbeeinflussung tberfuhr er dabei zwei Verkehrsinseln und schanzte anschlieRend im freien Flug in
die erhdhte Leitplanke Uber dem Wasserrlickhaltebecken an der B 30. Der 20-jahrige setzte die Fahrt mit
dem stark demolierten BMW zunachst fort, musste den Wagen aber schlieflich mit zwei platten Reifen auf
der B 30 stehen lassen.

Die beiden Fahrzeuginsassen waren bei dem Unfall unverletzt geblieben und flichteten zu Fu3. Im
Rahmen der Ermittlungen konnte der 20-jahrige sowie sein Begleiter identifiziert und in einem Waldstiick
zwischen Mochenwangen und Aulendorf angetroffen werden. Es stellte sich heraus, dass der 20-jahrige
nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. An den Verkehrseinrichtungen entstand ein Sachschaden in Hohe
von etwa 4.000 Euro. Der Schaden am BMW belauft sich auf etwa 2.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

15. Méarz 2010
Betrunkene miissen zu FuB gehen

(Meckenbeuren) - Sich einer Blutprobe unterziehen und seinen Flhrerschein bei der Polizei abgeben
musste ein 57-jahriger Autofahrer, den eine Polizeistreife am spaten Montagabend, gegen 20.30 Uhr, in
Meckenbeuren lberpriifte. Hierbei war den Beamten nicht verborgen geblieben, dass der Mann deutlich
unter Alkoholeinwirkung stand. Er hat nun mit dem Entzug der Fahrerlaubnis sowie einer Geldstrafe zu
rechnen.

Seinen Heimweg zu Ful} fortsetzen musste auch ein 43-jahriger Autofahrer, den die Polizisten wenige
Minuten zuvor ebenfalls in Meckenbeuren kontrollierten. Wie die Beamten feststellten, hatte sich der

Mann, dem nun ein BuRgeld sowie ein Fahrverbot drohen, in alkoholisiertem Zustand hinter das Steuer
seines Fahrzeuges gesetzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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18. Méarz 2010

Unfall mit vier Fahrzeugen fordert drei Verletzte
» Baindt, 3 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Baindt) - Unachtsames Einfahren auf die autobahnahnlich ausgebaute Bundesstralle 30 ist die Ursache
fur einen Verkehrsunfall, bei dem am Donnerstag drei Personen leicht verletzt wurden. An den vier
beteiligten Fahrzeugen entstanden Gesamtschaden von rund 10.000 Euro.

Ein 21-jahriger fuhr mit seinem Daihatsu am Donnerstag gegen 19 Uhr von Baindt kommend auf die
BundesstralRe 30 in Fahrtrichtung Bad Waldsee ein. Hierbei wechselte er vom Beschleunigungsstreifen
direkt auf die linke der beiden Fahrspuren, wo er dort herannahende Fahrzeuge mit hoher
Geschwindigkeit sehr stark behinderte. Dem 36-jahrigen Fahrer eines Audi RS 6 gelang es gerade noch,
durch ein Ausweichmandver nach links und einer Vollbremsung einen starken Aufprall zu vermeiden und
den einbiegenden Daihatsu nur leicht zu berlihren. Ein weiterer, auf der linken Fahrspur herannahender
Audi-Fahrer versuchte seinerseits ebenfalls auszuweichen und lenkte deswegen seinen Audi Quattro
rechts an den beiden Vorausfahrenden vorbei. Mit der linken Langsseite prallte er jedoch gegen den
Daihatsu, wodurch alle drei Fahrzeuge ins Schleudern kamen. Umherfliegende Fahrzeugteile wurden in
der Folge noch gegen einen Opel Corsa geschleudert, dessen 20-jahriger Fahrer zu diesem Moment auf
dem Beschleunigungsstreifen unterwegs war. Wahrend zwei Mitfahrer im Audi Quattro leichte
Verletzungen erlitten, jedoch nicht ins Krankenhaus mussten, waren die Unfallverletzungen des 21-
jahrigen Daihatsu-Fahrers etwas schwerer. Er wurde zu einer medizinischen Untersuchung ins
Krankenhaus eingeliefert. Sowohl der Audi Quattro, als auch der Daihatsu mussten von herbeigerufenen
Abschleppunternehmen abgeschleppt werden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

20. Marz 2010
Junger Mann fahrt doppelt so schnell wie erlaubt

(Baindt) - Fast doppelt so schnell wie die erlaubte Hochstgeschwindigkeit von 80 Stundenkilometern fiel
der Verkehrspolizei am Samstagnachmittag ein 25-jahriger Seat-Fahrer im Rahmen einer
Geschwindigkeitskontrolle am Ausbauende der Bundesstrafie 30 auf. Der 25-jahrige fuhr mit 159
Stundenkilometern in dem Streckenabschnitt mit Geschwindigkeitsbegrenzung. Aulerdem uberholte er im
Uberholverbot. Ihn erwarten zwei Monate Fahrverbot und ein Buftgeld von voraussichtlich 900 Euro.

Eine 42-jahrige Mercedes-Fahrerin diirfte ihre flotte Fahrweise ebenfalls mit einem Fahrverbot blRen. Sie
fuhr wenig spater an gleicher Stelle mit 128 Stundenkilometern. lhre rasante Fahrt setzte sie anschlieRend
nach dem Ausbauende in Richtung Bad Waldsee fort.

Neben seiner schnellen Fahrweise wurde einem 23-jahrigen VW-Fahrer der zu geringe Abstand zum
Vordermann zum Verhangnis. Auf seiner Fahrt in Richtung Friedrichshafen hielt er bei einer
Geschwindigkeit von tber 130 Stundenkilometer einen Sicherheitsabstand von weniger als 20 Meter ein.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. Marz 2010
Zickzack-Kurs kostet den Fiihrerschein

(Donaustetten) - Mit einem Zickzack-Kurs machte ein betrunkener Autofahrer am Sonntagabend deutlich,
dass er nicht mehr fahrtiichtig war. Mit seiner unsicheren Fahrweise fiel er gegen 19.15 Uhr auf der B 30
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bei Donaustetten einer anderen Fahrerin auf. Die Frau reagierte richtig und rief bei der Polizei an, welche
den 64-jahrigen kurz darauf stoppte. Ein Alkoholtest erhartete den Verdacht, dass der Mann betrunken
war. Er musste deshalb eine Blutprobe und den Fihrerschein abgeben. Ihn erwartet ein Strafverfahren
wegen Trunkenheit im Verkehr.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

21. Marz 2010

Eisenbahnbriicke zu niedrig: StraBenlaterne beschadigt
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Vergeblich war die Flucht eines 58-jahrigen Fahrers eines Sattelzuges in der Nacht
zum Montag, gegen 23.30 Uhr an der Ecke Paulinen-/Eckenerstraf’e. Der Mann war auf der
Paulinenstrafte (B 30) stadteinwarts unterwegs, als er unmittelbar vor der dortigen Eisenbahnunterfiihrung
bemerkte, dass die Durchfahrtshdéhe nicht ausreichte. Bei einem deshalb durchgefiihrten Wendemandver
beschadigte er eine Stralenlaterne und fuhr anschlieRend davon. Aufgrund der Hinweise eines Zeugen
konnte die Polizei den Unfallverursacher kurze Zeit spater ausfindig machen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

21. Marz 2010

Verkehrsrowdy verursacht Unfall und fliichtet
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Ravensburg) - Durch seine rabiate Fahrweise hat ein bislang unbekannter Autofahrer am Sonntagabend
auf der Bundesstrafde 30 in Fahrtrichtung Friedrichshafen einen Verkehrsunfall verursacht und
anschlieBend seine Fahrt fortgesetzt, ohne sich um die Folgen zu kiimmern.

Ein 43-jahriger Mercedes-Lenker befuhr kurz nach 19.00 Uhr die B 30 in sldlicher Richtung und tberholte
mehrere Fahrzeuge. Wahrend des Uberholvorgangs schloss ein Audi Q7 dicht auf den Mercedes auf und
betatigte mehrfach die Lichthupe. Nachdem der 43-jahrige auf den rechten Fahrstreifen wechselte, setzte
sich der Audi unmittelbar vor den Mercedes und bremste stark ab. Der 43-jahrige leitete ebenfalls eine
Vollbremsung ein und geriet auf regennasser Fahrbahn ins Schleudern. Er stiel3 gegen die Mittelleitplanke
und brachte sein Fahrzeug auf dem Beschleunigungsstreifen der Auffahrt Ravensburg-Nord zum Stehen.
Der Audi Q7 mit einem Kennzeichen des Fiirstentums Liechtenstein (FL) setzte seine Fahrt fort, ohne sich
darum zu kimmern, wie es dem Mercedes-Fahrer und seiner Familie mit den drei Kindern erging. An dem
Mercedes entstand ein Sachschaden von etwa 2.500 Euro. Personen wurden durch den Unfall nicht
verletzt.

Unmittelbar davor war der Audi-Fahrer bereits einem weiteren Verkehrsteilinehmer aufgefallen. Ein 31-
jahriger Mercedes-Fahrer war ebenfalls durch mehrfaches Aufblenden zum Wechsel auf die rechte
Fahrbahn gendtigt worden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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22. Mérz 2010
Verkehrsbelastung fiihrt Blirger zusammen

(Gaisbeuren) - Gut ein Dutzend Manner und Frauen hat eine Sorge zu einem Treffen im Gasthaus Adler
in Gaisbeuren zusammengefiihrt: der Stral3enverkehr in ihren Wohnorten Enzisreute und Gaisbeuren. Die
Anwohner mochten nun auf die Belastung durch die B 30 aufmerksam machen.

Franz Fischer referierte zunachst tiber die Entwicklung des Verkehrsaufkommens auf der B 30 in den
vergangenen Jahren und die prognostizierte zukinftige Belastung der Anwohner. Ebenso verglich er
Straenbau und StralRenausbau mit anderen Regionen Deutschlands. Auch die veroffentlichten Zahlen
der Verkehrszahlung vom Frihjahr 2009 im Raum Bad Waldsee wurden kritisch zur Kenntnis genommen
und die Versammelten waren einmutig der Ansicht, dass in Sachen B 30 dringender Handlungsbedarf
bestehe.

Der Verkehr durchschneidet zwei Orte, die Belastigung und Beeintrachtigung der Lebensqualitat sei hoch,
wurde bemangelt, und im Gegensatz zum Raum Ravensburg, wo die politisch Verantwortlichen hinter
einer Veranderung stehen, hille man sich im Raum Bad Waldsee in Schweigen. Nicht nur, dass in
Ravensburg-Sid die Stral’enplanungen abgeschlossen sind, jetzt soll dort auch die EU-
Umgebungslarmrichtlinie zum Wohle der Anwohner durchgesetzt werden.

Von all dem sei man im Raum Bad Waldsee weit entfernt. Die Anlieger seien bis auf wenige Ausnahmen
von Stadtverwaltung, Ortschaftsrat und Stadtrat im Stich gelassen, weshalb die Blrgerinnen und Blrger
selbst aktiv werden mussten, wenn sich in absehbarer Zeit etwas andern solle.

Man beschloss deshalb, kiinftig bei jeder sich bietenden Gelegenheit auf die Zustéande in den beiden
Orten Enzisreute und Gaisbeuren aufmerksam zu machen und das Gesprach mit den politisch
Verantwortlichen zu suchen. Zunachst aber méchte man Veranstaltungen mit Verkehrsexperten
durchfiihren, um zum einen den Kreis der interessierten Birgerinnen und Blrger aus den Ortschaften zu
erweitern und zum anderen Informationen Uber den Planungsweg und die Einflussnahmen hierauf zu
erhalten.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Verkehrsbelastung-beklagt-_arid,4075656.html

24. Marz 2010

Unbekannter beschadigt Mercedes
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Aus dem Staub machte sich ein unbekannter Autofahrer, der am Mittwoch, zwischen
08.30 und 14.00 Uhr gegen einen vor dem Kindergarten an der Paulinenstral3e (B 30) parkenden
Mercedes gestol3en ist und hierbei einen Fremdschaden von rund 1.000 Euro angerichtet hat. Personen,
die den Unfallhergang méglicherweise beobachtet haben oder die Hinweise zum Unfallverursacher geben
kénnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in
Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

24. Marz 2010
Gemeinderat muss sich noch einarbeiten
(Gaisbeuren) - Die Anzahl der Biirger, die am Mittwoch zum Birgergesprach der CDU in das Gasthaus

Adler in Gaisbeuren gekommen sind, hatte durchaus héher sein kénnen, denn nur ein Dutzend unter den
30 anwesenden Teilnehmern gehdrte nicht zum Kreis der CDU-Verantwortlichen des Stadtverbands.
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Der neue Vorstandsvorsitzende Matthias Haag leitete die Versammlung. Die Zisternenbesitzer
bestimmten das Leitthema der Sitzung. Harald Spahn, Sprecher der Zisternenbesitzer, wollte wissen, in
welche Richtung sich die CDU bewegt hinsichtlich der neuen Situation nach dem Urteil des Baden-
Wiirttembergischen Verwaltungsgerichtshofs vom 11. Marz 2010. Spahn trug sein Anliegen sachlich vor.
Es kam aber auch zu emotional geflihrten Beitrdgen. Matthias Haag sicherte zu, dass sich die CDU-
Fraktion ernsthaft mit der neuen Rechtslage, die fir alle Gemeinden jetzt gilt und eine gesplittete
Abwassergebuhr verlangt, auseinandersetzen wird.

Ein Versammlungsteilnehmer wies darauf hin, dass sich in Sachen Verkehrsbelastung durch die B 30 im
Stadtteil Gaisbeuren nichts bewegt: "Was unternimmt die Stadt Bad Waldsee?", "Wie wird Einfluss auf
den Generalverkehrsplan genommen?", "Welche Rolle spielt das schon erstellte Larmgutachten?*
Matthias Haag verwies darauf, dass der Gemeinderat jetzt einen Ausschuss "B 30" ins Leben gerufen
habe und das Anliegen somit hohe Prioritat erhalte.

Eine Versammlungsteilnehmerin wollte wissen, ob die CDU-Fraktion die Stadtentwicklung fest im Fokus
hat. Sie habe ganz einfach das Gefiihl, dass sich in puncto Innenstadt nichts bewege: "Mir macht die
Entwicklung der Innenstadt Sorge".

Der Aufgabenkatalog fiir die Stadtrate ist umfassend, darauf wiesen Rosa Eisele und Matthias Haag hin.
Auch Gemeinderate missten sich erst in die Thematik einarbeiten. Sie sagten zu, die vorgetragenen
Anliegen in der CDU-Fraktion mit Nachdruck zu erarbeiten.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Zisternenbesitzer-geben-Leitthema-vor-
arid,4074575.html|

26. Marz 2010

Ford prallt in Leitplanke
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 3.800 Euro Schaden

(Apfingen) - Ein 40-jahriger Fordfahrer ist am Freitag gegen 07.50 Uhr auf der B 30 zwischen Laupheim
und Biberach verungliickt. Nach Polizeiangaben geriet das Fahrzeug aufgrund nicht angepasster
Geschwindigkeit in einer lang gezogenen Rechtskurve ins Schleudern und prallte im weiteren Verlauf in
die Mittelleitplanke. An dieser entstand dabei ein Sachschaden in Héhe von 800 Euro. Der Sachschaden
am Auto wurde auf etwa 3.000 Euro geschatzt. Der Fahrer hatte den Sicherheitsgurt angelegt und wurde
nicht verletzt.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

26. Marz 2010

Betrunkene 18-jahrige baut Unfall im Seewaldkreisel
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Deutlich unter Alkoholeinwirkung stand eine 18-jahrige Autofahrerin, die in der Nacht
zum Freitag, gegen 03.00 Uhr im "Seewaldkreisel" einen Verkehrsunfall verursachte, bei dem ein
Sachschaden von rund 20.000 Euro entstanden ist.

Die Frau war auf der B 30 stadteinwarts unterwegs und beim Einfahren in den Kreisverkehr mit dem
Renault eines bevorrechtigten 53-jahrigen Mannes zusammengestoflien. Aufgrund der Wucht der Kollision
drehten sich beide Autos um ihre Achse und kamen neben der Fahrbahn zu stehen. Die Polizei
veranlasste bei der Unfallverursacherin eine Blutprobe. Ob sie im Besitz einer Fahrerlaubnis ist, missen
die weiteren Ermittlungen ergeben.
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(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

27. Marz 2010
Gemeinderat stellt erste Ergebnisse zum Verkehrsentwicklungsplan vor

(Bad Waldsee) - Der Gemeinderat hat sich in seiner jingsten Sitzung mit den Ergebnissen des
Verkehrsentwicklungsplans befasst, der nun den alten Generalverkehrsplan von 1980 ersetzen soll. Nach
intensiver Diskussion stimmte der Rat mit zwei Enthaltungen dem Entwurf eines verkehrlichen Leitbildes
Zu.

Zu Beginn stellte Dipl.-Geograph Giinter Bendias von der beauftragten Ingenieurgesellschaft Dr. Brenner
aus Aalen die umfangreichen Verkehrserhebungen aus dem letzten Jahr vor. Das Datenmaterial wurde
von den Ingenieuren inzwischen analysiert und ausgewertet sowie eine Prognose flr 2025 erarbeitet.
Nach den jetzt vorliegenden Zahlen zeigt sich, dass derzeit im taglichen Durchschnitt rund 20.400
Fahrzeuge auf der B 30 durch Enzisreute und Gaisbeuren fahren. Die B 30 ist damit die am starksten
befahrene Strale im Raum Bad Waldsee. Aber auch auf den innerstadtischen Strallen in Bad Waldsee
herrscht eine hohe Verkehrsbelastung von bis zu 11.800 Fahrzeugen. Fir die Ortschaft Reute nannte
Bendias eine Belastung von ca. 8.000 Fahrzeugen. Auf der LandstralRe in Gaisbeuren ist das
Verkehrsaufkommen auf 7.400 Fahrzeuge gestiegen. Besonders sei die Trennwirkung der B 30 in
Gaisbeuren hervorzuheben: Wenn der Verkehr in der prognostizierten Form zunehme, sei die
Leistungsfahigkeit dieser Bundesstralie erreicht.

Im Rahmen der im letzten Jahr durchgefiihrten Befragung von 3.000 Haushalten wurde vielfach der
Wunsch zum Bau von Rad- und Fullwegen genannt, die Umgestaltung des Knotenpunkts Wurzacher
Stralle / Schitzenstralie, die Verbesserung der Anbindung der Teilorte mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln
und die Erhéhung des Taktes beim Citybus. Gefordert wurde auch eine Umfahrung, gegebenenfalls
Untertunnelung von Gaisbeuren, um die Zerschneidung des Ortes durch die B 30 zu beenden.

Ausgehend von den derzeitigen Belastungen wurde eine Verkehrsprognose nach der "Shell-Studie"
erarbeitet. Abgeleitet davon geht Bendias fir Bad Waldsee bei einer Bevolkerungszunahme von rund finf
Prozent auf 21.000 Einwohner in 2025 und von einer allgemeinen Verkehrszunahme von 13 Prozent und
7,9 Prozent auf der B 30 aus. Bis 2025 sei in Enzisreute und Gaisbeuren mit Belastungen von 21.900
Fahrzeugen zu rechnen.

Zur Entwicklung des motorisierten Individualverkehrs schlagt Glnter Bendias die Entlastung sensibler
Bereiche vom Durchgangsverkehr und die Blindelung von Verkehr auf Hauptachsen vor. Von besonderer
Bedeutung in diesem Zusammenhang sei die Starkung der B 30 als Ortsumgehung fiir Bad Waldsee und
der Bau weiterer Anschlussstellen. Ein weiterer Punkt sei die Starkung des Rad- und FuRverkehrs sowie
der Ausbau des Angebots des Citybusses.

Bendias ging in seinen Untersuchungen damit auf alle Verkehrsmittel ein. Die ortlichen
Verkehrsverhaltnisse wurden aus den verschiedensten Perspektiven beleuchtet und hinterfragt. Mit dem
Beschluss des verkehrlichen Leitbildes durch den Gemeinderat ist nun die Voraussetzung flr den
Gutachter geschafften konkrete Verbesserungsmafinahmen zu untersuchen. Diese werden erneut in den
Gremien beraten.

29. Marz 2010

Uberholer gefihrdet Gegenverkehr
» Hochdorf, 2 Fahrzeuge, 100 Euro Schaden

(Hochdorf) - Ein riicksichtsloser Autofahrer hat am Montagmorgen auf der Bundesstrale 30 bei Hochdorf
fur einen Unfall und weitere gefahrliche Situationen gesorgt. Der noch unbekannte Fahrzeuglenker war
gegen 6.20 Uhr auf der Bundesstrafl3e 30 von Ravensburg in Richtung Biberach unterwegs. Auf einer
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Briicke auf H6he von Hochdorf tiberholte er trotz Uberholverbots ein anderes Fahrzeug und streifte einen
vorschriftsmafRig entgegenkommenden Kleinwagen. Dessen 31-jahriger Lenker behielt seinen Wagen
unter Kontrolle und erlitt keine Verletzungen. Allerdings entstand an seinem Auto ein Schaden von einigen
100 Euro. Der Uberholer setzte seine Fahrt in Richtung Biberach fort.

Bei dem gesuchten Fahrzeug handelt es sich um eine dunkle Limousine in der Kategorie VW Passat, Audi
A 4 oder 3-er BMW. Mdoglicherweise ist das Fahrzeug an der linken Seite am linken Auf3enspiegel
beschadigt. Unfallzeugen oder Verkehrsteilnehmer, die durch ein solch dunkles Auto ebenfalls gefahrdet
worden sind, werden gebeten sich beim Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu
melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

30. Marz 2010
"Das Geld muss jetzt dorthin flieBen, wo die Rader rollen”

(Oberteuringen) - Bei ihrem Kreisparteitag in der "Post" in Oberteuringen forderte die CDU mehr Geld fir
den StralRenbau in der Region. "Das Geld muss jetzt dorthin flieRen, wo die Rader rollen. Nach 20 Jahren
Aufbau Ost ist es an der Zeit, den Ausbau West und Siidwest fortzusetzen. Dabei darf keine Zeit
verplempert werden", sagte neue Vorsitzende der CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Wurttemberg,
Peter Hauk.

Unter dem Beifall der mehr als 100 Parteimitglieder erklarte Hauk in seiner kdmpferischen Rede weiter,
der Bund habe den Stralenbau im Siidwesten straflich vernachlassigt, ohne zu beriicksichtigen, dass der
Lkw-Verkehr hier bis 2025 voraussichtlich um rund 20 Prozent zunehme und der Pkw-Verkehr um 25
Prozent. Das Land werde sich in Berlin dafiir stark machen, dass in Zukunft die Strallenbaumittel wieder
erhoht im Stidwesten eingesetzt wiirden. Aufderdem kénnten die Kommunen mit mehr Mitteln vom Land
fur ihren eigenen Stral’enbau rechnen.

Die CDU-Kreisvorsitzende Sylvia Zwisler erinnerte in ihnrem Rechenschafsbericht an das Super-Wahljahr
2009, in dem die Union zwar gute Ergebnisse erzielt habe, denn in vielen Stadten und Gemeinden des
Bodenseekreises sei die CDU weiterhin die fihrende Fraktion. Zwisler wies schlieBlich auf die Initiativen
der Kreis-CDU zu den "Dauerbaustellen B 30 und B 31" hin und zum Ja zu "Stuttgart 21," aber nur in
Verbindung mit der Elekitrifizierung der Siidbahn und der Bodenseeglirtelbahn: "Was nitzt uns ein
schneller Durchgangsbahnhof in Stuttgart, wenn wir dann in Ulm stehen bleiben?"

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/-bdquo-Bund-hat-den-Strassenbau-straeflich-
vernachlaessigt-ldquo-;art372474,4227529

30. Marz 2010
JuLis fordern Rapp zum Handeln auf

(Ravensburg) - Die Jungen Liberalen Ravensburg und Bodensee gratulieren Dr. Daniel Rapp zur Wahl als
Oberbilrgermeister von Ravensburg und wiinschen viel Erfolg bei den anstehenden Herausforderungen.
Aus jungliberaler Sicht sind dies die Riickkehr zum Schuldenabbau nach der Wirtschaftskrise, ein klares
Handeln zum Thema Verkehr, insbesondere der B 30 Siid und der Stidbahn und bezahlbaren Wohnraum
fur Studenten und junge Familien in der Innenstadt, um Ravensburg weiterhin fiir alle attraktiv zu halten.

Quelle: http://www.julis-rv.de/index.php ?option=com_jaggyblog&task=viewpost&id=84&Itemid=67
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31. Marz 2010
Miiller lobt Initiative

(Uhldingen-Mihlhofen) - Bei der Jahresversammlung der Jungen Union Bodensee erlauterte Vorsitzender
Markus Schraff die kirzlich mit dem Kreisverband Ravensburg angestof3ene Kampagne fir den Ausbau
der B 31 und der B 30. Landtagsabgeordneter Ulrich Miller begriite die Initiative.

Die beiden Kreisverbande hatten die Initiative ins Leben gerufen, um auf die Notwendigkeit eines komplett
vierstreifigen autobahnahnlichen Ausbaus der B 30 von Ulm nach Friedrichshafen und der B 31 von
Lindau nach Uberlingen aufmerksam zu machen. "VerkehrsméRig ist unsere Region Kreisliga", zeichnete
Schraff ein kritisches Bild vom "Schattendasein”" dieser Raumschaft.

Landtagsabgeordneter Miiller behaftete die Initiative gleich mit einem dreifachen "Gut". Erstens sei es gut
bei wichtigen Verkehrsangelegenheit immer am Ball zu bleiben, zweitens sei es gut, dass sich auch junge
Leute daflir einsetzen und drittens deshalb, weil zurzeit in Berlin die Union den Verkehrsminister stellt.
Allerdings verhehlte Muller nicht, dass die Haushaltslage des Bundes jetzt noch weitaus schwieriger sei
als in der Vergangenheit. Fir Miller ist deshalb die Einflhrung einer Pkw-Vignette fiir die
Autobahnbenutzung eine probate Losung. Anders als vielleicht in manch anderen Teilen des
Bundesgebietes wiirde seiner Meinung nach eine Pkw-Vignette in Stiddeutschland akzeptiert, wenn
garantiert wirde, dass die Einnahmen ausschlieRlich fiir den Ausbau der Verkehrswege verwendet
wurden.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Ruf-nach-vierspurigem-Ausbau-
waechst:art410936,4229060

31. Marz 2010
VW-Fahrer erhalten Fahrverbote

(Ravensburg / Weingarten) - Zwei VW-Fahrer wurden am Mittwoch zwischen 07.00 und 08.00 Uhr auf der
BundesstralRe 30 aufgrund von erheblichen VerkehrsverstdRen kontrolliert. Wahrend ein 20-jahriger
gegen 07.10 Uhr auf der Bundesstral3e in Richtung Ravensburg bei einer Geschwindigkeit von 116 km/h
gefilmt wurde, wie er bis auf 13 Meter einem Vorausfahrenden auffuhr, musste sich ein 21-jahriger gegen
07.40 Uhr bei einer Geschwindigkeit von 169 km/h von Beamten der Verkehrspolizei kontrollieren lassen.
Auf dem Streckenabschnitt war der VW-Fahrer um 69 km/h zu schnell und wird als Folge mit 440 Euro
BufRgeld und zwei Monaten Fahrverbot rechnen miissen. Den Drangler erwarten 160 Euro BuRRgeld und
ein Monat Fahrverbot. Die beiden VerstolRe werden in der Verkehrssiinderkartei in Flensburg mit drei bzw.
vier Punkten zu Buche schlagen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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01. April 2010
Skodafahrer rast zweimal in Kontrolle

(Ravensburg) - Uneinsichtig zeigte sich am Donnerstagnachmittag ein Reutlinger in Ravensburg. Kurz
nach 17 Uhr wurde der 23-jahrige Skodafahrer von der Verkehrspolizei Ravensburg am Ausbauende der
BundesstralRe 30 bei Ravensburg-Sid mit 118 statt der erlaubten 80 Stundenkilometer gemessen. lhren
Augen wollten die kontrollierenden Beamten laut Polizeibericht nicht trauen, als kurz nach 19 Uhr bei einer
Geschwindigkeitskontrolle auf der Bundesstralie 32 zwischen Blitzenreute und Altshausen genau
derselbe Skodafahrer bei erlaubten 100 Stundenkilometern mit 129 Stundenkilometern gemessen und
angehalten wurde. Die zweite Kontrolle war relativ kurz, da die Polizeibeamten die gesamten Personalien
schon beim ersten GeschwindigkeitsverstoR notiert hatten. Langer anhaltend durften die Nachwirkungen
sein. Bei zwei VerstoRen in diesem Geschwindigkeitsbereich ist neben der saftigen GeldbulRe auch ein
Fahrverbot vorgesehen, obwohl jeder einzelne Verstol} fir sich nicht dazu fihren wirde.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/ravensburg/Raser-geraet-in-zwei-
Kontrollen:art372490.4234109

02. April 2010
Rotlicht sorgt fiir Unverstandnis

(Meckenbeuren) - Die Diskussionen um die Bedarfsampel in Reute an der B 30 reif3en nicht ab. Zuerst
hatte sie vor ihrer Aufstellung fiir Diskussionen gesorgt, jetzt sorgt sie fiir neuen Gesprachsstoff in der
Bevdlkerung.

Vor der Aufstellung waren Diskussionen iber Riickstaus und Unfélle vorausgegangen, so dass bei vielen
die Hoffnung auf Abhilfe grofl3 war. Die zeitgleich installierte Ampel in Liebenau erfillt diese Vorgaben.
Anders stellt sich die Lage in Reute dar. Wer von der Moosstrafde in die Bundesstralle einfahren will und
langer als 25 Sekunden steht, 16st eine Kontaktschleife aus, so dass auf der B 30 die Lichter rot werden.
Maximal 30 Sekunden dauert die Rotphase, dann muss laut Schaltung der Verkehr auf der Bundesstralle
mindestens 50 Sekunden flieRen kdnnen, bis das nachste Rotlicht aufflammt. Soweit die Planungen. Doch
nicht nur Ortsvorsteher Franz Assfalg hat anderes beobachtet. Denn, auch, wenn in der Moosstralle kein
Auto wartet, folgt auf der B 30 die Rotphase. Was flir Rainer Schips nur mit einem nicht funktionierenden
Bauteil zu tun haben kann. Der Verkehrsingenieur hat eine Prifung zugesagt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-reqgioticker_artikel,-Haeufiges-Rotlicht-sorgt-fuer-
Unverstaendnis-_articleld,4076463.html

04. April 2010

Beim Wenden zusammengestoRen
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Ein Leichtverletzter und Sachschaden von rund 25.000 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Sonntagnachmittag, gegen 16.00 Uhr an der Einmindung Paulinen-
/Kleinebergstralie. Ein 35-jahriger Fahrer eines Mercedes war auf der Paulinenstrafie (B 30)
stadtauswarts unterwegs und wollte an der Einmiindung mit der Kleinebergstralle wenden. Hierbei prallte
er mit dem Ford eines nachfolgenden 21-jahrigen Mannes zusammen, in dessen Folge der 21-jahrige
leichte Verletzungen erlitt und im Klinikum Friedrichshafen behandelt werden musste.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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06. April 2010
Unbekannte kappen Stromkabel

(Friedrichshafen) - Wegen Sachbeschadigung ermittelt die Polizei zurzeit gegen Unbekannte, die in der
Nacht zum Dienstag, gegen 00.45 Uhr auf der Verkehrsinsel im "Seewaldkreisel" die Kabel fiir die
Stromzufuhr durchtrennten. Ein Tatverdacht richtet sich gegen die beiden Insassen eines roten Van mit
SHA-Kennzeichen, die von einer Verkehrsteilnehmerin dabei beobachtet wurden, wie sie gerade von dem
Kreisel zu dem Fahrzeug rannten. Personen, die Hinweise zur |dentitat der beiden Unbekannten geben
kénnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in
Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

06. April 2010

Zwei Kinder bei Karambolage verletzt
» Friedrichshafen, 4 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vier Leichtverletzte und einen Sachschaden von rund 14.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Dienstagabend, gegen 18.15 Uhr auf der B 30 im Seewald gefordert. Ein 26-jahriger
Fahrer eines Mazda war auf der BundesstralRe in Richtung Lochbriicke unterwegs und am Ende eines
Staus auf den Fiat eines 34-jahrigen Mannes aufgefahren. Durch die Wucht des Aufpralls wurden noch
zwei weitere Autos aufeinander geschoben, wodurch vier Fahrzeuginsassen, darunter zwei Kinder im
Alter von drei und vier Jahren verletzt wurden. Sie konnten das Klinikum Friedrichshafen nach ambulanter
Behandlung jedoch wieder verlassen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

08. April 2010
Zeller: Region muss an einem Strang ziehen

(Friedrichshafen) - Deutliche Worte fand Landtagsabgeordneter Norbert Zeller (SPD) im Rahmen seiner
Gemeindebesuche bei Oberburgermeister Andreas Brand. Neben der Schulentwicklung, kommunaler
Finanzausgleich und dem Uferweg war die Verkehrsplanung bei dem Gesprach im Rathaus zentrales
Thema.

Deutliche Worte fanden die beiden Politiker bei dem dréngenden Problem der fehlenden verkehrlichen
Infrastruktur in Friedrichshafen und im Bodenseekreis. "Solange der Planfeststellungsbeschluss nicht
rechtskraftig ist und solange die Nichtzulassungsbeschwerde gegen den Ausbau der B 31 lauft, wird der
Bund keine Finanzierungszusage machen", bedauerte Andreas Brand.

Zeller kritisierte, dass von Seiten der Landesregierung kein Beschluss flr eine Priorisierung der
StralRenprojekte in Baden-Wirttemberg herbeigefiihrt wird. "Zunachst sollen alle planfestgestellten
Strallen gebaut werden", sagte Zeller. Es gebe aber keine Aussage, dass der Ausbau der B 31
vorgezogen wird, wenn der Planfeststellungsbeschluss rechtskraftig sei. Vom Land, so Brand und Zeller,
musse fur Friedrichshafen und den Bodenseekreis eine Aussage eingefordert werden, wie wichtig ihnen
dieses Projekt im Vergleich zu anderen planfestgestellten Stral3en sei.

Thema des Gesprachs war auch die Elektrifizierung der Stidbahn. Brand bezeichnete es als einen
Quantensprung, wenn durch das Projekt Stuttgart 21 die Elektrifizierung auf der Strecke Ulm -
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Friedrichshafen komme. Den "Dreiklang" B 30, B 31 und Stdbahn bezeichneten Zeller und Brand als die
zentralen Verkehrsthemen in der Raumschaft. Hier miissten alle am gleichen Strang ziehen.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/Einigkeit-bei-den-Themen-Finanzen-und-
Verkehr:art372474,4238585

09. April 2010
Zeller von Ramsauers Brief enttauscht

(Friedrichshafen) - Ernlichtert zeigt sich Norbert Zeller (SPD) auf die Antwort von Bundesverkehrsminister
Dr. Peter Ramsauer auf seine Anfrage. Zeller hatte in seiner Funktion als Vizeprasident der
Sozialistischen Bodenseeinternationale gegen eine Verschiebung der Elektrifizierung der Stidbahn, der
Gaubahn und der Strecke Lindau-Minchen protestiert. Auch kdnne die Bodenseeregion nicht langer als
Randlage im StraRenverkehr, was B 30 und B 31 angehe, behandelt werden, hatte Zeller Ramsauer
geschrieben.

Die nun eingegangene Antwort ist zwar ausfiihrlich, aber wie Zeller feststellt ohne jede feste Zusage. Im
Investitionsrahmenplan 2006-2010 ist das Projekt Ulm-Friedrichshafen-Lindau (Stidbahn) enthalten. Die
Vorplanungen seien im November letzten Jahres abgeschlossen worden. Fir die weiterfihrenden
Planungen der Entwurfs- und Genehmigungsplanung hat das Land Baden-Wiirttemberg mit den Deutsche
Bahn AG am 30.11.2009 eine Planungsvereinbarung abgeschlossen, so der Bundesverkehrsminister.
"Nach Vorliegen der Ergebnisse ist zu priifen, wann dem Bund die Realisierung des Vorhabens im
Rahmen der dann verfligbaren Haushaltsmittel mdglich ist. In diesem Fall muss im Vorfeld auch der
Finanzierungsanteil des Landes geklart sein", so das Bundesverkehrsministerium. "Fur mich klingt das
nach Verzdgerung, wenn nicht gar auf die lange Bank geschoben", meint Norbert Zeller.

Zur StraBensituation in der Region erklart der Bundesminister, dass dem Bundesverkehrsministerium die
Bedeutung der Projekte B 30 und B 31 - der Neu- und Ausbau (Ravensburg-Friedrichshafen-Uberlingen) -
bewusst sei. Bei der Frage nach Realisierung der Vorhaben sei jedoch zu beachten, dass diese in
Konkurrenz zu einer Vielzahl anderer baureifer Projekte in Baden-Wiirttemberg stehen, die bisher
ebenfalls noch nicht begonnen werden konnten, so Ramsauer im Wortlaut. "Das ist das, was ich seit
Jahren sage, so Zeller, namlich dass die Realisierung Sache des Landes ist und das Land die B 30 und B
31 an die erste Stelle setzen muss vor anderen Stral’enbauten im Land".

"In den jahrlichen Haushalts- und Finanzierungsprogrammbesprechungen zwischen der
StraBenbauverwaltung des Landes und dem Bund wird zu erdrtern sein, inwieweit Vorhaben wie zum
Beispiel MaRnahmen im Zuge der B 30 und B 31 im Bodenseeraum in den nachsten Jahren realisiert
werden kdnnen", so Ramsauer.

Zeller ist von den Mitteilungen aus Berlin enttduscht, sieht sich aber in seiner Forderung, dass das Land
am Hebel mit einer klaren Priorisierung der B 30 und B 31 ist, bestatigt.

Quelle: http://www.norbertzeller.de/pmanzeige.php?pmnr=418

09. April 2010

Drei junge Mianner bei Uberschlag schwer verletzt
» Hochdorf, 3 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - Ein schwerer Unfall hat sich in der Nacht auf Freitag auf der BundesstralRe 30 bei Hochdorf
ereignet. Ein mit drei jungen Mannern besetztes Auto kam in Richtung Ravensburg von der Fahrbahn ab
und Uberschlug sich an einer Boschung. Andere Fahrzeuge waren nicht beteiligt. Der 22-jahrige Fahrer
sowie seine zwei Begleiter im Alter von 19 und 20 Jahren erlitten mittelschwere Verletzungen. Sie wurden
zu weiteren Untersuchungen in ein Krankenhaus gebracht. Bei der Unfallaufnahme stellte die Polizei fest,
dass der 22-jahrige moglicherweise kurz eingeschlafen ist. Auf Anordnung der Staatsanwaltschaft musste
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er den Fuhrerschein abgeben. Alkohol war bei dem Unfall nicht im Spiel. Am Auto entstand Totalschaden
von 10.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

09. April 2010

25.000 Euro Schaden bei ZusammenstoR mit Geldandewagen
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - 25.000 Euro Sachschaden hat ein Verkehrsunfall am Freitagmorgen in der
Friedrichshafener Stral3e (B 30) in Ravensburg gefordert. Ein 43-jahriger Autofahrer wollte nach Angaben
der Polizei von der Weingartshofer Strae nach links in die Friedrichshafener StralRe einbiegen. Dabei
Ubersah er das Gelandefahrzeug eines 75-jahrigen. Es kam zu einem heftigen ZusammenstoR der beiden
Fahrzeuge. Beide Fahrer blieben unverletzt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Autofahrer-uebersieht-
Gelaendewagen-_arid,4081032.html

09. April 2010

Auto prallt auf Motorrad
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Gaisbeuren) - Nach ersten Erkenntnissen leichte Verletzungen hat sich am Freitagabend ein
Motorradfahrer bei einem Unfall auf der B 30 in Gaisbeuren zugezogen. Der Mann war auf der
BundesstralRe unterwegs, als er aufgrund stockenden Verkehrs abbremsen musste. Ein ihm in der
Kolonne folgender Autofahrer erkannte dies zu spat und fuhr wuchtig auf das Motorrad auf. Dabei wurde
der Zweiradfahrer von seiner Maschine geschleudert und erlitt nach ersten Erkenntnissen leichte
Verletzungen. Er wurde zur Abklarung seines Gesundheitszustandes sicherheitshalber vom
Rettungsdienst in ein Krankenhaus gebracht.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Verkehr-stockt-Auto-faehrt-gegen-Motorrad-
arid,4080838.html|

11. April 2010
Funf Autofahrer erhalten Fahrverbote

(Ravensburg) - Mit deutlich Gberhéhter Geschwindigkeit sind bei einer Verkehrskontrolle am
Sonntagnachmittag insgesamt finf Autofahrer auf der Bundesstral’e 30 unterwegs gewesen. Ein 23-
jahriger Golffahrer fuhr auf dem Streckenabschnitt mit einer Begrenzung auf 120 Stundenkilometern mit
seinem vollbesetzten Auto tiber 160 km/h. Ein 30-jahriger Mercedes-Fahrer folgte wenig spater mit tiber
190 Stundenkilometern. Mit lediglich 15 Metern Sicherheitsabstand fuhr ein 30-jahriger Porsche-Fahrer
bei Gber 180 Stundenkilometern seinem Vordermann deutlich zu dicht auf. Zwei weitere Fahrzeuglenker
fuhren bei einem Tempo von rund 130 Stundenkilometern bis auf etwa 5 bis 10 Meter auf die
Vorausfahrenden auf. Den Autofahrern drohen hohe Buf3gelder, Punkte in Flensburg und ein Fahrverbot.
Die Polizei weist darauf hin, dass nicht angepasste und tiberhéhte Geschwindigkeit mit einem Anteil von
22 Prozent Hauptursache bei Verkehrsunfallen mit Verletzten ist.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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13. April 2010
25-jahriger fahrt deutlich zu schnell

(Weingarten / Baindt) - Mit deutlich Gberhdhter Geschwindigkeit ist am Dienstagnachmittag ein Autofahrer
auf der Bundesstral3e 30 unterwegs gewesen. Bei einer Verkehrskontrolle ihn Héhe von Weingarten fiel
der 25-jahriger BMW-Fahrer zunachst mit 170 Stundenkilometern auf, obwohl nur 120 Stundenkilometer
erlaubt sind. Im weiteren Verlauf in Richtung Bad Waldsee Uberschritt er die Hochstgeschwindigkeit von
100 Stundenkilometern um 50 Stundenkilometer. Am Ende der Ausbaustrecke bei Baindt war der 25-
jahrige bei einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 80 Stundenkilometer mit Gber 160 km/h mehr als
doppelt so schnell unterwegs. Er muss mit einer erheblichen Geldbulie, Punkten in Flensburg und einem
mehrmonatigen Fahrverbot rechnen. Erschwerend kommt hinzu, dass sich der junge Mann noch in der
Probezeit des Fuhrerscheins befindet.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

13. April 2010

10.000 Euro Schaden bei Auffahrunfall
» Buch, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Buch) - Sachschaden von rund 10.000 Euro ist am Dienstagnachmittag gegen 14.15 Uhr bei einem
Verkehrsunfall auf der Hauptstra3e (B 30) in Buch bei Meckenbeuren entstanden.

Ein 68-jahriger Lenker eines Pkw hatte die Hauptstrae von Friedrichshafen kommend befahren und in
Hohe der Einmiindung der Max-Eyth-StralRe zu spat bemerkt, dass zwei vorausfahrende Fahrzeuglenker
an der Rotlicht zeigenden FuRgéngerampel angehalten hatten. Durch den Aufprall des 68-jahrigen auf
das Fahrzeug der vor ihm stehenden 64-jahrigen Autofahrerin wurde deren Fahrzeug noch auf den Lkw
ihres Vordermannes geschoben.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

14. April 2010
Meckenbeuren ist mit keiner Variante zufrieden

(Bodenseekreis) - Um einen Uberblick tiber die Lage im StraRenbau im Landkreis zu bekommen, ist CDU-
Landtagsabgeordneter Ulrich Miller nun zum Regierungsprasidium nach Tibingen gefahren. Was er dort
erfuhr hat er vor kurzem berichtet. Vor allem bei den Bundesfernstral’en gebe es Probleme.

Bei den beiden noch immer nicht rechtskraftigen Planfeststellungsbeschliissen der B 31 in
Friedrichshafen und in Uberlingen warte man immer noch auf eine abschlieBende Gerichtsentscheidung.
In beiden Fallen hat das Land seine Erwiderung schon vor langerer Zeit an das jeweilige Gericht
geschickt. Bei Friedrichshafen wollen die Klager doch noch eine Revision erreichen, das Land ist anderer
Auffassung. Im Fall Uberlingen méchte eine Klagerin verbesserten Larmschutz haben.

Der geplante Neubau der B 30, zwischen Ravensburg und Friedrichshafen, ist nach wie umstritten. Vor
allem gebe es 6kologische Probleme, so dass einerseits zurzeit umfassende naturschutzfachliche
Planungsbeitréage bearbeitet werden missen und andererseits zu klaren ist, ob aus Rechtsgrinden eine
erneute Variantenabwagung gegeniiber einer Ortsumfahrung von Meckenbeuren notwendig ist. Wie
berichtet ist das im Meckenbeurer Gemeinderat vertretene Blindnis fir Umwelt und Soziales (BUS) mit
keiner Variante einverstanden.
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Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Bald-Planfeststellung-im-
Deggenhausertal;art410936,4245703

14. April 2010
BUND stellt Streichliste von uiber 200 StraRenbauprojekten vor

(Berlin) - Die grundlegende Uberarbeitung der Planungen neuer Bundesfernstralken hat der Bund fir
Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) auf einer Pressekonferenz in Berlin gefordert. Der
Umweltverband verdéffentlichte eine "Streichliste unsinniger Verkehrsprojekte”, die Vorhaben im Umfang
von 30 Milliarden Euro aufzahlt. Dabei handele es sich um Projekte wie Autobahnabschnitte und
Ortsumfahrungen, fur die jede Notwendigkeit fehle und die mit besonders schweren 6kologischen
Eingriffen verbunden seien. Der Umweltverband forderte stattdessen eine Erhéhung der Investitionen in
den bisher unterfinanzierten Stralenerhalt um mindestens eine Milliarde Euro pro Jahr sowie 800
Millionen Euro pro Jahr fiir den Ausbau des Schienengiiterverkehrs. Die Transportkapazitaten der Bahn
lieBen sich vor allem im Hinterlandverkehr der Seehafen mit vergleichsweise geringen Investitionen
entscheidend erhéhen.

Die "Streichliste" des BUND beinhaltet rund 2.500 Stral’enkilometer mit einem Finanzvolumen von 12,5
Milliarden Euro. Geplante Projekte im Umfang von 10 Milliarden Euro seien auch vom
Bundesverkehrsministerium mit einem "sehr hohen Umweltrisiko" eingestuft worden. Weitere
StraRenbauvorhaben mit Kosten von 15 Milliarden Euro aus dem sogenannten "Weiteren Bedarf" seien
ebenfalls Gberflissig. Und da nur jede vierte neugeplante Ortsumfahrung tatsachlich zu einer
ausreichenden Entlastung der Ortskerne beitrage, forderte der Umweltverband auerdem die Streichung
von Ortsumfahrungen im Umfang von 2,5 Milliarden Euro.

Hubert Weiger, BUND-Vorsitzender: "In Deutschland wéachst die Staatsverschuldung von Jahr zu Jahr.
Zugleich will die Bundesregierung 30 Milliarden Euro fiir umweltschadliche und unnitze
StraRenneubauten verschleudern. StralRenbau-Prestigeprojekte, fiir die jeder verkehrliche Bedarf fehit,
werden in unschéner Regelmafigkeit mit Spatenstichen gestartet und mit dem Durchtrennen roter Bander
eingeweiht. Obwohl sie die Ortskerne nicht entlasten, wurden rund 600 Ortsumfahrungen an die
Wabhlkreise quasi verschenkt. Gleichzeitig verkommt das vorhandene StralRennetz, weil zu wenig in den
Erhalt investiert wird. Eine verantwortungsvolle Verkehrspolitik sieht anders aus".

Quelle: http://www.bund.net/nc/bundnet/presse/pressemitteilungen/detail/zurueck/pressemitteilungen/artikel/strasseninvestitionen-
neu-ausrichten-bund-fordert-streichung-nicht-finanzierbarer-und-unsinniger-fe

14. April 2010

Uberholer verursacht Auffahrunfall und fliichtet
» Ravensburg, 3 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Ein bislang unbekannter Autofahrer hat am Mittwochabend am Ende der Ausbaustrecke
der B 30 durch ein Uberholmandver einen Zusammenstol3 provoziert und ist weitergefahren, ohne sich
um den Schaden zu kiimmern.

Der unbekannte Lenker eines roten Renault Clio befuhr gegen 18.10 Uhr die B 30 auf dem linken
Fahrstreifen in siidlicher Richtung. Am Ende der Ausbaustrecke bei Ravensburg-Siid Uberholte er eine
19-jahrige Fiat-Fahrerin und eine 20-jahrige Renault-Lenkerin. Unmittelbar vor den beiden Fahrzeugen
wechselte er auf die rechte Fahrspur. Dadurch musste die Fiat-Fahrerin abbremsen. Die nachfolgende
Renault-Lenkerin fuhr trotz Bremsen und Ausweichen auf den Fiat auf.

Der verursachende rote Renault Clio alteren Baujahrs setzte seine Fahrt in Richtung Markdorf ohne
anzuhalten fort. Der Unfallschaden betragt etwa 4.000 Euro. Hinweise auf den Unfallverursacher nimmt
das Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)
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Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

15. April 2010
Polizisten stoppen Betrunkene

(Bodenseekreis) - Insgesamt flinf alkoholisierte Kraftfahrzeuglenker hat die Polizei bei Kontrollen in der
Nacht zum Donnerstag im Kreisgebiet aus dem Verkehr gezogen. Zudem war ein Autofahrer ohne
Fihrerschein unterwegs.

Wahrend ein 54-jahriger Autofahrer, den eine Streifenwagenbesatzung in Meckenbeuren lberpriifte,
vermutlich mit einem Buf3geld sowie einem Fahrverbot davon kommt, haben zwei deutlich unter
Alkoholeinwirkung stehende Autofahrer im Alter von 43 und 48 Jahren jeweils mit dem Entzug der
Fahrerlaubnis sowie einer Geldstrafe zu rechnen. Die Beamten veranlassten bei den Mannern, die zuvor
in Salem und Meckenbeuren in Verkehrskontrollen geraten waren, jeweils die Entnahme einer Blutprobe
und behielten die Fuhrerscheine ein.

Derzeit nicht im Besitz eines Flhrerscheins ist ein 52-jahriger Autofahrer, den die Beamten in
Meckenbeuren Uberpriiften. Wie in Erfahrung gebracht wurde, verbiiRt der 52-jahrige derzeit ein
Fahrverbot. Ihn erwartet nun ein Strafverfahren wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

15. April 2010

40-jahriger Ubersieht rote Ampel
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Sachschaden von rund 5.000 Euro ist am Donnerstagmittag gegen 12.45 Uhr an der
Einmlindung Paulinen-/EberhardstralRe bei einem Verkehrsunfall entstanden.

Ein 40-jahriger Fahrer eines Autos mit Anhanger war auf der Paulinenstralle (B 30) stadteinwarts
unterwegs und hatte an der Einmindung die rote Ampel Gbersehen. Hierbei kollidierte er mit dem Audi
eines 25-jahrigen Mannes, der gerade von der Eberhardstral’e nach links in die Paulinenstraf3e einbog.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

16. April 2010
"Sonst kommen wir nie in den Bundesverkehrswegeplan”

(Bad Waldsee) - Tag fiir Tag fahren gut 21.000 Autos und Lastwagen mitten durch Enzisreute und
Gaisbeuren und die Blrger haben genug von Stau und Verkehrslarm. Doch Bund und Land sind weiterhin
untatig, die Ortsumgehungen sind seit Jahrzehnten mit einem Planungsverbot belegt. Auf Initiative der
CDU-Fraktion wird sich nun der Gemeinderat mit dem Thema befassen und eine mogliche
Trassenfihrung fir die B 30 zwischen Bad Waldsee und dem Egelsee herausarbeiten.

Die B 30 fiihrt schon lange durch Gaisbeuren und Enzisreute. Nach dem Jahr 1968 hat aber erst im
letzten Jahrzehnt der Verkehr erneut richtig stark zugenommen. "Und seit wir die drei Ampeln haben,
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damit man im Ort die B 30 gefahrlos Giberqueren kann, haben wir sogar mehrmals taglich Stau Gber
Gaisbeuren hinaus", berichtet Ortsvorsteher Franz Bendel. In den Morgenstunden gibt es bald taglich
Riickstaus bis zur Abfahrt Siid Bad Waldsee und abends geht es manchmal schon ab dem Egelsee nur
noch im "Stop-and-Go-Verkehr" bis Bad Waldsee. Bendel ist seit bald 30 Jahren im Amt. Und in dieser
Zeit hat man die Entwicklung Gaisbeurens trotz der viel befahrenen B 30 vorangetrieben, eine neue
Ortsmitte geschaffen, nach dem mit dem Ausbau der Ortsdurchfahrt und in spateren Jahren Gebaude
abgerissen wurden und das wachsende Gewerbegebiet profitiert sogar von der Landes Nord-Siid-
Hauptachse.

Aber in jungster Zeit regt sich immer mehr Unmut im stdlichen Waldseer Teilort. Die Blrger haben die
Nase voll von Stau und Verkehrslarm und fordern die Kommunalpolitiker sowie ihre Landes- und
Bundestagsabgeordneten dazu auf, sich dem Thema zu stellen und die Planungen fir eine
Ortsumgehung voranzutreiben. Auch dem Rathaus wurde vorgeworfen, zu wenig "6ffentlich zu trommeln"
fur eine neue Trassenfiihrung der B 30 zwischen Bad Waldsee und dem Egelsee. Bei den jiingsten
Birgergesprachen von CDU und Freien Wahlern war die B 30 deshalb nicht von ungefahr Thema.

Auf Initiative der CDU-Ratsfraktion soll sich kiinftig nun ein neuer Ausschuss des Gemeinderates des
Themas annehmen. Aus der Taufe gehoben werden soll dieser beratende Ausschuss bei einer
offentlichen Sitzung am Montag. Nach ersten Informationen signalisierten bei der Vorberatung hinter
verschlossenen Tiren auch die Fraktionen der Freien Wahler, GAL und SPD ihre Bereitschaft zur
Mitarbeit in dieser Runde, einige waren zwar der Meinung, ein "Arbeitskreis" hatte auch gentigt, die CDU
jedoch wird an einem Ausschuss festhalten.

"Ein Ausschuss des Gemeinderates hat in der Offentlichkeit ein gréReres politisches Gewicht als ein
Arbeitskreis und es ist hochste Zeit, dass das Thema im 6&ffentlichen Bewusstsein einen hdheren
Stellenwert bekommt", meint CDU-Sprecherin Margret Kohlschreiber. "Wir sind zwar nicht so blaudugig zu
denken, dass mit einem neuen Ausschuss auch bald die neue B 30 kommt, aber mit der Debatte Uber die
maoglichen Trassenfiihrungen muss endlich begonnen werden, sonst kommen wir nie mit einer hohen
Dringlichkeit in den Bundesverkehrswegeplan", weif} die Ratin.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-CDU-Bad-Waldsee-macht-Druck-in-Sachen-B-30-
arid,4083005.html|

17. April 2010
Vorfinanzierung von LarmschutzmafRnahmen nicht méglich

(Friedrichshafen) - Da die Allmannsweilerstral3e auch nach dem vierstreifigen Ausbau als Messestralle
weiterhin als Kreisstral3e klassifiziert wird, lehnt das Regierungspréasidium die Vorfinanzierung von
LarmschutzmalBnahmen im Vorgriff auf den spateren Bau der BundesstralRe 30 neu ab, teilt die
Stadtverwaltung Friedrichshafen mit.

In einem Brief an Regierungsprasident Hermann Strampfer bemduhte sich Oberblrgermeister Andreas
Brand um eine mogliche Vorfinanzierung fiir den Larmschutz an der 6stlichen Seite der Messestralle
durch den Bund. Eine Vorfinanzierung setzt jedoch voraus, dass die jetzige KreisstralRe in eine
BundesstraRe umgestuft wird, was das Regierungsprasidium zum gegenwartigen Zeitpunkt ablehnt.

In dem Antwortbrief heil’t es: "Die vierstreifig als MessestralRe auszubauende Allmannsweilerstral3e bleibt
zunachst als Kreisstralie klassifiziert. Erst mit der Realisierung der neuen B 30 zwischen
Ravensburg/Eschach und Friedrichshafen, wird dieser Stral3enzug Bestandteil der neuen B 30 und
entsprechend umgestuft".

Diese Tatsache mache es dem Bund aus haushaltsrechtlichen Griinden unmdglich,
LarmschutzmaBnahmen an der Stral3e eines anderen Baulasttragers vorzunehmen. Hierfiir bestehe keine
rechtliche Verpflichtung. Erst wenn die B 30 zwischen Ravensburg und Friedrichshafen neu gebaut ist,
muss dieser Abschnitt von der Kreisstrale in eine BundesstralRe aufgestuft werden. Denn dann, so heift
es im Brief des Regierungsprasidiums Tlbingen, habe die StralRe eine andere Netzbedeutung und eine
entsprechend hohere Verkehrsbelastung. Erst dann misse der detaillierte Umfang der aktiven
Larmschutzmalnahmen in einem vorgelagerten Planfeststellungsverfahren und eine
Verkehrsstarkenprognose fiir die Larmberechnung festgeschrieben werden.
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Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/Vorfinanzierung-fuer-Laermschutz-der-
Spaeteren-B-30-neu-abgelehnt:art372474,4250629

17. April 2010
CDU favorisiert verkehrsunwirksamste Variante

(Bad Waldsee) - Wie in ihrer Haushaltsrede Ende Januar angekindigt, regt die CDU die Griindung des
Ausschusses "B 30 Trassenfiihrung Gaisbeuren/Reute" an, damit diese mdglichst bis 2015 in den
Bedarfsplan des Bundes in eine Kategorie mit Planungsauftrag aufgenommen werden kann.

In den nachsten Monaten méchte die CDU zunachst regelmaRig Fachleute aller Disziplinen, von den
Straflenbaubehdrden iber den Regionalverband bis hin zur IHK, in die Waldseer Rats-Runde einladen,
um deren Vorstellungen zu héren und eine Trasse herauszuarbeiten.

Bekanntlich ware aus Sicht der Anwohner ein Tunnel unter der bestehenden B 30 in Gaisbeuren die
bestmdglichste Losung, aber dieser zahlt aufgrund des technischen Aufwandes fiir die CDU nicht zu der
gunstigsten Lésung. Weiter denkbar ist aus Sicht der Kommunalpolitik eine Umfahrung westlich der
Ortschaft. Diese allerdings wiirde Gaisbeuren und Reute trennen und stiinde einer gemeinsamen
Entwicklung im Wege.

Bliebe eine groRraumige Umfahrung 6stlich im Bereich Atzen-, Anken- und Enzisreute, die fir die CDU im
Kontext zu sehen ware mit moglichen neuen Anschlussstellen zweier Landesstralen an die B 30 im
Bereich Bad Waldsee, uber die ebenfalls schon lange diskutiert wird, allerdings nur ein geringe
Verkehrswirksamkeit hat.

"Wir wissen, dass der Kommune die Hande gebunden sind und wir nur Bittsteller sein kénnen beim Bund,
was den Neubau angeht. Aber wir sehen in der langen Planungszeit auch den Vorteil, dass man die
maoglichst beste Trassenfiihrung fiir Bad Waldsee und seine siidlichen Teilorte ausarbeiten kann", so
Margret Kohlschreiber dazu. "Wir mdchten die B 30 so hoch hangen, wie es geht, auch wenn das
Ergebnis offen ist und wir nicht wissen, wann sie finanziert werden kann," rdumt Kohlschreiber ein.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Tunnel-oder-Umfahrung-der-Preis-spielt-eine-
gewichtige-Rolle-_arid,4083399.html

19. April 2010

Bei gefiahrlichem Uberholmanéver mit Gegenverkehr zusammengestoRen
» Bad Waldsee, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.500 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Zu einer Kollision mit dem Gegenverkehr ist es am Montagabend auf der Bundesstralie
30 bei Bad Waldsee gekommen.

Gegen 20 Uhr fuhr ein 24-jahriger mit seinem BMW in Richtung Ravensburg. In einer uniibersichtlichen
Kurve Uberholte er eine Fahrzeugkolonne. Zwei entgegenkommende Lastwagen konnten durch
Ausweichen einen Zusammenstol3 mit dem BMW verhindern. Der 24-jahrige versuchte anschlief3end vor
den Lastwagen wieder nach rechts einzuscheren, geriet dabei aber ins Schleudern, streifte in der Folge
zwei entgegenkommende Fahrzeuge und kam schlief3lich neben der Stralie zum Stehen.

Der Mann blieb bei dem Unfall unverletzt, die zwei Fahrer der entgegenkommenden Autos erlitten jedoch
leichte Verletzungen. Alle drei Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden.
Insgesamt entstand Sachschaden in Héhe von geschatzten 15.500 Euro. Den 24-jahrigen erwartet nun
eine Anzeige wegen StralBenverkehrsgefahrdung. Sein Flhrerschein wurde beschlagnahmt. Zeugen des
Unfalls werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30 in
Verbindung zu setzen.
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(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

19. April 2010
SPD stimmt gegen B 30 Ausschuss

(Bad Waldsee) - Riickstau so weit das Auge reicht ist Alltag in Gaisbeuren und Enzisreute. Der Bad
Waldseer Gemeinderat hat deshalb am Montagabend einen neuen Ausschuss beschlossen, der die
Bundesstralle 30 im Bereich Gaisbeuren-Enzisreute als "Top-Thema" zum Inhalt hat. Obwohl auch die
SPD eine neue Trassenfiihrung als "dringend" einstuft, votierte sie zusammen mit der GAL dagegen.

Unter den 30 Zuhérern, welche die knapp dreistiindige Ratssitzung mit Interesse verfolgten, weilten auch
mehrere Birger aus Enzisreute und Gaisbeuren. "Es ist wichtig fur uns, mit der B 30 in den
"Vordringlichen Bedarf" des Bundesverkehrswegeplanes zu kommen und alle Entscheidungstrager sollten
deshalb an einem Strang ziehen", rief das Stadtoberhaupt das Gremium zur Geschlossenheit auf. Er
unterstrich, dass "bei nahezu allen Gesprachen" der Stadtverwaltung mit potentiellen Investoren eine gute
Verkehrsanbindung gefordert werde, welche die Stadt nicht bieten kann. "Auch wenn wir zu diesem friihen
Zeitpunkt noch nicht Uber Trassen reden kdnnen, muissen wir alle Méglichkeiten fiir eine Umgehung im
Vorfeld ausloten, um Planungssicherheit zu bekommen", so Weinschenk. Fiir Vorplanungen soll aber kein
Geld ausgegeben werden, das sei Sache der Strallenbauverwaltung.

"Es ist unzweifelhaft, dass das Thema B 30 und vor allen Dingen der Verkehr insgesamt in der Zukunft ein
wichtiges Thema fiir die Beratungen des Gemeinderates in dieser Stadt sein wird", heift es in der
Begriindung des Antrags, der mit der Mehrheit gegen die Stimmen von SPD, GAL und bei der Enthaltung
von Roland Schmidinger von den Freien Wahlern, verabschiedet wurde. Fraktionssprecherin Margret
Kohlschreiber unterstrich in ihrer Rede nochmals die Dringlichkeit der UmgehungsstralRe im Abschnitt
zwischen Bad Waldsee und dem Egelsee, der bislang als grofites Nadeléhr zwischen Ulm und
Ravensburg gilt.

CDU-Fraktionskollege Matthias Haag betonte, dass nach dem Modell "4:3:1:1" alle vier Fraktionen des
Rates Sitz und Stimme in dem Ausschuss haben werden. Danach saen im neuen Ausschuss vier CDU-
Rate, drei von den Freien Wahlern und je einer von SPD und GAL. Die Besetzung findet bei der nachsten
Ratssitzung statt.

Die SPD begriindete ihre ablehnende Haltung damit, "dass dadurch der Informationsfluss nur um eine
Station verlangert wird". Grundséatzlich halt auch die SPD die Vorplanungen fiir eine neue Trasse der B 30
fur "dringend notwendig," was ihre Fraktion schon vor einem Jahr von der Stadtverwaltung eingefordert
habe. "Dass nun endlich auch die CDU sich verstarkt dieses Themas annimmt, stimmt uns dufRerst
zufrieden”. Auch die GAL hatte lieber einen Arbeitskreis gegriindet als einen Ausschuss.

"Weniger emotional und weniger parteipolitisch" behandelt haben méchten die Freien Wahler das Thema
B 30, wie deren Sprecher Bernhard Schultes ausfiihrte. "Wir missen in dieser Sache 6ffentlich
geschlossen auftreten, ein deutliches Signal setzen und diirfen uns nicht gegenseitig zerpfliicken".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-B-30-ist-das-neue-Waldseer-, Top-Thema*™
arid,4085773.html|

20. April 2010

Rollerfahrer bricht bei Auffahrunfall ein Bein
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Einen Verletzten und Sachschaden von rund 2.000 Euro hat ein Verkehrsunfall am
Dienstagvormittag in Friedrichshafen, gegen 08.00 Uhr auf der Ravensburger StralRe (B 30) gefordert. Ein
37-jahriger Fahrer eines Motorrollers war auf der Bundesstralie stadtauswarts unterwegs und in Héhe der
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Briicke Uber die Rotach auf den Audi einer 55-jahrigen Frau aufgefahren, die verkehrsbedingt abbremste.
Hierbei zog sich der Rollerfahrer eine Fraktur des Beines zu und musste in das Klinikum Friedrichshafen
gebracht werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default. aspx

20. April 2010

Vorfahrtsverletzung fiihrt zu ZusammenstoR
» Reute, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Reute) - Nicht beachten der Vorfahrt ist vermutlich die Ursache eines Verkehrsunfalls, bei dem am
Dienstagnachmittag, gegen 15.15 Uhr an der Einmiindung See-/Pestalozzistralle in Reute ein
Sachschaden von rund 5.000 Euro entstanden ist. Ein 37-jahriger Fahrer eines Autos mit Anhanger war
von der Pestalozzistralde nach links in die Seestrafde (B 30) eingebogen und hierbei mit dem Opel eines
bevorrechtigten von links kommenden 33-jahrigen Mannes zusammengestofRen. Die Fahrzeuginsassen
blieben bei der Kollision unverletzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

22. April 2010
Verkehr wird an 40.000 Orten gezahlt

(Bergisch Gladbach) - Um die Verkehrsentwicklung auf Bundesfernstrafen beurteilen zu kénnen, wird
wieder im Jahr 2010 die turnusmaRige Zahlung des Stralenverkehrs durchgefihrt, teilt die Bundesanstalt
fur Stralenwesen mit. Die Zahlung findet alle finf Jahre statt. Dabei werden die Fahrzeuge durch
autorisierte Zahlerinnen und Zahler erfasst. Gezahlt wird an ausgewahlten Tagen von April bis
September. Erster Zahltag ist der 13. April 2010, letzter Zahltag der 30. September 2010. Die Ergebnisse
flieRen bei der Bundesanstalt fiir StraBenwesen zusammen und werden fiir jeden Abschnitt des
BundesfernstralRennetzes veréffentlicht.

An rund 40.000 Standorten wird im gesamten Bundesgebiet nach den Richtlinien des Bundesministers flr
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gezahlt. Rund ein Drittel aller Zahlstandorte befindet sich im
Bundesfernstrafennetz. In den meisten Bundeslandern wird auch auf den Landes- und KreisstralRen
gezahlt.

Die Zahler sind an jeder Zahlstelle am Fahrbahnrand oder auf Briicken an sechs bis acht ausgewahlten
Tagen jeweils drei Stunden am Nachmittag aktiv. Auf stark befahrenen Strecken zusatzlich an zwei Tagen
morgens zwischen 7 und 9 Uhr.

Die bundesweite StralRenverkehrszéhlung liefert nicht nur Daten fiir die gesamte Verkehrsplanung,
sondern wird unter anderem auch von Forschungsinstitutionen, Verbanden oder Blrgerinitiativen genutzt.
So lassen sich aus den Daten Larm- oder Emissionsberechnungen erstellen, Raum- und
Siedlungsstrukturen ableiten oder Mobilitatsstudien durchfiihren. Aus den Einzelergebnissen werden die
gesamten Jahresfahrleistungen auf den StralRen in der Bundesrepublik Deutschland getrennt nach
Fahrzeugarten und Stral’enklassen ermittelt.

Aufgrund des Aufwands werden die ersten Ergebnisse Ende 2011 erwartet. Die Endergebnisse werden
voraussichtlich Ende 2012 vorliegen.

Quelle: http://www.bast.de/cin_015/nn_42254/DE/Presse/Pressemitteilungen/2010/presse-07-2010.html
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22. April 2010
Polizei und Zoll nehmen Giiterverkehr unter die Lupe

(Baltringen) - Ein Dutzend Beamte der Biberacher Verkehrspolizei und des Zollamts Ulm haben am
Donnerstag eine mehrstiindige Verkehrskontrolle auf der BundesstralRe 30 durchgefiihrt. Auf Héhe von
Baltringen nahmen sie zwischen 9.00 und 14.00 Uhr den in Richtung Ulm flieRenden Verkehr unter die
Lupe. Das Hauptaugenmerk galt Sprintern und sonstigen Kleintransportern bis hin zu 40-Tonnern. Um die
Einhaltung von Lenk- und Ruhezeiten ging es ebenso wie um mdgliche Schwarzarbeit. Auch der Zustand
der Fahrzeuge sowie die korrekte Ladungssicherung wurden Uberprift. Insgesamt sprachen die Beamten
mehr als 20 Beanstandungen aus. Ein Fahrer aus dem européischen Ausland musste wegen nicht
eingehaltener Lenk- und Ruhezeiten eine Sicherheitsleistung von 440 Euro hinterlegen. Noch teurer
wurde es fur einen Brummilenker mit Heizdl im Tank. Nachbezahlte Steuern und Geldbuf3e summierten
sich bei ihm auf rund 700 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

22. April 2010

Beifahrerin bei ZusammenstoRB leicht verletzt
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Eine Leichtverletzte und Sachschaden von rund 8.000 Euro hat ein Verkehrsunfall am
Donnerstagnachmittag, gegen 13.00 Uhr auf der HauptstralRe (B 30) in Meckenbeuren gefordert.

Eine 34-jahrige Fahrerin eines Mazda war vom Parkplatz eines Grundstuicks in die Hauptstralle
eingefahren und hierbei mit dem Audi eines bevorrechtigten von links kommenden 51-jahrigen Mannes
zusammengestof3en. Die Beifahrerin im Auto des 51-jahrigen erlitt bei der Kollision leichte Verletzungen
und musste im Krankenhaus behandelt werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

22. April 2010

Betrunkene libersieht Nissan
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Alkohol war bei einem Verkehrsunfall im Spiel, bei dem am spaten Donnerstagabend,
gegen 20.45 Uhr auf der HauptstraRe (B 30) in Meckenbeuren ein Sachschaden von rund 1.000 Euro
entstanden ist.

Eine 55-jahrige Fahrerin eines Toyota wollte vom Gelande einer Tankstelle nach links in die Bundesstrale
einfahren. Hierbei (ibersah sie jedoch den Nissan eines von links aus Richtung Ravensburg kommenden
Mannes, der zur Verhinderung eines ZusammenstoRes beider Fahrzeuge nach links ausgewichen war.
Hierbei kollidierte er jedoch mit einem Verkehrszeichen. Da die Frau erheblich unter Alkoholeinwirkung
stand, veranlasste die Polizei bei ihr die Entnahme einer Blutprobe und behielt den Fuhrerschein ein.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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23. April 2010
Lkw diirfen am Sonntag durch Ortsdurchfahrten donnern

(Stuttgart) - Das Umwelt- und Verkehrsministerium Baden-Wurttemberg lockert fiir den kommenden
Sonntag das geltende Lkw-Sonntagsfahrverbot. Die jeweils zustédndigen Behdrden sind angewiesen
worden, entsprechende Antrédge von Transport-, Logistik- und Speditionsunternehmen grundsétzlich zu
genehmigen. Grund sei der durch die Flugausfalle in den vergangenen Tagen entstandene Stau beim
Waren- und Giuterverkehr. In verschiedenen Giiterbereichen sei es zu Lieferengpassen gekommen. In
einzelnen Unternehmen stiinden die Bander bereits still, weil Frachtgiter und Montageteile fiir die
Fertigung fehlten. Die Warenengpasse drohten damit in einzelnen Bereichen die Produktion lahm zu
legen.

Die Lockerung des Lkw-Sonntagsverbots solle dazu beitragen, den Stau beim Waren- und Giitertransport
moglichst rasch aufzulésen und weiteren negativen Auswirkungen der Behinderungen im Flugverkehr zu
begegnen. Der Bundesverkehrsminister und die Verkehrsminister der Lander hatten sich bereits am
Mittwochabend in einer Telefonschaltkonferenz auf ein gemeinsam abgestimmtes Vorgehen verstandigt.

Bereits Anfang dieser Woche hatte das Ministerium die Nachtflugverbotszeiten fir die Flughafen im Land
voriibergehend verkirzt, um die Folgen der Flugausfalle zu mildern und mdéglichst rasch wieder in einen
geordneten Ablauf zu finden. Mit der nun erfolgten Lockerung des Lkw-Sonntagsfahrverbots solle
gewahrleistet werden, dass in den Flughafen verspatet ankommende Waren und Giiter moglichst ohne
weitere zeitliche Verzégerung zum Empfanger transportiert werden kdnnten.

Quelle: http://www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/68332/

23. April 2010
In Enzisreute wird kleine Raststétte gebaut

(Enzisreute) - Vor allem fiir Lkw-Fahrer ist Enzisreute ein beliebter Treffpunkt. Auf dem Gelande der
ehemaligen Gaststatte "Waldblick", mdchten nun zwei Investoren eine kleine Raststation bauen, die unter
dem Namen "Kaffee und Brot" firmiert. Ein entsprechendes Baugesuch haben die neuen Besitzer des
Grundstiicks bei der Stadt eingereicht und dort lauft laut Biirgermeister derzeit das Anhérungsverfahren
bei den Behérden. Wie Ortsvorsteher Franz Bendel ausfiihrte, rechne man mit einem Baubeginn in etwa
zwei Wochen. In einer kleinen Bar soll in erster Linie Kaffee zum Ausschank kommen, dazu gebe es
Snacks. Mit dem Abriss des "Waldblicks" geht gleichzeitig eine Familientradition zu Ende. Die Familie
Vogel hat hier jahrzehntelang eine Gaststéatte und ein Hotel betrieben. Nach der Maueréffnung Anfang der
90er Jahre wurden in dem Betrieb DDR-Aussiedler einquartiert, spater kam die Wohnungsvermietung
hinzu. Nach der Insolvenz vor einigen Jahren hat das Gebaude ein Kaufer aus Gaisbeuren erworben, der
dieses nun an die neuen Investoren verkauft hat.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/rund-um-ravensburg_artikel,-Abriss-,Waldblick“-Enzisreute-bekommt-kleine-
Raststation-_arid,4087349.html|

23. April 2010
Briicke ist ab Montag nur halbseitig befahrbar

(Bad Waldsee) - Nach der Sanierung der Briicke am sudlichen Anschlussast der B 30 bei Bad Waldsee
im letzten Jahr stehen nun Nachbesserungen an den Fahrbahniibergangen an. Die Arbeiten finden ab
kommendem Montag, dem 26. April bis voraussichtlich 7. Mai statt. Fir die Reparaturarbeiten muss
jeweils ein Fahrstreifen gesperrt werden. Der Verkehr auf der B 30 wird wahrend dieser Zeit mit einer
Ampel wechselseitig angehalten. Die Arbeiten werden jeweils von Montag bis Freitag in der Zeit von 7.30
bis 17.00 Uhr ausgeflihrt. Danach ist die B 30 wieder zweistreifig befahrbar. Lediglich an zwei
Arbeitstagen muss die Ampel wegen der Aushéartung der Schichten Gber Nacht in Betrieb bleiben, teilt das
Regierungsprasidium Tubingen mit.
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Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Auf-der-B-30-kommtes-zu-Behinderungen-
arid,4087362.html|

24. April 2010
Regierungsprasidium lasst Deckentrager sanieren

(Ravensburg) - Das Regierungsprasidium Tibingen lasst nachste Woche von Montag bis Freitag bei
Ravensburg 173 bei einem Unfall beschadigte Quertrager der Tunneldecke im Wernerhoftunnel sanieren.
Zur Ausfliihrung der Arbeiten missen die beiden Fahrstreifen der B 30 in Richtung Ulm auf einen
Fahrstreifen eingeengt werden. Der Verkehr wird Giber den rechten Fahrstreifen an der Baustelle im
Tunnel vorbeigefuhrt. Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fir mogliche
Verkehrsbehinderungen.

Quelle: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/serviet/PB/menu/1311491/index.htm

25. April 2010
Bei B 30 und B 31 herrscht Einigkeit

(Riedlingen) - Die Zukunft des landlichen Raums war am Wochenende das Schwerpunkithema des
Bezirkstags der Jungen Union in Riedlingen. Europaabgeordnete Elisabeth Jeggle (CDU) rief dazu auf
mehr flr die Interessen des landlichen Raums zu kdmpfen. lhr Kollege und Mitglied des Landtags Paul
Locherer (CDU), forderte mehr interkommunale Zusammenarbeit.

Wer Uber landliche Raume spricht, kommt am Thema Verkehrsinfrastruktur nicht vorbei. Auch bei der
Podiumsdiskussion am Samstagnachmittag, war dies ein Schwerpunkt mit einem Fokus auf "Stuttgart 21",
Jeggle und Locherer machten sich fur Stuttgart 21 stark. Damit die wichtige europaische Bahn-Magistrale
Paris - Budapest nicht an Baden-Wirttemberg vorbeilaufe. Kritischen Stimmen, dass durch dieses
GroRprojekt das Geld fiir andere Infrastrukturprojekte der Region fehle entgegnete Locherer, dass mit der
Zustimmung die Forderung nach einer Verbesserung der Zubringerbahnen stehe.

Unstrittig war hingegen die Forderung aller Beteiligten, dass die Straf3eninfrastruktur im Regierungsbezirk
Tubingen verbessert werden misse: "B30 und B 31 - da muss endlich was passieren. So kann das nicht
weitergehen", betonte Locherer.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/riedlingen/riedlingen_artikel,-Jeggle-,Kaempfen-Sie-mehr-fuer-den-laendlichen-Raum™
arid,4088439.html|

26. April 2010
Polizei stoppt telefonierende Raserin

(Ravensburg) - Eine 21-jahrige VW-Golffahrerin ist der Verkehrspolizei am Montagvormittag mit deutlich
erhdhter Geschwindigkeit auf der Bundesstrafie 30 aufgefallen.

Die junge Frau befuhr die B 30 in Richtung Friedrichshafen. Im Wernerhoftunnel tberschritt sie die
erlaubte Geschwindigkeit um bis zu 50 km/h. Im Bereich des Ausbauendes fuhr sie statt der erlaubten 80
km/h mit ganzen 140 km/h. Als die Verkehrspolizisten die Golffahrerin schliellich anhielten um sie zu
kontrollieren, musste diese zuerst noch ein bis eben geflihrtes Telefonat mit ihrem Handy ohne
Freisprecheinrichtung beenden. Neben mehreren Punkten und einem Buf3geld hat die junge Frau nun
auch mit einem Fahrverbot zu rechnen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)
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Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

26. April 2010
Verkehrsexperte sieht dringenden Handlungsbedarf

(Bad Waldsee) - Zu ihrem April-Treffen hat die "Initiative B 30" am Montag einen Stral3enbau-Experten in
den "Adler" in Gaisbeuren eingeladen. Der aus Mannheim angereiste Experte Johannes wiinschte den
Birgern aus Enzisreute und Gaisbeuren im Rahmen seiner Ausfiihrungen "einen langen Atem und
Ausdauer” fir ihr Anliegen, die B 30 zu verlegen, denn "stetiger Tropfen hohlt den Stein". Johannes halt
dies fiir "dringend notwendig".

In der anschlieRenden Diskussion kamen die Versammlungsteilnehmer zur Auffassung, dass in
Gaisbeuren die Einmiindung der Landstrale und die Ausfahrt aus dem Gewerbegebiet kurzfristig
verandert werden missten, um lange Riickstaus aus den Zufahrtsstraf3en in die B 30 zu vermeiden. Fir
Enzisreute wurde gefordert, fiir die Uberquerung der viel befahrenen B 30 mehr als nur eine Verkehrsinsel
zu errichten.

Kurzfristig soll erreicht werden, dass der B 30-Ausbau zwischen der Kreisgrenze zu Biberach und dem
Egelsee in den Bundesverkehrswegeplan in eine Kategorie mit Planungsauftrag aufgenommen wird.
Damit kdnne der "Baubedarf" festgelegt werden. Fir Gaisbeuren wurden als mdgliche Trassenfiihrung die
Varianten "links herum", "rechts herum" oder "unten durch" diskutiert, wobei die Auswirkungen fir die
Ortschaft Reute und die Weiterfihrung an Enzisreute vorbei bis zum Egelsee in der Debatte mit in die

Uberlegungen eingeflossen sind.

Eine baldige Losung wird jedoch als "Zukunftsmusik" eingestuft, denn Bundesverkehrswegplane lassen
sich nicht einfach von heute auf morgen andern, ist erst eine Einstufung in eine Kategorie mit
Planungsauftrag erreicht, so folgt eine 10 bis 15 jahrige Planungszeit.

Johannes riet der Initiative Kontakt mit dem Gemeinderat aufzunehmen. Deshalb mdchte die "Initiative B
30" nun zunachst das Gesprach mit dem vor kurzem neu beschlossenen Ausschuss des Waldseer
Gemeinderates suchen. Wie berichtet, muss dieses Gremium aber zuerst noch personell besetzt werden,
was laut Rathaus in der ndchsten Ratssitzung Uber die Blihne gehen wird.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-,Initiative-B-30“-sucht-Gespraech-mit-Gemeinderat-
arid,4090693.htmi?et cid=2&et _lid=2

27. April 2010

Lasterfahrer prallt auf Mercedes
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Zu einem Auffahrunfall ist es am Dienstagabend auf der Bundesstrafl3e 30 bei Gaisbeuren
gekommen. Ein Mann wurde leicht verletzt.

Gegen 18.45 Uhr war ein 30-jahriger Lastwagenfahrer auf der Bundesstrae unterwegs und Ubersah
aufgrund von Unachtsamkeit und blendender Sonne einen an einer roten Ampel wartenden Mercedes. Es
kam zu einem Auffahrunfall, bei dem der 47-jahrige Mercedesfahrer leicht verletzt wurde. An seinem
Fahrzeug entstand Sachschaden in Hohe von geschatzten 6.000 Euro. Der Schaden am Lastwagen
belauft sich auf rund 500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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28. April 2010
75 BuBgelder im Gogglinger Wald

(Gogglingen) - Ein auffalliger Geschwindigkeitstrichter, der vor einer Lkw-Kontrollstelle auf der B 30 beim
Gaogglinger Wald fir Sicherheit sorgte, beeindruckte am Mittwochvormittag nicht alle Fahrer, obwohl die
Polizeifahrzeuge schon von weitem gut sichtbar waren, ebenso wie die vielen Verkehrszeichen. Bei
erlaubten 80 km/h, fiir den Schwerlastverkehr Tempo 60, brausten dort binnen zwei Stunden viele
Fahrzeuge zu schnell vorbei, was die Ulmer Polizei mit einer Lichtschranke ermittelte. 75 Fahrer sehen
deshalb BuRgeldern und Punkten entgegen, zehn davon erwarten auch Fahrverbote. Den extremsten
Wert erreichte ein Autofahrer mit 154 km/h. Auf ein Haltesignal hatte er wohl kaum noch angemessen
reagieren kdnnen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

28. April 2010
Polizei entdeckt bei Lkw-Kontrolle zahireiche Mangel

(Gogglingen) - 40 Laster und Busse kontrollierte die Verkehrspolizei UIm am Mittwoch auf der B 30 beim
Gaogglinger Wald sowie auf der B 311 bei Erbach und Ehingen. Zwischen 9.30 und 15.45 Uhr mussten die
Beamten 21 Fahrer wegen insgesamt 125 Verstd3en bei Lenk- und Ruhezeiten beanstanden. Einige
Kontrollierte hatten Unfallverhitungsvorschriften nicht eingehalten. An neun Fahrzeugen fanden die
Beamten 14 zum Teil gravierende Mangel. Sieben Fahrzeuge mussten deshalb stehenbleiben. Flnf
Fahrer durften erst weiterfahren, nachdem die Ladung richtig gesichert war. Ein Lkw-Fahrer besal} keine
gliltige Fahrerlaubnis und sieht deswegen einem Strafverfahren entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

29. April 2010
3-streifiger Ausbau braucht noch Zeit

(Biberach) - Der 3-streifige Ausbau der B 30 zwischen Oberessendorf und Biberach zieht sich weiter hin.
Aufgrund des hohen Verkehrsaufkommens von 18.300 Fahrzeugen und des sehr hohen
Schwerverkehrsaufkommens von 2.550 Fahrzeugen an Werktagen besteht auf dem gesamten Abschnitt
ein hoher Uberholdruck, der in der Vergangenheit zu zahlreichen schweren Unfallen mit zahlreichen Toten
gefuhrt hat. Schon seit den 90er Jahren ist deshalb vorgesehen (ber eine Gesamtlange von 7,84 km
einen abwechselnden Uberholstreifen als Ubergangslésung anzubauen, bis die Bundesstrale
bedarfsgerecht ausgebaut werden kann. Doch letzterer wurde mit dem Bundesverkehrswegeplan 2003
erneut verworfen.

Aufgeteilt wurde der 3-streifige Ausbau in 6 Bauabschnitte, von denen bisher vier fertiggestellt sind. Der
letzte 1,2 km lange Abschnitt wurde 2007 firr den Verkehr freigegeben. Seit dem herrscht wieder
Stillstand. Der nachste 1,2 km lange Bauabschnitt von der nérdlichen RiRbriicke bei Appendorf bis
Biberach-Jordanbad ist nach langerem Streit mit einem Naturschutzverein seit Anfang Januar 2009
planfestgestellt. Wie berichtet war ein Flachenverbrauch von 0,9 Hektar fir den Verein nicht hinnehmbar.
Nachbesserungen beim Umweltschutz und der Neubau von zwei Briicken haben die Kosten in die Héhe
getrieben. Von rund 5 Millionen Euro ist nun die Rede. In der Folge wurden die bendtigten Gelder bisher
nicht genehmigt.

Das soll sich nun andern. Das Regierungsprasidium beabsichtigt die MaRnahme im Juni auszuschreiben.
Baubeginn soll friihestens im Herbst sein. Die Bauzeit wird rund 18 Monate betragen, so dass
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voraussichtlich bis zum Sommer/Herbst 2012 mit der Fertigstellung zu rechnen ist. Fiir den dann noch
ausstehenden letzten 1,2 km langen Abschnitt zwischen Unteressendorf und Hochdorf ist eine
Umweltvertraglichkeitsstudie erforderlich, da eine Feldhecke und ein Biotop mit einer GroRRe von 0,04
Hektar betroffen sind. Die Fertigstellung wird zurzeit mit 2016 angegeben.

Quelle: http://www.b30-oberschwaben.de/html/bc__sud - _hochdorf.html

29. April 2010
Tunnel wurde gereinigt

(Ravensburg) - Die Galerie und der Wernerhoftunnel bei Ravensburg haben einen Friihjahrsputz erhalten.
In den letzten Tagen durchfuhr eine sterreichische Firma mit einem ersten Reinigungswagen zweimal
den Tunnel. Bei der ersten Fahrt wurde der Tunnel mit Wasser benetzt, danach wurden Reinigungsmittel
aufgespriiht. Ein weiterer Reinigungswagen durchfuhr den Tunnel zum dritten Mal, dabei wurden
nochmals Reinigungschemikalien aufgespriht und der Tunnel mit rotierenden, am Lkw montierten
Hochdruckdusen gereinigt. Durch die Vollsperrung der B 30 zwischen Ravensburg-Nord und Ravensburg-
Sid kam es voriibergehend zu Verkehrsbehinderungen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Fruehjahrsputz-Wernerhoftunnel-wird-
gruendlich-gereinigt-_arid,4089792.html

29. April 2010
Larmaktionsplan ist immer noch nicht fertig

(Friedrichshafen) - Im November 2008 wurde vom Amt fiir Birgerservice, Sicherheit und Umwelt dem
Hafler Gemeinderat ein stadtischer Larmaktionsplan vorgestellt, der sich die Bekdmpfung von
Umgebungslarm zum Ziel gesetzt hat. Doch fertig ist er bis heute nicht.

In den speziellen Fokus genommen wurden in der Ausarbeitung von 2008 der Straf3enlarm und sieben
nach der EU-Umgebungslarmrichtlinie kartierungspflichtige Streckenabschnitte entlang der B 30 und B 31
sowie zwei Abschnitte im Bereich der Zeppelin-, Albrecht- und Maybachstrafte. Als Schwellenwert fiir die
Larmaktionsplanung wird vom Umweltministerium Baden-Wirttemberg ein Gerauschpegel von mehr als
70 Dezibel Uber die gesamte Tageszeit beziehungsweise ein Wert von mehr als 60 Dezibel nachts
eingestuft. Je nach Larmschutzrichtlinie sind demnach tagsuber bis zu 370 und nachts bis zu 704 Hafler
einer sehr hohen Gerauschbelastung durch den StralRenverkehr ausgesetzt.

Um die Situation zu verbessern, gibt es in Friedrichshafen schon seit Jahren ein Férderprogramm fiir
Schallschutzfenster an stark belasteten Hauptverkehrsstral’en. Eine Geschwindigkeitsbegrenzung in den
Nachtstunden auf 30 Kilometer pro Stunde oder die Erneuerung schadhafter Strallenbeldage werden vom
Larmaktionsplan 2008 als mogliche MaRnahmen genannt, auch die Verlagerung der Mobilitat auf
offentliche Verkehrsmittel und Radverkehr wurden ins Auge gefasst.

Soviel zu den bisherigen Zielen des Larmaktionsplanes, der einen verbindlichen Plan und den
Satzungsbeschluss durch den Gemeinderat fir den Sommer 2009 vorsah. Doch daraus wurde bisher
nichts. Dass man zeitlich arg in Verzug geraten sei, rdumt Jirgen Schock vom Amt flir Biirgerservice,
Sicherheit und Umwelt ein. Griinde gabe es viele, Einzelldsungen seien nicht gefragt und wirden vom
Regierungsprasidium in Tubingen auch nicht gerne gesehen. Deshalb wolle man mit den umliegenden
Gemeinden in interkommunalen Arbeitsgruppen zusammenarbeiten, was offenbar aber mehr Zeit braucht
als vorgesehen. "Auch der Ausgang der Birgerbefragungen muss abgewartet werden", sagt Schock. "Auf
jeden Fall wollen wir vermeiden, den Verkehr auf andere Gemeinden zu verlagern”. Ob 2010 noch
konkrete Maflnahmen vom Gemeinderat beschlossen werden, ist aus heutiger Sicht fraglich.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/Dem-Strassenlaerm-soll-s-an-den-Kragen-
gehen;art372474,4268396
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29. April 2010
Golf rast mit 219 in Kontrollstelle

(Laupheim) - Eine teure Rechnung hat sich ein 39-jahriger Autofahrer auf der BundesstralRe 30 im Raum
Laupheim eingehandelt. Der Fahrer eines Golf GTI geriet in eine Laserkontrolle des 6rtlichen
Polizeireviers. Die auf 120 beschrankte Hochstgeschwindigkeit Gberschritt er um 99 Kilometer pro Stunde.
So heftig der Verstol3 ausfiel, so gravierend sind die Folgen: Auf den Raser kommen drei Monate
Fahrverbot, vier Punkte im Verkehrszentralregister sowie 600 Euro GeldbuRRe zu. Insgesamt beanstandete
die Polizei bei dieser Kontrolle ein Dutzend Temposinder. Acht davon waren mehr als 40 Kilometer pro
Stunde zu schnell und sehen neben Punkten und Geldbuflen einem mindestens einmonatigen Fahrverbot
entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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02. Mai 2010

22-jahrigem drohen 1.200 Euro BuBRgeld

(Baindt) - Die Verkehrspolizei hat am Sonntagnachmittag auf der BundesstraRe 30 bei Baindt einen 22-
jahrigen Audifahrer kontrolliert, der trotz heftigem Regen deutlich zu schnell unterwegs war. Am
Ausbauende fuhr er statt der erlaubten 80 mit einer Geschwindigkeit von 156 km/h. Dem 22-jahrigen
drohen nun ein BuRgeld in H6he von bis zu 1.200 Euro, Punkte und ein dreimonatiges Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

03. Mai 2010

Beifahrertiire an Laster abgerissen
» Ulm, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Ulm) - 12.000 Euro Schaden richtete ein Lastwagenfahrer am Montag auf der B 30 an, als er an einem
Baustellenfahrzeug entlangschrammte. Zur Mittagszeit war der 41-jahrige aus dem Raum Biberach nach
Ulm unterwegs. Kurz vor der Uberleitung auf die B 28 stand ein Lastwagen der StraRenmeisterei auf dem
Standstreifen. Trotz Absicherung streifte ihn der 41-jahrige mit seinem Laster. Als dessen Beifahrerttr
abgerissen wurde, trafen mehrere Teile einen nachfolgenden Mazda. Glicklicherweise wurde niemand
verletzt, so die Polizei.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

04. Mai 2010

Bauschutt féllt auf die Fahrbahn
» Donaustetten, 2 Unfélle, 4 Fahrzeuge

(Donaustetten) - Gleich zwei Verkehrsunfélle haben sich am Dienstag auf der B 30 ereignet, weil Lkw-
Fahrer ihre Ladung nicht gesichert hatten.

Kurz vor 11.30 Uhr fuhr ein 21-jahriger mit seinem Lkw auf der Bundesstraf3e 30 in Richtung Ulm. Auf
dem Lkw war Bauschutt geladen. Da dieser nicht richtig gesichert war, fielen Brocken auf die Fahrbahn
und beschadigten ein Auto. Gliicklicherweise wurde niemand verletzt. Die Polizei ermittelte kurz darauf
den Fahrer, der jetzt einer Anzeige entgegensieht.

Nur wenige Minuten spéater tberholte auf der selben Bundesstralie ein Lkw-Fahrer einen anderen Lkw auf
Hohe von Donaustetten. Auch hier stirzte Bauschutt vom Fahrzeug und schlug gegen die
Windschutzscheibe des anderen Lkw. Die hielt stand, so dass auch hier nur Sachschaden entstand. Auch
hier ermittelt die Polizei gegen den 42-jahrigen Fahrer.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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04. Mai 2010

28-jahrige gerat auf Gegenfahrbahn
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Noch einmal glimpflich verlaufen ist am Dienstagvormittag ein Verkehrsunfall auf der
BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee. Es entstand lediglich Sachschaden.

Eine 28-jahrige Peugeotfahrerin befuhr gegen 11.10 Uhr die B 30 in Richtung Ravensburg. Auf H6he Bad
Waldsee-Siid geriet sie aus bislang unbekannter Ursache in einer leichten Kurve auf die Gegenfahrbahn
und prallte dort seitlich gegen einen entgegenkommenden Lastwagen. Der Peugeot wurde durch den
Aufprall von der Stral’e geschleudert und blieb an einer Béschung stehen. An dem Wagen entstand
wirtschaftlicher Totalschaden in Héhe von etwa 8.000 Euro. An dem Lastwagen wurde die komplette linke
Seite beschadigt. Die Hohe des Schadens wird hier auf etwa 7.000 Euro geschatzt. Sowohl die
Unfallverursacherin, als auch der Lastwagenfahrer blieben bei dem Unfall unverletzt.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

04. Mai 2010
Lidl Neubau beschaftigt Ausschuss

(Friedrichshafen) - Der Technische Ausschuss des Gemeinderats hat am Dienstag einstimmig den
Beschluss zum Bebauungsplan Einzelhandel Ravensburger StralRe (B 30) gefasst. Bis zum Spéatherbst
soll das Verfahren abgeschlossen sein, so dass Lidl und Reifen Vergolst nachstes Jahr neu bauen
kdénnen.

Anlass, den Bebauungsplan aufzustellen, sei die Absicht des Discounters Lidl, das Areal zu kaufen und
den Markt komplett neu zu bauen, erlauterte Klaus Sauter vom Stadtplanungsamt. Gleichzeitig wolle sich
ein Getrankemarkt ansiedeln und der Reifenhandel Vergdlst neu bauen. Die gesamte Flache des
Bebauungsplangebietes betragt 11.000 Quadratmeter. Ein Fachgutachten tber die Einzelhandelslage
sowie ein Umweltbericht wurden bereits erstellt.

Das Verkehrsgutachten steht aber noch aus. Die Ein- und Ausfahrt zum Parkplatz soll im Prinzip mit einer
Ampel gesteuert werden. Zweifel, ob der Verkehrsfluss nach einer VergroRerung des Marktes und der
Ansiedlung eines Getrankehandels wirklich funktioniert, hegte Bernd Ammann (Freie Wahler). Experten
gehen davon aus. Eine abschlieRende Beurteilung kénne man erst nach Fertigstellung des
Verkehrsgutachtens machen, sagte Sauter.

Fir Mathilde Gombert (Griine) steht der neue Lidl zu nahe an der Rotach. Ein weiteres Abriicken sei
wegen der B 31-Uberflinrung nicht méglich, so der Stadtplaner. Hier seien exakt vorgegebene Abstande
einzuhalten. Aullerdem werde in absehbarer Zeit die Bundesstralle auf vier Spuren ausgebaut — eine
Aussage, die im Ausschuss fiir eine gewisse Heiterkeit sorgte.

Aus stadtebaulichen Gesichtspunkten hatte Daniel Oberschelp (CDU) den Lidl-Neubau lieber ndher an
der Ravensburger Strafte gesehen.

Nach offentlicher Auslage der Planunterlagen und Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange hofft
Birgermeister Kohler auf einen Satzungsbeschluss und damit auf das Ende des Verfahrens im
Spatherbst. Fir die Kosten des Bebauungsplanverfahrens kommt Lidl auf. Sollte ein Umbau der Zu- und
Ausfahrt notwendig werden, sitze der Verursacher auch finanziell mit im Boot, versicherte Sauter.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Lidl-will-in-St-Georgen-
wachsen-_arid,4093640.html
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04. Mai 2010

19-jahriger schleudert gegen Baum
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vermutlich infolge nicht angepasster Geschwindigkeit auf regennasser Fahrbahn ist
ein 19-jahriger am Dienstagnachmittag gegen 15.00 Uhr auf der PaulinenstraRe (B 30) ins Schleudern
geraten. In der Folge kam der VW Golf nach links von der StraRe ab und prallte frontal gegen einen
Baum. Hierdurch entstand an dem Auto Totalschaden in Hohe von rund 2.500 Euro, der Fahrer bleib
glucklicherweise unverletzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

09. Mai 2010

Berauschter lauft mitten auf der Fahrbahn
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Friedrichshafen) - Unter der Einwirkung von Alkohol und vermutlich auch von Betdubungsmitteln stand
ein 27-jahriger FulRganger, der sich in Friedrichshafen in der Nacht zum Montag, gegen 23.30 Uhr mitten
auf der Fahrbahn der Ravensburger StralRe (B 30) aufhielt und hierbei beinahe vom Auto eines
stadtauswarts fahrenden Mannes erfasst wurde. Bis zum Eintreffen der von einem Zeugen verstandigten
Polizei musste der 19-jahrige Fahrer eines weiteren Autos ebenfalls abbremsen, um einen
Zusammenstofd mit dem 27-jahrigen zu verhindern. Als der Autofahrer deswegen hupte, wurde er von
dem FuRganger beleidigt, der im Anschluss daran noch versuchte, auf das Fahrzeug einzuschlagen.
Hierbei wurde er jedoch vom AulRenspiegel des anfahrenden Autos erfasst und zu Boden geschleudert,
wodurch er sich leichte Verletzungen zuzog, die im Klinikum Friedrichhafen behandelt werden mussten.
Die Polizei veranlasste die Entnahme einer Blutprobe und leitete ein Strafverfahren wegen eines
gefahrlichen Eingriffs in den StraRenverkehr ein. Zu verantworten hat sich auch der 19-jahrige Autofahrer,
der nach dem Vorfall weiter gefahren war, ohne sich um den Verletzten zu kimmern.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

11. Mai 2010
Heftiges Verkehrschaos zur Tuning-World erwartet

(Friedrichshafen) - Am Donnerstag beginnt die achte Tuning-World Bodensee auf der Messe
Friedrichshafen. Damit einher geht das alljahrliche Verkehrschaos, das einen GroRReinsatz der Polizei
nach sich zieht. Wer nicht unbedingt in die Stadt muss, sollte in den nachsten Tagen mit dem Bus fahren
oder den nordlichen Bodenseeraum weitrdumig umfahren.

Die Bilder sind bekannt, Stau, wohin das Auge reicht. Das liegt daran, dass die Tuning World Besucher zu
grof3en Teilen in ihren eigenen Wagen anreisen. Aufgrund von Christi Himmelfahrt und des Briickentags
vor dem Wochenende rechnet die Polizei dieses Jahr mit einem noch héheren Verkehrsaufkommen als im
Vorjahr. In enger Zusammenarbeit mit der Messe findet die polizeiliche Verkehrsiiberwachung vom
Hubschrauber aus statt. Neben der Bereitschaftspolizei werden an den Messetagen auch Einheiten aus
Tibingen und Ulm sowie aus Bayern, der Schweiz und Osterreich erwartet. Letztere vermehrt bei
Verkehrskontrollen, die verstarkt auf den Hauptzufahrtsstralen stattfinden werden.
Geschwindigkeitskontrollen sollen dazu beitragen, dass Fahrten mit hoher Geschwindigkeit verhindert und
Verkehrsunfalle vermieden werden.
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Vor allem mit Staus sei auf den Messezufahrten zu rechnen. Zwar ist die Situation durch die bessere
Zufahrt Ost und Nord deutlich entscharft worden, die Anreisenden werden jedoch in erster Linie Uber die B
31 sowohl aus Richtung Lindau als auch aus Richtung Meersburg und tber die B 30 aus Richtung Ulm
kommen und erfahrungsgemaf schon mehrere Kilometer vor dem Ziel im Stau stehen. Verantwortlich fiir
die katastrophale Situation auf den Straf3en sei die Verkehrsinfrastruktur in der Region, so die Meinung
der Polizei. Die Polizei empfiehlt deshalb das Stadtgebiet weitrdumig zu umfahren und auf
Verkehrsdurchsagen der Radiosender zu achten. Wer unbedingt in die Stadt muss, sollte mit 6ffentlichen
Verkehrsmitteln fahren.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-reqgioticker _artikel,-Polizei-steht-bereit-Auf-dem-Highway-ist-die-
Hoelle-los-_articleld,4097291.html

11. Mai 2010

Junge Frau fahrt Sattelzug ins Heck
» Uim, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Ulm) - Eine Leichtverletzte, ein Totalschaden und tber 7.000 Euro Schaden hat ein Auffahrunfall am
Dienstagmorgen auf der B 30 bei UIm gefordert.

Um 6.30 Uhr wechselte ein Sattelzugfahrer kurz vor UIm zunachst von der B 30 auf die Uberleitung zur B
28. Als dem 59-jahrigen Zweifel kamen, dass er richtig ist, wechselte er von der rechten auf die linke Spur.
Dabei achtete er nicht auf einen Opel einer herannahenden 28-jahrigen. Obwohl sie noch abbremste, fuhr
sie gegen das Heck des Sattelzugs. Dank angelegtem Gurt und Airbag wurde sie nur leicht verletzt. An
ihrem Kleinwagen entstand Totalschaden. Der Rettungsdienst brachte sie zur ambulanten Behandlung in
eine Klinik. Die Schaden schatzt die Polizei auf Gber 7.000 Euro, wovon nur wenige Hundert Euro auf den
Lkw entfallen. Gegen den Lkw-Fahrer ermittelt das Polizeirevier Uim-West wegen fahrlassiger
Koérperverletzung.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

13. Mai 2010

Feuerwehr rettet vier Schwerverletzte - BundesstraBe liber 6 Stunden voll gesperrt
» Biberach, 4 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden

(Biberach) - Vier Schwerverletzte hat ein schwerer Verkehrsunfall am Donnerstagmorgen auf der
BundesstralRe 30 bei Biberach in Fahrtrichtung Ravensburg gefordert. Eine 69-jahrige wurde bei dem
Frontalzusammensto3 schwer eingeklemmt und musste mit einem Rettungshubschrauber in eine Klinik
gebracht werden. Die Bundesstral’e war bis in die spaten Nachmittagstunden voll gesperrt.

Zu dem folgenschweren Unfall kam es gegen 10.06 Uhr kurz nach der Abfahrt Jordanbad in Fahrtrichtung
Ravensburg. Ein mit 3 Personen im Alter von 20 bis 22 Jahren besetzter Renault Twingo kam aus bisher
unbekannter Ursache rechts aufs Bankett. Beim Gegenlenken Ubersteuerte der 22-jahrige Fahrer. Das
schleudernde Auto prallte in der Folge in einen entgegenkommenden roten Ford Fiesta, in dem die alleine
im Auto sitzende 69-jahrige Fahrerin eingeklemmt wurde. Sie zog sich schwere Verletzungen zu und
musste von der Feuerwehr aus dem Auto befreit werden. Sie kam mit einem Rettungshubschrauber in ein
Ulmer Krankenhaus. Auch die drei Personen im anderen Auto wurden schwer verletzt. Sie wurden in
umliegende Krankenhduser gebracht. Die beiden Wagen alteren Datums wurden total beschadigt. Der
Sachschaden wird von der Polizei auf rund 3.500 Euro geschéatzt.

Zur Rettung der Insassen war ein Grofaufgebot von Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei notwendig.
Die Feuerwehr Biberach war mit einem Hilfeleistungszug direkt an der Einsatzstelle. Weitere
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr waren damit beauftragt eine weitraumige Umleitung einzurichten.
Insgesamt waren 26 Mann mit 6 Fahrzeugen im Einsatz.
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Die B 30 war wahrend der Bergungsarbeiten und zur Unfallaufnahme in beiden Fahrtrichtungen bis gegen
16.30 Uhr voll gesperrt. Der Verkehr wurde ortlich umgeleitet. Zur Klarung der Unfallursache wurde von
der Staatsanwaltschaft ein Unfallsachverstandiger beauftragt.

Quelle: http://www.feuerwehr-biberach.de/index.php?id=45&tx_ttnews[tt news]=386&tx_ttnews[backPid]=1&cHash=6541d5c176

13. Mai 2010

Mercedes muss Unbekanntem ausweichen
» Apfingen, 2 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden

(Apfingen) - Zu einem Verkehrsunfall mit rund 5.500 Euro Sachschaden kam es am Vatertag gegen 23.25
Uhr auf der B 30 bei Apfingen. Beim Einfahren auf die BundesstraRe an der Auffahrt Biberach-Nord
Ubersah ein bislang unbekannter Autofahrer einen aus Richtung Laupheim kommenden Mercedes. Der
Fahrer des Mercedes musste dadurch ausweichen und geriet zunachst auf den Griinstreifen, bevor sein
Fahrzeug auf einer Lange von fast 20 Metern die Leitplanke touchierte. Das Auto wurde dabei auf der
Fahrerseite erheblich beschadigt. Auch an der Leitplanke entstand Schaden. Zum Unfallverursacher
liegen keine Hinweise vor.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

13. Mai 2010
Polizei stoppt zahireiche Raser

(Ravensburg / Baienfurt / Baindt) - Bei einer Verkehrskontrolle am Donnerstag auf der Bundesstrale 30
sind mehrere Fahrzeuge mit deutlich Gberhdhter Geschwindigkeit festgestellt worden.

Ein VW-Fahrer fuhr am siidlichen Ausbauende der B 30 bei Ravensburg bei erlaubten 80
Stundenkilometern mit 125 Stundenkilometern. Auf dem Schussentalviadukt missachtete er anschliefend
die rote Ampel. Auf den jungen Mann kommen ein Fahrverbot, Buf3geld und Punkte in Flensburg zu.
Gleiches erwartet ein Audi-Fahrer, der in Hohe von Baienfurt bei vorgeschriebenen 100
Stundenkilometern mit 150 Stundenkilometern gemessen wurde. Am Ausbauende Nord bei Baindt
wurden an der Kontrollstelle der Verkehrspolizei am Nachmittag binnen kurzer Zeit mehr als 30
Fahrzeugfiihrer beanstandet, die teils mehr als doppelt so schnell unterwegs waren, wie die erlaubten 80
km/h. Sie missen jeweils mit einem Fahrverbot rechnen. Auf einem Abschnitt mit vorgegebenen 80
Stundenkilometern war der Flotteste tiber 170 Stundenkilometer schnell. Er muss nun ein Fahrverbot von
3 Monaten einkalkulieren.

Uberhéhte und nicht angepasste Geschwindigkeit ist nach wie vor eine der Hauptursachen bei
Verkehrsunfallen mit Personenschaden. Die Polizei wird deshalb die Kontrollen fortsetzen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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13. Mai 2010

Auto uberschlagt sich im Acker
» Weingarten, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden

(Weingarten) - Zwei Schwerverletzte hat ein Verkehrsunfall am Donnerstagnachmittag auf der
BundesstralRe 30 bei Weingarten gefordert.

Eine 31-jahrige BMW-Lenkerin befuhr gegen 16.20 Uhr die B 30 in Richtung Uim. In H6he der
Anschlussstelle Weingarten setzte sie zum Uberholen eines vorausfahrenden Autos an. Hierbei
missachtete sie einen bereits auf der Uberholspur befindlichen Fahrzeuglenker. Dieser konnte durch
Bremsen einen Zusammenstol} verhindern. Als die 31-jahrige dies bemerkte zog sie ihren BMW stark
nach rechts und geriet ins Schleudern. In der Folge stiel sie gegen die Mittelleitplanke, schleuderte
zuriick Gber die gesamte Fahrbahn und durchbrach einen Wildschutzzaun am Stral3enrand. Auf einem
angrenzenden Acker Uberschlug sich der BMW und kam zum Stehen.

Die 31-jahrige und ihr 35-jahriger Mitfahrer wurden durch den Unfall mittelschwer verletzt und mit einem
Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Das Auto wurde mit einem Abschleppwagen geborgen. Zur
Bergung von Fahrzeug und Insassen war die Feuerwehr Weingarten mit 15 Mann im Einsatz. Der
Unfallschaden belauft sich auf etwa 7.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

14. Mai 2010
Verkehrszuwachs in 2009 erstmals gering

(Stuttgart) - Umwelt- und Verkehrsministerin Tanja Gonner und Regierungsprasident Hermann Strampfer
haben am Freitag die Verkehrszahlen fiir das Jahr 2009 bekanntgegeben. Der Kraftfahrzeugverkehr auf
den Autobahnen, Bundes- und Landesstral3en habe sich im Jahr 2009 gegeniiber dem Vorjahr nur
geringfligig erhoht. Auf den Bundesautobahnen habe der Verkehr um durchschnittlich 0,3 Prozent
zugenommen, auf den Bundesstralen um 0,8 Prozent und auf den Landesstralen um 0,7 Prozent. Der
Schwerverkehr sei dagegen merklich zuriickgegangen. Auf den Bundesautobahnen um durchschnittlich
elf Prozent, auf den Bundesstralden um sechs Prozent und auf den LandesstralRen um viereinhalb
Prozent.

"Damit ist der steigende Trend der vergangenen Jahre erstmals unterbrochen. Trotzdem bleibt die
Belastung vor allem der Bundesautobahnen und der Bundesstrafen im bundesweiten Vergleich
Uberdurchschnittlich hoch", stellte die Ministerin fest. Der erstmals riicklaufige Trend beim Schwerverkehr
sei vor allem auch eine Folge der Wirtschaftskrise. Wenn die Konjunktur wie erhofft wieder anspringe,
werde sich dies jedoch auch auf den Straflen deutlich bemerkbar machen. Die Prognosen bis zum Jahr
2025 sagten nach wie vor fiir die Strafl3e einen weiteren Zuwachs voraus. Dabei werde der Verkehr den
Prognosen zufolge auf den Bundesautobahnen durchschnittlich um 26 Prozent und damit am starksten
zunehmen. Auf den Bundesstrallen werde mit einem mittleren Zuwachs von 20 Prozent gerechnet, auf
den Landesstraen von zwdlf Prozent.

"Der Ausbau der Bundesfernstrafien in Baden-Wiirttemberg halt mit dieser Entwicklung nicht Schritt",
betonte Verkehrsministerin Tanja Gonner. Bei der Umsetzung verkehrswichtiger AusbaumaflRnahmen
liege Baden-Wurttemberg deutlich unter dem Bundesdurchschnitt. Dies obgleich in 2009 die
durchschnittliche Verkehrsbelastung auf den Autobahnen in Baden-Wirttemberg mit téglich rund 59.400
Kraftfahrzeugen etwa 20 Prozent hoher sei als im Bundesdurchschnitt. Weiter habe Baden-Wirttemberg
unter allen Flachenlandern den zweithdchsten Schwerverkehrsanteil auf den Autobahnen. Die
BundesstralRen in Baden-Wiirttemberg seien in 2009 mit durchschnittlich rund 13.700 Kraftfahrzeugen pro
Tag Uber 45 Prozent starker belastet als im Bundesdurchschnitt. Das Land Baden-Wurttemberg brauche
deshalb vom Bund mehr Mittel fiir den Ausbau und die Erhaltung der Bundesfernstralen.

Aufgrund der jahrelangen Unterfinanzierung und der tiberdurchschnittlichen Verkehrsbelastung sei die
Forderung nach einer besseren Mittelausstattung mehr als gerechtfertigt. Auf Initiative des Landes Baden-
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Wiirttemberg habe die Verkehrsministerkonferenz den Bund im Ubrigen vor wenigen Wochen
aufgefordert, den Bundesfernstralenhaushalt auf dem im Jahr 2009 erreichten Niveau von rund sieben
Milliarden Euro zu verstetigen. Im vergangenen Jahr seien die Bundesfernstralenmittel durch Mittel des
Konjunkturprogramms des Bundes verstarkt werden. Dieses Niveau gelte es zumindest zu halten. Es
muisse auch im Interesse des Bundes liegen, dass das Transitland Baden-Wirttemberg nicht dauerhaft im
Stau stehe. Der Nachholbedarf in Baden-Wirttemberg sei gegeniiber den anderen Bundeslandern
besonders grof3. "Die Ertlichtigung und Instandhaltung der Verkehrsinfrastruktur ist eine wichtige
Voraussetzung fir die konjunkturelle Erholung und die zukiinftige Entwicklung des Wirtschaftsstandortes
Baden-Wirttemberg. Es geht um nichts weniger als um die Zukunftsfahigkeit unseres Landes", hob die
Ministerin hervor.

(Quelle: Ministerium fiir Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-Wirttemberg)

Quelle: http://www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/69079/

14. Mai 2010
Polizei stoppt nicht genehmigten Schwertransport

(Dellmensingen) - Neben allgemeinen Verkehrskontrollen hat die Polizei am Freitag auch
Geschwindigkeits- und Schwerlastkontrollen im Raum Ulm und Alb-Donau-Kreis durchgefiihrt. Dabei zog
sie funf Fahrer aus dem Verkehr. Einer davon war ein Lkw, der gegen 15.30 Uhr auf der B 30 bei
Dellmensingen unterwegs war. Da der 44-jahrige Fahrer keine Genehmigung fiir seinen Schwertransport
vorweisen konnte, wurde ihm die Weiterfahrt untersagt. Auf ihn und die verantwortliche Firma kommt nun
ein Strafverfahren zu.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

15. Mai. 2010
Nach dem Abriss der Bundesstralle steht Neugestaltung an

(Baindt) - Die frihere BundesstraRe 30 ist aus Baindt verschwunden. Nach dem Abzug der Bagger warten
jetzt rund 3,7 Hektar darauf naturnah gestaltet und genutzt zu werden. Im unteren Bereich sind
Wanderwege, Obst- und Blumenwiesen geplant, der obere Bereich soll landwirtschaftlich genutzt werden.

Noch braucht es Phantasie um sich das Naherholungsgebiet vorzustellen, das auf der nun
zuriickgebauten 1,5 km langen Strecke geplant ist, die ohne Asphalt enorm breit wirkt. Leicht zu pflegen,
naturnah, attraktiv fir Fulganger und Radfahrer, schwebt der Gemeinde vor, die hofft, Zuschisse fir die
Umwandlung der friheren vierstreifigen Bundesstral3e zu ergattern. Baindts Birgermeister Elmar
Buemann hat viele Ideen. Die Burger werden in einer Arbeitsgruppe daran beteiligt. Ideen von
Kunstwerken, die auf die friilhere Funktion als Straf3e hinweisen, gibt es ebenso, wie die eines
Schmetterlingsparadieses.

Noch in diesem Jahr werden die beiden friher jahrzehntelang durch die Bundesstralle getrennten
Baindter Ortsteile im Westen und Osten miteinander verbunden: In Hohe des friheren Fuf3- und
Radwegtunnels wird die Zeppelinstral3e verlangert. Der Bus kann dann auch von Marsweiler tber die
Haltestelle an der Schreinerei Dreher weiter in Richtung BoschstralRe und dann wieder zur Ortsmitte
fahren. So ist der Ostteil auch erstmals an den 6ffentlichen Nahverkehr angebunden. Unterhalb dieser
neuen Strafte sind Blumenwiesen, viele Baume, ein behindertengerechter Wanderweg und ein Radweg
vorgesehen. Oberhalb darf gar nichts versiegelt werden. Dort wird ein gemeinsamer Geh- und Radweg
weiter in Richtung Wald fuhren. Die friihere Straenflache wird dort zum Teil landwirtschaftlichen
Zwecken zugefuhrt. Ein ansassiger Landwirt hat schon angeboten Teile der friiheren Strale zu
bewirtschaften.
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Bis dahin dauert es aber noch eine Weile, da nicht so viel Geld da ist. Vorlaufig lasst die Gemeinde die
Flache mit Gras einsahen. Die urspriinglichen Plane, einige neue Baugrundstiicke auszuweisen, lassen
sich laut Buemann auch nicht wie geplant verwirklichen. Zwei Einfamilienhauser sollen auf der Wiese mit
den Containern entstehen. Im unteren Bereich der Kornblumenstrae wird es wohl doch keine
Hauserreihe geben, etwas weiter oben sei eine Bebauung wieder leichter machbar, da die Gemeinde dort
Uber die Grundstiicke verflige.

Vollig verandert hat sich das Bild auch am oberen Teil der alten Trasse in Richtung der Marsweiler
Bauernhofe. Durch den Abbau einer Schall- und Sichtschutzmauer haben die Anwohner der
Mehrfamilienh&user jetzt einen schonen Blick auf die freie Flache und die Gehdfte.

Erhalten bleibt aber auf jeden Fall der jetzt schon freigelassene Gehweg in Richtung Baindter Wald. Der
dann vielleicht bald an Maisfeldern vorbeifiihrt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-reqioticker_artikel,-Die-Bagger-sind-weg-bald-kommen-die-
Gaertner-_articleld,4098370.html

16. Mai 2010
181 Fahrverbote nach Tuning World

(Landkreis Ravensburg) - Die Polizeidirektion Ravensburg hat wahrend der Tuning World in Abstimmung
mit der Polizei Friedrichshafen von Donnerstag bis Sonntag schwerpunktmaRig auf der Bundesstrale 30
und der A 96 den an- und abreisenden Messeverkehr kontrolliert. Hierbei wurden zum Teil gravierende
Verkehrsversttfie festgestellt.

Mit zivilen Videofahrzeugen liberwachten die Beamten die Geschwindigkeit und den eingehaltenen
Sicherheitsabstand. Von den insgesamt 28 Geschwindigkeitsanzeigen, die von den zivilen
Einsatzfahrzeugen registriert wurden, waren bei 15 Fahrern die Uberschreitungen so schwerwiegend,
dass sie mit einem Fahrverbot rechnen miissen. Ahnliches gilt bei der Unterschreitung des
Sicherheitsabstandes. Von 20 AbstandsverstdRen lagen auch hier zehn im Bereich eines Fahrverbots.

Durch Lasermessungen wurden insgesamt 408 Geschwindigkeitsiiberschreitungen festgestellt. Davon
waren 166 Fahrzeuglenker so schnell, dass auch sie mit mindestens eine Monat Fahrverbot rechnen
mussen. Schnellster Verkehrssiinder war ein 51-jahriger VW-Fahrer mit einem getunten Golf, der bei
erlaubten 80 Stundenkilometern mit Gber 200 Stundenkilometern gemessen wurde. Er muss
voraussichtlich drei Monate auf seinen Fihrerschein verzichten. Ein weiterer Besucher der Tuningmesse
raste mit Gber 170 Stundenkilometer bei erlaubten 80 Stundenkilometern durch die Messstelle. Voller
Stolz prasentierte er anschlieRend den Beamten sein Gefahrt, das bis zu 300 Stundenkilometer schnell
fahren kann.

Bei den Kontrollen wurden auch zahlreiche technische Mangel, gefahrliche Uberholmandver und Fahrten
ohne Fuhrerschein aufgedeckt. Die Polizei weist darauf hin, dass iberhdhte und nicht angepasste
Geschwindigkeit sowie ein ungenigender Sicherheitsabstand eine der Hauptunfallursachen sind.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

17. Mai 2010

Zwei Personen bei Auffahrunfall verletzt
» Friedrichshafen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Zwei leicht Verletzte und einen Sachschaden von rund 5.000 Euro hat ein
Verkehrsunfall am Montagnachmittag, gegen 17.00 Uhr auf der Paulinenstrale (B 30) gefordert.
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Eine 30-jahrige Fahrerin eines Alfa Romeo war bei stockendem Verkehr auf den Suzuki eines 63-jahrigen
Mannes aufgefahren. Hierdurch erlitten der 63-jahrige sowie seine Beifahrerin leichte Verletzungen. Der
nicht mehr fahrbereite Suzuki musste abgeschleppt werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

17. Mai 2010
Laster war mehr als 40 Prozent liberladen

(Donaustetten) - Mehr als drei Tonnen hatte ein Laster zu viel an Bord, den die Verkehrspolizei am
Montagnachmittag auf der B 30 stoppte. Bei Donaustetten nahmen die Beamten den bis 7,49 Tonnen
zugelassenen Lkw unter die Lupe. Da er augenscheinlich deutlich zu viel geladen hatte, lotsten ihn die
Ermittler auf eine Waage. Dort bestatigte sich der Verdacht. Fiir immerhin 42 Prozent Uberladung
erwarten den Fahrer 235 Euro Buf3geld sowie drei Punkte in Flensburg.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

17. Mai 2010
Gemeinderat besetzt "B 30 Ausschuss"

(Bad Waldsee) - Der Bad Waldseer Gemeinderat hat in seiner Sitzung am Montag den in der
vorangegangenen Sitzung beschlossenen Ausschuss "Trassenfiihrung B 30 im Bereich Gaisbeuren -
Reute" besetzt. Der Ausschuss besteht aus 9 Mitgliedern des Gemeinderates. Der Vorsitz wird von
Birgermeister Roland Weinschenk Gibernommen. lhm gehdren 4 Mitglieder der CDU (Rosa Eisele,
Matthias Haag, Wilhelm Heine, Rudi Hepp, Stellvertreter: Edwin Jehle), 3 Mitglieder der Freien Wahler
(Franz Spehn, Dr. Manfred Garbrecht, Oskar Bohner, Stellvertreter: Dirk Eberhard), und jeweils 1 Mitglied
der GAL (Dominik Souard, Stellvertreter: Hans Daiber) und SPD (Emil Kaphegyi, Stellvertreterin: Rita
Konig) an.

Quelle: http://www.bad-waldsee.de/p/d1.asp?artikel_id=2772&liste=&tmpl_typ=Detail

18. Mai 2010
Dampflok zieht mit 155 Tonnen Schwertransport nach Moers

(Aulendorf) - Die historische Dampflok am Aulendorfer Bahnhof verlasst die Stadt. Mit zwei
Schwertransportern und Polizeieskorte beginnt morgen gegen 22 Uhr ihr historischer Umzug nach Moers,
wo sie in der Stiftung Historischer Eisenbahnpark Niederrhein fir 700.000 Euro restauriert wird und ihr
neues Zuhause findet.

Was der Preis fiir die Uberflinrung nach Moers kostet, da hélt sich Georg Beyers von der Stiftung bedeckt:
"Es wird ein hoherer fliinfstelligen Betrag, mit Genehmigungen, Transporter, Krane und so fort". Die
11.000 Euro Kaufpreis fiir die Lok scheinen der geringste Kostenpunkt zu sein.

"Das ist ein Transport, der schon ein bisschen auRergewohnlich ist", sagt auch Elfried Heidenreich, der
bei der Firma Kahl Schwerlast den Transport von Lok und Tender plant. Absperrungen brauche man allein
schon fir die Leerfahrt des 75 Tonnen schweren und 37 Meter langen Schwertransporters, der mit seiner
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vierachsigen Sattelzugmaschine und der zehnachsigen Briicke nur bei Nacht fahren darf. Ein
Begleitfahrzeug mit gelber Rundumleuchte ist immer dabei.

"Aus Griinden der Verkehrsbehinderung," wie ein Polizeipressesprecher sagt, wird der Schwertransporter
von und bis zur Autobahn bei UIm von einem Einsatzfahrzeug der Polizei begleitet. Der Schwertransporter
muss allein bis zum Aulendorfer Bahnhofsplatz mehrfach vor- und zuriickstoRen und das trotz des
hinteren lenkbaren Auflegers. Mit ihren rund 80 Tonnen Gewicht wiegt die Lok mehr, als ihr
Umzugsfahrzeug. 155 Tonnen wiegt der Schwerlasttransport mit historischer Ladung, ist 40 Meter lang
und vier Meter breit. Hinzu kommt der Tender, der mit seinen 45 Tonnen auf einem kleineren Transporter
fahrt.

Ob die Eisenbahnbriicke in Aulendorf diese Last tragt, wurde bis Montag von den Behdérden geprift und
fur nicht Gberfahrbar befunden. Die Schwertransporter werden deshalb ab Mittwochnacht um 22 Uhr tber
Mochenwangen auf die B 30 in Richtung Ulm fahren. Rund 650 Kilometer weit ist die Reise an den
Niederrhein, wo die Lok wieder mit zwei 160 Tonnen starken Autokranen abgeladen wird.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/aulendorf_artikel,-Aulendorfer-L ok-dampft-mit-Schwertransporter-ab-
arid,4100085.html|

19. Mai 2010
Polizei hatte zur Tuning World alle Hande voll zu tun

(Bodenseekreis) - Die Polizei Friedrichshafen bilanziert nach der Tuning World eine hohe Anzahl von
VerkehrsverstolRen. Es habe tber 900 Geschwindigkeitsiiberschreitungen gegeben, 263 Mangelberichte
wurden ausgestellt, 311 Verkehrsteilnehmer wurden wegen des nicht vorschriftsmafigen Zustandes ihres
Kraftfahrzeugs beanstandet. In sechs Fallen mussten die Fahrzeuge an Ort und Stelle zwangsweise
stillgelegt werden, in 35 Fallen wurde die Weiterfahrt noch bis zur nachsten Werkstatt gestattet. Wegen
Méngeln verschiedenster Art stellte die Polizei 263 Mangelberichte aus. Zudem wurden mehr als 20
Strafverfahren wegen des Besitzes von Betaubungsmitteln oder wegen VerstdRen gegen das
Waffengesetz eingeleitet.

Fir 33 Kraftfahrer, die unter der Einwirkung von Alkohol oder Betdubungsmitteln standen, endete die
Fahrt ebenso vorzeitig wie fiir vier weitere, die nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis sind.
AuRerdem leiteten die Beamten gegen 22 weitere Personen Strafverfahren ein. So waren 18 von ihnen im
Besitz von Betdubungsmitten, drei weitere flhrten verbotene Gegenstéande nach dem Waffengesetz mit
sich, und ein Kraftfahrer war ohne den vorgeschriebenen Haftpflichtversicherungsschutz unterwegs.

Bei den uber 900 Geschwindigkeitstiberschreitungen wurden die Hochstgeschwindigkeiten teils erheblich
Uberschritten. Mit 120 km/h anstelle von erlaubten 50 Stundenkilometern wurde ein Autofahrer am
Donnerstag auf der B 30 in Meckenbeuren-Reute ertappt, mit 183 Sachen raste ein weiterer Autofahrer
am Freitag Uber die B 31 bei Kressbronn. Auch innerhalb geschlossener Ortschaften wurde haufig gegen
Geschwindigkeitsbeschranken verstof3en. So registrierten die Einsatzkrafte allein auf der Lowentaler
Stral3e in Friedrichshafen 126 VerstolRe wegen Uberhohter Geschwindigkeit. Der schnellste Autofahrer
war mit 106 Stundenkilometern unterwegs.

Bei abendlichen Kontrollen sprachen die Polizisten 102 Platzverweise aus, nahmen 15 Personen
vortbergehend in Gewahrsam und schlichteten 32 Streitigkeiten. In zwdIf Fallen leiteten die Beamten
Strafverfahren wegen Korperverletzungsdelikten ein.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Tuning-World-900-
Tempoueberschreitungen;art410936,4296189
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19. Mai 2010

Laster stoRt frontal mit Auto zusammen
» Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Drei Leitverletzte und Sachschaden in Hohe von rund 12.000 Euro ist die Bilanz eines
Unfalls am Mittwochmorgen auf der BundesstralRe 30 in der Ravensburger Stdstadt bei Weingartshof.

Ein 24-jahriger Lastwagenlenker befuhr gegen 07.15 Uhr die B 30 von Ravensburg in Richtung
Friedrichshafen. Kurz nach dem Ortsausgang von Ravensburg schlief er kurz ein und kam in einer
leichten Rechtskurve nach links auf die Gegenfahrbahn. Ein entgegenkommender 50-jahriger Fiat-Fahrer
leitete zwar eine Vollbremsung ein, konnte den FrontalzusammenstoR jedoch nicht mehr verhindern.
Durch die heftige Kollision wurden beide Fahrer und ein 16-jahriger Beifahrer im Fiat leicht verletzt. Sie
wurden mit Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Beide Unfallfahrzeuge wurden abgeschleppt.
An ihnen entstand ein Schaden von etwa 12.000 Euro. Der Fiihrerschein des 24-jahrigen Lasterfahrers
wurde beschlagnahmt. Die B 30 war wahrend der Unfallaufnahme und Bergung flr etwa 45 Minuten
einseitig gesperrt. Es wurde eine ortliche Umleitung eingerichtet.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

20. Mai 2010
Ravensburg verabschiedet OB Hermann Vogler

(Ravensburg) -Die Ara Vogler ist zu Ende. Am 20. Mai 2010 wurde Oberblirgermeister Hermann Vogler
nach 23 Jahren Amtszeit in den Ruhestand verabschiedet. Einem Festakt im Konzerthaus Ravensburg
folgte im Anschluss ein Birgertreff auf dem Marienplatz. Vogler erhielt seine offizielle Entlassungsurkunde
vom Regierungsprasidium Tubingen und wurde fir seine Verdienste mit der Ehrenbirgerwirde der Stadt
Ravensburg geehrt.

Rund 400 Gaste waren zur feierlichen Verabschiedung ins Konzerthaus gekommen, wo der 65-jahrige fir
seinen langjahrigen, unermidlichen Einsatz flir das Wohl der Stadt mit viel Lob und ebenso viel Dank
gewdurdigt wurde. Hermann Vogler, das wurde in den Reden deutlich, hat die Stadt Ravensburg in 23
Jahren stark gepragt, gestaltet und eine ganze Reihe wichtiger kommunale Projekte angepackt und
umgesetzt.

Landwirtschaftsminister Rudolf Kéberle (MdL) als Vertreter der Landesregierung wiirdigte Hermann
Vogler als "ganz besondere Personlichkeit," der die Stadt "umsichtig und zielstrebig gelenkt" habe und
"pragend und gestaltend" gewesen sei. Er kdnne nun auf ein "beachtliches Lebenswerk zuriickblicken".
Vogler habe immer Uber die Stadtmauern hinausgeblickt, ihm sei es hervorragend gelungen, "Metropole"
und Umland zu verzahnen. Verdienste Voglers seien zum Beispiel der "Ravensburger Weg," bei dem der
Einzelhandel in der Stadt gehalten wurde und nicht auf die griine Wiese abwanderte, ebenso wie Voglers
Einsatz fur die junge Generation und die Bildung mit der regionalen Bildungslandschaft, "die sich sehen
lassen kann". Durch den Bau des Museums Humpis-Quartier habe er die Gabe bewiesen, die
Vergangenheit mit der Zukunft erfolgreich zu verkniipfen. Die Stadtepartnerschaften seien immer eine
Herzensangelegenheit fir den Ravensburger OB gewesen. Kéberle hob Voglers groRes Engagement fiir
die Stidbahn ebenso wie fir die B 30 bei Ravensburg hervor und wiirdigte das Eintreten des
"Naturliebhabers" fiir den landlichen Raum. "23 Jahre Vogler haben dieser Stadt gut getan," sagte
Kdberle und sprach den Dank und die Anerkennung der Landesregierung aus. Anschlieend uberreichte
Kdberle dem scheidenden OB die Entlassurkunde des Regierungsprasidiums Tibingen, durch die
Hermann Vogler offiziell zum 31. Mai 2010 in den Ruhestand verabschiedet wird.

Er nehme diese Ehrung stellvertretend fiir alle, "die mit dabei waren" an, sagte Hermann Vogler in seiner
bekannt bescheidenen Art. Er gehe nun mit einem lachenden und einem weinenden Auge, bekannte er
und an seinen Nachfolger. An Dr. Daniel Rapp gewandt, sagte er: "Ich freue mich, dass Sie in Kiirze
dieses Amt Ubernehmen. Man koénnte grad neidisch werden!" Vogler blickte zuriick auf die 23 Jahre als
Oberbilrgermeister der Stadt Ravensburg und dankte dabei den Unternehmern, den politischen Partnern
in der Region, verlasslichen Freundschaften in der Stadt, den Gemeinde- und Ortschaftsraten, seiner
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langjahrigen Sekretarin Yvette Marquet, die mit "Umsicht den Alltag im Biiro organisiert hat," sowie
seinem Ersten Birgermeister Hans Georg Kraus fir die 21 Jahre Zusammenarbeit, die von Loyalitat und
Unterstutzung im Alltag gepragt gewesen seien: "Wir waren nicht immer einer Meinung, aber es war eine
kreative Zeit miteinander". Ebenso bedankte er sich fiir die Arbeit seiner stadtischen Mitarbeiter: "Sie
kriegen eine Super-Truppe in der Stadtverwaltung", versprach er dem kiinftigen Rathaus-Chef.

Im Ruckblick betonte er seinen Einsatz fir die Jugendlichen, fir die gute Zusammenarbeit mit den
Nachbargemeinden. "Wir sind ein Stiick weit gekommen," sagte Vogler mit Blick auf den Vertrag zum
gemeinsamen Oberzentrum der Stadte Ravensburg, Weingarten und Friedrichshafen vor neun Jahren.
Das Regierungsprasidium sei stets ein wichtiger Partner gewesen, sagte Vogler, ebenso wie die
Landtags- und Bundestagsabgeordneten. Vogler hob die grol3e Bedeutung des "Ravensburger Wegs"
ebenso hervor wie des entstehenden Museumsviertels in der Oberstadt, die nachhaltige Stadtentwicklung
und die 6kologische Modellstadt, den &ffentlichen Nahverkehr, fiir den er sich stets vehement eingesetzt
hat. Die Jugend in Ravensburg sei ihm immer ein Anliegen gewesen. "Wir brauchen auch auf3erhalb der
Schulen Bildungsangebote" und dankte Sport, Kirchengemeinden und Harald Hepner als Vertreter der
Musikschule fir inren Einsatz fir die junge Generation. Er lobte die Schulsprecher, die Verantwortung
Ubernehmen und sich einmischen, und bedankte sich ausdricklich bei den Kreditinstituten, "die unsere
Unternehmen auch in schwierigen Zeiten nicht im Stich gelassen haben".

Hermann Vogler wird nach seiner Zeit als OB auch kiinftig in der Region aktiv bleiben. Als ehrenamtlicher
Vorsitzender des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben und als Dozent an der Hochschule
Konstanz wird er seinen Wissensschatz einbringen.

Quelle: http://www.ravensburg.de/rv/aktuelles/meldungen/OB-Vogler-Danke-fuer-23-Jahre-qutes-Miteinander.php

21. Mai 2010
Polizei stoppt mutmaRBliche Fahrraddiebe

(Hohenreute / Senglingen) - Noch nicht geklart sind die Besitzverhaltnisse eines Fahrrades, mit dem ein
22-jahriger in der Nacht zum Freitag, gegen 00.45 Uhr auf der B 30 zwischen Hohenreute und Senglingen
unterwegs war. Eigenen Angaben zu Folge hatte der erheblich alkoholisierte Mann das Fahrrad kurz
zuvor an der HauptstralRe (B 30) in Meckenbeuren neben der Fahrbahn liegend aufgefunden. Die Polizei
veranlasste bei ihm anschlieRend die Entnahme einer Blutprobe und leitete ein Strafverfahren ein.

In Begleitung des 22-jahrigen befanden sich drei weitere junge Manner mit zwei Fahrradern. Auch tber
die Besitzverhaltnisse dieser beiden Rader machten die Benutzer widerspriichliche Angaben, weshalb die
Beamten die fahrbaren Untersatze ebenfalls beschlagnahmten. Bei den drei in polizeilicher Verwahrung
befindlichen Fahrréddern handelt es sich um ein Mountainbike der Marke "Merida", ein Herrenrad der
Marke F.E.M. Wallenstein sowie ein Rad der Marke "Buffalo". Personen, denen diese Fahrrader
abhandengekommen sind oder die Hinweise zu deren rechtméafigen Besitzer geben kdnnen, werden
gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in Verbindung zu
setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

23. Mai. 2010
Schwertransport nahm andere Route

(Aulendorf) - Der fur Mittwoch angekiindigte 155-Tonnen Schwertransport der Aulendorfer Dampflok nach
Moers hat eine andere Route genommen. Wie sich kurz vor dem Transport herausstellte, war die Route
Uber Mochenwangen und die B 30 nach Ulm aufgrund einer unbefahrbaren Linkskurve nicht moglich. So
wurde kurzfristig der Streckenplan geandert. Der Schwertransport brach bereits um 19.50 Uhr auf. Zwei
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Einsatzfahrzeuge begleiteten ihn Gber Musbach und Bierstetten bis an die Kreisgrenze bei Reichenbach.
Dort ubernahm die Polizei Riedlingen. Viele Besucher und Neugierige warteten vergeblich.

23. Mai 2010

Frau mit Kreislaufproblemen prallt ungebremst in Gegenverkehr
» Mattenhaus, 1 Toter, 3 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden

(Mattenhaus) - Bei einem schweren Verkehrsunfall mit vier beteiligten Fahrzeugen ist am
Sonntagnachmittag auf der Bundesstrafl3e 30 bei Mattenhaus ein Mann ums Leben gekommen. Vier
weitere Personen wurden zum Teil schwer verletzt. An der Unfallstelle stromte Gas aus.

Nach derzeitigen Erkenntnissen befuhr gegen 13.55 Uhr eine 46-jahrige Daimlerfahrerin die B 30 von
Biberach in Richtung Ravensburg. Aufgrund von Kreislaufproblemen kam sie kurz vor dem Parkplatz am
Landgasthof mit den rechten Radern auf den unbefestigten Griinstreifen. In der Folge prallte sie
ungebremst gegen die linke hintere Fahrzeugseite eines Hyundai und fast gleichzeitig gegen die
Fahrzeugfront des hinter dem Hyundai wartenden Peugeot. AnschlieRend prallte der Wagen der
Unfallverursacherin mit hoher Geschwindigkeit gegen ein Wohnmobil, das auf dem Parkplatz stand.

Durch den heftigen Aufprall wurde der im Hyundai hinten links sitzende Mann tédlich verletzt und verstarb
noch an der Unfallstelle. Im selben Wagen wurden zwei weitere Menschen schwer und einer leicht
verletzt. Die Daimlerfahrerin zog sich ebenfalls schwere Verletzungen zu.

Zur Bergung des Getoteten sowie zur Versorgung der Verletzten waren vier Notarzte, vier Krankenwagen,
der Rettungshubschrauber "Christoph 22" aus Ulm, die Schnelleinsatzgruppe des DRK sowie die
Freiwillige Feuerwehr Bad Waldsee mit 25 Mann im Einsatz. Die Verletzten wurden in die umliegenden
Krankenhduser gebracht.

Bei dem Aufprall auf das Wohnmobil wurden Gasflaschen an der unteren Fahrzeugseite beschadigt.
Austretendes Gas und aufsteigender Gasgeruch, sowie die Ergebnisse einer Messung fiihrten zu einer
Vollsperrung fir die Dauer der Einsatzmaflinahmen.

Die Hohe des entstandenen Sachschadens wird von der Polizei auf rund 40.000 Euro geschatzt. Die B 30
war rund zwei Stunden voll gesperrt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee artikel,-Mitfahrer-stirbt-bei-Unfall-_arid,4103306.html

23. Mai 2010
Frau schlagt Mann mit Handtasche nieder

(Friedrichshafen) - Eine 29-jahrige Frau hat am Pfingstsonntag in der Paulinenstral’e einen 28-jahrigen
niedergeschlagen.

Nach derzeitigem Stand war die 29-jahrige Haflerin mit ihren drei kleinen Kindern kurz vor 15.00 Uhr auf
dem Gehweg in der Paulinenstraf3e (B 30) unterwegs und schlug dabei pl6tzlich mit ihrer Handtasche den
Mann aus Meckenbeuren nieder. Laut dem stark alkoholisierten 28-jahrigen sei die ihm unbekannte Frau
ohne Grund auf ihn losgegangen. Danach fliichtete sie mit ihren Kindern. Da sich in der Handtasche
vermutlich ein schwerer Gegenstand befand, erlitt der 28-jahrige eine stark blutende Wunde am
Hinterkopf. Die Ermittlungen der Polizei dauern noch an.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Frau-schlaegt-Mann-mit-der-
Handtasche-_articleld,4103214.html
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24. Mai 2010

Pkw kommt mehrmals von der Fahrbahn ab
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Am friihen Montagmorgen kam es am "Seewaldkreisel" zu einem Verkehrsunfall mit
3.000 Euro Sachschaden. Ein Pkw-Lenker befuhr gegen 2.00 Uhr die B 30 in Richtung Ravensburg und
kam vermutlich infolge eines Fahrfehlers unmittelbar vor dem Kreisel von der Fahrbahn ab. Im weiteren
Verlauf geriet der Fahrer auf die rechte Bordsteinbefestigung, wobei ein Bordstein beschadigt wurde, und
fuhr danach Uber den Griinstreifen des Kreisels. Nach dem Kreisel kam er erneut von der Fahrbahn ab.
Hierbei geriet sein Fahrzeug auf den unbefestigten Griinstreifen, wo der Fahrer sein Fahrzeug schlieRlich
stehen liel. AnschlieBend entfernte er sich unerlaubt von der Unfallstelle. Die sofortige polizeiliche
Uberpriifung der Halteranschrift war ergebnislos, da der Mann zu Hause nicht angetroffen werden konnte.
Sein Fahrzeug musste abgeschleppt werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

27. Mai 2010
CDU und CSU fordern Autobahnvignette

(Eglofs) - Die CDU und CSU aus dem Dreieck Ravensburg, Bodenseekreis und Lindau fordern von der
Bundesregierung die rasche Einfihrung einer Autobahnvignette. Mit den zusatzlichen Einnahmen sollen
die dringend notwendigen Verbesserungen der regionalen Verkehrsinfrastruktur schneller finanziert
werden.

Bei der ersten gemeinsamen Sitzung der CDU-Kreisvorstande in Eglofs forderten die Kreisvorsitzenden
Sylvia Zwisler (Bodenseekreis), Eberhard Rotter (Kreis Lindau) als Mitglied des Landtags von Bayern und
der baden-wirttembergische Landwirtschaftsminister Rudolf Kéberle (Ravensburg) auch Landrate und
Kreistagsmitglieder in der Region zu einer gemeinsamen Stimme fiir die Autobahnvignette auf.

Die Region zwischen Ulm und Bodensee hat in der Verkehrsinfrastruktur groRen Nachholbedarf. Die
Entwicklung der Flughafen in Friedrichshafen und Lindau, eine weitere Katamaranlinie auf dem Bodensee
mit Anschluss in Lindau, vor allem aber der Bau der B 30 Sud, der B 31 im Bodenseekreis sowie eine
Ausfahrt der B 31 zwischen Kressbronn und Lindau sowie die Elektrifizierung der Bahnlinien am
Bodensee und zwischen Ulm und Bodensee kdnnen angesichts der &ffentlichen Haushalte nicht ohne
Zusatzeinnahmen gemeistert werden. Darin waren sich die Kreisvorstande einig.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/ravensburg/Politiker-fordern-Vignette;art372490,4307156

27. Mai 2010
Baden-Wiirttemberg verweigert Auskunft liber Priorisierung von BundesfernstralRen

(Stuttgart) - Die Landesregierung weigert sich die Prioritat von Stralenprojekten des Bundes festzulegen.
Das geht aus einer Pressemittelung der SPD-Landtagsfranktion hervor. Verkehrsministerin Génner habe
auf die Anfrage der SPD-Franktion keine einzige Antwort gegeben. Die SPD sieht in der unverhdillt
abweisenden Antwort auch eine "eklatante Verletzung des Informationsrechts" des Landtags durch die
Regierung.

Fir SPD Verkehrsexperte Hans-Martin Haller und den Abgeordneten Norbert Zeller aus dem
Bodenseekreis ist das Verhalten des Landes unverstandlich: "Die Landesregierung will vor den Wahlen
offensichtlich Uiberall alles versprechen kénnen, ohne den Biirgern reinen Wein einzuschenken," so Haller.
Er verweist auch auf die im Bund diskutierten Kirzungen im Verkehrsetat. Zeller: "Das Land muss jetzt
unbedingt selbst festlegen, welche Strallenprojekte besonders wichtig sind, ansonsten entscheidet der
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Bund selbst". Zeller fordert erneut von der Landesregierung, dass die B 30 und die B 31 "an oberster
Stelle" der Prioritatenlisten stehen missen.

Da die zugewiesenen Gelder des Bundes an das Land bei weitem nicht fir alle planfestgestellten
BundesfernstralRen in Baden-Wirttemberg ausreichten, missen jetzt mit dem Bund Verhandlungen
aufgenommen werden, um den raschen Baubeginn der fiir den Bodenseeraum wichtigen StralRenprojekte
zu ermoglichen. Sonst drohen weitere Jahre des Wartens.

In ihrer Antwort auf die SPD-Anfrage ging Verkehrsministerin Génner mit keiner Silbe auf die
Prioritatenliste ein. So sei vergeblich abgefragt worden, nach welchen Kriterien die Landesregierung
StralRenbauprojekte des Bundes in Baden-Wirttemberg priorisiere. Die Landesregierung wolle sich
offensichtlich die Mdglichkeit bewahren, den Bund als Schuldigen am schlechten Zustand der Infrastruktur
im Land hinzustellen, so wie es in den vergangenen Jahren besonders intensiv betrieben wurde.

Gonner behaupte in ihrer Antwort, die Landesregierung wisse noch nicht, "ob und inwieweit die Vorlage
einer Prioritatenliste an den Bund unterstiitzend wirken kann". Dabei sei seit finf Jahren bekannt, dass
eine solche Liste 2010 in den neuen Investitionsrahmenplan des Bundes einflielen konne. "Wenn die
Landesregierung funf Jahre fir eine Entscheidung braucht, ist auch klar, weshalb sie kaum irgendwo zu
Potte kommt,“ sagt Haller.

Die SPD sieht die abweisende Antwort geradezu provozierend und hat sich an den Prasidenten des
Landtags gewandt. Sie erwartet vom Landtagspréasidenten, dass er diese Antwort im Namen des
Landtags zuriickweist und auf Beantwortung der Fragen und Beschliisse drangt.

Quelle: http://fraktion.bawue.spd.de/index.php?docid=4423

27. Mai 2010
Bund kiirzt in Baden-Wiirttemberg Gelder im BundesfernstraBenbau

(Stuttgart) - Ein Drittel der laufenden Vorhaben im Bundesfernstralenbau in Baden-Wirttemberg kdnnen
nicht ohne Einschrankung weitergefiihrt werden, nach dem der Bund die Gelder um 90 Millionen Euro
gekdrzt hat. "Der Ruckgang ist schmerzlich, weil damit der Ausbau und die Erhaltung der
BundesfernstralRen nicht so vorankommen, wie es die hohe Verkehrsbelastung und der Zustand
zahlreicher StralRen und Bauwerke in Baden-Wurttemberg erfordert. Die Investitionsmittel, die wir vom
Bund erhalten, sind zu gering und werden dem hohen Nachholbedarf in Baden-Wiirttemberg nicht
gerecht," stellte Umwelt- und Verkehrsministerin Tanja Génner am Donnerstag fest.

Das Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung stellt dem Land in diesem Jahr noch 460
Millionen Euro fir die Erhaltung und den Ausbau von Bundesautobahnen und Bundesstral3en zur
Verfligung. Darin enthalten sind rund 100 Millionen Euro aus Sondermitteln der Konjunkturprogramme.

Insgesamt wurden die Mittel um 90 Millionen Euro gegenlber dem Vorjahr gekurzt. In intensiven
Verhandlungen mit dem Bundesministerium sei es gelungen, einen noch starkeren Einbruch zu
verhindern und wichtige Projekte ohne Zeitverzug fortsetzen zu kdnnen.

Allerdings mussen auf Grund des hohen Finanzbedarfs der laufenden Bauvorhaben einige Projekte
verschoben werden. Im Ergebnis kénnen deswegen die folgenden Projekte nicht wie bisher geplant und
weitergebaut werden:

- A6 Heilbronn - Weinsberg

- A 8 Karlsbad - Pforzheim

- A 98 Hochrhein - Rheinfelden
- A 98 Murg - Hauenstein

- B 14 Nellmersbach - Backnang
- B 19 OU Bad Mergentheim

- B 28 OU Schopfloch

- B 32/B 311 OU Herbertingen

- B 33 Allensbach - Konstanz

- B 39 OU Miihlhausen
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- B 292 OU Adelsheim
- B 312 OU Reutlingen (Scheibengipfeltunnel)
- B 462 OU Dunningen

"Dies ist sehr bedauerlich, weil diese zur Verbesserung der Verkehrsverhaltnisse erforderlichen
Streckenabschnitte nun spater fertiggestellt werden und ein effizienter Bauablauf der im vergangenen
Jahr infolge der Konjunkturprogramme unter hohem Zeitdruck begonnenen MaRnahmen nicht mehr
gewabhrleistet ist", hob die Ministerin hervor.

In den kommenden Jahren spitze sich die Situation noch zu. Es musse nicht nur dringend mehr Geld in
die Erhaltung der StralRen, sondern auch in die Sanierung der zunehmend in die Jahre kommenden
Briicken investiert werden. Dies sei ein sehr kostenintensiver Bereich, der nicht langer aufgeschoben
werden kdnne.

"Es ist jetzt dringend an der Zeit, dass die jahrelang andauernde Unterfinanzierung der
BundesfernstralRen in Baden-Wiirttemberg beendet wird und wir die durch die Konjunkturprogramme des
vergangenen Jahres kurzfristig deutlich verbesserte Perspektive wieder zuriick erhalten”, forderte
Ministerin Gonner. Dazu missten in den kommenden Jahren wieder mehr Mittel als bisher nach Baden-
Wairttemberg flieRen und es missten jetzt endlich auch alternative Konzepte fiir die Finanzierung der
Verkehrsinfrastruktur vereinbart und umgesetzt werden, so Gonner.

Bereits fiir das kommende Jahr misse auf der Grundlage der mittelfristigen Finanzplanung des Bundes
mit einer weiteren erheblichen Kiirzung der Mittel fir den Bundesfernstrafenbau in Baden-Wiirttemberg
gerechnet werden. "Es ist 6konomisch und 6kologisch falsch, eines der wirtschaftlich starksten und am
héchsten durch den StralRenverkehr belasteten Lander auf den BundesfernstralRen so im Stau stehen zu
lassen, wie dies in Baden-Wiirttemberg der Fall ist", unterstrich Ministerin Génner.

Quelle: http://www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/69440/

27. Mai 2010

FuBgangerin wird von Auto erfasst
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Eine 25-jahrige FuRgangerin ist am Donnerstagnachmittag in der Friedrichshafener Stralle
(B 30) von einem Auto erfasst und auf die Fahrbahn geschleudert worden. Die Frau erlitt hierbei leichte
Verletzungen.

Gegen 14.30 Uhr beabsichtigte die 25-jahrige die Friedrichshafener Stralle bei der Kreuzung mit der
Tettnanger Strafde zu Uberqueren. Jedoch lief sie einige Meter neben der Kreuzung Uber die Stralle.
Nachdem sie vor einem an der roten Ampel wartenden Lastwagen vorbeigelaufen war, betrat sie den
Linksabbiegestreifen. Hier wurde sie von einem Renault Megane erfasst und auf die Stral’e geschleudert.
Die 25-jahrige verletzte sich dabei leicht. An dem Renault entstand Sachschaden in Héhe von mehreren
hundert Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Mai 2010

Bundesverkehrsminister Ramsauer beruft Dr. Stefan Kohler in den wissenschaftlichen
Beirat

(Friedrichshafen) - Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer hat Friedrichshafens ersten
Burgermeister Dr. Stefan Kéhler in den wissenschaftlichen Beirat fiir Raumentwicklung berufen.
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"Ich freue mich, dass mich Dr. Ramsauer in den wissenschaftlichen Beirat berufen hat®, erklarte Dr. Stefan
Kohler. Kéhler war bereits in der 15. und 16. Legislaturperiode als Verbandsdirektor des
Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben Mitglied dieses Gremiums. Neben seiner allgemeinen
Beratungsfunktion pragte Kohler in dieser Zeit die Raumentwicklungspolitik des Bundes mit. Auch ist es
mafigeblich seiner Initiative zu verdanken, dass sich der Bund nicht nur auf die Weiterentwicklung der
Metropolregionen fokussierte, sondern auch wachstumsorientierte grenziiberschreitende
Verflechtungsrdume in die Entwicklung einbezog. "Damit konnte die Region Bodensee aus ihrer
politischen Randlage herausgeholt werden".

Kohler will sich kinftig dafir einsetzen, dass die grenziibergreifenden Verflechtungsrdume, so wie bei den
Metropolregionen weitgehend geschehen, in ihrer Infrastrukturausstattung gestarkt werden und der Bund
dafiir verstarkt Mittel bereitstellt. Zur Weiterentwicklung und zur Sicherung des Wirtschaftsstandorts
Bodensee, so Kohler, seien die Elektrifizierung der Stidbahn und der Ausbau der B 31 und der B 30
besonders vordringlich.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-regioticker _artikel,-Ramsauer-beruft-Dr-Stefan-Koehler-in-
wissenschaftlichen-Beirat-_articleld,4104652.html|

28. Mai 2010
B 30 Siid wird moglicherweise auch 2011 nicht gebaut

(Ravensburg) - Durch die Kiirzung der Stralenbaumittel des Bundes um 90 Millionen Euro in Baden-
Wirttemberg und der zu erwartenden weiteren Kurzungen im nachsten Jahr kénnte sich der Weiterbau
der B 30 bei Ravensburger weiter verschieben. Diese Beflirchtung bestatigte am Freitag der
Pressesprecher des baden-wirttembergischen Verkehrsministeriums, Rainer Gessler.

"Die B 30 Sid und auch die B 31 in Friedrichshafen sind fiir die Region enorm wichtig und stehen auf der
Prioritatenliste ganz weit oben. Aber man muss damit rechnen, dass sich der Baubeginn nach hinten
schiebt," sagte Gessler. Vorrang vor neuen Stral3en hatten natirlich die Projekte, mit denen bereits
begonnen wurde. In den vergangenen Jahren wurden alleine durch die Sonderprogramme des Bundes
einige angestol3en, die jetzt nicht durchfinanziert sind.

Rudi Kdberle, hiesiger Landtagsabgeordneter der CDU, sieht die Lage zwar nicht ganz so pessimistisch,
will aber auch keine Wette darauf abschlief3en, dass mit dem Bau der B 30 Siid 2011 begonnen werden
kann. "Wir haben alle Vorarbeiten geleistet, die Briicken sind gebaut, die Schussen verlegt und
renaturiert, und wir kdnnten morgen anfangen," meint Kéberle, aber das &ndere nichts an der Finanzlage
des Bundes. Die Nachricht vom Riickgang der Mittel empfindet K&berle dabei nicht als so erschreckend.
"Wir hatten ja zwei Rekordjahre durch die Konjunkturprogramme des Bundes und die Lkw-Mauterhéhung.
Jetzt sind wir wieder in der mittelfristigen Finanzplanung, die noch von der grof3en Koalition aufgestellt
wurde". Die Mittel reichten bei weitem nicht aus, um die vielen fertig geplanten Straen in Baden-
Wirttemberg zu verwirklichen. Eine Vignette fiir Autofahrer, deren Erlése zweckgebunden flr neue
StralRen verwendet wirde, halt Kéberle fiir die einzige Lésung, die Mittel langfristig aufzustocken.

Wie realistisch scheint nach den neuesten Kiirzungen eine Forderung des SPD-Landtagsabgeordneten

Norbert Zeller, mit der B 30 Siid und B 31 gleichzeitig zu beginnen? "Fir mich sind beide Projekte gleich
wichtig, wir sollten uns in der Region nicht Uber die Frage B 30 oder B 31 auseinanderdividieren lassen.

Beide Bundesfernstrafien haben hdchste Prioritat," hatte Zeller Mitte der Woche gesagt.

Angesichts der knappen Mittel sei die Forderung aber "véllig unrealistisch," sagt der CDU-
Bundestagsabgeordnete Dr. Andreas Schockenhoff. "Wir bauen erst die B 30, und dann werden wir uns
mit dem gleichen Elan fiir die B 31 einsetzen". Wann das geschieht, erscheint nach den schlechten
Nachrichten aus Berlin aber wieder véllig offen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-B30-Sued-Baubeginn-2011-ist-
keinesfalls-sicher-_articleld,4105438.html
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28. Mai 2010

Schwerer Verkehrsunfall fordert weiteres Todesopfer
» Mattenhaus, 2 Tote, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden

(Mattenhaus) - Ein weiteres Todesopfer hat der schwere Verkehrsunfall vom Pfingstsonntag auf der
BundesstralRe 30 bei Mattenhaus gefordert. Eine 74-jahrige Mitfahrerin erlag am Freitag ihren schweren
Verletzungen.

Wie bereits berichtet, befuhr am Pfingstsonntag eine 46-jahrige Mercedes-Fahrerin die B 30 von Biberach
in Richtung Bad Waldsee. Nach Kreislaufproblemen kam sie kurz vor dem Parkplatz eines Landgasthofes
nach rechts auf den unbefestigten Griinstreifen. Im Einmindungsbereich des Parkplatzes stie® sie
ungebremst gegen die linke hintere Fahrzeugseite eines Hyundai und anschlielend gegen einen dahinter
wartenden Peugeot. Aufgrund der Geschwindigkeit prallte der Mercedes anschlieRend noch gegen ein auf
dem Parkplatz stehendes Wohnmobil. Durch den starken Aufprall war im Hyundai der hinten links
sitzende 80-jahrige Mitfahrer bereits am Unfalltag verstorben. In dem Fahrzeug wurden eine weitere
Person leicht und zwei Personen schwer verletzt. Die schwer verletzte Beifahrerin ist nunmehr am
Freitagmorgen an den Folgen ihrer Unfallverletzungen verstorben.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. Mai 2010

Fahranfanger kommt von der Fahrbahn ab
» Baindt, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden

(Baindt) - Leichte Verletzungen hat sich ein 19-jahriger am spaten Samstagabend zugezogen, als er auf
der Bundesstrale 30 kurz vor dem Ausbauende von der Fahrbahn abkam.

Der 19-jahrige BMW-Fahrer fuhr auf der B 30 von Weingarten kommend in Richtung Bad Waldsee. Kurz
vor dem Ausbauende kam der Fiihrerscheinneuling mit seinem Gefahrt ins Schleudern und konnte seinen
Pkw nicht mehr auf der Fahrbahn halten, wodurch er gegen die Leitplanke fuhr. Durch den Aufprall erlitt
der 19-jahrige leichte Prellungen und wurde zur Untersuchung in ein Krankenhaus gebracht. An seinem
Fahrzeug, welches im Anschluss durch ein Abschleppunternehmen geborgen werden musste, entstand
ein Schaden von knapp 4.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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01. Juni 2010
Schwarzfahrer rast in Geschwindigkeitskontrolle

(Hochdorf) - Am ersten Tag nach seinem Fuhrerscheinentzug hat sich ein 42-jahriger hinters Steuer
gesetzt. Der Mann hatte seinen Fiihrerschein wegen vorangegangener Verkehrsverstofie am Montag per
Einschreiben an die Justiz geschickt. Am Dienstagmorgen wollte er dennoch auf das gewohnte Auto nicht
verzichten und hatte das Pech, gegen 4.30 Uhr auf der Bundesstraflie 30 bei Hochdorf in eine
Geschwindigkeitskontrolle zu geraten. Der 42-jahrige war rund 40 km/h zu schnell. Als er von einer Streife
des Polizeireviers angehalten werden sollte, gab er noch mehr Gas. Letztlich konnte er aber gestoppt
werden und musste Farbe bekennen. Der Flhrerschein ist mit dem erneuten VerstoR in noch weitere
Ferne geriickt und auch die Ubrigen Folgen, wie Geld- oder Freiheitsstrafe sowie Punkte im
Verkehrszentralregister diirften Gppig ausfallen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

01. Juni 2010

Lieferwagen stirzt nach Reifenplatzer um
» Stetten, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Stetten) - Einen gehdrigen Schrecken haben zwei Arbeiter am friihen Dienstag erlitten. Die Manner
waren kurz nach 8 Uhr mit einem Lieferwagen samt Anhanger auf der Bundesstra’e 30 von Achstetten in
Richtung Ulm unterwegs. Kurz vor der Kreisgrenze platzte an dem einachsigen Anhanger ein Reifen, was
das Gespann ins Schlingern brachte. In der Folge kippte der Lieferwagen auf die Fahrerseite und blieb auf
dem rechten Fahrstreifen liegen. Der Anhanger I6ste sich vom Zugfahrzeug und kam abseits auf den
Radern zum Stillstand. Erste Meldungen, wonach die beiden Insassen verletzt worden seien, bestatigten
sich zum Glick nicht. Sie hatten die Sicherheitsgurte angelegt und kamen mit dem Schrecken davon. Der
Schaden belauft sich auf rund 6.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

03. Juni 2010
Bund pruft Ausweitung der Lkw-Maut auf autobahndhnliche BundesstraBen

(Berlin) - Der Bund prift zur Aufbesserung der Staatsfinanzen eine Ausweitung der Lkw-Maut auf
autobahnahnliche Bundesstrafien. Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer (CSU) erhoffe sich
dadurch jahrliche Mehreinnahmen in dreistelliger Millionenhdhe, berichtet die "Rheinische Post" unter
Berufung auf Koalitions- und Regierungskreise in Berlin.

Die bereits fir 2011 avisierte Ausweitung der Lkw-Maut werde auf der Sparklausur des Bundeskabinetts
am kommenden Sonntag und Montag diskutiert. Ein Sprecher des Bundesverkehrsministeriums wollte
sich nicht duBern.

Die Lkw-Maut brachte dem Bund im vergangenen Jahr Einnahmen von 4,4 Milliarden Euro. Sie gilt bisher
nur fir Autobahnen und wenige Bundesstraflten. Um Kosten zu sparen, weichen viele Lkw-Fahrer auf
Bundesstrallen aus, wie Untersuchungen des Bundes in 2005 und 2009 ergeben haben. Dieses Problem
kénne durch die Erweiterung des Geltungsbereichs der Lkw-Maut eingedammt werden.

Quelle: http://www.google.com/hostednews/afp/article/ALeqM5h5gbqFHZ8rs 1tbtBL-QK1qJiJimg
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04. Juni 2010
Ampeln wurden umgeriistet

(Gaisbeuren) - Die Ampel an der Einmindung der L 285 in die B 30 und die Fulligédngerampel beim
Gasthaus Adler in Gaisbeuren sind im Rahmen eines bundesweiten Modernisierungsprogramms erneuert
worden. Seit Dienstagmorgen leuchten die Ampelanlagen dort mit moderner LED-Technik. Auch vor der
Einmundung in die B 30 aus Richtung Reute signalisiert nun eine dreiphasige Ampel den Linksabbiegern
den Weg nach Bad Waldsee.

Viele Ampelanlagen sind in die Jahre gekommen. Oft stellt sich bei Gegenlicht die Frage, ist es noch rot
oder schon griin? Mit der helleren LED-Technik méchte der Bund die Ampelanlagen an Bundesstralien
modernisieren. Das bundesweite Programm ist auf mehrere Jahre angelegt.

"Wir haben fiir die Modernisierung eine Hitliste und die Gaisbeurer Kreuzung ist relativ weit vorn", sagt
Franz Hirth, Pressesprecher beim Landratsamt Ravensburg. Das Stralenbauamt Ravensburg koordiniert
die Arbeiten, der Bund als StraRenbaulasttrager tragt die Kosten in Héhe von rund 35.000 Euro. Bei dem
Umbau der zwei Ampeln in Gaisbeuren wurde jene an der Einmiindung der L 285 auch umgeschaltet.
Nach dem auch der Liickenbetrieb fiir kilometerlange Rickstaus sorgte, wird sie nun im Regelbetrieb von
6 Uhr morgens bis 24 Uhr in der Nacht im Einsatz sein.

Die neue Ampeltechnik bendtigt weniger Energie. "Eine normale Ampelanlage schluckt so viel Strom, wie
ein Vierpersonenhaushalt", sagt Hirth. Fur die moderne LED-Ampel gentgt ein Viertel des bisherigen
Verbrauchs, trotz Iangerer Betriebszeiten. So lassen sich rund 75 Prozent einsparen.

An der Einmiindung der L 285 in die B 30 gibt es fiir Linksabbieger nun eine zusétzliche dreiphasige
Ampel. "Fir den links abbiegenden Verkehr in Richtung Bad Waldsee wird die Ubersichtlichkeit an der
Kreuzung verbessert", sagt Jurgen Bucher vom Tiefbauamt Bad Waldsee. "Eine Verkirzung der
Wartezeiten fiir den in die B 30 einfahrenden Verkehr lasst sich durch das Projekt nicht realisieren,” so
Bucher weiter. An der Einmiindung treffen taglich 20.400 Fahrzeuge auf der B 30 auf 7.400 Fahrzeuge
auf der L 285.

Die Rechtsabbieger, die aus Reute kommen, kdnnen weiterhin ohne Signal in die B 30 in Richtung
Ravensburg einfahren. Auch die FulRgangerampel am Gasthaus Adler bleibt bis auf die neue Technik
unverandert und setzt sich erst bei Bedarf in Betrieb.

Eigentlich waren die Arbeiten bereits fiir 2009 geplant, mussten allerdings aufgrund der Verfligbarkeit auf
2010 verschoben werden. Eine Woche hat der Umbau gedauert. Am Dienstagmorgen gegen 10.30 Uhr
gingen die neuen Anlagen in Betrieb.

04. Juni 2010

Lastzug zieht 15 km lange Olspur
» Weingarten/Baindt/Enzisreute, 1 Fahrzeug

(Weingarten / Baindt / Enzisreute) - Zu erheblichen Verkehrsbehinderungen ist es am Freitagabend auf
der BundesstraRe 30 zwischen Weingarten und Enzisreute gekommen. Ein Lastwagen, der nach
Pforzheim unterwegs war, hatte ein 22 Tonnen schweres Pressenteil geladen, das wahrend der Fahrt
erhebliche Mengen Hydraulikdl verlor. Erst nach 15 km bemerkte der Fahrer das Malheur und brachte
seinen Laster auf einem Parkplatz vor Enzisreute zum Stehen.

Ab 18:49 Uhr erfolgte die Alarmierung der Feuerwehren Bad Waldsee, Weingarten und Baienfurt zur
Beseitigung der rund 15 km langen Olspur im Stadtgebiet von Weingarten iber die Zufahrt und Auffahrt
zur Bundesstraf3e 30 bis zu einem Parkplatz vor Enzisreute. Eine Inaugenscheinnahme offenbarte die
Schadensursache: Aus mehreren Offnungen des Pressenteils lief Hydraulikél. Neben einer
Fahrbahnverschmutzung waren groRe Teile des Fahrzeugs durch auslaufende Flissigkeit verunreinigt
worden. Wahrend sich die Feuerwehr Bad Waldsee um Schadensbegrenzung am Fahrzeug und auf dem
Parkplatz bemiihte, mussten die Feuerwehren Baienfurt und Weingarten groRRe Teile der Fahrbahn
reinigen. In allen Fallen wurde die Flussigkeit gebunden, aufgenommen und sachgerecht entsorgt. Vor
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einer Riickfahrt des Fahrzeugs zum Lieferanten wurde die Ladeflache gereinigt sowie alle Offnungen des
Pressenteils mit Holzkegeln geschlossen.

Quelle: http://www.ff-weingarten.de/einsatz/bericht/305

05. Juni 2010
Schnelle Fahrt kostet 500 Euro BuBRgeld

(Hochdorf) - Eine Geschwindigkeitsiiberschreitung um 70 Stundenkilometer hat fiir einem 50-jahrigen
Autofahrer aus dem Landkreis Biberach teure Folgen: 500 Euro BuRgeld, drei Monate Fahrverbot sowie
vier Punkte im Verkehrszentralregister sind fallig. Der Mann war von einer Videostreife auf der
BundesstralRe 30 zwischen Hochdorf und Appendorf gefilmt worden. Das Limit auf einem dreistreifigen
Abschnitt liegt bei 100 km/h, der 50-jahrige war jedoch mit 170 unterwegs. Insgesamt fielen bei Kontrollen
in der Wochenmitte fiinf Raser sowie ein Drangler auf. Auf allen kommen neben einem Bu3geld auch
Punkte sowie teilweise auch Fahrverbote zu.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

06. Juni 2010

Harley kommt von Fahrbahn ab
» Weingarten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug

(Weingarten) - Ein 43-jahriger Motorradfahrer hat sich bei einem Verkehrsunfall am Sonntagnachmittag
auf der Bundesstrafie 30 bei Weingarten leichte Verletzungen zugezogen.

Gegen 17.40 Uhr fuhr der 43-jahrige mit seiner Harley-Davidson in Richtung Ulm. Kurz nach der
Anschlussstelle Ravensburg-Nord geriet er vermutlich aufgrund zu hoher Geschwindigkeit mit seinem
Zweirad ins Schlingern und schlieBlich nach rechts von der Fahrbahn ab. Hierbei zog sich der Mann
Schirfwunden an den Armen und am Oberkdrper zu. An der Harley entstand Sachschaden in Héhe von
mehreren tausend Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

09. Juni 2010
82-jahrige Geisterfahrerin wendet wieder

(Ravensburg) - In falscher Richtung ist am Mittwochvormittag eine 82-jahrige auf der Bundesstrale 30
unterwegs gewesen.

Gegen 10.35 Uhr fuhr die VW-Fahrerin an der Anschlussstelle Ravensburg-Nord auf die Fahrspur
Ulm/Ravensburg in verkehrter Richtung auf. Als die Frau ihren Fehler erkannte, wendete sie und verlie®
die B 30 wieder an derselben Anschlussstelle. Zu einem Unfall ist es gliicklicherweise nicht gekommen.

Die Polizei bittet Verkehrsteilnehmer, die durch das Fehlverhalten der Frau gefahrdet wurden und Zeugen,
die einen solchen Vorgang beobachtet haben, sich beim Polizeirevier Weingarten unter der Nummer (07
51) 80 30 zu melden.
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(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

09. Juni 2010

Unbekannte streift 15-jahrige und fliichtet
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Zeugen sucht die Polizei zu einer Verkehrsunfallflucht am spaten Mittwochabend,
gegen 20.45 Uhr auf der Kreuzung Paulinen-/Montfortstral3e. Eine bisher unbekannte Fahrerin eines
hellgriinfarbenen Autos war von der Montfortstrale nach links in die Paulinenstrafle (B 30) eingebogen
und hatte hierbei eine von links kommende, stadtauswarts fahrende 15-jahrige Fahrradfahrerin gestreift.
Bei dem anschlieRenden Sturz erlitt die 15-jahrige gliicklicherweise nur leichte Verletzungen. Die
Autofahrerin soll 20 bis 25 Jahre alt sein und briinettes, langes Haar haben. Personen, die den
Unfallhergang beobachtet haben oder die Hinweise zur flichtigen Autofahrerin geben kénnen, werden
gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in Verbindung zu
setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

09. Juni 2010

Frau wird bei Auffahrunfall verletzt
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Vermutlich infolge Unachtsamkeit ist ein 38-jahriger Mercedesfahrer am
Mittwochnachmittag, gegen 16.30 Uhr in der Hauptstral3e (B 30) in Meckenbeuren auf den VW einer 57-
jahrigen Frau aufgefahren. Hierdurch erlitt die 57-jahrige leichte Verletzungen. Der an den beiden
Fahrzeugen entstandene Sachschaden belduft sich rund 4.000 Euro. Auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft Ravensburg musste der aus der Schweiz stammende Unfallverursacher eine
Sicherheitsleistung hinterlegen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

10. Juni 2010

Bus stoBt mit Toyota zusammen
» Gaisbeuren, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall mit zwei Verletzten, der sich am
Donnerstagabend auf der Bundesstraflie 30 in Gaisbeuren ereignet hat.

Kurz nach 18 Uhr beabsichtigte der Fahrer eines Omnibusses die B 30 von der Kirrlohstral3e aus zu
Uberqueren. Hierbei Gibersah er einen Toyota. Durch den Zusammenstol3 der beiden Fahrzeuge wurde
der Toyota zur Seite geschleudert. Beide Insassen im Toyota erlitten durch den Unfall leichte
Verletzungen und mussten in ein Krankenhaus gebracht werden. Der Sachschaden am Omnibus belauft
sich auf etwa 3.000 Euro, der Schaden am Toyota auf geschatzte 7.000 Euro.
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Zeugen des Unfalls, insbesondere wer Angaben (iber die Ampelphase auf der B 30 zu diesem Zeitpunkt
machen kann, werden gebeten, sich beim Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04
30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

10. Juni 2010

Lkw streift Pkw
» Donaustetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Donaustetten) - Wie erst nachtraglich bekannt wurde, kam es am Donnerstag auf der B 30 bei
Donaustetten zu einem Verkehrsunfall mit einem Verletzten.

Gegen 14.20 Uhr streiften sich auf der Fahrt in Richtung Ulm ein Lkw und ein Pkw. Dabei blieb der Pkw
beschadigt auf dem Seitenstreifen liegen. Der Fahrer verletzte sich nur leicht. Neben der Polizei und dem
Rettungsdienst war auch die Freiwillige Feuerwehr Laupheim bis gegen 16.45 Uhr im Einsatz.

Quelle: http://www.feuerwehr-laupheim.de/index.php ?option=com_einsatzverwaltung&einsatzid=316

14. Juni 2010

Langholztransporter umgekippt
» Appendorf, 1 Fahrzeug, 10.000-20.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Ein geplatzter Hydraulikschlauch hat am Montagmorgen gegen 9.00 Uhr ein
Langholzfahrzeug lahmgelegt. Der Defekt trat ein, als der 57-jahrige Fahrer an einer Einmindung in
Appendorf nach links in Richtung BundesstraRe 30 einbog. Der hintere Teil des mit Holzstdammen
beladenen Fahrzeugs wurde durch die technische Panne unlenkbar und kam samt Ladung von der
Fahrbahn ab. Das Fahrzeug blieb in starker Schraglage an einer Boschung stehen, wobei ein Teil der
Ladung verrutschte. An der Unfallstelle kam es bis in den friihen Nachmittag hinein zu
Verkehrsbehinderungen. Das Holz musste mittels eines anderen Holztransporters abgeladen und auf
einem Privatgelande zwischengelagert werden, erst dann war eine komplette Rdumung der Unfallstelle
moglich. Verletzt wurde niemand und auch andere Fahrzeuge waren nicht beteiligt. Der Schaden am
Fahrzeug belauft sich ersten Schatzungen zufolge auf 10.000 bis 20.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

15. Juni 2010
In 75 Minuten zweimal betrunken am Steuer

(Laupheim) - Ein 30-jahriger Daimlerfahrer fiel am Dienstag gegen 3.30 Uhr bei einer Verkehrskontrolle
der Polizei in der RabenstralRe in Laupheim wegen Trunkenheit im Verkehr auf. Da der Atemalkoholtest
einen Wert von mehr als 1,1 Promille ergab, musste der Mann eine Blutprobe abgeben. Sein
Flhrerschein wurde beschlagnahmt und die Weiterfahrt wurde ihm untersagt.

Die sichergestellten Fahrzeugschlissel holte der Beschuldigte kurze Zeit spater in Begleitung einer
fahrtlichtigen Person auf der Polizeiwache wieder ab. Gegen 4.45 Uhr wurde der Beschuldigte erneut am
Steuer seines Autos auf der B 30 in Fahrtrichtung Ulm angetroffen und von der Polizei kontrolliert.
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Auf richterliche Anordnung musste er abermals eine Blutprobe abgeben und sieht nun Strafanzeigen
wegen Trunkenheit im Verkehr und Fahren ohne Fahrerlaubnis entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

15. Juni 2010

Zwei Autos stoBen an Einmiindung zusammen
» Oberessendorf, 2 Fahrzeuge

(Oberessendorf) - An der Einmiindung der Bundesstral’e 465 in die Bundesstrae 30 bei Oberessendorf
ist es am Dienstagmittag zu einem Zusammenstol’ zweier Autos gekommen.

Um 16.28 Uhr bog ein 51-jahriger Mercedes-Fahrer von der B 465 nach links in die B 30 ein. Dabei stiel®
er mit einem vorfahrtsberechtigten Opel Corsa zusammen. Dessen 22-jahriger Fahrer war von
Ravensburg in Richtung Biberach unterwegs. Bei der Befragung durch die Polizei gab der 51-jahrige an,
der Corsa-Fahrer habe rechts geblinkt, weswegen er in die Vorfahrtsstral3e eingebogen sei. Eventuelle
Unfallzeugen werden gebeten, sich beim Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu
melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

16. Juni 2010

Audi fahrt nach Unfall davon
» Weingarten, 2 Fahrzeuge, 600 Euro Schaden

(Weingarten) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall am Mittwochnachmittag auf der
Bundesstrale 30 bei Weingarten.

Gegen 15.15 Uhr befuhr eine 44-jahrige mit ihrem griinfarbenen Renault Clio die B 30 von Ravensburg in
Richtung Weingarten. Als sich die Renaultfahrerin auf dem linken Fahrstreifen befand, wechselte plétzlich
ein silberfarbener Audi vor ihr ebenfalls auf die linke Fahrspur. Die Frau musste, um einen Zusammenstof}
zu verhindern, abbremsen und ausweichen. Dabei streifte sie mit ihrem Renault die Mittelleitplanke. An
dem Wagen entstand Sachschaden in Hohe von etwa 600 Euro. Der silberfarbene Audi setzte seine Fahrt
ohne anzuhalten fort.

Es handelt sich um einen A4 oder A6 mit Ravensburger Kennzeichen. Die Polizei bittet Zeugen, die den
Vorfall beobachtet haben, sich beim Polizeirevier Weingarten unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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19. Mai 2010
Prominenz eroffnet neue MessestralRe

(Friedrichshafen) - Nach zehnmonatiger Bauzeit haben Vertreter von Stadtverwaltung,
Regierungsprasidium und Messe die vierstreifig ausgebaute MessestralRe bei Friedrichshafen erdffnet.
"Die Verkehrsprobleme sind jetzt geldst,” freut sich Wolfgang Kohle, Pressesprecher der Messe. In
Verbindung mit der kiirzlich ebenfalls fertiggestellten neuen Nordanbindung des Messegelandes in
Allmannsweiler "haben wir jetzt eine optimale Stralenverbindung".

Das neue 1,8 km lange Teilstick zwischen Messekreisel und Lowentalknoten soll dazu beitragen, die
Staus wahrend der Messestof3zeiten aufzuldsen. Der Kreisverkehr an der Messe wurde deshalb ebenfalls
verbreitert, kann nun zweistreifig befahren werden und wurde um einen zusétzlichen Bypass in Richtung
Stadt erganzt. Zur zweimal je acht Meter breiten Fahrbahn wurde ein Grinstreifen in der Mitte sowie ein
Standstreifen, auf dem 130 Autos parken kénnen, angelegt.

Insgesamt wurden in den Ausbau der Messestralie 2,8 Millionen Euro investiert. Das
Regierungsprasidium Tubingen tragt davon 1,2 Millionen. Immerhin handele es sich um ein
"vorweggenommenes Teilstlick der neuen B 30," wie Oberbirgermeister Andreas Brand deutlich machte.
Da der Stadt Friedrichshafen eine Menge daran gelegt ist, dass es in Sachen B 30-Ausbau vorangeht,
zahlt sie die restlichen 1,6 Millionen Euro aus eigener Tasche. "Die Aussteller, die zur Messe kommen,
merken, es geht was voran und honorieren diesen nun leistungsfahigeren Anschluss," so der OB.

Baubiirgermeister Stefan Kohler hob hervor, dass sich ein solches Projekt deshalb so schnell habe
umsetzen lassen, "weil wir gemeinsam an einem Strick gezogen haben". Regierungsprasident Hermann
Strampfer war aus Tiibingen gekommen, um kundzutun, dass er stolz auf dieses "schéne, prachtige
StralRenbauwerk" ist und um zu betonen, dass "wir die Kommunen nicht alleine lassen". Demnachst wird
bei Allmannsweiler noch eine 370 Meter lange Larmschutzwand gebaut, die laut Brand mit 315.000 Euro
rund 45.000 Euro glnstiger wird, als urspringlich eingeplant.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Zur-Messe-geht’s-nun-
vierspurig-_articleld,4115365.html

20. Juni 2010
Polizei stoppt Fahrraddieb

(Weingarten) - Ein am Guterbahnhof Weingarten abgestelltes Mountainbike hat ein 35-jahriger Mann am
Sonntagabend gestohlen, um mit diesem nach Bad Waldsee zu fahren. Auf der Bundesstrale 30
kontrollierten Polizisten den Mann. Dabei stellte sich der vorangegangene Diebstahl des Fahrrads heraus.
Der Eigentimer des Fahrrades ist nicht bekannt. Er wird gebeten, sich beim Polizeirevier Weingarten
unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. Juni 2010

24-jahriger streift Laster und schleudert gegen BMW
» Bad Waldsee, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 3 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Zwei Schwerverletzte und einen Leichtverletzten hat ein schwerer Verkehrsunfall am
Montagnachmittag auf der BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee gefordert.

Ein 24-jahriger VW-Fahrer war kurz vor 16 Uhr auf der B 30 in Richtung Bad Waldsee unterwegs. Aus
bislang unbekannter Ursache geriet er unmittelbar vor der Anschlussstelle Bad Waldsee-Siid auf die linke
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Fahrbahnseite. Dort streifte er einen entgegenkommenden Lastwagen, der trotz eines Ausweichmandvers
den Zusammenstol nicht verhindern konnte. Der VW-Golf drehte sich anschliefend um die eigene Achse
und kollidierte mit einem hinter dem Laster fahrenden BMW eines 43-jahrigen. Durch den Aufprall wurden
der 24-jahrige VW-Golf-Fahrer und ein ebenfalls 24-jahriger Beifahrer im BMW schwer verletzt. Sie kamen
mit Rettungswagen in ein Krankenhaus. Der 29-jahrige Lastwagenfahrer erlitt leichte Verletzungen. Der
43-jahrige BMW-Fahrer blieb unverletzt.

An den Unfallfahrzeugen entstand ein Gesamtschaden von etwa 35.000 Euro. Die StraBenmeisterei Bad
Waldsee war zur Aufnahme ausgelaufenen Benzins an den Fahrzeugen im Einsatz. Wahrend der
Bergung und Unfallaufnahme war die B 30 fir rund 90 Minuten voll gesperrt. Es wurde eine ortliche
Umleitung eingerichtet. Der Fiihrerschein des 24-jahrigen Golf-Fahrers wurde von der Polizei vorlaufig
einbehalten.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

23. Juni 2010
Regionalverband stellt erste Ergebnisse der Verkehrsstudie Ost vor

(Meckenbeuren) - 20.000 Euro investiert der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben in eine Studie
fur den Verkehrskorridor zwischen der Bundesstrale 30 im Westen und den Autobahnen A 96 und A 7 im
Osten. Am Mittwoch hat der Planungsausschuss des Regionalverbands die Zwischenergebnisse in
Meckenbeuren vorgestellt.

Die Verkehrsstudie Ost kostet insgesamt 120.000 Euro und soll im Herbst prasentiert werden. Das Papier
soll speziell die Ost-West-Verkehrsstrome bis nach Bayern hinein im Hinblick auf eine Priorisierung der
regionalen und Uberregionalen Verkehrsachsen erfassen, analysieren und prognostizieren. Nicht erfasst
werden die Nord-Suid-Verkehrsstrome. Im Fokus stehe zwar der StralRenverkehr. Im Schlussbericht werde
man aber auch auf Verbesserungsmoglichkeiten im 6ffentlichen Personennahverkehr hinweisen,
versprach Verbandsvorsitzender Hermann Vogler den Mitgliedern des Planungsausschusses.

Vor dem Hintergrund der Fortschreibungen des Regionalplans, des Generalverkehrsplans Baden-
Wirttemberg und des Bedarfsplans der Bundesfernstralen sei die Verkehrsstudie ein "wichtiger Baustein
fur ein begriindetes und zukunftsfahiges Verkehrsnetz," erganzte Verbandsdirektor Wilfried Franke.

Der Anteil des Schwerverkehrs betragt im Mittel zehn bis elf Prozent, wovon rund drei Flinftel unter die
Rubrik "mautpflichtiger Verkehr von iber zwolf Tonnen" fallen, sagte ein Vertreter des beauftragten Biros
Modus Consult UiIm GmbH. Verkehrszahlungen haben zudem ergeben, dass der Grofteil des
sogenannten Eigenverkehrs zu den Siedlungsschwerpunkten im Nahbereich beziehungsweise zum Rand
des Untersuchungsraums orientiert ist. Rund 16 Prozent des gesamten Ziel- und Quellverkehrs ist auf
Ravensburg gerichtet.

Noch genauer untersucht werden sollen die weitrdumigen Auswirkungen folgender Planungen: Anbindung
des A 96-Anschlusses Wangen-Sid an die L 333 bei Primisweiler (mit und ohne Umfahrung Tettnang),
Molldietetunnel im Siiden der Stadt Ravensburg, Ausbau der Kreisstrale 8016 im Westen von Isny,
Anschluss der L 300 an die B 30 bei Bad Waldsee und die Stidumfahrung von Leutkirch.

Nach der Sommerpause ist nach Auskunft des Verbandsdirektors eine weitere Sitzung mit allen
Beteiligten geplant.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Brummifahrer-bevorzugen-die-B-
31;art410936,4347420
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23. Juni 2010
Polizei sucht Zeugen zu Verkehrsgefahrdung

(Ravensburg) - Mehrere Verkehrsteilnehmer hat ein VW-Fahrer am Mittwochabend in der
Friedrichshafener Stralle gefahrdet.

Der VW-Fahrer tberholte gegen 19.20 Uhr auf der Friedrichshafener Stral’e (B 30) von Tettnang in
Richtung Ravensburg trotz Gegenverkehr mehrere Verkehrsteilnehmer. Um einen Unfall zu verhindern,
mussten mehrere Autofahrer abbremsen und ausweichen. Der VW-Fahrer Gberholte anschlieRend
unerlaubt auf der Linksabbiegespur Richtung Weiltenau etliche vor einer Ampel wartende Fahrzeuge. Er
ignorierte eine rote Ampel und setzte seine Fahrt, ohne sich um die anderen Verkehrsteilnehmer zu
kiimmern, fort.

Zeugen und Verkehrsteilnehmer, die von dem VW-Fahrer gefahrdet wurden, werden gebeten, sich beim
Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

24. Juni 2010
Zahlreiche Raser bei kreisweiten Kontrollen gestoppt

(Landkreis Biberach) - Bei kreisweiten Verkehrskontrollen hat die Polizei in der ersten Wochenhalfte
etliche Raser zur Raison gebracht. Videostreifen der Ulmer Verkehrspolizei waren auf vielbefahren
Bundesstrallen unterwegs und Beamte der Reviere und Posten griffen auf Landes- und Kreisstrallen zu
Lasergeraten. Von den Kontrollierten miissen vor allem elf Fahrerinnen und Fahrer Sanktionen
hinnehmen. Alle waren auRerhalb von geschlossenen Ortschaften mit Geschwindigkeiten von deutlich
tber 100 km/h kontrolliert worden. Die hochsten VerstoRie lagen im Bereich zwischen 35 und 40
Kilometern pro Stunde. Die Folgen waren GeldbuRen von bis zu 120 Euro sowie drei Punkte im
Verkehrszentralregister. Die Polizei hat weitere Kontrollen angekindigt.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

24. Juni 2010
Imponieren kostet 440 Euro

(Laupheim) - Machtig aufgedreht hat ein 25-jahriger Motorradfahrer am Donnerstagmorgen bei Laupheim.
Wohl um seine etliche Jahre jungere Mitfahrerin zu beeindrucken, raste er mit rund 195
Stundenkilometern Gber die Bundesstraflie 30. Zulassig sind auf dieser Strecke aber maximal 120 km/h.
Eine Videostreife stoppte die rasante Fahrt und eréffnete dem 25-jahrigen wenig erfreuliche Aussichten:
Auf diesen kommen zwei Monate Fahrverbot, drei Punkte im Verkehrszentralregister und 440 Euro
BuBgeld zu.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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24. Juni 2010

Fahrverbot und BuBRgeld nach Alkoholkonsum

(Meckenbeuren) - Mit einem Fahrverbot sowie einem Buf3geld hat ein 33-jahriger Autofahrer zu rechnen,
den eine Polizeistreife in der Nacht zum Freitag, gegen 22.00 Uhr in Meckenbeuren Uberpriifte. Wie die
Beamten hierbei feststellten, hatte sich der Mann nach dem Konsum alkoholischer Getranke hinter das
Steuer seines Fahrzeuges gesetzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

25. Juni 2010
Polizisten stoppen 52 Raser

(Landkreis Biberach) - Nach ihrer einwdchigen Kontrolle im Landkreis Biberach zieht die Polizei Bilanz.
Zwischen Mittwoch und Freitag lag der Schwerpunkt der Kontrollen im Raum Laupheim, wo allein 44 der
insgesamt 52 VerstoRe festgestellt wurden. Weitere Uberpriifungen sind in Riedlingen und rund um
Biberach durchgefiihrt worden. Die Polizei hatte an gefahrlichen Stellen Lasergerate zum Einsatz
gebracht. Die héchste Sanktion war im Raum Riedlingen fallig, wo ein jlingerer Autolenker die zuldssige
Hochstgeschwindigkeit um 42 Stundenkilometer Uberschritten hatte. Er sieht einem Fahrverbot, drei
Punkten und einer Geldbuf3e von 160 Euro entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

25. Juni 2010

Rollerfahrerin nach Unfall gefliichtet
» Friedrichshafen, 3 Fahrzeuge, 300 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Eine 19-jahrige Rollerfahrerin hat am Freitag um 11.45 Uhr auf der Ailingerstrale an
der Kreuzung mit der Paulinenstral3e (B 30) ein Auto gestreift und ist gegen einen Lastwagen gerutscht.
Anschlieend fliichtete sie.

Wie die Polizei berichtet, wechselte sie an der Kreuzung am Kino tberraschend von der rechten auf die
linke Abbiegespur und streifte das Auto eines 20-jahrigen Mannes. Die 19-jahrige verlor daraufhin das
Gleichgewicht und rutschte gegen einen Lastwagen. Sie stlrzte aber nicht. AnschlieRend fuhr sie einfach
davon, so die Polizei, welche die 19-jahrige anhand des Kennzeichens schnell ausfindig machen konnte.

Der entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 300 Euro. Zeugen, sowie der eventuell geschadigte
Lasterfahrer, werden gebeten, sich bei der Polizei Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 7 01 31 zu
melden.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Rollerfahrerin-streift-Auto-und-
Laster-_arid,4120226.html
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25. Juni 2010

Qualmendes Fahrzeug sorgt fiur Aufregung
» Weingarten, 1 Fahrzeug

(Weingarten) - Fir Aufregung sorgte am Freitagabend ein qualmendes Auto auf der Bundesstral3e 30 bei
Weingarten. Gegen 17.20 Uhr war das Fahrzeug auf der Bundesstraflie unterwegs, als der Fahrer
plotzlich aufsteigenden Rauch im hinteren Bereich entdeckte. Beim Eintreffen der Feuerwehr konnte ein
technischer Defekt als Ursache ausgemacht werden. Zu einem Brand kam es nicht. Bis zum Eintreffen
eines angeforderten Abschleppunternehmens sicherte die Feuerwehr die Einsatzstelle.

Quelle: http://www.dlfr.de/index.php?id=1043&tx_ttnews[tt news]=672&cHash=1c200a8778429ef6a5e32aada5f67f4e

27. Juni 2010
VW liberholt trotz Gegenverkehr

(Bad Waldsee) - Der Fahrer eines blauen VW Golf hat in der Nacht zum Sonntag auf der Bundesstralie
30 bei Bad Waldsee mehrere Verkehrsteilnehmer geféhrdet.

Am Samstag gegen 24 Uhr war der VW-Fahrer von Biberach in Richtung Ravensburg unterwegs. Auf
Hohe der Ausfahrt Bad Waldsee-Siid Uiberholte er trotz Gegenverkehr und eines bestehenden
Uberholverbotes. Um einen Unfall zu verhindern, musste ein anderer VW-Fahrer stark abbremsen und auf
den Grunstreifen ausweichen.

Zeugen und Verkehrsteilnehmer, die ebenfalls von dem VW-Fahrer gefahrdet wurden, werden gebeten,
sich beim Polizeiposten Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 4 04 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Juni 2010

Sprinterfahrer prallt in Opel
» Achstetten, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Zwei Mal Totalschaden und ein Fiihrerscheinentzug sind die Folgen eines Unfalls am
frihen Montag auf der Bundesstrale 30 bei Achstetten. Um 3.15 Uhr nickte ein 28-jahriger Sprinterfahrer
auf der Strecke von Ulm in Richtung Biberach ein. Der Kastenwagen prallte daraufhin mit einem in
gleicher Richtung fahrenden Opel zusammen und kam nach langerer Schleuderfahrt am rechten
StralRenrand zum Stehen. Der 28-jahrige sowie der Fahrer und ein Begleiter im zweiten Fahrzeug hatten
die Sicherheitsgurte angelegt und blieben unverletzt. An den Fahrzeugen entstand jeweils Totalschaden
und auch an den Leitplanken rechts und in der Stralenmitte blieben deutliche Spuren zuriick. Der
Gesamtschaden betragt rund 8.000 Euro. Bei der Uberpriifung des 28-jahrigen Unfallverursachers gab
dieser an, eingeschlafen zu sein. AuBerdem stellte die Polizei bei diesem Alkoholeinwirkung fest. Als erste
rechtliche Folgen musste er sich einer Blutprobe unterziehen und den Fiihrerschein abgeben. Auflerdem
leitete die Polizei ein Verfahren wegen StralRenverkehrsgeféahrdung ein.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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28. Juni 2010

Honda schleudert gegen Baum
» Gaisbeuren, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Zwei Schwerverletzte und ein total beschadigtes Fahrzeug ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Montagabend auf der BundesstralRe 30.

Ein 20-jahriger Hondafahrer befuhr gegen 20.05 Uhr die B 30 von Enzisreute in Richtung Gaisbeuren.
Vermutlich aus Unachtsamkeit kam er pldtzlich auf gerader Strecke mit den rechten Reifen von der Stralle
ab und auf das Bankett. Das Fahrzeug geriet anschlieRend ins Schleudern, schlitterte quer iber die
StralRe und prallte mit dem Heck gegen einen Baum. Der Honda drehte sich daraufhin und kam nach
einigen Metern in einem angrenzenden Feld zum Stehen. Der 20-jahrige Fahrer und ein Mitfahrer auf dem
Ricksitz des Honda wurden bei dem Unfall schwer verletzt. Die Beifahrerin blieb unverletzt. An dem
Honda entstand wirtschaftlicher Totalschaden in Hohe von rund 4.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Juni 2010
Polizei stoppt in landesweiter Kontrollwoche 3.600 Raser

(Landkreis Ravensburg) - Uberhdhte und nicht angepasste Geschwindigkeit ist eine Hauptunfallursache
insbesondere bei schweren Unféllen mit Verletzten. Im Rahmen der landesweiten
Geschwindigkeitskontrollwoche vom 21. bis 27. Juni hat sich auch auf den Stralen des Landkreises
gezeigt, dass sich notorische Raser nicht durch reine Appelle abhalten lassen. Allein in den ersten finf
Monaten dieses Jahres ist rund jeder vierte Verkehrsunfall mit Verletzten oder Getoteten auf Giberhdhte
oder nicht angepasste Geschwindigkeit zurtickzufiihren.

Rund 3.600 Auto- und Motorradfahrer fuhren mit Gberhéhter Geschwindigkeit durch die Kontrollstellen der
Polizei. Der Spitzenreiter rasten mit seinem Mercedes-Sportwagen mit 223 Stundenkilometern durch den
Herfatzer Tunnel der A 96. Im Tunnel ist die Hochstgeschwindigkeit auf 100 Kilometer pro Stunde
begrenzt. Ein 22-jahriger Mercedes-Fahrer wurde mittels Lasergerat am Ausbauende der B 30 bei
Ravensburg mit 152 Kilometer pro Stunde gemessen. Die Hochstgeschwindigkeit betragt hier 80
Stundenkilometer.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. Juni 2010
Kauflandampel wird neu geschalten

(Ravensburg) - Die Kauflandkreuzung ist eine der meist befahrenen Kreuzungen in Ravensburg. Mit im
Durchschnitt 34.000 Fahrzeugen pro Tag ist sie die viertgrote Kreuzung in Ravensburg. Jetzt soll durch
eine Anderung der Ampelschaltung Besserung fiir die Nebenrichtungen geschaffen werden.

Eine Reihe von Anmerkungen von Verkehrsteilnehmern lber die Lage an der Kauflandkreuzung fiihrte
dazu, dass die Stadt einen Gutachter mit der Analyse der Situation beauftragt hat. Das Ingenieurbtro Dr.
Brenner hat die Lage an der Kauflandkreuzung unter die Lupe genommen und ihre Beobachtungen in
dieser Woche dem Eschacher Ortschaftsrat vorgestellt.

Mit einer Anderung der Ampelschaltung Iagen die Verbesserungen der Nebenrichtungen auf der Hand.
Sowohl die Qualitat der Nebenrichtung Ravensburger Straf3e als auch die Nebenrichtung WeilRenauer
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Stralde im Signalprogramm 3 (Spitzenstunde abends) wiirden sich verbessern. Weiterhin verbessere sich
morgens die Qualitét des Linkseinbiegers von der JahnstralRe (B 30) in Richtung Kaufland.

Das Tiefbauamt wird zusammen mit Dr. Brenner Ingenieure und Siemens demnéachst die Ampel neu
schalten. Die Kosten flir das Gutachten und Umstellung der Ampelanlage betragen rund 6.200 Euro, von
denen das Landratsamt 55 Prozent tragt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Kauflandkreuzung-Nebenrichtungen-
werden-aufgewertet-_arid,4118213.html

29. Juni 2010
Verkehrsbelastungen in Ravensburg gezahit

(Ravensburg) - Das Tiefbauamt Ravensburg hat die Verkehrsbelastung an wichtigen Verkehrsknoten in
Ravensburg gemessen. Dazu hat es 140 Detektoren eingesetzt. Ausgewertet wurde an Dienstagen, die in
der Verkehrsplanung als Normalwerktage gelten. Zwei bis drei Stunden wird an diesen Tagen gemessen.

Der verkehrsreichste Ort ist mit rund 46.000 Fahrzeugen pro Tag die Kreuzung an der Eissporthalle (B
32). An zweiter Stelle liegt die Kreuzung Frauentor (B 32) mit taglich 40.000 Fahrzeugen. Es folgen die
Kreuzung Sommereck (B 32) mit 37.000 Fahrzeugen, die Kreuzung Kaufland (B 30) mit 34.000
Fahrzeugen, die Briicke Ulmer StralRe (B 32) mit 30.000 Fahrzeugen, die Schussenstralie (B 32) mit
27.500 Fahrzeugen, die B 30 mit 26.000 Fahrzeugen, die Friedrichshafener Strafl3e (B 30) mit 25.000
Fahrzeugen, die Karlstrale mit 23.000 Fahrzeugen, die Wangener Stral3e (B 32) mit 21.000 Fahrzeugen,
die GartenstraRe mit 19.300 Fahrzeugen, die Meersburger Stralle mit 19.000 bis 23.900 Fahrzeugen, die
Georg- und Bahnhofstraflte mit 19.000 Fahrzeugen und die Jahnstralle mit 18.000 Fahrzeugen.

Die hohen Verkehrsbelastungen in der Stadt zeigen angesichts der meist niedrigeren Belastungen
aulerhalb des Stadtgebiets den hohen Anteil an innerdrtlichem Verkehr. Die nun ermittelten Werte sind
nicht mit den in 2005 erhobenen Zahlen vergleichbar. Die in diesem Jahr durchzufiihrenden bundesweiten
Zahlungen auf den Bundesfernstra3en bedient sich einer anderen Methodik, so dass Abweichungen zu
erwarten sind.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Eissporthallenkreuzungist-sehr-
verkehrsreich-_articleld,4121036.html
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01. Juli 2010

Gespann gerat ins Schleudern
» Achstetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Achstetten) - Vermutlich ein Fahrfehler hat am Donnerstagmorgen auf der Bundesstrafie 30 zwischen
Laupheim und Ulm zu einem Unfall gefiihrt. Ein 52-jahriger Gespannfahrer erlitt leichte Verletzungen. Der
Schaden an seinem Fahrzeug betragt rund 2.500 Euro.

Der Mann war kurz nach 10 Uhr mit einem Auto samt Anhanger und einem auf diesem befindlichen Auto
auf Hohe von Achstetten unterwegs. Ohne Einwirkung Dritter geriet er ins Schleudern und das Gespann
blieb schlieRlich rechts der Stral’e auf dem Bankett stehen. Andere Verkehrsteilnehmer wurden weder
behindert noch gefahrdet und auch der Flurschaden hielt sich in Grenzen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

01. Juli 2010
Polizei sucht Zeugen zu gefahrlichem Uberholmanéver

(Lochbriicke) - Zeugen sucht die Polizei Friedrichshafen zu einem riskanten Uberholmanéver am
Donnerstagvormittag gegen 07.45 Uhr auf der B 30 bei Lochbriicke.

Eine 27-jahrige Autofahrerin war auf der Bundesstral3e in Richtung Friedrichshafen unterwegs und befand
sich vor dem Kreisverkehr in einem Riickstau. Wahrenddessen setzte plotzlich der Fahrer eines VW Golf
mit Ravensburger Kennzeichen trotz Gegenverkehr zum Uberholen an und dréngte sich anschlieend
wieder in eine Liicke des Staus. Personen, die den Uberholvorgang beobachtet haben oder die durch die
Fahrweise des Uberholenden gefahrdet oder behindert worden sind, werden gebeten, sich mit dem
Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

04. Juli 2010

43-jahriger schleudert gegen Leitplanke
» Apfingen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 25.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Nicht angepasste Geschwindigkeit wahrend eines Gewitterregens, hat am friihen
Sonntagmorgen einen Autofahrer bei Apfingen aus der Bahn geworfen. Der Mann erlitt schwere
Verletzungen und musste in eine Klinik gebracht werden.

Der Unfall ereignete sich gegen 0.20 Uhr auf der Bundesstra3e 30 zwischen Biberach und Laupheim. Auf
Hohe von Apfingen kam der 43-jahrige mit seinem Wagen ins Schleudern und prallte wuchtig gegen die
rechte Leitplanke. Schlief3lich kam der Wagen an einer steil abfallenden Béschung zum Stillstand.

An seinem Auto entstand Totalschaden in Hohe von 25.000 Euro. Aullerdem wurde eine Leitplanke auf
einer Lange von 35 Metern verbogen.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/kreis-biberach/Auto-fliegt-von-nasser-
Fahrbahn;art372479,4361591
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04. Juli 2010
Polizei stoppt vier Betrunkene

(Landkreis Ravensburg) - Fiir vier Verkehrsteilnehmer endete eine sonntagliche Ausfahrt mit
Blutentnahmen im 6értlichen Krankenhaus. Allesamt waren sie durch unsichere Fahrweisen und eindeutige
Anzeichen auf Alkoholbeeinflussung aufgefallen.

Bereits gegen 7.20 Uhr fiel den Ordnungshdiitern in der JahnstrafRe (B 30) in Ravensburg ein Renault
Twingo auf, dessen 25-jahriger Fahrer mit rund 1,3 Promille deutlich alkoholisiert war. Weitere
alkoholisierte Verkehrsteilnehmer wurden in Bad Wurzach (2,2 Promille), Aulendorf (2,3 Promille) und
Baienfurt (1,4 Promille) angetroffen.

Wegen Trunkenheit im Verkehr wurde allen vier Fahrern eine Weiterfahrt untersagt. Mit anschlieenden
Blutentnahmen in den 6rtlichen Krankenhausern nahmen die Dinge ihren weiteren Lauf. In zwei Fallen
wurde der Fuhrerschein einbehalten.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

05. Juli 2010

Lkw streift Leitplanke und fliichtet
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden

(Baltringen) - Ein Lkw hat am Montag gegen 10 Uhr auf der B 30 zwischen der Anschlussstelle Biberach-
Nord und Laupheim-Sid die Leitplanke auf einer Lange von 24 Metern gestreift und beschadigt. Trotz des
entstandenen Sachschadens von rund 3.500 Euro fliichtete er anschlieRend.

Zeugen beobachten den weiflen Lkw mit gelber Plane mit der Aufschrift "DHL" in Fahrtrichtung Ulm auf
Hohe des Parkplatzes bei Baltringen. Am Steuer soll eine weibliche Person mit langen blonden Haaren
gesessen haben. Sie soll zwar noch angehalten und ihr Fahrzeug begutachtet haben, sei danach jedoch
in Richtung Ulm weiter gefahren, ohne sich um den Schaden zu kimmern. Aufgrund der Spurenlage und
der am Unfallort aufgefundenen Fahrzeugteile geht die Polizei davon aus, dass der Lkw auf der rechten
Fahrzeugseite nicht unerheblich beschadigt wurde.

Hinweise zu dem fliichtigen Lkw werden von der Verkehrspolizei Biberach unter der Telefonnummer (0 73
51) 44 70 erbeten.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

05. Juli 2010

Lkw Ubersieht Stauende
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Sachschaden von rund 5.000 Euro ist am Montagvormittag bei einem Verkehrsunfall
auf der Ravensburger Straf3e (B 30) in Meckenbeuren entstanden. Ein 41-jahriger Lenker eines Lkw war
ortseinwarts gefahren und hatte zu spat bemerkt, dass eine vorausfahrende 39-jahrige Pkw-Lenkerin
verkehrsbedingt anhalten musste. Beim Aufprall auf das Fahrzeug der Autofahrerin wurden
glucklicherweise niemand verletzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)
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Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

06. Juli 2010

Fliichtige nach einem Tag ermittelt
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden

(Baltringen) - Nur einen Tag hat die Polizei gebraucht, um eine Unfallflucht zu klaren. Wie berichtet, hatte
am Montag gegen 10 Uhr ein Lastwagen auf der B 30 zwischen der Anschlussstelle Biberach-Nord und
Laupheim-Siid, bei Baltringen, die Leitplanke auf einer Lange von 24 Metern gestreift und einen Schaden
von rund 3.500 Euro angerichtet. Aufgrund von Zeugenaussagen und polizeilichen Ermittlungen konnte im
Laufe des Dienstags das gesuchte Fahrzeug samt Fahrerin ausfindig gemacht werden. Der im Landkreis
Biberach zugelassene Lastwagen war bereits repariert. Die 41-jahrige Fahrerin aus dem Raum Neu-UIm
hat den Unfall zugegeben. Sie sieht einer Anzeige wegen Unfallflucht entgegen und muss nach Abschluss
der Ermittlungen mit einem Fihrerscheinentzug rechnen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

08. Juli 2010
Polizei und Zoll nehmen Schwerverkehr unter die Lupe

(Baltringen) - Einige Dutzend Lastwagen aller Gewichtsklassen fanden sich am Donnerstagmittag in einer
Verkehrskontrolle auf der BundesstralRe 30 wieder. Beamte von Polizei und Zoll unterzogen die
Fahrzeuge und die Fahrer eingehenden Kontrollen. 18 der Brummilenker mussten beanstandet werden.
Uberwiegend waren die vorgeschriebenen Lenk- und Ruhezeiten nicht eingehalten worden. Aber auch bei
der Ladung gab es Konsequenzen, sowohl was die korrekte Sicherung, als auch deren Gewicht anging.
Ein Fahrzeug wurde wegen mangelhafter Bremsen erst zu einer technischen Untersuchung und
anschlieend in eine Fachwerkstatt gebracht. Auf Fahrer und Fuhrparkverantwortliche kommen etliche
Anzeigen zu. Drei der kontrollierten Fahrer mussten sich Alkohol- und Drogentests unterziehen, konnten
anschlieRend aber weiterfahren.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

11. Juli 2010
Unwetterfront sorgt fiir mehr als 100 Einsatze

(Landkreis Ravensburg) - Ein Unwetter mit Starkregen, Gewitter und teilweise heftigen Windbden ist am
Sonntagabend Uber den Landkreis Ravensburg gezogen. Innerhalb kurzer Zeit wurden die Rettungskrafte
zu mehr als 100 Einsatzen in den Stadten und Gemeinden des Mittleren Schussentals und des Allgaus
gerufen. Es entstand Sachschaden in unbekannter Héhe.

Ab 20.11 Uhr kam es zu mehr als 100 wetterbedingten Feuerwehreinsatzen. GroRtenteils handelte es sich
um vollgelaufene Keller in Wohn- und Geschéftshausern sowie um umgestirzte Baume auf Stralen.
Innerhalb kurzer Zeit sank die Temperatur um nahezu 20 Grad. Wegen Starkregens, schlechten
Sichtverhaltnissen sowie uberfluteter Fahrbahnen hielten zahlreiche Autofahrer auf der BundesstralRe 30
unter Bricken oder auf der Standspur mit eingeschalteter Warnblinkanlage an. In Wolpertswende schlug
ein Blitz in ein Gebaude ein, in Rétenbach bei Wolfegg stand ein Stallgebaude unter Wasser. Teilweise
fiel der Strom aus.
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Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Unwetter-mit-starkem-Regen-sorgt-
fuer-mehr-als-100-Feuerwehreinsaetze-_articleld,4128194.html

12. Juli 2010

Mann wird bei Wildunfall leicht verletzt
» Baustetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Baustetten) - Ein Ausweichmandver eines 32-jahrigen Autofahrers hat am friihen Montag auf der
Bundesstrafe 30 an der Leitplanke geendet. Der Mann war kurz nach Null Uhr von Ulm in Richtung
Biberach unterwegs. Auf Hohe von Baustetten lief ein Reh auf die Fahrbahn. Der Mann lenkte ruckartig
nach links und prallte gegen die Leitplanke in der Straflenmitte, wodurch er leichte Verletzungen erlitt und
mit dem Rettungsdienst zur ambulanten Behandlung in eine Klinik gebracht werden musste. Der
wirtschaftliche Totalschaden am Auto und die Folgekosten an der Leitplanke summieren sich auf rund
3.000 Euro. Neben Polizei und Rettungsdienst war aufgrund der stark verschmutzten StralRe auch die
Feuerwehr im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

13. Juli 2010

48-jahrige gerat ins Schleudern
» Apfingen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Zu einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten Fahrzeugen kam es am Dienstag kurz vor 15.30
Uhr auf der B 30 zwischen den Anschlussstellen Biberach-Nord und Laupheim-Sid in Fahrtrichtung Ulm.
Eine Person wurde dabei leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen entstand Totalschaden.

Eine 48-jahrige Lanciafahrerin geriet mit ihrem Auto aus bislang unklarer Ursache auf Hohe von Apfingen
auf der rechten Fahrspur ins Schleudern. Danach geriet das Fahrzeug auf die linke Fahrbahnseite und
prallte gegen die Mittelleitplanke. Im weiteren Verlauf schleuderte sie wieder nach rechts und touchierte
dort einen auf der rechten Fahrspur in Richtung Ulm fahrenden Honda. Dieser fuhr dadurch gegen die
Leitplanke am rechten Fahrbahnrand. In der Folge schleuderten beide Autos nach links und kamen dort
einige Meter weiter an der Mittelleitplanke zum Stehen.

Die 57-jahrige Fahrerin des Honda wurde leicht verletzt und musste mit einem Rettungswagen in die
Kreisklinik Biberach gebracht werden. Der Gesamtschaden an den Fahrzeugen und an den Leitplanken

wird auf mindestens 13.000 Euro geschatzt. Der Verkehr auf der B 30 konnte die Unfallstelle einspurig
passieren, wodurch es zu Verkehrsbehinderungen kam.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

13. Juli 2010
Raser fahren in Laserkontrolle
(Achstetten) - Bei Laserkontrollen zur Tages- und Nachtzeit hat das Polizeirevier Laupheim am Dienstag

auf der B 30 bei Achstetten zahlreiche Raser aus dem Verkehr gezogen. Zwei Manner und eine Frau im
Alter zwischen Mitte zwanzig und Mitte vierzig missen mit Fahrverboten von bis zu zwei Monaten
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rechnen. Die hdchste gemessene Geschwindigkeit lag bei fast 200 Kilometern pro Stunde. Zulassig sind
maximal 120 km/h. Neben Fahrpausen kommen auf die drei Rekordraser auch Geldbufien von bis zu 440
Euro sowie bis zu vier Punkte im Verkehrszentralregister zu.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

14. Juli 2010
Rentner wird von parkenden Lkw beléstigt

(Bad Waldsee) - Manfred Dausch wohnt in der Fliederstralle im Bad Waldseer Wohngebiet Eschle. Hinter
seinem Haus verlauft die BundesstralRe 30, an der eine Haltebucht liegt, auf der auch nachts Lastwagen
parken. Der 71-jahrige fiihlt sich durch laufende Motoren in seinem Schlaf gestort. Seit Jahren streitet er
deswegen mit den Behorden.

"Eingeschranktes Halteverbot fiir Lastwagen zwischen 20 und 6 Uhr" - so geben es inzwischen die
Schilder am Parkplatz an der B 30 an. Soweit ist Manfred Dausch nach ungefahr finf Jahren gekommen.
Aber das reicht ihm nicht. "Das Schild ist ein Witz," sagt der Rentner.

Ungefahr 2005 wandte sich Dausch das erste Mal an die Stadt Bad Waldsee und beklagte sich tber
Lastwagen, die nachts auf dem Parkplatz stehen und je nach Jahreszeit die Standheizung oder die
Kihlung laufen lassen. Die Stadt riet ihm sich an die Polizei zu wenden. Die Polizei berichtet spater von
vier Kontrollen. Jedes Mal stehen Lastwagen auf dem Parkplatz und lassen die Standheizung oder die
Kihlung laufen. Nach Riicksprache mit der Polizei und dem Regierungsprasidium Tibingen legt die Stadt
das eingeschrankte Halteverbot fest. Die Schilder werden aufgestellt. Doch viele Lastwagenfahrer halten
sich nicht daran. "Vier, fiinf Nachte in der Woche wache ich auf, weil da Lkw stehen". Bis zu sechs Lkw
stehen laut Dausch manchmal auf dem Parkplatz.

Wieder schreibt Dausch an die Stadt Bad Waldsee, an das Landratsamt Ravensburg und die
Regierungsprasidien Tubingen und Stuttgart. Er fordert ein absolutes Halteverbot oder eine Einfahrsperre
fur Lastwagen. Doch dies ist laut Stadt nicht méglich. Es gebe zurzeit "schon zu wenig Lkw-Parkplatze
entlang der BundesstralRe" heil’t es in einem Schreiben vom 1. April 2010 und verweist auf das
Regierungsprasidium Tibingen. Ein Sprecher des Regierungsprasidiums erklart, dass an der B 30 kein
Parkplatzmangel bekannt sei und es keine Richtlinie fiir die Anzahl von Haltebuchten auf einer Strecke
gebe.

Dausch sammelt mittlerweile Unterschriften in seiner Hausgemeinschaft. EIf von 24 Parteien haben
unterschrieben. Die Liste will er dem Landratsamt Ubergeben. Auch Nachbarn von ihm haben schon bei
der Polizei angerufen und sich beschwert. "Ich werde mich mit meinem Rechtsanwalt besprechen und
wenn maoglich und nétig gehe ich auch vor Gericht".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Lastwagen-rauben-Rentner-den-Schlaf-
arid,4128440.htmi?et _cid=28&et_lid=2

15. Juli 2010
Am Wochenende wird es eng auf den StraBen um Friedrichshafen

(Friedrichshafen) - Die Polizeidirektion Friedrichshafen erwartet am Wochenende (15.-19. Juli) in und um
Friedrichshafen sowie auf den Bundesstralen 30 und 31 im Bodenseekreis zeitweise erhebliche
Verkehrsbelastungen.

An diesem Wochenende finden zeitgleich die Messe "Outdoor" (15.-18. Juli) und das "Seehasenfest" (15.-
19. Juli) in Friedrichshafen statt. Aus diesem Grund ist an diesen Tagen insbesondere zwischen 08.00
und 10.00 Uhr sowie 17.30 und 19.30 Uhr mit Verkehrsstérungen vor allem auf der B 30 und B 31 zu
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rechnen. Besuchern des Seehasenfestes empfiehlt die Polizei deshalb, offentliche Verkehrsmittel in
Anspruch zu nehmen, zumal wegen des durch den Vergniigungspark belegten Parkplatzes "Hinter Hafen"
ohnehin weniger Parkplatze zur Verfligung stehen.

Am Freitag, 16. Juli findet zusatzlich in Salem das Konzert der amerikanischen Rocksangerin PINK statt.
Die Polizei geht davon aus, dass an diesem Abend mit der grof3ten Verkehrsbelastung zu rechnen ist. Es
wird daher dem Durchgangsverkehr dringend empfohlen, Friedrichshafen weitrdumig zu umfahren. Dies

gilt insbesondere flir Besucher des "PINK-Konzerts," die aus 6stlicher Richtung anreisen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

15. Juli 2010

Drei Fahrzeuge in Auffahrunfall verwickelt
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Zwei Leichtverletzte und Sachschaden in Hohe von annahernd 10.000 Euro ist die Bilanz
eines Verkehrsunfalles, der sich am Donnerstagnachmittag gegen 17.15 Uhr in der Jahnstralle (B 30)
ereignet hat.

Auf Hohe des Kauflandes fuhr eine 24 Jahre alte Lenkerin eines VW Polo vermutlich aus Unachtsamkeit
auf den vor ihr fahrenden Opel Corsa, welcher durch die Wucht des Aufpralles wiederum auf den vor
diesem befindlichen VW Golf geschoben wurde. Die Fahrerin des Opel sowie der Lenker des VW wurden
durch den Unfall leicht verletzt. Den entstandenen Sachschaden schatzt die Polizei auf nahezu 10.000
Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

17. Juli 2010
Dieses Jahr wird nicht geskatet

(Ravensburg) - Die Skateveranstaltung "Abgefahren - Skate the B 30," findet in diesem Jahr nicht statt. Im
Rahmen der Haushaltskonsolidierung hat Ravensburg beschlossen, dass die Veranstaltung kiinftig im
Zweijahres-Turnus stattfinden wird. Die Veranstaltung wird deshalb voraussichtlich erst wieder 2011
stattfinden.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-,Abgefahren*Erst-2011-wird-geskatet-
arid,4130591.htmi?et cid=2&et _lid=2

18. Juli 2010
Betrunkener fuhr mit 1,1 Promille

(Biberach) - Ein 54-jahriger Seatfahrer ist am Sonntag gegen 21.40 Uhr auf der B 30 in Hohe des
Jordaneis nach einem Zeugenhinweis angehalten und auf Alkohol tberpriift worden. Der Verdacht auf
Alkoholeinfluss bestétigte sich, denn der Alkoholtest ergab einen Wert von mehr als 1,1 Promille, was eine
Blutentnahme samt Strafanzeige zur Folge hatte. Aulerdem behielten die Beamten seinen Fiihrerschein
ein.
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(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

20. Juli 2010

Kleinbus kommt von der Fahrbahn ab
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Laupheim) - Ein Kleinbus ist am Dienstag kurz vor 12 Uhr auf der BundesstralRe 30 in Fahrtrichtung Ulm
zwischen der Anschlussstelle Laupheim-Sid und Laupheim-Mitte von der Strafle abgekommen. Obwohl
Sachschaden in Héhe von mindestens 5.000 Euro entstand, kam der Fahrer mit dem Schrecken davon.

Nach den bisherigen polizeilichen Ermittlungen kam es aufgrund einer Unaufmerksamkeit des Fahrers zu
dem Unfall. Das Fahrzeug geriet auf den rechten Randstreifen und glitt im weiteren Verlauf Giber eine
beginnende Leitplanke, auf der es nach einigen Metern zum Stehen kam. Zur Bergung des Kleinbusses
musste die rechte Fahrspur auf der B 30 fir den Verkehr bis gegen 14 Uhr gesperrt werden. Der Verkehr
konnte die Unfallstelle einspurig passieren. Da aufgrund einer ersten Meldung von einem schweren Unfall
ausgegangen wurde, waren neben der Polizei auch Rettungskrafte der Feuerwehr und des DRK alarmiert
worden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

20. Juli 2010

Motorrollerfahrer libersehen
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Ein 66-jahriger Motorrollerfahrer hat sich am Dienstagvormittag bei einem Unfall in der
Paulinenstrale (B 30) leichte Verletzungen zugezogen. Eine 55-jahrige Autofahrerin war von einem
Grundstiick kommend in die Paulinenstral’e eingefahren und hatte hierbei den vorfahrtsberechtigten
Motorrollerfahrer Gbersehen. Beim Zusammenprall der beiden Fahrzeuge stirzte der Mann auf die Stralle
und zog sich Prellungen am Ellbogen zu. Den entstandenen Sachschaden schatzt die Polizei auf rund
2.500 Euro.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Vorfahr-missachtet-Auto-und-
Roller-kollidieren-_arid,4132733.html

21. Juli 2010
B 30-Sud: Griine fragen nach

(Berlin / Ravensburg) - Die Bereitstellung der Mittel fir den Bau der BundesstralRe 30-Siid zwischen
Ravensburg und Eschach ist Gegenstand einer Kleinen Anfrage der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen im
Bundestag. Trotz rechtskraftigem Planungsfeststellungsbeschluss vom Februar 2006 beklagen die
Abgeordneten, dass die BaumaRnahme weder beim 1. noch beim 2. Konjunkturpaket bertcksichtigt
wurde und ein Termin fir den Baubeginn bis heute nicht absehbar ist.

Die Abgeordneten wollen unter anderem wissen, welche Auswirkungen die Kiirzung der Strallenbaumittel
des Bundes auf den Ausbau dieser Bundesstrae hat und wann mit der Bereitstellung zu rechnen ist.
Weiter interessieren sich die Abgeordneten dafiir welche Rolle das Bundesland bei der Entscheidung,
wann das Strallenbauprojekt begonnen werden kann spielt und in welcher Abfolge das
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Bundesministerium fir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung die Bereitstellung der Mittel fur Verkehrs- und
StralRenbauprojekte in Baden-Wirttemberg priorisiert und welche Zeitplane dabei vorsieht. Die Antwort
des Bundes wird in den nachsten Wochen erwartet.

Quelle: http://www.bundestag.de/presse/hib/2010_07/2010 _255/12.html

21. Juli 2010

43-jahriger erleidet schwere Verletzungen
» Appendorf, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Bei einem Verkehrsunfall am Mittwochmorgen gegen 06.45 Uhr auf der B 30 zwischen
Appendorf und Biberach wurde ein 43-jahriger Renaultfahrer so schwer verletzt, dass er mit einem
Rettungswagen in die Kreisklinik in Biberach eingeliefert und stationar aufgenommen werden musste.

Der alleine im Fahrzeug befindliche Fahrer war polizeilichen Ermittlungen zufolge aufgrund einer
Unaufmerksamkeit alleinbeteiligt mit seinem Auto in Fahrtrichtung Biberach ins Schleudern geraten und
nach rechts von der StralRe abgekommen. Im Verlauf der StraRenbdschung Uberschlug sich das Auto,
bevor es rund 50 Meter weiter auf einem Nebenweg wieder auf den Radern zum Stehen kam. Der
angelegte Sicherheitsgurt verhinderte vermutlich einen schlimmeren Ausgang fiir den 43-jahrigen. Am
Renault entstand ein Totalschaden in Hohe von 3.000 Euro. Wahrend der Bergung des Fahrzeugs musste
eine Richtungsfahrbahn zeitweise gesperrt werden. Hierdurch kam es zu einem Riickstau des Verkehrs
auf der B 30 in beiden Richtungen. Neben der Polizei und dem Rettungsdienst war auch die Freiwillige
Feuerwehr Biberach zur Absicherung der Unfallstelle im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

23. Juli 2010

25-jahriger schleudert gegen Baum
» Bad Waldsee, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Mit leichten Verletzungen hat ein 25-jahriger am Freitag einen Unfall auf der B 30 bei
Bad Waldsee iberstanden, nach dem er ins Schleudern geraten und gegen einen Baum geprallt ist.

Gegen 16.40 Uhr fuhr der 25-jahrige mit seinem Fahrzeug auf der B 30 bei Bad Waldsee. Auf Hohe des
Parkplatzes FliederstralRe kam er auf regennasser Fahrbahn ins Schleudern und prallte in der Folge
frontal auf einen links neben der Fahrbahn stehenden Baum. Hierbei zog er sich lediglich leichte
Verletzungen zu. An seinem Wagen entstand Sachschaden in H6he von rund 10.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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24. Juli 2010

Zwei heftige Unfille in wenigen Minuten
» Enzisreute, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden
» Enzisreute, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Zwei heftige Unfalle haben sich am Samstag gegen 12.35 Uhr auf der B 30 bei Enzisreute
ereignet. Insgesamt wurden drei Personen verletzt. Die Bundesstrale war bis gegen 16.30 Uhr voll
gesperrt.

Gegen 12.35 Uhr befuhr eine Autofahrerin die B 30 in Fahrtrichtung Ravensburg. Kurz nach Enzisreute

bemerkte sie zu spét, dass in der Senke auf Héhe der Abzweigung zum KreisjagerschieRstand ein Pkw
nach links abbiegen wollte und fuhr heftig auf das Fahrzeug auf. Durch den Aufprall wurde der Tank des
Pkw aufgerissen und der Inhalt ergoss sich auf die regennasse Fahrbahn. Es entstand Sachschaden in

Hohe von etwa 4.500 Euro.

An der Unfallstelle vorbeifahrende Fahrzeuge verschleppten den Kraftstoff in Richtung Ravensburg auf
einer Lange von etwa zwei Kilometer. Dadurch wurde die gesamte Fahrbahn im Waldstiick schliipfrig. Ein
in Richtung Ravensburg an der Unfallstelle vorbeifahrender Renault kam wenig spater aufgrund der
Verunreinigung der B 30 in einer Linkskurve etwa 500 Meter nach der Unfallstelle nach rechts von der
Fahrbahn ab, schleuderte einen steilen Abhang hinunter und blieb total beschadigt in einem
angrenzenden Waldstlick liegen. Drei im Fahrzeug befindliche Personen werden dabei leicht verletzt. Am
Renault entstand wirtschaftlicher Totalschaden in Hohe von ungefahr 5.000 Euro.

Die B 30 musste bis gegen 16.30 Uhr voll gesperrt werden. Der Verkehr wurde umgeleitet. Die Freiwillige
Feuerwehr Bad Waldsee musste mit groRem Aufwand die Fahrbahn reinigen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

25. Juli 2010

42-jahriger bei missgliickter Probefahrt mit Sportwagen schwer verletzt
» Donaustetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 105.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Lebensgefahrliche Verletzungen erlitt ein Sportwagenfahrer, als er am Sonntagmittag bei
Donaustetten von der B 30 abkam. Die Feuerwehr musste den Mann aus dem Landkreis Biberach aus
dem Wrack seines total beschadigten Lamborghini schneiden. Der Rettungsdienst, der auch mit dem
Hubschrauber an die Unfallstelle geeilt war, brachte den Schwerverletzten in eine Kilinik.

Nach ersten Erkenntnissen des Polizeireviers Uim-West war der 42-jahrige mit dem Sportwagen auf einer
Probefahrt in Richtung Biberach. Nach Einschatzung der Ermittler fuhr er zu schnell, weshalb er kurz vor
der Ausfahrt Donaustetten die Kontrolle Gber seinen Wagen verlor. Nur knapp umfuhr er iber die rechte
Bdschung einen groRen Wegweiser. Dann prallte er gegen die Larmschutzwand neben einer Briicke,
bevor er Uiber die Unterfiihrung eines Feldwegs schanzte. Am Rande dieses Wegs, der den Binsenweg
verlangert, schlug der Sportwagen auf. Dabei entstand Totalschaden, den die Polizei mit fast 100.000
Euro beziffert. An Leitpfosten, am Larmschutz und am Weg durften auerdem Schaden von circa 5.000
Euro entstanden sein.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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25. Juli 2010
Zwei Autofahrer rasen mit 154 km/h in Geschwindigkeitskontrolle

(Hochdorf) - Am Sonntagabend flihrten Beamte des Polizeireviers Biberach in der Zeit von 21.00 Uhr bis
23.30 Uhr eine Geschwindigkeitsmessung auf der B 30 bei Hochdorf durch. Die Kontrollen mit einem
Lasermessgerat fanden zwischen Hochdorf und Appendorf in Fahrtrichtung Ulm statt. Auf diesem
Teilstiick der B 30 gilt eine Hochstgeschwindigkeit von 100 km/h. Von allen gemessenen Fahrzeugen
mussten finf wegen teils erheblicher Verstofie gegen die zulassige Hochstgeschwindigkeit beanstandet
werden. Gleich zwei Fahrer fielen mit einer Uberschreitung von 54 km/h auf. Einen 27-jahrigen aus dem
Raum Ulm und einen 28-jahrigen aus dem Landkreis Biberach erwarten jetzt ein einmonatiges
Fahrverbot, vier Punkte in Flensburg und ein BuRRgeld in Hohe von 240 Euro. Auch ein Lkw-Fahrer aus
Hildesheim sieht einem BuRRgeld von 95 Euro und drei Punkten entgegen, da er 26 km/h zu schnell war.
Auf dem Uberwachten Streckenabschnitt kam es in den letzten Jahren immer wieder, auch wegen zu
hoher Geschwindigkeit, zu schweren Unfallen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

27. Juli 2010
Land stellt Entwurf des neuen Generalverkehrsplans vor

(Stuttgart) - Der Ministerrat hat am Dienstag den von Umwelt- und Verkehrsministerin Tanja Gonner
vorgelegten Entwurf eines neuen Generalverkehrsplans fiir das Land gebilligt und zur Anhérung von
Verbanden und Behorden freigegeben. Der neue Generalverkehrsplan enthalt die Leitlinien fir die
zukiinftige Verkehrspolitik des Landes.

Nachhaltige Mobilitat

Um den Anforderungen an eine nachhaltige Mobilitdt Rechnung zu tragen, wird eine intelligente
Vernetzung des Verkehrs auf Strale, Schiene, Wasser und in der Luft angestrebt. Nachhaltige Mobilitat
soll den Anforderungen an Mobilitat gerecht werden und dabei Umweltaspekte hinreichend Rechnung
tragen sowie soziale und wirtschaftliche Gesichtspunkte angemessen beriicksichtigen.

Neue Prioritétenlisten

Der neue MalRnahmenplan enthalt nur noch finanzierbare Projekte. Konkrete vom Land angestoRene und
mit dem Einsatz von Finanzmitteln des Landes zu realisierende Verkehrsprojekte sollen in einem
gesonderten MaRnahmenplan zusammengefasst und regelmafig fortgeschrieben werden. Ziel ist es, fir
alle Verkehrsbereiche gleichermaf3en und nicht nur wie bisher fiir den Landesstrallenbau die zur
Umsetzung anstehenden Projekte nach Bedeutung und Finanzierbarkeit zu gewichten. Dem Ausbau von
stark belasteten Verkehrskorridoren sowie die Entlastung von hoch belasteten Ortsdurchfahrten soll
Vorrang gewahrt werden.

Optimierung der Verkehrsnetze

Die Optimierungspotentiale im bestehenden Verkehrsnetz sollen ausschopfen und die Verkehrstrager
besser vernetzt werden.

Quelle: http://www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/71474/
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27. Juli 2010
Drei Autofahrer diirfen nach Geschwindigkeitskontrolle zu FuBl gehen

(Achstetten) - Die Polizei Laupheim fiihrte am Dienstag zwischen 14.30 Uhr und 19 Uhr
Geschwindigkeitsmessungen auf der B 30 bei Achstetten durch. Die erlaubte Geschwindigkeit betragt dort
120 km/h. Es wurden mehrere VerstdRe festgestellt. Auf drei Autofahrer kommen ein einmonatiges
Fahrverbot, 160 Euro BuRgeld und 3 Punkte in Flensburg zu. Sie waren mit Geschwindigkeiten zwischen
160 km/h und 175 km/h deutlich zu schnell unterwegs.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

27. Juli 2010
Mann schlagt Freundin aus dem Auto

(Mattenhaus) - Auf dem Heimweg vom ravensburger Rutenfest ist am Dienstagabend auf der
BundesstralRe 30 bei Bad Waldsee ein Parchen miteinander in Streit geraten. Dieser eskalierte bei
Mattenhaus. Zeugen konnten der Frau zur Hilfe eilen, als der Mann auf sie einschlug.

Gegen 19.30 Uhr fuhr der 41-jahrige mit seiner 26-jahrigen Freundin auf der B 30 in Richtung Biberach.
Wahrend der Fahrt kam es zu einem Streit. Auf H6he von Mattenhaus hielt der 41-jahrige daraufhin
plotzlich wutentbrannt an, trat mit den FiiRen auf seine Freundin ein, bis diese vom Beifahrersitz aus dem
Auto fiel. Dort schlug der Mann weiter auf die Frau ein. Zwei Zeugen eilten der Frau zu Hilfe und
verstandigten die Polizei. Die Frau erlitt durch die Schlage leichte Verletzungen.

Als die Beamten vor Ort eintrafen, stellten sie bei dem 41-jahrigen eine starke Alkoholisierung fest. Der
Mann wird jetzt nicht nur wegen Korperverletzung, sondern auch wegen Trunkenheit im Verkehr
angezeigt. Dem Mann wurde im Krankenhaus eine Blutprobe entnommen. Sein Fiihrerschein wurde
beschlagnahmt.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. Juli 2010

Dieb wirft Scheibe ein

(Apfingen) - Bei einem Pkw-Aufbruch auf dem P+R Parkplatz an der B 30 erbeuteten Unbekannte am
Mittwoch ein Navigationsgerat. Am helllichten Tag wurde an dem geparkten Pkw die Seitenscheibe mit
einem Stein eingeworfen. Aus dem Fahrzeug wurde anschlieend ein Navigationsgerat der Marke TCM
samt Anschlusskabel entwendet.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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30. Juli 2010

Polizei sucht Zeugen zu ZusammenstoR
» Reute, 2 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Reute) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall, bei dem in der Nacht zum Freitag, gegen
21.00 Uhr an der Einmiindung B 30/Pestalozzistralle in Reute bei Meckenbeuren ein Sachschaden von
rund 3.000 Euro entstanden ist.

Ein 74-jahriger Fahrer eines Mazda war von der Pestalozzistralle nach links in die Bundesstralie
eingebogen und hierbei mit dem VW-Lupo eines von rechts kommenden 19-jahrigen zusammengestolen.
Da beide Beteiligte widerspriichliche Angaben zum Unfallhergang machen, werden mdgliche Zeugen,
insbesondere der unbekannte Fahrer eines schwarzen VW Passat, der hinter dem VW-Lupo unterwegs
war, gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 in Verbindung
zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

30. Juli 2010
JuLis fordern mit Spatenstichaktion Baubeginn der B 30 Siid

(Ravensburg) - Am Riesenspaten am Ausbauende der B 30 bei Ravensburg haben sich am Freitag die
Jungen Liberalen Ravensburg zu einem symbolischen Spatenstich fiir den baldigen Baubeginn der B 30
Sud getroffen, um Druck auf die Politik in Stuttgart und Berlin aufzubauen.

Momentan sei das Thema wieder im Gesprach, aber nach dem bevorstehenden Wahlkampf zur
Landtagswahl werde es wieder auf Eis gelegt, befiirchtet Kreisvorsitzender Benjamin Strasser: "Die
weitere Verkehrsanbindung nach Friedrichshafen hat fiir die Region immense Bedeutung". Der Landkreis
Ravensburg habe zwar eine der niedrigsten Arbeitslosenquoten im Land, aber gleichzeitig auch eine
mitunter auffallend schlechte Verkehrsinfrastruktur. "Gerade weil die Industrie bei uns floriert, muss diese
auch die Moglichkeit haben, sich weiterzuentwickeln und dadurch auch Arbeitsplatze zu sichern.

Quelle: http://www.julis-rv.de

31. Juli 2010
Belag auf der Kauflandkreuzung wird erneuert

(Ravensburg) - Das Regierungsprasidium Tibingen lasst ab Montag, bis voraussichtlich zum 09.08.2010,
die schadhafte Fahrbahndecke auf der B 30 in der Ortsdurchfahrt Ravensburg im Bereich der
Kauflandkreuzung erneuern. Fir die Arbeiten wird jeweils ein Fahrstreifen auf der B 30 gesperrt, so dass
pro Fahrtrichtung nur noch ein Fahrsteifen zur Verfligung steht.

Ein Einfahren und Queren der B 30 aus der Ravensburger Strale und der WeiRenauer Stralle ist
wahrend der Bauarbeiten nicht mdglich. Die Zufahrtsmdglichkeit von der B 30 in Richtung Stadtmitte wird
Uber den Busfahrstreifen in die HindenburgstralRe gewahrleistet. Der Busverkehr wird tiber die
Hindenburgstrale - B 30 - Weingartshofer Stralle nach WeiRenau umgeleitet. Fahrplanauskunft gibt das
Kundencenter Ravensburg der RAB unter der Nummer (07 51) 27 66.

Die Kosten der MaRnahme belaufen sich auf rund 70.000 Euro und werden vom Bund getragen. Fiir die
entstehenden Behinderungen wird um Verstandnis gebeten.

Quelle: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/serviet/PB/menu/1316026/index.htm
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31. Juli 2010
Ortsdurchfahrt Meckenbeuren ist sechs Wochen gesperrt

(Meckenbeuren) - Ab Montag lasst das Regierungsprasidium Tibingen die durch Risse und Spurrillen
beschadigte Fahrbahndecke der Bundesstraflte 30 in der Ortsdurchfahrt von Meckenbeuren in drei
Bauabschnitten erneuern.

Bis Freitag, den 13. August, soll der erste Bauabschnitt auf der B 30 von der Einmiindung der Tettnanger
Straf3e bis Einmiindung mit der Schulstral3e erledigt sein. Innerdrtlich wird der Verkehr tber die
Wiesental-, Tettnanger-, Marien- und die Schulstral’e umgeleitet. Bis Montag, den 30. August werden die
Arbeiten an Abschnitt zwei bis zur Einmiindung der Bahnhofstrale ausgefihrt. Die innerodrtliche Umleitung
fuhrt Gber die Lindbergh-, Berblinger und BahnhofsstraRe. Als dritter und letzter Bauabschnitt wird
schlief3lich der zwischen der Einmindung BahnhofstralRe bis zur Einmiindung der nach Liebenau
fihrenden KreisstralRe 7719 bis Freitag, den 17. September gesperrt.

Wahrend der Arbeiten wird der tberortliche Verkehr auf der B 30 zwischen Ravensburg und
Friedrichshafen bereits ab Lochbriicke Giber Tettnang nach Untereschach und Umgekehrt umgeleitet.
Zwischen Dienstag, den 31. August, und Samstag, den 4. September, wird die B 30 anlasslich der Messe
Eurobike fiir den gesamten Verkehr vorlaufig freigegeben.

Die Kosten der Belagsarbeiten betragen rund 440.000 Euro und werden vom Bund getragen.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/meckenbeuren/Zwei-Ortsdurchfahrten-werden-
gesperrt;art372485,4407308
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01. August 2010
Tempoiiberschreitung von mehr als 100 km/h wird teuer

(Baienfurt / Baindt) - Die Verkehrspolizei hat am Sonntag auf der BundesstralRe 30 wieder zahlreiche
Verkehrsteilnehmer beanstandet, die deutlich zu schnell unterwegs waren. Am Ausbauende Nord stellten
die Polizisten innerhalb von knapp zwei Stunden insgesamt 21 Fahrzeugfiihrer fest, die deutlich schneller
als die erlaubten 80 km/h fuhren. Eine 34-jahrige Audifahrerin fuhr sogar 150 km/h schnell. Dafiir erwartet
sie ein mehrmonatiges Fahrverbot, Punkte und ein erhdhtes BuRRgeld. Bei Baienfurt fuhr auf der selben
BundesstralRe ein Mercedesfahrer bei erlaubten 100 km/h mit knapp tGber 200 km/h. Ihm droht ein
BuR3geld von etwa 1.200 Euro, dazu vier Punkte in Flensburg und drei Monate Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

02. August 2010

Seat gestreift und gefliichtet
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 700 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Aus dem Staub machte sich ein unbekannter Fahrzeuglenker, der im Zeitraum
zwischen dem 29. Juli und 2. August einen vor dem Anwesen Paulinenstrale 17 parkenden Seat streifte
und hierbei einen Fremdschaden von rund 700 Euro anrichtete. Um Hinweise zum Unfallverursacher bittet
das Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

02. August 2010

75-jahrige erleidet schwere Verletzungen
» B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Tettnang) - Der erste groRere Unfall auf der B 30-Umleitungsstrecke hat sich am Montag bei Tettnang
ereignet. Zwei Personen wurden verletzt, es entstand Sachschaden von rund 10.000 Euro.

Gegen 17.20 Uhr beabsichtigte eine 75-jahrige Fahrerin eines VW Polo von der B 467 nach links auf die L
333 abzubiegen. Hierbei stie} sie mit dem Mercedes eines entgegen kommenden 49-jahrigen Mannes
zusammen. Wahrend das Auto der Frau infolge der Kollision noch gegen einen Wegweiser rutschte, kam
der Mercedes nach rechts von der Fahrbahn ab und blieb im StraRengraben stehen. Die
Unfallverursacherin zog sich bei dem Zusammenstol? schwere Verletzungen zu und wurde stationar im
Krankenhaus aufgenommen. Der Mann kam mit leichteren Verletzungen davon. Die beiden Fahrzeuge,
an denen jeweils Totalschaden entstand, mussten abgeschleppt werden.

Wie berichtet, ist die Ortsdurchfahrt Meckenbeuren aufgrund von Bauarbeiten noch bis Mitte September
gesperrt. Der Verkehr wird Uber die B 467 und L 333 umgeleitet.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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03. August 2010

Kleinlaster prallt auf Golf
» B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Tettnang) - Eine Leichtverletzte und Sachschaden von rund 2.000 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls, der sich am Dienstagvormittag gegen 09.00 Uhr auf der B 30-Umleitungsstrecke bei
Tettnang ereignet hat.

Ein 57-jahriger Fahrer eines Kleinlasters war von der Landesstrale 333 an der Abfahrt zur B 467 auf den
VW Golf einer 54-jahrigen Frau aufgefahren, die an der Einmiindung verkehrsbedingt anhalten musste.
Beim Aufprall erlitt die Frau leichte Verletzungen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

04. August 2010
Schwertransport fliichtet nach Unfall

(Hochdorf / Mettenberg / Baustetten) - Nach einem Verkehrsunfall am Mittwoch kurz nach 2 Uhr auf der
Hauptstralde in Hochdorf, bei dem ein Sachschaden in Héhe von rund 1.000 Euro an
Verkehrseinrichtungen entstanden ist, konnte der Verursacher von der Polizei dank eines
Zeugenhinweises schnell ermittelt werden.

Der 49-jahrige polnische Schwertransporterfahrer hatte einen Kettenbagger mit 75 Tonnen geladen.
Obwohl der Fahrer den angerichteten Schaden bemerkt hatte, war er weitergefahren, ohne sich darum zu
kimmern. Eine Polizeistreife konnte das Fahrzeug auf der B 30 bei Mettenberg im Rahmen der Fahndung
feststellen, allerdings erst und gegen 2.30 Uhr bei Baustetten anhalten. Bei der Uberpriifung konnten an
dem Fahrzeug Spuren von dem Unfall in Hochdorf festgestellt werden. Ferner ergab sich dabei auch,
dass gegen mehrere Auflagen der Transportgenehmigung verstof’en wurde. Der polnische Fahrer musste
eine Sicherheitsleistung in Hohe von 500 Euro bei der Polizei leisten.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

04. August 2010

Junge Frau prallt nach Kreislaufkollaps gegen Baum
» B 30 Umleitung (Hirschach), 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Hirschach) - Vermutlich infolge eines Schwacheanfalls ist eine 23-jahrige Fiat-Fahrerin in der Nacht zum
Donnerstag auf der B 30-Umleitungsstrecke bei Tettnang, gegen 23.40 Uhr in einer langgezogenen
Linkskurve der B 467 nach rechts von der Fahrbahn abgekommen und frontal gegen einen Baum geprallt.

Durch die Wucht der Kollision drehte sich das Fahrzeug nach links und blieb quer auf der Fahrbahn
stehen. Die Frau zog sich hierbei eine Platzwunde an der Stirn zu und wurde zur Beobachtung stationar
im Krankenhaus aufgenommen. An ihrem Auto entstand Totalschaden in H6he von rund 6.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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05. August 2010
Startschuss fiir Materialwirtschaftszentrum ist gefallen

(Friedrichshafen) - Mit einem symbolischen Spatenstich wurde am Donnerstag der Startschuss fiir den
Bau eines Materialwirtschaftszentrums fir die Tochtergesellschaft MTU des Motorenbauers Tognum AG
gegeben. Damit kann der Weltkonzern an seinem Stammsitz die Produktionsablaufe noch effektiver
gestalten. Ermdglicht hat das Projekt die gelungene Zusammenarbeit der Gemeinden Friedrichshafen und
Immenstaad sowie mit dem Regierungsprasidium Tabingen.

Volker Heuer, Vorstandsvorsitzender der Tognum AG, bezeichnete das Startsignal fir den Bau als ein
ganz wichtiges Datum fiir die Unternehmenschronik der MTU und bedankte sich fiir den breiten
politischen Konsens, der das Projekt mdglich gemacht habe. Innerhalb von zwei Jahren ist es den beiden
Gemeinden Immenstaad und Friedrichshafen gelungen, eine entsprechend grofRe Flache im Stiden der
Ortschaft Kluftern bereitzustellen. "Die zentrale Materialwirtschaft wird spatestens ab Mitte des Jahres
2012 fir eine deutlich effizientere Produktion am Standort Friedrichshafen sorgen”, sagte Ulrich Dohle,
Tognum-Vorstandsmitglied.

Vor allem Friedrichshafens Oberblirgermeister Andreas Brand nutzte den symbolischen Spatenstich, um
einen weiteren dringenden Appell an die Landesregierung in Stuttgart wie auch an die Bundesregierung in
Berlin zu richten: Jetzt endlich Geld fiir die UmgehungsstraRen der B 31 bei Uberlingen und
Friedrichshafen wie flr die B 30 im Siden von Ravensburg bereitzustellen. Die regionale Wirtschaft
bendtige dringend gut ausgebaute Strafden, sagte Brand mit Nachdruck. Tibingens Regierungsprasident
Hermann Strampfer versicherte, dass der Bau der genannten Stral3en in seiner Behorde erste Prioritat
hatte.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/Motorenbauer-Tognum-AG-investiert-47-
Millionen-in-neues-Materialwirtschaftszentrum;art372474,4415846

07. August 2010
Kreis CDU macht sich fiir Siidbahn und B 30 Siid stark

(Landkreis Ravensburg / Stuttgart) - Die CDU-Kreistagsfraktion hat bei einem Besuch im Stuttgarter
Landtag bei CDU-Fraktionschef Peter Hauk ihre Position zur Verkehrsinfrastruktur deutlich gemacht.
Vordringlich sei die Elektrifizierung der Stidbahn sowie der Ausbau der BundesstralRe 30 von Ravensburg
bis Friedrichshafen.

CDU-Vorsitzender Roland Birkle machte deutlich, dass der Landkreis hinter Stuttgart 21 stehe, denn dies
sei fur die Region der Weg zu den internationalen Verkehrswegen. Doch auch gerade in Sachen Bahn
habe man noch gréfRere Sorgen: "Wenn man die Siidbahn nicht elektrifiziert, dann kénnen unsere Blrger
Stuttgart 21 gar nicht erreichen". Wenn die Elektrifizierung nicht komme, verlagere sich der Verkehr
komplett auf die StraRe. Birkle: "Bei der B 30 Siid erwarten wir vom Land ein klares Zeichen fiir den
Siden und dass das Land uns in dieser Frage positiv begleitet. Wir haben manchmal den Eindruck, dass
man uns da ein wenig hangen lasst".

Peter Hauk erwiderte, dass der Bund erst 25 Prozent der wichtigen VerkehrsmafRnahmen in Baden-
Wirttemberg realisiert habe. Nach seiner Ansicht ware es nun notwendig, dass die Gelder fir den Aufbau
Ost jetzt im Westen und nach tatsachlichem Bedarf eingesetzt werden. Fir die CDU spiele die Mobilitat in
der Flache eine groRe Rolle, "wir werden deshalb die Pkw-Maut nicht aufgeben", so Hauk weiter. Die
Versaumnisse im StralRenverkehr seien auf die 50er und 60er Jahre zurlickzufiihren, sagte der CDU-
Chef. Zum Thema B 30 Siid erwiderte er: "Das Problem ist erkannt, wir miissen es mit aller Kraft
angehen, denn die besten Kihe kannst du nicht standig kurz halten und aushungern lassen". Zur Bahn
lobte er: "Ich bin dankbar fiir das klare Bekenntnis aus dem Landkreis Ravensburg zu Stuttgart 21.
Entscheidend fiir uns ist die Strecke von Stuttgart nach Ulm, aber wir brauchen auch die in den Siiden
fihrenden Strecken und das sind die Siid- und Allgaubahn”.
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07. August 2010
Geschifte klagen liber Baustelle

(Meckenbeuren) - Verargert zeigen sich zurzeit die Geschaftsinhaber in Meckenbeuren. Dort, wo sonst
Autoreifen hinter Autoreifen rollen, herrscht gespenstische Ruhe. Auch Ful3ganger sind im Dauerregen
ebenfalls kaum unterwegs und auch auf der Baustelle geht bei sintflutartigen Regenfallen nichts voran.

"Es ist katastrophal", beschwert sich Sandra, Verkauferin der Backstube Kloos. Allein steht sie in der
Béackerei und wartet auf Kundschaft. Um halb zwdlf mittags waren es gerade einmal 18 Kunden. "Ich kann
sie bald an einer Hand abzahlen", scherzt sie hinter der Theke. Bis zu 70 Prozent weniger Brot werde seit
dieser Woche gebacken, ab halb zwei mittags ist die Backerei geschlossen, denn Kundschaft kommt
dann sowieso nicht mehr.

Wie der Backstube Kloos geht es vielen anderen. Ursula Sulger von "Schreib- und Spielwaren Gresser"
will zwar noch ein paar Tage abwarten, doch auch fir sie ist denkbar, bald nur noch halbtags zu 6ffnen.
"Ehrlich gesagt ist die Lage besch... Seit Montag ist deutlich weniger los hier", sagt sie wiitend. Genaue
Zahlen gebe es zwar nicht, aber die Auswirkungen der Strallensperrung seien eindeutig zu spiren. Bis
Anfang nachster Woche mdchte sie aber warten, ehe sie die Offnungszeiten andere.

Die Baustelle vor den Tiiren mache sich deutlich bemerkbar. Seit Montag fahrt aufgrund der Erneuerung
des Fahrbahnbelags auf der B 30 durch Meckenbeuren kein Auto mehr. Auf der Baustelle ist derweil auch
nichts los. Massive Regenfalle prasseln in die braunen Pflitzen, der Bagger steht unberihrt an Ort und
Stelle. Das schlechte Wetter macht ein Arbeiten an diesem Tag unmdéglich.

Bis 13. August soll der erste von drei Bauabschnitten an der B 30 dauern, dann rollt der Verkehr wieder
fur drei Tage, ehe ein paar Meter weiter ebenfalls der Belag saniert wird und das Spiel zum Verdruss der
Geschéftsinhaber von vorne beginnt. Insgesamt sind die Arbeiten an der Ortsdurchfahrt in Meckenbeuren
bis 17. September vorgesehen. Keine rosigen Aussichten.

Fir Sandra und ihre Geschaftsnachbarn ist klar, dass der Regen mdglichst bald aufthért muss, damit
wenigstens der Zeitplan eingehalten werden kann und es mit der Stille Mitte September hoffentlich
endglltig vorbei ist.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-regioticker_artikel,-Sperrung-Geschaefte-haben-es-schwer-
articleld,4140156.html

07. August 2010
Baubeginn der B 30 Siud ist auch in 2011 ungewiss

(Ravensburg) - Wann mit dem Bau der B 30 Siid begonnen wird, ist weiterhin offen. Das geht aus einer
Kleinen Anfrage der Griinen-Abgeordneten Agnes Malczak, Winfried Hermann und Dr. Anton Hofreiter im
Deutschen Bundestag hervor.

Die Griinen-Politiker wollten unter anderem wissen, welche Auswirkungen die Kiirzung der
StraBenbaumittel des Bundes auf die Bereitstellung der fir den Bau bendtigten Mittel der B 30 Siid haben
werde. Die Antwort ist aus Sicht der Ravensburger Abgeordneten Anges Malczak mehr als nichtssagend:
Das Bundeskabinett habe am 7. Juli 2010 den Haushaltsentwurf 2011 und den Finanzplan bis 2014
beschlossen. Die Auswirkungen der neuen Finanzplanung auf die Bereitstellung der Mittel fiir einzelne
StralRenbauvorhaben werde derzeit noch geprift, so das Ministerium. Aufgrund der vorliegenden
Finanzplanung der Bundesregierung fanden jahrlich Haushalts- und
Finanzierungsprogrammbesprechungen mit den Landern statt. Hierbei werde geprift, ob sich vor dem
Hintergrund des Investitionsbedarfs flr die laufenden BaumalRnahmen Finanzierungsspielraume fir
Neubeginne von Straltenbauprojekten ergaben. Ausgehend von der verkehrlichen Bedeutung, der
Prioritatenreihung der Lander, dem vorliegenden Baurecht und den Finanzierungsmdglichkeiten werde im
Ergebnis Uber die mdglichen Neubeginne entschieden, so das Ministerium weiter.

Malczak ist enttduscht von der dirftigen Antwort: "Das zeigt, dass der Baubeginn 2011 bei weitem noch
nicht sicher ist und welche Prioritat die Bundesregierung der Region einraumt”.
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AuRerdem wollten die Abgeordneten wissen, warum sich der Baubeginn immer wieder verzogert hat und
die B 30 Suid auch bei den Konjunkturpaketen | und Il nicht beriicksichtigt wurde. Hierbei weist das
Ministerium in seiner Antwort darauf hin, dass sich seit der Planfeststellung Anfang 2006 keine
finanziellen Spielrdume ergeben hatten, um das Projekt zu beginnen. "Aufgrund des fiir Baden-
Wairttemberg zur Verfligung stehenden Finanzvolumens der Konjunkturprogramme konnte das Vorhaben
nicht berticksichtigt werden," heif3t es zum zweiten Punkt in der Antwort.

Ravensburgs Oberbilrgermeister Dr. Daniel Rapp auflerte sich gegeniiber der 6rtlichen Zeitung
zuruickhaltend. Auf die Frage, ob es in Sachen B 30 Siid etwas Neues gebe, meinte er: "Ja, es tut sich
was: Es gibt immer weniger Geld".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Baubeginn-der-B30-Sued-ist-weiter-
unklar-_arid,4140096.html|

07. August 2010
Ravensburg plant regionale Verkehrskonferenz

(Ravensburg) - An einem Strang ziehen will der Ravensburger Oberbiirgermeister Daniel Rapp mit seinen
Nachbarn in Sachen Verkehrspolitik. Gemeinsam mit Weingarten und Friedrichshafen ist im Herbst eine
Verkehrskonferenz geplant, zu der auch die groRen Unternehmen der Region eingeladen werden sollen,
gab der OB in den letzten Tagen bekannt. Rapp schwebt eine engere Priorisierung von
StralRenbauprojekten in der Region zwischen Ravensburg und Friedrichshafen vor. Fir ihn ist es logisch,
dass die B 30 Sud vor der B 31 kommen muss. Einfach, weil die Planung schon langer komplett fertig ist
und nur die Mittel fehlen, wahrend in Friedrichshafen noch einige Voraussetzungen erst geschaffen
werden missten. "Ein Gegeneinander fUhrt uns nicht weiter, es ist klar, dass nicht alles auf einmal
kommen wird".

Quelle: http.//www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-reqioticker_artikel,-Haushalt-Graeben-Rutenfest-Der-Neue-
geniesst-die-Achterbahnfahrt-_articleld,4140558.html

08. August 2010

Drei Personen bei Auffahrunfall verletzt
» Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Drei leicht Verletzte und Sachschaden in Hhe von insgesamt rund 15.000 Euro ist das
Ergebnis eines Auffahrunfalls am Sonntagvormittag in der Friedrichshafener Strale in Ravensburg.

Ein 47-jahriger BMW-Fahrer befuhr gegen 11.45 Uhr die Friedrichshafener Strale (B 30) von Tettnang in
Richtung Ravensburg. Vor einer Ampelanlage bemerkte er einen Riickstau zu spat und fuhr ungebremst
auf einen bereits stehenden Fiat Punto auf. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Kleinwagen auf
einen davor stehenden Mercedes geschoben. Beide Insassen im Fiat und der Fahrer des Mercedes
erlitten bei dem Unfall leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen entstand insgesamt ein Sachschaden
von geschatzten 15.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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09. August 2010
Nach Fahrverbot erneut Fahrverbot eingehandelt

(Wiblingen) - Kurz nach einem einmonatigen Fahrverbot fiel ein Autofahrer am Montag erneut mit einem
gravierenden Versto3 auf. lhm drohen nun ein mehrmonatiges Fahrverbot, mindestens 440 Euro Buf3geld
und vier Punkte in Flensburg.

Der 42-jahrige war am Montagvormittag vom Videofahrzeug der Verkehrspolizei Ulm gefilmt worden, als
er mit rund 190 km/h Uber die B 30 bei Wiblingen brauste. Dort ist maximal Tempo 120 erlaubt. Kurz
darauf stoppten die Beamten den Mann aus dem Landkreis Neu-Ulm, um ihn Gber die Risiken seines
Verhaltens und dessen Konsequenzen aufzuklaren.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

10. August 2010
Aufgeblasener Strandball liegt auf der Fahrbahn

(Ulm) - Letzte Woche gingen alleine an einem Tag bei der Einsatzzentrale der Polizei in Kempten mehrere
Notrufe wegen Gegenstanden auf der Fahrbahn ein. So stellte ein Verkehrsteilnehmer eine Stofstange
auf der A 7 zwischen Altenstadt und Dettingen fest. Ein anderer Verkehrsteilnehmer meldete einen blauen
Plastiksack auf der A 8 zwischen Leipheim und Giinzburg. Mehrere Verkehrsteilnehmer meldeten
aulRerdem zwei FuRganger auf der A 7 in Fahrtrichtung Siiden. Vor Ort stellte eine Polizeistreife zwei
Tramper und begleitete sie von der Autobahn. Auf der B 28 bei Senden verlor ein Lkw mehrere Metallteile
aus einem Container, die sich in der Folge auf der Bundesstrale verteilten. Spater wurde ein
aufgeblasener Strandball auf der B 30 auf Héhe des Ubergangs zur B 28 in Richtung Ulm festgestellt, der
den Verkehr behinderte. In allen Fallen gelang es der Polizei oder anderen Verkehrsteilnehmern, die
Gefahr rechtzeitig zu beseitigen.

Fast taglich muss die Polizei ausriicken, um Verkehrsbehinderungen und Gefahrensituationen durch
Gegenstande und Fahrzeugteile méglichst schnell zu beseitigen. "Unter den vorgefundenen
Gegenstanden sind regelmafig Urlaubsutensilien, Milltiten und Reifenteile”, so ein Sprecher des
Polizeiprasidiums in Kempten. "Immer wieder werden aber auch Matratzen, Mdbelteile oder Holzplatten
verloren".

Jeder Fahrer ist fur die Sicherheit seiner Ladung und fiir den Zustand des Fahrzeugs verantwortlich. Wer
Gegenstande verliert, riskiert ein BuRgeld.

Quelle: http://www.augsburger-allgemeine.de/Home/l okales/Guenzburg/L okalnachrichten/Artikel,-Wenn-der-Strandball-auf-die-
Autobahn-fliegt-_arid, 2214902 reqid,2 puid,2 pageid,4497.html

10. August 2010
Polizei sucht weiRen Schaferhund

(Mattenhaus) - Ein seit dem 5. August entlaufener weiler Schaferhund beschaftigte die Polizei im Bereich
Bad Waldsee Uber das ganze Wochenende. Mehrfach wurde das auffallige Tier im Bereich der
BundesstralRe 30 zwischen Mattenhaus und Michelwinnaden gesichtet. Weder der Polizei, noch dem
Besitzer gelang es den Hund einzufangen. Verkehrsteilnehmer die den weilen Schaferhund im dortigen
Bereich zu sehen bekommen, werden nun gebeten, die Polizei Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24)
4 04 30 zu verstandigen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)
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Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

11. August 2010
Polizisten stoppen jungen und alten Raser

(Biberach / Laupheim) - Von Videostreifen sind am Dienstag und Mittwoch im Kreisgebiet mehrere
VerkehrsverstoRe festgestellt worden. Am haufigsten waren verbotenes Uberholen, zu geringer
Sicherheitsabstand und das Nichteinhalten von Geschwindigkeitsbegrenzungen. Lehrgeld musste
insbesondere ein 18-jahriger aus einer Biberacher Kreisgemeinde bezahlen. Er wird seinen druckfrischen
Fihrerschein fiir einen Monat abgeben und eine Nachschuldung absolvieren miissen. Aufderdem kommen
160 Euro Bufigeld und drei Punkte auf ihn zu. Er war auf der Bundesstrafie 30 bei Biberach rund 45
Kilometer pro Stunde zu schnell unterwegs. Derselbe Verstoll mit denselben Folgen, bis auf eine
Nachschulung, treffen einen Fahrer im gesetzten Alter. Der 48-jahrige raste im Raum Laupheim mit rund
160 anstatt der maximal zulassigen 120 Kilometer pro Stunde Uber dieselbe Bundesstralle.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

12. August 2010
B 30 erhélt ab Montag zwischen Enzisreute und dem Egelsee neuen Belag

(Enzisreute) - Das Regierungsprasidium Tubingen lasst ab Montag, bis voraussichtlich Montag, den
30.08.2010, die schadhafte Fahrbahndecke auf der B 30 zwischen dem Ausbauende beim Egelsee und
Enzisreute erneuern. Gleichzeitig lasst die Stadt Bad Waldsee bereits seit dem 28.07.2010 in Enzisreute
Entwéasserungs- und Versorgungsleitungen erneuern.

In der Ortsdurchfahrt von Enzisreute sowie im Streckenabschnitt beim Egelsee sind in den letzten Jahren
erhebliche Fahrbahnschaden aufgetreten, so dass diese bisher an diversen Stellen mehrfach provisorisch
ausgebessert werden mussten. Um die Verkehrssicherheit wieder zu gewabhrleisten, ist eine
Fahrbahnsanierung dringend notwendig. Daflir muss die B 30 teilweise voll gesperrt werden.

Seit Mittwoch, den 28.07.2010 bis zum 15.08.2010 finden Vorarbeiten an Entwasserungs- und
Versorgungseinrichtungen in der Ortsdurchfahrt statt. Hierzu wird die B 30 teilweise eingeengt und der
Verkehr mit einer Baustellenampel geregelt.

Ab Montag, den 16.08.2010, beginnen die Asphaltarbeiten. Hierzu muss die B 30 fiir den Verkehr in
Richtung Ulm gesperrt werden. Der Verkehr in Richtung Ravensburg wird durch die Baustelle gefiihrt. Ab
Mittwoch, den 18.08.2010, bis voraussichtlich Montag, den 30.08.2010, ist die B 30 zwischen dem
Egelsee und Enzisreute einschlief3lich der Ortsdurchfahrt Enzisreute in beide Richtungen voll gesperrt.

Der Verkehr in Richtung Ulm wird ab der Anschlussstelle Baindt/Baienfurt Giber Bergatreute und Bad
Wurzach zuriick zur B 30 bei Oberessendorf umgeleitet. Der Verkehr in Richtung Ravensburg wird in
Gaisbeuren aus- und Uber Aulendorf und Mochenwangen zur Anschlussstelle Baindt/Baienfurt umgeleitet.
Die Gesamtlange der Umleitungsstrecken betragt rund 63 km. Die Umleitungsstrecke in Richtung
Ravensburg befindet sich in schlechten Zustand, ist abschnittsweise sehr schmal und deshalb fiir den
Umleitungsverkehr nur bedingt befahrbar. Auch die Umleitungsstrecke in Richtung Ulm kann das
Verkehrsaufkommen nicht aufnehmen. Aus diesem Grund werden zwei Umleitungsstrecken notwendig.
Verkehrsteilnehmer werden gebeten sich an die Umleitungsstecken zu halten, da es in der Vergangenheit
bei Umleitungen zu zahlreichen Unféllen gekommen ist. Auch der Busverkehr muss umgeleitet werden.
Fahrplanauskiinfte erteilt Omnibus Miller in Bad Waldsee unter der Nummer (0 75 24) 61 07.

Die Kosten fiir den neuen Belag belaufen sich auf rund 615.000 Euro und werden vom Bund getragen.
Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fir die entstehenden Behinderungen.

142 Archiv 2010 www.B30-Oberschwaben.de



Quelle: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/serviet/PB/menu/1316356/index.htm

12. August 2010
Giterverkehr nimmt rasant zu

(Berlin) - Das Bundesverkehrsministerium hat am Donnerstag seine Mittelfristprognose fir die
Verkehrsentwicklung 2010/2011 vorgelegt. Fiir den Straengtterverkehr ist 2010 ein Anstieg um 6
Prozent beim Transportaufkommen und um 10 Prozent bei der Verkehrsleistung zu erwarten. Fir 2011 ist
mit weiterem, jedoch verlangsamten Wachstum zu rechnen (Aufkommen 2 %; Leistung 5 %).

Im Eisenbahngtterverkehr ist 2010 ein kréaftiges Wachstum von Uber 11 Prozent bei Aufkommen und
Leistung zu erwarten, das sich 2011 fortsetzt (Aufkommen 3 %; Leistung 4 %). Die starkste
Wachstumsdynamik weist die Luftfracht auf. Sie diirfte 2010 um 19 Prozent und 2011 um 7 Prozent
zunehmen. Fir den Seeverkehr wird 2010 ein Wachstum von 9 Prozent und 2011 von 4 Prozent erwartet.

Bei der Personenverkehrsleistung aller Verkehrstrager ist 2010 mit einer annahernden Konstanz zu
rechnen, fiir 2011 ist eine Zunahme um 1 Prozent zu erwarten. Im Bahnverkehr wird erwartet, dass die
Verkehrsleistung wieder auf ihren Wachstumskurs von rund 2 Prozent zuriickfindet. Der &ffentliche
Personen- u. StraRenverkehr dirfte nahezu stagnieren, da leichte Zunahmen im Linienverkehr durch
Abnahmen im Gelegenheitsverkehr kompensiert werden. Der Luftverkehr wird 2010 trotz der
Behinderungen durch Vulkanasche wieder auf Wachstumskurs einschwenken (2010, 4 %; 2011, 5 %).

Die Mittelfristprognose basiert auf der Friihjahrsprojektion 2010 der Bundesregierung. Fir die deutsche
Wirtschaft wird darin ein Wachstum von 1,4 Prozent im Jahr 2010 und von 1,6 Prozent im Jahr 2011
prognostiziert.

Quelle: http://www.bmvbs.de/-,302.1162279/Pressemitteilung.htm

12. August 2010

Auto prallt in Leitplanke
» Achstetten, 1 Fahrzeug

(Achstetten) - Ohne Fremdeinwirkung ist am Donnerstag auf der B 30 bei Achstetten ein Auto in die
Leitplanke geprallt. Das mit drei Personen besetzte Fahrzeug war gegen 11.40 Uhr in Richtung Biberach
unterwegs, als es gegen die Leitplanke prallte. Verletzt wurde niemand, die Fahrbahn jedoch stark
verschmutzt, so dass sie von der Feuerwehr gereinigt werden musste. Hierbei kam es kurzzeitig zu
Verkehrsbehinderungen.

Quelle: http://www.feuerwehr-laupheim.de/index.php ?option=com_einsatzverwaltung&einsatzid=365

13. August 2010
K 7563 wird fir Umleitungsverkehr vorbereitet

(RiBegg) - Die Kreisstralle 7563 ab RilRegg-Halde von der Kreuzung mit der K 7502 (nach Ummendorf) ist
bis zum Abfahrtsast Appendorf der B 30 vom 18. August bis 11. September gesperrt. Der Grund dafiir
sind Forst- und StraRenbauarbeiten als Vorbereitung auf den Umleitungsverkehr durch den anstehenden
3-streifigen Ausbau der B 30 zwischen der nérdlichen RiBbriicke und dem Jordanei. Die
Umleitungsstrecken sind ausgeschildert. Der Verkehr wird ab RiRegg-Halde tiber Ummendorf und
Schweinhausen umgeleitet. Alternativ ist die Umfahrung Gber die B 30 mdglich.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/biberach/biberach-stadt_artikel,-Kreisstrasse-beiRissegg-ist-gesperrt-
arid,4143186.html|
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13. August 2010
Fahrbahnbelag auf der B 30 bei Wiblingen wird erneuert

(Wiblingen) - Das Regierungsprasidium Tlbingen lasst ab Freitag, 13. August 2010, den Fahrbahnbelag
auf der Bundesstrafe 30 zwischen der Anschlussstelle Uim-Wiblingen/Donautal und der Abfahrt zur B 28
Ulm/Neu-Ulm auf einer Lange von rund 2,3 km erneuern. Die Erneuerung des Fahrbahnbelags ist zur
Erhaltung des Bestands und der Verkehrssicherheit dringend erforderlich, nachdem vermehrt
Fahrbahnschaden, starke Rissbildungen und Spurrinnen zwischen den beiden Anschlussstellen
aufgetreten sind.

Die Sanierungsarbeiten am Fahrbahnbelag teilen sich in 2 Bauabschnitte. Im ersten Bauabschnitt wird
von Freitag, den 13. August 2010 ab circa 16.30 Uhr, bis voraussichtlich Dienstag, den 17. August 2010,
die rechte Fahrspur der BundesstralRe 30 von Biberach in Richtung Ulm fir den Verkehr voll gesperrt.
Wahrend dieser Bauzeit wird der Verkehr aus Biberach in Richtung Ulm einspurig auf der Uberholspur der
B 30 an der Baustelle vorbeigefiihrt. Im Zuge dieser Arbeiten wird an der Anschlussstelle UIm-
Wiblingen/Donautal der Abfahrtsast in Richtung Ulm-Donautal bis Montag, 16. August 2010 bis gegen
6.00 Uhr, fir den Verkehr voll gesperrt.

Auf allen weiteren Anschlussasten bleibt der Verkehr jederzeit aufrecht erhalten. Der Verkehr aus
Richtung Biberach in Richtung Ulm-Donautal wird bereits an der Anschlussstelle Donaustetten ausgeleitet
und uber die L 240 Unterweiler weiter Uber die K 9916 nach Gdgglingen und Einsingen zur B 311 in
Richtung Uim-Donautal geleitet. Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert. Da die Belagsarbeiten in
diesem Teilabschnitt am Wochenende rund um die Uhr im Drei-Schicht-Betrieb durchgefiihrt werden, ist
der Schwerlastverkehr aufgrund des geltenden Wochenendfahrverbots kaum betroffen.

Im zweiten Bauabschnitt wird ab Dienstag, den 17. August 2010, bis Freitag, den 20. August 2010, die
Uberholspur der BundesstraBe 30 von Biberach in Richtung Ulm fiir den Verkehr voll gesperrt. Wahrend
dieser Bauzeit wird der Verkehr aus Biberach in Richtung Ulm einspurig auf der rechten Fahrspur der B
30 an der Baustelle vorbeigefuihrt. Der Verkehr der Gegenrichtung ist von den Belagsarbeiten nicht
betroffen.

Die B 30 ist auf diesem Streckenabschnitt mit rund 46.000 Fahrzeugen an Werktagen hoch belastet, so
dass mit erheblichen Staus und Behinderungen zu rechnen ist. Autofahrer werden deshalb gebeten, den
Baustellenbereich maglichst zu meiden oder groraumig zu umfahren. Das Regierungsprasidium bittet um
Verstandnis fur die Verkehrsbeschrankungen.

Die Kosten fir die Belagserneuerung belaufen sich auf rund 360.000 Euro und werden vom Bund
getragen.

Quelle: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/serviet/PB/menu/1316425/index.htm

13. August 2010
22-jahriger schon am Morgen betrunken

(Ravensburg) - Ein 22-jahriger VW-Fahrer ist am Freitagmorgen deutlich alkoholisiert in der Jahnstral3e (B
30) unterwegs gewesen. Gegen 6.45 Uhr kontrollierten Beamte des Polizeireviers Ravensburg den VW-
Fahrer. Bei der Kontrolle stellten sie deutlich wahrnehmbaren Alkoholgeruch fest. Ein Alcotest bestatigte
den Verdacht. Der 22-jahrige musste im Krankenhaus eine Blutprobe abgeben. Die Weiterfahrt wurde
dem Mann untersagt, sein Fuhrerschein beschlagnahmt. Eine Anzeige wegen Trunkenheit im Verkehr
wird bei der Staatsanwaltschaft eingereicht.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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14. August 2010
Neun Menschen starben in "Autofalle"

(Buch) - "Georg Hoppe 1938, K. Meschenmoser 1942, Alois Miiller 1948, Bruno Sedelmeier 1950, Claude
Legrande 1955, Marianne Kalbhenn 1955, Klara Birk 1955, Karl Hunac 1957, Valentin Knoss 1959" steht

auf dem Gedenkstein am ehemaligen Bahniibergang im Meckenbeurer Ortsteil Buch, der die Namen und

Todestage der Opfer der sogenannten Meckenbeurer "Autofalle” tragt.

Es ist der Abend des Rutenfest-Montag im Jahr 1955. Ein mit sechs Personen, drei franzosischen
Soldaten, die in Friedrichshafen stationiert sind, und drei Frauen, besetztes Auto fahrt von Ravensburg
kommend auf der B 30 durch die Schussengemeinde und auf die Signalanlage zu, die an der Hauptstralle
vom Zugverkehr auf der Strecke zwischen Tettnang und Meckenbeuren kiindet. Das Auto stoppt nicht,
obwohl wegen des herannahenden Zuges bereits das rote Blinklicht aufleuchtete, so der Zeitungsbericht
vom Mittwoch, den 20. Juli 1955. Der Opel Kadett wird vom Triebwagen erfasst, der mit etwa 40
Stundenkilometern unterwegs ist. 34 Meter wird das Fahrzeug, das unter den Zug gerat, mitgeschleift.
Zwei Frauen sind sofort tot, ein Mann stirbt noch in der Nacht im Krankenhaus, die drei anderen werden
teils schwer verletzt.

Der damalige Oberstaatsanwalt vertrat der Presse gegenlber die Auffassung, dass der schienengleiche
unbeschrankte Bahniibergang in Meckenbeuren in Anbetracht des starken Fahrzeugverkehrs auf der
BundesstralRe 30 als eine sehr mangelhafte technische Anlage angesehen werden misse. Der
unzulangliche Bahniibergang miisste endlich durch eine Uber- oder Unterfiihrung ersetzt werden. Sonst
seien weitere Unfalle nicht auszuschliel3en, zumal der Zugfiihrer "durch Bdume und Hauser an dieser
gefahrlichen Stelle sehr stark in der Sicht behindert" sei.

Doch interessiert hat es niemanden. Passiert ist nichts und die Ungliicke an der "Autofalle" rissen nicht
ab. Darliber gibt der Gedenkstein Auskunft, der von der Familie Max Sedimeier aus Friedrichshafen
gesetzt wurde. Margarete Bucher erinnert sich, dass ihr Vater Adalbert Frick von Sedimeiers Besuch
erhielt. Beide wurden sich einig. Frick gab als Grundstlcksbesitzer zwei Quadratmeter Boden direkt
neben dem Bahniibergang ab, so dass Sedimeiers hier einen Gedenkstein setzen konnten.

Unter den Toten ist auch Bruno Sedimeier, der 1950 verungliickte. Wie seine Schwester Mechthild Maier
aus Erzahlungen erfuhr, sei es ein ungemein nebliger Morgen gewesen, als das Auto mit Bruno Sedimeier
als Fahrer und drei weiteren Verwandten mit dem Zug kollidierte. Zwei davon wurden schwer verletzt. Erst
als Bruno Sedimeier im Krankenhaus die Nachricht bekam, dass sie wieder zu Kraften kommen, so wurde
es Mechthild Maier Ubermittelt, habe er seinen Frieden gefunden und sei im Krankenhaus an einer
inneren Blutung gestorben.

Fir Vater Max Sedimeier sei es klar gewesen, mit dem Gedenkstein an das Ungllck zu erinnern und zu
mahnen, dass dort eine Schranke notwendig ware. Was als Halbschranke Jahre spater realisiert wurde,
nachdem erst gar kein Hilfsmittel und dann ein Blinklicht im Einsatz waren.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-regioticker_artikel,-Die-,Autofalle “-kostete-neun-Menschen-das-
Leben-_articleld,4143510.html

16. August 2010

Feuerwehr hatte viel zu tun
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Landkreis Ravensburg) - Viel zu tun hatte die Feuerwehr tber das Wochenende. Vermutlich aufgrund
eines Fahrfehlers wurde die Feuerwehr Amtzell am Freitag gegen 14.21 Uhr zu einem Einsatz auf der B
32 gerufen, wo ein Sattelzug geborgen werden musste, der von der Fahrbahn abkam und in Schraglage
an der abschiissigen Straflenbegrenzung liegenblieb. Am Samstag, gegen 10.48 Uhr wurde die
Feuerwehr Ravensburg zu einem "Motorplatzer" auf der B 30 an der Ausfahrt Ravensburg-Nord gerufen.
Die Fahrbahn musste auf einer Lange von mehreren Hundert Metern gereinigt werden. Fir die Dauer der
EinsatzmaRnahmen kam es zu Verkehrsbehinderungen. Ebenfalls zur Beseitigung von langeren Olspuren
in ihrem Einsatzgebiet mussten in den Abendstunden die Feuerwehren Kif3legg und Bad Waldsee
ausriicken. Am Sonntag um 10.43 Uhr wurde die Feuerwehr Amtzell zu einem Einsatz in den Ortsteil
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Karbach gerufen. Auf abschissiger StralRe war ein Milchlastzug von der Fahrbahn abgekommen, hatte
Leitplanken beschadigt und kam mehrere Meter tiefer auf dem Dach liegend in einem Tobel zum
Stillstand. Der Fahrer wurde leicht verletzt. SchlieRlich wurde um 11.00 Uhr die Feuerwehr Aulendorf zu
einem Einsatz gerufen. Nach einem Einbruch musste an einem Kiosk am Bahnhof ein beschadigtes
Fenster mit Holzmaterial verschlossen werden.

Quelle: http://www.dlfr.de/index.php?id=640&tx_ttnews[tt news]=795&cHash=70263b5888df3576313957891186d62d

16. August 2010
Junger Raser erhilt BuBgeld und Punkte

(Ravensburg) - Deutlich zu schnell ist ein 23-jahriger Opelfahrer am Montagvormittag auf der
BundesstralRe 30 gefahren. Die Verkehrspolizei kontrollierte den Mann gegen 11.20 Uhr, nachdem er bei
erlaubten 100 km/h mit einer Geschwindigkeit von etwa 155 km/h fuhr. Am Ausbauende fuhr der
Opelfahrer bei erlaubten 80 km/h immer noch mit etwa 140 km/h. Dazu Uberholte er ein vorausfahrendes
Fahrzeug auf der rechten Fahrspur. Neben einem Bufdgeld und Punkten in Flensburg muss der 23-jahrige
nun auch mit einem Fahrverbot rechnen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

16. August 2010

Farbe lauft im Laster aus
» Weingarten, 1 Fahrzeug

(Weingarten) - Vermutlich aufgrund mangelhafter Ladungssicherung haben sich am Montag gegen 16.32
Uhr mehrere auf Paletten stehende Eimer Dispersionsfarbe auf der Ladeflache eines LKW selbstandig
gemacht. Wahrend der Fahrt lief die weille Flissigkeit aus den gedffneten Behaltnissen. Bevor die
Ladung ganz auf der Stral3e landete, gelang es dem Fahrer noch anzuhalten. Im Inneren des Lkw stand
die Farbe zentimeterhoch auf der Ladeflache und lief zum Teil auf die Standspur der Bundesstrafle 30 im
Bereich des haltenden Fahrzeugs. Die herbeigerufene Feuerwehr lud noch an Ort und Stelle die Ladung
um. Auf dem Boden vorhandene Farbe wurde gebunden, aufgenommen und entsorgt. Eine endgiiltige
Reinigung erfolgte durch ein wasserfiihrendes Fahrzeug, so gut und soweit dies moglich war.

Quelle: http://www.ff-weingarten.de/einsatz/bericht/319

18. August 2010
Das groRte Problem ist die B 30

(Gaisbeuren) - Die Bundesstrafde 30 ist fir den Bad Waldseer Teilort Gaisbeuren sowohl Unglick, wie
auch Segen. Zehntausende Fahrzeuge schieben sich von morgens bis abends geballt durch den Ort.
Doch die direkte Anbindung macht die ehemalige Gemeinde auch attraktiv fir Zuzlgler.

"Wenn Sie zwischen 6.30 Uhr und 8 Uhr sowie 16 und 18 Uhr durch Gaisbeuren fahren, dann wissen Sie
Bescheid", sagt Ortsvorsteher Franz Bendel. Zu diesen Zeiten stehen die Autos manchmal bis zur
Auffahrt Bad Waldsee-Siid und in der Gegenrichtung bis zum Egelsee. Drei Ampeln stoppen den
Verkehrsfluss im Ort. Lastwagen der Speditionen im Gewerbegebiet sowie die Busse stehen auf dem
Riedweg Schlange. "Unser Hauptproblem ist, dass immer nur einige wenige auf einmal rauskommen",
sagt Bendel.
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Der Ortschaftsrat hat sich auch schon auf eine Form der Neugestaltung geeinigt. "Wir haben
vorgeschlagen, die B 30 als Tunnellésung durch Gaisbeuren zu fiihren", sagt Bendel. "Doch das wird
noch 20, 25 Jahre dauern". Derzeit sei kein Geld da, zudem mussten alle Alternativen geprift werden. Im
Gesprach sind auch Ost- und Westumfahrungen von Gaisbeuren. "In der Zwischenzeit wollen wir eine
Losung fir die Fuldiganger", sagt der 62-jahrige. Fuldganger und Radfahrer kdnnen derzeit nur schwer die
Stralle queren. Der Ortschaftsrat denkt Uber eine Unterfiihrung auf Héhe der Kirche nach. Eine Losung fiir
das Problem mit den Ausfahrten, wie am Riedweg, hat der Rat nicht.

Der Verkehr hat laut Bendel konstant zugenommen. Seit die B 30 im Jahr 2001 von Niederbiegen bis zum
Egelsee vierspurig wurde, sei es deutlich schlimmer geworden. "Sonst wiirden die Aulendorfer wohl noch
mehr Uber Mochenwangen fahren". Der Gemeinderat in Bad Waldsee hat im Mai einen Ausschuss
"Trassenfiihrung B 30 Gaisbeuren - Reute" ins Leben gerufen. Zudem gibt es eine "Initiative B 30". Der
Ortschaftsrat habe bereits versucht, alle drei Gremien zusammenzufiihren, um "eine Linie hinzukriegen".
Bisher haben sich nur die Initiative und der Ausschuss getroffen.

Auflerdem hatte der Ortschaftsrat gern einen Rad- und Wirtschaftsweg nach Enzisreute. In Enzisreute
gibt es laut Bendel Betriebe, von deren Arbeitnehmern viele aus Gaisbeuren kdmen und gerne mit dem
Fahrrad zur Arbeit fahren. Diesen Rad- und Wirtschaftsweg wiirde Bendel gern bis zum Egelsee
fortgefuihrt sehen, wo er an den dortigen Weg von Kiimmerazhofen nach Ravensburg anschlieen wiirde.
Der Rad- und Wirtschaftsweg bis Enzisreute ist bereits seit sechs bis acht Jahren beim Landratsamt in
Ravensburg angemeldet.

Positiv ist hingegen das neue Wohnbaugebiet "Am Zettelbach". Auf 1,4 Hektar gibt es 21 Bauplatze, von
denen drei schon bebaut sind. "Fur alle Platze sind Bewerber da", sagt Bendel. Dies sei naturlich schon
auch ein Vorteil fiir die Belegung des Kindergartens und der Schule in Reute. Laut Bendel schwankt die
Zahl der potentiellen Zuziigler stark. Mal fragten drei bis fiinf im Jahr an, mal 20 bis 25. "Dass es in Reute
kein Baugebiet gibt, wirkt sich sicher auch darauf aus". Die meisten Zuzugler seien junge Familien.
Allgemein pendeln viele Gaisbeurer zum Arbeiten nach Ravensburg, Weingarten und Biberach.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Die-B-30-ist-Lebensader-und-Fluch-zugleich-
arid,4144459.htmi?et cid=2&et _lid=2

18. August 2010
Ab heute ist die B 30 voll gesperrt

(Enzisreute) - Die BundesstraRe 30 war seit Montag zwischen dem Egelsee und Enzisreute einseitig
gesperrt. Ab heute ist die StralRe fir beide Fahrtrichtungen gesperrt. Grund sind Asphaltarbeiten an der
maroden Fahrbahn. Die Umleitungen fihren Gber Aulendorf und Bergatreute. In den letzen Tagen gab es
laut Polizei keine gréReren Probleme.

Rund 20.000 bis 30.000 Autos, Motorrader und Busse sowie tausende Lastwagen fahren taglich auf der B
30 zwischen Ravensburg und Bad Waldsee. Seit die Stralle in den 60er Jahren auf dem Abschnitt vom
Egelsee bis Enzisreute nach dem damaligen Bundesstralenstandard modernisiert wurde, wurde sie laut
Regierungsprasidium Tdbingen nicht mehr grundlegend erneuert. Damals war das Maximalgewicht von
Lastwagen noch auf 20 Tonnen beschrankt, heute sind es 40 Tonnen. Zusatzlich zu Kalteschaden durch
den vergangenen Winter ist die Stral’e nun so wellig und rissig, dass alle drei Asphaltschichten erneuert
werden missen. Deswegen war die Bundesstralle ab Montag zwischen dem Egelsee und Enzisreute nur
noch von Norden nach Siiden befahrbar. Gestern Abend wurde auch die Gegenrichtung gesperrt, so dass
ab heute beide Fahrtrichtungen gesperrt sind.

Die Umleitung von Siiden nach Norden verlauft von der B 30 Anschlussstelle Baindt/Baienfurt Gber
Bergatreute und Rof3berg nach Bad Waldsee. Der Verkehr nach Biberach und Ulm fahrt nicht ber Bad
Waldsee auf die B 30 auf, sondern tber Bad Wurzach bei Oberessendorf. "In Bad Waldsee wiirde man
durch das Wohngebiet Frauenberg liber die Richard-Wagner-Stral3e auf die B 30 fahren", sagt Bernd
Steidle vom Regierungsprasidium. Deswegen habe man mit der Stadt Bad Waldsee abgesprochen, dass
dieser Teil des Verkehrs Uber Bad Wurzach umgeleitet wird.

Die Umleitung von Norden nach Siiden erfolgt von Gaisbeuren tber Aulendorf und Mochenwangen
zuriick zur Anschlussstelle Baindt/Baienfurt. Auch der Busverkehr wird umgeleitet. Langere Staus
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beflirchteten die Behérden im Vorfeld nicht. Als einziger heikler Punkt auf der Umleitungsstrecke sah
Steidle die Kreuzung von Waldseer- und Bergatreuter StralRe in Baienfurt. Hier befinden sich zwei Ampeln
hintereinander. Um einen Stau zu vermeiden, hat Steidle die Griinphase flir den Umleitungsverkehr
verlangern lassen und die Bauarbeiten in die Sommerferien verlegt.

Die Umleitungsstrecken sind mit einer Gesamtlange von rund 63 km nicht die kirzesten. Die
LandesstralRe nach Bergatreute ist laut Steidle allerdings die "leistungsfahigste". Die Strecke Uber
Mochenwangen ist kiirzer, allerdings ist die StralRe nicht so breit und nicht so belastbar. Vor allem kommt
es bei Gegenverkehr zu entsprechenden Problemen. Noch kleinere Stralen in den Orten sind fir den
Umleitungsverkehr sowieso nicht geeignet, da vor allem durch die Lastwagen Schaden an den
StralRenrandern entstehen wiirden und es 6fters zu Unféllen kame.

Laut Polizei gab es bis Montagnachmittag keine gréReren Probleme mit der Umleitung. Am Abend bildete
sich vor der Ausleitung bei Baindt ein langerer Rickstau bis Weingarten, am Dienstag hatten sich viele
auf die Umleitung eingestellt und sind tber die alte B 30 durch Ravensburg und Weingarten gefahren, so
dass sich der Stau in Grenzen hielt. Autofahrer brauchten von Ravensburg nach Bad Waldsee rund
zwanzig bis dreif3ig Minuten langer. Die Bauarbeiten sollen bis Montag, den 30. August, abgeschlossen
sein. Allerdings muss dafiir das Wetter gut sein. Die Kosten der Arbeiten belaufen sich auf rund 615.000
Euro und werden vom Bund getragen.

In den vergangenen Wochen hat die Stadt Bad Waldsee bereits Abwasserrohre unter der B 30 in
Enzisreute austauschen lassen. Deswegen war zuletzt nur noch ein Fahrstreifen befahrbar. Die Arbeiten
sollen heute abgeschlossen werden. Die Stadt schatzt die Kosten auf rund 40.000 Euro. Anschlieend
erhalt die Ortsdurchfahrt einen modernen Fahrbahnbelag, der den Verkehrslarm deutlich reduzieren soll.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-B-30-wegen-Bauarbeiten-gesperrt-
arid,4144799.htmi?et cid=2&et _lid=2

18. August 2010

Laster stoBt mit Kleintransporter zusammen
» Oberhofen, 2 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Oberhofen) - Die Polizei sucht Zeugen zu einem Verkehrsunfall, der sich am Mittwochnachmittag bei
Oberhofen ereignet hat. Kurz vor 15 Uhr befuhr ein 61-jahriger Fahrer eines Kleintransporters die
Bundesstralie 467 in Richtung Ravensburg. An der Kreuzung im Ubergang zur B 30, die sogenannte
Wolfskreuzung, beabsichtigte er geradeaus in Richtung Ravensburg zu fahren. Hierbei kam es zum
Zusammenstofd mit einem von Oberhofen in Richtung Untereschach fahrenden Lastwagen. Der
Lastwagenfahrer gab an, bei grinem Ampelsignal in die Kreuzung eingefahren zu sein. Gliicklicherweise
wurde niemand verletzt. Der Schaden am Kleintransporter belauft sich auf etwa 10.000 Euro, der
Schaden am Lastwagen auf etwa 1.000 Euro. Zeugen des Unfalls, insbesondere Personen, die Angaben
zu der Ampelschaltung zum Unfallzeitpunkt machen kénnen, werden gebeten, sich beim Polizeirevier
Ravensburg unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

19. August 2010
Umleitungsstrecke nach Ravensburg ist haufig verstopft
(Aulendorf) - Die Sperrung der B 30 zwischen Gaisbeuren und Baindt fiihrt zurzeit zu Staus vor dem

Ortseingang von Aulendorf. Besonders vom Verkehr betroffen sind auch die Einwohner von Zollenreute.
Fahrzeuge, die in Richtung Ravensburg fahren, werden durch die Orte umgeleitet.
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Mehr als einen Kilometer lang stauten sich am Mittwoch und Donnerstag die Autos bis zur Kreuzung am
Aulendorfer Ortseingang. Vor allem zu den StoRRzeiten wurde vereinzelt von bis zu finf Kilometern
berichtet. "Da muss man jetzt halt mal flr eine gewisse Zeit Geduld mitbringen", sagt Markus
Roggenstein, stellvertretender Hauptamtsleiter der Stadt Aulendorf. Aber das ist nicht das einzige
Problem. Problematisch sei, dass Autofahrer, die der Umleitung nicht korrekt folgen, von ihren Navis
durch ein Wohngebiet geleitet werden. "Jetzt fahren auch vermehrt schwere Lkw Uber eine Briicke, die fur
eine solche Belastung gar nicht mehr zugelassen ist". In Zollenreute, wo der Verkehr durchgeleitet wird,
merkt man die zusatzlichen Autos besonders. "Wenn man hier abbiegen muss, ist das fast unmdglich”,
sagt der stellvertretende Ortsvorsteher Bernhard Allgayer. "Wir sind nur froh, dass sich die Autos bisher
an die Geschwindigkeitsbegrenzung im Ort halten".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/aulendorf_artikel,-Aulendorfer-muessen-mit-Staus-rechnen-
arid,4146299.htmi?et cid=2&et _lid=2

19. August 2010

Motorradfahrer durchschlagt Heckscheibe mit Kopf
» Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden

(Wiblingen) - Schwere Verletzungen erlitt ein Motorradfahrer, als er am Donnerstagabend auf der B 30
gegen das Heck eines Autos prallte. Der 25-jahrige aus Miunchen war kurz nach 17.30 Uhr nach Ulm
unterwegs. Bei der Ausfahrt zum Industriegebiet Uim-Donautal erkannte er nicht, dass eine 26-jahrige vor
ihm abbremste, da der Verkehr vor einer Baustelle stockte. Die Maschine prallte gegen das Heck des
Volkswagens. Mit dem Kopf durchschlug der Motorradfahrer das Heckfenster, wobei ihn sein Helm vor
noch schlimmeren Folgen bewahrte. Der Rettungsdienst brachte den Verletzen in eine Klinik. Die
Schéaden an Auto und Motorrad schatzt die Polizei auf 6.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

19. August 2010

Motorradfahrer vor Baustelle schwer verungliickt
» Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Schwere Verletzungen erlitt ein Motorradfahrer am Donnerstag, als er auf der B 30 von einer
nachfolgenden Autofahrerin angefahren wurde. Gegen 13.30 Uhr fuhr der 43-jahrige aus dem Landkreis
Heidenheim mit seiner Maschine auf der B 30 in Richtung Ulm. Kurz vor Wiblingen, wo wegen einer
Baustelle die Geschwindigkeit schrittweise auf Tempo 60 reduziert wird, verlangsamte er. Hinter ihm
erkannte eine 63-jahrige die Situation zu spat und fuhr mit ihrem Opel auf. Der Motorradfahrer stiirzte von
seiner Maschine und landete rechts von der StralRe. Mit dem Verdacht auf schwere Verletzungen brachte
ihn der Rettungshubschrauber ins Krankenhaus. Die Schaden an beiden Fahrzeugen summieren sich
nach einer ersten Schatzung auf 15.000 Euro. Bis die Bergungsarbeiten gegen 15.00 Uhr abgeschlossen
waren, musste die Polizei die B 30 in Richtung Ulm voll sperren. Fahrzeuge aus Richtung Biberach
wurden bereits bei Donaustetten ausgeleitet. Gegen die Unfallverursacherin ermittelt das Polizeirevier
Ulm-West wegen fahrlassiger Koérperverletzung.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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20. August 2010
Regierungsprasidium lasst Fahrbahnbelag an Auffahrt erneuern

(Ravensburg) - Das Regierungsprasidium Tibingen hat dringende Instandsetzungsarbeiten an der
Abdichtung und am Fahrbahnbelag auf dem Schussentalviadukt in Auftrag gegeben.

Auf der rechten Fahrspur in Richtung Ravensburg sind an der Auffahrt von der B 30 aus Richtung Ulm
starke Belagsverdriickungen und Risse entstanden. An mehreren Stellen musste der Asphaltbelag bereits
durch die StraBenmeisterei Ravensburg kurzfristig erneuert werden. Als Sofortmalinahme hat die
StraRenmeisterei den Gefahrenbereich mit Baken und Verkehrszeichen abgesichert und beschildert.

Aus Griinden der Verkehrssicherheit ist die fachgerechte Behebung der Schaden dringen erforderlich. Die
Bauarbeiten beginnen bereits ab Montag, den 23.08.2010 und werden voraussichtlich am Freitag, den
27.08.2010, beendet sein. In Abhangigkeit der Witterungsverhaltnisse kann es eventuell zu einer
Verschiebung der Ausfiihrung kommen.

Das Schussentalviadukt wird fiir diese Baumafinahme eingeengt. Der Verkehr wird an der Baustelle so
vorbeigefiihrt, dass alle Verkehrsbeziehungen aufrechterhalten werden kénnen. In den Spitzenstunden
werden sich allerdings Staus nicht vermeiden lassen. Das Regierungsprasidium bittet um Verstandnis fur
entstehende Verkehrsbehinderungen.

Quelle: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/serviet/PB/menu/1316640/index.htm

20. August 2010

Wendemanover auf dunkler SchnellstraBe endet mit schwerem Unfall
> RiBegqg, 2 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge, 115.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Ein schwerer Verkehrsunfall hat sich am spaten Freitagabend auf der Bundesstralie 30 bei
RiRegg ereignet, als ein 52-jahriger ortsunkundiger Pkw-Lenker auf der Schnellstrale wendete.
Insgesamt waren fiinf Pkw in den Unfall verwickelt, vier Autos krachten ineinander, zwei Personen wurden
verletzt. Der Sachschaden belauft sich auf rund 115 000 Euro.

Der 52-jahrige war gegen 23.00 Uhr auf der B 30 in Richtung Ravensburg unterwegs, als er sich dazu
entschloss, in der Dunkelheit bei RiRegg auf der SchnellstralRe zu wenden. Ein aus Richtung Ravensburg
kommender Pkw-Lenker konnte zunachst aufgrund einer Vollbremsung und unter Ausnutzung des
rechten Griinstreifens eine Kollision knapp vermeiden. Weniger Gliick hatten die beiden ihm
nachfolgenden Pkw. Ein Fahrer prallte mit seinem Fahrzeug beim gleichartigen Mandver gegen die rechte
Leitplanke. Der ihm folgende Fahrer eines hochwertigen Sportwagens prallte in das Heck dieses Pkws,
bevor er anschlieRend gegen das quer stehende Fahrzeug des Unfallverursachers prallte. Dessen Pkw
wurde aufgrund des Aufpralls gegen einen weiteren bereits hinter dem Verursacher wartenden Pkw
geschoben. Die Beifahrerin in diesem Pkw, sowie im Pkw des Unfallverursachers, wurden trotz des
schwerwiegenden Unfallverlaufs lediglich leicht verletzt. Sie wurden vom Rettungsdienst zur ambulanten
Versorgung in die Kreisklinik Biberach gebracht.

Der Sachschaden belauft sich vor allem aufgrund der Beteiligung des Sportwagens auf rund 115.000
Euro. Die B 30 musste fir die Dauer der Unfallaufnahme fiir rund 1,5 Stunden in beiden Fahrtrichtungen
gesperrt werden. Durch die Feuerwehr Biberach wurde eine o6rtliche Umleitung eingerichtet. Nach dem
Abtransport von vier Unfallfahrzeugen musste die Fahrbahn von ausgelaufenen Betriebsstoffen gereinigt
werden.

Quelle: http://www.feuerwehr-biberach.de/index.php ?id=45&tx_ttnews[tt _news]=405&tx_ttnews[backPid]=1&cHash=a199b618e1
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20. August 2010
Verkehrspolizei stellt elf gravierende VerstoBe fest

(Biberach) - Eine Videostreife der Polizei UIm hat am Freitag einen arbeitsreichen Nachmittag rund um
Biberach verbracht. Insgesamt elf gravierende Verkehrsverstof3e unterschiedlicher Art kamen den
Beamten vor die Kamera. Die Bandbreite reichte von Tempo- und Uberholsiindern zu nicht
angeschnallten Fahrzeuginsassen und Kindern bis hin zu unerlaubtem Telefonieren wahrend der Fahrt.
Einen RekordverstoR hat ein 54-jahriger Motorradfahrer verlibt. Er war auf der Bundesstrae 30 mit tiber
170 anstatt der hdchstens zuldssigen 100 Kilometer pro Stunde unterwegs. Damit handelte er sich drei
Monate Fahrverbot, vier Punkte im Verkehrszentralregister sowie 600 Euro Geldbul3e ein.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

21. August 2010
Unbekannte stehlen Photovoltaikmodule

(Laupheim) - Aus einem Photovoltaikpark an der B 30 bei Laupheim sind Anlagenteile gestohlen worden.
Nach Lage der Dinge stellten die Tater das Fluchtfahrzeug auf dem Standstreifen der BundesstralRe 30
ab, kletterten Uber einen Zaun und machten sich an einer der zahlreichen Hallen zu schaffen. Drei jeweils
158x80 cm groRe Module der Marke "Sunowe" im Gesamtwert von rund 1.000 Euro sind verschwunden.
Die Anlage ging durch das Abbauen der Module auf Stérung und so konnte als Tatzeit die Nacht vom 14.
auf 15. August ermittelt werden. Wem zu dieser Zeit ein Fahrzeug auf dem Standstreifen aufgefallen ist,
wird gebeten sich beim Polizeirevier Laupheim unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

22. August 2010
Auseinandersetzung endet im Krankenhaus

(Friedrichshafen) - Erhebliche Verletzungen haben sich zwei Manner im Alter von 21 und 28 Jahren
zugezogen, die am Sonntagnachmittag, gegen 13.00 Uhr in der Paulinenstral3e (B 30) aneinandergeraten
sind. Im Laufe dieser Auseinandersetzung, deren Ursache noch ungeklart ist, soll der altere der beiden
seinem Widersacher mehrfach mit dem Knie gegen den Kopf getreten haben. Der 21-jahrige selbst wies
eine Kopfplatzwunde auf, die eigenen Angaben zufolge durch den Schlag mit einer Bierflasche verursacht
wurde, die hierbei zu Bruch ging. Beide Verletzten mussten zur Behandlung in das Klinikum
Friedrichshafen gebracht werden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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24. August 2010

27-jahriger missachtet Vorfahrt
» Weingarten, 3 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden

(Weingarten) - Erheblicher Sachschaden ist bei einem Verkehrsunfall am Dienstagabend auf der
BundesstralRe 30 an der Anschlussstelle Weingarten entstanden. Ein 27-jahriger Renault-Lenker fuhr
gegen 19 Uhr bei Weingarten auf die B 30 in Richtung Bad Waldsee auf. Auf dem
Beschleunigungsstreifen missachtete er die Vorfahrt einer auf dem rechten Fahrstreifen herannahenden
54-jahrigen Opelfahrerin. Es kam zum seitlichen ZusammenstoR, in dessen Folge der Opel mit einem
noch auf dem Beschleunigungsstreifen fahrenden VW Polo kollidierte. Der Renault schleuderte nach dem
Zusammenprall quer Uber die Fahrbahn und stieR® gegen die Mittelleitplanke. Personen kamen bei dem
Unfall nicht zu Schaden. Der Blechschaden belauft sich auf rund 11.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

24. August 2010

Umleitungsstrecke nach Lkw-Unfall stundenlang blockiert
» B 30 Umleitung (Zollenreute), 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Mochenwangen / Zollenreute) - Zu Verkehrsbehinderungen ist es am Dienstagabend auf der
LandesstralRe 284 aufgrund eines Verkehrsunfalls zwischen Zollenreute und Mochenwangen gekommen.
Die Bergung gestaltete sich als sehr aufwendig und zog sich mehrere Stunden hin. Die L 284 ist zurzeit
als Umleitungsstrecke fiir die Bundesstrale 30 ausgewiesen.

Ein 36-jahriger Sattelzugfahrer kam gegen 19 Uhr auf der Fahrt in Richtung Mochenwangen bei einem
Ausweichmandver nach rechts auf das unbefestigte Bankett. Aufgrund des weichen Untergrunds und des
hohen Ladungsgewichts blieb er dort stecken. Die Bergung erfolgte durch ein Abschleppunternehmen.
Hierzu musste die L 284 teilweise komplett gesperrt werden. Es bildete sich in beide Richtungen ein
Rickstau. Die Unfallaufnahme war erst gegen 23 Uhr beendet. Der Unfallschaden belduft sich auf rund
1.000 Euro. Der Fahrbahnbelag wurde durch die Bergungsaktion in Mitleidenschaft gezogen. Bis zur
Ausbesserung der Schaden ist eine Geschwindigkeitsbegrenzung eingerichtet worden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

25. August 2010

Wendemanover war nicht ganz so kostspielig
» RiBegg, 5 Fahrzeuge, 90.000 Euro Schaden

(RiRegg) - Zum missgliickten Wendemandver am Freitag hat die Polizei nun einen aktualisierten Bericht
herausgegeben. Wie berichtet war gegen 23.00 Uhr ein 52-jahriger Pkw Lenker auf der B 30 von Biberach
in Richtung Ravensburg unterwegs. Nach neuesten Erkenntnissen fuhr er bereits gegen 22.50 Uhr vom
Jordanei auf die B 30 in Richtung Ravensburg auf. Wenig spater stellt er fest, dass er sich in der
Fahrtrichtung geirrt hatte. In der Folge entschloss er sich auf der Kraftfahrstral3e verbotswidrig zu wenden.
Eine nachfolgende Pkw-Fahrerin erkannte dies noch rechtzeitig und hielt hinter dem Fahrzeug an. Als der
wendende Pkw quer zur Fahrbahn stand, kamen aus Richtung Ravensburg drei hintereinander fahrende
Pkw mit hoher Geschwindigkeit entgegen. Die Fahrer dieser Fahrzeuge erkannten das Wendemandver zu
spat. Wahrend der Fahrer des ersten Pkw durch Ausweichen auf den unbefestigten Seitenstreifen noch
ausweichen konnte, fuhr das hintere Fahrzeug auf den stark abbremsenden mittleren Pkw auf. Durch die
Wucht des Aufpralls schleuderte dieser Pkw dann frontal in das wendende Fahrzeug. Entgegen ersten
Erkenntnissen wurde durch duRerst gliickliche Umstande niemand verletzt, auch wenn zwei Personen
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vorsorglich mit dem Verdacht auf leichte Verletzungen in eine Klinik gebracht wurden. Der entstandene
Sachschaden schatzt die Polizei nun auf 90.000 Euro. Zur Unfallaufnahme und Bergung der Fahrzeuge
musste die BundesstraRe 30 in der Zeit von 23.00 Uhr bis 00.30 Uhr voll gesperrt werden. Gegen den
Unfallverursacher wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Strallenverkehrsgefahrdung eingeleitet.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

25. August 2010
B 30 Siid ist wieder nicht im Haushaltsentwurf enthalten

(Berlin / Ravensburg) - Méglicherweise wird mit dem Bau der B 30 Suid auch in 2011 nicht begonnen. Das
geht aus dem "Entwurf eines Gesetzes Uber die Feststellung des Bundeshaushaltsplans fir das
Haushaltsjahr 2011" hervor, den die Bundesregierung vor kurzem verdéffentlicht hat.

Im Entwurf des Stralenbauplans 2011, als Anlage zum Bundeshaushaltsplan, ist die B 30 Suid nicht
enthalten. Grundsatzlich werden in den Haushaltsentwiirfe neue MaRnahmen ausgewiesen, wenn die
Baureife erlangt ist, keine Klagen anhangig sind und nicht mehr zu erwarten sind, das Bundesministerium
fur Verkehr, Bau und Stadtentwicklung zustimmt und ein Projekt bis zum Redaktionsschluss in den
StralRenbauplan eingestellt wurde. In den Entwurf kdnnen nachtraglich, allerdings nur unter Zustimmung
des Bundesministeriums der Finanzen, weitere Neubeginne eingestellt werden. Der Stralenbauplan wird
unterjahrig fortgeschrieben.

Nach dem die B 30 Sud wieder nicht beriicksichtigt wurde, sind noch die sogenannten
Bauprogrammbesprechungen mit den Landern im Herbst ausstehend. In den
Bauprogrammbesprechungen werden unter Berlicksichtigung der Finanzierung laufender MalRnahmen die
Haushaltsentwiirfe im Rahmen der Finanzplanung der folgenden 3 Jahre erdrtert und ausgelotet, welche
neue Malnahmen begonnen werden. Uber die Neubeginne entscheidet dann allerdings alleine die
Leitung des Bundesverkehrsministeriums, unter anderem auch der Bundesverkehrsminister.

Da zurzeit viele durch die Konjunkturpakete angestolRene Maflinahmen gleichzeitig laufen und nicht
durchfinanziert sind und der Finanzierungspraxis nach dem sogenannten Konigsteiner Schlissel, der
nicht den tatsachlichen Bedarf in der Verkehrsinfrastruktur in den Landern beriicksichtigt, sind
Neubeginne in den nachsten Jahren in Baden-Wurttemberg nur selten zu erwarten. Wie die baden-
wirttembergische Umwelt- und Verkehrsministerin Tanja Gonner bereits Ende Mai mitgeteilt hat, kdnnen
zurzeit bereits ein Drittel der laufenden Vorhaben im Bundesfernstraenbau in Baden-Wirttemberg nicht
ohne Einschrankung weitergefiihrt werden. So ergibt sich in der Praxis, dass, wenn zurzeit ein Projekt
nicht im Entwurf aufgefiihrt ist, es in der Regel auch nicht mehr nachtraglich in den Bundeshaushalt
aufgenommen wird.

Nach der Anderung der Verjahrungszeiten in den letzten Jahren ist der im Februar 2006 rechtskréaftig
gewordene Planfeststellungsbeschluss der B 30 Stid ohne Verlangerung noch bis 2016 gliltig und kann
dann einmalig bis 2021 verlangert werden. In den nachsten Jahren ist nach dem Auslaufen der Mittel aus
den Konjunkturpaketen, trotz des Finanzierungsstaus, mit weniger Mitteln fiir den BundesfernstralRenbau
zu rechnen.

Quelle: http.://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/17/025/1702500.pdf

25. August 2010
Dieb entwendet erneut Navigationsgerat
(Apfingen) - Erneut hat ein Dieb auf dem Parkplatz an der Bundesstrake 30 bei Apfingen ein

Navigationsgerat gestohlen. Der Unbekannte warf, wie in den vorangegangen Fallen, zwischen 8.00 und
20.00 Uhr am helllichten Tag an einem geparkten Wagen eine Seitenscheibe ein. Aus einem Ablagefach
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des Firmenwagens stahl er diesmal ein Navigationsgerat der Marke "Garmin" im Wert von rund 100 Euro.
Ein danebenliegendes Handy lie® er unberiihrt und selbst 100 Euro Bargeld, die im Wagen lagen, blieben
zuruick. Der Polizei liegen zurzeit keine Hinweise auf den Tater vor. Zeugen werden gebeten sich beim
Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - O zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

25. August 2010

Herrenloses Rad verursacht Unfall
» Achstetten, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Ein herrenloses Rad fiihrte am Mittwoch auf der Bundesstrafle 30 bei Achstetten zu einem
Unfall, als es gegen 11.35 Uhr einem in Richtung Ulm fahrenden Passat-Lenker gegen die linke
Vorderfront rollte. Der 28-jahrige Fahrzeuglenker blieb unverletzt. Der Schaden betragt rund 1.000 Euro.
Ein Folgeunfall trat zum Gliick nicht ein. Die Herkunft des Rades gibt der Polizei bisher noch Ratsel auf.
Vermutet wird, dass es von einem mehrachsigen Fahrzeuganhanger stammt. Zeugenhinweise nimmt das
Polizeirevier Laupheim unter der Nummer (0 73 92) 9 63 00 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

26. August 2010

Falschfahrerin stoBt mit Auto zusammen
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Leichte Verletzungen erlitten hat eine 39-jahrige Fahrradfahrerin am
Donnerstagvormittag gegen 08.10 Uhr bei einem Verkehrsunfall an der Einmiindung der Paulinen- mit der
Gebhardstral3e. Eine gleichaltrige Audi-Fahrerin wollte von der Gebhardstralle nach rechts in die
bevorrechtigte Paulinenstraf3e (B 30) einbiegen und ist hierbei mit der von rechts kommenden Frau
zusammengestoflen, die verkehrswidrig den Radweg entlang der linken Strallenseite stadteinwarts
befuhr. Bei dem anschlieenden Sturz zog sich die Radfahrerin Prellungen am Bein zu.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

26. August 2010
Litauische Bremsen kreischen nach Kontrolle

(Hochdorf) - Ein aufmerksamer Autofahrer hat der Polizei am Donnerstagmorgen einen wichtigen Tipp
gegeben. Dem Mann war auf der BundesstralRe 30 ein litauischer Autotransporter aufgefallen, bei dem die
Bremsen seltsame Gerdusche von sich gaben. Ein Sachverstandiger stellte bei der Begutachtung des
Gefahrts etliche eklatante Mangel fest. An den Bremsen ebenso wie beim Reifenprofil, was zur
Untersagung der Weiterfahrt fihrte. Der 44-jahrige Fahrer brachte den Laster in eine Fachwerkstatt und
musste bei der BuRgeldstelle eine Sicherheitsleistung in dreistelliger Hohe hinterlegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)
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Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

26. August 2010

Lkw bleibt auf Umleitungsstrecke stecken
» B 30 Umleitung (Zollenreute), 1 Fahrzeug

(Aulendorf / Zollenreute) - Erneut hat sich ein Lastwagen auf der Umleitungsstrecke der BundesstralRe 30
festgefahren. Der Lkw war am Donnerstagabend von Aulendorf in Richtung Mochenwangen unterwegs,
als ihm ein anderer Lkw vor Zollenreute entgegen kam. Da die StralRe in diesem Bereich fir zwei Lkw zu
schmal ist, fuhr er auf das rechte Bankett, um Platz zu machen. Aufgrund des weichen Untergrunds und
des hohen Ladungsgewichts blieb er dort stecken und musste von einer Spezialfirma herausgezogen
werden. Die Strecke war zeitweise voll gesperrt. Der Verkehr musste 6rtlich umgeleitet werden. Bereits
am Dienstag kam es zwischen Zollenreute und Mochenwangen zu einem ahnlichen Unfall. Dort blieb am
Eingang zum Mochenwanger Wald ein Lkw stecken.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-B-30-Sperrung-soll-am-Montag-enden-
arid,4150051.htmi?et _cid=2&et _lid=2

28. August 2010

Fiinf Personen bei Auffahrunfall verletzt
» Meckenbeuren, 5 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Finf leicht Verletzte und ein Sachschaden von rund 25.000 Euro ist die Bilanz eines
Verkehrsunfalls am Samstagnachmittag, gegen 12.45 Uhr auf der B 30 zwischen Lochbriicke und
Meckenbeuren. Ein 26-jahriger Fahrer eines Fiat war in Richtung Meckenbeuren unterwegs und hierbei
auf den Ford Fiesta eines 25-jahrigen Mannes aufgefahren, der verkehrsbedingt angehalten hatte. Durch
die Wucht der Kollision wurde der Ford noch auf zwei weitere Autos geschoben, in dessen Folge
insgesamt fUnf Insassen in den beteiligten Fahrzeugen leichte Verletzungen erlitten.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

29. August 2010
Sperrung wird voraussichtlich am Montag aufgehoben

(Enzisreute) - Voraussichtlich am Montagabend wird die Sperrung der BundesstralRe 30 zwischen
Gaisbeuren und Baindt aufgehoben. Bis dahin soll die Fahrbahnsanierung zwischen Enzisreute und dem
Egelsee bis auf Restarbeiten abgeschlossen sein.

"Wir wollen vor dem Feierabendverkehr, spatestens um 16 Uhr, fertig sein," sagt Bernd Steidle vom
Regierungsprasidium Tibingen. Zunachst wird die Geschwindigkeit aber noch heruntergesetzt, da
voraussichtlich die Markierungsarbeiten noch nicht abgeschlossen sein werden. Diese sind nur bei
trockener Fahrbahn mdglich. Aufgrund der schlechten Witterung konnten diese deshalb bisher nicht
rechtzeitig fertiggestellt werden. Seit Mittwoch sind die Asphaltarbeiten abgeschlossen. Bei dem
Austausch aller drei Asphaltschichten wurde auf der Stra’e noch eine zusatzliche Asphaltschicht
aufgebracht. Dadurch ist die Fahrbahn jetzt zwischen sechs und zehn Zentimeter héher und soll
hoffentlich langer halten. Zurzeit werden noch Zufahrten und Abfahrten asphaltiert.

Wahrend die B 30 gesperrt war, wurde der Verkehr in Richtung Ulm Uber Bergatreute umgeleitet. Der
Verkehr in Richtung Ravensburg musste tber Aulendorf und Mochenwangen fahren. "Die Umleitungen
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sind ohne gréRere Verkehrseinschrankungen gelaufen," sagt Steidle. Nur am ersten Tag hatte es sich bei
Baindt gestaut. AuBerdem sei die Strecke liber Aulendorf und Mochenwangen nicht "besonders geeignet"
fur die Umleitung gewesen. So kamen in dieser Woche dort auch zweimal Lastwagen auf die
StralRenrander und fuhren sich fest. Die Strecke war zeitweise gesperrt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-B-30-Sperrung-soll-am-Montag-enden-
arid,4150051.htmi?et cid=2&et _lid=2

29. August 2010
Motorradfahrer war 60 km/h zu schnell

(Ravensburg) - Den Zivilbeamten der Verkehrspolizei ist am Sonntag gegen 13.20 Uhr eine GibermaRig
schnelle Yamaha aufgefallen. Mit Geschwindigkeiten zwischen 160 und 180 km/h brauste der 46-jahrige
Motorradfahrer auf der Bundesstrale 30 in Richtung Ulm, obwohl in einem Teilstlck lediglich 100 km/h,
im zweiten 120 km/h Hochstgeschwindigkeit erlaubt sind. Bei der anschlieRenden Kontrolle begriindete
der Biker seine flotte Fahrt damit, dass er noch vor dem einsetzenden Regen nach Hause kommen wollte.
Neben einem Buligeld von 240 Euro sowie vier Punkten in der Verkehrssiinderdatei in Flensburg erwartet
den Raser ein einmonatiges Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

30. August 2010

Lkw fliichtet nach Unfall
» Donaustetten, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Gegen den Verursacher eines Unfalls, der sich am Montag gegen 11.10 Uhr auf der
BundesstralRe 30 ereignet hat, ermittelt jetzt die Polizei.

Der Lkw-Fahrer hatte am Montagmorgen zunachst den rechten Fahrstreifen der Bundesstrafle 30 in
Richtung Ulm befahren. Kurz vor dem Parkplatz bei Donaustetten scherte er auf den linken Fahrstreifen
aus. Dabei beachtete er den nachfolgenden Verkehr nicht. Ein anderer Lkw-Fahrer, der in diesem
Augenblick tberholen wollte, musste stark abbremsen. Um einen ZusammenstoR zu verhindern, lenkte er
nach links und stiel? gegen die Leitplanke. Sein Kleinlaster wurde dadurch erheblich beschadigt. Die
Polizei schatzt den Schaden auf rund 5.000 Euro. Der Unfallverursacher fuhr ohne anzuhalten weiter. Er
konnte jedoch inzwischen von der Polizei ermittelt werden und sieht nun einer Strafanzeige entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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01. September 2010
"Ein herber Schlag fiir die Raumschaft"

(Biberach / Ravensburg / Unlingen) - Die Bundesregierung wird auch im Jahr 2011 kein einziges
Verkehrsprojekt im Kreis Biberach voranbringen. Das geht aus dem Entwurf fir den Bundeshaushalt
hervor, der den Abgeordneten des Bundestags vor wenigen Tagen zugestellt worden ist. Biberachs SPD-
Abgeordneter Martin Gerster: "Schwarz-Gelb hat Oberschwaben wohl vergessen".

Im Entwurf fir den Bundeshaushalt 2011 sind alle Verkehrsprojekte aufgelistet, fiir welche die
Bundesregierung in 2011 Geld bereitstellen wird. "In unserer Region wird kein einziger Spatenstich an
einer Bundesstrale stattfinden”, kritisiert Martin Gerster, der den Entwurf als Mitglied des
Finanzausschusses vorab durchgesehen hat. "Den grof3en Ankindigungen der CDU-Vertreter, die
Ortsumfahrung der B 311 in Unlingen werde begonnen, sind keine Taten gefolgt". Genauso enttduschend
sei, dass nicht einmal die Ortsumfahrung der B 30 Ravensburg-Siid und die B 31 Friedrichshafen
angepackt wirden, so der 39-jahrige: "Ein Dokument des Stillstands und ein herber Schlag flr den
ganzen Raum Oberschwaben - Bodensee".

Quelle: http://www.martin-gerster.de/aktuelles/meldung.htm?id=635

01. September 2010
Neues Terminal feierlich eréffnet

(Friedrichshafen) - Rund vier Jahre nach dem Start der umfangreichen BaumafRnahmen am Flughafen
Friedrichshafen wurde am Mittwoch nach 20 Monaten Bauzeit das neue Terminal als Kernstiick des
Ausbauprojekts mit einer Investition von 6,5 Millionen Euro er6ffnet. Die Prominenz aus der Politik gab
sich die Klinke in die Hand.

Im Inneren bietet das neue Terminal durch kurze Wege ein angenehmes und entspanntes Reisen mit
einer deutlich verbesserten Abfertigungssituation. Insgesamt stehen nun 14 Check-in-Schalter zur
Verfiigung. Die neue Ankunfts- und Abfertigungshalle verfligt Gber 3.500 Quadratmeter Grundflache, im
Obergeschoss befindet sich auf 1.400 Quadratmetern Platz fiir Biroraumlichkeiten. Mit dem neuen
Terminal kénnen nunmehr zeitgleich vier Flugzeugen mit 150 Sitzplatzen abgefertigt werden.

"Der Flughafen Friedrichshafen erschliet sowohl fiir die hier im Bodenseeraum ansassige Wirtschaft als
auch fir Urlaubsreisende zahlreiche wichtige Destinationen. Durch die Erweiterung der
Abfertigungskapazitaten und den Ausbau des Dienstleistungsangebotes festigt der Bodensee-Airport
seine Position als wichtige Luftverkehrsdrehscheibe im Dreilandereck Deutschland, Osterreich und
Schweiz und richtet sich somit auf ein kiinftiges Wachstum auf eine Million Passagiere bis zum Jahr 2025
ein", sagte Airport-Geschéaftsfihrer Hans Weiss anlasslich der Eréffnung.

Ministerprasident Stefan Mappus, der zur Eréffnung nach dem Besuch des Hopfenmuseums in Tettnang
gekommen war, kiindigte eine Beteiligung des Landes am Investitionsbedarf des Flughafens an. "Auf
jeden Euro, den die Region einbringt, wird das Land den gleichen Betrag bis zu fiinf Millionen Euro
dazugeben".

Roger Hohl, Pressesprecher von Intersky, freute sich "lber den gelungenen Neubau des Terminals, als
zentrales Gesicht des Neubauprojekts”. Trotz der Freude iber den gelungenen Ausbau brachte er seine
Anliegen fir eine weitere Verbesserung der Infrastruktur vor: "Es verbleiben auch nach-wie-vor noch
Winsche: Zum Beispiel der dringende Ausbau der ZufahrtsstraRen B 31 und B 30, sowie die
Elektrifizierung der Eisenbahnstrecke (Stidbahn)".

Alle Redner warben neben dem Lob des Ausbaus des Flughafens, fiir den Ausbau der anderen
Verkehrswege, wie der B 30 und B 31, sowie die Elektrifizierung der Stidbahn. Mappus wertetet dies als
Unterstiitzung fur das Bahnprojekt Stuttgart 21.

Quelle: http://www.fly-away.de/de/nc/unternehmen-
flughafen/presse/pressemitteilungen/detailansicht/?tx_ttnews[tt news]=876&cHash=68ab6e88f0a00460411b5¢c792f559e71
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01. September 2010
Polizei sucht weien Kleintransporter

(Hochdorf) - Ein weiller Fiat-Kleintransporter mit blauer Firmenaufschrift auf der Heckklappe stand am
Mittwochabend im Mittelpunkt einer polizeilichen Fahndung. Nach Mitteilung eines Verkehrsteilnehmers
war der Wagen gegen 21 Uhr auf der Bundesstrafe 30 im Bereich Hochdorf in Richtung Ulm unterwegs
und habe mehrmals trotz Gegenverkehrs iberholt und andere Verkehrsteilnehmer behindert und
gefahrdet. Die Polizei stoppte wenig spater im Raum Ulm ein ahnliches Fahrzeug, allerdings konnten dem
Fahrer die Uberholvorgénge nicht nachgewiesen werden. Verkehrsteilnehmer, die am Mittwochabend bei
Hochdorf entsprechende Fahrmandver gesehen haben, werden nun gebeten sich beim Polizeirevier
Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

02. September 2010
Stuttgart 21 gefahrdet Verkehrsprojekte in Oberschwaben

(Friedrichshafen) - Winfried Hermann, Fraktionsmitglied von Biindnis 90/Die Griinen im Deutschen
Bundestag, hat am Donnerstag der Basis im Bodenseekreis einen Besuch abgestattet. Im Gasthaus
Gehrenbergblick in Friedrichshafen-Kluftern diskutierte er vor allem Uber "Stuttgart 21" und die mdglichen
Auswirkungen auf Oberschwaben.

Zentrales Thema der 90-minutigen Veranstaltung war das GrofR3projekt "Stuttgart 21". Hermann,
Vorsitzender des Ausschusses fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung im Deutschen Bundestag, warnte
davor, dass die explodierenden Kosten andere Projekte auffressen kdnnten. Vor allem die Elektrifizierung
der Siid- und Gaubahn seien in Gefahr. "Gegen ,Stuttgart 21° sind die 120 Millionen Euro fiir die Stidbahn
zwischen Ulm, Friedrichshafen und Lindau sowie die 140 Millionen flr den zweigleisigen Ausbau der
Gaubahn zwischen Horb, Singen und Schaffhausen geradezu Popelausgaben”, schimpfte Hermann.
Durch die weiter explodierenden Baukosten fir "Stuttgart 21" sieht der Grinenpolitiker auch Schwarz, was
den Giterverkehr durch das Rheintal anbetrifft. "Der dringend erforderliche Anschluss an die Schweiz wird
noch langer dauern, weil das Geld fehlt". Nach seiner Auffassung moglicherweise bis nach 2040.

Auch regionale Projekte im Straflenbau sind in Gefahr. "Durch die stetige Kostensteigerung sind fiir die
funf Milliarden Euro pro Jahr vom Bund immer weniger Ma3nahmen realisierbar,” mahnte Hermann.
Dabei entfallen auf Stdwirttemberg-Hohenzollern bereits heute gerade einmal 50 Millionen Euro pro
Jahr, obwohl hier durch den Jahrzehntelangen Stillstand und die Streichung fast samtlicher Autobahnen
Ende der 70er Jahre eine Milliarde Euro bendtigt werden. Fur die Region sieht er auf absehbare Zeit keine
Chance auf die Realisierung der B 31. "Am ehesten sehe ich Chancen auf einen baldigen Baustart bei der
B 30 Sid in Ravensburg".

"Stuttgart 21" wurde einst mit 2,5 Milliarden Euro kalkuliert, letztlich sei wohl mit zehn Milliarden oder mehr
zu rechnen: "Fir den Ausstieg ist es noch nicht zu spat", sagte Hermann und kiindigte fiir nachste Woche
ein umfangreiches Gutachten der Griinen an.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/-bdquo-Viele-Verkehrsprojekte-liegen-erst-
einmal-auf-Eis-ldquo-;art410936,4463406
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03. September 2010
Polizei sucht Zeugen zu gefahrlichem Uberholmanéver

(Oberessendorf) - Zu einem gefahrlichen Uberholmandver ist es am Freitagmorgen gegen 07.00 Uhr auf
der B 30 bei Oberessendorf in Fahrtrichtung Ravensburg gekommen. Da die Schilderungen der
Beteiligten kontrovers sind, sucht die Polizei nach Zeugen.

Nach dem bisherigen Stand der Ermittlungen hatte ein schwarzer Gelandewagen zum Uberholen
angesetzt, als sich Gegenverkehr néherte. Dem Uberholer gelang es, kurz vor dem herannahenden
Gegenverkehr den Uberholvorgang zu beenden und nach rechts einzuscheren, so dass ein
folgenschwerer Zusammensto knapp verhindert wurde. Die Polizei ermittelt wegen
StraRenverkehrsgefahrdung und Nétigung. Fahrzeuglenker, die zu dieser Zeit unterwegs waren und den
Uberholvorgang beobachtet haben, werden nun gebeten, sich mit dem Polizeirevier Biberach unter der
Nummer (0 73 51) 4 47 - 0 in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

05. September 2010
Flucht vor der Polizei misslungen

(Meckenbeuren) - Da er ohne giiltige Fahrerlaubnis unterwegs war, ist ein 23-jahriger Rollerfahrer am
Sonntagnachmittag vor der Polizei gefliichtet. Der Mann sollte in der HauptstralRe (B 30) kontrolliert
werden. Nach dem Missachten der Anhaltesignale der Polizei klappte er sein Versicherungskennzeichen
um und fuhr mit erhéhter Geschwindigkeit Richtung Friedrichshafen. Bei Gerbertshaus verlor sich
kurzfristig seine Spur, er konnte aber im Bereich seiner Wohnung zu Ful} festgestellt werden. Seinen
Roller hatte er zuvor in einem Waldstuck abgestellt. Der Mann wird nun wegen Fahrens ohne
Fahrerlaubnis angezeigt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

05. September 2010
Birger zeigen Verstandnis fur Bauarbeiten im Sommer

(Meckenbeuren) - Der Einladung einer értlichen Zeitung sind in den vergangen Tagen zahlreiche Biirger
in das Wirtshaus im Humpisschloss gefolgt. In gemiitlicher Runde wurde tber lokale Themen, vor allem
uber den Verkehr diskutiert.

"Es ist schon in Ordnung, wenn man das Ganze in den Sommerferien abwickelt," wurde zur Baustelle in
Brochenzell vorgetragen, "schlieRlich muss man Riicksicht auf den Schulbusverkehr nehmen". Wie aber
kann es sein, dass die gleichen Stralken, die erst im Vorjahr saniert wurden, jetzt schon wieder
aufgerissen werden, wollten weitere Birger wissen. "Hier geht es um verschiedene Anbieter und vor allem
um rechtliche Aspekte," wusste ein anderer Diskussionsteilnehmer. Dass die Bundesstrale 30 in
Meckenbeuren flr einige Wochen gesperrt ist, traf iberwiegend auf Verstandnis. Georg Holz,
Personalratsvorsitzender der Stadt Friedrichshafen und Kehlener Birger, hat ganz andere Sorgen: "Wenn
die Nordanbindung der Messe am geplanten Kreisverkehr bei Siglishofen endet und das vor Fertigstellung
der neuen B 30, dann ist Meckenbeuren dicht und das Verkehrschaos vorprogrammiert,”" so seine
Beflirchtung.

Weiteres Thema war die Nahversorgung in Meckenbeuren, die im Vergleich sehr gut sei, allerdings gabe
es noch Defizite bei Schuhen, hochwertiger Kleidung oder Elektronik. Zur Kommunalpolitik duRerten sich
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die Gaste im GroRRen und Ganzen zufrieden. SchlieRlich wurde noch bemanglet, warum es notwendig sei,
dass zwei Dutzend Neonleuchten bei der Treppe und Unterfihrung am Bahnhof 24 Stunden am Tag
brennen.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/meckenbeuren/Buerger-haben-Verstaendnis-fuer-Sanierung-
im-Sommer;art372485,4463279

05. September 2010
StraBen um Friedrichshafen durch Messe- und Urlaubsverkehr verstopft

(Friedrichshafen / Meckenbeuren) - Ein Verkehrsaufkommen, wie kaum an einem anderen Wochenende,
hat Friedrichshafen gerade zu bewaltigen. Die Messe Eurobike und Urlaubstouristen verstopfen die
StralRen. Zwar ist die B 30 trotz Baustelle durch Meckenbeuren noch bis Montag gedffnet, dennoch gibt es
Zeiten, zu denen durch den Seewald kaum etwas geht. Auch die B 31 ist seit Tagen taglich verstopft.

Morgens ab 8.30 Uhr und abends ab 18 Uhr "das gleiche Spiel", sagt Kehlens Ortsvorsteher Franz
Assfalg. Vielfaltig sind seine Schilderungen um die Auswirkungen, die mit der Eurobike auf den
Meckenbeurer Teilort zugekommen sind. Das beginnt bei der betrachtlichen Wartezeit fur alle, die von der
Sammletshofer in die Hirschlatter Stral3e ausfahren. Dieselbe Situation an der Einfahrt von der
PestalozzistralRe in die B 30. "Das ist wirklich argerlich", so Assfalg zur Gesamtsituation. "Kommen wir
hier nach Ravensburg?“ sind der Ortsvorsteher und die Nachbarn in der Sammletshofer Strale bereits
mehrfach von Auswartigen angefragt worden, die lhrem Navi blind vertrauten, und mussten erfahren:
"Nein, nur bis zur Sperrung in Brochenzell". Nicht nur die Parkplatze am Friedhof und an der Bahn seien
dieser Tage mit auswartigen Autos zugeparkt, selbst in der Sammletshofer StralRe nimmt der
"Parktourismus" zu. Bisher waren es ja "erst" die Ausstellertage. 35 Autos hat Assfalg bei seiner
"Wartezeit" an der Einmindung gezahlt, von denen nur vier aus Friedrichshafen kamen.

"Verkehrstechnisch betrachtet ist die Eurobike die schwierigste Messe", sagt Jurgen Renz, Leiter des
Polizeireviers Friedrichshafen, mit Blick darauf, dass alle Besucher fast gleichzeitig an- und abreisen und
zudem Urlaubstourismus herrscht. Allein am Publikumstag geht Renz von 12 500 Autos aus, am
Donnerstag waren 9 500. Ein neuer Parkplatz am Zeppelin-Hangar soll sie auffangen helfen. "Wenn es
auf der B 31 aus Richtung Lindau einen Stau gibt, wird der Messezielverkehr tiber die Abfahrt Kressbronn
auf die B 467 Richtung Tettnang geleitet", so Renz. Von dort fiihrt die Strecke Uber Lochbriicke liber die B
30 bis zum Parkplatz an der Kartbahn.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker _artikel,-Bei-stockendem-Verkehr-hilft-nur-
das-innere-,Navi“-_articleld,4153574.html|

07. September 2010
Lkw-Maut auf BundesstraBBen verzogert sich

(Berlin) - Toll Collect Iasst griRen. Nach den Schwierigkeiten in 2003 vor der Einfihrung der Lkw-Maut auf
deutschen Autobahnen, die sich bis 2005 verzdgert hat, verzogert sich nun auch der Start auf 4-streifigen
Bundesstralen zum 1. Januar 2011. Bisher existiert nicht einmal eine vollstandige Liste der
BundesstralRen, die von der Ausweitung der Maut betroffen sind.

In wenigen Monaten, Anfang 2011, hatte die Ausweitung der Gebuhr tber die Biihne gehen sollen. Doch
wie die "Frankfurter Allgemeine Zeitung" unter Berufung auf Quellen im Bundesverkehrsministerium
berichtet, lasst sich der Termin nicht halten. Noch immer werde gepriift, unter welchen rechtlichen,
technischen und organisatorischen Voraussetzungen neue Strecken mit Maut belegt werden koénnten,
zitiert die Zeitung einen Sprecher von Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer (CSU). Eine Auswahl sei
noch nicht getroffen. Aullerdem werde noch untersucht, ob die Aufgabe nicht ausgeschrieben werden
misse. Die Ausdehnung der Maut werde aber auf jedem Fall noch 2011 kommen. Zurzeit werde gepriift,
unter welchen juristischen, technischen und organisatorischen Voraussetzungen neue Strecken mit der
Lkw-Maut belegt werden kdnnten, hiel3 es.
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Verkehrsminister Peter Ramsauer (CSU) hatte mehrfach betont, die Lkw-Maut werde zum 1. Januar 2011
entsprechend erweitert. Damit solle mehr Geld zum Ausbau des Verkehrsnetzes in die Kassen kommen.
Aber gegen die Umsetzungen regt sich in der Wirtschaft bereits jetzt Widerstand. Der
Hauptgeschaftsfiihrer des Bundesverbands Giiterkraftverkehr, Logistik und Entsorgung (BGL), Karlheinz
Schmidt, sagte der "FAZ", auf vielen Teilabschnitten sei die Erhebung der Gebihr technisch nicht
praktikabel, weil Auf- und Abfahrten in zu geringem Abstand folgten. Die Absicht, bis zu 3 500 Kilometer
BundesstralRen mit Maut zu belegen, trifft auch auf Widerstand der Lander und Kommunen, die
beflirchteten, dass sich der Verkehr der BundesstralRen auf Landstral3en und andere Ortschaften
verlagert und die Maut Gberdies eine Verschlechterung der Standortbedingungen fiir die értliche
Wirtschaft mit sich bringe. Toll-Collect-Geschaftsfiihrer Hanns-Karsten Kirchmann ist skeptisch, was eine
rasche Einfihrung der Maut angeht, schreibt die Zeitung weiter: "Die neue Maut kommt nicht Gber Nacht.
Fir die Ausweitung des Systems brauchen wir einen zeitlichen Vorlauf. Deshalb warten wir jetzt darauf,
dass das Ministerium seine Ankindigung konkretisiert". Intern rechnet der Maut-Betreiber mit sechs bis
acht Monaten Vorlaufzeit fiir das groRe Paket.

Die Maut-ldee flr vierstreifige Bundesstrafen geht auf einen Beschluss der Sparklausur Anfang Juni
zuriick, bei der das groRte Sparpaket in der Geschichte der Bundesrepublik mit mehr als 80 Milliarden
Euro vereinbart worden war. Verkehrsexperten der Bundestagsfraktionen nannten mégliche
Zusatzeinnahmen von 100 bis 200 Millionen Euro durch die Maut. "In vielen Fallen entwickeln sich
vierstreifige Bundesstrallen mehr und mehr zu Lkw-Maut-Ausweichstrecken”, hatte Ramsauer den
Beschluss begrindet.

Quelle: http://www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/0,1518,715827,00.html

07. September 2010
Koberle besucht Senioren-Union

(Ravensburg) - Der baden-wirttembergische Minister fiir landlichen Raum, Erndhrung und
Verbraucherschutz, Rudolf Kéberle MdL, ist am Donnerstag um 14.00 Uhr bei der Senioren-Union
Ravensburg-Weingarten im Saal des Hotels Waldhorn zu Gast. "Fur die Veranstaltung, zu der wir tGber
100 Mitglieder erwarten, ist fiir die Senioren-Union Ravensburg-Weingarten auch Auftakt fir die
Landtagswahl im kommenden Jahr. Deshalb werden neben aktuellen Verbraucherthemen fir die
Senioren auch die regionalen Verkehrsthemen die B 30, Siidbahn, Stuttgart 21, aber auch die Finanzlage
im Land eine wichtige Rolle spielen," so Willy Mdller, Vorsitzender der Senioren-Union. Musikalisch
umrahmt wird die Veranstaltung von Bundessiegerinnen der Musikschule Ravensburg.

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/minister-koeberle-bei-der-senioren-union.htm

07. September 2010
Schockenhoff: B 30 Siid und Siidbahn kommen

(Ravensburg) - "Die B 30 Sid kommt", aulRerte sich in der letzten Woche Dr. Andreas Schockenhoff
(CDU) in einem Pressegesprach mit der ortlichen Zeitung. Wann kann er aber nicht sagen. Die
Elektrifizierung der Stidbahn werde bis 2017 abgeschlossen.

Der Weiterbau, der B 30 von Ravensburg bis Eschach steht wie in den Vorjahren nicht im Entwurf des
Bundeshaushalts. Fir Schockenhoff ist dies aber kein Grund Triibsal zu blasen. In einem
Redaktionsgesprach bekraftigt er seine Position: "Ein Verkehrsprojekt steht explizit erst im
Bundeshaushalt, wenn es begonnen hat". Damit vertritt Schockenhoff die Meinung, dass zuerst mit dem
Bau begonnen werden muss, bevor Gelder zur Verfiigung stehen. Da dies in 2011 nicht der Fall ist,
tauche der Ausbau naturgemafd auch nicht im Entwurf auf.

Aber wann rollen dann die Bagger an? "Ein Datum zu nennen, ware nicht serids", so Schockenhoff. "Im
Regierungsbezirk Stdwirttemberg-Hohenzollern", den es seit 1973 nicht mehr gibt, "stehe die B 30 in der
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Prioritatenliste auf Platz 1". "Die B 30 Siid kommt also" und das gelte auch fir die Stidbahn. "Die
Elektrifizierung wird genau dann fertig sein, wenn die ICE-Trasse Stuttgart-Ulm steht". Bis "2015, 2017 ist
das Thema Siidbahn erledigt”, so Schockenhoff.

07. September 2010

Beim Abbiegen zusammengestoRen
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Zwei Autos sind am Dienstag gegen 23 Uhr, an der Ecke Paulinen-/Eckener Stralle
zusammengestofRen. Ein 18-jahriger wollte von der Paulinenstralle (B 30) in die Eckener Stralle
abbiegen, Gbersah dabei aber das Auto eines 33-jahrigen, der auf der Friedrichsstrale ordnungsgemaf
entgegenkam. Durch den Zusammenstof3 im Kreuzungsbereich entstand ein Gesamtschaden von 2.500
Euro. Zum Unfallzeitpunkt war die Ampel aulRer Betrieb, weshalb fiir den Verursacher die Regel "rechts
vor links" galt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker artikel,-Fahrer-uebersieht-Vorfahrt-
articleld,4155774.htm|

08. September 2010

Fiat streift Motorrad
» Wiblingen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Am Mittwochvormittag ist bei Wiblingen ein Motorradfahrer bei einem Unfall leicht verletzt
worden. Ein 58-jahriger beabsichtigte mit seinem Fiat von der Bundesstrafle 30 ins Ulmer Donautal
abzubiegen. Dabei Gibersah er das Motorrad. Das Auto streifte das Kraftrad, so dass der 24-jahrige Fahrer
stiirzte und sich hierbei leichte Verletzungen zuzog. Der Sachschaden an den beiden Fahrzeugen wird
von der Polizei auf rund 1.000 Euro geschatzt.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

09. September 2010
Malczak: Aussagen Schockenhoffs unserios

(Ravensburg) - Als "verwegen“ bezeichnet die Bundestagsabgeordnete Agnieszka Malczak (Griine) die
Aussagen ihres Kollegen Andreas Schockenhoff (CDU) zu den Themen B 30 Sid und Sidbahn. "Leere
Versprechungen" seien es gar, zu behaupten, die Elektrifizierung der Stidbahn sei 2015 bis 2017 erledigt.

Im Gesprach mit der "Schwabischen Zeitung" hatte Schockenhoff auch angesichts neuer
Hiobsbotschaften angekiindigt, dass die B 30 Siid komme. "Immerhin gibt er mittlerweile zu, dass er nicht
sagen kann, wann denn nun genau", schreibt Malczak in ihrer Presseerklarung. Ein Datum zu nennen, sei
in der Tat nicht serids.

Das gelte aber umso mehr fiir die Elektrifizierung der Siidbahn: Zu behaupten, 2015 bis 2017 sei das
Thema Sidbahn erledigt, sei "sehr verwegen, nicht nur angesichts der derzeitigen Finanzsituation,
sondern auch in Anbetracht der sogenannten Streichliste der Deutschen Bahn, in der die Siidbahn
aufgefuhrt ist", so Malczak. Nicht nur fiir die B 30, auch fir die Elektrifizierung der Stidbahn seien derzeit
keine Finanzmittel bereitgestellt oder verbindlich eingeplant.
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Solange die Mittel des Bundes "Prestigeprojekte wie Stuttgart 21" gebunden seien, werde sich daran auch
nichts andern. "Um alle derzeit bundesweit geplanten Schienenprojekte bis 2020 umsetzen zu kénnen,
fehlen 20 Milliarden Euro, allein in Baden-Wiirttemberg sind es gut vier Milliarden Euro, genau der Betrag,
den die Beflirworter derzeit fiir den Bahnhofsumbau in Stuttgart ansetzen".

Unserids sei es aber auch, einen positiven Zusammenhang zwischen der Fertigstellung der
Neubaustrecke Wendlingen-Ulm und der Elektrifizierung Ulm-Lindau herzustellen: Aus einer schnelleren
ICE-Verbindung zwischen Ulm und Stuttgart ergebe sich "keinerlei betriebliche Notwendigkeit zur
Elektrifizierung der Siidbahn". Malczak: "Das eine hat mit dem anderen rein gar nichts zu tun. Noch
unserioser ist es, implizit auch fiir die Fertigstellung der Elektrifizierung einen Zeitraum bis 2017
anzugeben, das ist realistisch betrachtet gar nicht mehr einzuhalten, zumal auch die Planfeststellung noch
nicht abgeschlossen ist".

Quelle: https.//www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-Malczak-kontra-Schockenhoff-.Leere-
Versprechungen®-_articleld,4155004.html

09. September 2010
Stuttgart 21 verargert landesweit

(Baden-Wirttemberg) - Lange hat Stuttgart 21 fast niemanden im Land interessiert. Doch die Nachrichten
Uber steigende Kosten und die Bilder von Demonstrationen machen nun auch die Blrger in den
entfernteren Landesteilen nachdenklich. Fiir besonderen Ziindstoff sorgt ein neues Gutachten, das nun
von Gesamtkosten von mehr als 18 Milliarden Euro ausgeht. Politiker firchten um ihre Wiederwahl.

Ministerprasident Stefan Mappus (CDU) bleibt auf seinem Kurs: "lhr miisst die Leute nicht anlligen”,
faucht er auf seiner Sommertour harsch eine altere Dame in Tibingen an, die ihm gegeniiber den Stopp
der Abbrucharbeiten forderte. Das Wort der Liige wiederholte der Regierungschef.

Auch wenn der Ministerprasident sich unnachgiebig zeigt, regt sich immer mehr Widerstand im Land. In
Tubingen wird wochentlich zum lauten "Schwabenstreich" gegen das Milliardenprojekt aufgerufen, in
Reutlingen wurde zu einem Schweigemarsch geladen. "Wenn ich ein Haus bauen will und merke, dass es
doppelt so teuer wird wie geplant, ich aber noch dazu nur noch die Haélfte verdiene, dann baue ich eben
nicht", sagen Mitglieder der CDU, die sich davor firchten ihren Namen 6ffentlich zu nennen.

Lange gab es in der Kurpfalz kein grof3es Interesse an Stuttgart 21. Doch jetzt stehen Mallnahmen am
landeriibergreifenden, zentralen Bahnknoten Mannheim auf den Spiel. mit der IC-Strecke und der
Modernisierung werde es nun wohl nichts mehr. Bei einem Mitgliederfest der SPD am vergangenen
Wochenende sei "an allen Tischen heftig und kritisch tber Stuttgart 21 diskutiert worden", hért man aus
der Partei.

Der Heidelberger SPD-Bundestagsabgeordnete Lothar Binding hat bereits Anfang August vor "groRen
Problemen" bei der Finanzierung des Projekts Stuttgart 21 gewarnt. "Es ist nicht mdglich, dass eine
Milliardenausgabe in dieser Dimension fiir ein einziges Tiefbauprojekt im Rest des Landes keine
Auswirkungen hat", erklarte er und beflrchtet, dass dem Projekt auch "unendlich viele kleine soziale,
kulturelle und sportliche Projekte und andere wichtige Investitionen zum Opfer fallen".

Der Heidelberger SPD-Kreisverband hat Stuttgart 21 von Anfang an kritisch betrachtet und bereits im Jahr
2007 abgelehnt. "Auch heute gibt es aus meiner Sicht gute, sachliche Griinde, um das Projekt noch
einmal zu Gberdenken", meint die SPD Gemeinderats-Fraktionsvorsitzende und Landtagskandidatin Anke
Schuster.

Im Kern hért man aus Siidbaden auch nichts Anderes. "Geld, das dort verbuddelt wird, fehlt am
Oberrhein”, sagt zum Beispiel Axel Mayer, Vorsitzender des Bundes flir Umwelt- und Naturschutz. "Wir
brauchten aber die neue Bahntrasse zwischen Karlsruhe und Basel ganz dringend, und zwar menschen-
und umweltfreundlich gestaltet". In der SPD rumort es in der Region vernehmbar. Hinter vorgehaltener
Hand wird berichtet, dass alle siidbadischen Landtagsabgeordneten verheerende Auswirkungen bei der
Landtagswahl 2011 erwarten.
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Pinktlich zum Ende der Sommerpause haben die Griinen in Ulm mit politischen Widerstandshandlungen
begonnen. Der Protest soll noch scharfer werden, enthalt aber eine Einschrénkung. Jirgen Filius, der
Kreisvorsitzende der Griinen, ist fir die Schienenneubaustrecke UIm-Wendlingen. Das Projekt misse
entkoppelt werden von der Bahnhofsfrage.

Keine Demonstrationen am Bodensee, keine Zusammenrottungen, kaum Pamphlete gegen Stuttgart 21,
aber trotzdem viel Zorn. Das ist die Situation zwischen Friedrichshafen, Uberlingen, Singen und Konstanz.
Die Menschen erleben, wie ihnen der tagliche Stau in Nord-Sid und Ost-West-Richtung wertvolle
Stunden raubt, wie seit Jahrzehnten von Politikern mit dem Finger aufs zdgerliche Berlin gezeigt und mit
dem Geldmangel argumentiert wird, nichts vorangeht, um auch nur die nétigsten Strallen nach der
Streichung fast samtlicher Autobahnplanungen Ende der 70er Jahre auszubauen. Die Befiirchtungen sind
grof}, dass nun Uber noch langere Zeit nichts mehr geht.

Mit Andreas Brand (Freie Wahler), dem 2009 neu gewahlten Oberbiirgermeister von Friedrichshafen,
verscharfte sich die Form des Protests. Zurzeit ist er nicht gut auf Stuttgart 21 zu sprechen. Ein
ausgebauter Teil der B 30 endet von Norden herflihrend bei Ravensburg in einem Acker. Auch die B 31
endet bei Uberlingen im Nirgendwo und eine Finanzierung ist nicht absehbar. Das Selbe gelte fiir die
Elektrifizierung der Stidbahn.

Quelle: http://www.stuttgarter-zeitung.de/stz/page/2620074 0 9223 -stuttgart-21-regt-viele-auf-aus-vielerlei-
gruenden.html?from=rss

10. September 2010
Verkehrsregionalkonferenz nimmt Gestalt an

(Friedrichshafen / Ravensburg) - Auf die mangelhafte Verkehrsinfrastruktur in der Region Bodensee-
Oberschwaben wollen auf einer Regionalkonferenz die betroffenen Stadte und Gemeinden gemeinsam
mit Vertretern der heimischen Wirtschaft eindriicklich aufmerksam machen. Mit ins Boot soll auch die
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben. Gefordert wird, dass so schnell wie mdglich mit
dem Bau der Bundesstrafien 30 und 31 bei Ravensburg und Friedrichshafen begonnen wird. Diese
Projekte missten unzweifelhaft und nachvollziehbar die hdchste Prioritat in allen politischen
Uberlegungen in der Region erhalten. Hinzu komme die Notwendigkeit der Elektrifizierung der Siidbahn.
Zurzeit wird noch der Termin abgestimmt.

"Wir missen alle Krafte in der Region biindeln, um uns nicht auseinanderdividieren zu lassen", sagt
Friedrichshafens Oberbirgermeister Andreas Brand. Die politischen Metropolen Berlin und Stuttgart und
die dortigen Politiker missen jetzt das Ziel aller Bemiihungen sein, Geld locker zu machen. "Ich habe
nicht den Eindruck, dass alle Entscheidungstrager wissen, wie dringlich diese Angelegenheit ist", so
Brand weiter. Nun sei es an der Zeit, dass die Bundestagsabgeordneten sich dafiir einsetzen, die Projekte
im Zuge der BundesstraRen 30 und 31 in den Bundeshaushalt fiir das Jahr 2011 aufzunehmen.

Zwar sieht Brand das Bekenntnis von Ministerprasident Stefan Mappus bei der Feier zur
Flughafenerweiterung, dass das Land sowohl den Bodensee Airport als auch die Stidbahn voll
unterstitze. In Sachen BundesstralRe 31 West-Umgehung habe Mappus aber zuriickhaltend gesagt, dass
dieses Problem nur durch zusatzliche Finanzmittel zu I6sen sei. "Wir erwarten aber, dass die Politik eine
Priorisierung unserer Strafenprojekte vornimmt", so Brand. Der Hinweis auf fehlendes Geld sei nicht sehr
hilfreich.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/Regionalkonferenz-will-Kraefte-
buendeln;art372474,4470434
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11. September 2010
Anwohner fordern Blitzer und Larmberuhigung

(Ravensburg / Untereschach) - Taglich fahren Tausende Fahrzeuge durch einige besonders belastete
Stadtteile Ravensburgs. Viele Biirger argern sich tber den Larm und fordern Lésungen. In Ravensburg
hat sich die Birgerinitiative Aigen Stid gebildet, in Untereschach werden stationare Blitzanlagen gefordert.

Die Werdenbergstrafie in Untereschach ist keine gewdhnliche Tempo-30-Zone. Tausende Autos und
Lastwagen fahren taglich durch die schmale Strale. Auf dem Gehweg stehen Poller, manche Randsteine
sind abgebrochen, Dachrinnen mussten teilweise erneuert werden. Die kleine Stral3e gilt als Schleichweg
von Weiltenau tber Oberzell zur B 30 in Richtung Meckenbeuren, um dem Stau auf der B 30 zu
umfahren. Zudem ist sie die Zufahrtsstralde zum Gewerbegebiet Karrer.

"Am Verkehrsaufkommen kdénnen wir nichts machen®, sagt Anwohner Markus Breitinger. "Friiher war das

hier ein Promillestrafichen, heute komme ich kaum von meinem Grundstlick". Eine Problematik, die auch

Eschachs Ortsvorsteher Holger Lehr kennt. Er sagt aber auch: "Uns wird nur der Weiterbau der B 30 Sud

weiterhelfen”. Bis dahin werde man weiter laufend mobile Tempokontrollen durchfiihren. Das geht Markus
Breitinger und Gustav Marschall nicht weit genug. Sie fordern eine Blitzanlage. Beidseitig und stationar.

Anderenorts, in der Siidstadt von Ravensburg, 1auft der Verkehr, je nach Tagezeit mehr oder weniger.
Das stort auch hier die Anwohner. Bereits im Herbst 2009 haben sie die Birgerinitiative Aigen Sud ins
Leben gerufen. "Wir wollen eine Larmberuhigung", sagt Gerald A. Straka. Sein Nachbar Wilfried Senn
erganzt: "Der Quellverkehr wird bleiben, egal ob die B 30 Stiid kommt oder nicht. Aber hier ist es einfach
zu laut. Das Gluck fir uns ist, dass die Rundel-Wiese leer ist". Hier kdnnte man durch einen
Larmschutzwall, etwa aus Humus, eine verhaltnismaRig giinstige und schnelle Lésung finden. Das haben
Straka und Senn auch in einem Brief an die Ravensburger Stadtverwaltung geschrieben. "Wir hoffen”,
sagt Straka, "die Verantwortlichen der Stadt suchen das Gesprach mit uns".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-regioticker _artikel,-Anwohner-Aerger-staut-sich-auf-
articleld,4156379.html

13. September 2010

FuBganger wird zwischen Autos eingeklemmt
» Meckenbeuren, 1 Schwerverletzter, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Meckenbeuren) - Mit schweren Verletzungen musste ein 50-jahriger Mann am Montagvormittag nach
einem Verkehrsunfall auf der B 30 in Meckenbeuren ins Krankenhaus gebracht werden. Ein 43-jahriger
Lenker eines Pkw hatte die HauptstraRe (B 30) von Buch kommend in Richtung Ravensburg befahren und
war in Hohe einer Gebrauchtwagenfirma aus bislang unbekannter Ursache nach rechts von der Stralle
abgekommen, wo er gegen ein abgestelltes Auto prallte. Dieses wurde gegen einen danebenstehenden
Pkw geschleudert und klemmte hierbei den 50-jahrigen ein, der zwischen den Fahrzeugen gestanden
hatte. Der Mann erlitt mehrere Beinfrakturen. Der entstandene Gesamtsachschaden belauft sich auf rund
15.000 Euro. Zur Klarung der Unfallursache wurde auf Anordnung der Staatsanwaltschaft Ravensburg ein
Sachverstandiger hinzugezogen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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13. September 2010

Lasterfahrer nach seitlichem ZusammenstoR gesucht
» Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden

(Unteressendorf) - Ein VW-Kastenwagen und ein VW Golf sind am Montag um 17.22 Uhr auf der
BundesstralRe 30 in einen Unfall verwickelt gewesen. Beide Fahrzeuge waren von Bad Waldsee in
Richtung Biberach unterwegs. Auf einem dreispurigen Abschnitt kurz vor Unteressendorf stiel3en die
Wagen wéhrend eines Uberholmandévers seitlich zusammen. Verletzt wurde niemand. Der Schaden an
den Fahrzeugen betragt rund 8.000 Euro.

Die Angaben der beteiligten Fahrer zum Unfallhergang sind widersprichlich. Klarheit erhofft sich die
Polizei nun vom Fahrer eines in Gegenrichtung fahrenden blauen Lastwagens, der gebeten wird, sich
beim Polizeirevier Biberach zu melden. Dieser hat nach Angaben des 23-jahrigen Kastenwagenfahrers
kurz vor dem ZusammenstoR die Lichthupe betéatigt.

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

14. September 2010
Dieb holt sich Navigationsgerat

(Achstetten) - Die Diebstéahle von Navigationsgeraten auf Parkplatzen an der BundesstralRe 30 im
Landkreis Biberach gehen weiter. Ein sichtbar hinter der Windschutzscheibe angebrachtes
Navigationsgerat ist nun am Dienstag im Raum Achstetten verschwunden. Auf dem Mitfahrparkplatz an
der B 30 warf ein Unbekannter zwischen 7.45 und 19 Uhr an einem geparkten Opel Astra eine
Seitenscheibe ein und nahm das Gerat heraus. Beute und Schaden betragen diesmal rund 700 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

15. September 2010
Die Linke stellt sich gegen "Stuttgart 21"

(Bodenseekreis) - Der Kreisvorstand der Linken Bodensee hat sich gegen "Stuttgart 21" gestellt.
Stattdessen fordert er die Elektrifizierung der Stidbahn, den zweigleisigen Ausbau der Bodensee-
Gurtelbahn sowie den Ausbau der B 30 und B 31.

"Wir brauchen die Elektrifizierung der Stidbahn und den Ausbau von B 30 und B 31 jetzt, statt in weiter
Ferne. Weder weitere Bagger, noch grof3ere Schilder oder Spaten entlang der Bundesstrafien helfen uns,
denn wegen S 21 werden die Mittel fir die Finanzierung fehlen", sagte Kreisrat Roberto Salerno. "Der
Kosten-Nutzen-Aufwand steht in keinem wirtschaftlichen Verhaltnis, ist 6kologisch schéadlich und ein
Prestigeobjekt fiir die Landesregierung, die Bahn und einige Firmen, die auf Kosten der Steuerzahler
kraftig daran verdienen". Werde das Projekt durchgezogen, fehlten Milliarden fiir notwendige
Infrastrukturinvestitionen in ganz Baden-Wirttemberg.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Die-Linke-fordert-Geld-fuer-
Suedbahn;art410936,4477937
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16. September 2010
OB Brand fordert Taten statt Worte

(Friedrichshafen) - "Friedrichshafen verlangt, dass der sofortige Ausbau der B 31 und der B 30 in den
Generalverkehrsplan beziehungsweise den hierzu noch vorgesehenen Malinahmenplan aufgenommen
wird, auch wenn hierflr als Baulasttrager der Bund zustandig ist", schreibt Oberbiirgermeister Andreas
Brand in einer Stellungnahme zum Entwurf des neuen Generalverkehrsplans fiir Baden-Wirttemberg.
Das Land sei gefordert, eine Bewertung zur Prioritat dieser fiir die Wirtschaftsregion Bodensee-
Oberschwaben und die Stadt Friedrichshafen existentiell wichtigen Bundesstraf3en unter allen
StralRenbauwiinschen innerhalb des Landes vorzunehmen. Eine weitere Forderung, so Brand, ist die
ebenfalls mit Prioritdt zu versehende Elektrifizierung der Stidbahn. "Die Politiker kdnnen sich nun nicht
mehr langer hinter Worten verstecken. Es reicht nicht mehr aus, Verstandnis zu zeigen. Jetzt fordern wir
Taten".

Der aktuelle Generalverkehrsplan stammt aus dem Jahr 1995 und wird jetzt fortgeschrieben. Das
Leitmotiv dafiir lautet "Nachhaltige Verkehrsentwicklung - Mobilitét sichern”, teilt das Ministerium fiir
Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-Wirttemberg mit. Aufgrund der enormen Zuwachse im Verkehr
halt Erster Blrgermeister Stefan Kéhler die Fortschreibung nach 15 Jahren flr langst iberfallig. Die im
Entwurf artikulierte neue Zielsetzung, das Wiinschbare durch das Machbare zu ersetzen, sei ein richtiger
Ansatz. Auch der artikulierte Systemwechsel von der Haushaltsfinanzierung zur Nutzerfinanzierung sei
erstrebenswert, setze aber eine Zweckbindung in der Mittelverwendung voraus, so Kohler.

Da der MaRnahmenplan voraussichtlich erst nach der Landtagswahl zur Anhérung gegeben werden soll,
fordert Koéhler die Landesvertreter von Baden-Wirttemberg in den anstehenden Verhandlungen mit dem
Bund auf, darauf zu drangen, dass mit Vorrang und héchster Prioritat die Umgehungsstrallen B 31
Friedrichshafen-West und B 30 Ravensburg-Sid sowie die Elektrifizierung der Stidbahn von Ulm tber
Friedrichshafen nach Lindau in den Investitionsrahmenplan 2011 bis 2015 des Bundes aufgenommen
werden. Gelange dies beim Bund nicht, so Kéhler, dann wirde sich der Malnahmenplan des Landes,
was diese drei MalRnahmen anbetrifft, auf unverbindliche Prosa beschranken.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/OB-Brand-bdquo-Jetzt-fordern-wir-Taten-
ldquo-:art372474,4480083

16. September 2010
Wirtschaftsminister fordert Geld fiir B 30 und B 31

(Friedrichshafen) - Bei der dritten Regionalkonferenz der Messen in Baden-Wirttemberg hat
Wirtschaftsminister Ernst Pfister (FDP) am Donnerstag in Friedrichshafen von Berlin mehr Mittel fiir den
Stralenbau in der Region gefordert. Vor einigen Hundert Wirtschaftsvertretern im Messezentrum-Ost
kritisierte Pfister, dass aus den 40 bis 50 Milliarden Euro, die Baden-Wirttemberg als Finanzausgleich
leiste, andere Bundeslander sechsstreifige Straflen gebaut haben. Um die Region zu starken, habe sie
nun auch Anspruch auf den Ausbau der B 30 und der B 31, die eigentlich auf der Prioritatenliste auf Platz
eins gehorten. Auch Messechef Klaus Wellmann drangte auf den Ausbau der B 30, B 31 und die
Elektrifizierung der Stidbahn.

17. September 2010
Miiller: "Stuttgart 21" hat keine Auswirkung auf andere Projekte

(Bodenseekreis) - Die Proteste um das Projekt "Stuttgart 21" halten an. Ulrich Miller, CDU-
Landtagsabgeordneter des Bodenseekreises weist in einem Interview mit dem Sidkurier nun die
Bedenken zu den Auswirkungen auf die Bodenseeregion zurtick. Weder auf Straflen- noch
Schienenprojekte werde das Projekt Auswirkungen haben.

170 Archiv 2010 www.B30-Oberschwaben.de



"Die Landesregierung zahlt freiwillig die Halfte der Sidbahnkosten”, weist Miiller die Bedenken zurtick,
dass fur andere Bahnprojekte nun keine Gelder mehr zur Verfligung stehen. "Wiirden Stuttgart 21 und die
Neubaustrecke entfallen, geht das Geld an den Bundeshaushalt zurtick und kann irgendwo sonst in
Deutschland fiir Bahnprojekte eingesetzt werden. Geld, das wir hier endlich einmal aus Berlin bekommen
haben, kann dann in anderen Bundeslandern ausgegeben werden. Das Ganze ist ein einziger Verlust fir
das Land", warnt Mdller.

"Das gilt erst recht fiir die unsinnige gelegentlich zu hérende These, man kdnnte statt "Stuttgart 21" zu
finanzieren das Geld fur Bildung und Soziales ausgeben”, weist Miiller die Beflirchtungen zuriick, dass
nun auch keine Gelder mehr flr die Stralenbauprojekte in Friedrichshafen und Ravensburg der B 30 und
B 31 zur Verfugung stehen. Muller: "Dazwischen gibt es keinen Zusammenhang. Die Bahnfinanzierung
des Bundes lauft getrennt von der Strafl3enfinanzierung des Bundes".

Fir die StraRen stehen aber weiterhin keine Gelder zur Verfligung. Miller: "Seit langem und immer wieder
setze ich mich fur drei Dinge ein: Dass eine Pkw-Vignette von zum Beispiel jahrlich 50 Euro mehr Geld flr
den Strallenbauhaushalt des Bundes einbringt, dass in Zukunft ein bedarfsorientierter Anteil und damit
sehr viel mehr Geld vom Bund ins Land kommt und dass es eine férmliche Vereinbarung zwischen Land
und Bund gibt, wo als Nachstes gebaut wird und dabei sind die B 30 und die B 31 als Nachstes in
Sidwiirttemberg und auch im Landesmalfstab dran".

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Stuttgart-21-und-die-Auswirkungen-auf-den-
Bodenseekreis;art410936,4481660

17. September 2010

Unbekannte werfen Apfel von Briicke
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Unbekannte haben in der Nacht zum Freitag von der FuBRgangerbriicke uber die
Bundesstralle 30 an der Briihistralle zwischen Krummacker und Brielhausle Apfel auf vorbeifahrende
Fahrzeuge geworfen.

Zwei Apfel trafen gegen 2.30 Uhr die Windschutzscheibe eines Renault-Kleinlastwagens. Der Fahrer
reagierte geistesgegenwartig, so dass es zu keinen weiteren Folgen kam. Die Polizei stellte bei der sofort
eingeleiteten Fahndung fest, dass auf beiden Richtungsfahrbahnen und auf der Briicke Apfel lagen. Von
den Tatern fehlt jede Spur. Gegen die unbekannten Personen wird nun wegen eines gefahrlichen Eingriffs
in den StraRenverkehr ermittelt. Hinweise erbittet das Polizeirevier Ravensburg unter der Nummer (07 51)
80 30.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

18. September 2010

19-jahriger Uberschlagt sich an Auffahrt
» Bad Waldsee, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Trotz Uberschlags ist ein 19-jahriger BMW-Fahrer am Samstag gegen 21.15 Uhr mit dem
Schrecken davongekommen. Der 19-jahrige befuhr mit seinem Pkw die Auffahrt Bad Waldsee-Siid zur B
30 und wollte Richtung Ulm auffahren. Hierbei kam der Pkw nach links von der Fahrbahn ab. Als der Pkw
im Hang zum Stehen kam, kippte der Pkw um und Uberschlug sich. Der Wagen kam anschlie3end auf
dem Dach zum Liegen. Es entstand zwar ein Sachschaden von rund 5.000 Euro, der 19-jahrige Fahrer
blieb jedoch unverletzt.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)
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Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. September 2010

Zeugen zu mysteriosem Unfallhergang gesucht
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Zeugen sucht das Polizeirevier Friedrichshafen zu einem Verkehrsunfall am Dienstag
kurz vor 16.00 Uhr in der PaulinenstralRe (B 30). Ein 37-jahriger VW-Passat-Fahrer wollte nach ersten
Erkenntnissen von der Paulinen- in die Eckenerstral’e abbiegen, kollidierte dabei aber in der
Kreuzungsmitte mit einer entgegenkommenden 51-jahrigen BMW-Fahrerin, welche die Eckenerstralie in
Richtung PaulinenstralRe befuhr. Beide Fahrer behaupten, dass die Ampel flr sie "griin" gezeigt hatte.
Nicht geklart ist zudem, ob der 37-jahrige im Kreuzungsbereich wenden wollte. Wer Angaben zum
tatsachlichen Unfallhergang machen kann, wird nun gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen
unter der Nummer (0 75 41) 7 01 - 0 in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

22. September 2010

Polizei schnappt 14-jahrige Steinewerfer
» Ravensburg, mehrere Fahrzeuge

(Ravensburg) - Zwei 14-jahrige Jugendliche haben am Mittwochabend von einer Briicke vorbeifahrende
Fahrzeuge auf der BundesstraRe 30 mit Steinen beworfen. Durch Verkehrsteilnehmer gingen bei der
Polizei gegen 19.15 Uhr mehrere Meldungen ein, wonach zwei Personen auf einer Fulgangerbriicke tber
der B 30 kurz vor dem Wernerhoftunnel stehen und Steine und Schmutz herunterwerfen. Bei einer
sofortigen Uberpriifung durch die Polizei wurden die beiden 14 Jahre alten Jugendlichen angetroffen. Sie
raumten den Sachverhalt ein und wurden ihren Eltern Gbergeben. Nach ersten Ermittlungen sind an den
vorbeifahrenden Autos ausschlieRlich Lackschaden an der Karosserie entstanden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

23. September 2010

Rad bei Unfall abgerissen
» Oberessendorf, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 17.000 Euro Schaden

(Oberessendorf) - Hoher Schaden ist am Donnerstagabend bei einem Verkehrsunfall auf der B 30 bei
Oberessendorf entstanden. Eine 24-jahrige Frau erlitt leichte Verletzungen und wurde mit einem
Rettungswagen in eine Klinik gebracht.

Eine 46-jahrige fuhr gegen 21.15 Uhr von einer Seitenstrale in die vorfahrtsberechtigte Bundesstral3e ein.
Dabei Uibersah sie einen Sprinter und stiel3 heftig mit diesem zusammen. An dem Kastenwagen wurde
unter anderem ein Vorderrad abgerissen. Eine 24-jahrige erlitt leichte Verletzungen und musste mit einem
Rettungswagen in eine Klinik gebracht werden. Der Gesamtschaden an den Fahrzeugen schatzt die
Polizei auf rund 17.000 Euro. Aufgrund der schwierigen Bergung des Kastenwagens war die Unfallstelle
bis kurz vor 24 Uhr halbseitig gesperrt.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)
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Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

25. September 2010

73-jahrige ubersieht jungen Raser
» Reute, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 27.000 Euro Schaden

(Reute) - Eine Schwerverletzte und ein Leichtverletzter sowie Sachschaden in Hhe von rund 27.000 Euro
ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls vom Samstagabend in Reute bei Meckenbeuren.

Gegen 18.55 Uhr wollte eine 73-jahrige von Tetthang kommend von der Moosstrafte nach links auf die
BundesstralRe 30 abbiegen. Hierbei tibersah sie vermutlich den Pkw eines 21-jahrigen, der auf der B 30 in
Richtung Ravensburg fuhr.

Der junge Autofahrer aus Meckenbeuren versuchte noch vergeblich durch ein Ausweichmandver nach
links den Zusammenstol3 zu verhindern. Dabei kam er von der Fahrbahn ab und prallte gegen eine
Mauer. Aufgrund von Zeugenaussagen und Spuren am Unglicksort besteht fiir die Polizei der Verdacht,
dass der junge Fahrer zu schnell unterwegs war.

Nach der Unfallaufnahme mussten beide total beschadigten Fahrzeuge abgeschleppt werden. Die
freiwillige Feuerwehr Meckenbeuren war ebenfalls im Einsatz. Beide Beteiligte missen nun mit einer
Anzeige rechnen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

25. September 2010

Pkw kommt von der Fahrbahn ab
» Apfingen, 1 Fahrzeug

(Apfingen) - Aus bisher noch ungeklarter Ursache ist am Samstag bei Apfingen ein Pkw von der B 30
abgekommen.

Gegen 15.45 Uhr kam das Fahrzeug, das in Richtung Biberach unterwegs war, rechts von der Fahrbahn
ab und blieb am StraRenrand liegen. Obwohl das Fahrzeug abgeschleppt werden musste, kamen die
Insassen mit einem Schrecken davon.

Neben der Polizei war auch die Feuerwehr Laupheim im Einsatz.

Quelle: http://www.feuerwehr-laupheim.de/index.php ?option=com_einsatzverwaltung&einsatzid=391

26. September 2010

Betrunkener baut Auffahrunfall mit zwei Verletzten
» Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Donaustetten) - Weitreichende Folgen fir einen 29-jahrigen hatte ein Verkehrsunfall, der sich am
Samstagmorgen kurz vor 10.00 Uhr auf der B 30 ereignete. Der junge Mann war in Richtung Biberach
unterwegs, als er nach der Anschlussstelle Donaustetten auf einen vorausfahrenden VW Golf prallte.
Dabei verletzten sich der 43-jahrige Golffahrer und sein 66 Jahre alter Beifahrer leicht. An den beiden
Autos entstand ein Sachschaden von rund 10.000 Euro.
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Wahrend der Unfallaufnahme stellten die Polizeibeamten fest, dass der 29-jahrige offensichtlich unter
Alkoholeinfluss stand. Sie ordneten deshalb die Entnahme einer Blutprobe an und beschlagnahmten
seinen Fihrerschein. Den Unfallverursacher erwartet nun eine Anzeige wegen
StraRenverkehrsgefahrdung und fahrlassiger Kérperverletzung.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

26. September 2010

Auto rutscht auf Motorhaube
» Apfingen, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Auf dem Abfahrtsast der BundesstraRe 30 bei Apfingen ist es am Sonntagabend zu einem
Auffahrunfall gekommen. Zwei Fahrzeuge stieRen so heftig zusammen, dass das Vordere angehoben und
auf der Motorhaube des Anderen zum Stillstand kam.

Zur Unfallzeit gegen 17.20 Uhr wollte ein 46-jahriger Mercedesfahrer die Kraftfahrstrafie aus Richtung
Laupheim kommend an der Ausfahrt Biberach-Nord verlassen. Dabei schatzte er die Geschwindigkeit
eines ebenfalls auf der Abfahrtsspur befindlichen Autos falsch ein. Erst in letzter Sekunde erkannte er das
geringere Tempo des Vordermannes und konnte den Unfall trotz einer Vollbremsung nicht mehr
verhindern. Trotz des heftigen Aufpralls, bei dem das Vordere Fahrzeug auf die Motorhaube des
Nachfolgenden rutschte, blieben die insgesamt sieben Insassen, welche die Sicherheitsgurte angelegt
hatten, unverletzt. An den Fahrzeugen entstand ein Schaden von 12.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

26. September 2010
Polizei stoppt rasenden BMW- und Audifahrer

(Baienfurt / Ravensburg / Weingarten) - Deutlich zu schnell waren mehrere Autofahrer am Sonntag auf
der BundesstraRe 30 zwischen Ravensburg und Baindt unterwegs.

Ein 46-jahriger BMW-Fahrer aus Lindau wurde auf der B 30 in Héhe von Weingarten von einem zivilen
Videofahrzeug der Polizei auf regennasser Strafie mit 195 Kilometern pro Stunde gemessen, obwohl
lediglich 120 Stundenkilometer erlaubt sind. Bei Baienfurt tiberschritt er die Geschwindigkeitsbegrenzung
von 100 Kilometern pro Stunde wiederum deutlich um 60 Stundenkilometer. Ahnlich schnell war ein Audi-
Fahrer. Er brachte es auf 150 Stundenkilometer kurz vor dem Ausbauende der B 30 bei Ravensburg.
Beide Autofahrer miissen mit einem BuRRgeld, Punkten und einem Fahrverbot rechnen.

Quelle: http://www.ravensburg24.com/index.php ?site=news&news_ID=324

28. September 2010

65-jahrige stirbt bei Unfall auf der B 30
» Unteressendorf, 1 Tote, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Unteressendorf) - Tédliche Verletzungen hat sich eine 65-jahrige Autofahrerin am Dienstagabend auf der
BundesstralRe 30 bei Unteressendorf zugezogen. Eine mehrstiindige Vollsperrung, ein GroRaufgebot von
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Notarzt, Rettungswagen, Feuerwehr und Polizei waren notwendig, um die Verletzte zu versorgen und den
Unfallverlauf aufzunehmen.

Nach bisherigen Erkenntnissen fuhr gegen 21.29 Uhr ein 39-jahriger Lkw-Fahrer auf der B 30 in Richtung
Ravensburg. Da er sich offensichtlich verfahren hatte, verliel3 er bei Unteressendorf die Bundesstralie, um
anschlieRend noch im Einmiindungsbereich wieder in Richtung Biberach aufzufahren. Eine ebenfalls in
Fahrtrichtung Ravensburg fahrende 65-jahrige Pkw-Lenkerin bemerkte dies zu spat und prallte mit der
Front in die mittlere Achse des Lkw-Anhangers. Durch den heftigen Aufprall wurde der Motorblock aus
dem Fahrzeug herausgerissen und die Fahrerin in ihrem Fahrzeug eingeklemmt. Die Feuerwehr Biberach
befreite die Frau mit verschiedenen hydraulischen Rettungsgeraten aus dem Fahrzeug. Jedoch noch auf
dem Weg ins Krankenhaus verstarb sie an ihren schweren Verletzungen.

An den beiden beteiligten Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von rund 30.000 Euro. Neben den
Freiwilligen Feuerwehren Biberach, Unteressendorf, Schweinhausen und Hochdorf waren Notarzt,
Rettungsdienst und die Polizei im Einsatz. Zur Klarung der Unfallursache wurde auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft Ravensburg ein Sachverstandiger eingeschaltet. Fir die Dauer der Unfallaufnahme
war die B 30 bis gegen 1.30 Uhr in beiden Fahrtrichtungen fiir den Verkehr gesperrt. Der Verkehr wurde
ortlich umgeleitet.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Pressemitteilungen/Polizeibericht | vom 29.09.2010.pdf

28. September 2010
Schnellster war mit 172 km/h unterwegs

(Apfingen / Biberach / Hochdorf) - Bei Geschwindigkeitskontrollen hat die Polizei am Dienstag auf der B
30 insgesamt sieben Autofahrer beanstandet. Sechs waren zu schnell, einer benutzte sein Handy. Ein 59-
jahriger aus dem Raum Waiblingen hatte es besonders eilig. Er wurde von der Videostreife der
Verkehrspolizei bei Apfingen mit 172 km/h bei erlaubten 120 km/h gemessen. lhn erwarten nun ein
BuRgeld in H6he von 240 Euro, vier Punkte im Verkehrszentralregister und ein Monat Fahrverbot. Ohne
Fahrverbot aber mit einem Buf3geld von 120 Euro und drei Punkten kommt ein 45-jahriger Autofahrer
davon, welcher bei Hochdorf mit 132 km/h bei erlaubten 100 km/h gemessen wurde. Ahnlich erging es
weiteren Betroffenen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

28. September 2010

Motorroller zusammengestoRen
» Lochbriicke, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Zwei leicht Verletzte hat ein Verkehrsunfall am Dienstagmittag gegen 12.30 Uhr auf der
Seestralie (B 30) in Lochbriicke gefordert. Eine 16-jahrige Fahrerin eines Motorrollers war vor der Ampel
an der Kreuzung mit der Briickenstraf3e auf den Roller einer Gleichaltrigen aufgefahren, die
verkehrsbedingt anhalten musste. Hierbei erlitten die Sozia der Unfallverursacherin sowie die Fahrerin
des stehenden Zweirades leichte Verletzungen. Der an den beiden Fahrzeugen entstandene
Sachschaden belauft sich auf rund 1.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx
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29. September 2010
Eiligen Mercedes-Fahrer erwarten 6 Punkte

(Baienfurt) - Deutlich zu schnell und mit ungeniigendem Sicherheitsabstand ist ein 56-jahriger Mercedes-
Fahrer auf der BundesstralRe 30 einer Polizeistreife aufgefallen. Der 56-jahriger war anstelle der erlaubten
120 Stundenkilometer mit 158 Kilometern pro Stunde unterwegs. Im weiteren Verlauf fuhr er bei einer
Geschwindigkeit von 110 Stundenkilometern auf ein vorausfahrendes Fahrzeug bis auf weniger als 12
Meter auf. Vorgeschrieben ist hierbei jedoch ein Abstand von 55 Metern. Nun kommen auf den 56-
jahrigen 195 Euro Buf3geld und 6 Punkte in Flensburg zu.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass mangelnder Sicherheitsabstand zu den
haufigsten Unfallursachen zahlt. Dass es sich hierbei um keine Kavaliersdelikte handelt verdeutlichen die
teilweise hohen BuRgelder und Punkte. Deutlich teurer kann es werden, wenn mit Blinken und Lichthupe
der Vordermann bedrangt wird. In diesen Fallen muss mit einer Strafanzeige wegen N&tigung gerechnet
werden, die mit einer Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit einer Geldstrafe geahndet werden kann.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. September 2010

Polizei sucht Zeugen zu tédlichem Unfall
» Unteressendorf, 1 Tote, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden

(Unteressendorf) - Wie berichtet hat sich am Dienstagabend gegen 21.30 Uhr auf der B 30 bei
Unteressendorf ein schwerer Verkehrsunfall ereignet, bei dem eine 65-jahrige Golffahrerin ums Leben
kam. Zur weiteren Klarung des Unfallhergangs sucht die Polizei nun nach Zeugen.

Nach dem derzeitigen Stand der Ermittlung hatte ein 39-jahriger Fahrer eines Sattelzugs beim
Linkseinbiegen von der Biberacher Stral’e in Unteressendorf in die B 30 eine aus Richtung Biberach
kommende Autofahrerin Gibersehen. Diese fiihrte zwar noch eine Vollbremsung durch, konnte aber einen
ZusammenstoR mit dem Lkw nicht mehr verhindern. Es kam zu einem heftigen Aufprall des Autos auf die
mittlere Achse des Sattelaufliegers. Die 65-jahrige wurde dabei trotz angelegten Sicherheitsgurtes so
schwer verletzt, dass sie auf dem Weg ins Krankenhaus verstarb.

Die Staatsanwaltschaft Ravensburg hat noch am Unfallabend einen Sachverstandigen mit der
Untersuchung des Unfallhergangs beauftragt. In diesem Zusammenhang werden nun auch Unfallzeugen
gebeten, sich beim Polizeirevier in Biberach unter der Nummer (0 73 51) 44 70 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

29. September 2010

Autotransport endet an Betonwand
» Baienfurt, 1 Fahrzeug, 17.000 Euro Schaden

(Baienfurt) - Ein Rangerover samt einem beladenen Autotransportanhanger ist am Mittwochnachmittag
auf der Bundesstrafie 30 ins Schlingern geraten und gegen eine Betonwand geprallt.

Kurz nach 16 Uhr geriet der Fahrer des Gespanns auf der B 30 in Fahrtrichtung Biberach aus bislang
unbekannter Ursache bei Baienfurt mit seinem Fahrzeug ins Schlingern. Das Gespann schaukelte sich
auf, schleuderte in einer Unterfiihrung gegen die Betonmauer und anschlieRend gegen die
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Mittelleitplanke, bevor es quer auf der B 30 zum Stehen kam. Menschen wurden bei dem Unfall nicht
verletzt. Es entstand Sachschaden in Héhe von insgesamt etwa 17.000 Euro.

Nach dem Unfall bildete sich innerhalb weniger Minuten ein kilometerlanger Riickstau auf der
BundesstralRe. Fir die Unfallaufnahme und die Bergung des Fahrzeuges musste die B 30 fiir 25 Minuten
voll und fir 20 Minuten einseitig gesperrt werden. Hierdurch staute sich der Verkehr zum Teil bis zur
Auffahrt Weingarten zurtick.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. September 2010
Verkehr ist wichtiges Wahlkampfthema

(Markdorf) - Der Landtagswahlkampf kdnnte ziemlich intensiv werden. Allein das Thema Stuttgart 21
sorgte am Mittwoch bei einem Gesprach in Markdorf fiir eine recht emotionale Diskussion zwischen den
hiesigen Kandidaten.

In einem sind sich die Landtagskandidaten fiir den Bodenseekreis einig: Sie leben in einer Region, die
nicht nur zu den schonsten, sondern auch zu den erfolgreichsten gehért. Einer Region, in der es eigentlich
nur drei grof3e ungeldste Probleme gibt: B 30, B 31 und Stdbahn. Entsprechend viel Raum nahmen diese
Themen in der Diskussion ein.

Wahrend Norbert Zeller (SPD) einmal mehr die Landesregierung dazu aufforderte, fiir die anstehenden
StralRenbauprojekte im Land eine klare Prioritatenliste aufzustellen, stellte Ulrich Muller (CDU) fest:
"Strallen werden mit Geld gebaut, nicht mit Prioritdten". Eine Priorisierung mache erst jetzt Sinn, wo in
Land und Bund die gleichen Koalitionen regieren. Vorher sei eine Abstimmung nicht mdglich gewesen.
Hans-Peter Wetzel (FDP) sprach sich daflr aus, eine Sperrung der B 31 fir den Schwerlastverkehr zu
prufen. "Wir missen die Mautfrage neu diskutieren”, forderte auch Martin Hahn (Biindnis 90/Die Griinen).

Das groRte Problem sieht Hahn darin, dass "unserem Kreis der nétige Einfluss an den entscheidenden
Stellen fehlt". Was nach Hahns Einschatzung auch daran liegt, dass sich im Landle alles nur um Stuttgart
dreht. In diese Richtung zielt auch seine Kritik an Stuttgart 21. Sein Problem als iberzeugter Bahnfahrer
sei nicht die Dauer der Fahrt zwischen Stuttgarter Hauptbahnhof und Flughafen, sondern die drei
Stunden, die er bis Stuttgart brauche. Hahns Kontrahenten hingegen befiirworteten das Milliardenprojekt:
"Es geht hier nicht um Stuttgart, sondern um den Wert des Bahnverkehrs in Baden-Wirttemberg",
konstatierte Ulrich Miller. "Was gut ist fiir Ulm, ist auch gut fir Oberschwaben". Auch finanziell wére es
aus der Sicht von Hans-Peter Wetzel "idiotisch", wenn Stuttgart 21 "unter die Rader" kdme. Auch Norbert
Zeller brach eine Lanze fur Stuttgart 21, wovon Nah-, Regional- und Fernverkehr gleichermalfen
profitieren wirden.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/markdorf/markdorf_artikel,-Der-Landtagswahlkampf-ist-eroeffnet-_arid,4167292.htm|

30. September 2010
Lotsen helfen Erstklasslern liber die B 30

(Meckenbeuren) - Seitdem die Erstklassler der Albrecht-Direr-Grundschule in Meckenbeuren eingeschult
wurden, sichern auch dieses Jahr sieben ehrenamtliche Verkehrshelfer den Schulweg der Abc-Schitzen
an der Kreuzung Ravensburger Strale/Bahnhofstralie.

Obwohl in dem Kreuzungsbereich bereits eine Ampel den Verkehr regelt, sei diese zusatzliche
MafRnahme erforderlich, wie Ingrid Schimmels, Vorsitzende des Fordervereins der Albrecht-Durer-
Grundschule, betont. Viele Autofahrer, die aus Brochenzell kommend auf die B 30 einbiegen mdchten,
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Ubersahen haufig den roten Rechtsabbiegerpfeil und gefahrdeten dadurch Passanten, die gerade die
Stralde Uberqueren.

Schimmels, die das Schiilerlotsenprojekt vergangenes Jahr in Meckenbeuren gestartet hat, konnte auch
in diesem Jahr wieder einige Senioren aus der Wohnanlage fir Jung und Alt als Helfer gewinnen. Alle
haben eine Schulung durch den pensionierten Polizeibeamten Wolfgang Eitz erhalten, der tber
Jahrzehnte fur Verkehrspravention zustandig war.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/meckenbeuren/Geleitschutz-fuer-
Erstklaessler;art372485,4502267

30. September 2010
Ampeln werden umgeriistet

(Friedrichshafen) - Im Auftrag des Stralenbauamtes des Landratsamts Bodenseekreis werden derzeit
insgesamt neun Ampelanlagen in der Paulinen-/Ravensburger Strafte (B 30) und der Friedrich-
/EckenerstralRe (B 31) im Stadtgebiet von Friedrichshafen auf LED-Technik umgeristet.

Wie das Landratsamt mitteilt ist die Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls bei LED-Ampeln wesentlich
niedriger, als bei herkdmmlichen Ampeln. Dartber hinaus kdnnen Irritationen der Verkehrsteilnehmer
durch sogenanntes "Phantomlicht”, das bei tiefstehender Sonne auftreten kann, deutlich reduziert werden.
Mit der Umristung auf neue LED-Signalgeber kann zudem der Stromverbrauch um bis zu 85 Prozent
gesenkt werden. Auch der Wartungsaufwand ist deutlich geringer. Das Strallenbauamt geht davon aus,
dass sich die Investition fiir die Umrlstung nach rund finf Jahren amortisiert haben wird.

Das Landratsamt ist fiir insgesamt 61 Ampelanlagen im Bodenseekreis zustandig. Davon sind 41 an
BundesstralRen installiert, 15 an Landes- und funf an Kreisstrafen. Im Rahmen der Konjunkturprogramme
des Bundes und des Landes werden nach den bereits im vergangenen Jahr getatigten Umrtistungen und
nach Abschluss der derzeit laufenden Arbeiten zum Ende dieses Jahres nahezu alle Anlagen im
Bodenseekreis auf LED-Technik umgeriistet sein.

Quelle:
http.//www.bodenseekreis.de/606.html?&no_cache=1&tx_ttnews|tt news]=2154&tx_ttnews[backPid]=1129&cHash=89edbd1162

30. September 2010
Motorradfahrer erhalt Fahrverbot

(Baindt / Enzisreute / Gaisbeuren) - Deutlich zu schnell und mit ungenliigendem Sicherheitsabstand ist ein
Motorradfahrer am Donnerstagnachmittag Gber die BundesstralRe 30 gerast.

Auf Hohe Gaisbeuren iberholte der Motorradfahrer mit seiner BMW ein vorausfahrendes Fahrzeug,
obwohl dies durch eine Sperrflache verboten ist. In Hohe Enzisreute wurde er statt der zulassigen 80 km/h
mit 130 km/h gemessen. Bei Baindt fuhr der Zweiradfahrer mit dieser Geschwindigkeit einem VW bis auf
15 Meter Abstand auf. Erforderlich ware ein Abstand von mindestens 65 Meter gewesen. Den
Motorradfahrer erwartet nun neben einem Bufgeld und Punkten in Flensburg auch ein Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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30. September 2010

Sattelzug fahrt auf Holztransporter auf
» Gaisbeuren, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden

(Gaisbeuren) - Auf 2.000 Euro schétzt die Polizei den Schaden, der bereits am vergangenen Donnerstag
bei einem Auffahrunfall zwischen zwei Lkw in Gaisbeuren entstanden ist.

Gegen 9.15 Uhr waren die beiden Lkw auf der B 30 in Richtung Ravensburg unterwegs. In der
Ortsdurchfahrt Gaisbeuren musste der vorausfahrende Fahrer eines Holztransporters verkehrsbedingt vor
der Ampelanlage an der Einmiindung mit der Landstrae abbremsen. Dies erkannt der nachfolgende
Fahrer eines Sattelzugs zu spat und fuhr auf diesen auf. Durch den Aufprall wurde der Lkw im
Frontbereich beschadigt. Die Polizei schatzt den entstandenen Schaden auf rund 2.000 Euro, am
Holztransporter entstand kein sichtbarer Schaden. Personen wurden nicht verletzt.
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03. Oktober 2010
Herbstmarkt und Radkriterium finden nachsten Sonntag statt

(Meckenbeuren) - Auch in der zwolften Auflage erganzen sich Herbstmarkt und Radkriterium am
kommenden Sonntag in Meckenbeuren. Was inzwischen eine Selbstverstandlichkeit ist, wurde in diesem
Jahr in Frage gestellt: Der im Sommer neu eingebaute Belag auf der Bundesstrale drohte zum
Stolperstein zu werden.

Glatt und glitschig hatte sich der neue Fahrbahnbelag auf der B 30 in den letzten Tagen im August
gezeigt. Die Frage war daher berechtigt: Lasst sich darauf am 10. Oktober ein Radkriterium abhalten, bei
dem die Spitzenfahrer schon mal mit 40 km/h in der Kurve liegen? 14 Tage lang war das Rennen in der
Schwebe. Erst nach einer Streckenbesichtigungen durch routinierte Fahrer und einem "runden Tisch"
stand fest: Das Rennen geht tatsachlich tUber die Bihne. "Wir haben Spezialisten aus dem Fahrerkreis
und selbst Werner Huber als Fachmann aus der Region zu Rate gezogen", sagt RSV-Vorsitzender Lutz
Geisler, dass die Bedenken sehr ernst genommen wurden, zumal die Gesundheit der Sportler wie die
Haftungsfrage dahinter stehen. Zur Sicherheit werden zuséatzlich, wie schon 2009, an neuralgischen
Stellen (wie Kurven) sogenannte "Protectomaten” eingesetzt. Das sind aufblasbare Luftpolster, die der
RSV im Jahr 2008 fir das damalige Rennen am Bodensee-Center angeschafft hatte.

Dem Herbstmarkt mit Radkriterium steht demnach nichts mehr im Weg. Wahrend der Veranstaltungen am
kommenden Sonntag, den 10. Oktober, wird die Ortsdurchfahrt Meckenbeuren gesperrt sein. Der Verkehr
wird ortlich umgeleitet.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/tettnang/meckenbeuren_artikel,-Aufatmen-Neuer-Belag-stellt-keine-Stolperfalle-dar-
arid,4167887.html|

03. Oktober 2010

Schlagerei nach Panne und Unfall
» Dellmensingen, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 17.000 Euro Schaden

(Dellmensingen) - Nach dem ein Autofahrer mit einer Panne liegen geblieben ist und es zu einem
Auffahrunfall mit mehreren Fahrzeugen und Verletzten kam, ist es am frilhen Sonntagmorgen auf der
BundesstralRe 30 zwischen Donaustetten und Achstetten zu einer Schlagerei gekommen.

Am Sonntag gegen 03.45 Uhr befuhr ein 40-jahriger Autofahrer die B 30 auf dem linken Fahrstreifen von
Ulm in Richtung Biberach. Als er zwischen den Ausfahrten Donaustetten und Achstetten auf dem
Standstreifen ein Pannenfahrzeug sah, bremste er ab und wollte auf dem Standstreifen halten, um den
Insassen seine Hilfe anzubieten. Ein hinter ihm fahrender Pkw-Fahrer bremste ebenfalls ab, um einen
Auffahrunfall zu vermeiden. Allerdings wich ein nachfolgender 18-jahriger Pkw-Lenker auf dem rechten
Fahrstreifen aus und kollidierte dabei mit dem 40-jahrigen. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der
vordere Pkw nach links gegen die Mittelleitplanke geschleudert, der andere schleuderte nach rechts und
kam im Straengraben zu Stehen. Bei dem Unfall wurden die Fahrzeuginsassen leicht verletzt. An beiden
Pkw entstand wirtschaftlicher Totalschaden von insgesamt rund 17.000 Euro.

Unmittelbar nach dem Zusammenstol stieg ein Insasse aus dem Pkw des Verursachers, ging auf den
alteren Pkw-Lenker zu und schlug diesem mehrmals ins Gesicht. Im weiteren Verlauf hielten mehrere Pkw
mit Bekannten des Verursachers an der Unfallstelle an und wollten ebenfalls auf den schon mehrfach
Geschadigten losgehen. Eine weitere Eskalation der Situation konnte jedoch durch den Einsatz mehrerer
Polizeistreifen verhindert werden.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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03. Oktober 2010
Wahlforum: Querspange und Stuttgart 21 dringend notwendig

(Erbach) - Beim Wahlforum der Siidwest Presse am Sonntagabend wurden die sechs Kandidaten fir die
Burgermeisterwahl am kommenden Sonntag in Erbach auf Herz und Nieren geprift. Hauptthema war der
Verkehr.

Aus dem Fenster lehnen wollte sich beim Thema Querspange zur B 30 keiner der sechs Kandidaten. Alle
wollen sie. Die eierlegende Wollmilchsau kann aber auch der kiinftige Erbacher Blrgermeister nicht
schaffen, beif3t sich doch Amtsinhaber Paul Roth schon seit Jahren die Zahne an dem Thema aus. Jeder
neue Vorschlag findet neue Gegner. Daher hielten sich Karl Nusser, Stefan Jager, Dietmar Vof3, Achim
Gaus, Martin Kaspar und Miriam Bosch im vollbesetzten Schlossrestaurant Erbach mit konkreten
Aussagen zu der Verbindung von der B 311 und B 30 zurtick. Einig waren sie sich auch in vielen anderen
Punkten. Etwa, dass Erbach eine liebens- und lebenswerte Stadt ist, die viel Entwicklungspotential hat.
Dass der Nahverkehr, vor allem die Verbindungen in die Ortsteile, besser werden muss. Dass der kiinftige
Birgermeister dafir sorgen muss, dass Erbach sowohl fir junge Familie wie auch flr die steigende Zahl
der alten Menschen attraktiver wird. Dass die Wirtschaft gestarkt und geférdert werden muss.

Befragt zum Thema Stuttgart 21 miisse Politik glaubwiirdig und verlasslich sein. Genau das sei das
Problem bei den Auseinandersetzungen um Stuttgart 21, sagten die sechs Kandidaten. Alle zeigten sich
als eindeutige Beflirworter des heil} diskutierten Projekts, das fir unsere Region immens wichtig sei.
Dieser Meinung schloss sich die grofte Mehrheit der gut 300 Zuhérer des Wahlforums an.

Quelle: http://www.swp.de/ulm/lokales/kreis_neu_ulm/art4333,657284

04. Oktober 2010
"B 30 Ausschuss" erhilt Verstarkung

(Bad Waldsee / Gaisbeuren) - Der beratende Ausschuss "Trassenfiihrung B 30 im Bereich Gaisbeuren-
Reute" des Gemeinderats bekommt zwei neue Mitglieder. Dies hat der Gemeinderat Bad Waldsee in
seiner jungsten Sitzung einstimmig beschlossen. So soll nun Franz Zembrot als Biirger von Reute und
ehemaliger Leiter des Stralenbauamtes Ravensburg mitarbeiten. Auflerdem soll Rolf Erich Stehle
ebenfalls beratend zur Seite stehen. Stehle selbst sieht sich als "Vertreter der Unternehmer im
Gewerbegebiet Gaisbeuren”. Der beratende Ausschuss kiimmert sich um das Thema Verlegung der
BundesstralRe 30 bei Gaisbeuren.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-B30-Ausschuss-erhaelt-Verstaerkung-
arid,4172509.html|

05. Oktober 2010
Kandidaten beziehen Stellung zur Querspange

(Donaurieden) - Vier gemeinsame Auftritte haben die sechs Bewerber um das Blrgermeisteramt in
Erbach bewaltigt. Am Dienstagabend waren auch in der Gymnastikhalle in Donaurieden alle Platze
besetzt. Rund 200 Biirger waren zur Veranstaltung gekommen. Zentrales Thema war die Querspange.

Bis auf Karl Nusser sprachen sich die Bewerber bei der Verbindung zwischen der B 311 und der B 30 fiir
die aktuell geplante Variante 3.6 und einen moglichst schnellen Bau aus. Unterschiedlich sind die
gleichzeitig geforderten Nachbesserungen. Miriam Bosch, Stefan Jager und Martin Kaspar wollen darauf
drangen, durch Lenkung des Verkehrs in der gesamten Region sowie durch Geschwindigkeitsbegrenzung
und Rickbau der heutigen B 311 in Erbach die Fahrzeuge auf die Umgehungsstralie zu zwingen. So
kénnte die neue Stral3e alle Teilorte entlasten. Achim Gaus ist sich aber nicht sicher, ob die
Erlenbachstralle von der Querspange profitiert. Er verlangte dort zusatzlich einen Riickbau, um die Stralle
fur den Schwerlastverkehr unattraktiv zu machen. Nusser empfahl, die vorhandenen Stral’en zu
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optimieren: "Vielleicht gibt es eine andere Moglichkeit zur Entlastung, als nur dieses Millionenprojekt".
Dietmar Vol3 forderte die Querspange, "aber nicht auf Kosten der Teilorte".

Quelle: http://www.swp.de/ulm/lokales/alb_donau/art4299,662782

06. Oktober 2010

Zwei Lkw auf Briicke zusammengestoflen
» Biberach, 2 Fahrzeuge, 60.000 Euro Schaden

(Biberach) - Ein Zusammenstol3 zweier Lastwagen auf der BundesstralRe 30 bei Biberach hatte am friihen
Mittwoch teure Folgen. Die Fahrzeuge stielRen gegen 4.20 Uhr auf der Briicke tber dem Jordanei seitlich
zusammen.

Bisherigen Erkenntnissen zufolge war ein 41-jahriger Lastzugfahrer in Richtung Ravensburg unterwegs
und kam auf der Briicke zunachst leicht auf die Gegenfahrbahn. Dort prallte er mit dem Auf3enspiegel
gegen einen vorschriftsmalig entgegenkommenden Kihltransporter. Vermutlich durch eine starke
Lenkbewegung geriet der Anhanger des 41-jahrigen ins Schleudern und prallte anschlie®end heftig mit
dem Gegenverkehr zusammen. Verletzt wurde niemand. Der Schaden betragt rund 60.000 Euro. Die
Unfallstelle war bis gegen 6 Uhr komplett gesperrt. Es erfolgte eine 6rtliche Umleitung. Im Einsatz waren
die Feuerwehr und Polizeibeamte aus Biberach und Laupheim.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

06. Oktober 2010
83-jahriger erhilt zum ersten Mal Punkte

(Biberach) - Zum ersten Mal in seinem Leben hat sich am Mittwoch ein 83-jahriger Autofahrer Punkte
eingehandelt. Er war bei Biberach auf der Bundesstrafie 30 mehr als 30 km/h zu schnell gefahren. Drei
Punkte und 120 Euro GeldbuRe sind die Folgen. 64 Jahre jlinger ist ein 19-jahriger mit Probefiihrerschein,
dessen VerstoB sich in derselben Kategorie bewegte. Dieser war mit einem Kurierfahrzeug unterwegs und
sieht neben derselben Folgen, des 83-jahrigen, auch einer mehrere Hundert Euro teuren Nachschulung
entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

07. Oktober 2010

Sattelzug streift Laster: Zeugen gesucht
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge

(Meckenbeuren) - Zeugen sucht die Polizei zu einem Verkehrsunfall am Donnerstagvormittag gegen 7.40
Uhr an der Einmiindung der Haupt- mit der Tettnanger Stral3e in Meckenbeuren. Ein bisher unbekannter
Fahrer eines Lastzuges war von der HauptstralRe (B 30) nach links in die Tettnanger Stral3e abgebogen
und hat hierbei einen rechts neben ihm fahrenden Lastwagen gestreift. AnschlieRend fuhr der
Unbekannte, der die Kollision mdglicherweise nicht bemerkt hat, weiter. Personen, die den Unfallhergang
beobachtet haben, werden nun gebeten, sich mit dem Polizeiposten Meckenbeuren unter der Nummer (0
75 42) 9 43 20 in Verbindung zu setzen.
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(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

08. Oktober 2010

Pkw stoRt mit Lkw zusammen
» Achstetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Achstetten) - Leichte Verletzungen hat sich Autofahrer am Freitagnachmittag auf der Bundesstrale 30
bei Achstetten zugezogen. Gegen 15.20 Uhr war der Mann mit seinem Pkw in Richtung Ulm unterwegs.
Aus bisher ungeklarter Ursache kollidierte er kurz nach der Anschlussstelle Achstetten mit einem Lkw. Der
Pkw kam in der Folge von der Fahrbahn ab und blieb am rechten Fahrbahnrand stehen. Durch den
Zusammenstol erlitt der Mann leichte Verletzungen. Am seinem Wagen entstand Totalschaden.

09. Oktober 2010
Fur Lkw-Maut kommen 2.000 km BundesstraBe in Frage

(Weimar / Stuttgart) - Im kommenden Jahr soll die Lkw-Maut auch auf vielen vierspurigen BundesstralRen
erhoben werden. Rund 2.000 Kilometer kdmen dafiir in Frage. Das sagte Bundesverkehrsminister Peter
Ramsauer am Donnerstag nach der Verkehrsministerkonferenz bei Weimar. Insgesamt gebe es 3.800
Kilometer solcher StralRen. Maut solle aber nur auf mindestens fiinf Kilometer langen Abschnitten erhoben
werden und nicht in Orten. Viele dieser Bundesstral’en seien besser ausgebaut als manche Autobahnen
und zbgen Laster an, welche die Autobahnmaut umgehen wollten. Der Bund erhofft sich jahrliche
Einnahmen in H6he von 100 Millionen Euro. In Baden-Wiurttemberg kommen die B 10, B 14, B 27, B 29, B
30, B 31 und B 36 in Frage. Die langsten Abschnitte liegen mit 54,4 km auf der B 30. Ein Starttermin steht
laut Ramsauer noch nicht fest.

Quelle: http://www.focus.de/politik/schlagzeilen/nid_54537.html

09. Oktober 2010
Koberle lobt bei Er6ffnung der Oberschwabenschau Stuttgart 21

(Ravensburg) - Traditionell umrahmt von Vertretern aus Landes- und Bundespolitik hat Ravensburgs
Oberbilrgermeister Daniel Rapp am Samstag die 43. Oberschwabenschau eréffnet. Rapp nutzte die
Gunst der Stunde die politischen Vertreter im Publikum der geladenen Géste auf regionale Anliegen
aufmerksam zu machen: "Wir heben die Flagge und rufen ihnen zu: Bitte vergessen Sie uns hier im

Siden nicht".

Konkret mahnte der Ravensburger Oberbiirgermeister aktuelle Projekte an, fir welche die Stadt und der
Landkreis in allen erforderlichen Schritten in Vorleistung gegangen seien. "Bei der Bundesstralle 30 muss
der Bund sich endlich bewegen", sagt Daniel Rapp und nahm solidarisch auch die BundesstralRe 31 mit
ins Boot. Auflerdem forderte er nochmals: "Die B 30-Siid muss kommen". Auch bei der Elektrifizierung der
Sidbahn und dem Neubau der Polizeidirektion hofft der Oberbiirgermeister auf Signale zur konkreten
Realisierung.

Solche hatte Rudolf Kéberle, Minister fir 1andlichen Raum, Erndhrung und Verbraucherschutz, nicht. "Das
Land hat bei den offenen Projekten in der Region getan, was getan werden musste", sagte Kéberle. "Es
gehort sich aber, auch darauf hinzuweisen, dass der Bundeshaushalt durch ein Tal der Tranen geht", so
der Minister weiter. Anschlieend ging Rudolf Kéberle auch auf das umstrittene Grof3projekt Stuttgart 21
ein. "Es lohnt sich nicht fiinf bis zehn Minuten friiher in UIm zu sein, wenn man auf ein System aus dem
19. Jahrhundert umsteigt. Der Durchbruch bei den Planungen der Elektrifizierung der Stidbahn ist erst
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gelungen, weil Stuttgart 21 kommt", so Kéberle. "Der Anteil des Landes an Stuttgart 21 ist nicht hoher, als
der im Landerfinanzausgleich. Und damit finanzieren wir aber die ausstehenden Verkehrsprojekte anderer
Bundeslander", sagte er unter Beifall. Zur B 30 machte der Minister aber keine konkreten Aussagen.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/ravensburg/Angebot-ueberzeugt-Minister;art372490,4521425

09. Oktober 2010

Drei Autos an Auffahrt zusammengestoRen
» Wiblingen, 4 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Drei Autos sind am Samstagabend an der Auffahrt der Bundesstrae 30 bei Wiblingen
zusammengestolien. Vier Personen wurden verletzt.

Ein 28-jahriger Pkw-Lenker war auf der Bundesstrafie in Richtung Biberach unterwegs und verlief3 diese
an der Anschlussstelle Wiblingen. Am Ende der Ausfahrt an der Laupheimer Stral3e, an der dortigen
Einmiindung, missachtete er die Vorfahrt einer 28-jahrigen Frau, die auf der Laupheimer Stral3e in
Richtung Gdgglingen unterwegs war. Im Einmiindungsbereich kam es zum Zusammensto3 der beiden
Fahrzeuge, wodurch der Pkw der Frau abgewiesen wurde und noch mit einem entgegenkommenden 19-
jahrigen Pkw-Lenker zusammenstiel3. Insgesamt wurden bei dem Unfall vier Personen leicht verletzt. An
den drei Fahrzeugen entstand ein Sachschaden in Héhe von rund 20.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

09. Oktober 2010
Polizei sucht groBe schwarze Einkaufstasche mit Henkel und Reifverschluss

(Apfingen) - Einer Frau aus Biberach ist an ihrem 65. Geburtstag ein Missgeschick passiert. Sie war am
Samstagmorgen zusammen mit Familienangehorigen auf der Bundesstrafe 30 von Biberach in Richtung
Ulm unterwegs. Auf dem P&R Parkplatz bei Apfingen machte sie einen Halt und legte ihre schwarze
Einkaufstasche auf den Kofferraumdeckel ihres Autos. Als die Fahrt weiterging, vergal} sie die Tasche
und bemerkt erst bei Laupheim, dass sie nicht mehr da war. Trotz sofortiger Suche durch die Familie und
eine Polizeistreife blieb die Tasche samt etlichen persénlichen Gegenstanden verschwunden. Die
geschadigte Frau und die Polizei hoffen auf einen ehrlichen Finder beziehungsweise auf Personen, denen
am Samstag ab etwa 10.50 Uhr auf dem Parkplatz oder auf der BundesstralRe 30 zwischen Apfingen und
Laupheim eine schwarze, grof3e Einkaufstasche mit Henkel und Reifverschluss aufgefallen ist. Hinweise
nimmt das Polizeirevier Biberach unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - O entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

10. Oktober 2010

Wohnmobil wendet auf SchnellstraBBe
» Appendorf, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Ein unerlaubtes Wendemandver auf der Bundesstrae 30 zwischen Biberach und Hochdorf
hat am Sonntag gegen 16.45 Uhr zu einem Unfall gefiihrt. Ein alteres Ehepaar, das mit seinem
Wohnmobil auf der B 30 in Richtung Ravensburg unterwegs war, versuchte trotz durchgezogener
Fahrbahnmarkierung zu wenden. Ein Mercedesfahrer, der hinter dem Wohnmobil in gleicher Richtung
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unterwegs war, konnte der Polizei zufolge nicht mehr rechtzeitig reagieren und fuhr ungebremst in die
Seite des Wohnmobils. Verletzt wurde bei dem Zusammenprall niemand. Den Gesamtschaden schatzt die
Polizei auf rund 15.000 Euro. Die B 30 musste fiir etwa eine Stunde halbseitig in Richtung Ulm und
zeitweise voll gesperrt werden. Der Verkehr wurde 6rtlich umgeleitet.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/biberach/biberach-region_artikel.-Mercedesfahrer-faehrt-in-Wohnmobil-
arid,4172206.html|

11. Oktober 2010

Transporterfahrer sieht Tagesbaustelle zu spat
» Wiblingen, 3 Fahrzeuge, 65.000 Euro Schaden

(Wiblingen) - Mit seinen Gedanken woanders war ein Transporterfahrer, der am Montagmorgen auf der B
30 von Ulm nach Biberach unterwegs war. So erkannte er gegen 9.35 Uhr eine Baustellenabsicherung zu
spat. Trotz Vollbremsung rammte er den Sicherungsanhanger samt Zugfahrzeug. Alle drei Fahrzeuge
wurden total beschadigt. Nach einer ersten Schatzung summieren sich die Schaden auf 65.000 Euro.
Glicklicherweise wurde trotz des heftigen Aufpralls niemand verletzt. Bis die Unfallstelle gegen 11.00 Uhr
geraumt war, musste in Richtung Siiden ein Fahrstreifen gesperrt werden.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

11. Oktober 2010
Laster rast mit 125 km/h liber BundesstrafRe

(Bad Waldsee / Weingarten / Ravensburg) - Mit Gberhéhter Geschwindigkeit und zu geringem
Sicherheitsabstand sind am Montagnachmittag der Verkehrspolizei mehrere Autofahrer auf der
BundesstralRe 30 zwischen Bad Waldsee und Ravensburg aufgefallen. Ein Mercedes-Lastwagen war bei
erlaubten 80 Stundenkilometern mit 125 Kilometern pro Stunde unterwegs. Die Lenkerin eines VW Passat
fuhr in Hohe von Weingarten bei einer gemessenen Geschwindigkeit von 130 Kilometern pro Stunde ber
eine langere Strecke bis auf 10 Meter auf ihren Vordermann auf. Sie unterschritt den vorgeschriebenen
Mindestabstand von 65 Metern dadurch erheblich. Zusatzlich Uberholte sie vorausfahrende Autos auf dem
rechten Fahrstreifen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

11. Oktober 2010
Bagger und Betonpfeiler unzureichend gesichert

(Ravensburg) - Unzureichend gesicherte Ladung ist am Montag bei einer Kontrolle der Verkehrspolizei
Ravensburg auf der BundesstralRe 30 bei mehreren Lastzligen beanstandet worden.

Ein 35-jahriger Fahrer eines Lastzuges bog gegen 11.30 Uhr am Ausbauende Siid auf die B 30 auf. Auf
seinem Anhanger hatte er einen Bagger geladen, der lediglich mit zwei unzureichenden Haltegurten
gesichert war. Die Weiterfahrt wurde von der Polizei erst gestattet, als die Ladung mit neuem
Sicherungsmaterial ausreichend befestigt war. Ein weiterer Sattelzug fiel einer Streifenwagenbesatzung
gegen 15 Uhr in H6he von Ravensburg auf. Der Auflieger war mit einem 21 Tonnen schweren
Betonpfeiler beladen, der mit vier lockeren Spanngurten befestigt war. Aulerdem war die zulassige
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Achslast des Gespanns Uberschritten, so dass sich der Anhanger bereits durchbog. Die Verkehrspolizei
untersagte die Weiterfahrt.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

11. Oktober 2010
Anwohner sollen Lirmschutz selbst bezahlen

(Bad Waldsee) - Das geplante Wohngebiet "Frauenberg VI" hat am Montag im Technischen Ausschuss
fur eine langere Debatte gesorgt. Dreh- und Angelpunkt war die 1,3 Millionen Euro teure Larmschutzwand
entlang der B 30, die von Bauwilligen und Hausbesitzern am Frauenberg finanziert werden soll.

Bei einer Enthaltung von GAL-Ré&tin Dr. Margret Brehm hat der Ausschuss den neuen
Aufstellungsbeschluss nach langerer Diskussion gefasst. Im Mittelpunkt stand der geplante Bau einer
Larmschutzwand entlang der B 30, die an der Wolfegger Strale beginnen und laut Baurechtsamtsleiter
Peter Natterer etwa 100 Meter (iber den Rotkreuzweg hinaus reichen soll. Damit sollen die kiinftigen und
bisherigen Frauenbergbewohner vor dem Verkehrslarm der nahen Bundesstralle geschiitzt werden, der in
den letzten Jahren offensichtlich stetig zugenommen hat.

Fur die Finanzierung der 1,3 Millionen Euro teuren Larmschutzwand sollen die Hausbesitzer des neuen
Wohngebietes und die Bewohner der bestehenden StralRenziige, die ndrdlich von "Frauenberg VI" liegen,
herangezogen werden, sofern der Larmpegel vor ihrer Haustuire entsprechend sinkt. Im Rahmen des
Behordenverfahrens wird nach Angaben des Ersten Beigeordneten Thomas Manz ein
Larmschutzgutachten in Auftrag gegeben und von den Ergebnissen hange ab, "wer genau” zur
Finanzierung des Bauwerks herangezogen wird. Was den zeitlichen Ablauf des neuen Wohngebiets
"Frauenberg VI" angeht, hielt sich Thomas Manz bedeckt, wie er sagte. "Die Stadt wird sehr zlgig
arbeiten und das ihre dazu tun, dass hier schnell gebaut werden kann".

"Ich frage mich schon, wer hier bauen und vor einer solchen Wand wohnen mdchte?”, sagte Ratin Dr.
Margret Brehm (GAL), da sie bezweifelte, dass das Interesse potentieller Hauslebauer an diesem Areal so
groB ist, dass die Kommune dafiir ein Bebauungsplanverfahren in die Wege leiten muss. Nach
Einschatzung von Bilrgermeister Roland Weinschenk ist die Nachfrage nach Bauplatzen in der Kernstadt
jedoch "ungebrochen groRR" und im "Ballenmoos" seien nur noch wenige stadtische Bauplatze verfligbar.
"Zudem ist es in anderen Stadten durchaus Ublich, Wohngebiete mit Larmwallen zu schiitzen”.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Wohngebiet-macht-Laermschutzwand-notwendig-
arid,4173027.html|

13. Oktober 2010

Kleinwagen uberschlagt sich mehrmals
» Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 1.500 Euro Schaden

(Donaustetten) - Zu schnell, um ihr Fahrzeug noch zu beherrschen, war eine 18-jahrige Autofahrerin am
Mittwoch auf der B 30 unterwegs. Zwei Verletzte und ein Totalschaden sind die Folge.

Laut Polizeibericht Gberholte die 18-jahrige gegen 19.30 Uhr bei Donaustetten ein anderes Fahrzeug.
Dabei verlor die junge Frau die Kontrolle Gber ihren VW. Der Kleinwagen kam nach rechts von der Strale
ab und Uberschlug sich mehrmals. Dank angelegten Gurten erlitten die Fahrerin und ihr gleichaltriger
Beifahrer dennoch nur leichte Verletzungen. Gegen die Unfallverursacherin ermittelt die Polizei wegen
fahrlassiger Korperverletzung. Den Schaden am Auto schatzen die Beamten auf 1.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)
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Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

14. Oktober 2010

Polizisten stoppen flotten Fahrer

(Landkreis Biberach) - Bei Geschwindigkeitskontrollen auf der B 30 zwischen Achstetten und
Oberessendorf ist am Donnerstag zwischen 9.00 Uhr und 11.30 Uhr ein 48-jahriger Autofahrer mit 170
km/h anstatt der erlaubten 120 km/h ertappt worden. Ihn erwarten nun ein Monat Fahrverbot, 160 Euro
BuRRgeld und drei Punkte in Flensburg.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

14. Oktober 2010
BMW-Fahrer erhilt Fahrverbot

(Weingarten) - Erheblich zu schnell ist ein 32-jahriger BMW-Fahrer am Donnerstagmittag auf der
BundesstralRe 30 in Héhe von Weingarten unterwegs gewesen. Der 32-jahrige wurde mit einem
Videofahrzeug der Verkehrspolizei dabei aufgezeichnet, wie er auf der B 30 in Héhe von Weingarten bei
einer vorgeschriebener Hochstgeschwindigkeit von 120 Stundenkilometern mit Giber 190 Kilometern pro
Stunde in Richtung Stden raste. Ihn erwarten neben 4 Punkten und einem Fahrverbot rund 240 Euro
BufRgeld.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

15. Oktober 2010
Polizei zieht Schwertransport aus dem Verkehr

(Ulm / Gégglingen) - Einen verkehrsunsicheren Schwertransport zog die Ulmer Polizei am
Freitagnachmittag gegen 15.10 Uhr aus dem Verkehr. Ein Autofahrer hatte zuvor gemeldet, dass ein Lkw
mit einem angehangten Kran ein gréf3eres Holzstlick auf der B 10 verloren habe, das im StralRengraben
landete. Eine Streife des Polizeireviers Ulm-West sichtete das Fahrzeug und hielt es auf der B 30 am
Parkplatz Gogglinger Wald an. Da das Gespann einen verkehrsunsicheren Eindruck machte, zogen sie
Kollegen der Verkehrspolizei UIm hinzu. Die Beamten stellten fest, dass die beiden Einzelachsen auf
denen der Kran transportiert wurde, nicht fiir diesen zugelassen waren. Aus diesem Grund hatte der 42
Jahre alte Fahrer kurzerhand Balken und Zurrgurte zur Befestigung des Krans benutzt. Der Fahrer zeigte
den Beamten zwar eine Transportgenehmigung vor, diese war allerdings fehlerhaft, da die genehmigte
Lange um mehrere Meter Uberschritten wurde. Die Polizisten untersagten die Weiterfahrt, bis die
zugelassenen Achsen montiert sind und eine neue Transportgenehmigung vorliegt. Dartber hinaus
erwartet den Fahrer eine Anzeige.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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15. Oktober 2010

Betrunkener Autofahrer schwer verletzt
» Hochdorf, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - Am Freitagabend um 20.15 Uhr hat ein 47-jahriger Autofahrer einen Verkehrsunfall auf der B
30 bei Hochdorf verursacht. Der PKW-Lenker war mit seinem VW in Richtung Ravensburg unterwegs, als
er am Ende eines 3-streifigen Abschnitts in Folge starker Alkoholeinwirkung und ohne Fremdbeteiligung
ins Schleudern kam. Das Fahrzeug (iberschlug sich und prallte gegen die Leitplanke. Der alleinbeteiligte
Fahrer erlitt mittelschwere Verletzungen. Der Sachschaden an seinem PKW betragt 10.000 Euro. Die
Schadenshohe an der Leitplanke muss noch ermittelt werden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

16. Oktober 2010
Bitte Uberbringen Sie unsere Wiinsche

(Friedrichshafen / Passau) - Der Hafler Gemeinderat und Oberblrgermeister Andreas Brand haben am
Freitag und Samstag Passau besucht. Neben dem Besuch der ZF Passau, stand am Samstag ein
Empfang im Passauer Rathaus an. "Wir haben eine gemeinsame Nabelschnur: die Zahnradfabrik", sagte
Passaus Oberbirgermeister Jiirgen Dupper. OB Brand machte eine weitere Gemeinsamkeit aus: Beide
Stadte brauchten eine Ortsumfahrung, wenn Passau auch bereits eine hat. Brand bat seinen Kollegen,
dem aus Passau stammenden Staatssekretar im Bundesverkehrsministerium Dr. Andreas Scheuer, beste
Wiunsche zu Uberbringen "und die dringende Forderung", dass die B 30 zwischen Ravensburg und
Friedrichshafen und die B 31 ausgebaut werden missen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker_artikel,-Raete-nehmen-Stiftungsbetriebe-
unter-die-Lupe-_articleld,4175863.html

17. Oktober 2010
Bodenseekreis und Wirtschaft fordern sofortigen Ausbau der Verkehrsinfrastruktur

(Friedrichshafen) - In einem Brief an Verkehrsminister Dr. Peter Ramsauer sowie, die
Bundestagsabgeordneten Lothar Riebsamen, Martin Gerster, Birgit Hamburger, Dr. Andreas
Schockenhoff und Dr. Hans-Peter Wetzel, wie den Landtagsabgeordneten Norbert Zeller fordern die Stadt
Friedrichshafen, der Bodenseekreis, die Messe, Handel, Wirtschaft und das Blindnis Pro B 31 den
sofortigen Ausbau der Infrastruktur in der Region.

Unterzeichnet wurde der Brief an die Bundes- und Landespolitiker von Heinrich Grieshaber, Prasident der
IHK Bodensee-Oberschwaben sowie weitere Vertreter der regionalen Wirtschaft und Politik. "Nach dem
StralRenbauentwurf, dem dem Entwurf des Bundeshaushalts beiliegt, werden auch im kommenden Jahr
weder die Bagger an der B 30 Sid in Ravensburg noch an der B 31 in Friedrichshafen rollen. Dies ist ein
Ergebnis, das wir weder akzeptieren kénnen noch wollen," heil3t es in dem Schreiben. Fir die
Birgerinnen und Blrger der gesamten Region, aber auch fir Industrie, Handel, Mittelstand, Tourismus,
Messe und Flughafen sei der Neubau dieser Bundesstraen unverzichtbar. "Eine solch leistungsfahige
und starke Stadt wie Friedrichshafen und die gesamte Region brauchen dringend bessere
Verkehrsanbindungen", fordert Oberblirgermeister Andreas Brand, auf dessen Initiative die Aktion
zurickgeht.

Nicht irgendwann in ferner Zukunft, sondern jetzt! Das gelte fiir die B 31 und gleichermal3en fir den
Weiterbau der B 30 aus Richtung Ravensburg sowie flr die Modernisierung und den Ausbau der
Sidbahn. "Durch den Liickenschluss der A 96 im Abschnitt Leutkirch-Wangen wird dieses Thema umso
dringlicher, da nun zu beiden Seeseiten leistungsfahige Autobahnen gegeben sind, wahrend die
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Querverbindung am See nicht Schritt halten konnte. Seit vielen Jahren fordern wir den Neubau der B 31.
Seit vielen Jahren héren wir Worte des Verstandnisses, der Unterstlitzung von Seiten der Politik. Das ist
nicht mehr genug. Wir fordern Taten! Wir erwarten die Aufnahme der Projekte in die Finanzplanung 2011".

Die Unterzeichner fordern die Politiker eindringlich fir die Menschen der Region auf, sich dafir
einzusetzen, dass der Suden der Republik nicht erneut beim Stralenbau vergessen wird. Die
gemeinsame Bitte: "Machen sie ihren Einfluss geltend, dass die wichtigen InfrastrukturmaRnahmen der
Region in die Finanzplanung 2011 aufgenommen werden. Die Menschen erwarten Losungen”.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker _artikel,-B-31-neu-Stadt-Kreis-und-Wirtschaft-
fordern-sofortigen-Ausbau-_articleld,4174701.html

17. Oktober 2010

Gegen Renault geprallt und weitergefahren
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Ohne sich um den Schaden zu kimmern, ist ein bisher unbekannter Autofahrer am
Sonntagnachmittag gefliichtet. Zwischen 15.30 und 16.30 Uhr war der Unbekannte in der Paulinenstralle
(B 30) unterwegs und stiel3 hierbei vor dem Anwesen Nr. 16 gegen einen abgestellten Renault. Der
hierbei angerichtete Fremdschaden schatzt die Polizei auf mehrere Hundert Euro. Wer Hinweise geben
kann, wird gebeten sich beim Polizeirevier Friedrichshafen unter der Nummer (0 75 41) 70 10 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

20. Oktober 2010

Zwei Personen bei Auffahrunfall verletzt
» Laupheim, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden

(Laupheim) - An der B 30 Abfahrt Laupheim-Sid ist es am Mittwoch um 13.15 Uhr zu einem heftigen
Auffahrunfall gekommen. Eine 22-jahrige Mazda-Lenkerin erkannte zu spat, dass am dortigen
Kreisverkehr ein Fahrzeug zum Stehen gekommen war. Sie fuhr auf den Opel auf, wodurch in diesem die
Fahrerin sowie eine Mitfahrerin verletzt wurden. Beide wurden vom Rettungsdienst versorgt und in die
Laupheimer Klinik gebracht. Zwei ebenfalls im Opel befindliche Kinder kamen mit dem Schrecken davon.
Der Schaden an den beiden Fahrzeugen betragt rund 7.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

20. Oktober 2010

Drei Autos in Auffahrunfall beteiligt
» Lochbriicke, 3 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Sachschaden von rund 6.000 Euro ist am Mittwochabend, gegen 17.30 Uhr bei einem
Verkehrsunfall auf der SeestralRe (B 30) in Lochbriicke entstanden. Ein 47-jahriger Fahrer eines Mercedes
war auf der Seestralle in Richtung Meckenbeuren unterwegs und hierbei vor der Ampel auf den Renault
eines 23-jahrigen aufgefahren, der verkehrsbedingt angehalten hatte. Durch die Wucht des Aufpralls
wurde der Renault noch auf einen davor stehenden VW geschoben. Alle Fahrzeuginsassen blieben
unverletzt.
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(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

20. Oktober 2010
Gemeinderat stimmt Entwurf des Larmaktionsplans zu

(Meckenbeuren) - Trotz kritischer Stimmen hat der Meckenbeurer Gemeinderat am Mittwoch einstimmig
dem Entwurf eines Larmaktionsplans zugestimmt. Auf der Stral3e sollen der Einbau von "Flisterasphalt"
und eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h nachts helfen. Auf der Schiene ist dies das
"besonders Uberwachte Gleis" als SchallschutzmalRnahme, und beim Fluglarm liegen die Hoffnungen
darin, dass die Nachtflugbeschrankung bestehen bleibt.

Vorgestellt wurde das mehr als 160 Seiten starke Werk von Wolfgang Wahl, Dr. Melanie Wetzel und
Wolfgang Wurster, beide vom beauftragten Freiburger Rechtsanwaltsbiiro. Sieben Larmschwerpunkte
wurden auf den Stral’en in und um Meckenbeuren festgestellt, finf an der B 30 (Lochbriicke, Siglishofen-
Reute, Buch, Hauptstrae und Ravensburger Stralie), zwei an der B 467 (Liebenau, Hegenberg-
Langentrog). Als kurz- bis mittelfristige MalRnahmen steht ein larmoptimierter Asphalt hoch im Kurs, was
aber nur dann Sinn macht, wenn die regulare Erneuerung ansteht. Zuvor aber lief3e sich mit
Geschwindigkeitsbegrenzungen arbeiten, so der Entwurf. Mit durchgéngig Tempo 50 auRerorts auf der B
30 zwischen Siglishofen und Reute. Oder durch die Begrenzung auf 30 km/h nachts, so in Liebenau oder
in Buch. Nichts hingegen halten die Planer und der Rat von einem Nachtfahrverbot fiir Lkw. Dadurch
wirden nur neue Betroffenheiten geschaffen, sei es auf Kreis- oder Landesstrafen im Ort oder bei den
Nachbarn.

Bei der Schiene gilt die Elektrifizierung der Stidbahn als groe Hoffnung. "Besonders Giberwachtes Gleis"
heifl3t das Schlagwort der Ubergangslosung, bei dem der Gleisstrang immer wieder abgeschliffen werden
muss, was schnell umsetzbar und mit einem geringen Aufwand verbunden sei, so Dr. Melanie Wetzel.

In puncto "Fluglarm" sollen die Nachtfliige des Flughafen Friedrichshafen keinesfalls ausgeweitet werden.
Wolfgang Wurster fiihrte zudem ins Feld, dass die nachtlichen Abweichungen von der luftrechtlichen
Genehmigung eindeutig zu groRziligig gewahrt worden seien.

Bei der Abstimmung begriiRte Dr. Josef Sauter den Plan, da er die Gemeinde lebenswerter mache und
das Bewusstsein fiir die Gefahren durch Larm scharfe. Engelbert Sachs von der BUS-Fraktion, sprach
von einer Wunschliste. Ubereinstimmend waren die Sorgen von Karl Galle und Anette Kramer, dass das
Thema StralRe nicht ganzheitlich genug gesehen werde und es zu viele Restriktionen gébe: "das ganze
Oberland mit Tempo 50-Begrenzungen Ubersat", wiirde zu einem Verkehrskollaps fihren.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-reqgioticker_artikel,-30-Stundenkilometer-nachts-helfen-
articleld,4177922.html

22. Oktober 2010
Biirger diirfen mitentscheiden

(Baindt) - Wenn das Wetter mitspielt, soll noch in diesem Jahr am Ortsrand von Baindt ein rund 800 Meter
langer FuB- und Radweg und eine Busschleife gebaut und Naherholungsflachen angelegt werden. Dies
hat der Gemeinderat beschlossen. Uber die Gestaltung darf ein Blrgerarbeitskreis mitentscheiden.

Um diese Mitsprache mussten die Baindter nicht kampfen. Es gab vom Rathaus einen 6ffentlichen Aufruf
fur einen Arbeitskreis "Gestaltung B 30", dem auf Anhieb 13 Birger folgten. Je mehr Leute sich den Kopf
zerbrechen, um so besser, ist sich Blrgermeister Buemann sicher. Ziel ist, die ehemalige Bundesstrale,
die heute noch die Gemeinde vom Ortsteil Friesenhausle trennt, zu einem verbindenden Element werden
zu lassen.
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Am einfachsten ware, Hauser daraufzustellen. Doch das ist verboten. Es handelt sich um
Ausgleichsflache, die nur dann tberbaut werden darf, wenn an anderer Stelle rekultivierter Strallenraum
in entsprechender GréRe geschaffen wird. Gemeinsam mit dem Landschaftsplanungsbiro Grof3-
Aurbacher entwickelte man im Rathaus ein Konzept, das die Wohngebiete rechts und links der alten
BundesstralRe Uber eine Busschleife von der Marsweiler- tiber die Zeppelin- zur Boschstralie verbindet
sowie fiir Ful3- und Radwegverbindungen von der Dorfmitte bis zum Wald, aber auch Queranbindungen
auf Hohe der Zeppelin- und der Boschstralie hat. Zwischen diesen Wegen ist noch viel Platz.

Dieser soll nach dem Willen des Gemeinderats so gestaltet werden, dass er in der Pflege wenig Kosten
verursacht und dem Birger dennoch von Nutzen ist. Beim ersten Treffen der Arbeitsgruppe kamen schon
einige ldeen zusammen. Sie reichen von der Klatschmohnwiese bis zum 6ffentlichen Obstgarten, vom
Ruhebankchen bis zur Boulebahn oder zum Sinnes- und Erlebnispfad. Es wurde von einem Platz der
Begegnung fiir Kindergartenkinder geredet und (iber Mager- und Blumenwiesen. Mancher aus der Runde
stellt sich vor, dass auch an die alte Verkehrssituation erinnert wird, zum Beispiel wenn der grof3e dicke
Findling an der Zeppelinstral3e, der einst unter der B 30 ruhte, in die Raumgestaltung eingebunden und
mit einem entsprechenden Infotafelchen versehen wiirde.

Bedenken gab es aber auch, dass Baume die freie Sicht aufs Schussental nehmen kénnten und dass
Sicherheitsaspekte berlcksichtigt werden miissen. Das Oberflachenwasser wird Gber ein Bachlein den
Wegen entlang geflhrt, um dann in einem kleinen Ausgleichs- oder Uberlaufbecken gesammelt zu
werden. Doch hat sich bislang noch kein Weg gefunden, wie dieses kindersicher gemacht werden kann.
Jedenfalls ist mit dem Maschendrahtzaun, der heute dort steht, kein Schénheitspreis zu gewinnen, da
waren sich die Versammelten einig.

Am 9. November ist die B 30 alt nochmals Thema im Gemeinderat. Danach ist fiir Januar, wenn der
Fullweg gebaut ist, ein zweites Arbeitskreistreffen geplant. Was der Arbeitskreis erarbeitet, gilt als
Empfehlung an den Gemeinderat, der letztlich beschlieRen muss. Bis das Projekt B 30-Rekultivierung
abgeschlossen ist, kbnnen noch ein paar Jahre vergehen. Fir den ersten Bauabschnitt kann Baindt mit
fiinfzig- bis sechszigtausend Euro Zuschuss aus dem Ausgleichsstock rechnen. Ein Antrag, um mit dem
Rest der knapp 400.000 Euro teuren Mafinahme ins Stadtebauférderprogramm zu kommen, [auft.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/rund-um-ravensburg_artikel,-Auf-der-alten-B-30-blueht-bald-der-Mohn-
articleld,4177171.html

22. Oktober 2010
Studenten fahren ins Verkehrsministerium

(Friedrichshafen) - Eine Gruppe Studenten der Zeppelin Universitat Friedrichshafen fahrt nachste Woche
nach Berlin, um Politikern die Situation auf der B 30 und B 31 im Bodenseekreis zu prasentieren sowie die
Griinde um deren Stillstand zu hinterfragen. Geplant ist unter anderem eine Soirée in der baden-
wirttembergischen Landesvertretung.

In einem Workshop versuchen die Studenten seit Mitte September, politische Entscheidungsprozesse am
Beispiel des geplanten Ausbaus der Bundesstralen 30 und 31 aufzuarbeiten, mit denen sie in Berlin
Dynamik ins Thema bringen und die Politiker sensibilisieren wollen. Riickendeckung haben sie von der
Stadt wie auch von der Wirtschaft der Region. Seit Wochen sammeln die Studenten, begleitet von Dozent
Dr. phil. Lars Schatilow, zum Thema "Strafl3eninfrastruktur" Informationen. Gesprache fiihrten sie unter
anderem mit dem ehemaligen Umwelt- und Verkehrsminister des Landes, Ulrich Muller, dem Ersten
Birgermeister Friedrichshafens, Dr. Stefan Kéhler sowie Vertretern der Industrie. In Berlin stehen Treffen
mit Mitgliedern des Verkehrsausschusses sowie MdB Lothar Riebsamen und Medien bereits fest. Geplant
ist eine Videokonferenz von Berlin nach Bonn, wo die Verwaltung des Bundesverkehrsministeriums sitzt.
Weitere Aktivitaten sollen folgen. So ist daran gedacht, die Postfacher der Abgeordneten mit Flyern zum
Thema zu bestucken.

Die Hauptfrage der Studenten: Auf welchem Platz stehen die Ausbauprojekte B 30 und B 31? Und warum
steht aufgrund ihrer hohen Belastung deren Verwirklichung noch aus? Warum werden die Strafen nicht
privat vorfinanziert, wie Unternehmen vor Ort es angeboten haben? Klar machen wollen die Studenten,
dass die weltweit agierenden Firmen der Region zunehmend Transportprobleme haben.
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Die Landesvertretung Baden-Wiirttemberg in der Hauptstadt ist von der Aktion der Studenten "hellauf
begeistert". Sie bereitet bereits eine schwabische Soirée mit vielen wichtigen Gasten und landestiblichen
Spezialitaten wie Maultaschen und Hagnauer Wein vor. Im Verlauf dieses Abends wollen die Studenten
die Verkehrssituation am Bodensee prasentieren. Doch es soll kein Wehklagen darlber werden.
Praxisnah wollen sie das Thema angehen.

Die Studenten haben recherchiert, dass heute bundesweit im Durchschnitt 9.000 Fahrzeuge pro Tag eine
Bundesstrale frequentieren, im Bodenseekreis sein es 20.000. Der Stau auf der B 31 verschwende im
Jahr 73.000 Tankfillungen eines Golf V. Die Studenten sind die Vorhut vom See in der Hauptstadt:
Oberbilrgermeister Andreas Brand ist am 8. Februar zu einem Spitzengesprach im Verkehrsministerium.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker _artikel,-B-31-neu-Stadt-Kreis-und-Wirtschaft-
fordern-sofortigen-Ausbau-_articleld,4174701.html

22. Oktober 2010

Klein-Lkw uber Leitplanke geschleudert
» Appendorf, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden

(Appendorf) - Zu einem Verkehrsunfall mit drei leichtverletzten Personen kam es am Freitagabend kurz
nach 18 Uhr auf der B 30 auf Héhe Appendorf.

Ein 44-jahriger befuhr mit seinem Sprinter samt Anhanger die B 30 in Richtung Biberach. Aus bislang
nicht vollstandig geklarter Ursache schaukelte sich der Anhanger wahrend der Fahrt auf, so dass das
Gespann in der Folge seitlich ausbrach. Der Klein-Lkw wurde dabei nach links Uber die Leitplanke
katapultiert und kam im Griinstreifen zum Liegen. Der Anhanger brach ebenfalls aus und stach in die
seitliche Béschung ein. Alle drei im Fahrzeug befindlichen Personen wurden aufgrund der angelegten
Sicherheitsgurte nur leicht verletzt. Der Sachschaden belauft sich auf rund 8.000 Euro. Trotz hoher
Verkehrsdichte auf der B 30, zu diesem Zeitpunkt, wurde kein anderer Verkehrsteilnehmer geschadigt.
Die weiteren Ermittlungen ergaben, dass der Fahrzeuglenker nicht die erforderliche Fahrerlaubnis zum
Lenken eines solchen Gespannes besitzt. Zur Unfallaufnahme und Bergung musste die B 30 flr zwei
Stunden voll gesperrt werden, eine 6rtliche Umleitung wurde eingerichtet. Neben der Freiwilligen
Feuerwehr Biberach waren auch die Polizei und Rettungsdienste im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

22. Oktober 2010

Mercedes mit Gegenstand beworfen
» Baindt, 1 Fahrzeug, 500 Euro Schaden

(Baindt) - Am Freitagabend ist ein Mercedes auf der Bundesstraf3e 30 bei Baindt mit einem Gegenstand
beworfen worden. Gegen 19.00 Uhr fuhr ein 37-jahriger Daimler-Fahrer auf der B 30 in Richtung Ulm.
Kurz nach der Ausfahrt Baindt wollte er einen weilRen Kombi iberholen. Als der 37-jahrige zum Uberholen
ansetzte, fuhr der weilte Kombi auf den Standstreifen und aus einem Fenster wurde ein Gegenstand auf
den Mercedes des 37-jahrigen geworfen. Im Frontbereich entstand ein Sachschaden in H6he von 500
Euro. Sachdienliche Hinweise werden nun vom Polizeirevier Weingarten unter der Nummer (07 51) 8 03
66 66 erbeten.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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24. Oktober 2010
Bl reicht Einspruch gegen Generalverkehrsplan ein

(Bad Waldsee) - Seit Jahren strebt Bad Waldsee einen Anschluss der L 300 an die B 30 an. Die
Burgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" moéchte stattdessen einen Anschluss Uber die Kreisstrale
7935 in Richtung Hittisweiler und wirft der Stadt vor, ihren Vorschlag beim Generalverkehrswegeplan zu
ignorieren.

Am 17. November mdchte die Stadt den Generalverkehrswegeplan 6ffentlich vorstellen. Darin lasst die
Stadt die Entwicklungsmadglichkeiten fiir den Verkehr in den kommenden Jahren tberprifen. Andrea
Hagenlocher von der Bl Haistergau hat bereits vorher Einsicht in die Unterlagen genommen. Markiert sind
die L 300 in Richtung Haisterkirch und die L 316 in Richtung Volkertshaus als neue Anschliusse. Bei der K
7935 in Richtung Hittisweiler gibt es keinen roten Kreis. "Die haben unseren Vorschlag gleich ignoriert",
sagt Hagenlocher. Hagenlocher und ihre Mitstreiter haben nun einen entsprechenden Einspruch an das
Referat Straflenbau-Siid des Regierungsprasidiums Tlbingen geschickt. Da es hier um den Anschluss an
eine BundesstralRe geht, ist das Regierungsprasidium zustandig fir Planung und Bau.

Zu der fehlenden Markierung des mdglichen B-30-Anschlusses in Richtung Hittisweiler sagt Birgermeister
Roland Weinschenk: "Das Ergebnis einer Uberdrtlichen Uberpriifung durch das Regierungsprasidium hat
ergeben, dass diese Variante nicht in Frage kommt". Fiir die Stadt sei es deshalb nicht sinnvoll, fiir eine
weitere Uberpriifung nochmals Geld auszugeben.

Seit Jahren bemiiht sich die Stadt um einen weiteren Anschluss an die B 30. Ziel ist eine Entlastung der
Innenstadt vor allem vom Schwerverkehr. Derzeit fahren Lastwagen, die in Richtung Leutkirch wollen, im
Norden oder Suiden der Stadt von der B 30 ab und durch die Stadt wieder auf die Landstral3en. Der
Gemeinderat hat sich bereits mehrheitlich fiir den Anschluss uber die L 300 in Richtung Haisterkirch
ausgesprochen. Das Regierungsprasidium prift auf Antrag der Stadt seit Iangerem mehrere
Anschlussmoglichkeiten. Dabei hat es auch die Naturschutzverbande um Stellungnahme gebeten. 2007
hat sich die Ortsgruppe Bad Waldsee des Bundes fur Umwelt und Naturschutz (BUND) gegen den
Anschluss Uber die L 300 und fiir den Anschluss Uber Hittisweiler ausgesprochen. In der Begrindung hief®
es damals unter anderem: "Die Anbindung der B 30 an die K 7935 ist die bessere Alternative. Sie bietet
mehr Moglichkeiten der Verkehrsanbindung und tangiert keine Ortsteile. Die zu- und abfiihrenden Strallen
sind besser ausgebaut und haben eine geringere Steigung". Die Bl hatte diese Ansicht ebenfalls
vertreten. Zudem beflirchtet die Bl bis heute bei einem Anschluss tber die L 300 unter anderem eine
Verkehrsiiberlastung in den Orten Haisterkirch und Haidgau. Die StralRe tber den Haidgauer Berg halt sie
zudem fiir zu schmal und zu steil fir den Schwerlastverkehr.

Das Regierungsprasidium hatte nach den Einwanden durch die Naturschutzverbdnde und die Bl in 2007
ein Gutachten in Auftrag gegeben. "Die Untersuchung kommt zu dem Ergebnis, dass die Variante mit der
L 300 die zu préaferierende ist", sagt Oliver Knorr, Pressesprecher beim Regierungsprasidium. "Sie bringt
die groRte Entlastung fir die Stadt Bad Waldsee". Die Kreisstralle miisste zudem im Falle eines
Anschlusses ausgebaut werden. Die anderen Argumente seien allerdings nicht "vollig aus der Welt". So
werden vorerst weiter beide Varianten geprift und gegeneinander abgewéagt.

Im Sommer hat der BUND wie auch die Bl die Zahlen aus dem Gutachten gesehen. Im Oktober hat sich
der BUND in einer erneuten Stellungnahme dafiir ausgesprochen, den Anschluss tber die L 300 zu
"tolerieren". Roland Umbrecht vom BUND Bad Waldsee sagt: "Wir haben uns dazu entschlossen, weil wir
glauben, dass die Entlastung der Innenstadt richtig ist, wir sehen die Problematik, dass dies flir
Haisterkirch eine Zunahme an Verkehr bringt, aber wir sehen auch die Entlastung der Schitzenstral’e und
der Biberacher Straf3e". Blirgermeister Weinschenk hofft, dass es von Seiten des Regierungsprasidiums
in den kommenden drei, vier Monaten eine Entscheidung zu diesem Thema gibt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Bl-veraergert-wegen-B-30-Anschluss-
arid,4178283.html|
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26. Oktober 2010

Renault fangt wahrend der Fahrt Feuer
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Friedrichshafen) - Vollstédndig ausgebrannt ist der Renault einer 71-jahrigen Frau, der am
Dienstagvormittag, gegen 10.00 Uhr auf der Ravensburger StralRe (B 30) wahrend der Fahrt pl6tzlich
Feuer gefangen hatte. Der Frau gelang es noch, das Auto auf einem angrenzenden Parkplatz zu fahren,
wo es trotz des raschen Einsatzes der Freiwilligen Feuerwehr komplett im Flammen aufging. Die Frau
selbst blieb unverletzt, der entstandene Sachschaden belauft sich auf rund 6.000 Euro. Als Brandursache
wird ein technischer Defekt vermutet.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

26. Oktober 2010

Unfall beim Abbiegen fordert fiinf zum Teil Schwerverletzte
» Oberhofen, 3 Schwerverletzte, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden

(Oberhofen) - Drei Schwerverletzte und zwei Leichtverletzte ist die Bilanz eines schweren
ZusammenstoRes von drei Fahrzeugen am Dienstagnachmittag auf der BundesstralRe 30 bei Oberhofen.

Eine 45-jahrige Mazda-Lenkerin befuhr gegen 14.45 Uhr die B 30 in Richtung Friedrichshafen. In Héhe
von Oberhofen bog sie nach links in ein Tankstellengelande ein. Hierbei Ubersah die 45-jahrige einen
ordnungsgemal entgegenkommenden 32-jahrigen VW-Fahrer. Der VW-Polo prallte frontal gegen die
rechte Fahrzeugseite des Mazda. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Mazda in die Einfahrt der
Tankstelle geschleudert und stiefl3 dort mit einem wartenden 59-jahrigen Fahrer eines Kleinkraftrollers
zusammen.

Die Madza-Lenkerin und eine 25-jahrige Beifahrerin im VW-Polo wurden durch den Unfall schwer verletzt.
Sie wurden mit Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Der ebenfalls schwerverletzte Roller-Fahrer
kam mit einem Rettungshubschrauber in eine Klinik. Der Polo-Fahrer sowie ein weiterer Mitfahrer zogen
sich leichtere Verletzungen zu und konnten nach ambulanter Behandlung das Krankenhaus
zwischenzeitlich wieder verlassen.

Wahrend der Unfallaufnahme wurde der Verkehr durch die Polizei an der Unfallstelle vorbeigeleitet. Die
Unfallfahrzeuge wurden von einem Pannendienst abgeschleppt. Der entstandene Sachschaden wird auf
rund 14.000 Euro geschétzt.

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/fuentf-verletzte-bei-unfall. htm

26. Oktober 2010

16-jahrige von Seat erfasst und schwer verletzt
» Ravensburg, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Schwere Verletzungen hat am Dienstagmorgen eine 16-jahrige Rollerfahrerin erlitten, als
sie an der Ausfahrt Ravensburg-Nord der Bundesstrafie 30 von einem Seat erfasst und auf die StralRe
geschleudert wurde.

Ein 29-jahriger Seat-Fahrer wollte kurz vor 6 Uhr an der Ausfahrt in Richtung Berg abbiegen. Hierbei
Ubersah er die von links kommende 16-jahrige. Die Rollerfahrerin wurde bei dem Zusammensto schwer
verletzt. Der Seat Fahrer zog sich leichte Verletzungen zu. Beide wurden mit Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht. An den Fahrzeugen, die von einem Abschleppunternehmen geborgen wurden,
entstand ein Schaden von rund 4.000 Euro.
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(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

26. Oktober 2010

Lkw stoBt heftig mit Golf zusammen
» Reute, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Reute) - 5.000 Euro Sachschaden ist am Dienstagmorgen bei einem Zusammenstol? eines Pkw mit
einem Lkw in der Seestrale in Reute bei Meckenbeuren entstanden.

Eine 48-jahrige Pkw-Lenkerin wollte von der Pestalozzistrale nach links in die bevorrechtigte Seestralle
(B 30) einbiegen. Hierbei tUbersah sie einen herannahenden Lkw eines 47-jahrigen. In der Folge kam es
zu einem heftigen ZusammenstoR3. Der VW-Golf der Frau wurde so stark beschadigt, dass wirtschaftlicher
Totalschaden entstand. Verletzt wurde offensichtlich niemand.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

27. Oktober 2010
Haidgau befiirchtet Verkehrskollaps

(Haidgau) - Wenn Bad Waldsee tatsachlich den Anschluss der L 300 an die B 30 bekommt, befiirchten die
Haidgauer, dass ihre Ortsdurchfahrt der erhéhten Verkehrsbelastung nicht gewachsen ist. Das sieht auch
Ortsvorsteher Franz Ritscher so, der sich bereits schriftlich an das Regierungsprasidium gewandt hat.

Noch mehr Verkehr Giber den Haidgauer Berg und durch Haidgau "das schafft unsere Ortsdurchfahrt
nicht", sagt Ritscher. Die Strale, sei sowieso schon nicht gut fir Lastwagen geeignet. Wer aus Richtung
Bad Waldsee nach Haidgau kommt, muss sich zunachst tber den Haidgauer Berg schlangeln, eine
schmale, kurvige Stralle, die teilweise nicht einmal einen Mittelstreifen hat und die steil bergauf und
bergab fihrt. Bergab geht es auch in die Ortschaft Haidgau hinein, direkt auf eine Kurve zu. Im
vergangenen Winter war diese Strecke fiir Lastwagen immer wieder gesperrt. Denn bei entsprechender
Witterung, bei Glatte und Schnee ist der Haidgauer Berg fiir Lastwagen eine schwierige Strecke. Mit der
Sperrung sei in Haidgau "eine deutliche Verbesserung zu spiiren” gewesen. Aus Sorge hat sich Ritscher
nun schriftlich an das Regierungsprasidium gewandt. Eine Antwort hat er noch nicht erhalten.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/leutkirch-isny-bad-wurzach/bad-wurzach_artikel,-,Das-schafft-unsere-Ortsdurchfahrt-
nicht“-_arid,4179894.html

28. Oktober 2010
Golffahrer handelt sich 1.200 Euro GeldbuBe ein

(Weingarten / Baindt) - Deutlich zu schnell und mit zu geringem Sicherheitsabstand sind am Donnerstag
mehrere Fahrzeuge Uber die Bundesstrale 30 gerast.

Die Verkehrspolizei Ravensburg war am Donnerstag mit einem Videofahrzeug auf der B 30 unterwegs.
Gegen 12 Uhr fuhr ein 47-jahriger Skodalenker bei einer Geschwindigkeit von etwa 160 Kilometern pro
Stunde bis auf etwa 10 Meter auf das Dienstfahrzeug auf. Der erforderliche Sicherheitsabstand hatte 80
Meter betragen. Wenig spéater fiel den Beamten ein 26-jahriger Golffahrer in Richtung Biberach auf. Er
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beschleunigte sein Auto am Ausbauende bei Baindt auf etwa 170 Stundenkilometer bei einer
Geschwindigkeitsbegrenzung von 80 Kilometern pro Stunde. Der Golflenker muss nun mit einem
Fahrverbot von drei Monaten und einer GeldbuRe in Hohe von etwa 1.200 Euro rechnen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. Oktober 2010
Initiative mochte Biirger beteiligen

(Gaisbeuren / Enzisreute) - Die Mitglieder der "Initiative B 30" haben sich am Freitag im Gasthaus zum
Adler in Gaisbeuren getroffen und sich auch mit den Ortsvorstehern und einem Mitglied des beratenden
Ausschusses "Trassenfihrung B 30 Gaisbeuren-Reute" ausgetauscht.

Bei dem Treffen haben die Mitglieder nochmals ber die verschiedenen Trassenfiihrungen geredet.
Grundsatzlich soll die Bundesstralle 30 nicht mehr durch Gaisbeuren gefiihrt werden. Die
Verkehrsbelastung steigt weiter an, mittlerweile fahren laut Regierungsprasidium Tibingen taglich rund
20.000 Fahrzeuge durch den Ort. Laut Franz Fischer, Mitglied der Initiative, wurden grundsatzlich vier
Varianten besprochen. Die Westumgehung zwischen Reute und Gaisbeuren. Die Ostumgehung bei
Arisheim vorbei, hier gibt es zwei mogliche Varianten, die beide bis zum Urbachviadukt gehen wirden.
Die eine ware etwas weiter Ostlich, die andere weiter westlich. Die Tunnelvariante unter Gaisbeuren
hindurch.

Urspriinglich wollte die Bl eine Blrgerbefragung zur Trassenfiihrung vor der Landtagswahl starten. "Aber
das ist zu kurzfristig", sagt Fischer. Nun gibt es die Uberlegung, die Menschen in dem Jahr vor der
Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplanes 2015 oder 2016 zu befragen. "Vorher miissten sie aber
noch umfassend informiert werden". Fischer denkt auch Uber eine Serie im 6rtlichen Amtsblatt nach.

Die Bl hat der Stadt Gber Emil Kaphegyi, Vertreter der SPD im Ausschuss, unter anderem vorgeschlagen,
eine Podiumsdiskussion vor der Landtagswahl zu organisieren mit den Landtagskandidaten und eventuell
einigen Bundestagsabgeordneten. Zudem kénnte sich die Kommune mit anderen betroffenen Kommunen
absprechen. Bei Baustellen und Unfallen werde der Verkehr zum Beispiel iber Aulendorf oder
Bergatreute umgeleitet. Diese wirden auch von einer Verlegung und einem Ausbau profitieren. Es gibt
schon langer den Plan, die BundesstralRe 2-bahnig auszubauen. Die Bl hatte darlber hinaus
Ortsvorsteher Franz Bendel vorgeschlagen, die B 30 auch einmal zu sperren, um beispielsweise bei
einem Fasnetsumzug die ortliche Kultur zu pflegen, was bisher nur eingeschrankt maéglich ist. Darliber
hinaus will die Bl nochmals priifen lassen, ob nicht ein Kreisverkehr in Gaisbeuren moglich ware.

Fischer ist zudem der Meinung, dass das Land schon jetzt beantragen kénnte mit der Planung fiir die
Verlegung zu beginnen. Karl Franz, Pressesprecher beim Ministerium fir Umwelt, Naturschutz und
Verkehr, sagt jedoch: "Wir werden diese Planung nicht beantragen, weil wirim Moment keinen Anlass
haben, daran zu zweifeln, dass die damals getroffene Einstufung falsch ware". Der Bund hatte 2004
entschieden, das Projekt im "Weiteren Bedarf" des Bundesverkehrswegeplanes zu belassen. Um planen
zu kénnen, misste das Projekt aber im "Vordringlichen Bedarf" aufgefihrt werden.

Birgermeister Roland Weinschenk sagt zur Zusammenarbeit mit der Bl: "Wir haben den Ausschuss ja so
etabliert, dass man auch andere einbeziehen kann". Zudem kann er sich durchaus vorstellen, dass sich
der Ausschuss in Zukunft 6ffentlich berat. Eine Podiumsdiskussion lehnt Weinschenk ebenfalls nicht
grundsatzlich ab. Den Kreisverkehr in Gaisbeuren hat die Stadt bereits beim Regierungsprasidium
angeregt. Allerdings sei dies "bisher nicht auf fruchtbaren Boden gefallen”.

Das nachste Mal trifft sich die Bl direkt vor der Informationsveranstaltung der Stadt zur Vorstellung des
Verkehrsentwicklungsplans am 17. November. "Wir wollen dort konkrete Fragen stellen und uns vorher
besprechen".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel.-Initiative-B-30-will-Buerger-beteiligen-
arid,4183856.htmi?et cid=2&et _lid=2
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30. Oktober 2010
21-jahriger berauscht am Steuer

(Ravensburg) - Ein 21-jahriger Autofahrer, der sich noch in der Probezeit befindet, ist am Samstagmorgen
alkoholisiert in der Jahnstraf3e (B 30) unterwegs gewesen. Gegen 08.55 Uhr kontrollierten die Beamten
des Polizeireviers Ravensburg den Autofahrer und stellten Alkoholgeruch fest. Ein Alcotest bestatigte den
Verdacht. Der 21 Jahre alte Mann muss nun neben einem Fahrverbot mit einer Anzeige rechnen.
Auflerdem wurde ihm die Weiterfahrt vor Ort untersagt.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

31. Oktober 2010
Studenten warben fiir B 30 und B 31

(Berlin / Friedrichshafen) - Warum tut sich beim Ausbau der B 30 und B 31 im Bodenseekreis nicht viel?
Das wollten neun Studenten der Zeppelin-Universitat wissen, die in der letzten Woche in Berlin waren.

Viele Gesprache und Programmpunkte hatte die Gruppe in Berlin zu absolvieren. Hohepunkt war die
schwabische Soirée. Bei typisch schwabischen Spezialitdten stellte man das eigene Projekt "Lobbying fir
die Provinz - Ausbau der B 30 und B 31" vor. Die Studenten hatten 30 Liter Hagnauer Wein mitgebracht,
so dass man flr eine gute Atmosphare fiir Gesprache mit Abgeordneten, ihren Referenten und
Ministerialbeamten sorgte. Auch der Hagnauer Birgermeister Simon Blimcke und der CDU-
Bundestagsabgeordnete Lothar Riebsamen kamen. Es sei ein gelungener schwabischer Abend
geworden, schwarmten die Studenten. Gesponsort werden sie von der Stadt Friedrichshafen.

Nicht alle horten ihre Fragen gerne. "Es wird nicht immer gerne gesehen, wenn man Luft reinbringt”, sagte
Student Eric Aufricht. So seien die Fragen zum Beispiel vom Verkehrsministerium noch nicht beantwortet
worden. "Haben Sie schon Erfahrungen mit Interessenvertretung gemacht? Welche Parteien sind in der
Entscheidungsfindung des Bundesverkehrswegeplans involviert? Halten Sie das Senioritatsprinzip fur
sinnvoll? Welche Probleme sehen Sie bei dem Thema Ausbau der B 30 und B 31?" Diese und viele
andere Fragen haben sie den Mitgliedern des Verkehrsausschusses ebenso gestellt wie baden-
wirttembergischen Abgeordneten.

Was die neun Studenten und ihr Dozent Lars Schatilow in Berlin machen, ist auf jeden Fall ein Novum.
Eine Art Lobbying flr ein Stralenbauprojekt, verbunden mit der wissenschaftlichen Sicht der Dinge. Vor
allem wollten sie in der Hauptstadt bekanntmachen, dass es sich beim Bodenseekreis um einen der
wirtschaftsstarksten Regionen handelt. "Das ist viel zu wenig bekannt in Berlin", sagte Dominika Vogs.

Lothar Riebsamen freute sich Uber die Unterstiitzung. Gerade erst hat er von den Betrieben der Region
einen neuen Brief auf den Tisch bekommen, in dem der Ausbau der B 31 gefordert wird. Riebsamen:
"Meine Taktik ist, hervorzuheben, dass der Raum Friedrichshafen ein wirtschaftliches Kraftzentrum ist.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-stadtnachrichten_artikel,-Studis-werben-in-Berlin-fuer-B-
31-Ausbau-_arid,4181731.html

31. Oktober 2010
Ausschuss und Bl bemiihen sich um die B 30

(Gaisbeuren / Enzisreute) - Seit Jahrzehnten staut sich taglich der Verkehr auf der Bundesstrafie 30 in
Enzisreute und Gaisbeuren. Seit langerem bemiiht sich die Stadt Bad Waldsee um eine Verlegung der
inzwischen mit taglich mehr als 20.000 Fahrzeugen befahrenen Stral3e. Seit Marz engagiert sich hier die
Initiative B 30, seit ein paar Monaten der beratende Ausschuss "Trassenfihrung B 30 Gaisbeuren/Reute".
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Im Méarz hat sich die Birgerinitiative gegriindet. Die Mitglieder treffen sich alle zwei Monate und haben
zunachst ihre Ziele festgelegt: Das Regierungsprasidium Tubingen soll mit den Planungen fir eine
Verlegung der B 30 bei Gaisbeuren und Enzisreute beginnen. Die rechtlichen Grundlagen fir eine
sofortige Aufnahme der Planung liegen bereits vor, werden aber vom Land blockiert. Seit 2004 wird dieser
Abschnitt weiterhin seit 1971 im weiteren Bedarf des Bundesverkehrswegeplans aufgefiihrt, nach dem er
erstmals 1926 als vordringlich erwahnt wurde. Projekte im weiteren Bedarf duirfen nicht geplant werden,
es gibt dafiir kein Geld vom Bund.

Laut Oliver Knorr, Pressesprecher beim Regierungsprasidium hat dieser Abschnitt inzwischen "eine
erhohte Aufmerksamkeit beim Bund erlangt”. Doch auch wenn der Bundesverkehrswegeplan in den
Jahren 2015/2016 fortgeschrieben wird, ist nicht klar, ob das Projekt in den vordringlichen Bedarf kommt.
Dann wiirde das Regierungsprasidium die Planung aufnehmen.

Bis dahin mochte die Bl "die Bevolkerung mobilisieren”. Die Bl soll grofRer werden, um bei den Behérden
mehr Gewicht zu bekommen. "Das musse keine aktiven Mitglieder sein", sagt Franz Fischer von der BI.
Die Bl will sich auch fiir die Verbesserung der heutigen Situation in den Ortsdurchfahrten in Enzisreute
und Gaisbeuren einsetzen. Am Wichtigsten ist hier laut Fischer, dass die Autos langsamer fahren und
dass der Verkehr leiser wird. Hier sind unter anderem ein Ful3gangeriiberweg in Enzisreute,
larmoptimierte Fahrbahnbelage, Kreisverkehre und als Ubergangsldsung Blitzer angedacht.

Welche Variante der Umfahrung von Gaisbeuren die Bl bevorzugt, ist noch nicht ganz geklart. "Am
liebsten ware uns die Tunnellésung", sagt Fischer, "dann gibt es auch keine neuen Betroffenen".
Grundsatzlich werden neben der Tunnellésung noch die beiden Varianten diskutiert, die B 30 zwischen
Reute und Gaisbeuren zu verlegen oder Gaisbeuren siidostlich zu umfahren. Aber das ist bisher nur
Spekulation: "Die Trassenvarianten ergeben sich erst aus der Umweltvertraglichkeitsstudie”, so Fischer.
Es sei aber richtig bereits jetzt mehrere Varianten zu diskutieren und den Meinungsbildungsprozess vor
Ort in Gang zu setzen, denn bis heute sei nicht sicher, ob ein Tunnel aufgrund der Kosten und
schwierigen geologischen Verhaltnisse moglich ist.

Der Ausschuss "Trassenfiihrung B 30 Gaisbeuren/Reute" hat seit seiner Griindung zweimal getagt. Die
Stadt Bad Waldsee konnte aber keine weitere Auskunft dazu geben, da Biirgermeister Roland
Weinschenk "nicht im Haus ist". Das erste Treffen fand im Juli zusammen mit der Bl statt. Dabei hat laut
Emil Kaphegyi, Vertreter der SPD im Ausschuss, Weinschenk versprochen, "alle politischen Krafte in
Oberschwaben zu biindeln". Er wolle sich dafiir einzusetzen, dass das Vorhaben in den vordringlichen
Bedarf im Bundesverkehrswegeplan aufgenommen wird. Zudem vertrat Kaphegyi nach eigenen Angaben
die Meinung, dass es auch kurzfristige Uberlegungen geben miisse, zum Beispiel bei der Kreuzung ins
Gewerbegebiet Gaisbeuren.

Beim zweiten Treffen im September gab es laut Peter Walz, SPD-Stadtrat und Vertreter von Kaphegyi,
von Weinschenk einen Riickblick, was seit 2002 in diesem Projekt gelaufen ist. Zudem bat das Gremium
darum, von der Verwaltung einen Ablaufplan zu bekommen. Darin soll unter anderem stehen, mit welchen
Fristen fir Antrage zu rechnen ist. "Damit man mal eine realistische Diskussion fiihren kann".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Ausschuss-und-Bl-bemuehen-sich-um-B30-
arid,4181653.html|
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01. November 2010

Beim Uberholen ins Schleudern geraten
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Ein 23-jahriger Toyotafahrer ist am Montag gegen 22.50 Uhr bei einem Uberholmandver auf
der B 30 mit seinem Auto ins Schleudern geraten und in die Leitplanken gekracht. Das Fahrzeug wurde
dabei total beschadigt, sowohl der Fahrer als auch zwei Mitfahrer hatten groRes Gliick und blieben
unverletzt.

Beim Versuch ein vorausfahrendes Auto bei Baltringen zu tiberholen zog das Fahrzeug nach Angaben
des Fahrers aus bislang ungeklarter Ursache plétzlich nach rechts. Beim Gegenlenken geriet das Auto ins
Schleudern und prallte nahezu frontal in die Mittelleitplanke, bevor es auf dem rechten Fahrstreifen zum
Stehen kam. Zu einer Beriihrung mit anderen Fahrzeugen war es nicht gekommen. Bei dem Unfall wurde
die gesamte Front des Toyota eingedrickt. Die ausgeldsten Frontairbags und die von den Insassen
angelegten Sicherheitsgurte verhinderten vermutlich Schlimmeres. Der Fahrzeugschaden wird auf 5.000
Euro geschatzt, der Schaden an der Leitplanke auf rund 2.000 Euro.

Wahrend der Unfallaufnahme und bis zur RGumung der Unfallstelle war die B 30 in beiden
Fahrtrichtungen nur einspurig befahrbar. Neben der Polizei waren zwei Rettungswagen und die
Feuerwehren aus Biberach und Laupheim im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

01. November 2010

Pkw ausgebrannt
» Dellmensingen, 1 Fahrzeug

(Dellmensingen) - Ein Pkw hat an Allerheiligen auf der B 30 bei Dellmensingen Feuer gefangen. Gegen
11.05 Uhr war das Fahrzeug in Richtung Ulm unterwegs, als es plétzlich anfing zu brennen. Der Fahrer
sowie weitere Ersthelfer versuchten den Pkw zu I6schen, hatten aber keinen Erfolg. Unter Einsatz von
schwerem Atemschutzgerat gelang es erst der Feuerwehr Laupheim den Pkw, der nicht mehr zu retten
war zu I6schen. Am Fahrzeug entstand Totalschaden. Verletzt wurde niemand.

Quelle: http://www.feuerwehr-laupheim.de/index.php ?option=com_einsatzverwaltung&einsatzid=409

03. November 2010
Rumaénische Radler von KraftfahrstraBe geholt

(Wiblingen) - Zwei Radfahrer aus Rumanien musste die Polizei Ulm am Mittwoch von der
autobahnéahnlichen B 30 holen. Die 24 und 26 Jahre alten Manner radelten gegen 23.20 Uhr in Richtung
Biberach. Bei Wiblingen fielen sie einem Autofahrer auf, der die Ulmer Polizei Giber die Gefahr informierte.
Kurz darauf lotste eine Polizeistreife das Duo von der Kraftfahrstrale. Dort Gberpriiften sie die Manner
und klarten sie Uber die Gefahrlichkeit ihres Verhaltens auf. Beide sehen Verwarnungsgeldern entgegen,
fur die sie Sicherheiten hinterlegen mussten.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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03. November 2010
Probezeit wird erneut verlangert

(Ravensburg) - Die Verkehrspolizei hat am Mittwochnachmittag auf der BundesstralRe 30 am Ausbauende
Ravensburg-Siid Geschwindigkeitsmessungen durchgefiihrt. Bei erlaubten 80 km/h stellten die Beamten
binnen zwei Stunden zahlreiche Verstolie fest. Mehrere Autofahrer erwartet nun neben einem BufRgeld
und Punkten in Flensburg auch ein Fahrverbot. Eine 19-jahrige Audifahrerin wurde mit 126 km/h
gemessen. lhre Probezeit war erst kiirzlich wegen eines ahnlichen Verstof3es verlangert worden und wird
nun erneut verlangert.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

03. November 2010

Radfahrer von Laster erfasst
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge

(Friedrichshafen) - Glimpflich ausgegangen ist ein Verkehrsunfall am Mittwochvormittag, gegen 11.30 Uhr
an der Einmiindung Ravensburger-/Barbarossastralle. Ein 60-jahirger Fahrer eines Lastwagens wollte
von der Ravensburger StralRe (B 30) nach rechts in die BarbarossastralRe abbiegen und hatte hierbei
einen auf dem Radweg stadteinwarts fahrenden 64-jahrigen Fahrradfahrer erfasst. Bei dem
anschlieBenden Sturz kam der Radler gliicklicherweise mit leichten Blessuren davon.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default. aspx

04. November 2010
Polizei zieht Betrunkene aus dem Verkehr

(Wiblingen / Ulm) - Strafanzeigen sehen zwei Manner entgegen, die sich am Donnerstag ans Steuer
gesetzt haben, obwonhl sie nicht mehr fahrtiichtig waren. Einer verursachte sogar einen Unfall.

Gegen 14.30 Uhr war ein 29-jahriger aus dem Landkreis Ravensburg auf der B 30 nach Ulm unterwegs.
Bei der Abfahrt zum Donautal erkannte er zu spat, dass vor ihm ein Laster fuhr. Beim anschlielienden
Ausweichmandver rammte er zuerst die mittleren Schutzplanken, dann das Heck des Lasters. Schaden
von rund 3.300 Euro sind die Folge. Der VW-Fahrer musste eine Blutprobe und seinen Fihrerschein
abgeben.

Bevor jemand zu Schaden kam, zog die Polizei einen anderen Autofahrer in der Friedrich-Ebert-Straf3e in
Ulm aus dem Verkehr. Gegen 3.30 Uhr tberpriften die Beamten den 18-jahrigen aus dem Alb-Donau-
Kreis, der zu tief ins Glas geschaut hatte und absolut fahruntiichtig war. Auch er wurde zur Blutprobe
gebracht, sein Fuhrerschein einbehalten und der Wagen abgeschleppt.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2010 205



05. November 2010
Mazda in Schlangenlinien unterwegs

(Bad Waldsee) - Teilweise in Schlangenlinien und mit stark reduzierter Geschwindigkeit war am Freitag
gegen 19.55 Uhr ein Mazdafahrer auf der Bundesstrafte 30 von Baienfurt kommend in Richtung Bad
Waldsee unterwegs. Ein nachfolgender Pkw-Fahrer bemerkt die unsichere Fahrweise und zog die Polizei
hinzu. Eine Uberpriifung ergab, dass der Mazdafahrer unter starker Alkoholbeeinflussung stand. Ihn
erwartet nun eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft wegen Trunkenheit im Verkehr.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

08. November 2010
Ausschuss stimmt gegen Larmaktionsplan

(Laupheim) - Ohne grof3es Aufsehen ist am Montag im Bau- und Umweltausschuss des Gemeinderats
das Thema Larm Uber die Biihne gegangen. Zurzeit seien keine groReren SchutzmaRnahmen
erforderlich.

Die im Jahr 2007 in deutsches Recht Uberfiihrte "Umgebungslarmrichtlinie" der EU zur flachendeckenden
Larmerfassung und -bekampfung wirkt sich in erster Linie auf Ballungsrdume aus. Entsprechende
Untersuchungen seien jedoch auch fir Teile des landlichen Raums erforderlich gewesen. In Laupheim
insbesondere fir die Bundesstralle 30 und die Landesstralte 265 (Biberacher Strale und Ulmer StralRe).
Im Ergebnis wurde festgehalten, dass die Larmbelastung weitgehend unter den von der Landesregierung
vorgeschlagenen Grenzwerten liege. Von einer Uberschreitung seien demnach weitaus weniger als 100
Menschen betroffen. Diese Zahl empfiehlt das Umweltministerium als Grenzwert, ab dem
LarmschutzmalRnahmen vorgenommen werden sollten.

Fir Laupheim werde es deshalb keinen Larmaktionsplan geben. Viele Stadte seien auf diese
kostspieligen Plane eingestiegen, letztlich sei aber nichts passiert, weil die Umsetzung problematisch sei.
So sei die Verlegung von Flisterasphalt unverhaltnismafig teuer. Anwohnern der Biberacher Stralle
empfiehlt die Stadt, auf eigene Kosten Larmschutzfenster einzubauen. Die derzeitigen Moglichkeiten der
Stadt beschrankten sich darauf, den Verkehr zu biindeln und tber Geschwindigkeitsbeschrankungen
nachzudenken.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/laupheim/laupheim_artikel,-Laerm-bleibt-meist-unter-den-Grenzwerten-
arid,4188167.html|

09. November 2010
Neuer Anschluss konnte Innenstadt entlasten

(Laupheim) - Eine Anbindung der Landesstrale 257 an die Bundesstrafie 30 kdnnte die Bahnhofstralie,
die Ulmer Stral’e und die Biberacher Stral3e in Laupheim deutlich von Verkehr entlasten. Zu diesem
Ergebnis kommt eine Untersuchung der Planungsgruppe Kdélz aus Ludwigsburg.

Vor der Sommerpause hatten Professor Gunter Kolz mit seinem Team dem Gemeinderat die Ergebnisse
der Verkehrszahlung im Marz vorgestellt. Sie sind die Grundlage fiir ein Verkehrsentwicklungskonzept. Im
stadtischen Auftrag haben die Experten jetzt zunachst die méglichen Auswirkungen mehrerer "Planfalle”
untersucht.

Insbesondere ein Anschluss der L 257 an die B 30 wirde Verkehr bindeln und im Jahr 2025 taglich von
rund 9.000 Kraftfahrzeugen genutzt, sagte Gunter Kolz bei der jiingsten Sitzung des Gemeinderats und
prognostiziert deutlich weniger Verkehr in der Stadt. Die BahnhofstralRe kénne um bis zu 4.000 Kfz und
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die Ulmer/Biberacher Stralle um bis zu 3.000 Kfz entlastet werden. Im Bereich
KapellenstralRe/Marktplatz/HasenstralRe wiirde sich ohne flankierende Restriktionen gleichwohl nicht viel
andern. Sollten dagegen im Stadtzentrum verscharfte Tempolimits, bestimmte Parkierungsstrategien und
gestalterische MaRnahmen greifen, kdnnten etwa 3.500 Fahrzeuge pro Tag drauf3en gehalten werden.

Die Untersuchungen zeigten, "dass stadtebaulich relevante Entlastungen im zentralen Innenstadtbereich
nur dann erreicht werden kdnnen, wenn erganzende Mal3nahmen zur Verkehrsberuhigung entwickelt und
umgesetzt werden", resiimierte die Planungsgruppe. Die Nordostumfahrung besitze hierfir neben dem
neuen B 30-Anschluss das héchste Entlastungspotential. Auf ihr erwarten die Planer im Jahr 2025 rund
10.000 Fahrzeuge taglich. Der Bereich Ehinger StralRe/Ulmer StralRe wirde um bis zu 6.000 Kfz entlastet.

Fir den Prognosehorizont 2025 legen die Experten rund 134.000 Kfz-Fahrten pro Tag in Laupheim
zugrunde. Das entspricht einer Zunahme um fiinf Prozent gegentiiber den bisherigen Erwartungen fir das
Jahr 2015.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/laupheim/laupheim _artikel,-Im-Stadtzentrum-hilft-nur-mehr-Verkehrsberuhigung-
arid,4186576.htmi?et cid=2&et _lid=2

09. November 2010

Drei Personen bei Auffahrunfall verletzt
» Bad Waldsee, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden

(Bad Waldsee) - Bei einem Auffahrunfall am Dienstagabend sind auf der BundesstralRe 30 drei Personen
verletzt worden. Gegen 17.20 Uhr Ubersah ein 25-jahriger Opelfahrer an der Auffahrt zur B 30 einen
verkehrsbedingt wartenden Toyota. Es kam zu einer Kollision, durch die drei Insassen im Toyota leichte
Verletzungen erlitten. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Hohe von etwa 4.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

10. November 2010
Regierungsprasidium testet neuen Fahrbahnbelag in Enzisreute

(Enzisreute) - Das Regierungsprésidium Tibingen testet in Enzisreute einen neuen Asphalt, der deutlich
leiser sein soll. Uber den Kostenunterschied zu reguldrem Asphalt schweigt sich die Behorde aus.
Autofahrer hingegen loben das leise Fahrgerausch auf dem neuen Untergrund.

"Den Unterschied habe ich sofort gemerkt", sagt Karin Leins, Mitarbeiterin der Shell-Tankstelle in
Enzisreute. "Der neue Asphalt ist viel ruhiger, wenn ich von oben den Berg herunterkomme". Leins fahrt
seit zehn Jahren, fiinf Tage die Woche von Mattenhaus nach Enzisreute. Allerdings ist der 59-jahrigen der
Unterschied in der Lautstarke nur aufgefallen, wenn sie im Auto sitzt. Bei der Arbeit in der Tankstelle ist es
wegen des neuen Belags nicht ruhiger geworden. Auch von den Kunden habe sich bisher niemand zum
Asphalt geaulert.

Im August hat das Regierungsprasidium Tiibingen den Asphalt auf der Bundesstrafle 30 zwischen dem
Egelsee und Enzisreute erneuern lassen. Die Gesamtkosten betrugen damals rund 615.000 Euro. In der
Ortsdurchfahrt Enzisreute wurde der neue Asphalt LOA 5 D eingebaut, um den Larm zu mindern. "Man
will hier erproben, ob dieser Asphalt tatsachlich zu einer geringeren Larmbelastung fiihrt", sagt Oliver
Knorr, Pressesprecher beim Regierungsprasidium. "Der Asphalt wurde bisher noch nicht haufig
eingesetzt".

Im kommenden Jahr soll Gberprift werden, ob der neue Asphalt die Fahrgerausche wirklich mindert und
wie belastbar er ist. Knorr gibt an, dass dieser Asphalt teurer ist als die regulare Lésung. Zahlen mdchte
er aber nicht nennen. Laut Knorr gibt es keinen speziellen Grund, warum das Regierungsprasidium
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Tubingen Enzisreute fir den Test ausgewahlt hat. "Es stand ein relativ kurzes Stlick Belagserneuerung an
und dazu gibt es dort auch noch eine relativ hohe Verkehrsfrequenz". Laut Regierungsprasidium fahren
taglich rund 20.000 Autos, Lastwagen und Motorrader durch Enzisreute. Nach der Ausschreibung wurde
der spezielle Asphalt auf einer Lange von 430 Metern verwendet.

Karin Leins Mann geht es ahnlich wie seiner Frau. ElImar Leins steht taglich fast direkt an der B 30. Der
51-jahrige betreibt den Imbiss neben der Tankstelle. Dass die Verkehrsgerdusche durch den neuen
Asphalt abgenommen haben, kann er allerdings nicht nachvollziehen. "Das nehme ich bisher nicht wahr.
Da spielen auch ganz viele Faktoren eine Rolle, wie zum Beispiel der Wind und der Regen".

Wenn er dagegen selbst von Mattenhaus aus fahrt, ist ihm der Unterschied dafiir umso deutlicher
aufgefallen. "Beim ersten Mal, als ich auf den neuen Asphalt gefahren bin, habe ich gedacht, am Auto ist
was kaputt". Beim Fahren sei der Unterschied "ganz enorm", sagt Leins. "Also muss es sich ja eigentlich
auch so auswirken".

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-RP-testet-neuen-Asphalt-in-Enzisreute-
arid,4186960.html|

10. November 2010

36-jahriger fahrt in Wildschweinrotte
» Meckenbeuren, 1 totes Wildschwein, 1 Fahrzeug

(Meckenbeuren) - Nicht mehr rechtzeitig bremsen konnte in den letzten Tagen ein 36-jahriger Autofahrer,
als kurz vor Mitternacht auf der B 30 vor Meckenbeuren mehrere Wildschweine die Fahrbahn querten.
Dabei wurde ein erwachsenes Tier vom Fahrzeug erfasst und tddlich verletzt. Der 36-jahrige kam
offensichtlich mit dem Schrecken davon. Der Wagen wurde so stark beschadigt, dass er nicht mehr
fahrbereit war.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/tettnang/meckenbeuren_artikel,-Auto-kracht-in-Wildschweinrotte-_arid,4187940.htm|

10. November 2010
Biberach feiert Spatenstich an Nordwestumfahrung

(Biberach) - Am Mittwoch erfolgte der offizielle Spatenstich fir den Bau der Nordwestumfahrung von
Biberach. Wahrend die Vertreter aus der Politik von einem besonderen Tag fur Stadt und Kreis sprachen,
machten die Gegner des Projekts ihrem Arger Luft und stellten sich gleichzeitig gegen den Aufstieg zur B
30.

"Irrsinniger Flachenverbrauch”, "Planungskosten vermeiden" und "Landwirtschaft ade" waren nur drei von
zahlreichen Spruchbandern und Parolen, mit denen die Gegner der Nordwestumfahrung ihren Unmut
kundtaten. Neben der neuen Strecke war ihnen vor allem auch der geplante B 30-Aufstieg bei Mettenberg
ein Dorn im Auge. Bis auf ein paar Frauen, die mit ihren Schildern "Herrlishofen erstickt im Verkehr! -
Wann kommt endlich der Aufstieg B 30?" Sympathien fir dieses Vorhaben bekundeten.

Die Entscheidungstrager des Projekts lieRen sich von den Protesten aber nicht die Laune vermiesen.
"Heute ist ein Festtag. Die Nordwestumfahrung bringt den Biirgern von Birkenhard und Warthausen
deutlich mehr Sicherheit und Lebensqualitat”, so Landrat Dr. Heiko Schmid. Auch Ministerialdirigent Gert
Klaiber betonte die Wichtigkeit des Neubaus. "Bis zu 15.250 Kraftfahrzeuge am Tag fahren kiinftig auf der
neuen Strecke, damit ist eine deutliche Verkehrsentlastung verbunden”. Auflerdem wiirde der
Wirtschaftsstandort Biberach noch attraktiver werden.

Die neue, 4,2 Kilometer lange, Kreisstral3e beginnt nordwestlich von Biberach an der B 312. Sie verlauft
nach Nordosten und unterquert die L 273 (Birkenharder Straf3e). Stdlich von Warthausen geht sie in
Richtung Osten und Uberquert die B 465, die Ri3 und die Bahnstrecke Ulm-Friedrichshafen mit einer
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knapp 200 Meter langen Briicke. Ostlich des Gewerbegebiets "Aspach” miindet die neue Strale in die L
267. Spater soll sie hier als sogenannter Mettenbergaufstieg zur B 30 weitergefiihrt werden.

Ende 2013 wird mit der Fertigstellung gerechnet.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/biberach/biberach-stadt_artikel,-Der-Startschuss-faellt-unter-Protesten-
arid,4188327.html|

11. November 2010
Ramsauer stellt Ergebnis der Bedarfsplaniiberpriifung vor

(Berlin) - Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer hat am Donnerstag das Ergebnis der
Bedarfsplaniberpriifung vorgestellt. Die Bedarfsplane sind die Grundlage fiir die
Bundesverkehrswegeplane und legen fiir die Schienen- und Stralenausbauprojekte des Bundes das
"Ob", aber nicht das "Wie" und "Wann" fest. Es handelt sich nicht um ein Finanzierungskonzept. Die
Bedarfsplane wurden wie gesetzlich vorgeschrieben nach fiinf Jahren auf Wirtschaftlichkeit und
verkehrstechnische Notwendigkeit tberpriift.

Nach wie vor bleiben im Ergebnis die Bedarfsplane in der jetzigen Form mit den darin enthaltenen
Projekten erhalten, die zur Behebung bestehender und vorhersehbarer Verkehrsengpasse notwendig
sind. Bei der Uberpriifung wurde das Hauptaugenmerk auf die Wirtschaftlichkeit gelegt. Es wurden klare
Prioritdten gesetzt. Die griindliche Inventur schafft gro3tmdgliche Transparenz und Klarheit Gber die
Kosten und Machbarkeit der Infrastrukturprojekte des Bundes. Sie zeigt gleichzeitig, dass auf Grund der
Gesamtkosten nicht alle Vorhaben realisiert werden kénnen, die 2003 im Bundesverkehrswegeplan
festgeschrieben wurden.

Bei den StraRenprojekten seinen keine Anderungen notwendig, da sie im Durchschnitt einen Nutzen-
Kosten-Faktor von 4,7 aufweisen. Die Bewertung erfolgte aufgrund des Aufwands regional betrachtet und
nicht anhand von Einzelprojekten. Von den jetzt 38 Uberpriften Schienen-Neubauprojekten fielen jedoch 9
bei der Uberpriifung unter ein Nutzen-Kosten-Verhéltnis von Eins. Dies bedeutet, dass sie
haushaltsrechtlich keine Bundesférderung erhalten diirfen und zunachst "eingefroren" werden. Diese
Projekte werden erst weiter verfolgt, wenn sich die Rahmenbedingungen verbessert haben. Andere
Projekte werden optimiert, um die Wirtschaftlichkeit zu erhéhen.

Die Ergebnisse der Uberpriifung flieRen in die Arbeiten am neuen Bundesverkehrswegeplan ein, der von
der Bundesregierung zuletzt im Jahre 2003 fiir den Zeitraum bis 2015 beschlossen wurde.

Die Bedarfsplaniiberpriifung wird als Langfassung sowie als Kurzfassung im Internet auf der Seite des
Bundesministeriums www.bmvbs.de zum Download angeboten. Eine Audio- und Videodatei der
Vorstellung der Ergebnisse durch Peter Ramsauer erganzen das Angebot.

Quelle: http://www.bmvbs.de/SharedDocs/DE/Artikel/IR/bedarfsplanueberpruefung.html

11. November 2010
OB uberbringt Brief an Ramsauer

(Ravensburg) - Am Donnerstag fand in Berlin ein Treffen von Oberblrgermeister Dr. Daniel Rapp mit
Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer statt. Der Ravensburger OB (ibergab dem Minister einen Brief,
mit dem die Stadt erneut und nachdricklich den Weiterbau der B 30 Stid sowie der B 31 fordert. Der
Interessenverband Sidbahn hatte einen Gesprachstermin zwischen dem Minister und den
Birgermeistern und Landraten entlang der Siidbahnstrecke organisiert. Bei den Gesprachen ging es um
eine Information des Bundes uber den Stand der Elektrifizierung der Stidbahn.

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/ob-uebergibt-brief-an-verkehrsminister-ramsauer.htm
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11. November 2010
Der Brief an den Bundesverkehrsminister

(Ravensburg) - Mit einem Brief hat Ravensburgs Oberbirgermeister Dr. Daniel Rapp,
Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer auf die Dringlichkeit des Ausbaus der B 30 und B 31
hingewiesen. Der Brief im Wortlaut:

Sehr geehrter Herr Minister,

Bodensee-Oberschwaben ist nach einer Untersuchung des "STERN" die "Lebenswerteste Region
Deutschlands". In dieser Region zwischen Ravensburg und Friedrichshafen am Bodensee haben
zahlreiche Weltmarktfirmen mit tausenden hochqualifizierten Arbeitsplatzen ihren Sitz - dieser erfolgreiche
Mix aus innovativem Mittelstand, fleiRigem Handwerk und internationalen GroRbetrieben erarbeitet eine
hervorragende Arbeitslosenquote von aktuell unter vier Prozent. Der Automotive-Sektor, Engineering und
die Pharmabranche sind hier besonders zu nennen. Gleichzeitig ist Bodensee-Oberschwaben eine der
starksten Tourismusregionen in Stiddeutschland.

Der grofite Schwachpunkt und damit das grote Problem der Region ist jedoch die Infrastruktur.

Die mehrspurige Bundesstraflte B 30 endet im Siiden Ravensburgs und wird dort einspurig weitergefihrt.
Hier ist das Nadelohr, durch das sich taglich 30.000 Fahrzeuge - eben die genannten erfolgreichen
Firmen, die Pendler, die Touristen - verargert und genervt quélen, um in Richtung Siiden/Norden weiter zu
fahren, zu den Betrieben, zum Flughafen Friedrichshafen oder zur eine Stunde entfernten Autobahn. An
diesem Nadel6hr stehen sie im Stau, hier wird Zeit und Geld vernichtet, hier nimmt die ganze Region
Schaden.

Seit 2006 ist die Trasse der B 30 Sud planfestgestellt. Alle seitherigen Bemiihungen der Stadt, des
Landes, der Wirtschaft und der Verbande, beim Bund einen Baubeginn zu erreichen, blieben mit dem
Hinweis auf fehlendes Geld oder dringendere Projekte erfolglos. Im StralRenbauplan, der dem Entwurf des
Haushaltsplans des Bundes fiir 2011 beiliegt, sind weder die B 30 Std noch die ebenfalls dringend
notwendige B 31 Umgehung Friedrichshafen enthalten.

Ich erlaube mir, gerade jetzt in der Zeit konjunkturellen Aufschwungs, Sie personlich um Unterstiitzung bei
unserem Vorhaben zu bitten.

Die Bundesstraflte B 30 Ravensburg-Sid ist im vordringlichen Bedarf des Bundesverkehrswegeplanes
enthalten. Insgesamt wurden bisher von Bund, Land und Stadt fiir vorbereitende MaRnahmen etwa 10
Millionen Euro investiert. Die Trasse ist frei fir den Bau, der Spatenstich kann sofort erfolgen.

Sehr geehrter Herr Minister, die Menschen in der Region warten seit fast fiinf Jahren geduldig auf ein
positives Signal des Bundes, dass es endlich losgehen kann mit dem dringend notwendigen Weiterbau
der B 30, aber auch bei der B 31. Sie sind es leid, immer wieder vertrostet und in die zweite Reihe gestellt
zu werden - gerade auch unter dem Eindruck, dass flir andere wichtige Verkehrsvorhaben im Land
Investitionen getétigt werden sollen.

Wir hoffen auf Ihre Unterstltzung.

Mit freundlichen GriiRen
Dr. Daniel Rapp

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/ob-uebergibt-brief-an-verkehrsminister-ramsauer.htm

11. November 2010

Opel prallt gegen Ampel
» Sickenried, 1 Fahrzeug

(Sickenried) - Gegen einen Ampelmast ist am Donnerstagabend in der Friedrichshafener Stral3e ein
Autofahrer geprallt. Gegen 18.45 Uhr befuhr ein 40-jahriger Opelfahrer die Bundesstralle 30 von
Oberhofen kommend in Richtung Ravensburg. An der Abzweigung in Richtung Sickenried bremste ein
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vorausfahrendes Auto vor der Ampel ab. Um einen Auffahrunfall zu verhindern, lenkte der 40-jahrige
seinen Wagen nach links. In der Folge kam er von der Fahrbahn ab und prallt frontal gegen einen
Ampelmasten. Der Opelfahrer blieb bei dem Unfall unverletzt, andere Verkehrsteilnehmer wurden nicht
gefahrdet. Das Fahrzeug war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

12. November 2010
SPD moéchte Steuermehreinnahmen fiir StraBenbau in der Region verwenden

(Friedrichshafen / Ravensburg) - Der SPD-Bundestagsabgeordnete Martin Gerster und
Landtagsabgeordnete Norbert Zeller, starten eine neue Initiative, um Verkehrsprojekte in der Region
Bodensee- Oberschwaben umgehend zu realisieren. In einem Schreiben an Bundesverkehrsminister
Peter Ramsauer fordern sie, einen Teil der erwarteten Steuermehreinnahmen von 61 Milliarden Euro in
Verkehrsinfrastrukturprojekte zu investieren und damit im nachsten Jahr an den Ortsumgehungen B 311
Unlingen, B 30 Ravensburg-Siid, B 31 Friedrichshafen und B 31 Uberlingen den Spatenstich
vorzunehmen.

"Unsere Region wartet schon lange auf den Bau dieser vier Ortsumfahrungen. Ein Baubeginn ist
Uberfallig", so die beiden SPD-Abgeordneten in ihnrem Schreiben an Minister Ramsauer. "Auf Grund der
anspringenden Konjunktur und den damit verbundenen Steuermehreinnahmen stehen der
Bundesregierung jetzt genug Mittel zur Verfligung, um diese vier Strallenprojekte in Angriff zu nehmen".

"Die am Mittwoch dieser Woche im Finanzausschuss des Bundestages vorgestellte und beratene
Prognose des Arbeitskreises Steuerschatzung belegt eindeutig, dass mit 61 Milliarden Euro mehr
Steuereinnahmen zu rechnen ist", so Martin Gerster, Mitglied im Finanzausschuss. Auch in den
Folgejahren ist mit deutlich h6heren Einnahmen zu rechnen, weswegen jetzt die Chance bestehe, sowohl
die Neuverschuldung zu senken als auch einige Verkehrsprojekte voran zu bringen. "Die Menschen in
unserer Region warten schon zu lange auf eine Verkehrsentlastung an problematischen Punkten”.

Laut einer neuen Zusammenstellung von Regierungsprasident Hermann Strampfer belaufen sich die
Gesamtkosten fir die Ortsumfahrung Unlingen der B 311 auf 12 Millionen Euro, fir die Ortsumfahrung
Ravensburg der B 30 auf 48 Millionen Euro, fiir die B 31 bei Friedrichshafen auf 68 Millionen Euro und fiir
die Umfahrung Uberlingen der B 31 auf 31 Millionen Euro. "Die ganzen Betrage verteilen sich auf mehrere
Jahre, so dass aus unserer Sicht bei entsprechendem politischen Willen der schwarz-gelben
Bundesregierung jetzt der richtige Zeitpunkt fir eine Zusage zum Baubeginn 2011 ware". Zeller fordert die
Landesregierung und insbesondere die zustandige Verkehrsministerin Génner auf, gegentiber dem Bund
endlich die Anspriiche bezogen auf die vier Stral3enprojekte anzumelden.

Im Hinblick auf den Ausbau und die Elektrifizierung der Stidbahn kritisieren die beiden Abgeordneten,
dass die Besprechungen im Bundesverkehrsministerium neuerdings ausschlieRlich mit CDU-
Abgeordneten geflihrt werden und SPD-Mandatstrager nicht dabei sein dirfen. "Wir sind bislang immer
davon ausgegangen, dass dieses Schienenprojekt ein parteilibergreifendes Anliegen aller Vertreter
unserer Region ist", so Gerster und Zeller. "Solange die SPD den Verkehrsminister gestellt hat, haben fiir
alle Besprechungen zur Stidbahn auch die CDU-Mandatstrager eine Einladung erhalten".

Quelle: http://www.norbertzeller.de/content/eilbrief-verkehrsminister-ramsauer-steuerplus-fiir-strallen-der-region-verwenden
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13. November 2010
B 30 wird im nachsten Jahr mautpflichtig

(Biberach / Laupheim / Ulm) - Lkw missen auf der Bundesstrae 30 zwischen Biberach und Ulm kinftig
Maut zahlen. So plant es das Bundesverkehrsministerium, wie der CDU-Bundestagsabgeordnete Josef
Rief bestatigt.

Ab voraussichtlich 2011 soll Lkw-Maut nicht nur auf rund 12.650 Kilometern Autobahnen, sondern auch
auf rund 2.000 Kilometern autobahnahnlich ausgebauten Bundesstrafen erhoben werden. Das geht aus
einem Gesetzentwurf hervor, den das Kabinett noch in diesem Jahr beschlief3en will. Auf 18
Bundesstrallen in Baden-Wirttemberg werden Lastwagen dann Maut zahlen missen. Im Kreis Biberach
betrifft dies nur die B 30. Bei Ulm will der Bund zudem Maut auf 2,3 Kilometer der B 311 erheben.

Wann die Maut auf der B 30 eingefiihrt wird, ist noch nicht geklart. Das Kabinett will den Entwurf im
Dezember verabschieden. Bundesverkehrsminister Ramsauer hofft, dass das entsprechende Gesetz am
1. Januar in Kraft tritt. Die Einfiihrung der Maut zum 1. Januar ist aber unwahrscheinlich. Wahrscheinlich
dauert es deutlich langer, bis die rechtlichen Grundlagen geschaffen sind. Dann braucht der Bund noch
die Gerate fir die Mauterfassung. Der Vertrag des Bundes mit dem Mautbetreiber Toll Collect umfasst
bisher nur das Autobahnnetz, keine BundesstralRen. Das bedeutet, dass der Verkehrsminister die neuen
Anlagen moglicherweise europaweit ausschreiben muss, was Monate dauern wird. AnschliefRend erfolgt
noch die Montage.

Der Bund erhofft sich jahrliche Einnahmen von mehr als 100 Millionen Euro. Allerdings werden die
Mautanlagen und ihr Betrieb wohl sieben oder acht Prozent wieder verschlingen. Experten rechnen, dass
die Einfiihrung der neuen Anlagen einmalig auch einige Millionen Euro kosten wird.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/biberach/biberach-stadt_artikel,-L KW-zahlen-bald-Maut-auf-der-B-30-
arid,4188661.htmi?et cid=2&et _lid=2

13. November 2010

Frau bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen leicht verletzt
» Mattenhaus, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden

(Mattenhaus) - Eine Leichtverletzte und Sachschaden in Hohe von rund 6.500 Euro hat am
Samstagnachmittag ein Auffahrunfall in Mattenhaus gefordert.

Gegen 14.15 Uhr befuhren ein 21-jahriger VW-Lenker, eine 37-jahrige Seat-Fahrerin und ein 26-jahriger
Pkw-Lenker hintereinander die B 30 von Bad Waldsee in Richtung Biberach. In Mattenhaus musste der
26-jahrige verkehrsbedingt bis zum Stillstand abbremsen. Dahinter hielt die Seat-Fahrerin. Der
nachfolgende 21-jahrige VW-Fahrer bemerkte dies zu spat und fuhr so heftig, auf den Seat auf, dass
dieser auf den vor ihm stehenden Pkw geschoben wurde. Die Fahrerin des Seat wurde leicht verletzt. Es
entstand Sachschaden in H6he von rund 6.500 Euro.

Quelle: http://www.ravensburg24.com/index.php ?site=news&news_ID=467

14. November 2010

76-jahrige stoft mit Gegenverkehr zusammen
» Enzisreute, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Am Sonntagnachmittag ist eine 76-jahrige VW-Fahrerin auf der Bundesstraf3e 30 auf die
Gegenfahrbahn geraten. Es kam zu einem Verkehrsunfall, durch den drei Personen verletzt wurden.

Die 76-jahrige befuhr gegen 13 Uhr die B 30 von Enzisreute in Richtung Ravensburg. Im Waldgebiet beim
Egelsee geriet die Frau aus bislang noch nicht abschlieRend geklarter Ursache auf die Gegenfahrbahn.
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Dort stiel3 sie seitlich mit einem entgegenkommenden Auto zusammen. Durch den Aufprall kam dieses
links von der Fahrbahn ab. Der VW kam rechts von der Fahrbahn ab und schleuderte eine Béschung
hinunter. Die 76-jahrige Unfallverursacherin und die zwei Insassen im entgegenkommenden Auto wurden
leicht verletzt und mussten mit Rettungswagen zur arztlichen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht
werden. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und wurden abgeschleppt.

Die B 30 musste zur Unfallaufnahme und zur Bergung der Fahrzeuge zeitweise voll gesperrt werden. Es
kam zu Verkehrsbehinderungen. Der Sachschaden belauft sich auf insgesamt rund 10.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

14. November 2010

Auffahrunfall fordert 9.000 Euro Schaden
» Enzisreute, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Aufgrund eines vorangegangenen Unfalls ist es am Sonntagnachmittag auf der
BundesstralRe 30 beim Egelsee zu einem Auffahrunfall gekommen. Wie berichtet war gegen 13 Uhr eine
76-jahrige auf der Fahrt in Richtung Ravensburg mit Ihrem VW auf die Gegenfahrbahn geraten und mit
einem entgegenkommenden Fahrzeug zusammengestof3en. Kurz danach ereignete sich auf der
Gegenfahrbahn in Richtung Biberach ein Auffahrunfall. Personen wurden dabei nicht verletzt. Es entstand
Sachschaden von rund 9.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

15. November 2010
Gemeinderat beschiftigt sich mit der B 30

(Bad Waldsee / Gaisbeuren / Enzisreute) - Die Verlegung der B 30 bei Gaisbeuren und Enzisreute hat am
Montag die Stadtrate beschéftigt. Bei der Gemeinderatssitzung brachten sie das Thema auf den Tisch.

Emil Kaphegyi (SPD) erkundigte sich nach einem Treffen von Bundestags- und Landtagsabgeordneten
mit Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer, bei dem unter anderem der Ausbau der B 30 zwischen
Ravensburg und Friedrichshafen, wie der B 31 am Bodensee Thema war. "Ich frage die CDU: Wussten
Sie, dass es dieses Treffen gab - haben Sie etwas unternommen?" Kaphegyi spielte damit auf die B 30
bei Gaisbeuren und Enzisreute an. "Wir verschwinden im politischen Schattenloch”. Birgermeister Roland
Weinschenk sagte: "Wir missen erst einmal 2015 in den "Vordringlichen Bedarf" im
Bundesverkehrswegeplan kommen". Die besprochenen Themen seien Projekte aus dem "Vordringlichen
Bedarf" gewesen, da gehe es schon um die Finanzierung. "Auf dieser Ebene sind wir noch nicht".Die B 30
ist nach wie vor im "Weiteren Bedarf". In dieser Phase gibt es kein Geld fiir Planungen. Kaphegyi verwies
zudem auf MafRnahmen, mit denen Gaisbeuren schon jetzt entlastet werden kénnte. Dabei nannte er
Kreisverkehre: Beim Gewerbegebiet und bei der Einmiindung der LandstralRe in Richtung Reute.

Matthias Haag (CDU) sagte: "Ich vermisse im Sitzungsplan fir das kommende Jahr im Januar und
Februar eine B 30-Ausschusssitzung". Der Ausschuss habe gehofft, dass noch in diesem Jahr ein
Fahrplan erstellt werde.

Die Ausschussmitglieder hatten die Stadt bereits darum gebeten mithilfe der Gibergeordneten Behdrden
eine Ubersicht zu erstellten. Diese soll zeigen, mit welchen Fristen bei welchen Antrégen zu rechnen ist.
Weinschenk sagte: "Die Obere Verwaltungsbehdrde hat bereits signalisiert, dass das dieses Jahr wohl
nichts mehr wird". Die Stadtverwaltung gehe von der zweiten Januarhélfte aus.
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http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

16. November 2010
Unbekannte stehlen Teile von Baustellenabsperrung

(Friedrichshafen) - Wegen Diebstahl und Sachbeschadigung ermittelt die Polizei gegen Unbekannte, die
in der Nacht zum Dienstag im Baustellenbereich an der Ecke Paulinen- / AistegstralRe ihr Unwesen
trieben. Die Unbekannten entwendeten nicht nur ein Baustellenschil, sondern auch mehrere
Warnleuchten der Baustellenabsperrung. Personen, die Hinweise zu den unbekannten Tatern geben
kénnen, werden gebeten, sich mit dem Polizeirevier Friedrichshafen in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

17. November 2010

Polizisten stoppen berauschten Fahrer

(Friedrichshafen) - Vermutlich unter der Einwirkung von Betaubungsmitteln stand ein 25-jahriger
Autofahrer, den eine Polizeistreife am Mittwochabend, gegen 17.30 Uhr auf der B 30 im Seewald
Uberprufte. Die Beamten veranlassten bei dem Mann die Entnahme einer Blutprobe und untersagten die
Weiterfahrt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

17. November 2010
Stadt stellt Verkehrsentwicklungsplan vor

(Bad Waldsee) - Bei der Vorstellung des Verkehrsentwicklungsplans 2025 fiir Bad Waldsee ist es am
Mittwochabend in der Stadthalle vor allem um die Bundesstrale 30 gegangen. Erstmals wurden zwei
Varianten fur die Umfahrung von Gaisbeuren genauer untersucht. Daneben stand eine weitere
Anschlussstelle fiir Bad Waldsee im Fokus.

Der nun vorgestellte Verkehrsentwicklungsplan 2025 soll als Grundlage fur alle kiinftigen Entscheidungen
zu bedeutsamen Verkehrsvorhaben dienen, wie Jirgen Bucher vom Tiefbauamt im Vorfeld der
Veranstaltung erlauterte. Der mogliche Anschluss der B 30 an die Landesstrafe 300 in Richtung
Haisterkirch, ist dabei ebenso Thema, wie die geplante B 30 Verlegung bei Gaisbeuren und Enzisreute.
Bei der anschlieRenden Fragerunde der Zuhorer ging es fast ausschlief3lich um diese beiden Punkte. Die
Situation in Gaisbeuren und Enzisreute wurde vielfach aus allen Bevoélkerungsschichten, vom Rentner bis
zum Grafen, kritisiert. GroR sind die Angste auch in Haisterkirch und Haidgau.

Die Burgerinitiativen "Lebenswerter Haistergau" und "Wurzacher Becken" hatten vor der Veranstaltung
zwei Transparente aufgespannt, auf denen "Keinen B 30-L 300-Anschluss" und "Keinen zusatzlichen
Verkehr fir Haidgau" stand. Biirgermeister Weinschenk forderte zu Beginn auf, die Transparente zu
entfernen. AnschlieRend stelle Projektleiter Giinter Bendias vom Ingenieurbiro Dr. Brenner in Aalen die
Expertise vor.

Bei der Verkehrszahlung an Knotenpunkten hat sich gezeigt, dass die am starksten befahrene Stralle die
B 30 durch Gaisbeuren und Enzisreute mit taglich 19.500 bis 20.400 Fahrzeuge je nach Abschnitt ist. In
der Kernstadt ist die Frauenbergstrale mit 11.800 Fahrzeuge taglich die starkste befahrene Strale,
gefolgt von der SchiitzenstralRe (11.700 Fahrzeuge taglich) und der BleichestralRe (11.100 Fahrzeuge
taglich). In Reute wird eine tagliche Belastung von 8.400 Fahrzeuge erreicht.

214 Archiv 2010 www.B30-Oberschwaben.de



Der Verkehr wird laut Gutachten ausgehend von der Shell-Studie in der Gesamtbetrachtung noch um rund
13 Prozent bis 2025 zunehmen. Damit wiirde die Frauenbergstralle bei 12.400 Fahrzeuge liegen, die
Schitzenstralte bei 13.200 Fahrzeuge und die Bleichestralle bei 12.300 Fahrzeuge taglich. Durch
Gaisbeuren und Enzisreute wiirden dann 21.800 bis 21.900 Fahrzeuge fahren. Die Prognose
berlicksichtigt dabei noch nicht geplante Anderungen am StraRennetz, die sich vor allem auf die B 30
auswirken werden. Herr Bendias hob hervor, dass im Rahmen der Untersuchung zersplitternde
Relationen festgestellt wurden. Durch die starken Riickstaus, vor allem in den Spitzenstunden, auf der B
30 vor Gaisbeuren habe man zum Beispiel Ausweichverkehr auf die Kreisstralte zwischen Bad Waldsee
und Reute nachgewiesen. "Die B 30 hat die Grenze der Belastbarkeit erreich," so Bendias.

Bei den zusatzlichen Anschliissen der Stadt an die B 30 spricht sich das Ingenieurbiro fiir einen
Anschluss an die L 300 aus, da damit die Innenstadt am starksten entlastet werden kdnne. Den von der
Burgerinitiative Haistergau favorisierten Anschluss Uber die KreisstralRe 7935 nach Hittisweiler wurde nicht
tiefergehend untersucht. Bendias verwies auf das Gutachten des Regierungsprasidiums Tibingen. Dieses
bevorzugt ebenfalls den Anschluss Uber die L 300.

Die Entlastung der Ortsdurchfahrten Gaisbeuren, Enzisreute und Reute ist laut Ingenieurbiro als Einheit
zu sehen und stellte zwei Mdglichkeiten vor: einen Tunnel unter Gaisbeuren und eine westliche
Umfahrung jeweils mit einer nérdlichen Umfahrung von Reute. Dabei wirden laut Gutachten Gaisbeuren,
Enzisreute und Reute bei einer Westumgehung der B 30 zwischen Reute und Gaisbeuren am starksten
entlastet. Fir Gaisbeuren wurde eine Entlastungswirkung von 83 bis 89 Prozent, fir Enzisreute von 82 bis
89 Prozent und fir Reute von 33 bis 54 Prozent vom gesamten Verkehrsaufkommen festgestellt. Die
niedrigsten Entlastungswirkungen werden bei der Tunnellésung erreicht. Dartber hinaus sollte es eine
Umgestaltung der drei Ortsdurchfahrten geben, um die Situation bereits heute zu verbessern. Hier wurden
unter anderem Mittelinseln genannt.

Herr Bendias schloss mit der Feststellung, dass die Stadt Bad Waldsee aus heutiger Sicht ein
unglinstiges Strallennetz habe, was auch historisch bedingt sei. Auf der einen Seite fiihren fast alle
Landes- und KreisstraRen in die Stadt, auf der anderen Seite fiihre die B 30 durch Gaisbeuren und
Enzisreute, die letzten Ortsdurchfahrten zwischen Ulm und Ravensburg.

Die Stadt Bad Waldsee hat die Prasentation zur Vorstellung des Plans unter www.bad-waldsee.de ins
Internet gestellt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Bundesstrasse-erhitzt-die-Gemueter-
arid,4192474.html|

17. November 2010
Biirger stellen zahireiche Fragen zum Verkehrsentwicklungsplan

(Bad Waldsee) - Bei der Vorstellung des Verkehrsentwicklungsplans am Mittwoch in der Stadthalle
stellten zahlreiche Bewohner von Bad Waldsee und seinen Teilorten Fragen zum
Verkehrsentwicklungsplan und an die Stadtverwaltung. Die Fragerunde ging tber zwei Stunden.
Hauptthema war die B 30.

Andrea Hagenlocher von der Burgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" wollte unter anderem wissen, ob
vier Anschliisse fur Bad Waldsee méglich seien? Im Verkehrsentwicklungsplan wird der B 30-Anschluss
an die L 300 auch mit einem weiteren Anschluss an die L 316 untersucht. Giinter Bendias vom
beauftragten Ingenieurbiro Dr. Brenner aus Aalen sagte: "Das wurde bisher beim Regierungsprasidium
nicht angefragt, aber wir haben bisher auch kein fertiges Konzept". Zudem wollte Hagenlocher wissen, ob
bei einer Nordumfahrung von Reute die Moorgraber des Weltkulturerbes gehoben werden wiirden.
Burgermeister Roland Weinschenk sagte: "Wir sind uns dessen sehr wohl bewusst, es kann nicht sein,
dass eine mogliche Trasse dort durchfiihrt". Hagenlocher sagte nach der Veranstaltung: "Waldsee will
lieber die Kernstadt auf Kosten seines Teilorts Haisterkirch und der umliegenden Gemeinden vom Verkehr
befreien, als die fiir alle beste Losung zu suchen".

Annette Uhlenbrock, Mitglied der "Initiative B 30", wollte wissen, ob Kreisverkehre in Gaisbeuren
beflirwortet werden? Bendias sagte: "Kreisverkehre mussten auch von Lastwagen befahrbar sein und bei
einem entsprechenden Verkehrsaufkommen miissten diese zweisstreifig gebaut werden. Dann ist es aber
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wieder fir FuRganger schwierig, diese zu queren”. AuRerdem verwies Uhlenbrock darauf, dass die
Griinphase bei der FuRgangerampel in Gaisbeuren nicht zur Uberquerung der B 30 ausreiche. Bendias
bestatigte: "Die Griinphasen sind in der Tat kurz, es gibt aber noch Zwischenzeiten, bis die Autofahrer
wieder Griin haben".

Anton Gasser aus Haisterkirch sagte: "Ich bin fiir den Anschluss L 300, das ware die richtige Lésung". Er
kénne sich nicht vorstellen Gber Hittisweiler zu fahren und dass der Anschluss angenommen werden
wurde.

Jorg Kirn aus Bad Waldsee wollte wissen, ob auch "erfasst wurde, was fiir Ziele die Leute haben?"
Bendias sagte: "Wir haben das Datenmaterial durch die Haushaltsbefragung". Es sei richtig, dass es
Verkehr erzeuge, wenn sich Menschen ansiedelten.

Anita Trunzer aus Haisterkirch sagte: "lch habe mehr erwartet als Zahlenspiele. "Mit Blick auf den L 300-
Anschluss fragte sie: "Was ist das fir eine Lésung, eine Stral’e zu wahlen, die im Winter den Verkehr
nicht aufnehmen kann?" Die L 300 fGhrt Gber den Haidgauer Berg, der im Winter fiir LKW gesperrt ist.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Beate-Dobler-,Der-Buerger-wird-nicht-richtig-
einbezogen“-_arid,4192501.html|

18. November 2010
Riebsamen: Meckenbeuren aus Verkehrsschatten holen

(Meckenbeuren) - Der Bundestagsabgeordnete Lothar Riebsamen (CDU) hat sich am Donnerstag einen
Uberblick tber die aktuellen Themen in Meckenbeuren verschafft. Beim Pressegesprach stand die
Verkehrsinfrastruktur im Fokus.

Viel Aufholbedarf gebe es bei der verkehrlichen Infrastruktur, sagte Biirgermeister Andreas Schmid. Er
hoffe, dass bis 2025 die Stdbahn elektrifiziert und die B 30 neu gebaut sei. Was die Stidbahn angeht,
wiederholte Riebsamen die "wirklich positive Aussage", welche die politische Prominenz aus der Region
in der letzten Woche in Berlin erhalten hatte. Von Bundesverkehrsminister Ramsauer wie Staatssekretar
Ferlemann sei klar bestatigt worden, dass eie Stidbahn wie geplant bis 2017 elektrifiziert wird.
Angefangen werden soll mit den 70 Millionen Euro an Landesmitteln, sind diese aufgebraucht, folgen die
70 Millionen des Bundes.

In Sachen Strallenbau stehe als Nachstes die B 30 von Ravensburg nach Friedrichshafen auf dem
Programm, dann die B 31. "Es ware mir recht, wenn es parallel ginge", lautete Riebsamens Wunsch. Was
den Bau der B 30 bei Meckenbeuren angeht, habe er wohl "auf dem Schirm". Uberrascht zeigte er sich,
dass die Linienfiihrung neu debattiert werde. Andreas Schmid erlauterte, dass unter Naturschutzaspekten
die Endabwagung anstehe und alle Linien ins Kalkul fallen. Hier verhalte sich die Gesetzeslage
dynamisch und flieRe in eine neue Verkehrsmodellierung ein.

Um aus dem Verkehrsschatten herauszukommen, sei auch der Flughafen Friedrichshafen unerlasslich.
Riebsamens Hoffnung war, dass sich eine Balance zwischen den Interessenlagen von Flughafen und
Anwohnern herstellen lasst.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/tettnang/meckenbeuren_artikel,-Im-Verkehrsschatten-gedeiht-so-manch-Vorbildhaftes-
arid,4192545.html|

20. November 2010

74-jahriger prallt heftig gegen Baum
» Englerts, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden

(Englerts) - Am Samstagabend ist ein 74-jahriger in Englerts beim Abbiegen von der Bundesstraf3e 30 in
Richtung Michelwinnaden gegen einen Baum geprallt und schwer verletzt worden.
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Der altere Mann war gegen 17.00 Uhr auf der Bundesstralle unterwegs und beabsichtigte in Englerts mit
seinem VW in Richtung Michelwinnaden abzubiegen. Als er auf die KreisstralRe einfuhr, kam er mit
seinem Fahrzeug nach rechts auf den unbefestigten Straf3enteil. Aufgrund einer heftigen Gegenlenkung
kam das Fahrzeug nach links von der Fahrbahn ab und prallte mit der Fahrzeugfront heftig gegen einen
Baum. Durch den starken Aufprall wurde der 74-jahrige in seinem Fahrzeug eingeklemmt. Die
verstandigte Feuerwehr Bad Waldsee konnte den Mann aus seinem Fahrzeug befreien. Vom DRK wurde
der VW-Fahrer anschlielend schwer verletzt in ein Krankenhaus verbracht. An dem Pkw, welcher durch
einen Abschleppdienst geborgen werden musste, entstand ein Schaden von rund 3.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. November 2010
Bl Haistergau von BUND enttauscht

(Bad Waldsee / Haisterkirch) - Der BUND Bad Waldsee spricht sich fiir einen Anschluss der B 30 an die L
300 aus. Die Burgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" hat nun gegen den Anschluss Einspruch beim
Regierungsprasidium Tldbingen eingelegt. Der BUND habe sich von der Verwaltung unter Druck setzen
lassen.

"Roland Umbrecht vom BUND hat bei der unteren StralRenverkehrsbehdrde unter Zeugen gesagt: Ich
bekomme so einen Druck von der Stadt", sagte Andrea Hagenlocher von der Burgerinitiative am Mittwoch
in der Stadthalle. Roland Umbrecht entgegnete: "Der Druck entstand im Gesprach mit Buirgern, weder
Herr Weinschenk noch Herr Manz haben mich vorher auf die L 300 angesprochen”. Vor drei Jahren hatte
sich die Burgerinitiative so wie die Waldseer Ortsgruppe des Bundes flir Umwelt und Naturschutz gegen
einen Anschluss der L 300 an die B 30 ausgesprochen. Im August hat das Regierungsprasidium den
beiden Gruppen ein Gutachten vorgestellt, in dem verschiedene Anschliisse an die B 30 untersucht
wurden und die Auswirkungen auf den Verkehr in der Innenstadt und die betroffenen Strecken im Umland
dargestellt werden. Das fiir die Planung zustandige Regierungsprasidium favorisiert danach den
Anschluss an die L 300.

Daraufhin hat die Birgerinitiative einen Einspruch an das Regierungsprasidium geschickt. In diesem
fordert sie stattdessen erneut den Anschluss mit der KreisstralRe 7935. Damit wirde der Verkehr tiber
Hittisweiler in Richtung Leutkirch flieRen. Der BUND Bad Waldsee hat kurz darauf eine Stellungnahme an
das Regierungsprasidium gesandt. Darin erklart er, dass er den Anschluss an die L 300 "toleriert".

"Der BUND ist aufgrund des Druckes von der Stadt umgefallen”, sagt nun Hagenlocher. Umbrecht sagte
auf Nachfrage: "Wir sind es doch im Umweltschutz gewohnt, dass wir unter Druck sind, aber wir weichen
dem Druck nicht". Die Ortsgruppe habe abgestimmt und die Mehrheit habe entschieden. "Die Fakten in
dem Gutachten waren neu", sagt Umbrecht. "Jetzt besagen auch noch das Gutachten vom
Regierungsprasidium und der Verkehrsentwicklungsplan das Gleiche". Wahrend die Birgerinitiative
beflirchtet, dass Haisterkirch bei einem L 300-Anschluss vom Verkehr Gberlastet wird, sieht der BUND vor
allem die starkere Entlastung der Kernstadt vom Durchgangsverkehr.

Zum Einspruch der Birgerinitiative sagt Oliver Knorr, Pressesprecher des Regierungsprasidiums
Tidbingen: "Der Einspruch der Gruppe andert nichts am zeitlichen Procedere". Ziel ist laut Knorr den
Vorentwurf der Planung bis April 2011 fertigzustellen. Die zustéandige Behérde im Regierungsprasidium
entscheidet anschlieRend, ob ein umfangreicheres Planfeststellungsverfahren er6ffnet wird oder ein
kirzeres Plangenehmigungsverfahren. Das Regierungsprasidium geht derzeit von einem
Plangenehmigungsverfahren aus, "weil die Rahmenbedingungen simpel sind". Die Stadt habe zum
Beispiel keine Einwande. Ziel des Regierungsprasidiums sei, mit den Arbeiten fiir den Anschluss Ende
2011 zu beginnen. Die Kosten von knapp einer Million Euro tragen Bund und Land. Ob eine ablehnende
Stellungnahme des BUND Auswirkungen gehabt hatte, kann Kndrr zurzeit nicht sagen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Bundesstrasse-30-Buergerinitiative-kritisiert-BUND-
arid,4193016.html|
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21. November 2010

Im Kreisverkehr zusammengestoRen
» Lochbriicke, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden

(Lochbriicke) - Beim Einfahren von der Seestrafie (B 30) in den Kreisverkehr bei Lochbriicke ist ein 83-
jahriger Fahrer eines Citroen am Sonntagnachmittag gegen 13.30 Uhr mit dem VW eines 37-jahrigen
zusammengestolen. Hierdurch entstand an den beiden Autos ein Sachschaden von rund 3.000 Euro. Die
Fahrzeuginsassen blieben unverletzt.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

22. November 2010
Schwarzbuch: Schleswig-Holstein verschwendet rechtswidrig 2,2 Mio. im FernstraBenbau

(Schleswig-Holstein) - Wenn man besonders clever sein will, kommt man beim Bau von
Bundesfernstraf3en in staatlichen Behdrden in Schleswig-Holstein unter Verletzung rechtlicher
Vorschriften auf einfallsreiche Ideen.

Im schleswig-holsteinischen Verkehrsministerium werden auf Rechnung des Bundes die BaumaRnahmen
fur Autobahnen und Bundesstral’en geplant, vergeben und abgerechnet. Daflir erhalten die Lander vom
Bund ein Kontingent an Haushaltsmitteln zugewiesen. Nun zeigt die Erfahrung, dass nicht immer alle
Mittel auch zeitnah verwendet werden kdnnen. Die nicht bendtigten Mittel werden an das
Bundesverkehrsministerium zuriickgegeben und von diesem fiir Maflnahmen eingesetzt, die noch
innerhalb des Haushaltsjahres abgeschlossen werden kdnnen. Auf dieses Verfahren hat das Land
Schleswig-Holstein jahrelang spekuliert. So wurden systematisch mehr Auftréage vergeben, als Mittel zur
Verfligung standen. So konnten nur durch die Riickgabe nicht verbrauchter Mittel anderer Lander die
Rechnungen bezahlt werden.

2008 hat sich das Ministerium besonders vertan. Schon zu Beginn der zweiten Jahreshélfte waren die
zugewiesenen Finanzmittel des Bunds vollstandig aufgebraucht und Gelder aus anderen Bundeslandern
nicht in Sicht. Die falligen Rechnungen konnten nicht bezahlt werden. Bis Oktober 2008 summierten sich
die offenen Forderungen bereits auf 27,5 Mio. Euro. Einige Unternehmen stellten daraufhin ihre Arbeit ein
und setzten Schadenersatzforderungen durch. So kam es zu Mehrkosten von 2,2 Mio. Euro. Dieser durch
das Ministerium in Schleswig-Holstein verursachte Schaden wurde vom Ministerium mit den fiir 2009
zugeteilten Mitteln des Bundes verrechnet, anstatt fliir den angerichteten Schaden gegeniiber dem Bund
aufzukommen.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010
Schwarzbuch: 500 Kammmolche erhalten Tunnel fiir 50 Mio. Euro

(Helsa / Hessisch Lichtenau) - Die A 44 wird vermutlich die teuerste Autobahn der Bundesrepublik. Bereits
vor zehn Jahren wurde im Schwarzbuch berichtet, dass wegen einer fragwirdigen Spitzkehre unnétige
Mehrkosten von ber 70 Mio. Euro anfallen. Jetzt kommen erhebliche Kostensteigerungen durch die
europaischen Naturschutzrichtlinien hinzu. Fir den Schutz von geschatzten 500 Kammmolchen fallen
zusatzliche 50 Mio. Euro flr eine Tunnelverlangerung auf 4,1 Kilometer an.

Zwischen Helsa und Hessisch Lichtenau sind zur Minimierung der Zerschneidungswirkung von
naturlichen Lebensrdumen von mehreren Tierarten in der Planung bereits zwei getrennte Tunnelbauwerke
vorgesehen. Die Zerschneidungswirkung hatte bereits hierdurch soweit reduziert werden kdnnen, dass die
Lebensraume ndrdlich der A 44 weiterhin zu 90 Prozent nutzbar geblieben waren. Zudem sollte der
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sudliche Lebensraum, welcher durch die B 7 abgetrennt ist, durch den Einbau von Durchlassen in der
BundesstralRe wieder nutzbar gemacht werden. Hierfiir waren Verbesserungen des neu zuganglichen
Lebensraumes durch umfangreiche WaldumbaumafRnahmen vor Eintritt des Eingriffs vorgesehen. Selbst
die FFH-Vertraglichkeitsprifung konnte keine erheblichen Beeintrachtigungen feststellen.

Aber das Bundesverkehrsministerium meldete nun gegenuber der Planung erhebliche Bedenken an. Es
empfahl einen durchgehenden Autobahntunnel, um die Kammmolche zu schiitzen. Im ersten Entwurf der
Planung mit zwei getrennten Tunnelbauwerken ging man noch von Baukosten in Héhe von 180,3 Mio.
Euro aus. Durch die Verbindung der beiden Tunnel erhdhten sich die Kosten im zweiten Entwurf bereits
auf 229,1 Mio. Euro. Aktuell wird auf Grundlage genauerer Kostenberechnungen zum 4,1 Kilometer
langen Tunnel mit Baukosten in Hohe von 241,8 Mio. Euro gerechnet. Hinzu kommt eine zeitliche
Verzdgerung des Projekts um rund sechs Jahre. Fur jeden geschatzten Kammmolch sollen nun rund
100.000 Euro ausgegeben werden. Hatte es sich um 500 Menschen gehandelt, hatte eine Bricke, wie ein
Larmschutzwall genlgt.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010
Schwarzbuch: Bundesministerium verlangt unnétige Briicke

(Kraichgau) - Der Lkw-Verkehr nimmt sténdig zu. Die logische Folge: Es werden mehr Stellplatze fiir Lkw
bendtigt. So auch an der Tank- und Rastanlage Kraichgau an der A 6. Im Rahmen der geplanten
Baumafinahme sollen zu den vorhandenen 36 Stellplatzen zusatzliche 252 Stellplatze fir Lkw gebaut
werden. Alle Stellplatze, egal ob in Fahrtrichtung Ost oder West, sollen mangels geeigneter Flachen auf
der Sidseite angesiedelt werden. Also miissen nach der Erweiterung der Rastanlage alle Lkw auch die
Sudseite der Anlage ansteuern kénnen. Das Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
fordert, dass Rastanlagen grundsatzlich immer eine direkte und separate Anbindung an die Autobahn
erhalten. Nicht zulassig ist die Anbindung tUber bestehende Autobahnanschlisse. Um den Anspriichen
des Ministeriums gerecht zu werden, muss die Stdseite der Tank- und Rastanlage nun mittels einer
neuen Briicke angeschlossen werden. Die gesamte Baumafinahme belauft sich auf voraussichtlich 25,8
Millionen Euro. In 250 Metern Entfernung im Osten der Anlage befindet sich die neu gebaute
Autobahnanschlussstelle Sinsheim-Sud, die auch ein hdheres Verkehrsaufkommen bewaltigen kann.
Rund 80 Meter in westlicher Richtung von der Rastanlage quert die Landesstrale 550 die Autobahn auch
mit einer Briicke. Da das Ministerium auf einer direkten Anbindung besteht, scheiden beide
Zufahrtsmdglichkeiten aus. Wiirde nur eine der beiden Mdglichkeiten genutzt, missten die
Verkehrsteilnehmer die Autobahn verlassen, so das Ministerium.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010
Schwarzbuch: B 281 musste erneut umgebaut werden

(Triptis) - Die neu gebaute B 281 mit der Autobahnanschlussstelle mit der A 9 sorgt auch im Schwarzbuch
2010 fur Furore. Beide wurden im Dezember 2005 fiir den Verkehr freigegeben. Der 6-streifige Ausbau
der A 9 und die vollstdndige Anbindung der neuen B 281 und B 2 wurden im November 2006 fertiggestellt.
Die Bauweise der Bundesstralte B 281 aus Richtung Gera und die damit zusammenhangende
Beschilderung sorgten aber fir Irritationen unter den Fahrzeugdfiihrern. Es kam zu gefahrlichen
Verkehrssituationen, da Gber der Richtungsfahrbahn der Bundesstralle neben dem gelben Wegweiser fiir
diese Bundesstral3e ein blauer fur die Autobahn hing. Dadurch glaubten viele Autofahrer schon auf dem
Autobahnzubringer zu sein und fuhren entgegen der Fahrtrichtung auf die A 9. 2007 wurde deshalb die
Gefahrenstelle fiir 94.000 Euro umgebaut. Der Abbiegestreifen von der B 281 auf die A 9 in Richtung
Berlin wurde verlangert und die vorhandene Beschilderung entsprechend versetzt. Im Schwarzbuch 2007
wurde erstmals Uber die baulichen Veranderungen berichtet. Nach neuerlichen Untersuchungen wurde
festgestellt, dass weitere Nachbesserungen notwendig waren. Fiir eine erneute endgiiltige L6sung wurde
von Juli bis September 2009 der zwei Meter breite Mittelstreifen um rund 440 Meter verlangert. Da hierzu
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die StraRe zu schmal war, musste sie komplett verbreitert werden. Dadurch ergaben sich Anderungen an
den Abwasserkanalen, die ebenfalls umgebaut werden mussten. Es wurde festgestellt, dass der
Amphibiendurchlass nun zu kurz war und auch verlangert werden musste. Die Verbreiterung wirkte sich
negativ auf dem Larmschutz aus. Die Walle und in der Folge die Leiteinrichtungen mussten verandert
werden. Die Baukosten beliefen sich auf insgesamt rund 585.000 Euro. Auf die Frage, warum dieser
Abschnitt der B 281 nicht von vornherein anders gestaltet wurde, teilte die Deutsche Einheit
Fernstralenplanung- und -bau GmbH (DEGES) mit, dass die B 281 nach den geltenden Richtlinien
geplant worden sei und die beobachteten Unsicherheiten im Fahrverhalten nicht absehbar waren.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010
Schwarzbuch: Verstrichene Gewahrleistung kostet 13 Mio. Euro

(Sachsen-Anhalt) - Die neue Ost-West-Verkehrsverbindung der B 6n ist flir Sachsen-Anhalt von grol3er
Bedeutung. Die sogenannte Nordharz-Autobahn wurde seit 1997 in mehreren Teilabschnitten gebaut.
2002 erfolgte die Freigabe des ersten Abschnitts von Wernigerode bis zur Landesgrenze von
Niedersachsen. Dieser und der Nordabschnitt bei Aschersleben mussten in 2009 nach nur sieben Jahren
nach ihrer Fertigstellung fir 13 Mio. Euro saniert werden. Normalerweise halten derartige StralRen 10 bis
15 Jahre. Alle Kritiken und Beschwerden von Burgern, Abgeordneten aus Kommunen bis hin zu
Bundestagsabgeordneten, dass nach so kurzer Zeit erneut so viele Steuergelder eingesetzt wurden, wies
das Landesbauministerium Sachsen-Anhalt zuriick und begriindete die Schaden mit einer "Abnutzung
durch hohes Verkehrsaufkommen", das mit 5.500 bis 18.400 Fahrzeuge pro Tag deutlich
unterdurchschnittlich fiir autobahnahnliche Straf3en ist. Das leuchtete auch den Laien aus einem anderen
Grund nicht ganz ein, traten doch die Schaden eben nur in bestimmten Abschnitten auf, die nicht mehr als
andere belastet sind. Es bedurfte erst einer anonymen Anzeige und des Drucks der Offentlichkeit, bis sich
das Ministerium zu einer griindlichen Ursachenforschung bequemte. Ein Gutachter kam zum Entschluss,
dass es an zu hohlraumreichen Deckschichten und am verwendeten Asphaltgemisch gelegen habe. Dem
Mischgut fir die Trag- und Binderschicht wurde wiederverwendeter Altasphalt aus Abfrasungen anderer
StralRen in erheblicher Menge zugesetzt. Das hatte zum vorzeitigen Verschleil® gefihrt. Die
Anforderungen an den Hohlraumgehalt von Deck- und Binderschichten wurden inzwischen bundesweit
und auf Landesebene reduziert. Es sei nicht auszuschlielen, dass auf weiteren Abschnitten zukuinftig
dieses Schadensbild auftreten und damit weitere Kosten fiir Sanierung anfallen kdnnten. Diese waren bei
den ersten beiden Abschnitten sicher nicht so hoch ausgefallen, hatten verantwortliche Mitarbeiter des
Landesbaubetriebs nicht die Gewahrleistungsfrist verstreichen lassen, um bereits erste Schaden auf
diesem Wege beseitigen zu lassen. Weitere Gewahrleistungsanspriiche werden nicht mehr durchsetzbar
sein, da der vereidigte Gutachter auch feststellte, dass die anfalligen "Asphaltmischungen” und
fragwirdige Zuschlagstoffe den zum Bauzeitpunkt giiltigen technischen Vorschriften entsprachen.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010
Schwarzbuch: Torf im StraBenbau erfordert teure Sondermiillentsorgung

(Herzogtum Lauenburg) - Fir die Stralenbauer gilt Torf neuerdings als Abfall. Durch diese Neuregelung
in der Bodenschutzverordnung des Bundes wird der Weiterbau der Bundesstral3e 207 zwischen Libeck
und Ratzeburg um mindestens zwei Jahre verzogert und erheblich teurer. Urspriinglich waren fir die
Strafl’e 20 Mio. Euro veranschlagt. Doch beim Bau stie man auf mehr Torf im Untergrund als
urspriinglich vermutet wurde. Um einen soliden Untergrund fiir die StralRe zu haben, miissen insgesamt
knapp 100.000 Kubikmeter Torf ausgehoben und durch tragfahige Kiesschichten ersetzt werden.
Wahrend man bei der Planung noch davon ausging, dass der Torf auf landwirtschaftlichen Flachen
ausgebracht werden konne, ist dies nach der novellierten Bodenschutzverordnung nicht mehr moglich.
Nicht einmal auf einer Deponie darf er abgelagert werden. Der Torf muss zur fachgerechten Entsorgung
nun auf einer Flache ausgebracht, sorgfaltig getrocknet und behandelt werden. Der Landesbetrieb
StralRenbau und Verkehr Schleswig-Holstein schlieRt nicht aus, dass fiir die Entsorgung ein
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Planfeststellungsverfahren notwendig wird. Es wird erwartet, dass nun zahlreiche Verwaltungsmitarbeiter
monatelang mit der Entsorgung beschaftigt werden miissen, zudem sei mit erheblichen Mehrkosten zu
rechnen. Selbst, wenn sich die Mehrkosten heute noch nicht beziffern lassen, wird es aufgrund der neuen
Burokratie fur den Steuerzahler wohl sehr teuer werden.

Quelle: http://schwarzbuch10.steuerzahler.de/schwarzbuch.php

22. November 2010

Erste Schneefille verlaufen relativ ruhig
» Mettenberg, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Landkreis Biberach) - Erste Schneefélle haben am Montag im Kreis Biberach zu Verkehrsbehinderungen
gefuhrt. Unfalle blieben weitgehend aus. Die Polizei registrierte bis 11 Uhr insgesamt drei Unfélle.

In Erlenmoos geriet ein 19-jahriger Autolenker gegen 5.40 Uhr ins Schleudern. Der Wagen Uberschlug
sich und kam stark beschadigt zum Stillstand. Der angeschnallte Fahrer trug leichte Verletzungen davon
und wurde vom Rettungsdienst versorgt. Bei Uttenweiler rutschte kurz vor 7 Uhr auf der ehemaligen
BundesstraRe 312 in Richtung Riedlingen ein Auto in den StraRengraben. Der junge Mann blieb
unverletzt. Ebenfalls unverletzt blieb eine 50-jahrige gegen 8.40 Uhr, die auf Hohe des Parkplatzes
Mettenberg von der Bundesstra3e 30 rutschte. Am Auto sowie an einer Leitplanke entstand Schaden von
2.500 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

22. November 2010

Kleinlastwagen uiberschlagt sich
» Mettenberg, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Mettenberg) - Ein 20-jahriger Fahrer eines Paketdienstes ist am Montag gegen 09.40 Uhr auf der B 30
zwischen der Raststatte Mettenberg und Biberach-Sid verunglickt.

Nach den Ermittlungen der Polizei kam der 20-jahrige infolge einer Unachtsamkeit und anschlieRendem
Ubersteuern des Fahrzeugs nach rechts von der Fahrbahn ab. Der Kleinlastwagen (iberschlug sich an der
StralRenbdschung und kam danach wieder auf den Radern zum Stehen. Am Fahrzeug entstand
Totalschaden in Hohe von 10.000 Euro und musste durch den Abschleppdienst geborgen werden. Der
Fahrer kam mit einem Rettungswagen in die Kreisklinik in Biberach. Dort wurde er nach ambulanter
Behandlung wieder entlassen. Die Unfallstelle wurde von der Feuerwehr Biberach abgesichert. Wahrend
der Unfallaufnahme kam es in Fahrtrichtung Ravensburg zu Verkehrsbehinderungen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

23. November 2010
Sperrung des Haidgauer Bergs bekraftigt Kritik
(Haisterkirch) - Der Haidgauer Berg wurde am Dienstag erstmals in diesem Winter fir Lastwagen

gesperrt. Wegen des Schneefalls beflirchten die Zustandigen bei der StraRenmeisterei, dass Lastwagen
den Berg nicht mehr hochkommen und liegenbleiben kénnten. "Wir haben die Jahre vorher immer wieder

www.B30-Oberschwaben.de Archiv 2010 221



gesperrt, wenn ein Lkw drinsteckte", sagt Karl-Heinz Jager von der Stralenmeisterei Bad Waldsee. Dies
sei pro Winter ein bis zwei Mal vorgekommen.

Die Burgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" sieht nun einen ihren Hauptkritikpunkt an einem Anschluss
der Landesstrafl’e 300 an die Bundesstralie 30 bestatigt. Die schmale Stralle sei flir den Lkw-Verkehr
nicht geeignet. Das Referat Stralenbau-Siid des Regierungsprasidiums Tlbingen hat noch am Dienstag
der Birgerinitiative ein weiteres Treffen angeboten. Andrea Hagenlocher von der Bl sagte: "Naturlich
nehmen wir das Gesprachsangebot an". Auflerdem sei eine Infoveranstaltung zum alternativen Anschluss
der B 30 an die Kreisstralde 7935 Uber Hittisweiler in einer der Turnhallen in Haisterkirch oder Haidgau
geplant.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee artikel,-Haidgauer-Berg-fuer-Lastwagen-gesperrt-
arid,4194945.html|

25. November 2010
Kommunen befilirchten massiven Ausweichverkehr

(Ierkirchberg / Senden) - Massiven Ausweichverkehr befiirchten die Burgermeister von lllerkirchberg und
Senden, wenn im nachsten Jahr die Lkw-Maut auf der B 28 und B 30 eingefiihrt wird. Gegner der
Querspange zur B 30 bei Erbach freut es. Das baden-wirttembergische Umwelt- und
Verkehrsministerium aktualisiert indessen die Modellberechnungen von 1. Januar 2005.

Die Pressesprecherin des Bundesverkehrsministeriums lasst keinen Zweifel daran, dass die bisher auf
Autobahnen und einigen wenigen BundesstralRen fallige Lkw-Maut erheblich ausgeweitet wird. Im
Gesetzentwurf, der noch in diesem Jahr verabschiedet werden soll, stehen mehr als 70 vierstreifige
Bundesstralien. Darunter die B 10 und B 28 von Dornstadt bis zum Dreieck Hittistetten und die B 30 von
Ulm bis Biberach. "Wunsch und Wille" des Ministeriums ist es nach den Worten der Sprecherin, die
erweiterte Maut so rasch wie mdglich einzufiihren.

Nicht zur Freude der Kommunen, die im Gesetzgebungsverfahren nicht gehort werden. Im Fall der Lkw-
Maut auf der B 30 und der B 28 sind das zum Beispiel die Gemeinde lllerkirchberg und die Stadt Senden.
Die Burgermeister, Anton Bertele und Kurt Baiker, befiirchten mehr Schwerlastverkehr durch
Ausweichverkehr. Beide haben sich nach eigenen Worten bereits an die jeweiligen Verkehrsbehdrden
gewandt. Bertele will eine Verkehrszahlung, noch bevor die Maut erhoben wird, "damit wir gegebenenfalls
reagieren konnen". Baiker méchte vom Staatlichen Bauamt in Krumbach wissen, wie sich der Lkw-
Verkehr nach Ansicht der Behdrde verlagern wird.

In Erbach tréagt der Mautausweichverkehr nach den Worten von Blrgermeister Paul Roth bereits heute zu
dem starken Schwerlastverkehr auf der B 311 durch die Stadt bei. Abhilfe soll die geplante Querspange
zur B 30 bringen. Doch welcher Lkw-Fahrer wird von der kostenlosen B 311 die Querspange zur
mautpflichtigen B 30 nehmen? In ihrer Stellungnahme zum laufenden Planfeststellungsverfahren der
Querspange fordert deshalb die Kommune, den Durchgangsverkehr mdéglichst zu unterbinden. Dazu
gehorten einerseits die ungehinderte Fahrt Gber die Querspange und andererseits Umbauten der
Durchfahrten von Erbach und Donaurieden. Die spater zur Landestralle abgestufte B 311 misse so
gestaltet werden, dass auf Lkw-Fahrer ein "kraftiger Zeitverlust" zukommt.

Dafiir, wie sich die Lkw-Maut auf vierspurigen Bundesstrafen auswirkt, interessiert sich indes auch das
baden-wirttembergische Umwelt- und Verkehrsministerium. Modellberechnungen seien bereits zur
Einfiihrung der Lkw-Maut auf Autobahnen zum 1. Januar 2005 angestellt worden und mdssten jetzt
fortgeschrieben werden, sagt Ministeriumssprecher Gerhard Schmidt-Hornig. Aber auch auf andere
Reaktionen bereitet sich das Ministerium vor, wie die Forderung nach Lkw-Maut auf weiteren Strecken,
Geschwindigkeitsbegrenzungen oder Fahrverbote auf Ausweichstrecken.

Quelle: http://www.swp.de/ulm/lokales/alb_donau/Ausweichverkehr-verhindern;art4299,733412
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25. November 2010
Stadtetag fordert Lkw-Maut auf allen StraBen

(Stadtkreis Ulm) - Die geplante Einfiihrung einer Lkw-Maut auf der B 30 zwischen Ulm und Biberach
beschaftigt auch den Stadtkreis Ulm. Fahren die 40-Tonner dann bald Gber die alte B 30 an
Dellmensingen vorbei und durch die Ulmer Stadtteile Donaustetten und Gdgglingen? Thomas Feig,
Verkehrsplaner im Ulmer Rathaus, mdchte dariiber nicht spekulieren. Grundséatzlich aber gibt er zu
bedenken, dass der Bund zwar die Maut einstreicht, Stadte, Landkreise und das Land aber flr die Folgen
des mdglichen Ausweichverkehrs aufkommen miissen. Aus diesem Grund verweist Feig auf die Position
des Deutschen Stadtetags, der die Lkw-Maut nicht nur auf Autobahnen und einzelnen Bundesstralien,
sondern fiir das gesamte StralRennetz fordert. Dann sollten auch die Stadte, Landkreise und das Land an
den Mauteinnahmen beteiligt werden.

Quelle: http://www.swp.de/ulm/lokales/alb _donau/Verkehrsplaner-Nicht-nur-der-Bund-sollte-kassieren;art4299,733402

25. November 2010
Drangler erhalt Fahrverbot

(Weingarten) - Wahrend eines Uberholvorganges auf der BundesstraRe 30 bedrangte ein Fahrer eines
Alfa Romeo am Donnerstag gegen 10.24 Uhr einen Vorausfahrenden, indem er bei einer Geschwindigkeit
von 115 km/h bis auf etwa zehn Meter auffuhr. Mindestens 57 Meter Abstand hatte der 47-jahrige Alfa
Romeo-Fahrer einhalten miissen. Durch sein aggressives Fahrverhalten drohen ihm nun ein Buf3geld in
Hohe von 240 Euro, vier Punkte in Flensburg sowie ein zweimonatiges Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

26. November 2010
Gemeinderat befasst sich im Februar mit Verkehrsentwicklungsplan

(Bad Waldsee) - Die Stadt Bad Waldsee hat am Mittwoch der vergangenen Woche bei einer
Birgerversammlung Ihren Verkehrsentwicklungsplan fiir die kommenden 15 Jahren vorgestellt. Der
Gemeinderat wird sich nun im Februar mit dem Thema befassen.

"Wie es nun weitergeht, ist ein Stiick weit vorgegeben”, sagt Biirgermeister Roland Weinschenk. "Was in
einer Blrgerversammlung besprochen wurde, muss laut Gemeindeordnung innerhalb von drei Monaten
im Gemeinderat diskutiert werden". Dazu gehéren auch die Aussagen der Burger. Die Wortmeldungen in
der Fragerunde wurden protokolliert. Das Protokoll wird den Gemeinderaten zur Verfligung gestellt. In der
kommenden Gemeinderatssitzung am 20. Dezember wird der Verkehrsentwicklungsplan laut Weinschenk
sicher nicht auf der Tagesordnung stehen. Dieser Termin sei die Jahresabschlusssitzung. Die erste
Sitzung im neuen Jahr ist laut Sitzungsplan am 7. Februar. AuRerdem soll es noch Vorberatungen im
Ausschuss fur Umwelt und Technik geben. "Wir haben die Absicht, im vorgegeben Zeitplan zu bleiben",
sagt Weinschenk.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Rat-nimmt-sich-Verkehr-im-Februar-an-
arid,4195461.html|
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26. November 2010

Uberwiegend Blechschiaden bei Schneefillen
» Achstetten

(Landkreis Biberach) - Ohne groRere Probleme verliefen Schneefalle am Freitagmorgen im Landkreis
Biberach. Die Polizei registrierte zwischen 6 und 11 Uhr insgesamt acht Unfalle. Dabei erlitten zwei
Personen leichte Verletzungen. Der gesamte Sachschaden betragt rund 30.000 Euro. Bis auf eine
Kollision endeten alle Rutscher mit Blechschaden.

Im Raum Biberach gab es fiinf, in Laupheim zwei und in Riedlingen einen Unfall. Unfallorte waren die
VerbindungsstraRe von Langenenslingen nach Heiligkreuztal, die Bundesstral’e 30 bei Achstetten, die
BundesstralRe 465 bei Ingerkingen sowie weitere Strecken rund um Biberach.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

27. November 2010
Region geht komplett leer aus

(Friedrichshafen / Ravensburg / Uberlingen / Unlingen) - Der Baubeginn fiir die vier Ortsumfahrungen an
der B 30, B 31 und B 311 verzdgert sich um mindestens ein weiteres Jahr. Im nun beschlossenen
Bundeshaushalt der schwarz-gelben Regierung geht die Region Bodensee-Oberschwaben in der Liste
der 2011 vorgesehenen Baustarts fir Ortsumfahrungen komplett leer aus. "Verkehrsminister Ramsauer
hat fiir 2011 bei uns keinen Spartenstich vorgesehen ", so der Biberacher SPD-Abgeordnete Martin
Gerster, Mitglied im Finanzausschuss des Bundestages.

"Das ist eine groRe Enttauschung und ein herber Schiag fiir unsere Region", kommentierte Norbert Zeller,
SPD-Landtagsabgeordneter fiir den Bodenseekreis. "Offensichtlich haben die CDU- und FDP-Vertreter
unserer Region in Berlin und Stuttgart zu wenig unternommen, um die Bedeutung dieser Strallenprojekte
in den schwarz-gelben Regierungen deutlich zu machen", so Zeller.

Zusammen mit seinem Biberacher SPD-Bundestagskollegen Martin Gerster hatte er vor zwei Wochen in
einem Schreiben Verkehrsminister Ramsauer vorgeschlagen, angesichts der prognostizierten
Steuermehreinnahmen von 61 Milliarden Euro mit dem Bau von Ortsumfahrungen zu beginnen. "Wir
haben nicht einmal eine Antwort auf unseren ganz konkreten Vorschlag erhalten, aber die Entscheidung,
keine der Ortsumfahrungen in unserer Region in den Bundeshaushalt 2011 aufzunehmen, spricht ja auch
Klartext", so Zeller und Gerster.

Zeller beflirchtet sogar noch Schlimmeres. Bei einem Gesprach mit der Landesverkehrsministerin Tanja
Gonner sei klargeworden, dass das Land gegeniiber dem Bund sich nicht um das Vorziehen der B 30 und
B 31 in unserer Region einsetze. "Die Ministerin hat ganz schon herumgeeiert", so Zeller, der bei dem
Gesprach mit dabei war. Bedauerlicher sei, dass die schwarz-gelbe Regierung dem Land Baden-
Wirttemberg 90 Mio. Euro pro Jahr weniger fur den Bundesfernstrallenbau zur Verfligung stelle. Er hofft
zusammen mit der Blrgerinitiative Pro B 31, dass es gelingt eine Zustimmung fiir einen vorgezogenen
Bau zu bekommen, der privat vorfinanziert werden kénnte.

Quelle: http://www.norbertzeller.de/content/verkehrsprojekte-des-bundes-201 1-kein-spatenstich-fiir-b30-und-b31-enttduschung-
ravensburg-fr
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27. November 2010

21-jahriger fahrt unter Drogeneinfluss

(Ravensburg) - Am Samstag gegen 04.00 Uhr ist der Polizei in der Jahnstrale ein 21-jahriger am Steuer
eines Fords aufgefallen. Bei der Kontrolle stellen die Beamten Anzeichen auf Drogenbeeinflussung fest.
Ein Drogenvortest bestatigte den Verdacht. Der junge Mann wurde zur Blutprobe gebeten und musste das
Auto stehenlassen. Eine Anzeige und fiihrerscheinrechtliche MafRnahmen folgen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

28. November 2010

VW bleibt auf dem Dach liegen
» Enzisreute, 4 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Vier Leichtverletzte und rund 10.000 Euro Sachschaden ist die Bilanz eines Unfalls auf der
BundesstralRe 30, der sich am friihen Sonntagmorgen bei Enzisreute ereignet hat.

Gegen 02.20 Uhr befuhr ein 18-jahriger VW-Fahrer die B 30 aus Richtung Weingarten in Richtung Bad
Waldsee. Auf der winterglatten Fahrbahn kam der Pkw infolge nicht angepasster Geschwindigkeit
zunachst auf die Gegenfahrbahn, prallte gegen eine Warnbake und kam dann von der Fahrbahn ab,
Uberschlug sich und kam im Anschluss an einer funf Meter tieferen Béschung auf dem Dach zum Liegen.
Bei dem Unfall wurden alle vier Insassen leicht verletzt und es entstand ein Sachschaden in Hohe von
rund 10.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

29. November 2010
Zahlreiche Unfille und Behinderungen bei Schneeféllen

(Landkreis Ravensburg) - Zu 20 Verkehrsunfallen sowie zu etlichen Behinderungen ist die Polizei im
Landkreis Ravensburg am Montagmorgen zwischen 4.30 und 9.00 Uhr gerufen worden.

Nach ergiebigen Schneeféllen entstanden wahrend des Berufsverkehrs vor allem an den Steigungs- und
Gefallstrecken, vorwiegend aus dem Schussental, zahlreiche Behinderungen durch Fahrzeuge, die von
der StralRe gerutscht waren oder mandvrierunfahig die Fahrbahn blockierten. Den langsten Stau
verzeichnete die Polizei mit mehr als 7 km Lange auf der B 30 zwischen Bad Waldsee-Nord und Baindt.

Gegen 8.45 Uhr kam es auf der LandesstralRe 285 zwischen Aulendorf und Musbach zum einzigen
schwereren Verkehrsunfall. An der Einmiindung nach Ebisweiler Gberschlug sich ein Renault Megane,
dessen 48-jahriger Fahrer hierbei eingeklemmt wurde. Der 48-jahrige Fahrer musste von der Freiwillige
Feuerwehr Aulendorf aus dem Fahrzeugwrack befreit werden und wurde schwer verletzt in eine Klinik
gebracht. Am Fahrzeug entstand Totalschaden in Hohe von rund 2.500 Euro. Andere Unfalle im Kreis
endeten mit Blechschaden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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29. November 2010
Betrunkener fahrt zweimal in Kontrolle

(Meckenbeuren) - Zweimal hat die Polizei in der Nacht zum Montag in Meckenbeuren einen 36-jahrigen
Mann in alkoholisiertem Zustand hinter dem Steuer seines Autos angetroffen. So hatte eine Polizeistreife
gegen 01.00 Uhr gegen den Mann ein Buf3geldverfahren eingeleitet und ihm die Weiterfahrt untersagt.
Gegen 02.30 Uhr kam den Beamten der 36-jahrige erneut entgegen und wollte sich anschlief3end
vergeblich durch mehrere Abbiegevorgange der drohenden Uberpriifung entziehen.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http://www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default.aspx

30. November 2010

Peugeot schleudert in Gegenverkehr
» Enzisreute, 3 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 36.000 Euro Schaden

(Enzisreute) - Drei Schwerverletzte sowie 36.000 Euro Sachschaden ist die Bilanz eines Verkehrsunfalls
mit drei beteiligten Fahrzeugen am Dienstagabend auf der BundesstralRe 30 bei Enzisreute.

In dem Waldstiick bei Enzisreute geriet gegen 17.50 Uhr eine 23-jahrige Peugeotfahrerin aus bisher
ungeklarter Ursache in einer Linkskurve ins Schleudern. Mit StraRenglatte hatte der Unfall laut Polizei
nichts zu tun. Die junge Frau kam auf die Gegenfahrbahn und stie® mit einem Opel zusammen, in dem
eine 36-jahrige und eine weitere Frau saf3en. Durch den starken Aufprall wurde der Motor des Peugeots
aus dem Wagen herausgerissen und blieb erst einige Meter weiter in einer Béschung liegen.

Der Opel drehte sich. Zeitgleich fuhr ein nachfolgender Audi A4 auf den Opel auf. Der 35-jahrige Fahrer,
wie sein Beifahrer, blieben glicklicherweise unverletzt. Die Peugeotfahrerin und die beiden Frauen im
Opel erlitten allerdings Verletzungen und mussten in umliegende Krankenhauser gebracht werden.

Die B 30 musste zwischen Enzisreute und Baindt fur rund zwei Stunden voll gesperrt werden. Es erfolgte
eine oOrtliche Umleitung. Auf den Umleitungsstrecken bildete sich schnell Glatteis, so dass es hier zu
Behinderungen kam.

Quelle: http://www.rv-news.de/regional/drei-verletzte-nach-verkehrsunfall-auf-b30.htm
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01. Dezember 2010

Lastwagenanhénger fangt Feuer
» Hochdorf, 1 Fahrzeug, 30.000 Euro Schaden

(Hochdorf) - Mit zwei geplatzten Reifen und einem brennenden Lastwagenanhanger hatte es am friihen
Mittwochmorgen ein 28-jahriger zu tun. Das Missgeschick ereilte den jungen Mann kurz nach 5 Uhr auf
der BundesstraRe 30 auf der Fahrt von Biberach in Richtung Ravensburg. Auf Héhe von Hochdorf horte
er einen lauten Knall. Als er an der Ausfahrt stoppte entdeckte der, dass an seinem Anhanger ein Reifen
geplatzt war. Um diesen zu wechseln fuhr er in Richtung Hochdorf weiter, wobei es erneut knallte. Jetzt
war ein weiterer Anhangerreifen geplatzt, der gleichzeitig in Flammen stand und den Anhanger in Brand
setzte. Um wenigstens die Zugmaschine zu retten, koppelte er den Anhanger ab und bekampfte den stark
lodernden Brand mit mehreren Feuerldschern. Die aus Hochdorf und Biberach angerickten Feuerwehren
hatten die Flammen schnell im Griff. Der Gesamtschaden betragt rund 30.000 Euro. Verletzt wurde
niemand.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

01. Dezember 2010

Polizei registriert 20 Unfille
» Ulm, 3 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 8.500 Euro Schaden

(Ulm / Neu-Ulm) - Allein zwischen 20 Uhr am Mittwochabend und 5 Uhr am Donnerstagmorgen
ereigneten sich im Bereich des Polizeiprasidiums Stid/West 20 Verkehrsunfalle aufgrund nicht
angepasster Fahrweise auf geschlossener Schneedecke. Fast alle Unféalle gingen einigermalen glimpflich
aus.

Im Zustandigkeitsbereich der Polizei Neu-Ulm wurden insgesamt acht Unfalle gemeldet, bei denen
Sachschaden in Héhe von rund 25.000 Euro entstand. Auf rutschiger Fahrbahn zu schnell unterwegs
waren laut Polizei alle betroffenen Fahrer, einer hatte zudem noch Sommerreifen montiert.

Die Situation falsch eingeschatzt hat nach Ansicht der Autobahnpolizei Glinzburg eine Frau, die beim
Wechsel von der B 30 auf die B 28 bei UIm/Neu-Ulm ins Schleudern geraten war. Ihr Wagen vollfiihrte
eine 180-Grad-Drehung und krachte in die Leitplanken. Dabei entstand Schaden von rund 4.500 Euro.
Bereits zur Mittagszeit war es hier zu einem Unfall gekommen.

Auch ein 23-jahriger unterschatzte kurz nach Mitternacht die geschlossene Schneedecke und prallte an
der Uberleitung von der B 28 auf die B 30 mit seinem Pkw gegen einen sogenannten Prallddmpfer. Die
Vorderreifen des Autos waren abgefahren. Die Kosten fiir die nun anfallenden Reparaturen schatzt die
Polizei auf rund 4.000 Euro.

Quelle: http://www.augsburger-allgemeine.de/Home/L okales/Neu-Ulm/Lokalnachrichten/Artikel,-Winter-haelt-die-Region-im-eisigen-
Griff-_arid,2310192 reqid,2 puid,2 pageid,4503.htm|

02. Dezember 2010
CDU wundert sich liber Aussagen der SPD

(Ravensburg) - Die CDU-Bundestagsabgeordneten Dr. Andreas Schockenhoff und Josef Rief wundern
sich in einer Pressemitteilung tber die Aussagen der SPD zum Bau der B 30 und B 31. Die SPD hatte
mitgeteilt, dass die Region Bodensee-Oberschwaben im beschlossenen Bundeshaushalt 2011 beim
Baubeginn von Ortsumfahrungen komplett leer ausgehe.
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"Wenn sich die SPD in ihrer siebenjahrigen Regierungsverantwortung und den Jahren danach so intensiv
fur den Strallenbau in der Region eingesetzt hatte wie flir Bauprognosen, dann hatte dies der Region
mehr geholfen”, teilte Schockenhoff in einer Presseerklarung mit. Nach wie vor gelte es, dass im
Bundeshaushalt bundesweit keine einzige neue StraRenbaumalRnahme aufgefiihrt sei. Schockenhoff: "Es
gab und gibt auch keine Liste, auf der die Spatenstiche fiir das nachste Jahr aufgefihrt sind". Im
Regierungsbezirk Tiibingen stehe die B 30 an oberster Stelle der Prioritatenliste, die als nachste neue
BundesstralRen-Baumafinahme in Angriff genommen werde. Den Termin fiir den Spatenstich kdnnten
heute aber weder CDU noch SPD festlegen.

Absurd ist laut CDU der SPD-Vorschlag, die voraussichtlichen Steuermehreinnahmen oder Teile davon
fur den Strallenbau in der Region zu verwenden. Schockenhoff, der stellvertretender Vorsitzender der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion ist, werde weiter alles daran setzen, dass die B 30-Siid oberste Prioritat im
Land genieft und so bald, wie méglich mit der BaumaRnahme begonnen wird.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/ravensburg/ravensburg-stadtnachrichten_artikel,-CDU-SPD-macht-unserioese-
Vorschlaege-_arid,4198462.html|

02. Dezember 2010
FDP ladt zum runden Tisch

(Ravensburg) - Benjamin Strasser, FDP-Landtagskandidat im Wahlkreis Ravensburg, fordert dazu auf,
eine Initiative "Pro B 30 Sud" zu griinden und I&dt zur Einrichtung eines runden Tisches ein.

Seit einigen Tagen, so die FDP sei Fakt, dass auch im Jahr 2011 an keinen Spatenstich an der B 30 Sud
bei Ravensburg zu denken sei. Daher ladt Benjamin Strasser in einem Schreiben die
Bundestagsabgeordneten Schockenhoff (CDU), Riebsamen (CDU), Gerster (SPD) und Malczak (Griine)
und die Kandidaten zur Landtagswahl zur Einrichtung eines runden Tisches ein, um die Griindung der
Initiative vorzubereiten. "Mich argert vor allem das dauernde Gezank meiner politischen Mitbewerber bei
diesem so entscheidenden Thema. Gerade weil das Geld flir den Ausbau knapp ist, miissen wir doch alle
Krafte in der Region blindeln", so Strasser und verweist dabei auf die Initiative fir die B 31 im
Bodenseekreis.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/friedrichshafen/friedrichshafen-regioticker _artikel,-B30-Strasser-laedt-zum-runden-
Tisch-_articleld,4199076.html

03. Dezember 2010
CDU begriiRt Thesenpapier von Studenten

(Bodenseekreis) - Studenten der Zeppelin-Universiat Friedrichshafen haben ein Thesenpapier erarbeitet,
das Ideen vorstellt, mit denen der Ausbau der Bundesstral’en 30 und 31 im Bodenseekreis beschleunigt
werden kann. Vor allem mangele es an daran, dass nicht mit einer Stimme gesprochen wird. Deshalb
empfehlen die Studenten die Einrichtung eines zentralen Kampagnenbiros, das professionell die
Bodenseeregion betreut. Wichtig sei, dass die Bodenseeregion mit einer Stimme spricht.

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Lothar Riebsamen begriiit die Veroffentlichung: "Jeder Beitrag, der
uns dem Spatenstich naher bringt, ist hochwillkommen". Ihre Recherche fiihrte die Studenten der
Zeppelin-Universitat auch nach Berlin, wo sie in personlichen Gesprachen im Bundestag die Praxis
parlamentarischer Arbeitsablaufe erkundeten.

Fir Riebsamen ist nun entscheidend, dass die Region "mit einer Stimme" spricht. "Ich wiinsche mir, dass
dies dank der Darstellung der Zeppelin-Universitat nochmals ins Bewusstsein rickt", so der Abgeordnete.
Die Region Bodensee-Oberschwaben sei als wirtschaftliches Kraftzentrum mit einer Strahlkraft auf ganz
Deutschland sehr wohl in Berlin anerkannt. Das wurde erst vor zwei Wochen beim Stidbahn-
Spitzengesprach im Bundestag erneut deutlich, bei dem sich Vertreter von Stadten, Landkreisen und der
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Wirtschaft sowie zwei Bundesminister und der zustandige Staatssekretar beraten haben. Hier wurden
auch die Bundesstraften 30 und 31 siidlich von Ravensburg prominent platziert.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/friedrichshafen/B-31-Ermunterung-fuer-ZU-
Studenten;art372474,4611256

04. Dezember 2010
Bl Haistergau ladt zur Informationsveranstaltung

(Haisterkirch) - Die Birgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" 1adt am Samstag, dem 15. Januar, zu einer
Informationsveranstaltung in die Turn- und Festhalle in Haisterkirch, um iber den méglichen Anschluss
der Kreisstrafle 7935 an die Bundesstra’e 30 zu informieren.

Andrea Hagenlocher, Vorsitzende der Bl: "Wir wurden nach der Blrgerversammlung in Bad Waldsee von
Birgern gebeten, einmal den Verlauf des Hittisweiler-Anschlusses vorzustellen". Zudem sollen die Zahlen
des Verkehrsentwicklungsplanes der Stadt Bad Waldsees nochmals ausgefiihrt werden. Dr. Ulrich Walz
wird das Konzept prasentieren. AnschlieRend an die Prasentation ist eine Fragerunde geplant.

Hagenlocher will auch die Birgermeister und Gemeinderate, die Ortsvorsteher und Ortschaftsrate von
Bad Waldsee, Bad Wurzach und Haidgau einladen und erwartet, dass die Halle mit ihren rund 400
Platzen voll wird.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Initiative-informiert-ueber-Hittisweiler-Anschluss-
arid,4199573.html|

04. Dezember 2010
Aktenzeichen XY soll Einbruchserie klaren

(Laupheim / Achstetten) - Am kommenden Mittwoch, dem 8. Dezember, ab 20.15 Uhr wird im ZDF in
"Aktenzeichen XY" von Straftaten aus dem Raum Laupheim berichtet. Ein Ermittlungsbeamter der
Kriminalpolizei Biberach stellt eine im Landkreis bislang beispiellose Serie von insgesamt sieben
Einbriichen mit einem Gesamtschaden von rund 700.000 Euro vor.

Bisher handelt es sich um sechs Einbriiche in Laupheimer Geschaftshdusern sowie einen Diebstahl einer
Baumaschine im Raum Achstetten. Zuletzt entstand Anfang November bei einem Einbruch in einen
Baumarkt eine sechsstellige Schadenssumme. Der erste Fall ereignete sich bereits im Juni 2008. Teils
wiederholt betroffen waren ein Juweliergeschaft und Bekleidungshauser in Laupheim sowie eine
Baumaschinenfirma an der Bundesstrafie 30 bei Achstetten. Dort erbeuteten die Tater einen fabrikneuen
Radlader im Wert von 240.000 Euro. Der Wert der Gesamtbeute liegt bei rund 700.000 Euro.

Die Ermittler erhoffen sich von der Sendung wichtige Hinweise zur Klarung der Straftaten. Am
Sendeabend ist bei der Polizeidirektion Biberach ein Hinweistelefon unter der Nummer (0 73 51) 4 47 - 0
geschaltet.

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

05. Dezember 2010

Beim Wenden zusammengestoRen
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden

(Ravensburg) - Bei einem Wendemandver auf der Friedrichshafener Stralle ist es am Sonntagnachmittag
zu einem Zusammenstoly gekommen, bei dem sich beide Fahrer leichte Verletzungen zuzogen.
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Ein 32-jahriger Mercedes-Lenker befuhr kurz vor 16 Uhr die Friedrichshafener Straf3e (B 30)
stadtauswarts. Unmittelbar nach der Kreuzung mit der Weingartshofener Strale bremste er ab und setzte
zum Wenden an. Ein nachfolgender 21-jahriger BMW-Fahrer versuchte zwar nach links auszuweichen,
prallte aber seitlich gegen den Smart. Durch die Wucht des Aufpralls kamen beide Fahrzeuge auf der
Gegenfahrbahn zum Stehen. Die beiden Fahrzeuglenker wurden leicht verletzt. An den Autos entstand
ein Sachschaden von rund 6.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

05. Dezember 2010

50-jahrige nimmt Kleinlastwagen die Vorfahrt
» Weingarten, 2 Fahrzeug, 9.000 Euro Schaden

(Weingarten) - Mit Blechschaden ist am Sonntagabend ein Zusammenstol? zwischen einem
Personenwagen und einem Kleinlaster an der Auffahrt Weingarten ausgegangen.

Eine 50-jahrige Skoda-Lenkerin befuhr gegen 20.30 Uhr die Niederbiegerstrale von Weingarten
kommend in Richtung Staig. Bei der Auffahrt auf die BundesstralRe 30 bog sie nach links ab, obwohl die
Ampelanlage Rotlicht anzeigte. Dabei stiel} sie mit einer entgegenkommenden 65-jahrigen Fahrerin eines
Peugeot-Kleinlastwagens zusammen. An den Fahrzeugen entstand ein Schaden von rund 9.000 Euro.
Personen wurden nicht verletzt.

Zu Klarung des genauen Unfallhergangs bittet die Polizei Weingarten nun um Hinweise. Zeugen werden
gebeten sich unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

06. Dezember 2010

Unfélle auf schneeglatten StraBen gehen meist glimpflich aus
» Ulm

(Ulm / Alb-Donau-Kreis) - 15 Unfélle wurden der Polizeidirektion Uim am Montag zwischen 5.00 und 10.00
Uhr aus dem Alb-Donau-Kreis und Ulm gemeldet. Verletzt wurde niemand, die Schaden summieren sich
auf fast 50.000 Euro.

Der hochste Schaden entstand kurz vor 9.00 Uhr in der Soflinger Stral3e, als ein Fahrschiler mit seiner
StralRenbahn ein falsch geparktes Auto streifte, das in die Schienen ragte. Es entstand Schaden von rund
16.000 Euro. Weitere Unfélle eigneten sich unter anderem auf der Landesstralle zwischen Nasgenstadt
und Ehingen sowie der Uberleitung der B 30 auf die B 28 in Richtung Neu-Ulm-Mitte.

Bereits am Sonntagabend verzeichnete die Polizei zwischen 20.00 und 24.00 Uhr vier Unfalle auf glatten
StralRen, bei denen Schaden von rund 34.000 Euro entstanden. Zwei Menschen trugen dabei in Wiblingen
leichte Verletzungen davon. Der Unfallverursacher war trotz Schneeglatte mit Sommerreifen unterwegs.

(Aus dem Polizeibericht Ulm)

Quelle: http://portal.polizei-ulm.de/PDUIm/Presse/Seiten/default.aspx
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06. Dezember 2010

Polizei registriert neun Unfélle auf glatten StraBen
» Laupheim

(Landkreis Biberach) - Auf teils verschneiten, teils matschigen Strallen ereigneten sich am Montagmorgen
im Landkreis Biberach neun Unfalle. Ursache war iberwiegend nicht angepasste Geschwindigkeit. Drei
Personen erlitten Verletzungen. Der Gesamtschaden belauft sich auf rund 60.000 Euro.

Der schwerste Unfall ereignete sich gegen 6.15 Uhr auf der Landesstralle 267 zwischen Warthausen und
Apfingen unweit der B 30-Auffahrt bei Barabein. Dort geriet ein Mazda-Lenker ins Schleudern und stief3
auf der Gegenfahrbahn mit zwei Fahrzeugen zusammen. Zwei der beteiligten Autolenker erlitten schwere
Verletzungen und mussten in Krankenhauser gebracht werden. Es entstand Schaden von rund 40.000
Euro.

Im Bereich des Polizeireviers Biberach kam es zu drei weiteren Kollisionen, die glimpflicher verliefen. Im
Raum Ochsenhausen, Laupheim und Riedlingen stieRen Fahrzeuge zusammen. Auf der B 30 zwischen
den Anschlussstellen Laupheim-Siid und Biberach-Nord ereignete sich ein Unfall.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

07. Dezember 2010
Unterfiihrung nach Tauwetter iiberschwemmt

(Ravensburg) - Wegen Uberflutung musste die StraRenunterfiihrung im Bereich Rahlen / BundesstraRe
30 in der Sudstadt am Dienstagabend gesperrt werden. Durch starkes Tauwetter und ergiebige
Regenfalle stand das Wasser mehr als 50 cm hoch in der Unterfiihrung. Um durchfahrende
Verkehrsteilnehmer nicht zu gefahrden, wurde bis zur Besserung der Situation eine Stralensperrung
eingerichtet.

Quelle: http://www.rv-news.de/ravensburg/ueberflutete-straenunterfuehrung---strae-gesperrt. htm

07. Dezember 2010
Initiative Frauenberg sorgt sich um Larmschutz

(Bad Waldsee) - Um bilrgernah an den Menschen zu sein, hat der CDU-Stadtverband Bad Waldsee am
Dienstagabend zum Gesprach eingeladen. Knapp 50 Personen sind der Einladung in den Gasthof Lowen
gefolgt. Vor allem das Thema "Frauenberg VI" kam zur Sprache.

Gerd Groschl sprach fir die Initiative Frauenberg: "Unsere Gruppe mdchte die Planung des Gebiets
Frauenberg VI positiv begleiten". Auf dem Frauenberg gibt es laut Gréschl zwei Probleme. Durch die
Baustelle wirde der Verkehr Uber den Rotkreuzweg geleitet, doch die Menge an Fahrzeugen sei zu hoch.
Groéschl schlug vor, den Verkehr wahrend der ErschlieBung und der ersten Bauphase Uber den
bestehenden Feldweg zu leiten, der parallel zur B 30 verlauft.

Das nachste Problem sei der Larmschutz wegen der B 30. Im Frauenberg V seien die Hauser sehr nah an
der B 30 und dort sei auch kein solcher Larmschutz nétig gewesen, gab Groschl zu bedenken. Zur
Sprache kam, wer sich an den Kosten fiir den Larmschutz beteiligen misste. "Wenn der Larm bei einem
Bewohner durch den Schutz um mindestens drei Dezibel reduziert wird, muss er sich beteiligen", sagte
Matthias Haag. Geklart werden misse noch die Frage, wie viele Grundstlicke mit wie viel Geld belastet
werden.
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Die Initiative Frauenberg halt eine Wand am Fahrbahnrand zur B 30 fiir den wirksamsten Larmschutz.
Besser in die Landschaft passe allerdings ein Wall. Dafiir kbnne man das Erdreich nutzen, das im
Rahmen der ErschlieBung des Gebiets ausgehoben werde. Die Initiative Frauenberg Gbergab ihre
Vorschlage zusammen mit 270 Unterschriften der CDU, auch die Mitglieder des Gemeinderats und die
Stadt sollen sie erhalten.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/oberschwaben_artikel,-Waldseer-sagen-was-ihnen-auf-dem-Herzen-liegt-
arid,4202599.html|

08. Dezember 2010
Radwege werden an Wochenenden nicht mehr gerdumt und gestreut

(Friedrichshafen) - Aufgrund der angespannten Finanzsituation des Bodenseekreises Gberprift das
Landratsamt die nicht gesetzlich vorgeschrieben Leistungen. Betroffen ist davon auch der Winterdienst
auf den Radwegen im Bereich Friedrichshafen, Tettnang und Meckenbeuren.

Ab sofort wird auf den vom Bodenseekreis gepflegten Streckenabschnitten erst ab 7 Uhr mit den Raum-
und Streuarbeiten begonnen. An den Wochenenden wird kein Winterdienst durchgefihrt. Betroffen sind
unter anderem die Wege entlang der B 30 auRerhalb der Ortsdurchfahrt Friedrichshafen.

Fir den Winterdienst an den ibrigen Radwegestrecken im Bodenseekreis sind die Gemeinden und Stadte
verantwortlich. Das Landratsamt bittet die Verkehrsteilnehmer, sich auf die veranderten Bedingungen
einzustellen.

Quelle: http://www.bodenseekreis.de/start/aktuelles-detail/artikel/2010/12/07/reduzierter.html

09. Dezember 2010
Martin Gerster kommt nach Gaisbeuren

(Gaisbeuren) - Der Biberacher Bundestagsabgeordnete Martin Gerster (SPD) kommt Morgen am Freitag,
den 10. Dezember, nach Gaisbeuren, um sich tber die B 30 zu informieren. Eingeladen dazu hat der
SPD-Ortsverein Bad Waldsee. Zusammen mit Birgermeister Roland Weinschenk sowie den
Ortsvorstehern von Gaisbeuren und Reute, Franz Bendel und Hans-Lothar Grobe, plant Gerster eine
Ortsbegehung mit anschlieBendem Gesprach im Gasthaus Adler. Mit eingeladen sind auch die "Initiative
B 30" sowie der Landtagskandidat der SPD fiir Wangen, Peter Clément. Der Austausch soll dazu dienen,
"Gerster Impulse mit in die Bundespolitik zu geben, um den politischen Druck konstant zu halten und eine
erneute Priorisierung der Ortsumfahrung zu erreichen". Treffpunkt ist am Gasthaus Adler um 11 Uhr.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Gerster-informiert-sich-ueber-Ortsumfahrung-
arid,4202526.html|

09. Dezember 2010
B 30: Malczak mochte an Bundesverkehrsministerium schreiben

(Bad Waldsee) - Zu einem Treffen im Griinen Baum hatte der Stadtverband der Griinen Bad Waldsee am
Donnerstagabend eingeladen. Neben der Bundestagsabgeordneten Agnieszka Malczak standen der
Landtagskandidat Bernd Zander und die GAL-Stadtrate Margret Brehm, Dominik Souard und Hans Daiber
fur Fragen zur Verfligung.

Frau Malczak hatten zuvor ein Treffen mit der Burgerinitiative "Lebenswerter Haistergau" besucht. Die
Initiative kritisiert den geplanten Anschluss der L 300 an die B 30, da sie eine Uberlastung von
Haisterkirch beflirchtet. Stattdessen setzt die Gruppe auf einen Anschluss der Kreisstraflte 7935 in
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Richtung Hittisweiler. Zander hatte das Treffen organisiert und war auch dabei. Malczak: "Ich habe schon
den Eindruck, dass die Variante der Bl nicht in dem Male gepriift wurde, wie die anderen”. Sie forderte
"einen offenen Dialog mit allen Beteiligten".

Zur B 30 Umfahrung Gaisbeuren sagte sie, dass ihr Einfluss bei diesem Projekt schon deswegen
begrenzt sei, da sie zur Opposition gehodre. Sie werde aber an das Bundesverkehrsministerium schreiben
und sich den Sachverhalt nochmals darlegen lassen. Malczak mdchte sich gern im kommenden Jahr mit
Birgermeister Roland Weinschenk treffen und auch mit ihm tber diese Verkehrsprojekte reden. "Ich
werde ihn noch vor Weihnachten kontaktieren". Zander fiigte hinzu: "Wir erarbeiten uns im Moment nur
Standpunkte, wir wollen keine Schnellschiisse". Allerdings sagte er auch: "Die B 30 Umfahrung
Gaisbeuren gehort in den Ausschuss fir Umwelt und Technik”. Ihm erschlief3e sich nicht, warum die Stadt
dafiir den beratenden Ausschuss "B 30 Trassenflihrung Gaisbeuren - Reute" gegriindet habe. Das koste
einfach Zeit.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee_artikel,-Aerger-Gruene-schimpfen-auf-Verwaltung-
arid,5000574.html|

10. Dezember 2010
Martin Gerster mochte sich fur Umfahrung Gaisbeuren einsetzen

(Gaisbeuren) - Martin Gerster, SPD-Bundestagesabgeordneter fiir den Wahlkreis Biberach, ist auf
Einladung des SPD-Ortsvereins Bad Waldsee am Freitag nach Gaisbeuren ins Gasthaus Adler
gekommen, um sich tber die BundesstralRe 30 zu informieren. Zurzeit befindet sich der Neu- und Ausbau
im "Weiteren Bedarf" des Bundesverkehrswegeplans. Damit halt der Bund kein Geld fiir Planungen bereit.
Gerster sagte: "Ich habe den Eindruck, dass die B 30 im nérdlichen Bereich bei Biberach ertlichtigt wird,
im Bereich sudlich von Ravensburg ist man noch dabei". Dadurch werde die B 30 noch attraktiver, auch
fur Lastwagen. "Dabei wird Gaisbeuren aber zum Pfropf in der Flasche".

Einig waren sich alle darin, dass die Umfahrung von Gaisbeuren und Enzisreute 2015 in den
"Vordringlichen Bedarf" des Bundesverkehrswegeplanes kommen muss. Dann kann das Projekt geplant
werden. Thomas Manz, erster Beigeordneter, sagte jedoch: "Mir fehlen die konkreten Schritte, wie wir
dahin kommen kénnen. Brauche ich Umfahrungsvarianten oder eine Willenserklarung von allen fiir das
Projekt?" Franz Zembrot, ehemaliger Leiter des Referats Stralenbau-Sid im Regierungsprasidium
Tilbingen, sagte: "Das Bundesverkehrsministerium beurteilt die Aufnahme und dafirr ist keine konkrete
Planung notwendig. Der Landkreis muss einen Beschluss fiir das Projekt fassen und wir brauchen die IHK
und die Nachbarn wie Friedrichshafen und Ravensburg mit im Boot". Gerster fligte hinzu: "Die nachste
Regierung ab 2013 wird entscheiden, wie der Plan fortgeschrieben wird". Er werde aber der Stadt gerne in
den nachsten Wochen eine Liste mit Schritten zukommen lassen, die zu tun sind.

Die Anwesenden waren einer Meinung, dass flir die Bewohner von Gaisbeuren eine kurzfristige
Entlastung kommen muss. Gerster sagte: "Wenn wir Uber eine Ortsumfahrung sprechen, dann reden wir
nicht von einem Zeitraum von zehn Jahren. Ich mdchte niemandem den Eindruck vermitteln, dass bei
einer Aufnahme in den "Vordringlichen Bedarf" bereits 2015 gebaut werden kann". Alleine aufgrund der
langen Planungszeiten wird dies langer dauern. Fur die kurzfristige Verbesserung schlug unter anderem
Emil Kaphegyi einen Kreisverkehr bei der Einmiindung vom Gewerbegebiet vor. Franz Bendel,
Ortsvorsteher von Gaisbeuren, forderte, dass zumindest die Einmindung zum Gewerbegebiet vergréRert
werden soll, damit Lastwagen und Busse auch nebeneinander stehen kénnten. Dann kénnten
Rechtsabbieger in Richtung Ravensburg schneller rausfahren. Bendel sprach zudem an, dass die
Ampelschaltung an der B 30 fur die FuRganger zu kurz sei. Hier gebe es immer wieder Klagen. Es stelle
sich die Frage, ob an dieser Stelle eine "Unterfiihrung auf Zeit" maéglich sei.

Die Mitglieder der "Initiative B 30", die sich fiir eine L6sung einsetzen, tberreichten Gerster einen offenen
Brief an Dr. Frank-Walter Steinmeier, Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion. Darin forderte die
Initiative unter anderem eine Kleine Anfrage im Bundestag, damit unter anderem das Problem von
Gaisbeuren auf dieser Ebene diskutiert wird. Auerdem fordert sie eine Aufnahme in den "Vordringlichen
Bedarf" im nachsten Bundesverkehrswegeplan 2015. Den Brief mdchte die Initiative auf Ihrer Internetseite
www.b30neu.de fir jeden einsehbar verdffentlichen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Martin-Gerster-will-sich-fuer-B-30-Umfahrung-
Gaisbeuren-einsetzen-_arid,5000633.html
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10. Dezember 2010
B 31 Anwohner beklagen sich liber Verkehrslarm

(Markdorf) - Die Lebensqualitat in Stadten und Gemeinden entlang der B 31 ist durch den dort rollenden
Schwerlastverkehr erheblich beeintrachtigt. Das hat eine Gruppe mit Hagnauern, Fischbachern und
Friedrichshafenern dem Bundestagsabgeordneten Lothar Riebsamen (CDU) bei dessen Sprechstunde in
Markdorf teils drastisch geschildert.

Die Burger wollten klare Antworten von Lothar Riebsamen, welche aber fir Verargerung sorgten. Vor
allem den Hagnauern konnte und wollte der Bundestagsabgeordnete in Sachen Ortsumfahrung wenig
Hoffnung auf eine zeitnahe Umsetzung des seit Jahrzehnten diskutierten Projekts machen: "Die Wahrheit
ist aber auch, dass die Hagnauer noch lange Zeit damit werden leben missen". Der Grund liegt fiir Lothar
Riebsamen in der chronischen Unterfinanzierung des Verkehrshaushalts.

Einziger Hoffnungsschimmer fiir die Hagnauer sind die abgeschlossenen Planfeststellungsverfahren fiir
die B 31 bei Uberlingen und Friedrichshafen. "Sobald dort der erste Spatenstich erfolgt", sagte
Riebsamen, "muss endlich auch die Planung in Hagnau losgehen". Einen konkreten Termin fir den von
vielen Biirgern erwarteten Spatenstich nannte der Abgeordnete aber nicht. "Das ware einfach nicht
serits". Auf der Prioritatenliste komme die B 31 aber unmittelbar nach der B 30, deren Ausbau zuvorderst
anstehe.

Um das Problem mit dem Schwerlastverkehr fiir die Anwohner zumindest mittelfristig zu verbessern,
schlug Riebsamen eine "Tempo-30-Initiative" vor. Die Einfuhrung der Lkw-Maut auf der B 31 halt er fir
kaum realisierbar.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/markdorf/meersburg_artikel,-B-31-Riebsamen-macht-Hagnauern-wenig-Hoffnung-
arid,4202646.htm|

10. Dezember 2010
Ortsvorsteherin steht zu L 300 Anschluss

(Haisterkirch) - Das Regierungsprasidium Tibingen priift derzeit einen moglichen Anschluss der
Landesstrale 300 an die Bundesstralle 30. Sollte der Anschluss kommen, wird beflrchtet, dass der
Schwerlastverkehr in Richtung Allgau Uber Haisterkirch flieRen. Die Birgerinitiative "Lebenswerter
Haistergau" befiirchtet dadurch eine Uberlastung des Ortes.

Ortsvorsteherin Rosa Eisele stellt sich nun hinter den Anschluss mit der L 300 und L 316. "Wir haben im
Gemeinderat auch durch den Verkehrsentwicklungsplan festgestellt, dass es am meisten fiir die
Gesamtregion bringt, wenn der L 300 Anschluss und der L 316 Anschluss kommen", sagt Eisele. Die
Sorge der "Iniative Lebenswerter Haistergau" kann sie aber nicht teilen. Laut den Zahlen des
Verkehrsentwicklungsplanes gibt es zwar mehr Verkehr, "aber er wird immer noch tragbar sein”, so die
Ortsvorsteherin. Niemand hatte zudem gedacht, dass taglich 3.300 Autos vom Haidgau her kommen. "Ich
habe die Bevdlkerung vorher gefragt: Wie viele Autos fahren hier taglich? Die haben geschatzt: 1.000,
vielleicht 1.500. Mit dem StralRenverkehr ist es genauso wie mit den Handys: Jeder will fahren, braucht
Lebensmittel, will zum Arbeitsplatz, auch unnétige Dinge, jetzt und gleich. Das hat uns viel Verkehr
gebracht. Aber keiner will den Verkehr an seinem Haus vorbei. Jeder will erreichbar sein, aber keiner will
einen Mobilfunkmasten vor der Tlr haben”.

Besorgnis bestliinde auch deshalb nicht, da der Verkehr von Ravensburg Gber Baienfurt und Bergatreute
rolle. Der Verkehr von Ulm her werde bereits Uber Oberessendorf abgeleitet. "Als wir 2007 den
Gemeinderatsbeschluss gefasst haben, bin ich zudem einigen Lastwagen nachgefahren. Dabei habe ich
festgestellt, dass zwei Drittel davon nicht auf den Frauenberg und auf die B 30 fahren. Die kommen von
der A 96 herab und fahren ins Krankenhaus, in die Kurkliniken oder zum Hymer hoch. Hier leben auch
viele Hymer-Mitarbeiter. Die sagen zu mir, wenn der Anschluss kdme, kénnte ich von hier, von
Haisterkirch, nach Bad Waldsee-Nord (iber die B 30 fahren und misste nicht nach Waldsee reinfahren".
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"Ich habe meine Birgerschaft hinter mir, meinen Ortschaftsrat und den Gemeinderat. Deswegen kann ich
einfach auch ein bisschen zuversichtlich sein. Ich denke, der Grofiteil der Haisterkircher steht hinter mir",
so Eisele.

Quelle: http://www.schwaebische.de/lokales/bad-waldsee/badwaldsee _artikel,-Verkehr-,Ich-bin-fuer-den-Anschluss‘-
arid,4202602.htmi?et_cid=2&et _lid=2

10. Dezember 2010
Martin Gerster nimmt offenen Brief mit nach Berlin

(Gaisbeuren) - Auf Einladung des SPD-Ortsvereins Bad Waldsee hat der SPD-Bundestagsabgeordnete
Martin Gerster am Freitag Gaisbeuren besucht, um sich ein Bild von der Verkehrssituation auf der
Bundesstral’e 30 zu machen und sich zu informieren. In einem konstruktiven Gesprach im Gasthaus
Adler nahm der Abgeordnete des Wahlkreises Biberach die Sorgen und Noéte, aber auch Vorstellungen fiir
Verbesserungen flr seine politische Arbeit auf. Ausgestattet mit einem offenen Brief reist er nachste
Woche nach Berlin.

Martin Gerster, hat es geschafft die vielen im Raum Bad Waldsee am Neu- und Ausbau der B 30
Interessierten an einen Tisch zu bekommen: Burgermeister Roland Weinschenk, Erster Beigeordneter,
Bauamtsleiter, B 30 Ausschussmitglieder des Gemeinderats, die Ortsvorsteher aus Gaisbeuren, Reute
und Haisterkirch, Vertreter der Gewerbebetriebe, der Landtagskandidat Peter Clement der SPD und
Mitglieder der "Initiative B 30" aus Gaisbeuren und Reute.

Als Bundestagsabgeordneter war Martin Gerster vor der Reform der Wahlkreise auch fiir Bad Waldsee
zustandig, daher konnten die Zuhorer eine Verbundenheit erkennen. Mit Hilfe des SPD-Ortsvorsitzenden
Emil Kaphegyi wurde fiir die Bundesebene flir den bisher "vergessenen" Streckenabschnitt "B 30 Nord" in
Oberschwaben ein wichtiger Kontakt tber Martin Gerster geknuUpft.

Um auf die untragbare Situation auf der Bundesstraf’e 30 nordlich von Baindt bis nach Biberach/Rif}
aufmerksam zu machen, ibergab die "Initiative B 30" einen offenen Brief fir den SPD-
Fraktionsvorsitzenden Dr. Frank-Walter Steinmeier. Gerster nahm den Brief gerne entgegen und wird mit
ihm bereits in der nachsten Woche nach Berlin fahren.

Im offenen Brief werden ausfiihrlich, fachlich fundiert, die Griinde fiir eine dringende Aufnahme der "B 30
Nord" in den Bundesverkehrswegeplan 2015 in eine Stufe mit Planungsrecht dargelegt. Biirger und
Gewerbebetriebe in und um Bad Waldsee nehmen die gefahrlichen und unzumutbaren Zustande an der B
30 nicht langer hin. Es muss im Bundesverkehrsministerium und auch im Bundestag tber die "B 30 Nord"
diskutiert werden. Dazu tragt der Wunsch der "Initiative B 30" bei, eine Kleine Anfrage im Bundestag zu
stellen. Dies ist ein Weg um die Dringlichkeit einer Planung &ffentlich zu machen und rechtzeitig dafir zu
werben. Die Initiative hat angekiindigt den offenen Brief an zahireiche weitere Vertreter aus Politik,
Wirtschaft und Verwaltung zu senden und um Stellungnahme zu bitten.

Jeder der Interesse an einer Anderung der unzumutbaren Zustande an der "B 30 Nord" hat, kann sich im
Internet unter www.b30neu.de informieren. Hier hat die Initiative auch den offenen Brief fiir jeden
einsehbar veroffentlicht.

Quelle: http://www.b30neu.de

11. Dezember 2010
ADFC warnt vor Sparpléanen des Bodenseekreises
(Friedrichshafen) - Bernhard Glatthaar, Kreisvorsitzender des ADFC, zeigt sich verwundert tUber die Plane

des Landratsamtes Bodenseekreis Radwege an stark befahrenen Strallen aus Kostengriinden vor allem
an Wochenenden im Winter nicht mehr zu rdumen und zu streuen.
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Der Landkreis Bodenseekreis habe sich eine seltsame Sparaktion ausgedacht. Er mochte auf bestimmten
Radwegen an HauptstralRen zukiinftig erst ab 7 Uhr und am Wochenende gar nicht mehr den Schnee
raumen, so Glatthaar. Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) Bodenseekreis kritisiert diese
gefahrliche Entscheidung: "Der ADFC halt es fiir unverantwortlich, die Verkehrssicherheit des
Radverkehrs zu gefahrden, zumal Radfahrer dann beispielsweise auf der B 30 fahren muissen".

Nicht die Reduzierung, sondern die Verbesserung der Winterrdumung auf Radwegen sowohl innerorts als
auch aulerorts misse das Thema verantwortlicher StraRenunterhaltung sein. Das Land und viele
Kommunen unternehmen erhebliche Anstrengungen, den Radverkehr zu fordern und das Fahrradklima zu
verbessern, im Bodenseekreis sei diese Bereitschaft nicht zu erkennen. Der ADFC fordert deshalb das
Landratsamt auf, seine Entscheidung zu Gberdenken und die Winterrdumung auf Radwegen nicht
einzuschranken.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/linzgau-zollern-alb/bingen/ADF C-Landkreis-spart-auf-Kosten-der-Sicherheit-der-
Radfahrer;art372554,4623359

11. Dezember 2010

Unbekannter uiberfahrt Verkehrsinsel
» Ravensburg, 1 Fahrzeug

(Ravensburg) - Nach einem unbekannten Pkw-Lenker sucht die Polizei nach einem Unfall in Ravensburg.
Am Samstag gegen 18 Uhr befuhr der bislang Unbekannte die Friedsrichshafener Strale (B 30) in
Fahrtrichtung Friedrichshafen. Hierbei berfuhr er ungebremst die Verkehrsinsel, welche sich auf Hohe
des Mdbelhaus Rundel befindet. Anschlieend setzte er seine Fahrt in Richtung Friedrichshafen fort, ohne
sich um die Schadensregulierung zu kiimmern. Zeugen werden gebeten sich mit dem Polizeirevier
Ravensburg unter der Telefonnummer (07 51) 8 03 - 33 33 in Verbindung zu setzen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

12. Dezember 2010
Verkehrssiinder erhalten Fahrverbote

(Ravensburg) - Die Verkehrspolizei Ravensburg hat am Sonntagmittag auf der Bundesstraf3e 30 die
Geschwindigkeit kontrolliert. Mit ganzen 140 km/h mafRen die Beamten einen 28-jahriger BMW-Fahrer.
Der Mann war nicht im Besitz einer gultigen Fahrerlaubnis. Diese musste er vor mehreren Wochen
aufgrund anderer erheblicher Geschwindigkeitsiiberschreitungen abgeben. Neben Punkten in Flensburg
und einem Bufigeld erwarten den BMW-Fahrer nun ein erneutes Fahrverbot und zudem eine Anzeige
wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis. Auch ein 51-jahriger Citroenfahrer war bei erlaubten 80 km/h mit 125
km/h unterwegs. Ihn erwartet neben Punkten und einem BuRgeld, ebenfalls ein Fahrverbot.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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13. Dezember 2010

Ford rammt Leitplanke und fliichtet
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden

(Baltringen) - Das Polizeirevier Laupheim sucht nach einer Unfallflucht nach Zeugen. In den letzten Tagen
ist auf der BundesstralRe 30, auf Hohe von Baltringen, ein Ford-Mondeo mit Anhanger gegen die
Mittelleitplanke geprallt. Obwohl an dieser ein Schaden von 2.500 Euro entstand, fuhr der Verursacher in
Richtung Biberach weiter. Aus aufgefundenen Fahrzeugteilen weifl die Polizei, dass es sich um einen
Ford Mondeo, Baujahr 1996/1997 handelt. Das Fahrzeug sowie auch der Anhanger diirften jeweils auf
einer Seite beschadigt sein. Hinweise nimmt das Polizeirevier Laupheim unter der Nummer (0 73 92) 9 63
00 entgegen.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

14. Dezember 2010
Landesregierung beschliet neuen Generalverkehrsplan

(Stuttgart) - "Die Bedeutung von Verkehr und Mobilitét hat in den vergangenen Jahrzehnten enorm
zugenommen und wird weiter wachsen. Wir wollen dafiir Sorge tragen, dass aus dem von Experten
vorausgesagtem Anstieg des Verkehrs kein Verkehrskollaps wird. Wir brauchen eine umweltgerechte,
effektive und bezahlbare Mobilitat", erklarten Ministerprasident Stefan Mappus und Umwelt- und
Verkehrsministerin Tanja Gonner am Dienstag in Stuttgart. Der Ministerrat hatte zuvor den neuen
Generalverkehrsplan beschlossen. Der neue Generalverkehrsplan bildet die Grundlage fir die klinftige
Verkehrspolitik des Landes bis 2025 und stellt die Weichen fiir eine zukunftsfahige nachhaltige Mobilitat.
Er 16st den Plan von 1995 ab.

Bis 2025 sei nach der Gesamtverkehrsprognose fiir Baden-Wirttemberg mit einer weiteren Zunahme des
Personenverkehrs um 17 Prozent zu rechnen. Ein Uberproportionales Wachstum sei dartber hinaus beim
Giterverkehr zu erwarten. In den kommenden 15 Jahren miisse mit einer weiteren Zunahme des Glter-
und Warentransports von 69 Prozent gerechnet werden. "Es bleibt ein schwieriger Spagat, den
Anforderungen an Mobilitat gerecht zu werden und dabei Umweltaspekten wie Klimaschutz und
Larmbekampfung hinreichend Rechnung zu tragen®, so Mappus.

Gleichzeitig miisse Mobilitat fir alle bezahlbar bleiben. Es gelte also, auch soziale und wirtschaftliche
Gesichtspunkte angemessen zu beriicksichtigen. Die Verkehrstrager missten leistungsfahiger werden,
nicht nur durch Infrastrukturausbau, sondern vor allem durch intelligente Vernetzung. "Der reine Ausbau
an Verkehrsinfrastruktur stoRRt an Grenzen. Wir brauchen neue Verkehrsdrehscheiben, in denen die
Verkehrstrager optimal zusammenwirken. Eine gut funktionierende Verkehrsinfrastruktur ist das Rickgrat
eines wirtschaftsstarken Landes wie Baden-Wirttemberg und ein wichtiger Standortfaktor”, so Mappus.

"Wir stehen vor der Schwierigkeit, dass der Erhalt der Verkehrsinfrastruktur einen wachsenden Anteil aus
dem vorhandenen Kuchen verschlingt. Was an Mehr in den Erhaltungsaufwand flieR3t, fehlt danach fiir
neue Verkehrsprojekte®, so Gonner. Das bestehende Verkehrsnetz soll deshalb noch besser genutzt
werden, kiindigte Stefan Mappus an. "Auch kiinftig werden neue Infrastrukturprojekte angegangen. Die
Dynamik wird aber nicht mehr das Niveau der vergangenen Jahrzehnte erreichen, als es darum ging ein
Verkehrsnetz von Grund auf zu entwickeln". Neue Verkehrsbeeinflussungsanlagen an
Hauptbelastungsstrecken der Bundesautobahnen sollen die Staugefahren mindern.

Mit dem neuen Generalverkehrsplan werden die Weichen zur Entwicklung neuer Mobilitdtskonzepte
gestellt. Dazu enthalt der Generalverkehrsplan zehn Modellprojekte.

Der neue Generalverkehrsplan steht im Internet unter http://www.uvm.baden-
wuerttemberg.de/servlet/is/66253/ zum Abruf bereit.

Quelle: http://www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/76207/
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14. Dezember 2010
46 Baume werden gefilit

(Friedrichshafen) - Insgesamt 46 Baume missen zwischen der Paulinenstralle (B 30) und
Rotachmiindung gefallt werden, da die Bdume von Pilzen befallen sind. Am Dienstag wurden die ersten
Baume von einem beauftragten Forstunternehmen geféllt. Nach Einschatzung eines Sachverstandigen
war die Fallaktion nicht vermeidbar, da die Baume nicht mehr verkehrssicher waren und Passanten
geféhrdeten. Auch Vertreter des Bundes fiir Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) hatten
zugestimmt.

Quelle: http://www.schwaebische.de/region/bodensee/friedrichshafen/stadtnachrichten-friedrichshafen_artikel,-Forstarbeiter-faellen-
46-kranke-Baeume-_arid,5002170.html

15. Dezember 2010

21-jahrige provoziert FrontalzusammenstoR
» Oberhofen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden

(Oberhofen) - Bei einem Frontalzusammenstol auf der Bundesstrafie 30 bei Oberhofen ist am
Mittwochmorgen eine Person leicht verletzt worden.

Gegen 6.55 Uhr befuhr ein 61-jahriger Toyotafahrer die B 30 in Richtung Tettnang. Er beabsichtigte an
der Kreuzung mit der KreisstralRe 7982 nach links in Richtung Oberhofen abzubiegen. Aufgrund
Gegenverkehrs musste er warten. Zu diesem Zeitpunkt fuhr eine 21-jahrige Smartfahrerin auf der B 467 in
Richtung Ravensburg. Die 21-jahrige iberholte im Bereich des Ubergangs, auf die B 30, auf der
Linksabbiegerspur die in Richtung Ravensburg fahrenden Fahrzeuge. Hierbei libersah sie den wartenden
Toyota. Es kam zu einem Frontalzusammenstol3, durch den die 21-jahrige Unfallverursacherin leicht
verletzt wurde. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in H6he von insgesamt mindestens 5.000
Euro.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

15. Dezember 2010
Schwarzfahrer droht Autoentzug

(Ravensburg) - Ohne Fahrerlaubnis ist in der Nacht zum Donnerstag ein 30-jahriger Fordfahrer in
Ravensburg unterwegs gewesen. Polizisten kontrollierten den Mann gegen 22.30 Uhr in der JahnstralRe
(B 30). Dem 30-jahrigen ist die Fahrerlaubnis bereits behdrdlich entzogen worden. Dennoch wurde er
seitdem mehrfach in seinem Auto fahrend festgestellt. Nun erwartet den Mann erneut eine Anzeige.
Zudem wird die Einziehung seines Autos geprdft.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http://www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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16. Dezember 2010
"Initiative Frauenberg" mochte mitreden

(Bad Waldsee) - Die "Initiative Frauenberg" hat in der vergangenen Woche der Stadtverwaltung und den
Fraktionsvorsitzenden einen Brief und eine Liste mit 270 Unterschriften zukommen lassen. In dem Brief
unterbreitet die Initiative zu "Baustellenverkehr", "Larmschutz" und "Kostenverteilung" Vorschlage, wie
bestimmte Punkte bei der Planung und Umsetzung des Baugebiets Frauenberg VI geldst werden kénnten.

Auf einer Flache von rund acht Hektar sollen im Baugebiet Frauenberg VI zwischen dem Karolinenhof, der
Richard-Strauf3-Strafle, dem Rotkreuzweg und der BundesstralRe 30 Wohnhauser entstehen.
Problematisch sieht die Stadt die Nahe zur Bundesstralte 30 und plant eine Larmschutzwand fir rund 1,3
Millionen Euro. Die Kosten sollen auf die neuen und alten Bewohner des Frauenberges umgelegt werden,
die von der Wand profitieren sollen.

Zum Baustellenverkehr fordert die Initiative, dass der Verkehr fir die ErschlieBungsarbeiten tber einen
Feldweg gefiihrt werden soll, der von der Wolfegger Stralde entlang der B 30 verlauft. Den Verkehr Gber
den Rotkreuzweg zu flihren, bezeichnet die Initiative als "unzumutbar".

Dass sich auch die bisherigen Bewohner des Frauenberges an der Finanzierung der Larmschutzwand
beteiligen sollen, hat die Menschen verunsichert. Die bisherige Bebauung habe keinen Larmschutz
erfordert. Dies lasse den Schluss zu, dass das bestehende Baugebiet "wohl kaum betroffen sein kann".
Die Initiative schlagt aus "optischen Griinden" statt einer Larmschutzwand einen Wall vor. Problematisch
ist jedoch, dass in diesem Bereich zwei Gasleitungen verlaufen, die nicht zugeschittet werden diirfen. Die
Initiative schlagt vor, eine Kombination aus Wall und Wand zu untersuchen.

Die Initiative weist darauf hin, dass auch die zukiinftige 6stlich und westlich liegende Bebauung von einem
Larmschutz profitieren wiirde. Diese Grundstiicke sollten auch bei der Umverteilung der Kosten
bericksichtigt werden. Zudem misste die Stadt eine Satzung fiir die Umlage der Kosten erlassen.

Quelle: http://www.schwaebische.de/region/oberschwaben/bad-waldsee/stadtnachrichten-bad-waldsee _artikel,-Laermschutz-
Buerger-wollen-mitreden-_arid,5002455.html

16. Dezember 2010

Zeugen zu leichtem ZusammenstoR gesucht
» Achstetten, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden

(Achstetten) - Nach der Kollision von zwei Autos auf der B 30 am Donnerstag gegen 07.10 Uhr sucht die
Polizei dringend noch Zeugen zur Klarung des Unfallhergangs.

Auf der Ausfahrt Achstetten in Fahrtrichtung Biberach war es zu einem Riickstau gekommen. Ein 38-
jahriger Hondafahrer wollte unmittelbar vor einem Golf noch in die Ausfahrt einscheren. Dabei kam es zu
einer Beriihrung der Fahrzeuge. An beiden Autos entstand Sachschaden in H6he von jeweils rund 1.500
Euro. Verletzt wurde niemand. Aufgrund widersprichlicher Angaben der Unfallbeteiligten zum
Unfallhergang bittet die Polizei Laupheim Zeugen sich unter der Telefonnummer (0 73 92) 9 63 00 zu
melden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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16. Dezember 2010

Schnee- und Eisglatte fordert zahlreiche Unfalle
» Achstetten, 1 Fahrzeug

» Biberach, 3 Fahrzeuge

» Hochdorf, 2 Unfélle, 4 Fahrzeuge

» Oberessendorf, 2 Unfélle, 3 Fahrzeuge

(Landkreis Biberach) - Zu mehreren Unféllen im Zusammenhang mit Schnee- und Eisglatte ist es am
Donnerstagmorgen im Landkreis Biberach gekommen. Die Polizei war den ganzen Vormittag mit
Unfallaufnahmen beschéftigt. Der entstandene Sachschaden hielt sich nach ersten Feststellungen oft in
Grenzen, in manchen Fallen waren dennoch mehrere Tausend Euro zu beklagen.

Kurz nach 7.00 Uhr geriet ein Autofahrer auf der B 30 bei Hochdorf beim Abbremsen ins Rutschen und
streifte mit seinem Fahrzeug ein entgegenkommendes Auto. Aufgrund der Verkehrsbehinderung durch
den Unfall und glatter Fahrbahn kam es in der Folge zu einem weiteren Auffahrunfall. Verletzt wurde
offensichtlich niemand.

Gegen 8.00 Uhr kam es zu einem Auffahrunfall auf der B 30 bei Biberach. Ein Autofahrer fuhr auf einen
verkehrsbedingt stehenden Pkw auf. Dieser wurde dadurch auf einen vorausfahrenden Sattelzug
geschoben. Auch hier wurde niemand verletzt.

Gegen 10.45 Uhr rutschte ein Autofahrer auf der B 30 bei Achstetten auf der Fahrt in Fahrtrichtung
Biberach in die Leitplanken. Die B 30 war nach dem Unfall nur einspurig befahrbar. Nach der Bergung des
verungliickten Fahrzeugs durch einen Abschleppdienst konnte die Sperrung gegen 11.30 Uhr wieder
aufgehoben werden. Da der Fahrer offensichtlich unter Schockeinwirkung stand, wurde ein
Rettungswagen angefordert.

Zu zwei weiteren Unfallen kam es gegen 11 Uhr auf der B 30 bei Oberessendorf. Nach einem
vorausgegangen Auffahrunfall streifte eines der beteiligten Fahrzeuge zuséatzlich ein
entgegenkommendes Auto. Aufgrund des Unfalls kam es auch hier zu Verkehrsbehinderungen. Die
Beteiligten kamen mit dem Schrecken davon.

Weitere Unfalle ereigneten sich auf der L 280 bei Stafflangen, wo ein Autofahrer von der Strafe abkam.
Eine Person wurde dabei leicht verletzt. Nicht mehr rechtzeitig anhalten konnte ein Autofahrer, der von
der L 280 aus Richtung Stafflangen kommend in die B 312 einbiegen wollte. Er fuhr gegen 09.30 Uhr auf
einen vorausfahrenden Pkw auf.

Gegen 10.50 Uhr streiften sich zwischen Ertingen und Diirmentingen zwei Lkw im Begegnungsverkehr,
wobei die Aullenspiegel beschadigt wurden.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

17. Dezember 2010

Vier Lastziige rutschen ineinander
» Biberach, 4 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden

(Biberach) - Ein Auffahrunfall mit vier beteiligten Lastwagen hat am Freitagmorgen zu einer einstiindigen
Vollsperrung der BundesstraRe 30 bei Biberach gefiihrt. Verletzt wurde niemand. Alle vier Lastwagen
blieben fahrbereit. Der Schaden betragt rund 20.000 Euro.

Gegen 10 Uhr kam es auf der Uberfiinrung tiber das Jordanei zu dem Unfall. Dort hatte ein von Biberach
in Richtung Ravensburg fahrender Lastwagen eine Motorpanne, was Bremsmandver nachfolgender
Fahrzeuge erforderte. Dabei rutschten insgesamt vier Lastzlige leicht gegeneinander. Wahrend der
Unfallaufnahme musste die Bundesstral3e 30 fir rund eine Stunde komplett gesperrt werden. Die
Umleitung erfolgte fur beide Fahrtrichtungen jeweils durch das Jordanei. Im Einsatz waren mehrere
Polizeistreifen, die Feuerwehr Biberach und vorsorglich ein Fahrzeug des Rettungsdienstes.
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(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http://www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

17. Dezember 2010

Nacht auf Freitag verlief relativ ruhig

(Landkreis Biberach) - Schneefall, Schneeverwehungen und Glatte haben am Donnerstag und Freitag das
Verkehrsgeschehen im Landkreis Biberach wesentlich beeinflusst. Im Zeitraum von 17.00 Uhr bis 04.30
Uhr kam es schwerpunktmaRig im Raum Biberach zu fiinf witterungsbedingten Verkehrsunfallen. Dabei
wurde eine Person leicht verletzt. Der entstandene Sachschaden belduft sich auf rund 33.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

17. Dezember 2010

Sturmtief "Petra"” legt Verkehr lahm
» Baindt, mehrere Fahrzeuge

(Landkreis Ravensburg) - Starker Schneefall hat auf den StralRen im Landkreis Ravensburg am Freitag zu
insgesamt 13 Unfallen und zahlreichen Behinderungen gefiihrt. Vier Menschen wurden dabei leicht
verletzt. Der bei den Unfallen entstandene Sachschaden belauft sich auf insgesamt etwa 143.000 Euro.
Einige Lastwagen blieben an verschiedenen Steigungen im Kreisgebiet trotz Winterreifen und
Schneeketten hangen.

Betroffen waren fast alle Stral3en. So kam es im Kreis unter anderem auf der B 30, B 32 und B 33 zu
erheblichen Behinderungen. Auch auf der A 96 ging zeitweise nichts mehr. Auf der B 30 bei Baindt
blieben Lkw liegen und stellen sich quer, in der Folge ging durch den Ausweichverkehr auch auf der L 314
abschnitts- und zeitweise nichts mehr. Bei Ravensburg kam es auf allen StralRen zu erheblichen
Behinderungen.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

17. Dezember 2010
Viele StraBen waren nur noch mit Schneeketten befahrbar

(Bodenseekreis) - Zu teilweise erheblichen Verkehrsbeeintrachtigungen ist es am Freitag auch im
Bodenseekreis gekommen. Im morgendlichen Berufsverkehr haben sich im Kreisgebiet insgesamt zwolf
Verkehrsunfalle ereignet, die auf die winterlichen StraRenverhaltnisse zurlickzufiihren sind. Hierbei
wurden zwei Verkehrsteilnehmer leicht verletzt. Vor allem auf den Steigungs- und Gefallstrecken hatten
die Kraftfahrzeuglenker angesichts des rutschigen Untergrundes immer wieder Schwierigkeiten, dennoch
entspannte sich die gesamte Verkehrslage bis zum Abend deutlich.

Insgesamt scheinen sich die Verkehrsteilnehmer jedoch gut auf die neuerlichen Schneefélle eingestellt zu
haben. Viele hatten ihre Autos von vornherein stehen lassen und 6ffentliche Verkehrsmittel genutzt, die
anderen waren mit entsprechender Winterausriistung unterwegs. Die Polizei rat den Autofahrern, von
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nicht unbedingt notwendigen Fahrten abzusehen und vor allem die Steigungs- und Gefallstrecken der
Nebenstralten moglichst zu meiden, da diese vielfach nur mit Schneeketten befahrbar sind.

(Aus dem Polizeibericht Friedrichshafen)

Quelle: http.//www.polizei-friedrichshafen.de/PDFriedrichshafen/Presse/Seiten/default. aspx

17. Dezember 2010

Peugeot nach Auffahrunfall von Fahrbahn geschleudert
» Baindt, 2 Fahrzeuge, 10.500 Euro Schaden

(Baindt) - Ein Auffahrunfall zwischen einem Lkw und Pkw hat sich am Freitag auf der B 30 bei Baindt
ereignet. Gegen 12.50 Uhr befuhr ein 31-jahriger mit seinem Lkw die B 30 in Richtung Ravensburg. Auf
Hohe der Ausfahrt Baindt unterschatzte er offenbar den Abstand zu einer vorausfahrenden 48-jahrigen
Peugeot-Lenkerin und fuhr auf diesen auf. Durch den Aufprall kam der Peugeot ins Schleudern und nach
rechts von der Fahrbahn ab. Es entstand Sachschaden in Hohe von rund 10.500 Euro. Verletzt wurde
niemand. Zur Bergung des steckengebliebenen Pkw aus dem hohen Schnee musste die B 30 mehrmals
kurzzeitig gesperrt werden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

18. Dezember 2010

In Linkskurve ins Schleudern geraten
» Baltringen, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden

(Baltringen) - Am Samstagvormittag gegen 10 Uhr ist eine 24-jahrige Pkw-Lenkerin auf der B 30 bei
Baltringen in die Leitplanken gekracht. Die Frau war auf der Fahrt in Richtung Biberach und kam in der
langgezogenen Linkskurve aufgrund Unachtsamkeit mit ihnrem Fahrzeug ins Schleudern. Beim
Zusammenstofd mit der Leitplanke zog sie sich leichte Verletzungen zu, ihr Beifahrer blieb unverletzt. Am
Fahrzeug und an den Leitplanken entstand ein Sachschaden von insgesamt rund 5.000 Euro. Zur
Absicherung der Unfallstelle, Bergung des Unfallfahrzeugs und arztlichen Versorgung der
Fahrzeuginsassen waren unter anderem die Freiwillige Feuerwehr Laupheim und ein Notarzt im Einsatz.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

19. Dezember 2010
Kampagnenbiiro nimmt Gestalt an

(Friedrichshafen) - Eine wenig hoffungsvolle Antwort erhielten dieser Tage Friedrichshafens
Oberbilrgermeister Andreas Brand und Landrat Lothar Woélfle auf einen Brief, den sie zusammen mit
Vertretern der regionalen Wirtschaft an Verkehrsminister Dr. Peter Ramsauer zu den Themen Ausbau von
B 30, B 31 und der Siidbahn geschrieben hatten. Der Parlamentarische Staatssekretar Dr. Andreas
Scheuer (CSU) antwortete, dass man das Anliegen, die verkehrliche Situation, kenne, verstehe und
unterstltzte. Da das Geld fehle sei "ein Gesprach in der Angelegenheit nicht zweckdienlich".

"Wir freuen uns sehr, dass die absolute Mehrheit der Riickmeldungen den Vorschlag eines
Uberparteilichen und unabhangigen Kampagnenbiros begrif3t. Taglich werden wir aufgefordert, aus der
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wissenschaftlichen Erhebung eine Umsetzung zu machen. Die Studenten haben beschlossen: Wir stehen
bereit", sagt Dr. Lars Schatilow, Leiter des Lobbying-Seminars zum Ausbau der Bundesstrafen 30 und
31.

Die Studenten der Zeppelin-Universitat sind bereit, das von ihnen angeregte Kampagnenbdiro fiir die
StralRenbauprojekte B 30 und B 31 Wirklichkeit werden zu lassen. Die Studenten fordern nun Befiirworter
und Unterstitzer dazu auf, die Organisation und Finanzierung eines solchen Bliros mit den Ideengebern
abzuklaren. Hierfir habe bereits die hiesige Wirtschaft, Biirgerinitiativen, Politiker und Biirgermeister
zugesagt. Punktlich zur Landtagswahl sollen die ersten Aktionen erfolgen.

Quelle: http.//www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/bodenseekreis/Mit-dem-Kampagnenbuero-fuer-B-30-B-31-
soll-s-Ernst-werden;art410936,4633107

20. Dezember 2010

Eine Verletzte bei Auffahrunfall
» Mariatal, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 8.500 Euro Schaden

(Mariatal) - Leicht verletzt wurde am Montagnachmittag eine 58-jahrige Beifahrerin in einem Renault, als
es auf der Bundesstraf3e 30 kurz vor dem Gewerbegebiet Mariatal zu einem Auffahrunfall mit drei
beteiligten Fahrzeugen und einem Gesamtsachschaden von rund 8.500 Euro kam.

Ein 20-jahriger befuhr mit seinem VW die Bundesstralle 30 stadtauswarts in Richtung Friedrichshafen.
Offenbar bemerkte er zu spat, dass an der Abzweigung zum Gewerbegebiet Mariatal mehrere Fahrzeuge
an der dortigen Ampelanlage bei Rotlicht warten mussten. Mit hoher Wucht prallte er auf einen Renault,
der wiederum auf einen davor wartenden Mercedes geschoben wurde. Dabei zog sich eine 58-jahrige
Beifahrerin leichte Verletzungen zu.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

21. Dezember 2010
Vorfinanzierung unerwiinscht

(Friedrichshafen) - Nach dem in der letzten Woche der Parlamentarische Staatssekretéar, beim
Bundesverkehrsminister, Dr. Andreas Scheuer (CSU) Friedrichshafens Oberbiirgermeister Andreas Brand
und Landrat Lothar Woélfle zum Ausbau der B 30 und B 31 im Bodenseekreis mitteilte, dass "ein Gesprach
in der Angelegenheit nicht zweckdienlich" sei da das Geld fehle, hat der Referatsleiter des
Bundesverkehrsministeriums nachgelegt. "Der Ausbau am Bodensee konkurriert mit weiteren "baureifen”
Verkehrsinfrastrukturprojekten in Baden-Wirttemberg. Eine Vorfinanzierung der Ausbaukosten durch
Dritte ist seitens des Bundes nicht gewlnscht".

Die Botschaft stof3t auf Unverstandnis bei den Studierenden, die den aktuellen Entscheidungsprozess
wissenschatftlich begleiten und dazu motivieren, eine &ffentlichkeitswirksame Kampagne zu starten. "Die
Zahlen sprechen fiir den Ausbau. Und die Besonderheit der Bereitschaft der hiesigen Wirtschaft, sich an
den Kosten des Ausbaus zu beteiligen, sollte jeden

Verkehrspolitiker zum Handeln bringen", erklarte Johannes Heuser, Student an der Zeppelin Universitat.
Gemeinsam mit Oberblrgermeister Andreas Brand und den Befiirwortern wollen die Studierenden nun im
Januar beraten, wie mit den Absagen aus Berlin und Bonn, dieser "Demutigung der Region",
umgegangen werden soll.

"Fir uns ist klar, dass die Birger nun auf die StralRe missen, um die Wahlkampfzeit effizient zu nutzen.
Wir wollen helfen, mit einer Mobilisierungskampagne den Protest nach Berlin und Stuttgart zu tragen”,
sagt Eric Aufricht, ebenfalls Student im Lobbying-Seminar.
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Quelle: http.//www.schwaebische.de/region/bodensee/friedrichshafen/stadtnachrichten-friedrichshafen _artikel,-B-31-"So-nicht-Herr-
Ramsauer"-_arid,5005224.html

21. Dezember 2010

19-jahriger aus Auto geschleudert und schwer verletzt
» Baindt, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug

(Baindt) - Schwere Verletzungen hat am Dienstagmorgen ein 19-jahriger BMW-Fahrer erlitten, als er auf
eisglatter Fahrbahn auf der Bundesstrafl3e 30 ins Schleudern kam und sich in der Folge mehrfach
Uberschlug.

Der 19-jahrige befuhr mit seinem BMW gegen 06.55 Uhr die B 30 von Bad Waldsee in Richtung
Ravensburg. Im Bereich der Ausfahrt Baindt kam er bei Giberfrierender Nasse auf dem linken Fahrstreifen
ins Schleudern. In der Folge rutschte er nach rechts auf die angrenzende Wiese, Uberschlug sich
mehrfach und kam an einem Wildschutzzaun auf dem Dach liegend zum Stehen.

Der junge Mann wurde hierbei aus dem Auto geschleudert und stiirzte seinerseits auf den Boden. Dabei
erlitt er schwerste Kopfverletzungen. Von Sanitatern und einem Notarzt wurde der lebensgefahrlich
verletzte in eine Spezialklinik nach Ravensburg gebracht.

Im Zusammenhang mit dem Unfallereignis steht ein weilRer Kleinlaster mit einem sogenannten
Kofferaufbau. Der Fahrer dieses Lastwagens fuhr ohne anzuhalten von der Unfallstelle davon. Von einem
Zeugen konnte jedoch das Kennzeichen abgelesen werden, weshalb der verantwortliche Fahrer nunmehr
bekannt ist. Zur Klarung einer méglichen Unfallbeteiligung des Lastwagenfahrers bittet das Polizeirevier
Weingarten darum, dass sich der Zeuge ein weiteres Mal unter der Telefonnummer (07 51) 8 03 - 66 66
meldet.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

22. Dezember 2010
Geisterfahrt geht glimpflich aus

(Baindt) - Ein 59-jahriger hat mit seiner Familie am Mittwochvormittag die Bundesstrae 30 zwischen dem
Egelsee und der Ausfahrt Baindt auf der Gegenfahrbahn befahren. Alle Beteiligte kamen mit dem
Schrecken davon.

Der 59-jahrige fuhr mit seinem Nissan von Bad Waldsee in Richtung Ravensburg. Beim Ubergang zur
Ausbaustrecke geriet er auf die entgegengesetzte Fahrtrichtung. An der Anschlussstelle Baindt konnte der
Mann die B 30 unbeschadet verlassen. Bei der anschlieRenden Polizeikontrolle waren die mitfahrende
Ehefrau und die Tochter sichtlich geschockt. Die Autobahn- und Verkehrspolizei Ravensburg bittet
Zeugen der Geisterfahrt, sich unter der Nummer (07 51) 80 30 zu melden.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx
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22. Dezember 2010
Fahranfangerin rast in Polizeikontrolle

(Baienfurt) - Deutlich zu schnell ist eine 19-jahrige Fahranfangerin am Mittwochnachmittag auf der
BundesstraRe 30 unterwegs gewesen. Die junge Frau, die sich noch in der Probezeit befindet, fuhr mit
dem Audi ihres Vaters auf der B 30 in Richtung Ravensburg. Verkehrspolizisten flihrten bei Niederbiegen
eine Geschwindigkeitsmessung durch. Die 19-jahrige fuhr bei erlaubten 100 km/h ganze 160 km/h.

Am selben Tag stellten die Polizisten in der Gegenrichtung einen BMW-Fahrer fest, der bei einer
gefahrenen Geschwindigkeit von rund 140 km/h zu seinem Vordermann lediglich einen Abstand von 10-
12 Meter einhielt.

Beide Fahrer erwarten ein BuRgeld, mehrere Punkte und ein Fahrverbot. Die 19-jdhrige muss zudem zur
Nachschulung.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

22. Dezember 2010

Unbekannter fliichtet nach Unfall nach gefahrlichem Uberholmanéver
» Schellenberg, 2 Fahrzeuge

(Schellenberg) - Ein gefahrliches Uberholmanéver hat in der Nacht zum Donnerstag ein bislang
unbekannter Autofahrer auf der Bundesstrafie 30 vollzogen. Es kam zu einem Unfall mit einem
entgegenkommenden Fahrzeug. Der Unfallverursacher setzte seine Fahrt dennoch ohne anzuhalten fort.

Gegen 23.05 Uhr befuhr der bislang unbekannte Autofahrer die B 30 aus Richtung Biberach in Richtung
Bad Waldsee. Zwischen Oberessendorf und Mattenhaus setzte er in einer Kurve, kurz vor einer Kuppe,
zum Uberholen vorausfahrender Fahrzeuge an. Als er sich auf der linken Fahrspur befand, kam ihm ein
VW Golf entgegen. Der Unbekannte versuchte wieder nach rechts einzuscheren. Es kam dennoch zu
einem Streifvorgang mit dem Golf. Die Fahrerin des Golf blieb unverletzt. An ihrem Wagen entstand
Sachschaden. Der Unfallverursacher setzte seine Fahrt ohne anzuhalten fort.

Bei seinem Auto handelt es sich um eine silberne Limousine. Sie miisste auf der linken Seite deutlich
beschadigt sein. Hinweise auf den Unfallfliichtigen erbittet das Polizeirevier Weingarten unter der Nummer
(07 51) 80 30.

(Aus dem Polizeibericht Ravensburg)

Quelle: http.//www.polizei-ravensburg.de/PDRavensburg/Presse/Seiten/default.aspx

23. Dezember 2010
Unerwarteter Geldsegen vom Bundesverkehrsministerium

(Stuttgart) - Umwelt- und Verkehrsministerin Tanja Gonner hat sich am Donnerstag iber einen
unerwarteten Geldsegen aus dem Bundesverkehrsministerium gefreut. Das Land profitiert dabei davon,
dass bundesweit bereitgestellte Gelder nicht wie vorgesehen verbaut wurden. "Die Projekte, die nun
weiter angeschoben werden, sind mit dem Bundesministerium abgestimmt. Es ist ein konstruktives
Miteinander mit dem Bund und das ist sehr hilfreich", so Gonner. Insgesamt 12 noch im Mai dieses Jahres
wegen zu geringer Mittelzuweisungen des Bundes aufgeschobene StralRenbauprojekte kdnnten nun
weitergefihrt werden. "Es ist ein gewisses Aufatmen. Das Bundesverkehrsministerium hat die besondere
Notlage des Landes erkannt und dem hohen Investitionsbedarf in das StralRennetz des Landes ein Stiick
weit Rechnung getragen”, so Génner.
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Die weitere Umsetzung der anstehenden BundesfernstralRenprojekte musse sich allerdings auch kiinftig
an den vom Bund in den nachsten Jahren zur Verfiigung gestellten Mitteln ausrichten. Fiir 2011 seien
Investitionen in H6he von 260 Millionen fiir den Ausbau von Bundesfernstralen eingeplant. "Damit
konnen alle laufenden MaRRnahmen fortgefiihrt werden. Allerdings gibt es weiterhin Verzégerungen bei der
Umsetzung einiger dieser MalRnahmen", so Génner. Grof3e und damit teure Bauabschnitte wie zum
Beispiel der Bau langerer Autobahnabschnitte und der Bau von Tunneln mussten so an die vom Bund zur
Verfligung gestellten Mittel angepasst werden, dass die Finanzierung insgesamt gesichert sei.

"Der Verkehrssektor ist weiterhin unterfinanziert. Das sehen wir mit gewisser Sorge, weil eine gut
ausgebaute Verkehrsinfrastruktur das Riickgrat einer florierenden Wirtschaft ist”. Nach den jingsten
Verkehrsprognosen sei mit einem weiter zunehmenden Mobilitdtsbediirfnis der Menschen zu rechnen.

Folgende 12 aufgeschobene und gestreckte MalRnahmen werden weitergefihrt:

- A 8 AS Karlsbad - AS Pforzheim/West

- A 98 AD Hochrhein - Rheinfelden/Karsau

- A 98 Murg - Hauenstein, 1. FB

- B 14 Nellmersbach - Backnang 1. BA Waldrems - zurzeit nur Straflenbau ohne Tunnel
- B 19 OU Bad Mergentheim

- B 28 OU Schopfloch

- B 32/B 311 OU Herbertingen

- B 33 Allensbach/W - Konstanz (1. BA: Konstanz/W - Reichenau Waldsiedlung)
- B 39 OU Mihlhausen

- B 292 OU Adelsheim

- B 312 OU Reutlingen (Scheibengipfeltunnel)

- B 462 OU Dunningen

Quelle: http.//www.uvm.baden-wuerttemberg.de/serviet/is/76648/

23. Dezember 2010

Mit 3 Promille mit Gegenverkehr zusammengestoRen
» Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden

(Unteressendorf) - Am Donnerstag gegen 17 Uhr verursachte eine 53-jahrige auf der B 30 bei
Unteressendorf einen Unfall. Die Frau wollte die SchnellstralRe bei Unteressendorf verlassen, tbersah
dabei aber einen ordnungsgemal entgegenkommenden Passat. Es kam zu einem Zusammenstol3, bei
dem zum Gliick niemand verletzt wurde. An den Fahrzeugen entstand ein Schaden von jeweils etwa
4.000 Euro. Die Unfallverursacherin sieht einer Anzeige entgegen und wird fiir Iangere Zeit auf ihren
Fuhrerschein verzichten mussen. Immerhin war sie mit nicht ganz 3 Promille unterwegs und somit nicht
mehr in der Lage ein Fahrzeug sicher zu fiihren.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

24. Dezember 2010

Zahlreiche Unfille auf schneebedeckten StraRen

» Laupheim, 2 Unfélle

» Achstetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug

» Achstetten, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Alb-Donau-Kreis, Landkreis Biberach) - Auf schneebedeckten und glatten StralRen haben sich an
Heiligabend zahlreiche Unfélle ereignet. Die Polizei warnt vor allem vor Blitzeis. Wegen zu erwartenden
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Schneefallen von bis zu 45 Zentimetern hat der Deutsche Wetterdienst bis Samstagmorgen eine
Unwetterwarnung herausgegeben.

Allein in Ulm und dem Alb-Donau-Kreis gab es bis zum Freitagmittag mehr als 30 Unfalle. Hier blieb es
vorwiegend bei Blechschaden, Autos rutschten ineinander oder von der glatten Stralle in den Graben.

Im Landkreis Biberach krachte es am Morgen vier mal auf der B 30. Nach einem Unfall musste die
BundesstralRe voriibergehend zwischen Biberach-Nord und Laupheim-Sid in Richtung Ulm gesperrt
werden. Auch in der Gegenrichtung kam es zu einem Unfall. Der linke Fahrstreifen war voriibergehende
gesperrt. Bei Achstetten rutschte ein Autofahrer bei der Fahrt in Richtung Biberach nach dem Uberholen
eines Lastwagens beim Wiedereinscheren mit seinem Fahrzeug von der Strale. Das Auto Uberschlug
sich, der Fahrer wurde schwer verletzt. Kurz darauf fuhr eine Autofahrerin in die Unfallstelle und stiel® mit
dem Lkw zusammen. Auch sie wurde schwer verletzt und musste ins Ulmer Bundeswehrkrankenhaus
gebracht werden.

Quelle: http.//www.swr.de/nachrichten/bw/-/id=1622/nid=1622/did=7401068/1c0162n/

24. Dezember 2010

24-jahrige prallt frontal gegen Lastwagenheck
» Achstetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug
» Achstetten, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden

(Achstetten) - Eine 24-jahrige Frau hat sich bei einem Verkehrsunfall auf der BundesstralRe 30 bei
Achstetten am Freitagmorgen schwer verletzt. Die B 30 musste in Fahrtrichtung Biberach gesperrt
werden.

Der Unfall ereignete sich gegen 7.40 Uhr auf H6he von Achstetten in Fahrtrichtung Biberach. Wie die
Polizei berichtet, beobachtete ein Lastwagenfahrer aus Balingen, wie ein Auto wegen der plétzlich
auftretenden Eisglatte von der Fahrbahn abkam und sich mehrmals tUberschlug. Der 48-jahrige stellte
seinen Lastwagen auf dem Standstreifen ab, um erste Hilfe zu leisten. Eine 24-jahrige Frau, die sich kurze
Zeit spater mit ihnrem Peugeot der Unfallstelle naherte, bremste ab und geriet dabei ebenfalls ins
Schleudern. Nachdem sich der Peugeot zweimal um die eigene Achse gedreht hatte, prallte er frontal
gegen das Heck des Lastwagens.

Obwohl die Fahrerin angeschnallt war, wurde sie bei dem Unfall so schwer verletzt, dass sie mit dem
Hubschrauber in eine Klinik nach Ulm gebracht werden musste. Lebensgefahr besteht inzwischen nicht
mehr.

An dem Peugeot entstand Totalschaden in Hhe von rund 8.000 Euro, der Sachschaden am Lastzug
betragt runde 5.000 Euro. Die B 30 musste in Fahrtrichtung Biberach fir einige Zeit voll gesperrt werden.

Quelle: http://www.suedkurier.de/region/bodenseekreis-oberschwaben/kreis-biberach/24-Jaehrige-wird-bei-Unfall-schwer-
verletzt;art372479,4646671

26. Dezember 2010

Heimfahrt endet mit schwerem Unfall
» Apfingen, 3 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden

(Apfingen) - Nicht angepasste Geschwindigkeit bei schnee- und eisbedeckter Fahrbahn, sowie
alkoholische Beeinflussung waren die Ursachen fur einen schweren Verkehrsunfall am Sonntagmorgen
auf der B 30 bei Apfingen.

Zwei 18 Jahre alte Frauen und ein 23-jahriger Mann kamen von einer Disco in Ulm und waren auf dem
Heimweg nach Baienfurt. Gegen 5.40 Uhr kam der Renault Twingo in H6he der Abfahrt Biberach-Nord bei
Apfingen ins Schleudern und in Folge nach links von der Fahrbahn ab. Dort prallte er frontal in die
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Mittelleitplanke. Alle drei Insassen wurden schwer verletzt und mussten ins Krankenhaus gebracht
werden. Der am Fahrzeug entstandene Schaden belauft sich auf rund 6.000 Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx

28. Dezember 2010

Bei Parkplatz krachte es zweimal
» Mettenberg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden
» Mettenberg, 2 Fahrzeuge

(Mettenberg) - Nicht angepasste Geschwindigkeit und Unaufmerksamkeit haben am Dienstagabend
gleich zu zwei Unfallen auf der Bundesstrafie 30 gefiihrt. Beide Male krachte es zwischen Biberach-Nord
und Biberach-Sid auf Hohe des Parkplatzes bei Mettenberg.

Gegen 18.45 Uhr geriet eine 20-jahrige Opellenkerin ins Schleudern und prallte mehrmals gegen eine
Leitplanke. Zu einer Kollision mit einem anderen Fahrzeug kam es nicht. Die Fahrerin erlitt leichte
Verletzungen. Der Schaden an ihrem Auto und der Leitplanke betragt rund 2.000 Euro.

Der zweite Unfall ereignete sich gegen 19.30 Uhr an fast derselben Stelle. Ein 60-jahriger Autofahrer stief3
gegen einen an der Parkplatzeinfahrt stehenden, beleuchteten und mit gelbem Blinklicht ausgeristeten
Schneepflug und im Anschluss noch gegen einen stehenden Lastwagen. Der 60-jahrige blieb zum Gliick
unverletzt. Der Schaden an den drei beteiligten Fahrzeugen betragt einige Tausend Euro.

(Aus dem Polizeibericht Biberach)

Quelle: http.//www.polizei-biberach.de/PDBiberach/Presse/Seiten/default.aspx
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Zusammenfassung 2010

Unfélle auf der BundesstraRe 30

Unféalle: 223 Unfalle
Davon 89 mit Personenschaden.

Fahrzeuge: 368 an Unfallen beteiligte Fahrzeuge.

Verletzte: 159 Verletzte
Davon 120 Leichtverletzte, 39 Schwerverletzte.

Tote: 5 Tote
Davon 4 Personen, 1 Wildschwein.

Schaden: Bekannter Sachschaden: 1.627.400 Euro
Entstanden bei 150 Unfallen. Zu 73 Unféllen liegen keine ausreichenden Daten Uber die
entstandenen Sachschaden vor.

Volkswirtschaftlicher Schaden: ca. 10.793.000 Euro.

Unfélle auf Umleitungsstrecken

Auch wenn es wahrscheinlich ist, ist es schwer nachzuweisen, dass die folgenden Unfalle auf
Umleitungsstrecken durch Umleitungsmafnahmen der Bundesstrale 30 bedingt sind:

Unféalle: 5 Unfalle
Davon 3 mit Personenschaden.

Fahrzeuge: 7 an Unfallen beteiligte Fahrzeuge.

Verletzte: 4 Verletzte
Davon 2 Leichtverletzte, 2 Schwerverletzte.

Tote: keine
Schaden: Bekannter Sachschaden: 19.000 Euro
Entstanden bei 4 Unfallen. Zu 1 Unfall liegen keine ausreichenden Daten (ber die

entstandenen Sachschéaden vor.

Volkswirtschaftlicher Schaden: ca. 242.000 Euro.
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» Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden..............ccccuveeeiieiiniiinnee. 23
Unfallverursacher fahrt auf falscher Seite und fllichtet...............ccccoooiii i, 23
» Oberessendorf, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden ..............c.ccccvvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniinenn. 23
Beim Rangieren KraChte €S .......ccoooo oo 23
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden...................uuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieie. 23
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30 Verkehrsunfalle auf glatten Stralen .............eeiiiiiiii e 26

P Dellmensingen, 1 FANIZEUQG ..........uuuuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiibei bbb ebbeeeeeereeeeee 26
Zahlreiche Staus und Unfélle durch Schneeverwehungen .............ccoooiiiiiiiiiiiiiiiiiie e 27
» Englerts, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden ..............ccccvvvvviviiiiniiiiiinininnn. 27
Lkw reif3t Mittelleitplanke auf und flichtet ..., 27
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 3.200 EUro SChad@n ..............uuuuuuuiuuiiiiiiiiiiiiiiiiiineeinneennreeeereeeerenr. 27
Betrunkener fahrt bei rot Gber die AMPEl ..o 28
P Ravensburg, 2 FANIZEUGE ............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb ebebeebereeeees 28
Auto Uberschlagt sich, Verursacher flUChtig...........oouuiuiiiiiie e 28
» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden..............cccuveeeiieiiiiiinnee. 28
GroRere Eisplatte fallt auf TranSpOMer...........oovvviiiiii 28
I € ] oY 0 =Y TR = o = Lo = PP 28
Zahlreiche Verkehrsunfalle auf glatten Stralen .............ooi i 29
» Dellmensingen, 2 Unfalle, 2 FANIZEUQJE ...........uuuuiuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiienrereeneearrenrererrrrerrernr. 29
Acht Unfalle bei erneuten Schneefallen................co 30
P ApfINgEN, 1 FANIZEUQ ........oeeeiiiii et e e e e e e 30
Y o] oY= T (o] o I =1 o 7= (o PP 30
Wernerhoftunnel nach Glatte- und Auffahrunfall gesperrt ... 30
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 7.500 Euro Schaden..............ccocciiiiiiieiininnnne. 30
Tschechischer Sattelzug rutscht Boschung hinab.............ooiiiiiiiiiiiii e 32
» Baindt, 1 Fahrzeug, 23.000 EUro SChaden..............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniireenreeerrrenerrrrrr. 32
Blinker falsch gesetzt: Zwei Verletzte und zwei Totalschaden.............cccccciiiiii e, 34
» Buch, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge...........o.ouuiii oo 34
Seatfahrer Ubersieht MErCeAES ...........oooiii i e e e e e 34
» Reute, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden............ccccccceiiiiiiiieie 34
15 UNFEIIE NACKH EISIEUEN ......eeeiiiieei ettt e e ettt e e e e e e e e et b e e e e e e e e e annrrreeeaaens 35
Y o] o 1= T (o] ot I =1 o 7= (o P 35
Radfahrer gegen Windschutzscheibe geschleudert ... 35
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge. ... 35
Nach Unachtsamkeit kommen zwei Autos ins Schleudern..............c.oiiiiiiiii e, 35
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 8.000 EUro SChaden..............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieenireneereereree. 35
Transporter stiirzt auf rutschiger Fahrbahn um ... 36
P Laupheim, 1 FANIZEUQG....... oo et e e e e e 36
Lastzugfahrer fahrt Ampel um und flUChEEt ... 37
B =Yoo o1 o= 1 =Y o T B = T = U o PP 37
22-jahriger zieht sich schwerste Verletzungen zu...........cccccoi 39
» Dellmensingen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden.................ccciiiiinnn. 39
22-jahriger erliegt seinen schweren Verletzungen ..........ccccoooi 44
» Dellmensingen, 1 Toter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden...............ccooiiiiiiiiiiiiinieeie e, 44
Fahrerin bei FrontalzusammenstoR Verletzt ... 45
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden .............cocccuivieiiieeiiiiinnne. 45
Betrunkener kracht in GegenVerkehr..............uuiiiiiii e 47
» Hohenreute, 1 Schwerverletzter, 5 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden .......... 47
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Frau sChleudert VON der B B0 ... .. oottt et et e e e e et e e e s e et e et e e e e saaenaas 47

» Donaustetten, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden.............cccocoiiieiiiiiinininne. 47
70-jahriger prallt in 41-JANIgE. ......ooiiiiii 48
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden ..................uvuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiineenen. 48
Vier Autofahrer in Schneewehe verungllckt................ueiiiiii e 48
> Stetten, 4 Unfalle, 4 Fahrzeuge, 7.500 Euro Schaden.................euuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininninin. 48
Zahlreiche Unfalle auf glatten BundesStralen ... 50
P WibIINGEN, 2 FANIZEUQJE ... . .uuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiee bbb bbb eebbeeeees 50
» Donaustetten, 2 Unfalle, 2 FANIZEUQGE............uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiirienerreerereerrrerrrrererrerrrrers 50
Drei Autofahrern wird Schneeglatte zum Verh8ngnis. ..o 50
» Baltringen, 3 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 18.000 Euro Schaden ................uuvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin. 50
Fahrer kommen im Tunnel ins SChIBUAEIMN .........ccoiiiiiiii 51
» Ravensburg, 2 Unfélle, 3 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden ............cccueeviieiiiiiiiiiiieiiee e, 51
54-jahriger fliegt aus der KUMVE ..........eoiiiiiiiii e e e e e e e e 51
» Biberach, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden ................evuvvviiiiiiiiiiiiiiinnniiinnn. 51
20-jahrige kommt von Fahrbahn ab..............ccco 51
B Enzisreute, 1 FARrZEUQ. .......cooo i e 51
Betrunkener, fiihrerscheinloser 20-jahriger schanzt mit "geliehenem™ Auto in Leitplanke .................. 54
» Ravensburg, 1 Fahrzeug, 6.500 EUro SChaden..............uuuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiniriineenereneerenenrr. 54
Unfall mit vier Fahrzeugen fordert drei Verletzte ...........c..ueeiiiiiiiiii e 55
» Baindt, 3 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden .............ccccceeiiiiiiiiiiiieeeeieiiee, 55
Eisenbahnbriicke zu niedrig: StralBenlaterne beschadigt .............cccuueiiiiiiiiiiii e, 56
B =Yoo o1y o= 1 =Y o R B = T = U o PP 56
Verkehrsrowdy verursacht Unfall und flUchtet................ooiiiiiiii e 56
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 2.500 EUro SChaden..............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiiennneneeeeeeeren. 56
Unbekannter beschadigt Mercedes .........cooooi oo 57
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden...................uuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieie. 57
Ford prallt in Leitplanke................oooiii s 58
» Apfingen, 1 Fahrzeug, 3.800 EUro SChadEN.............uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeiiinirinreernrenereeererer. 58
Betrunkene 18-jahrige baut Unfall im SeewaldKreisel ... 58
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden..................uvuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiienrn. 58
Uberholer gefahrdet GEGENVEIKENT .............cc.oiuiiiieeeeeeeeeeeeeeeeee e 59
» Hochdorf, 2 Fahrzeuge, 100 EUro SChaden ...............uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiieeerrneneereennrnn. 59
Beim Wenden zusammeENngeStOREN. ........coiuuiiiiii ettt a e a e e e e 64
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden. .............cccccvvvvvvivininn. 64
Zwei Kinder bei Karambolage Verletzt ... 65
» Friedrichshafen, 4 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden .............ccccvvvvvvivvininnnn. 65
Drei junge Manner bei Uberschlag SChwer VEIEtZt ...............c.ooviiveeieieiiieeeeeeeeeeeeee 66
» Hochdorf, 3 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden.............ccccoiiiiiiiiiiiiinniinne, 66
25.000 Euro Schaden bei Zusammenstoll mit Gelandewagen............cc.uvveeiiieeiiiiiiiiiieeee e 67
» Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 25.000 EUro Schaden................uuuuvuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieeeernrenn. 67
F U Co o =1 A= 10 1Yo (o T =T PP 67
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 FANrZEUQGE..............uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiereieereerereerr. 67
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10.000 Euro Schaden bei Auffahrunfall ..o 68

» Buch, 3 Fahrzeuge, 10.000 EUro SChaden.............uuuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiriiiiinireineenereererenerrrrr. 68
Uberholer verursacht Auffahrunfall Und FIUCHEET .......c..veeeeee ettt 69
» Ravensburg, 3 Fahrzeuge, 4.000 EUro SChaden.............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinieennnnneeneerereer. 69
40-jahriger Ubersieht rote AMPEl ........cooiiiiiiiiiiii 70
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden...................uuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinenne. 70
Bei gefahrlichem Uberholmanéver mit Gegenverkehr zusammengestoRen ..............cccceeveveveeennenen. 72
» Bad Waldsee, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.500 Euro Schaden..............ccccveeeiieiiiiinnne. 72
Rollerfahrer bricht bei Auffahrunfall €N BeIN..........coouuuiiiiiiii e 73
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden .............cccccvvvvvivviiiinnn. 73
Vorfahrtsverletzung flhrt zu ZusammenStof .............uuiiiiiiie e 74
» Reute, 2 Fahrzeuge, 5.000 EUro SChaden ................uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiereneeeeeenrr. 74
Beifahrerin bei Zusammenstol leicht VErIEtzt ..............oiiiiiiiiiiie e 75
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden ..............cccccccveeiiiinnnee. 75
Betrunkene UDErsi€ht NISSAN ..........oiiiiiii et e e e 75
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden .................uvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinirenn. 75
Lasterfahrer prallt auf MErCeAES..........ccooiiiiii i 78
» Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden ..............cocciiiiiiiiiiininne. 78
Beifahrertlire an Laster abgeriSSEN ...........oouuuuiiiiiii e a e 84
» Ulm, 2 Fahrzeuge, 12.000 EUro SCRAAEN ..........uuuuuuiuuiiiiiiiiiiiiiiinernunnenerrerernnreererereereeenrer. 84
Bauschutt fallt auf die FAhrbahn...........cooiiiiiiii e eaaas 84
» Donaustetten, 2 Unfalle, 4 FANIZEUQGE............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiriiieienreereeeearreerrrerrerrrrnrerrrrrrs 84
28-jahrige gerat auf Gegenfahrbahn..............oooi e 85
» Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden.................uuuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieienneninn. 85
19-jahriger schleudert gegen Baum...........cccoiiiiiiiiiiiiiii 86
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 2.500 EUro SChaden .................uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiereeerernnn. 86
Berauschter lauft mitten auf der Fahrbahn............oooovviiiii e 86
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 FAhrzeug.................uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieieeeeenn. 86
Junge Frau fahrt Sattelzug iNS HECK. .........coooiiiiiii e 87
» Ulm, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden .................uuvviviiiiiiiiiiiiiiiiiniiinninii. 87
Feuerwehr rettet vier Schwerverletzte - Bundesstralie tber 6 Stunden voll gesperrt...........ccccceeennee 87
» Biberach, 4 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden ................uvvvviiiiiiiiiiiiiniiniinnnn. 87
Mercedes muss Unbekanntem auSWeEIChEN ... 88
» Apfingen, 2 Fahrzeuge, 5.500 EUro SChaden..............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiieiirenrereneeeenrere. 88
AUtO UDErsChlBgt SICH M ACKET ... .uuiiiiiiiiiiiiii ittt bbebbeeeeenee 89
» Weingarten, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden .............cccoooiiiiiiiiiiiiininne. 89
Zwei Personen bei Auffahrunfall VEIIEtZL.............ooovviiiiee s 91
» Friedrichshafen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden ............ccccvvvvvvivivvininnnnn. 91
Laster stofdt frontal mit AULO ZUSAMMEBN ........coiiviiiiiii e e e e e e eaaas 94
» Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden...............cccouvveeeieeeiiininnne. 94
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Frau mit Kreislaufproblemen prallt ungebremst in Gegenverkehr.............cccooiiiiiiiiiiiiiiees 96
» Mattenhaus, 1 Toter, 3 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden96

Pkw kommt mehrmals von der Fahrbahn @b..............o.oiiiiiiiiii e 97
» Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 3.000 EUro SChaden .................uuuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieireenerennen. 97
FuRgangerin Wird VON AULO €IfassSt.........coiiiiiiiiiiiie et e e e e 99
» Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 1 FAhrzeug ... 99
Schwerer Verkehrsunfall fordert weiteres Todesopfer...........cccccciiiiicc 101

» Mattenhaus, 2 Tote, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden101

Fahranfanger kommt von der Fahrbahn @b ... 101
» Baindt, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden ..............ccceeiiiiiiiiiiiiiiiineeeeees 101
Lieferwagen stlirzt nach Reifenplatzer Um.............coooiiii e 104
> Stetten, 1 Fahrzeug, 6.000 EUro SChadEN .............uuuuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieneireerrerreereren. 104
Lastzug zieht 15 KM 1ange OISPU .........c.oviieieieieeeeeee et 105
» Weingarten/Baindt/Enzisreute, 1 FAhrzeug.............cccccooiiiiiiiiiiiii e 105
Harley kommt von Fahrbahn ab ... 106
» Weingarten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug. ... 106
Unbekannte streift 15-jahrige und flUChtet ... e 107
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 2 FAhrzeuge..............ccccuuvviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeieeenennnnnnn 107
Frau wird bei Auffahrunfall Verletzt ................oueiiiii e 107
» Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden ..............cccccvvieeeiieennnns 107
Bus stORt mit TOYOta ZUSAMIMEN ......oiiiiiiiiiiiii et e e e e e e e e e e e e anes 107
» Gaisbeuren, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden ............ccccooiiiiiienieaennnns 107
LKW STFEITE PRW . ..ottt e e e e ettt e e e e e e e s anb b bt e e e e e e e e s e annbbbeeeaaaeeaaanns 108
» Donaustetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge............oooouuiiiiii e, 108
Langholztransporter UmMgeKIPPL .........uee i et aeaeeee 108
» Appendorf, 1 Fahrzeug, 10.000-20.000 Euro Schaden.............ccccoeiiiiiiiiiiiiieeaiiiiieeeee e 108
Zwei Autos stoflen an EinmUNdUNG ZUSAMMEN .......ccoiiiiiiiiiiiiiiiia e a e e e aaens 109
P Oberessendorf, 2 FANIZEUGE ...........uuuuuuuuiiiiiiiiiiiiieieerueeeeeteeeeeeeeeeeeeearereeeeeeeseeeeereessnsesesrsrnrrnrnes 109
Audi fahrt nach Unfall dAVON ..........oooiiii et e e e e e e e e eeeeees 109
» Weingarten, 2 Fahrzeuge, 600 Euro Schaden.................uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinieeeneereenn. 109
24-jahriger streift Laster und schleudert gegen BMW .............ooiiiiiiiiiiiieeee e 110
» Bad Waldsee, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 3 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden...... 110
Rollerfahrerin nach Unfall geflichtet..............uueiiiiiii e 113
» Friedrichshafen, 3 Fahrzeuge, 300 EUro SChaden ................uuuviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiereieeeeernnnnnn. 113
Qualmendes Fahrzeug sorgt fir AUFTEQUNG ..........uiiiiiiiii e 114
P Weingarten, 1 FANIZEUQG ...........uuuiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb eeeneeeeees 114
Sprinterfahrer prallt in OPel..........oooviiiiii 114
» Achstetten, 2 Fahrzeuge, 8.000 EUro SChaden ..............uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiriinrnninnneneneeeeerer. 114
Honda schleudert gegen Baum .........cooo oo 115
» Gaisbeuren, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden...........ccccccoooiiiiiiiiniiaennnn, 115
Gespann gerat inS SChIBUABIN ...........uuiiiiiiei e a e e aaeeeaeens 120
» Achstetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden.............cccccccoiiiiiiiiiiniiinnnnn, 120
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43-jahriger schleudert gegen LeitplanKe............ooo i 120

» Apfingen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 25.000 Euro Schaden .............c.cccooveevvevcieneeneann.. 120
Lkw streift Leitplanke und flUCHEEL..........coooiiiiii s 121
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden.............ooooiiiiiiiiiiiiiii e 121
LKW Gbersieht StauNde. .........coooiiiiii i 121
» Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden ..............ccuuuviviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiieennn, 121
Flichtige nach einem Tag ermittelt.............cooooiiiiiii i 122
» Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden.............ooooiiiiiiiiiiiiiii e 122
Mann wird bei Wildunfall leicht verletzt ... 123
» Baustetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden .............ccccccoiiiiiiiiiinniaennnns 123
48-jahrige gerat ins SChIBUAEIN.............cooiiiiiiiii 123
» Apfingen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden................uvvvvviiviiiiiiiiiininnnnnn. 123
Drei Fahrzeuge in Auffahrunfall verwickelt. ... 125
» Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden..............ccooiiiviieniiaennnns 125
Kleinbus kommt von der Fahrbahn ab ... e 126
» Laupheim, 1 Fahrzeug, 5.000 EUro SChaden ...............uuuuuuiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiineieeenneeenneneern. 126
Motorrollerfahrer UDEISENEN .........ccoii i 126
» Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden.............ccccccvvvvviiiinnnn. 126
43-jahriger erleidet schwere VerletZungen............cccccvviii 127
» Appendorf, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden..............c.c.ccvvvvvviiiiiiiiiiiinnnnn. 127
25-jahriger schleudert gegen Baum............cooiiiiiiiiiiiiiiii 127
» Bad Waldsee, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden ..............coccvieiiiiinnni. 127
Zwei heftige Unfalle in wenigen MIiNUEEN.............uuiiiiiiii e 128
» Enzisreute, 2 Fahrzeuge, 4.500 EUro SChaden .............uuuuiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiennnnenneeneerennnrn. 128
» Enzisreute, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden.............ccccvvvviviiiiiiiiiininiinnnn, 128
42-jahriger bei missgliickter Probefahrt mit Sportwagen schwer verletzt..............cccccoiiii. 128
» Donaustetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 105.000 Euro Schaden ..............cccccceeveeennnnes 128
Polizei sucht Zeugen zu ZusammENSIOR ...........cooiiiiiiiiiiiii e e e e e e e e 131
» Reute, 2 Fahrzeug, 3.000 EUro SChaden ..............uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieirieeeeeeeernrnneee. 131
Seat gestreift und gefllUChtet..... ... 136
» Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 700 EUro SChaden ...............euuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieeeneereernnnnnn. 136
75-jahrige erleidet schwere Verletzungen...........ccccc 136
» B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro
S Te] 1= [ o 136
Kleinlaster prallt auf GoOIf .........ccooiiiiiiii 137
» B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden .................. 137
Junge Frau prallt nach Kreislaufkollaps gegen Baum ..............ccooooiiiiiiiiiiiiiiiieee e 137
» B 30 Umleitung (Hirschach), 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden ................ 137
Drei Personen bei Auffahrunfall verletzt ..., 140
» Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden..............cccoooiiviieeiieennnnns 140
AUt prallt in LeitplanKe....... ... e et e et 143
P Achstetten, 1 FARrZeUQ. ...... oo e 143
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Feuerwehr hatte VIEl ZU tUN ... ... et e e e e e et e e e e eans 145

P Ravensburg, 1 FANIZEUQG ...........uuuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb eeeeeeeeeene 145
Farbe UL IM Laster @US ......coooiiiiiii e 146
P Weingarten, 1 FANIZEUQG ...........uuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii bbb eebeeeeerene 146
Laster stoRt mit Kleintransporter ZUSamMMEN..........ooooiiiiiii i 148
» Oberhofen, 2 Fahrzeuge, 11.000 EUro SChaden ................uuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiereeeneeeeern. 148
Motorradfahrer durchschlagt Heckscheibe mit KOpf...........coooooiiiiiiiiii e, 149
» Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden...............cccccvvvvviiiiiiiinnnnnn. 149
Motorradfahrer vor Baustelle schwer verungluicKt ..............coooiiiiiiiiiiiiiiie e 149
» Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden.............ccccvvvvvvviiviinninnnnnn. 149
Wendemandver auf dunkler Schnellstral’e endet mit schwerem Unfall................ccoo, 150
» Riegg, 2 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge, 115.000 Euro Schaden .............cccoeeiiiiiiiiiiiiiieninnnnn. 150
27-jahriger missachtet VOrfahrt .............oooi i 152
» Weingarten, 3 Fahrzeuge, 11.000 EUro Schaden................uuuuuiiiiiiiiimiiiiiiiiiiininennnnnenneerern. 152
Umleitungsstrecke nach Lkw-Unfall stundenlang blockiert.................coiiiiiiiiiieeeee 152
» B 30 Umleitung (Zollenreute), 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden .............ccccvvvvvvviiiiviiniiininnnnnn. 152
Wendemandver war nicht ganz so KoStSpielig ... 152
> RiRegg, 5 Fahrzeuge, 90.000 EUro SChadEN ...........uuuvuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieineeererreeeeeeenreeeeene 152
Herrenloses Rad verursacht Unfall..............cooooiiiiiiii 154
» Achstetten, 1 Fahrzeug, 1.000 EUro SChaden ...............uuuuuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieieeneneeenereeer. 154
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	Betrunkener, führerscheinloser  20-jähriger schanzt mit geliehenem Auto in Leitplanke

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug, 6.500 Euro Schaden
	Unfall mit vier Fahrzeugen fordert drei Verletzte

	? Baindt, 3 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Eisenbahnbrücke zu niedrig: Straßenlaterne beschädigt

	? Friedrichshafen, 1 Fahrzeug
	Verkehrsrowdy verursacht Unfall und flüchtet

	? Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden
	Unbekannter beschädigt Mercedes

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Ford prallt in Leitplanke

	? Äpfingen, 1 Fahrzeug, 3.800 Euro Schaden
	Betrunkene 18-jährige baut Unfall im Seewaldkreisel

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden
	Überholer gefährdet Gegenverkehr

	? Hochdorf, 2 Fahrzeuge, 100 Euro Schaden
	Beim Wenden zusammengestoßen

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden
	Zwei Kinder bei Karambolage verletzt

	? Friedrichshafen, 4 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden
	Drei junge Männer bei Überschlag schwer verletzt

	? Hochdorf, 3 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	25.000 Euro Schaden bei Zusammenstoß mit Geländewagen

	? Ravensburg, 2 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden
	Auto prallt auf Motorrad

	? Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge
	10.000 Euro Schaden bei Auffahrunfall

	? Buch, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Überholer verursacht Auffahrunfall und flüchtet

	? Ravensburg, 3 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	40-jähriger übersieht rote Ampel

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Bei gefährlichem Überholmanöver mit Gegenverkehr zusammengestoßen

	? Bad Waldsee, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.500 Euro Schaden
	Rollerfahrer bricht bei Auffahrunfall ein Bein

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden
	Vorfahrtsverletzung führt zu Zusammenstoß

	? Reute, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Beifahrerin bei Zusammenstoß leicht verletzt

	? Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	Betrunkene übersieht Nissan

	? Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Lasterfahrer prallt auf Mercedes

	? Gaisbeuren, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden
	Beifahrertüre an Laster abgerissen

	? Ulm, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden
	Bauschutt fällt auf die Fahrbahn

	? Donaustetten, 2 Unfälle, 4 Fahrzeuge
	28-jährige gerät auf Gegenfahrbahn

	? Bad Waldsee, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	19-jähriger schleudert gegen Baum

	? Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden
	Berauschter läuft mitten auf der Fahrbahn

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug
	Junge Frau fährt Sattelzug ins Heck

	? Ulm, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden
	Feuerwehr rettet vier Schwerverletzte - Bundesstraße über 6 Stunden voll gesperrt

	? Biberach, 4 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 3.500 Euro Schaden
	Mercedes muss Unbekanntem ausweichen

	? Äpfingen, 2 Fahrzeuge, 5.500 Euro Schaden
	Auto überschlägt sich im Acker

	? Weingarten, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden
	Zwei Personen bei Auffahrunfall verletzt

	? Friedrichshafen, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Laster stößt frontal mit Auto zusammen

	? Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden
	Frau mit Kreislaufproblemen prallt ungebremst in Gegenverkehr

	? Mattenhaus, 1 Toter, 3 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden
	Pkw kommt mehrmals von der Fahrbahn ab

	? Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	Fußgängerin wird von Auto erfasst

	? Ravensburg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug
	Schwerer Verkehrsunfall fordert weiteres Todesopfer

	? Mattenhaus, 2 Tote, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 40.000 Euro Schaden
	Fahranfänger kommt von der Fahrbahn ab

	? Baindt, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden
	Lieferwagen stürzt nach Reifenplatzer um

	? Stetten, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden
	Lastzug zieht 15 km lange Ölspur

	? Weingarten/Baindt/Enzisreute, 1 Fahrzeug
	Harley kommt von Fahrbahn ab

	? Weingarten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug
	Unbekannte streift 15-jährige und flüchtet

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge
	Frau wird bei Auffahrunfall verletzt

	? Meckenbeuren, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	Bus stößt mit Toyota zusammen

	? Gaisbeuren, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Lkw streift Pkw

	? Donaustetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge
	Langholztransporter umgekippt

	? Appendorf, 1 Fahrzeug, 10.000-20.000 Euro Schaden
	Zwei Autos stoßen an Einmündung zusammen

	? Oberessendorf, 2 Fahrzeuge
	Audi fährt nach Unfall davon

	? Weingarten, 2 Fahrzeuge, 600 Euro Schaden
	24-jähriger streift Laster und schleudert gegen BMW

	? Bad Waldsee, 2 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 3 Fahrzeuge, 35.000 Euro Schaden
	Rollerfahrerin nach Unfall geflüchtet

	? Friedrichshafen, 3 Fahrzeuge, 300 Euro Schaden
	Qualmendes Fahrzeug sorgt für Aufregung

	? Weingarten, 1 Fahrzeug
	Sprinterfahrer prallt in Opel

	? Achstetten, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	Honda schleudert gegen Baum

	? Gaisbeuren, 2 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 4.000 Euro Schaden
	Gespann gerät ins Schleudern

	? Achstetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden
	43-jähriger schleudert gegen Leitplanke

	? Äpfingen, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 25.000 Euro Schaden
	Lkw streift Leitplanke und flüchtet

	? Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden
	Lkw übersieht Stauende

	? Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Flüchtige nach einem Tag ermittelt

	? Baltringen, 1 Fahrzeug, 3.500 Euro Schaden
	Mann wird bei Wildunfall leicht verletzt

	? Baustetten, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	48-jährige gerät ins Schleudern

	? Äpfingen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden
	Drei Fahrzeuge in Auffahrunfall verwickelt

	? Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Kleinbus kommt von der Fahrbahn ab

	? Laupheim, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden
	Motorrollerfahrer übersehen

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden
	43-jähriger erleidet schwere Verletzungen

	? Appendorf, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	25-jähriger schleudert gegen Baum

	? Bad Waldsee, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Zwei heftige Unfälle in wenigen Minuten

	? Enzisreute, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden
	? Enzisreute, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden
	42-jähriger bei missglückter Probefahrt mit Sportwagen schwer verletzt

	? Donaustetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 105.000 Euro Schaden
	Polizei sucht Zeugen zu Zusammenstoß

	? Reute, 2 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	Seat gestreift und geflüchtet

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 700 Euro Schaden
	75-jährige erleidet schwere Verletzungen

	? B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Kleinlaster prallt auf Golf

	? B 30 Umleitung (Tettnang), 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden
	Junge Frau prallt nach Kreislaufkollaps gegen Baum

	? B 30 Umleitung (Hirschach), 1 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden
	Drei Personen bei Auffahrunfall verletzt

	? Ravensburg, 3 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Auto prallt in Leitplanke

	? Achstetten, 1 Fahrzeug
	Feuerwehr hatte viel zu tun

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug
	Farbe läuft im Laster aus

	? Weingarten, 1 Fahrzeug
	Laster stößt mit Kleintransporter zusammen

	? Oberhofen, 2 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden
	Motorradfahrer durchschlägt Heckscheibe mit Kopf

	? Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden
	Motorradfahrer vor Baustelle schwer verunglückt

	? Wiblingen, 1 Schwerverletzter, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Wendemanöver auf dunkler Schnellstraße endet mit schwerem Unfall

	? Rißegg, 2 Leichtverletzte, 5 Fahrzeuge, 115.000 Euro Schaden
	27-jähriger missachtet Vorfahrt

	? Weingarten, 3 Fahrzeuge, 11.000 Euro Schaden
	Umleitungsstrecke nach Lkw-Unfall stundenlang blockiert

	? B 30 Umleitung (Zollenreute), 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden
	Wendemanöver war nicht ganz so kostspielig

	? Rißegg, 5 Fahrzeuge, 90.000 Euro Schaden
	Herrenloses Rad verursacht Unfall

	? Achstetten, 1 Fahrzeug, 1.000 Euro Schaden
	Falschfahrerin stößt mit Auto zusammen

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge
	Lkw bleibt auf Umleitungsstrecke stecken

	? B 30 Umleitung (Zollenreute), 1 Fahrzeug
	Fünf Personen bei Auffahrunfall verletzt

	? Meckenbeuren, 5 Leichtverletzte, 4 Fahrzeuge, 25.000 Euro Schaden
	Lkw flüchtet nach Unfall

	? Donaustetten, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Beim Abbiegen zusammengestoßen

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge, 2.500 Euro Schaden
	Fiat streift Motorrad

	? Wiblingen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Fußgänger wird zwischen Autos eingeklemmt

	? Meckenbeuren, 1 Schwerverletzter, 3 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Lasterfahrer nach seitlichem Zusammenstoß gesucht

	? Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 8.000 Euro Schaden
	Unbekannte werfen Äpfel von Brücke

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug
	19-jähriger überschlägt sich an Auffahrt

	? Bad Waldsee, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden
	Zeugen zu mysteriösem Unfallhergang gesucht

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge
	Polizei schnappt 14-jährige Steinewerfer

	? Ravensburg, mehrere Fahrzeuge
	Rad bei Unfall abgerissen

	? Oberessendorf, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 17.000 Euro Schaden
	73-jährige übersieht jungen Raser

	? Reute, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 27.000 Euro Schaden
	Pkw kommt von der Fahrbahn ab

	? Äpfingen, 1 Fahrzeug
	Betrunkener baut Auffahrunfall mit zwei Verletzten

	? Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Auto rutscht auf Motorhaube

	? Äpfingen, 2 Fahrzeuge, 12.000 Euro Schaden
	65-jährige stirbt bei Unfall auf der B 30

	? Unteressendorf, 1 Tote, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden
	Motorroller zusammengestoßen

	? Lochbrücke, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 1.000 Euro Schaden
	Polizei sucht Zeugen zu tödlichem Unfall

	? Unteressendorf, 1 Tote, 2 Fahrzeuge, 30.000 Euro Schaden
	Autotransport endet an Betonwand

	? Baienfurt, 1 Fahrzeug, 17.000 Euro Schaden
	Sattelzug fährt auf Holztransporter auf

	? Gaisbeuren, 2 Fahrzeuge, 2.000 Euro Schaden
	Schlägerei nach Panne und Unfall

	? Dellmensingen, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 17.000 Euro Schaden
	Zwei Lkw auf Brücke zusammengestoßen

	? Biberach, 2 Fahrzeuge, 60.000 Euro Schaden
	Sattelzug streift Laster: Zeugen gesucht

	? Meckenbeuren, 2 Fahrzeuge
	Pkw stößt mit Lkw zusammen

	? Achstetten, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge
	Drei Autos an Auffahrt zusammengestoßen

	? Wiblingen, 4 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden
	Wohnmobil wendet auf Schnellstraße

	? Appendorf, 2 Fahrzeuge, 15.000 Euro Schaden
	Transporterfahrer sieht Tagesbaustelle zu spät

	? Wiblingen, 3 Fahrzeuge, 65.000 Euro Schaden
	Kleinwagen überschlägt sich mehrmals

	? Donaustetten, 2 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 1.500 Euro Schaden
	Betrunkener Autofahrer schwer verletzt

	? Hochdorf, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Gegen Renault geprallt und weitergefahren

	? Friedrichshafen, 2 Fahrzeuge
	Zwei Personen bei Auffahrunfall verletzt

	? Laupheim, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 7.000 Euro Schaden
	Drei Autos in Auffahrunfall beteiligt

	? Lochbrücke, 3 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden
	Klein-Lkw über Leitplanke geschleudert

	? Appendorf, 3 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 8.000 Euro Schaden
	Mercedes mit Gegenstand beworfen

	? Baindt, 1 Fahrzeug, 500 Euro Schaden
	Renault fängt während der Fahrt Feuer

	? Friedrichshafen, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden
	Unfall beim Abbiegen fordert fünf zum Teil Schwerverletzte

	? Oberhofen, 3 Schwerverletzte, 2 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 14.000 Euro Schaden
	16-jährige von Seat erfasst und schwer verletzt

	? Ravensburg, 1 Schwerverletzte, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	Lkw stößt heftig mit Golf zusammen

	? Reute, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Beim Überholen ins Schleudern geraten

	? Baltringen, 1 Fahrzeug, 7.000 Euro Schaden
	Pkw ausgebrannt

	? Dellmensingen, 1 Fahrzeug
	Radfahrer von Laster erfasst

	? Friedrichshafen, 1 Leichtverletzter, 2 Fahrzeuge
	Drei Personen bei Auffahrunfall verletzt

	? Bad Waldsee, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 4.500 Euro Schaden
	36-jähriger fährt in Wildschweinrotte

	? Meckenbeuren, 1 totes Wildschwein, 1 Fahrzeug
	Opel prallt gegen Ampel

	? Sickenried, 1 Fahrzeug
	Frau bei Auffahrunfall mit drei Fahrzeugen leicht verletzt

	? Mattenhaus, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 6.500 Euro Schaden
	76-jährige stößt mit Gegenverkehr zusammen

	? Enzisreute, 3 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 10.000 Euro Schaden
	Auffahrunfall fordert 9.000 Euro Schaden

	? Enzisreute, 2 Fahrzeuge, 9.000 Euro Schaden
	74-jähriger prallt heftig gegen Baum

	? Englerts, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug, 3.000 Euro Schaden
	Im Kreisverkehr zusammengestoßen

	? Lochbrücke, 2 Fahrzeuge, 3.000 Euro Schaden
	Erste Schneefälle verlaufen relativ ruhig

	? Mettenberg, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden
	Kleinlastwagen überschlägt sich

	? Mettenberg, 1 Leichtverletzter, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Überwiegend Blechschäden bei Schneefällen

	? Achstetten
	VW bleibt auf dem Dach liegen

	? Enzisreute, 4 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 10.000 Euro Schaden
	Peugeot schleudert in Gegenverkehr

	? Enzisreute, 3 Schwerverletzte, 3 Fahrzeuge, 36.000 Euro Schaden
	Lastwagenanhänger fängt Feuer

	? Hochdorf, 1 Fahrzeug, 30.000 Euro Schaden
	Polizei registriert 20 Unfälle

	? Ulm, 3 Unfälle, 3 Fahrzeuge, 8.500 Euro Schaden
	Beim Wenden zusammengestoßen

	? Ravensburg, 2 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 6.000 Euro Schaden
	50-jährige nimmt Kleinlastwagen die Vorfahrt

	? Weingarten, 2 Fahrzeug, 9.000 Euro Schaden
	Unfälle auf schneeglatten Straßen gehen meist glimpflich aus

	? Ulm
	Polizei registriert neun Unfälle auf glatten Straßen

	? Laupheim
	Unbekannter überfährt Verkehrsinsel

	? Ravensburg, 1 Fahrzeug
	Ford rammt Leitplanke und flüchtet

	? Baltringen, 1 Fahrzeug, 2.500 Euro Schaden
	21-jährige provoziert Frontalzusammenstoß

	? Oberhofen, 1 Leichtverletzte, 2 Fahrzeuge, 5.000 Euro Schaden
	Zeugen zu leichtem Zusammenstoß gesucht

	? Achstetten, 2 Fahrzeuge, 1.500 Euro Schaden
	Schnee- und Eisglätte fordert zahlreiche Unfälle

	? Achstetten, 1 Fahrzeug
	? Biberach, 3 Fahrzeuge
	? Hochdorf, 2 Unfälle, 4 Fahrzeuge
	? Oberessendorf, 2 Unfälle, 3 Fahrzeuge
	Vier Lastzüge rutschen ineinander

	? Biberach, 4 Fahrzeuge, 20.000 Euro Schaden
	Sturmtief Petra legt Verkehr lahm

	? Baindt, mehrere Fahrzeuge
	Peugeot nach Auffahrunfall von Fahrbahn geschleudert

	? Baindt, 2 Fahrzeuge, 10.500 Euro Schaden
	In Linkskurve ins Schleudern geraten

	? Baltringen, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 5.000 Euro Schaden
	Eine Verletzte bei Auffahrunfall

	? Mariatal, 1 Leichtverletzte, 3 Fahrzeuge, 8.500 Euro Schaden
	19-jähriger aus Auto geschleudert und schwer verletzt

	? Baindt, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug
	Unbekannter flüchtet nach Unfall nach gefährlichem Überholmanöver

	? Schellenberg, 2 Fahrzeuge
	Mit 3 Promille mit Gegenverkehr zusammengestoßen

	? Unteressendorf, 2 Fahrzeuge, 4.000 Euro Schaden
	Zahlreiche Unfälle auf schneebedeckten Straßen

	? Laupheim, 2 Unfälle
	? Achstetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug
	? Achstetten, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden
	24-jährige prallt frontal gegen Lastwagenheck

	? Achstetten, 1 Schwerverletzter, 1 Fahrzeug
	? Achstetten, 1 Schwerverletzte, 2 Fahrzeuge, 13.000 Euro Schaden
	Heimfahrt endet mit schwerem Unfall

	? Äpfingen, 3 Schwerverletzte, 1 Fahrzeug, 6.000 Euro Schaden
	Bei Parkplatz krachte es zweimal

	? Mettenberg, 1 Leichtverletzte, 1 Fahrzeug, 2.000 Euro Schaden
	? Mettenberg, 2 Fahrzeuge

